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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

lhnen liegt der Bericht des Landesamtes fir Verfassungs-
schutz Sachsen fiir das Jahr 2024 vor.

Darin finden Sie Informationen zu Entwicklungen, die un-
sere freiheitliche demokratische Grundordnung im Frei-
staat Sachsen gefdhrden. Dazu gehoren der Rechts- und
Linksextremismus, die ReicHSBURGER und SELBSTVERWALTER, der

ZE Islamismus und extremistische Gruppierungen mit Aus-
f landsbezug, Spionage und Bestrebungen, die das Vertrauen
= der Birgerinnen und Biirger in unseren Staat untergraben.
©
Armin Schuster Das Landesamt fur Verfassungsschutz Sachsen beobachtet
Séchsischer Staatsminister des Innern und bewertet diese Entwicklungen im Vorfeld und liefert die

Grundlagen, damit der Freistaat Sachsen seine Wehrhaftig-
keit gegen Verfassungsfeinde aus jeder Richtung wirksam
organisieren kann.

Der vorliegende Bericht hat folgende Schwerpunkte:

Mehr Jugendliche

Immer mehr junge Menschen radikalisieren sich in allen extremistischen Phdnomenbereichen. Vor
allem die Rechtsextremisten haben sich verjiingt - eine Tendenz, die wir seit den Anti-,Christopher
Street Day"-Protesten im letzten Jahr beobachten. Daher stellt sich fiir den Verfassungsschutz die
Frage, ob die Altersgrenze zur Erfassung ab 14 Jahren noch richtig ist. Dieser Frage miissen wir uns
stellen. Insgesamt fordert uns der Rechtsextremismus am stérksten heraus. Das Personenpotenzial
ist auf insgesamt etwa 6.000 Personen gestiegen. Der deutliche Stimmenzuwachs fir die AfD und
die FRelen SacHsen bei den letzten Kommunal- bzw. Landtagswahlen belegt zudem, wie normal es
inzwischen geworden ist, Extremisten zu wéhlen.

Mehr Gewaltbereitschaft

Mit der Verjiingung der Extremisten geht eine hthere Gewaltbereitschaft einher. Propaganda insbe-
sondere in den sozialen Medien und Desinformation ndhren den Boden fiir mehr Hass und Gewalt.
Aus Worten kénnen unter Umstdnden Taten werden, so zum Beispiel auch im Islamismus. Salafisten
erzielen mit ihren Predigten und Vortrdgen im Internet eine sehr hohe Reichweite und erreichen
einen groBen Personenkreis jeden Alters. Das Personenpotenzial im Islamismus bewegt sich im Frei-
staat Sachsen im Bundesvergleich mit 400 Personen unverdndert auf niedrigem Niveau. Was die
links- und rechtsextremistische Gewaltbereitschaft betrifft, zeigen der hohe Verfolgungsdruck und
die erfolgreichen ExekutivmaBnahmen deutliche Wirkungen.
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Mehr Antisemitismus

Linksextremisten und auslandsbezogene Extremisten vernetzen sich zunehmend. Infolge der Ent-
wicklungen im Nahostkonflikt haben sich inzwischen mit Youne STruGGLE LEipzic und dem Hanpata e. V.
zwei Gruppierungen mit insgesamt ca. 35 Personen im auslandsbezogenen Extremismus etabliert.
Sie verbreiten israelfeindliche und antisemitische Propaganda und deuten die Verbrechen der Hamas
gegen den Staat Israel um oder verharmlosen, ja legitimieren sie. Diese Entwicklung ist besorg-
niserregend. Zudem setzt sich im Linksextremismus die Konfliktlinie zwischen den antideutschen,
pro-israelischen Positionen der Autonomen einerseits und den antiimperialistischen, israelfeindlichen
Positionen der dogmatischen Gruppierungen andererseits fort.

Mehr Cyberspionage und hybride Bedrohung

Cyberspionage und hybride Bedrohungen nehmen zu. Wir sind nicht im Krieg, wir leben aber auch
nicht mehr im Frieden. Der Ukraine-Krieg und das hybride Vorgehen Russlands gegen den Westen
haben die allgemeine Gefahrdungslage verscharft. Russland versucht, die politische Willensbildung
in Deutschland zu beeinflussen und setzt dabei unter anderem auf Desinformationskampagnen.
Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Technik gehéren auch zu den Aufkldrungszielen chinesischer
Nachrichtendienste. Im Berichtsjahr wurden in Sachsen zwei Personen wegen mutmaBlicher ge-
heimdienstlicher Agententatigkeit festgenommen. Auch die kritische Infrastruktur in Sachsen wurde
hybrid angegriffen.

Meine Damen und Herren!

Das Landesamt flr Verfassungsschutz Sachsen ist das Radar- und Frihwarnsystem unserer Demo-
kratie. Der Bericht zeigt: Unser Friihwarnsystem funktioniert, und unser Staat ist und bleibt wach-
sam und wehrhaft. Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Behérde danke ich ganz herzlich fir
ihre Arbeit. Der nun vorliegende Bericht gewdhrt den interessierten Leserinnen und Lesern mehr und
detailliertere Einblicke in die Arbeitsergebnisse unseres Frihwarnsystems und damit auch in unsere
Sicherheitslage.

Ich wiinsche Ihnen, meine Damen und Herren, eine informative und erhellende Lektire!

(v &

Armin Schuster
Sdchsischer Staatsminister des Innern
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Meine sehr geehrten Damen und Herren,

im 75. Jahr seines Bestehens hat sich das Grundgesetz fir
die Bundesrepublik Deutschland einmal mehr gegentiber
den mannigfaltigen Herausforderungen, denen unsere De-
mokratie ausgesetzt ist, bewéhrt. Das galt auch im Jahr
2024 flr den Freistaat Sachsen.

Besorgniserregend ist die deutliche Verjingung von Rechts-
extremisten, die wir seit den Protesten gegen die ,Chris-
topher Street Day"-Paraden im Berichtsjahr feststellen
missen. Der Gewohnungseffekt, wenn Rechtsextremisten
3 aufgrund von Wahlerfolgen Teil des politischen Spektrums
Dirk-Martin Christian sind, macht etwas mit der Gesellschaft. Der signifikante
Prisident des Landesamtes fiir Stimmenzuwachs fiir verfassungsfeindliche Parteien bei
Verfassungsschutz Sachsen den zurilickliegenden Kommunal- und Landtagswahlen be-
legt einmal mehr, wie weit der Prozess der Normalitatsver-
schiebung bereits fortgeschritten ist. Der Rechtsextremismus bleibt daher unverdndert die groB-
te Herausforderung fiir unsere Demokratie. Das Personenpotenzial erreichte mit insgesamt etwa
6.000 Personen einen neuen Hochststand.

© SMI | dpa Picture-Alliance GmbH

Eine vergleichbare Entwicklung erleben wir auch in den anderen Phdnomenbereichen.

Mit der Ubertragung von Predigten und Vortriagen im Internet erreichen Salafisten nicht nur einen
enormen Wirkungskreis, sondern ebenso einen uniberschaubaren Personenkreis jeden Alters. Die
Ideologie kommt also auch hier problemlos in den Kinderzimmern an. Wenngleich sich das islamis-
tische Personenpotenzial im Freistaat Sachsen im Bundesvergleich mit 400 Personen unveréndert
auf eher niedrigem Niveau bewegt, bedirfen die von dieser Ideologie in Gang gesetzten Radikali-
sierungsprozesse, flr die vulnerable Jugendliche besonders anféllig sind, unserer vollen Aufmerk-
samkeit.

Der Nahostkonflikt ist inzwischen auch im Freistaat Sachsen angekommen. Gruppierungen wie
Youne STRUGGLE LEIPZIG und HANDALA E. V. haben sich fest etabliert. Sie fielen im Berichtsjahr durch Posts
in den sozialen Medien sowie Reden bei pro-paldstinensischen Versammlungen in Leipzig auf, in
denen israelfeindliche und antisemitische Propaganda &ffentlich verbreitet wurden.

Auch im Linksextremismus haben sich die Konfliktlinien zwischen den antideutschen, pro-israelischen
Positionen der Autonomen und den antiimperialistischen, pro-paldstinensischen bzw. israelfeindlichen
Positionen der dogmatischen Gruppierungen fortgesetzt und gewissermaBen zu einer Spaltung der
Szene geflihrt. Dessen ungeachtet bewegte sich das linksextremistische Personenpotenzial kons-
tant bei etwa 900 Personen. Wahrend die sich auf Leipzig und Dresden konzentrierende AUTONOME
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Szene den Linksextremismus in Sachsen nach wie vor dominiert, hat die DOGMATISCHE LINKSEXTREMISTISCHE
Szene insbesondere unter jlingeren Menschen einen bemerkenswerten Zulauf erfahren. Unveréndert
betrachten Linksextremisten die Begehung schwerster Straftaten grundsétzlich als legitimes Mittel
der politischen Auseinandersetzung.

Darliber hinaus hat sich die Sicherheitslage sowohl durch den Ukraine-Krieg als auch das hybride
Vorgehen Russlands gegen den Westen weiter verscharft. Russland verfolgt unverdndert das Ziel,
politische und gesellschaftliche Konfliktlinien in der westlichen Staatenwelt als Ansatzpunkte fir
eine manipulative Beeinflussung der politischen Willensbildung zu nutzen. Wir missen uns daher
auf gezielte Desinformationskampagnen in unserem Alltag einstellen und diese erfolgreich abweh-
ren. Andererseits gehdren Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Technik in gleicher Weise zu den be-
vorzugten Aufklarungszielen zum Beispiel chinesischer Nachrichtendienste. Das Berichtsjahr zeigt,
dass die Gefdhrdungslage auch in diesem Bereich deutlich zugenommen hat.

Meine sehr geehrten Damen und Herren,
in diesem Vorwort kénnen die wichtigsten Entwicklungen nur kurz umrissen werden. Ich hoffe, hier-

mit Ihre Neugier auf die ndheren Inhalte des neuen Jahresberichtes geweckt zu haben und wiinsche
Ihnen eine interessante sowie erkenntnisreiche Lektiire.

d'z,,é.x,./ﬁ«_wa__

Dirk-Martin Christian
Président des Landesamtes flr Verfassungsschutz Sachsen
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1. Verfassungsschutz in Sachsen

» Aufgaben und Befugnisse des LfV Sachsen sind gesetzlich
geregelt

P Schutz der freiheitlichen demokratischen Grundordnung
durch die Gewinnung von Erkenntnissen zu extremisti-
schen Bestrebungen sowie zu Terrorismus, Spionage,
Cyberabwehr und Desinformation

» Informationsgewinnung durch offene Quellen und den
Einsatz nachrichtendienstlicher Mittel

P Zusammenarbeit von Polizei und Verfassungsschutz:
Trennungsgebot, aber kein Kooperationsverbot

P Das LfV Sachsen informiert die Offentlichkeit tiber erwie-
sene extremistische Bestrebungen (,Frithwarnsystem")

P Kontrolle der Arbeit des LfV Sachsen u. a. durch das
Sachsische Staatsministerium des Innern und die Parla-
mentarische Kontrollkommission (PKK) des Sichsischen
Landtages



VERFASSUNGSSCHUTZ IN SACHSEN - Aufgaben und Befugnisse des Verfassungsschutzes

Die Verfassung der Bundesrepublik Deutschland geht vom Grundgedanken einer streitbaren, wehr-
haften Demokratie aus. Sie sieht vor, dass Angriffe von Extremisten auf unsere freiheitliche demo-
kratische Grundordnung bereits im Vorfeld aufgeklart und aktiv abgewehrt werden kénnen. In der
Folge konnen Parteien vom Bundesverfassungsgericht verboten oder von der staatlichen Parteien-
finanzierung ausgeschlossen werden (Artikel 21 Absatz 2 bis 4 GG). Vereinigungen, die sich gegen
die verfassungsmaBige Ordnung oder den Gedanken der Vélkerverstdndigung richten, kdnnen durch
das Bundesinnenministerium bzw. das jeweils zustédndige Landesinnenministerium verboten werden
(Artikel 9 Absatz 2 GG).

Voraussetzung hierfir ist jedoch, dass der Staat entsprechende Bestrebungen oder Aktivitdten -
sie werden als extremistisch oder verfassungsfeindlich bezeichnet - rechtzeitig erkennt. Hier setzt
die Aufgabe des Verfassungsschutzes als ,Frihwarnsystem” zum Schutz der freiheitlichen demo-
kratischen Grundordnung an. Die Gber die extremistischen, verfassungsfeindlichen Bestrebungen
gewonnenen Erkenntnisse werden in den Berichten des Landesamtes fir Verfassungsschutz (LfV)
Sachsen vor allem in Form von Analysen zu extremistischen Organisationen und Gruppierungen do-
kumentiert. Nur diese werden in der Berichterstattung durch die Schriftart ,KapirLcHen" dargestellt.

Der Verfassungsschutz hat die Aufgabe, Erkenntnisse zu extremistischen Bestrebungen sowie zu
Terrorismus und Spionage schon weit im Vorfeld polizeilicher MaBnahmen zu gewinnen. Ziel seiner
Tatigkeit ist es, rechtzeitig auf Gefahren hinzu-
weisen, die dem freiheitlichen Rechtsstaat aus
diesen Bereichen drohen. Dazu erstellt er La-
gebilder und Analysen, die es den Regierungen
von Bund und Ldndern ermdglichen, rechtzeitig
MaBnahmen zur Abwehr von Gefahren fiir die
freiheitliche demokratische Grundordnung und
die innere Sicherheit einzuleiten. Dem Verfas-
sungsschutz selbst stehen keine polizeilichen
Befugnisse zu. Jedoch Ubermittelt er unter be-
stimmten Voraussetzungen seine Erkenntnisse
an Polizei und Staatsanwaltschaft, um deren
VollzugsmaBnahmen zu unterstitzen.

Verfassungsschutz in Deutschland

In der Bundesrepublik Deutschland gibt es
Inlandsnachrichtendienste sowohl auf Bun-
desebene (Bundesamt fiir Verfassungsschutz)
als auch auf Ebene der Lander (Landesverfas-
sungsschutzbehdrden). Die Behérden arbei-
ten jeweils selbststandig, sind jedoch gesetz-
lich zur Zusammenarbeit verpflichtet.
Aufgaben und Befugnisse des Verfassungs-
schutzes sind gesetzlich genau festgelegt.

Die Zusammenarbeit von Bund und Ldndern in diesem Bereich regelt das Bundesverfassungsschutz-
gesetz (BVerfSchG). Zudem gibt es fiir jedes Land ein eigenes Verfassungsschutzgesetz, das die



VERFASSUNGSSCHUTZ IN SACHSEN - Aufgaben und Befugnisse des Verfassungsschutzes

Aufgaben und Befugnisse der jeweiligen Landesverfassungsschutzbehdrde regelt. Die Rechtsgrund-
lage des Verfassungsschutzes in Sachsen ist das ,Gesetz lber den Verfassungsschutz im Freistaat
Sachsen” (SachsVSG)'.

Die Mitglieder des Sdchsischen Landtages verabschiedeten im Juni 2024 ein neues Verfassungs-
schutzgesetz. Dieses Gesetz wird am 16. August 2025 in Kraft treten. Damit wurden Vorgaben der
Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts zum Bayerischen Verfassungsschutzgesetz vom
April 2022 umgesetzt. So darf der Einsatz besonders eingriffsintensiver nachrichtendienstlicher Mit-
tel und verdeckter ErmittlungsmaBnahmen beispielsweise kiinftig nur auf richterliche Anordnung
erfolgen. Ein weiterer Kernpunkt ist die Normierung besonderer Voraussetzungen fiir die Ubermitt-
lung von personenbezogenen Daten, die das LfV Sachsen aus dem Einsatz von nachrichtendienstli-
chen Mitteln erlangt hat.

Fir das Landesamt fiir Verfassungsschutz Sachsen wurden im Haushaltsplan 2024 insgesamt
220 Stellen fiir Beamte, Tarifbeschéftigte und Anwdrter im 6ffentlichen Dienst ausgewiesen. Das
Haushaltsvolumen 2024 betrug rund 20,7 Millionen Euro.

Dem LfV Sachsen obliegt die Sammlung und Auswertung von Informationen, insbesondere von
sach- und personenbezogenen Auskiinften, Nachrichten und Unterlagen tber

Bestrebungen, die gegen die freiheitliche demokratische Grundordnung, den Bestand oder die
Sicherheit des Bundes oder eines Landes gerichtet sind oder eine ungesetzliche Beeintréchtigung
der Amtsfiihrung der Verfassungsorgane des Bundes oder eines Landes oder ihrer Mitglieder zum
Ziele haben,

sicherheitsgefdhrdende oder geheimdienstliche Tatigkeiten fiir eine fremde Macht im Geltungs-
bereich des Grundgesetzes,

Bestrebungen im Geltungsbereich des Grundgesetzes, die durch Anwendung von Gewalt oder
darauf gerichtete Vorbereitungshandlungen auswartige Belange der Bundesrepublik Deutsch-
land gefahrden,

Bestrebungen, die gegen den Gedanken der Volkerverstdndigung, insbesondere das friedliche
Zusammenleben der Volker gerichtet sind,

fortwirkende Strukturen und Tatigkeiten der Aufklarungs- und Abwehrdienste der ehemaligen
Deutschen Demokratischen Republik (DDR) im Geltungsbereich dieses Gesetzes.

Die Aufgabe der Spionageabwehr umfasst insbesondere die Abwehr der Spionage von Nachrichten-
diensten fremder Staaten gegen die Bundesrepublik Deutschland. Dazu gehért auch die Abwehr von
Cyberangriffen sowie die Detektierung sog. Desinformationskampagnen. Wesentliche Angriffsziele sind
die Bereiche Politik, Militdr, Forschung und Wissenschaft sowie Wirtschaft. Das LfV Sachsen beobachtet
im Bereich Wirtschaftsschutz die Aktivitdten ausldndischer Nachrichtendienste, um deutsche Unterneh-
men und Einrichtungen vor unberechtigtem Know-how- und Informationsabfluss zu schiitzen.

1 Das SdchsVSG ist unter www.verfassungsschutz.sachsen.de abrufbar.


http://www.verfassungsschutz.sachsen.de
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Daneben nimmt das LfV Sachsen auch sog.
Mitwirkungsaufgaben wahr, bei denen es
als Fachberater bei Sachentscheidungen
einer anderen Behdrde hinzugezogen
wird. Hierzu gehdren der Geheim- und der

Extremistische Phdnomenbereiche in Sachsen:
Rechtsextremismus
REICHSBURGER UNd SELBSTVERWALTER
Verfassungsschutzrelevante Delegitimierung

Sabotageschutz. So ist das LfV Sachsen des Staates
u.a. beteiligt an: Linksextremismus
Islamismus
Sicherheitsiiberpriifungen von Perso- Auslandsbezogener Extremismus

nen, die mit einer sicherheitsempfind-

lichen Tatigkeit betraut werden sollen,

der Durchfiihrung von technischen SicherheitsmaBnahmen zum Schutz von im 6ffentlichen In-
teresse geheimhaltungsbedirftigen Tatsachen, Gegenstdnden oder Erkenntnissen.

Ebenso bringt das LfV Sachsen seine Erkenntnisse im Rahmen weiterer Beteiligungsaufgaben ein. So
wird es durch andere 6ffentliche Stellen beteiligt bei

der Uberpriifung von Personen, die sich um die Einstellung in den dffentlichen Dienst bewerben
sowie bei der Uberpriifung von Beschaftigten im éffentlichen Dienst, wenn der Verdacht besteht,
dass sie gegen die Pflicht zur Verfassungstreue verstoBen,

gesetzlich vorgesehenen Uberpriifungen von Personen, z. B. nach dem Aufenthaltsgesetz, dem
Staatsangehdrigkeitsgesetz, dem Atomgesetz, dem Sprengstoffgesetz, dem Waffengesetz, dem
Luftsicherheitsgesetz sowie der Gewerbeordnung in Verbindung mit der Bewachungsverord-
nung.

Die Informationen, die der Verfassungsschutz aufgrund seines gesetzlichen Auftrages sammelt,
werden analysiert, d. h. sie werden gesichtet, gepriift und bewertet. Die gewonnenen Erkenntnisse
dienen z. B. zur Einschatzung der Sicherheitslage, zur Vorbereitung von Vereins- und Parteiverboten
oder zur Verhinderung bzw. Verfolgung von durch Extremisten, Terroristen und Spione begangene
Straftaten.

Diese Analysen sind auch Grundlage fir die Berichterstattung des LfV Sachsen insbesondere ge-
gentiber

dem Staatsministerium des Innern,

anderen Verfassungsschutzbehdrden von Bund und Léndern,

dem Bundesamt fir den Militdrischen Abschirmdienst (BAMAD), der die Aufgaben des Verfas-
sungsschutzes auf dem Gebiet der Bundeswehr wahrnimmt,

dem Bundesnachrichtendienst (BND), der Auslandsaufklarung betreibt,
Strafverfolgungsbehoérden (Staatsanwaltschaften und Polizei),

Behorden, welche die Informationen zur Abwehr von Gefahren fiir die 6ffentliche Sicherheit und
Ordnung bendtigen (z. B. fiir Versammlungsverbote) und
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der Offentlichkeit (z. B. durch eine entsprechende Presse- und Offentlichkeitsarbeit, Vortrags-
veranstaltungen oder die Veroffentlichung des jahrlichen Verfassungsschutzberichtes sowie von
Broschiiren).

Der Verfassungsschutz sammelt einen erheblichen
Teil seiner Informationen aus allgemein zugdng-
lichen Quellen. So werden u. a. Parteiprogramme,
Satzungen, Publikationen, Flugbldtter, Internetsei-
ten, soziale Medien oder auch Reden von Funktio-
naren ausgewertet.

Extremisten, Terroristen und fremde Nachrichtendienste arbeiten jedoch hdufig sehr konspirativ und
legen ihre Ziele nicht offen dar. Dementsprechend ist der Verfassungsschutz gesetzlich erméchtigt,
auch sog. nachrichtendienstliche Mittel bei der Informationsgewinnung einzusetzen. Dabei ist er
jedoch an den Grundsatz der VerhaltnismaBigkeit gebunden, d. h. von den geeigneten und erfor-
derlichen Mitteln ist jeweils das mildeste Mittel zu wahlen, was durch die Gerichte voll Uberprift
werden kann.

Dabei wird zwischen offenen Quellen und
nachrichtendienstlichen Mitteln unter-
schieden. Vorrang bei der Informationsbe-
schaffung hat immer das mildeste Mittel.

Zu den nachrichtendienstlichen Mitteln zdhlen insbesondere:

der Einsatz von Vertrauenspersonen (V-Personen), d. h. Personen, die dem LfV Sachsen selbst
nicht angehoren, aber aufgrund ihrer Zugehdrigkeit zu dem jeweiligen Beobachtungsobjekt
.Szene-Erkenntnisse” gegen Bezahlung liefern, ohne ihre Zusammenarbeit mit dem Verfassungs-
schutz zu erkennen zu geben,

das verdeckte Beobachten von Personen (Observation),

verdeckte Bild- und Tonaufzeichnungen,

die Nutzung von Tarnmitteln, mit denen die Tatigkeit des Verfassungsschutzes verborgen werden
soll (z. B. Tarnkennzeichen),

die Beobachtung im Internet, auch mit virtuellen Agenten,

die Uberwachung des Post- und Telekommunikationsverkehrs sowie

die Wohnraumiberwachung.

Die Uberwachung des Post- und Telekommunikationsverkehrs ist besonders strengen rechtsstaat-
lichen Anforderungen unterworfen. Sie ist in einem gesonderten Gesetz geregelt, das nach dem
Grundrecht des Brief-, Post- und Fernmeldegeheimnisses ,Artikel 10-Gesetz" (G 10)> genannt wird.
Demnach dirfen u. a. der Telekommunikationsverkehr abgehért und aufgezeichnet sowie Briefe
gedffnet und gelesen werden, wenn tatsdchliche Anhaltspunkte fiir den Verdacht bestehen, dass

2 Das Gesetz zur Beschrdnkung des Brief-, Post- und Fernmeldegeheimnisses sowie das Gesetz zur Ausfiihrung des
Artikel 10-Gesetzes im Freistaat Sachsen sind unter www.verfassungsschutz.sachsen.de abrufbar.
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bestimmte schwere Straftaten geplant oder begangen werden sollen bzw. wurden. Die Behdrden-
leitung des LfV Sachsen muss hierfiir einen entsprechenden Antrag beim Staatsministerium des
Innern stellen, Uber den der Staatsminister des Innern entscheidet. Umgesetzt werden diirfen die
MaBnahmen erst, wenn die vom Sichsischen Landtag gewéhlte G 10-Kommission deren Zuldssigkeit
und Notwendigkeit bestatigt hat.

Polizei und Verfassungsschutz arbeiten beim Schutz von Staat und Verfassung eng zusammen. Sie
sind zwar getrennt voneinander organisiert und mit unterschiedlichen Befugnissen ausgestattet,
bilden aber einen Wirkverbund und leisten damit einen wesentlichen Beitrag zur inneren Sicherheit.
Das Trennungsgebot ist in Artikel 83 Absatz 3 Satz 1 der Sachsischen Verfassung wie auch im § 1
Absatz 4 SachsVSG verankert. Es besagt insbesondere, dass der Verfassungsschutz keiner Polizeibe-
hérde angegliedert werden darf. Zudem gibt es untereinander keinen unbeschrénkten Informations-
austausch. Auch stehen dem Verfassungsschutz Zwangsbefugnisse, wie sie der Polizei eingerdumt
werden, nicht zu. Er darf also weder Personen festnehmen, durchsuchen, vorladen oder vernehmen
noch Wohnungen durchsuchen oder Gegenstande beschlagnahmen. Er ist auch nicht befugt, Verbo-
te oder Auflagen auszusprechen. Der Verfassungsschutz hat vielmehr lediglich reine Beobachtungs-
befugnisse im Vorfeld der Straftatenbegehung. Hat der Verfassungsschutz ausreichende Erkenntnis-
se gewonnen, die ein sicherheitsrechtliches Eingreifen erforderlich machen, unterrichtet er Polizei
oder Staatsanwaltschaft, sofern die rechtlichen Voraussetzungen hierfiir vorliegen. Dort wird dann
selbststandig entschieden, ob und welche ExekutivmaBnahmen zu treffen sind.

Der sachsische Verfassungsschutz ist kein ,geheimer
Dienst", sondern ein Informationsdienstleister fiir die Of-
fentlichkeit. Er informiert demnach nicht nur Politik und
Verwaltung, sondern beispielsweise auch Kommunen, Bun-
deswehrangehdrige, Wissenschaftler sowie die Medien und
Biirger zu Erkenntnissen iber extremistische Bestrebungen.

Gesamtgesellschaftliche
Sicherheitsvorsorge
Nachrichtendienste
Polizei
Bundeswehr
nicht staatliche Akteure

Zivilgesellschaft . . S . .
Das Informationsangebot stellt einen wichtigen Praventi-

onsbeitrag dar und soll die gesellschaftliche Auseinander-
setzung mit dem Extremismus férdern. Je besser Blrgerinnen und Birger informiert sind, desto
leichter fallt es ihnen, sich aktiv flr Freiheit, Demokratie und Rechtsstaatlichkeit einzusetzen.
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Unsere Angebote:

Vortrdge und Informationsveranstaltungen zu folgenden Themen:

B Extremismus allgemein

B Aufgaben und Befugnisse des Verfassungsschutzes

I Lagebilder zu den Phdanomenbereichen Rechtsextremismus, REICHSBURGER Und SELBSTVERWALTER,
Verfassungsschutzrelevante Delegitimierung des Staates, Linksextremismus, auslandsbezoge-
ner Extremismus und Islamismus

B islamistische Radikalisierung

I Propaganda und Agitation von Extremisten im Internet

I Gefahren der (Wirtschafts-)Spionage sowie von Cyberangriffen, Proliferation, Einflussnahme
und Desinformation

Beratung kommunaler Entscheidungstréger
In Beratungsgesprachen informiert das LfV Sachsen kommunale Entscheidungstrager lber regiona-
le extremistische Bestrebungen und Aktivitaten, damit vor Ort Gegenstrategien entwickelt werden
kénnen. Hierzu wirkt es auch im Expertennetzwerk gegen Rechtsextremismus in Sachsen® sowie bei
diversen ,Kommunal Dialogen” mit. Darlber hinaus bringt sich das LfV Sachsen aktiv in die Arbeit
des Demokratie-Zentrums Sachsen sowie die Koordinierungs- und Beratungsstelle Radikalisierungs-
pravention (KORA) ein.

Wirtschaftsschutz*
Als Wirtschaftsschutz werden staatliche MaBnahmen bezeichnet, die dem Schutz deutscher Unter-
nehmen und Forschungseinrichtungen vor einem durch Spionage betriebenen Know-how-Abfluss
sowie vor Bedrohungen durch Rechts- und Linksextremisten, durch auslandische Extremisten sowie
durch islamistische Terroristen dienen.

Information der Medienvertreter
Die Information der Offentlichkeit tiber extremistische Bestrebungen erfolgt zudem iiber die Me-
dien. Hierzu veroffentlicht das LfV Sachsen u. a. Medieninformationen, beantwortet Anfragen von
Journalisten und informiert in Pressegesprachen und Pressekonferenzen tiber seine Arbeit bzw. seine
Erkenntnisse in den jeweiligen extremistischen Phanomenbereichen.

Internetprisentation
Das Informationsangebot des LfV Sachsen unter der Adresse www.verfassungsschutz.sachsen.de
stellt zum einen Aufgaben und Befugnisse des Verfassungsschutzes vor. Zum anderen werden dort

3 Bei diesem Expertennetzwerk handelt es sich um ein behérdliches Kooperationsnetzwerk, das Kommunen beim
Umgang mit Rechtsextremismus - vor allem im Hinblick auf die Nutzung von Immobilien und besondere Ver-
anstaltungslagen - berdt und unterstiitzt. Die Geschaftsstelle des Expertennetzwerks ist bei der Landesdirektion
Sachsen angesiedelt (www.lds.sachsen.de/expertennetzwerk).

4 vgl. Abschnitt Ill. Spionage und Sabotage in Politik, Wirtschaft und Wissenschaft
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auch die Entwicklungen in den einzelnen extremistischen Phanomenbereichen aufgefiihrt. Der Inter-
netauftritt beinhaltet darliber hinaus Informationen zu aktuellen Lageentwicklungen. Querverweise
ermdglichen die Verbindung zu Internetprésenzen anderer Verfassungsschutzbehdrden. AuBerdem
konnen vom LfV Sachsen herausgegebene Berichte und Broschiiren heruntergeladen werden. Auf
der Internetseite befinden sich auch die Kontaktmdglichkeiten zum LfV per Telefon oder Mail.

Sachsischer Verfassungsschutzbericht
Der jahrlich erscheinende Verfassungsschutzbericht informiert die Offentlichkeit tiber Ideologien,
Personenpotenziale, Erscheinungsformen und aktuelle Entwicklungen des Extremismus, tber Ak-
teure, Aufklarungsschwerpunkte und Methoden der Spionage sowie Giber extremistisch motivierte
Straftaten und die Funktion des Verfassungsschutzes als Friihwarnsystem. Der Bericht ist als Druck-
ausgabe erhaltlich und kann auch im Internet unter www.verfassungsschutz.sachsen.de herunter-
geladen werden.

Herausgabe von Broschiiren
Die praventive Aufklarung der Offentlichkeit iiber den Extremismus erfolgt auch durch die Her-
ausgabe entsprechender Publikationen, die teilweise in Zusammenarbeit mit Verfassungsschutzbe-
horden anderer Lander bzw. des Bundes erstellt und kostenlos zur Verfligung gestellt werden. Sie
kénnen als Broschire bestellt oder im Internet unter www.verfassungsschutz.sachsen.de herunter-
geladen werden.

Alle Angebote sind kostenfrei.

Landesamt fiir Verfassungsschutz Sachsen
Neuldnder StraBe 60 | 01129 Dresden

Tel.: +49 351 8585-0 | Fax: +49 351 8585-500
Mail: verfassungsschutz@!fv.smi.sachsen.de
Internet: www.verfassungsschutz.sachsen.de


http://www.verfassungsschutz.sachsen.de
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Das Staatsministerium des Innern (SMI) kontrolliert als Fachaufsichtsbehdrde die Recht- und Zweck-
maBigkeit der Aufgabenwahrnehmung durch das LfV Sachsen. Als Dienstaufsichtsbehorde wacht es
zudem Uber den ordnungsgemaBen Dienstbetrieb.

Séchsischer Parlamentarische
Landtag Kontrollkommission (PKK)

\ | /
Kontrolle Staatsministerium Kontrolle
des Innern

G10-Kommission

|
Fachaufsicht

Landesamt
flir Verfassungsschutz

e f ™

Kontrolle Kontrolle Kontrolle

pd | N

Séchsischer

ich Offentlichkei
Datenschutzbeauftragter Gerichte Offentlichkeit

AuBerdem finden Kontrollen statt durch:

die Parlamentarische Kontrollkommission (PKK) des Sichsischen Landtages

Sie kontrolliert die Tatigkeit des LfV Sachsen. Auch die Wahrnehmung der Aufsicht des Staats-
ministeriums des Innern tber das LfV Sachsen unterliegt der Kontrolle durch die PKK. Diese wird
gemaB des neuen Verfassungsschutzgesetzes kiinftig durch eine Fachstelle unterstiitzt werden.

die Kommission nach § 3 des Sachsischen Artikel 10-Gesetz-Ausfiihrungsgesetzes
(S4chsAG G 10) des Sichsischen Landtages (G 10-Kommission)

Diese Kommission priift die Zuldssigkeit und Notwendigkeit von MaBnahmen nach dem Artikel
10-Gesetz (G 10), d. h. von MaBnahmen der Brief-, Post- und Telekommunikationstiberwachung.
Auch Zuldssigkeit und Notwendigkeit der Auskunftsersuchen gegenlber auskunftsverpflichteten
Unternehmen nach § 11a Absatz 2 bis 5 sowie § 11b SachsVSG unterliegen der Kontrolle der
Kommission.
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die Sichsische Datenschutzbeauftragte

Kontrolliert wird die Einhaltung der Vorschriften tber den Datenschutz. Dabei wird gepriift, ob
personenbezogene Daten durch das LfV Sachsen rechtmaBig verarbeitet wurden.

Jede betroffene Person kann sich an den Datenschutzbeauftragten bzw. die Datenschutzbeauf-
tragte wenden, wenn sie der Ansicht ist, das LfV Sachsen habe sie bei der Verarbeitung ihrer
personenbezogenen Daten in ihren Rechten verletzt.

den Sdchsischen Rechnungshof
Er kontrolliert die Verwendung der Haushaltsmittel des LfV Sachsen.

die Gerichte

Jede betroffene Person hat das Recht, gegen sie belastende MaBnahmen des LfV Sachsen das
Verwaltungsgericht anzurufen. AuBerdem prift ein Gericht bereits im Vorfeld die Zuldssigkeit
von WohnraumiberwachungsmaBnahmen.

die Offentlichkeit
Durch die Medienberichterstattung wird die Tatigkeit des LfV Sachsen der Offentlichkeit zugang-
lich gemacht und erfahrt damit auch auf diese Weise eine Kontrolle.

interne Priifungen

Im LfV Sachsen finden auch interne Kontrollen statt, so z. B. durch die Innenrevision, den behord-
lichen Datenschutzbeauftragten, den G 10-Aufsichtsbeamten sowie die behérdliche Beauftragte
fur den Haushalt.
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Das LfV Sachsen mit Sitz in Dresden gehért dem Geschéftsbereich des Sachsischen Staatsministeri-

ums des Innern (SMI) an.

Presse- und

Offentlichkeitsarbeit —

Patricia Vernhold

Prasident
Dirk-Martin Christian

Zentralstelle

Innenrevision

Koordinierungsstelle
operative
Internetbearbeitung

Abteilung 1
Zentralabteilung

Referat 11
Informationstechnik

Referat 12
Personal, Haushalt

Referat 13
Recht, Mitwirkung,
G 10-Aufsicht

Referat 14

Organisation,
Innerer Dienst
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Abteilung 2
Beschaffung,
Observation

Referat 21
Beschaffung, G 10,
Grundsatzfragen

Referat 22
Forschung und Werbung,
Spionageabwehr

Referat 23
Observation,
Nachrichtendienstliche
Technik, Operative
Nutzung des Internets

Referat 24
Operative Logistik,
Controlling

Abteilung 3
— Auswertung
Linksextremismus,
Extremismus mit
Auslandsbezug,
[slamismus,
Geheimschutz

Referat 31
Linksextremismus

Referat 32
Auslandsbezogener
— Extremismus,
Islamismus, Islamis-
tischer Terrorismus

Referat 33
Geheimschutz

Abteilung 4
Auswertung
Rechtsextremismus

Referat 41
Grundsatz, Koordi-
— nierung referatsiiber-
greifender Themen,
Rechtsextremismus

Referat 42
Parteiungebundener
Rechtsextremismus,

Rechtsterrorismus

Referat 43

—  Parteigebundener
Rechtsextremismus,
Neue Rechte
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11. Aktuelle Entwicklungen in den
Extremismusbereichen

. Rechtsextremismus

Neue erwiesene extremistische Beobachtungsobjekte des LfV Sachsen, u. a. :

ARYAN PeoPLE RESISTANCE

CHemNITz RevoLte

SN SACHSEN

URrsS TURRIUM

Personenpotenzial stieg weiter an, gleichzeitig erhebliche ,Verjiingung" der Szene
Wahlerfolge rechtsextremistischer Parteien bei den Kommunal- und Landtagswahlen
Rechtsextremisten nutzten erneut Themen mit gesellschaftlichem ,Empérungspotenzial®
fiir ihre Zwecke und sickerten mit ihrem verfassungsfeindlichen Gedankengut weiter in
die gesellschaftliche Mitte ein

Weitere Zunahme der Vernetzungsbestrebungen

Hohes Reaktions- und Mobilisierungsniveau tiber die sozialen Medien

Weiterer Riickgang rechtsextremistischer Konzerte, mehr Liederabende bzw. klandestine
Musikveranstaltungen

. REICHSBURGER und SELBSTVERWALTER

Erneuter Anstieg des Personenpotenzials

Landkreis Bautzen und Erzgebirgskreis stellen neben Dresden ReicHsBUrRGER-Hotspots dar; die
Szene konzentriert sich weiterhin vorrangig im landlichen Raum

ReicHsBURGER-Gruppierung KonigreicH DeutscHLAND baute Aktivitdten in Sachsen aus, stand aber
zugleich im Fokus behdrdlicher MaBnahmen

Anteil der Rechtsextremisten nach wie vor niedrig

Weiterhin erhdhtes Gefahrdungspotenzial durch einzelne, verschwdrungstheoretisch gepragte
ReicHsBURGER

Hohe Waffenaffinitdt dieser heterogenen Szene
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3. Verfassungsschutzrelevante Delegitimierung des Staates

Insgesamt niedriges, aber konstantes dreistelliges Personenpotenzial im Freistaat
Sachsen

Andauerndes Protestgeschehen: Montagsdemonstrationen beispielsweise in Gorlitz
entwickelten sich zur festen Routine

Fortschreitende inhaltliche Verfestigung und Radikalisierung durch die ErschlieBung
neuer Themen und die Bezugnahme auf Verschworungsnarrative

Netzwerke von ,Delegitimierern” mit Rechtsextremisten und ReicHSBURGERN

Musik gewann an Bedeutung: Szenemusiker begleiteten Veranstaltungen

. Linksextremismus

Neue erwiesene extremistische Beobachtungsobjekte des LfV Sachsen:

ANARCHISTISCHES NETZWERK DRESDEN

KoLLekTIvV ZwicKAu

KommunisTiscHe OrGanisation (KO)

Roter AurBRUCH DRESDEN

Stagnation des Personenpotenzials

Riickgang der Aktivitaten der AuToNOMEN SzENE

.Budapest-Komplex" als eindeutiger Beleg fiir klandestines, professionelles Vorgehen
der AutonoMeN Szene wirkt nach: Solidaritatsbekundungen fiir inhaftierte und unterge-
tauchte Tatverdachtige

Vernetzung bei den ANARCHISTEN: ,Anarchistische Tage" als Veranstaltungsformat etabliert
Aktions- und Personenpotenzial der DoGMATISCHEN LINKSEXTREMISTEN stieg an; insbesondere
junge und gewaltorientierte Szeneangehdrige

Nahostkonflikt als bestehende Kontroverse im sdchsischen Linksextremismus

. Islamismus

Personenpotenzial bleibt im Bundesvergleich weiterhin auf niedrigem Niveau
bewusster Missbrauch der Religion fiir verfassungsfeindliche Zielsetzungen
Schwerpunkte salafistischer Strukturen in Leipzig; Neubau eines Moscheegebaudes
der Ai-RaHMAN-MoscHEE
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B Salafisten erzielen enorme Reichweite durch die Ubertragung von Predigten und
Vortragen in den sozialen Medien und bei Messengerdiensten (, TikTokisierung"),
junge Influencer als ,Sprachrohre” fiir verfassungsfeindliche Ziele
Legalistischer Islamismus mit ,Wolf im Schafspelz”-Strategie konzentriert sich auf
Dresden
Fortwédhrend anti-israelische, antisemitische und den Angriff der Hamas auf Israel
relativierende Positionen
Unverdndert abstrakt hohe Gefahr von Terroranschlagen

. Auslandsbezogener Extremismus

Neues erwiesenes extremistisches Beobachtungsobjekt des LfV Sachsen:

HANDALA E. V.

Hohes Mobilisierungspotenzial, auch im linksextremistischen Spektrum, fiir Demonstra-
tionen und Kundgebungen

Zunehmende strukturelle Vernetzung mit Linksextremisten insbesondere in Leipzig und
Dresden

Aktivitdten im Zusammenhang mit dem Nahost-Konflikt geprégt von Young STRUGGLE LeipziG
und HANDALA E. V.

Schicksal des inhaftierten PKK-Fiihrers OCALAN und Entwicklungen im tiirkisch-syrischen
Grenzgebiet waren Themenschwerpunkte von PKK-Versammlungen

Weiterer Anstieg der Straftaten resultierend aus dem pro-paléstinensischen Protest-
geschehen

23



1. Rechtsextremismus

P Neue erwiesene extremistische Beobachtungsobjekte des
LfV Sachsen, u. a. :
ARYAN PeoPLE RESISTANCE
CHemNITZ REvoLTE
SN SACHSEN
Ures TUuRRIUM

P Personenpotenzial stieg weiter an, gleichzeitig erhebliche
.Verjlingung” der Szene

P Wahlerfolge rechtsextremistischer Parteien bei den
Kommunal- und Landtagswahlen

P Rechtsextremisten nutzten erneut Themen mit gesell-
schaftlichem ,Empdrungspotenzial” fiir ihre Zwecke und
sickerten mit ihrem verfassungsfeindlichen Gedankengut
weiter in die gesellschaftliche Mitte ein

P Weitere Zunahme der Vernetzungsbestrebungen

P Hohes Reaktions- und Mobilisierungsniveau tber die
sozialen Medien

P Weiterer Rlickgang rechtsextremistischer Konzerte,
mehr Liederabende bzw. klandestine Musikveranstaltungen



RECHTSEXTREMISMUS - Verfassungsfeindliche Zielsetzungen

1.1 Verfassungsfeindliche Zielsetzungen

Rechtsextremisten bekdmpfen die freiheitliche demokratische Grundordnung mit dem Ziel, diese zu
beseitigen. Auch wenn es innerhalb des Rechtsextremismus verschiedene ideologische Stromungen
und Erscheinungsformen gibt, die nicht selten sogar zueinander in Widerspruch stehen, stimmen sie
in folgenden Positionen grundsatzlich Gberein:

I Rassisch definierte ,Volksgemeinschaft” bzw. homogene ,Kultur” als ein dem Einzelnen
tibergeordnetes Kollektiv

Rechtsextremisten streben einen Staat an, der entweder organisatorischer Ausdruck einer ethnisch-
rassisch homogenen ,Volksgemeinschaft" ist oder als Wahrer und Verteidiger einer ebenso homogen
gedachten ,Kultur" innerhalb des Staatsgebietes fungiert.

Auf dieser Grundlage wird ein vermeintlich einheitlicher ,Volkswille" angenommen, der von staat-
lichen ,Fiihrern” verkérpert und in reale Politik umgesetzt werden soll (,V6lkischer Kollektivismus").
In einem solchen Staat wiirden wesentliche Elemente der freiheitlichen demokratischen Grundord-
nung, wie die Menschenrechte und das Rechtsstaatsprinzip, und damit letztlich auch eine funktio-
nierende demokratische Ordnung fehlen.

I Rassismus/Fremdenfeindlichkeit

Rassisten sind davon iberzeugt, dass Menschen in biologisch definierte ,Rassen” mit genetisch
bedingten Merkmalen eingeteilt werden kdnnen, nach denen sie sich voneinander unterscheiden
und hierarchisch in ,héhere" und ,minderwertige Rassen" einteilen lassen. Diese Merkmale kénnen
beispielsweise Herkunft, Ethnie oder Nationalitdt sein. So werten Rechtsextremisten u. a. die ,weilBe"
bzw. ,arische" Rasse auf und alle anderen ,Rassen” dementsprechend als minderwertig ab. Auf diese
Argumentationslinie bezog sich auch der historische Nationalsozialismus, auf den sich rechtsex-
tremistische Gruppierungen wiederum bis heute berufen. Demnach solle das deutsche Volk vor der
Integration ,rassisch minderwertiger Ausldnder” (davon umfasst sind auch deutsche Staatsangeho-
rige mit Migrationshintergrund) und vor einer ,Volkervermischung” bzw. einem ,Vélkeraustausch”
bewahrt werden. Es werde beflirchtet, dass das deutsche Volk infolge einer ,Durchmischung mit
fremdem Blut" untergehe.

Diese Auffassungen sind mit der verfassungsrechtlich verblirgten Unantastbarkeit der Menschen-
wirde unvereinbar. Diese gilt bedingungs- und voraussetzungslos flir jeden Menschen. Rechtsex-
tremisten machen dieses Recht indes von einer biologistisch-genetisch definierten Zugehorigkeit
zur ,Volksgemeinschaft" abhangig.

I Ethnopluralismus

Bei dem Begriff Ethnopluralismus handelt es sich um ein ldeologieelement der extremistischen
.Neuen Rechten", dem kein einheitlich definiertes Konzept zugrunde liegt. Ethnopluralismus ist ein
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ausgrenzender ,Nationalismus", ein ,Rassismus ohne Rassen"”. Er setzt sich zusammen aus dem grie-
chischen Wort ethnos” (Volk) und dem lateinischen Wort ,pluralis” (Mehrzahl) und propagiert damit
eine ,Volkervielfalt". Diese schldgt sich jedoch nach Lesart von Vertretern der ,Neuen Rechten” in
jeweils ethnisch weitestgehend homogenen Staaten nieder. Im Zentrum dieses Ideologieelementes
steht somit die Forderung, dass keine ,Durchmischung” der Bewohner verschiedener Kulturrdume
stattfinden darf, mit dem Ziel, ethnisch reine Gesellschaften zu schaffen und alles ,Volksfremde"
auszuweisen. Zuwanderung soll demnach vordergriindig strikt nach ethnisch-kulturellen, aber im
Ergebnis letztlich nach rassistisch-biologistischen Kriterien gesteuert werden. Mit dieser Staats- und
Gesellschaftskonzeption werden Menschen vom Staatsvolk ausgeschlossen, die nicht dessen eth-
nischen Voraussetzungen entsprechen. Folgerichtig ergeben sich auch aus dem Ethnopluralismus
traditionelle rechtsextremistische Forderungen wie ,Deutschland den Deutschen - Ausléander raus".
Der Ethnopluralismus ist daher als Begriindung fiir die Ungleichbehandlung Deutscher mit Migrati-
onshintergrund ebenfalls nicht mit der Menschenwiirdegarantie vereinbar.

I Antisemitismus und Muslimfeindlichkeit

Antisemitismus ist ein Merkmal nahezu aller rechtsextremistischen Strémungen. Seine Erschei-
nungsformen kénnen religidser, kultureller sowie rassistischer Auspragung sein.

In der rechtsextremistischen Szene werden Verschwdrungstheorien verbreitet, wonach z. B. Umwal-
zungen im internationalen Finanzsektor oder Einreisen von Migranten im Hintergrund von méach-
tigen, judischen ,Strippenziehern” (sog. ,Eliten" oder ,Globalisten") gelenkt wiirden. Obwohl diese
Theorien jeder Faktengrundlage entbehren, tragen sie dazu bei, antisemitische Vorurteile zu schiiren.
Zwei vor allem innerhalb der ,Neuen Rechten" populédre Verschwérungserzahlungen - ,Great Reset"
und der ,groBe Austausch" - arbeiten mit diesem antisemitisch konnotierten Bild einer angeblich
verschwarerischen Elite.

AuBerungen, die sich als ,sekundérer Antisemitismus" zusammenfassen lassen, arbeiten sich am
Holocaust und der damit verbundenen deutschen Erinnerungskultur ab. Hierzu gehéren Aussagen
und Wortkonstruktionen, die den nationalsozialistischen Vélkermord an den Juden mindestens rela-
tivieren, in einer extremen Auspragung sogar leugnen (,Auschwitz-Liige").

Vielen Rechtsextremisten ist auch eine explizite Muslimfeindlichkeit eigen. Muslime werden auf-
grund ihrer Religionszugehdrigkeit per se als ,gewalttatig” und ,kriminell" diffamiert. Eine Daseins-
berechtigung in Deutschland wird ihnen deswegen abgesprochen.

I Revisionismus und Holocaustleugnung

Unter rechtsextremistischem Geschichtsrevisionismus versteht man die Leugnung oder Verharmlosung
der nationalsozialistischen Verbrechen und der deutschen Verantwortung fiir den Ausbruch des Zweiten
Weltkrieges. Der Holocaust und andere NS-Verbrechen werden durch ihre Gleichsetzung mit Hand-
lungen der Kriegsgegner Deutschlands relativiert (z. B. ,Bombenholocaust”). Die Leugnung des an den
Juden begangenen Volkermordes erfiillt den Straftatbestand der Volksverhetzung (§ 130 StGB).
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Von extremistisch motiviertem Gebietsrevisionismus spricht man, wenn Rechtsextremisten die deut-
schen Gebietsverluste als Folge der Weltkriege nicht anerkennen oder sogar - entgegen vertragli-
cher Verpflichtungen, die Deutschland nach den Weltkriegen eingegangen war - weitere Gebiete fiir
Deutschland beanspruchen.
Revisionistische Positionen bilden ein wichtiges Bindeglied zwischen den verschiedenen rechtsext-
remistischen Bestrebungen.

I Verherrlichung des historischen Nationalsozialismus

Rechtsextremisten nehmen gegentiber dem historischen Nationalsozialismus hdufig verherrlichen-
de Positionen ein. Die Handlungen der Nationalsozialisten werden positiv hervorgehoben und ihre
Verbrechen verharmlost. NS-Funktionstrager, wie z. B. Hitlers damaliger Stellvertreter Rudolf HeB,
werden als Vorbilder dargestellt, Widerstandskdmpfer gegen das NS-Regime hingegen diffamiert.
Auch in Sprache, Symbolik und Programmatik lehnen sich Rechtsextremisten zum Teil eng an die
Zeit von 1933 bis 1945 an.

Neuere Stromungen im Rechtsextremismus wenden sich hingegen entschieden vom historischen
Nationalsozialismus ab. Hier beruft man sich stattdessen auf die Vordenker des italienischen Fa-
schismus und die Anhanger der ,Konservativen Revolution” in der Weimarer Republik. Gleichzeitig
relativiert man die NS-Zeit und negiert die Verantwortung, die sich hieraus auch fiir kommende
Generationen in Deutschland ableitet.

I Verichtlichmachung von Verantwortungstrdgern und Institutionen des demokratischen
Verfassungsstaates (Amts- und Mandatstrdger, Medien, Wissenschaft usw.)

Unter Rechtsextremisten kommt es vielfach zu herabsetzenden Verunglimpfungen des demokrati-
schen Verfassungsstaates und seiner Reprdsentanten. Sie verfolgen dabei das Ziel, den staatlichen
Institutionen und deren Reprédsentanten ihre Legitimitdt abzusprechen und das Vertrauen der Be-
volkerung in die demokratischen Institutionen grundlegend zu erschiittern. Politiker werden dabei
nicht selten als unfdahige und korrupte Handlanger ausléndischer, insbesondere US-amerikanischer
bzw. judischer Interessen, diffamiert. Rechtsextremisten stellen sich selbst als alleinige Wahrer der
Interessen des deutschen Volkes dar und diskreditieren den politischen Gegner als ,Verrater". Im
Rahmen ihrer wochentlichen Proteste entmenschlichen Rechtsextremisten politische Entschei-
dungstrdger, verspotten sie und rufen nicht selten zu (Gewalt-)Straftaten gegen sie auf.

Mit Begriffen wie ,Volksverrater” und ,Lligenpresse” werden Amts- und Mandatstrager bzw. Jour-
nalisten pauschal herabgewdirdigt und diffamiert. Diese Wortwahl entlehnen Rechtsextremisten be-
wusst den Begrifflichkeiten des Nationalsozialismus. Ebenso leugnen sie wissenschaftliche Fakten,
die ihre Auffassungen nicht stltzen.

I Rechtsextremistischer Antiamerikanismus

In der antiliberalen und antipluralistischen Weltsicht der Rechtsextremisten verkorpern die USA
ein besonderes Feindbild. Die amerikanische Nation, die - einem ,Schmelztiegel" dhnlich - viele
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Volksgruppen umfasst, steht fir Rechtsextremisten in offenem Widerspruch zu ihrem Ideal einer
homogenen, ,rassisch” definierten ,Volksgemeinschaft" bzw. einer homogen gedachten ,Kultur”.

I Rechtsextremistische Agitation gegen die LGBTQIA+5-Gemeinschaft

Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit bildet einen grundlegenden Bestandteil rechtsextremisti-
scher Ideologie und Agitation. So wurde in jlingster Zeit innerhalb der rechtsextremistischen Szene
vermehrt gegen die LGBTQIA+-Gemeinschaft agiert und diese diskriminiert bzw. diffamiert. Auf Ba-
sis ihrer Weltanschauung lehnen Rechtsextremisten Diversitdt im Hinblick auf sexuelle Orientie-
rungen sowie gleichgeschlechtliche Partnerschafts- und Familienmodelle gréBtenteils ab. Sie sehen
Heterosexualitdt und die damit verbundene traditionelle Kernfamilie als alternativios und biologisch
Jnatlrlich” an. Fir sich genommen ist dies zundchst keine genuin rechtsextremistische Position,
jedoch versuchen Rechtsextremisten das Thema ideologisch zu besetzen. Sie kniipfen die Ablehnung
neuer Geschlechterverstdndnisse und Familienmodelle an ihr von Rassismus und Nationalismus ge-
pragtes Weltbild. So kénnten ausschlieBlich in der ,traditionellen Kernfamilie” Kinder geboren und
damit letztlich der drohende ,Volkstod" abgewendet werden. Jegliche Abweichung wird im Rahmen
einer volkisch-biologistischen ldeologie als ,Zersetzung des Volkskdrpers” und als Anzeichen eines
fortschreitenden kulturellen Verfalls gewertet.

1.2 Personenpotenzial

Das rechtsextremistische Personenpotenzial in Sachsen belief sich im Jahr 2024 auf insgesamt 6.000
Personen. Dieser erneute Anstieg steht analog des Vorjahres vor allem mit dem der Partei ALTERNATIVE
FUR DEeuTscHLAND (AFD) — LANDESVERBAND SACHSEN zugerechneten Personenpotenzial in Zusammenhang.
Die Gesamtzahl ergibt sich rechnerisch unter Abzug von hier bekannten Doppelmitgliedschaften bei
den anderen rechtsextremistischen Parteien.

Die angegebenen Werte beruhen auf Schitzungen sowie Rundungen und beriicksichtigen zudem
das sog. Dunkelfeld. Dem LfV Sachsen liegen nicht zu allen in den folgenden Zahlenangaben erfass-
ten Personen Einzelerkenntnisse vor.

6 LGBT ist eine aus dem englischen Sprachraum Gbernommene Abkirzung flr Lesbian, Gay, Bisexual and Transgen-
der (lesbisch, schwul, bisexuell und transgender). Mittlerweile hat sich LGBT als Kurzform fiir viele Geschlechter,
Geschlechtsidentitdten und sexuelle Orientierungen durchgesetzt, die von zweigeschlechtlichen und heterosexu-
ellen Normen abweichen. Alle Untergruppen fordern Freiheiten in Bezug auf die gesellschaftlich geprdgte zwei-
geschlechtliche Ordnung und die damit veroundene soziale Norm der Heteronormativitit (gegengeschlechtliche
Liebe). Mit dem Aufkommen der Queer-Theorie schlossen sich weitere queere Personen der Sammelbewegung an
(LGBTQ). Im Folgenden wurde die Bezeichnung teilweise weiter ergénzt mit 1" fir intergeschlechtliche Personen,
dann mit ,A" flir asexuelle, aromantische und agender Personen und schlieBlich mit einem Pluszeichen oder Trans-
Sternchen als Platzhalter fiir weitere Geschlechtsidentitdten (LGBTQIA+);

Quelle: www.wikipedia.de
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Rechtsextremistisches Personenpotenzial im Freistaat Sachsen
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Das rechtsextremistische Personenpotenzial wird bundesweit nach seinem jeweiligen Organisa-
tionsgrad erfasst. Dieses Kategoriensystem untergliedert sich dementsprechend in die Bereiche:
1. parteigebundener Rechtsextremismus,

2. parteiungebundene rechtsextremistische Strukturen und

3. unstrukturiertes rechtsextremistisches Personenpotenzial.
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Rechtsextremistisches Personenpotenzial im Freistaat Sachsen nach Organisationsgrad
gegliedert
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Entwicklung der Gewaltorientierung

Von den rund 6.000 Rechtsextremisten werden in Sachsen ca. 1.400 als gewaltorientiert eingestuft
(2023: 1.400; 2022: 1.500). Zu den gewaltorientierten Rechtsextremisten zihlen Personen, die Ge-
walt beflirworten, die Anwendung von Gewalt unterstiitzen oder gewaltbereit bzw. als Gewalttater
in Erscheinung getreten sind. Im langfristigen Vergleich ist die Anzahl verlibter Gewalttaten durch
Rechtsextremisten riickldufig (2024: 109; 2023: 69; 2022: 58; 2018: 138; 2016: 145; 2015: 201).
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Rechtsextremistische
Parteien’

2024: ca. 3.1508
2023: ca. 2.840

Parteiungebundene
rechtsextremistische
Strukturen®
2024: ca. 850
2023: ca. 910

Unstrukturiertes
rechtsextremistisches
Personenpotenzial™®
2024: ca. 2.000
2023: ca. 2.000

ALTERNATIVE FUR
DeutscHLAND (AFD) —
LANDESVERBAND SACHSEN

2024: ca. 1.550

2023: ca. 1.300

Junee ALternaTiVE (JA)
2024: ca. 200
2023: ca. 100

Die HEImMAT

2024: ca. 150
2023: ca. 180

Junce NaTionALISTEN (JN)
2024: ca. 60
2023: ca. 40

Der Dritte WEeG
2024: ca. 160
2023: ca. 140

FREIE SACHSEN
2024: ca. 1.200
2023: ca. 1.200

NEONATIONALSOZIALISTEN [
SUBKULTURELL GEPRAGTE

RecHTsexTREMISTEN (in Strukturen)

2024: ca. 780
2023: ca. 830

IDENTITARE BEWEGUNG DEUTSCHLAND

— SACHSENGARDE
2024: ca. 50
2023: ca. 50

PEGIDA

2024: ca. 10
2023: ca. 20

EiN PrRozZENT
2024: ca. 10
2023: ca. 10

7 Die Parteien Die RecHTe und Neue Starke ParTel verfligen tber keine Strukturen im Freistaat Sachsen.
8 Aufgrund von Doppelmitgliedschaften, insbesondere in Bezug auf die Parteien Die Heivar und Freie Sachsen, entspre-
chen die Gesamtzahlen 2023 und 2024 nicht der Summe der jeweiligen Einzelwerte.
9 Mehrfachmitgliedschaften sind méglich
10  Dem weitgehend unstrukturierten Personenpotenzial werden Rechtsextremisten zugeordnet, die keiner Partei oder
Organisation zugerechnet werden kénnen, wie beispielsweise rechtsextremistische Straf- und Gewalttater.
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1.3 Parteigebundener Rechtsextremismus
1.3.1 Der Drirte WeG (111. WEG)

Sitz: Weidenthal (Rheinland-Pfalz)
Griindung: 28. September 2013

Vorsitz: Matthias FISCHER

Teil-/ In Sachsen:

Nebenorganisationen:

LANDESVERBAND SACHSEN,
StTZPUNKTE VOGTLAND, WESTSACHSEN, LEIPZIG/NORDSACHSEN, MITTELSACHSEN, OSTSACHSEN;
NATIONALREVOLUTIONARE JUGEND VOGTLAND, WESTSACHSEN UND LEIPZIG/NoRrDsAcHSEN (NRJ)

Publikationen:

«Nouvi Arditi - Handbuch der revolutionédren Jugend”
.Nationalismus. Eine ganzheitliche Betrachtung”
«Fackeln in deutscher Nacht"

.National, Revolutionr, Sozialistisch" (2. Auflage 2023)
«Der Nationalrevolutionar"”

.Rebellische Herzen"

Wie weiter?"

JTheorie & Aktion" #1 und #2

JFuBball & Nationalismus"

Internetauftritte:

Homepage der Partei und Telegram-Kandle, diverse Profile in den sozialen
Medien (X, Instagram, vk, TikTok)

Personenpotenzial/

Mitgliederentwicklung:

2024 2023
Sachsen ca. 160 ca. 140
bundesweit ca. 950 ca. 800

Finanzierung:

Mitgliedsbeitrdge, Spenden, Materialvertrieb
Stlitzpunkte verfiigen liber eine eigene ,Handkasse".

Genutzte Immobilien:

Partei- und Biirgerbiiro, Plauen (sogenannte ,Parteizentrale")
Objekt der Partei, Zwickau

Kurzportrit/Ziele: 0 neonationalsozialistische Grundausrichtung
0 agiert auslénderfeindlich und revisionistisch
B Abschaffung der Demokratie zugunsten einer ,kollektiven Volksgemeinschaft"”
0 gibtsich elitar
B Sport und gesunde Lebensfiihrung stehen im Vordergrund (,Leibeserziehung”)
0 hat vor allem Jugendliche und junge Erwachsene im Fokus
Relevante Ereignisse 0 ceine der bestimmenden GréBen der parteigebundenen, rechtsextremisti-
und Entwicklungen schen Szene in Sachsen
2024: B Griindung des neuen STUTzPUNKTES OSTSACHSEN
B NRJ-Gemeinschaftswochenenden im Vogtland und in Westsachsen
B Gegendemonstration zum ,Christopher Street Day" in Zwickau (Landkreis

Zwickau)
0 weiterer Aufbau der NRJ
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Ideologie

Ideologisch orientiert sich die Partei am historischen Nationalsozialismus. Die Parteiprogramme der
Partei Der Dritte Wes und der NSDAP verbindet der biologistische Volksbegriff. Nach dem NSDAP-
Programm konnte nur derjenige ,Volksgenosse” sein, der ,deutschen Blutes” war. Entsprechend for-
dert die Partei Der Dritte Wes in ihrem Programm ,die Erhaltung und Entwicklung der biologischen
Substanz des Volkes" sowie die ,Beibehaltung der nationalen Identitét des deutschen Volkes", die es
vor Uberfremdung zu schiitzen gelte. Eine solche ethnisch-homogene Volksgemeinschaft ist nicht
mit der freiheitlichen demokratischen Grundordnung vereinbar.

Die Partei nimmt in ihren AuBerungen immer wieder Bezug auf den Nationalsozialismus. In ihrer
Veroffentlichung ,Der Nationalrevolutiondr - Handbuch fiir Aktivisten unserer Bewegung” (2019)
werden die ideologischen Grundziige dargelegt und Handlungsanweisungen zum Umgang mit der
politischen Arbeit sowie zum Engagement der jeweiligen Parteimitglieder formuliert. Betont wird
in diesem Zusammenhang auch das demokratiefeindliche Selbstverstandnis der Partei. So heifBt es:
.Daher muss unsere nationalrevolutiondre Bewegung vom ersten bis zum letzten Tag stets eine
Bewegung von radikalen, politischen Revolutiondren sein. Wir erkimpfen unsere Revolution nicht
mit dem Birgertum, sondern auf den Triimmern der morschen Welt und Moralvorstellungen des-
selben.""

Weiter heiBt es: ,Unsere Bewegung will Deutschland nationalrevolutiondr verdndern.” Ziel der Partei
ist der ,fortschrittlich sozialistische und vélkische Staat”. Man wolle eine ,vélkisch geprdgte Gegen-
kultur”aufbauen. Dazu soll die Partei nach und nach wachsen, um dann, ,wenn die Masse fiir einen
Moment den Glauben an das System [Anm.: d. h. die demokratische Verfasstheit des derzeitigen
Staates] verliert, gewappnet zu sein fir die Ubernahme dieser Menge".

Sich selbst gesteht die Partei eine gewisse Gewaltbereitschaft zu: ,Wir streben also einen gewaltlo-
sen politisch kulturellen Wechsel an. Allerdings lehnen wir nicht das uns als Vorwurf entgegenge-
brachte Attribut ,gewaltbereit' ab. Jeder Mensch ist ab einem gewissen Grade ,gewaltbereit’, spates-
tens wenn es um die Verteidigung seiner selbst oder seiner Familie in einer Notwehrsituation geht,
muss man bereit sein, Gewalt aus Griinden des Selbstschutzes anzuwenden.”

Die Partei arbeitet auf den ,Tag X" hin und will diesen nicht nur abwarten, sondern aktiv erkdmp-
fen. In den Aussagen zum Selbstverstandnis eines Parteimitgliedes finden sich folgende Aussagen:
.Deshalb sind wir bewusst politische Soldaten” oder ,Daher lautet das Gebot jedes Nationalrevolu-
tiondrs: Kimpfe!"

Ihre geschichtsrevisionistische Orientierung belegt die Partei u. a. mit Gedenkveranstaltungen fir

die deutschen Bombenopfer, welche sie zur Verharmlosung der nationalsozialistischen Angriffskrie-
ge und Verbrechen instrumentalisiert.

11 Schreibweise wie im Original
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Strategie

Die Partei versteht sich als ,nationale Bewegung” mit ,ganzheitlicher Organisation”. Sie verfolgt
die drei Tatigkeitsfelder ,Politischer Kampf", ,Kultureller Kampf" sowie ,Gemeinschaft". Zum ,poli-
tischen Kampf" gehdren u. a. der Aufbau von Strukturen, die Durchfiihrung von Demonstrationen
und Kundgebungen, die Verteilung von Flyern und Informationsmaterial auch zu aktuellen Themen
sowie der ,Antritt als wahlpolitische Initiative". Um die formalen Voraussetzungen fiir eine Teilnah-
me an Landtags- und Bundestagswahlen zu erfillen, griindete die Partei im Jahr 2020 einen LANDES-
VERBAND SAcHsen. Der kulturelle Kampf" bezieht sich auf die Brauchtumspflege. Der ,Kampf um die
Gemeinschaft" beinhaltet die Aspekte ,gelebte Gemeinschaft”, ,Nachbarschaftshilfe”, ,gemeinsame
Freizeitgestaltung” und ,sportliche Zusammenkinfte".

Gleichzeitig ist die Partei bestrebt, durch attraktiv erscheinende Angebote vor allem auf sozialem
Gebiet auch Menschen auBerhalb der rechtsextremistischen Szene zu erreichen und so in die gesell-
schaftliche Mitte hineinzuwirken:

.Wir kommen unmittelbar an den Biirger heran und kénnen unsere Botschaften direkt und ungefil-
tert transportieren. Wir machen auf uns aufmerksam (...) und nach innen verstarken wir das Gefiihl
der Stédrke und Geschlossenheit", ist dementsprechend im Handbuch der Partei zu lesen.

Demselben Ziel dient auch die Instrumentalisierung des Themas Umweltschutz. So sieht die Partei
in einer umweltfreundlichen Politik eine Notwendigkeit zur Erhaltung der ,Substanz" des Volkes. Mit
dieser Ausrichtung versucht die Partei, jugendlichen Nachwuchs zu gewinnen.

Uber Themen wie Umweltschutz und eine offene Unterstiitzung der Ukraine grenzt sich die Partei
auBerdem gezielt von anderen Akteuren der rechtsextremistischen Szene ab. Die NATIONALREVOLUTIONARE
Jueeno (NRJ) beteiligt sich kaum an szeneinternen Veranstaltungen und steht anderen rechtsextre-
mistischen Jugendgruppierungen kritisch gegeniber. Die Partei ist darum bemiht, nach auBen hin
ein einheitliches, elitdres Auftreten zu vermitteln. Eine Vollmitgliedschaft ist daher nur durch das
.Bestehen" einer vorausgegangenen Fordermitgliedschaft méglich.

Wesentlicher Teil der Strategie der Partei Der Dritte Wes ist der Erwerb und der Ausbau von Immobili-
en. Mit dem Partei- und Birgerbiiro - dem bundesweiten ,Vorzeigeobjekt" - auf der Pausaer Str. 130
in Plauen wurde dieses Ziel umgesetzt. Seit der Er6ffnung am 1. Mai 2019 fanden dort interne und
offentliche Veranstaltungen der Partei statt. Ende Marz 2024 bot die Partei jedoch ihre Anteile am
Gebdude 6ffentlich zum Kauf an. Ein neuer Sitz der sog. ,Parteizentrale” wurde im Berichtsjahr noch
nicht bekanntgegeben. Dartber hinaus wurden weitere Biros in Hilchenbach (Nordrhein-Westfalen)
und Schweinfurt (Bayern) etabliert. Allerdings kann das Geb3ude in Ohrdruf (Thiringen) seit Ende 2024
nicht mehr von der Partei genutzt werden, nachdem der Eigentlimer den Mietvertrag gekiindigt hat.

Struktur
Sowohl die Bundes- als auch die Landespartei konnten ihre Strukturen weiter ausbauen. So verfiigen

die vier Landesverbdnde Sachsen, Brandenburg, Bayern und West inzwischen Gber 26 Stiitzpunkte
(24 im Vorjahr). Dem LANDESVERBAND SACHSEN gehdren inzwischen finf StuTzpunkTe an:
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Srutzerunkt VoaTianp (inkl. NRJ),
Storzeunkt Westsachsen (inkl. NRJ),
Stutzrunkt Leipzic/Norbsachsen (inkl. NRJ),
STUTZPUNKT MITTELSACHSEN und

STUTZPUNKT OSTSACHSEN.

Aktivititen
Offentliche Aktivitdten des Bundes- und/oder Landesverbandes

Im Berichtsjahr trat die Partei nur selten offentlichkeitswirksam in Erscheinung. Insbesondere junge
Mitglieder und Anhanger beteiligten sich an mehreren Gegenprotesten zu ,Christopher Street Day"-
Demonstrationen in Sachsen. Am 31. August fiihrte die Partei dann unter dem Motto ,Homo-Pro-
paganda stoppen - gesunde Familien férdern” eine eigene Gegendemonstration zum ,Christopher
Street Day" in Zwickau (Landkreis Zwickau) durch. Fir die Partei in Sachsen war es die erste groBe
Kundgebung mit zahlreichen Teilnehmern, die berregional mobilisiert werden konnten, seit 2019.
Die parteiinterne Erwartungshaltung an die Protestveranstaltung in Zwickau durfte hoch gewesen
sein, da der Bundesvorsitzende Matthias FISCHER aus Brandenburg persdnlich die Versammlungs-
leitung Ubernahm. Es beteiligten sich ca. 480 Personen, neben Mitgliedern und Sympathisanten der
Partei Der Dritte WeG auch Anhdnger der Jungen NationausTen und des parteiungebundenen rechtsext-
remistischen Spektrums. Dies verdeutlichte auch im Berichtsjahr, dass verschiedene rechtsextremis-
tische Akteure unter Umsténden bereit sind, gemeinsam vorzugehen, um méglichst viele Personen
auf der StraBe zu vereinen. Die hohe Teilnehmerzahl sowie den groBen Anteil an jungen Demons-
trationsteilnehmern dirfte die Partei als Erfolg flr sich verbucht haben, wobei die inzwischen be-
achtliche Mobilisierung der Partei tber die sozialen Medien ausschlaggebend fir diese Bilanz war.
Im Nachgang veréffentlichte die Partei einen Bericht Gber die Veranstaltung, in dem sie den ,Chris-
topher Street Day" als ,Wanderzirkus der Entarteten” bezeichnete. Neben dieser einzigen gréBeren
Veranstaltung der Partei wurden im Verlauf des Jahres zahlreiche Flyer-Verteilaktionen bekannt, die
zumeist von NRJ-Aktivisten lbernommen worden waren.

Dariiber hinaus fanden weitere Aktivitdten statt, an denen sich sdchsische Parteimitglieder betei-
ligten:

B Mitglieder der Partei beteiligten sich am 11. Februar an dem von Rechtsextremisten jéhrlich
organisierten ,Gedenkmarsch” in Dresden anldsslich der Bombardierung der Stadt im Zweiten
Weltkrieg.

B Seit Beginn des Ukraine-Krieges im Februar 2022 solidarisiert sich die Partei mit der Ukraine und
unterstitzt die dort kdmpfenden Nationalisten. Im Zuge dessen produzierte und veréffentlichte
die Partei Der Drimte Wea in der Vergangenheit bereits die CD ,Europa in Waffen". Mit den Einnah-
men sollen Familien ,unseres edlen weiBen Brudervolkes und seiner russischen Freiwilligen [...]
im Dienste einer freien, nationalrevolutiondren Ukraine" in der Ukraine unterstiitzt werden. Die
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Partei berichtete auf ihrem Telegram-Kanal tber inzwischen ,mehrere Lieferungen mit gespen-
detem Material an die Ukraine”. Diese Hilfslieferungen seien das Ergebnis der Erldse aus den CD-
Verkdufen gewesen. Dariiber hinaus beteiligten sich Parteianhdnger im Juli 2024 an einer nicht
extremistischen pro-ukrainischen Kundgebung in Zwickau (Landkreis Zwickau).

I Das jahrliche ,Heldengedenken” zum Volkstrauertag ist fur die Partei ein wichtiger Termin, der
vor allem der Verbreitung ihres revisionistischen und kriegsverherrlichenden Verstdndnisses der
deutschen Geschichte dient. So fanden am Volkstrauertag 2024 Aktionen der einzelnen StiTz-
PUNKTE, wie Kranzniederlegungen, Geddchtniswanderungen und die Pflege von Grébern, statt.

Nicht 6ffentliche Veranstaltungen

Die Partei richtet regelmdBig Mitgliederversammlungen sowie Schulungsveranstaltungen fir Mit-
glieder und Fiihrungspersonen aus. Diese dienten auch im Berichtsjahr der Festigung der ,inneren
Gemeinschaft" sowie der Vermittlung der verfassungsfeindlichen Ideologie. Weiterhin bot die schon
seit 2018 bestehende Arbeitsgruppe ,Kérper & Geist" Selbstverteidigungskurse fiir Parteimitglieder,
aber auch fir ,externe" Kinder, Jugendliche und Frauen an.

Die Partei bietet tiberdies den Anhangern der Namionatrevorutioniren Jueno (NRJ) ein speziell auf Ju-
gendliche abgestimmtes Programm an. Auf diese Weise sollen Jugendliche und junge Erwachsene
frith und auf zunachst niedrigschwellige Art und Weise fur die Parteiarbeit gewonnen und ideolo-
gisch indoktriniert werden. Die Spannweite der Veranstaltungen reicht dabei von Wanderungen,
Ausfliigen, Nachhilfeunterricht, Schulungsveranstaltungen und sportlichen Aktivitdten bis hin zum
Nahkampf- und Selbstverteidigungstraining. Mithilfe dieses Vorgehens schaffte es die Partei in der
Vergangenheit zunehmend, eine wachsende Zahl an Sympathisanten in die eigenen Strukturen ein-
zubinden.

Die NRJ propagiert jungen Menschen die Bedeutung des Widerstands- bzw. Verteidigungskampfes
und bietet entsprechende Trainingsmdglichkeiten u. a. in &ffentlichen Parks sowie auf Sportplat-
zen an. Dabei werden den Teilnehmern verschiedene Nahkampf- und Selbstverteidigungstechniken
beigebracht, welche die grundsdtzliche Gewaltbereitschaft insbesondere des Parteinachwuchses
abbilden und verfestigen. Die Gewaltbereitschaft ist bei Personen mit regelmaBigem Training pers-
pektivisch ausgepragter als bei Personen, die diese Kampftechniken nicht erlernt haben bzw. nur in
unregelmaBigen Abstdnden Uben.

Regionale Ausprdagung
B StitzPunkT VOGTLAND
Der im April 2015 gegriindete StotzPunkT VoGTLAND ist im sachsenweiten Vergleich der am langs-

ten aktive Storzrunkt. Die sogenannte ,Parteizentrale” in Plauen (Vogtlandkreis) wurde regelméaBig
durch den Stortzeunkt genutzt. Dort trafen sich bis zur Aufgabe des Objektes Parteimitglieder und
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Sympathisanten zu Mitgliederversammlungen, sogenannten ,Aktionstagen”, Zeitzeugenvortragen,
Schulungswochenenden, Parteitagen sowie zu gemeinsamen Aktivitdten mit Jugendlichen, Kindern
und Familien. Ende des Berichtsjahres stand das Objekt zum Verkauf.

Die Fihrungsperson der Partei, Tony GENTSCH, vertrat die Partei von 2019 bis April 2024 im Stadtrat
von Plauen sowie bis Juni 2024 im Kreistag. Bei den Kommunalwahlen 2024 trat die Partei nicht
wieder an, so dass GENTSCH aus Stadtrat und Kreistag ausschied.

Im November 2021 wurde die NationALRevoLuTIONARE Jugend (NRJ) VoeTiand gegriindet. Deren Zielstel-
lung wurde damals im Internet wie folgt umschrieben:
.Wir sind bereit, jeden Bruder und jede Schwester unseres Blutes in die Gemeinschaft aufzunehmen,
(...), unserer Jugend eine Perspektive zu schaffen {(...)."

B StitzPUNKT WESTSACHSEN

Der im Méarz 2017 gegriindete Stitzrunkt WEsTSAcHSEN ist Giberwiegend in Zwickau (Landkreis Zwickau)
und Umland aktiv. Dieser St0tzrunkt trat mehrfach mit Aktivitdten 6ffentlich in Erscheinung: bei
Gedenkveranstaltungen, Flyer-Verteilaktionen und beim jahrlich stattfindenden ,Tag der Gemein-
schaft” (Sport und politische Vortrige).

Am 17. Dezember 2022 wurde die NationALREvOLUTIONARE JuGEND (NRJ) Westsacksen gegriindet. Auf der
Internetseite der Partei wurde dieser Schritt folgendermaBen begriindet: Dies ,ist zugleich auch Ver-
pflichtung fiir die jungen Nationalrevolutiondre, ihrer Verantwortung gewissenhaft nachzukommen
und auf dem vor ihnen liegenden Weg zu wachsen. Im Jahr 2023 wird es in Zwickau und Westsach-
sen heilBen: Nationalrevolutionédre Jugend voran!”

B StitzPunkT LEIPZIG/NORDSACHSEN

Der im April 2015 gegriindete Stitzpunkt MiTTeLLaND, 2024 umbenannt in LeiPzig/NORDSACHSEN, ist vor
allem im Raum Leipzig und Umgebung aktiv. Im Juni fand ein Aktionstag des Stutzpunktes mit der
Beteiligung an einem Flohmarkt, einer Banneraktion am Vélkerschlachtdenkmal und der Verteilung
von Flyern statt. AuBerdem fiihrte der Stutzrunkt im November eigene Aktivitaten, darunter Sport-
einheiten und Flyer-Verteilaktionen, durch.

B STUTZPUNKT MITTELSACHSEN

Im Dezember 2015 wurde der St0tzPunkt MITTELSACHSEN gegriindet. Im Berichtsjahr sind wiederholt
keine offentlichkeitswirksamen Aktionen des StitzpunkTes bekannt geworden.
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B St0TZPUNKT OSTSACHSEN

Im Januar 2024 griindete sich der neue StUtzrunkt OstsacHsen, mit dem die Partei Der Dritte Wee die
Gebiete in den Landkreisen Bautzen und Gorlitz abdecken will. Im Berichtsjahr fanden dort Schu-
lungen und interne Treffen statt. Auch nahm der StutzrunkT an Aktivitdten anderer StTzPUNKTE teil.

Fazit

Als Wahlpartei spielt Der Drirre Wees, der weder zur Kommunal- noch zur Landtagswahl 2024 in
Sachsen angetreten ist, keine Rolle. Innerhalb der rechtsextremistischen Szene ist die Partei mit
ihrer erfolgreichen Jugendarbeit jedoch ein relevanter Akteur, weil es ihr gelingt, junge Menschen
mit niedrigschwelligen, zundchst unpolitisch wirkenden Angeboten an die Partei und somit auch
an die rechtsextremistische ldeologie heranzufiihren und zu binden. Der verstarkte Zulauf von Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen zur NRJ sorgt dafiir, dass sich der Rechtsextremismus neue
Altersgruppen erschlieBt.

Die Mitgliederzahlen der Partei sind leicht angestiegen. Der LanbesversanD kann die Strukturen seiner
bereits existierenden StutzeunkTe trotz Mobilisierungsschwache und weniger 6ffentlichkeitswirksa-
mer Aktionen weiterhin aufrechthalten. Ein neugegriindeter Stutzeunkr in Ostsachsen trat allerdings
bisher nicht 6ffentlichkeitswirksam in Erscheinung.

Der Strukturausbau und der leichte Mitgliederzuwachs stehen auch im Zusammenhang mit Fort-
schritten bei der Nutzung sozialer Medien durch die Partei. Seit dem Friihjahr 2023 thematisiert sie
verstarkt die Wirkung sozialer Medien. Neben Telegram nutzt Der Dritte WeG auch Instagram und Tik-
Tok. Vor allem auf TikTok werden professionell wirkende Clips von Trainingseinheiten oder internen
Veranstaltungen verdffentlicht, die sich gezielt an junge Sympathisanten richten.

Trotz einiger Kooperationen mit anderen rechtsextremistischen Gruppierungen insbesondere im
Rahmen der Protestkampagne gegen die ,Christopher Street Day"-Demonstrationen versucht die
Partei weiterhin, ihr ,elitdres" Image zu pflegen, was ihr jedoch eine gréBere Anschlussfahigkeit
in der Bevélkerung und der rechtsextremistischen Szene verwehrt. Die Ablenhnung hedonistischer
Lebensweisen und die neonationalsozialistische Brauchtumspflege sprechen bei weitem nicht die
Mehrzahl der Rechtsextremisten an.

Fir die Entwicklung des LanDESVERBANDES SAcHsEN aber auch der Gesamtpartei spielt die Suche nach
einer neuen sogenannten ,Parteizentrale” eine entscheidende Rolle. Seit der Er6ffnung des Biiros in
Plauen bis zum Auszug konzentrierte sich das Veranstaltungsgeschehen auf diese Raumlichkeiten.
Durch den Auszug fehlt der Partei zum Ende des Berichtsjahres eine zentrale Anlaufstelle und ein
geeignetes Veranstaltungsobjekt.
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1.3.2 Die HEivAT

Griindung/Sitz:

1964/Berlin

Vorsitz Bund:

Vorsitz Sachsen:

Frank FRANZ (bis 23./24.11.2024)
Peter SCHREIBER (seit 23./24.11.2024)

Peter SCHREIBER

Teil-/
Nebenorganisationen:

Junage NationauisTen (JN)

Ring NationaLer Frauen (RNF)
KommunaLpoLmiscHe Verenigung (KPV)
KREISVERBANDE der Partei

Publikationen/
Internetauftritte:

DEUTSCHE STIMME

Homepage des Bundesverbandes

YouTube-Kanle des Lanpesversanpes (,Blickpunkt Sachsen TV"), der
DeutscHen STimmE (,DS-TV") und einzelner KREISVERBANDE

Facebook-Seite des LANDESVERBANDES; Facebook-Seiten der KReiSVERBANDE
Instagram- und X- Accounts des LANDESVERBANDES sowie einzelner
KReisverBANDE und JN-STUTZPUNKTE

B Telegram-Kanal des LanDESVERBANDES sowie einzelner KreisversANDE und JN-
STUTZPUNKTE

Personenpotenzial/

Mitgliederentwicklung:

2024 2023
Sachsen ca. 190 ca. 180
bundesweit ca. 2.500 ca. 2.800

Finanzierung:

Mitgliedsbeitrdge, Spenden

Genutzte Immobilien:

Die Heivat-Landesgeschaftsstelle sowie JN-Bundes- und Landesgeschaftsstelle,
Riesa (Landkreis MeiBen)

Biirordume der JN, Dobeln (Landkreis Mittelsachsen)

.Haus Montag", Pirna (Landkreis Séchsische Schweiz-Osterzgebirge)

Kurzportrit/Ziele:

Die Heivat ist die dlteste aktive rechtsextremistische Partei in Deutschland. Sie
will den demokratischen Verfassungsstaat beseitigen und einen Nationalstaat
errichten, in dem von ihr so verstandene ethnisch Nichtdeutsche von der
politischen Willensbildung ausgeschlossen sind. Eine solche ethnisch definierte
.Volksgemeinschaft” verletzt die Menschenwiirde. Auch ihre rassistische, re-
visionistische, antisemitische und fremdenfeindliche Grundhaltung weist eine
Wesensverwandtschaft mit dem Nationalsozialismus auf.
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Relevante Ereignisse B Urteil des BVerfG vom 23. Januar 2024 zum Ausschluss der Partei von der
und Entwicklungen staatlichen Parteienfinanzierung
2024: B Weitere Umsetzung des ,Erneuerungskonzeptes” der Bundespartei im Lan-

DESVERBAND SACHSEN; Vernetzungsbemiihungen mit anderen extremistischen
Gruppierungen, vor allem mit der rechtsextremistischen Partei
FREIE SACHSEN
B Durchfiihrung und Beteiligung der JN an Protesten gegen Veranstaltungen
zum ,Christopher Street Day”
B . Sommerfest” des DeutscHe Stimme-Verlages in Riesa im August 2024
Erntedankfest des DeutscHe Stimme-Verlages in Riesa im Oktober 2024
B Bundesparteitag im November 2024 in Bernsdorf (Landkreis Zwickau)
mit Wahl des neuen Parteivorsitzenden

Ideologie

Das Bundesverfassungsgericht stellte in seiner Entscheidung tber den Antrag eines Parteiverbots
vom 17. Januar 2017 die Verfassungsfeindlichkeit der NPD/Partei Die Hemar fest.

B Demnach verletzt der von der Partei vertretene Volksbegriff die Menschenwiirde, indem er den
sich hieraus ergebenden Achtungsanspruch der Person negiert und zur Verweigerung elemen-
tarer Rechtsgleichheit fiir alle fiihrt, die nicht der ethnisch definierten ,Volksgemeinschaft” in
ihrem Sinne angehdren. Das Politikkonzept der Partei ist auf die Ausgrenzung, Verdchtlichma-
chung und weitgehende Rechtlosstellung von gesellschaftlichen Gruppen (Migranten, religidse
und sonstige Minderheiten) gerichtet.

B Auch missachtet die Partei das Demokratieprinzip. In einem durch die ,Einheit von Volk und Staat”
gepragten Nationalstaat in ihrem Sinne ist fiir eine Beteiligung so verstandener ethnisch Nichtdeut-
scher an der politischen Willensbildung grundsatzlich kein Raum. Die Partei tritt fir die Abschaffung
des bestehenden parlamentarisch-reprasentativen Systems und seine Ersetzung durch einen am
ehemaligen Deutschen Reich unter der Herrschaft der Nationalsozialisten orientierten Staat ein.

B Die Partei weist durch ihr Konzept der ,Volksgemeinschaft”, ihre antisemitische Grundhaltung
und die Verdchtlichmachung der bestehenden demokratischen Ordnung eine Wesensverwandt-
schaft mit dem Nationalsozialismus auf. Hinzu kommen ihr Bekenntnis zu Flihrungspersénlich-
keiten der NSDAP, der punktuelle Riickgriff auf Vokabular, Texte, Liedgut und Symbolik des Nati-
onalsozialismus sowie geschichtsrevisionistische AuBerungen, die eine Verbundenheit zumindest
relevanter Teile der Partei mit der Vorstellungswelt des Nationalsozialismus dokumentieren.

Das Bundesverfassungsgericht stellte im Berichtsjahr abermals fest, dass die Partei verfassungs-
feindliche Bestrebungen verfolge und eine aktiv kdmpferische Haltung gegen die freiheitliche de-
mokratische Grundordnung einnehme. Deshalb verkiindete der Zweite Senat des Gerichts am 23.
Januar sein Urteil tber den Ausschluss der Partei Die Heivat von der staatlichen Parteienfinanzierung
fur die Dauer von sechs Jahren.
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Strategie

Die Heimat befindet sich in einem bundesweit seit Jahren anhaltenden Abwértstrend, der sich durch
die schlechten Wahlergebnisse der vergangenen Jahre noch beschleunigt hat. Die innerparteilichen
Probleme spiegeln sich wider in einer mangelnden Handlungs- und Kampagnenfahigkeit sowie an-
haltend rickldufigen personellen und finanziellen Ressourcen. Im Juni 2023 wurde die Partei von
NPD in Die Heimat umbenannt. Die mit der Umbenennung verbundene Neuausrichtung der Partei
sieht vor, dass diese unter einem neuen ,Label" als ,Anti-Parteien-Bewegung und patriotischer
Dienstleister” auftritt. Damit will sich die Partei noch starker fiir andere, weitaus erfolgreichere
rechtsextremistische Akteure 6ffnen und ihre Vernetzung mit diesen vorantreiben. Dies soll ihrer
Bedeutungslosigkeit entgegenwirken. Zugleich will die Partei Einfluss auf nicht extremistische Grup-
pierungen und Initiativen ausiiben, um ihren eigenen Wirkungsradius beispielsweise beim Thema
Asyl und Migration zu erweitern. Den Mitgliedern wurde die Mdglichkeit der Doppelmitgliedschaft
gegeben.

Der LANDESVERBAND SACHSEN unterstltzt das Konzept: Parteifunktiondre engagieren sich insbesondere
unter dem Label der rechtsextremistischen Partei FReie SacHsen' beispielsweise als Protestorganisa-
toren sowie als Kommunalpolitiker.

Die Partei Die Hemar trat als einzige rechtsextremistische Kleinstpartei bei der Wahl zum Euro-
pdischen Parlament am 9. Juni an und erreichte lediglich 0,1 Prozent der Stimmen. Somit ver-
schlechterte sie ihr Ergebnis nochmals im Vergleich zur vorangegangenen Europawahl im Jahr 2019
(0,3 Prozent). Der damalige Parteivorsitzende Frank FRANZ begriindete das schlechte Abschneiden
mit der Konkurrenz durch die Partei AfD. Neben dieser sei kaum noch Platz flr eine ,rechte Partei".
Daneben hatten mangelnde Unterstiitzung aus den eigenen Reihen und die ,begrenzten Mdglichkei-
ten" die Chancen der Partei geschmalert. Auch der neue Name sorge nicht ,von jetzt auf gleich fiir
génzlich andere Méglichkeiten”. Bei den Kommunalwahlen in Sachsen am 9. Juni traten Mitglieder
der Partei Die HeivaT gréBtenteils flr die FrReien SacHsen an, fiir die Partei Die HeimaT selbst hingegen
lediglich fir wenige Ortschaftsratswahlen. Bei der Landtagswahl in Sachsen am 1. September trat
die Partei nicht an, unterstltzte allerdings die FrReien Sachsen in ihrem Wahlkampf.

Aktivitdten

I Sommerfest am 17. August und Erntedankfest am 5. Oktober des DeutscHe Stimme-Verlages
Durch die alljahrlichen Feste auf dem Geldnde des DeutscHe Stimme-Verlages in Riesa unter Beteili-
gung von Familien mit Kindern versucht die Partei nach auBen hin, ein unverfangliches und gesell-
schaftlich anschlussfahiges Bild von sich abzugeben. Zugleich verdeutlichen im Internet veréffent-
lichte Fotos durchaus den rechtsextremistischen Kern dieser Feste. So waren an Verkaufsstdnden
(Informations-)Materialien der Partei Die Hevar und deren Jugendorganisation JUNGE NATIONALISTEN

12 vgl. Beitrag 11.1.3.3 FREIE SACHSEN
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sowie von rechtsextremistischen Bands erhaltlich. Zugleich nutzten Politiker der Partei FRele SACHSEN
diese Veranstaltungen, um fiir ihre Partei und die Vernetzung innerhalb der Szene zu werben.

I Veranstaltung des ,Heimat.Kultur.Werk" am 6. September beim DeutscHE Stimme-Verlag

Innerhalb der Partei Die Heimar wurde im Marz 2024 unter Leitung eines rechtsextremistischen Lie-
dermachers der Arbeitskreis ,Heimat.Kultur.Werk" (HKW) als vorpolitische Organisationsstruktur im
.kulturellen Bereich" gegriindet. Dieser wollte im Berichtsjahr ein zweitdgiges sog. ,Kulturfest" auf
dem Geldnde des DeutscHe StiMme-VErLAGES in Riesa durchfiihren. Im Vorfeld wurde jedoch ersicht-
lich, dass Akteure der SUBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE unter dem ,Schutzschirm” einer
Parteiveranstaltung tatsdchlich eine groBere Konzertveranstaltung vermutlich mit Festivalcharakter
auf dem fir das ,Kulturfest” vorgesehenen Gelande in Riesa planten. Daraufhin kiindigte die Ver-
sammlungsbehdrde gegentiber dem Veranstalter Auflagen an. In der Folge fand am 6. September
zwar eine sog. ,politische Veranstaltung” statt, jedoch lediglich mit 170 Teilnehmern und Auftritten
von verschiedenen rechtsextremistischen Liedermachern (u. a. Lunikorr aus Berlin).

I Bundesparteitag am 23./24. November in Bernsdorf (Landkreis Zwickau)

Die Hevar fiihrte am 23./24. November ihren im Vorfeld nicht 6ffentlich beworbenen 39. Bundes-
parteitag mit ca. 100 Teilnehmern in einer Gaststatte in Bernsdorf durch, die bereits als Szeneobjekt
bekannt ist und nicht nur von der Partei Die Hemar fur rechtsextremistische Veranstaltungen ge-
nutzt wird. Zum neuen Bundesvorsitzenden der Partei wurde Peter SCHREIBER gewahlt, der zugleich
Vorsitzender des LanpesvereanDes SacHsen ist. SCHREIBER trat als einziger Kandidat an und erhielt
88,4 Prozent der Stimmen. Weitere Vorstandsposten wurden u. a. mit Stefan TRAUTMANN (Man-
datstrager der Freien Sacsen) und Arne SCHIMMER (ehemaliges MdL in Sachsen fiir die damalige
NPD) besetzt. Michael BRUCK (Freie Sacksen) hob in seinem GruBwort die gute Zusammenarbeit
zwischen den rechtsextremistischen Parteien Die Heimat und FRrele SAcHSEN hervor.

I Aktivitdten von Die Hemar-Akteuren bei den FReleN SAcHSEN
Die Aktivitdten der Partei Die Hemat verlagerten sich im Wesentlichen unter das Label der Freien Sack-

seN. Folgende Akteure haben sich im Berichtsjahr wie bereits im Vorjahr neben ihrer Funktion bei Die
Heivat zugleich fir die FREIEN SACHSEN engagiert:

Name Aktivitaten bei Die Hevat/JN Aktivitaten bei den FREIEN SACHSEN

Stefan HARTUNG Beisitzer im Landesvorstand der Stellvertretender Vorsitzender der FReien
sdchsischen Die HEivaT SACHSEN

Max SCHREIBER friiher Die Hemat-Kreisvorsitzender  Freie Sachsen-Kreisvorsitzender im Landkreis
im Landkreis Sachsische Schweiz-  Sdchsische Schweiz-Osterzgebirge und
Osterzgebirge Anmelder von zahlreichen Versammlungen

der FReien SAcHsen im Landkreis Sachsische
Schweiz-Osterzgebirge und in Dresden
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Peter SCHREIBER Bundes- und Landesvorsitzender ~ Mandatstrager der FRelen SACHSEN in Strehla
Die Heimar (Landkreis MeiBen) und im Kreistag MeiBen
und Beisitzer im Vorstand der FREIEN SACHSEN

seit September 2022

Stefan TRAUTMANN Die Hemat- und JN-Funktiondr Mehrfach Anmelder von Versammlungen
der FREIEN SACHSEN

Thomas SATTELBERG Beisitzer im Landesvorstand der Beisitzer im FRele SACHSEN-KREISVERBAND
sachsischen Die HeivaT SACHSISCHE SCHWEIZ-OSTERZGEBIRGE

Jugendorganisation der Partei Die HeimaT: Junge NaTionALisTEN (JN)

Die Jugendorganisation der Partei Die Heimar gliedert sich in den Bundesverband, in Landesverbédnde,
in bundesldnderibergreifende Gebietsverbdnde und in regionale ,Stiitzpunkte". Seit August 2021
gehdrt Sachsen neben den Landern Thiiringen, Sachsen-Anhalt, Berlin und Brandenburg zum JN-
GesiersversanD MiTTe. Die Bundesgeschéftsstelle der JN befindet sich seit dem Jahr 2018 unverandert
in Riesa (Landkreis MeiBen)™. Im Freistaat Sachsen werden den JN ca. 60 Personen zugerechnet
(2023: ca. 40).

In den vergangenen Jahren waren die JN - wie auch die Mutterpartei - nahezu bedeutungslos.
Dies @nderte sich im Berichtsjahr: Das Personenpotenzial der JN stieg bundesweit und insbesondere
in Sachsen an. AuBerdem wurde ein ,Generationenwechsel" vollzogen, wobei die neuen Mitglie-
der starker aktionistisch auftreten und die Offentlichkeit suchen. In Sachsen fiihrte dies u. a. zur
Grlindung eines neuen StUtzeunkTes, dem StUTzPunkT EgLanbrevolTe im Raum Dresden. Dieser erfuhr
bundesweit breite mediale Resonanz, was nicht zuletzt zu einem weiteren Zulauf und damit auch zu
gestiegenem Aktivierungs- und Mobilisierungspotenzial fiihrte. Weiterhin unterhalt der Stutzeunkr
ELBLANDREVOLTE regionale und lberregionale Kennverhaltnisse zu Anhdngern der SUBKULTURELL GEPRAGTEN
RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE'™. Hervorzuheben ist hierbei flir das Berichtsjahr der Kontakt zum Jugenp-
BLock Bautzen. Seite an Seite mit dieser Gruppierung bildete die Etgianprevolte anlésslich eines sog.
Montagsprotests am 15. April in Bautzen einen ,schwarzen Block". Die Kennverhaltnisse wurden
vorrangig auch fir reichweitenstarke gemeinsame Mobilisierungen im Rahmen von Protesten gegen
die ,Christopher Street Days" (CSD) in mehreren sichsischen Stadten genutzt. Der Dresdner Stitz-
PUNKT ELBLANDREVOLTE erreichte damit Anfang Juni bei einer selbststéandig organisierten und angemel-
deten derartigen Veranstaltung eine Teilnehmerzahl von ca. 100 Personen.

Die Grlinde fiir diese Dynamik lagen insbesondere in dem erhdhten Interesse von Jugendlichen und
Heranwachsenden an &ffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen, wie z. B. den CSD-Protesten, die
in 2024 erstmals in der gesamten rechtsextremistischen Szene einen starken Zulauf - vor allem ju-
gendlicher Teilnehmer - verzeichneten. Im Vogtlandkreis wurde im Rahmen der Mobilisierungen fiir

13 Die Bundesgeschéftsstelle der JN war im Jahr 2014 zeitweise nach Libtheen (Mecklenburg-Vorpommern) verlegt
worden.
14 vgl. Beitrag 1.4.5 SUBKULTURELL GEPRAGTE RECHTSEXTREMISTISCHE SZENE
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Gegenproteste gegen den CSD im Internet die Gruppierung ,Vogtlandrevolte" bekannt, die nach ei-
genen Angaben mit den JN sympathisierte und zusammenarbeitete. Mit Abklingen der CSD-Proteste
waren jedoch keine Aktivitdten dieser Gruppierung mehr zu erkennen.

Neben diesen duBeren Faktoren im Rahmen eines sehr dynamischen Versammlungsgeschehens,
professionalisierten die JN in den vergangenen Jahren ihre Jugendarbeit und etablierten attraktive
Angebote fir Heranwachsende. Diese Weiterentwicklung dirfte in jlingster Vergangenheit ihren
Anteil zu diesem ,positiven Imagewandel” geleistet haben.

Die JN initiierten erfolgreiche Kampagnen und 6ffentlichkeitswirksame Aktionen fiir die Zielgruppe
der Jugendlichen und Erstwahler. So fiihrten sie im Berichtsjahr mehrere Informationsveranstaltun-
gen fiir Interessenten durch, an die nicht selten auch ideologisch gepragte Schulungen ankniipften.
Diese wiederum sollen zu einer ,Festigung” des Parteinachwuchses flihren. Die JN sehen sich dabei
gemaB ihrem Selbstverstdndnis eher im ,vorpolitischen Raum”. Neue Mitglieder rekrutieren die JN
insbesondere durch vordergriindig unpolitische Aktivitaten (z. B. Sportfeste, FuBballturniere, Wan-
derungen, Sonnenwendfeiern oder sog. ,Leistungsmarsche").

Mit der Kampagne ,Jugend packt an” fihrten die JN Spendenaktionen durch, mit denen sie sich
unter dem Motto ,Wir helfen, wo der Staat versagt” als ,Kimmerer" vor Ort darstellen wollen. Mit
ihrem sozialen Engagement wollen sie nicht extremistische Personenkreise erreichen. Auffallig ist
auch hier die vermeintliche Unverfanglichkeit der Themen, mit denen Jugendliche angesprochen
werden: Kinder, Familien, saubere Stddte, Tier- sowie Klimaschutz.

Uber den eigenen Online-Vertrieb FronTDIENST kOnnen Materialien der JN, wie Aufkleber, Banner, Bro-
schiiren, Plakate und Kleidung mit entsprechenden Aufdrucken, bezogen werden.

Regionale Auspragung
I Landeshauptstadt Dresden

In Dresden beteiligten sich Mitglieder der Partei Die Hemat und JN an mehreren Gedenkveranstal-
tungen, z. B. anldsslich der Bombardierung der Landeshauptstadt im Zweiten Weltkrieg sowie zum
Volkstrauertag.

Der Dresdner JN-StutzrunkT EtgLanbrevolTe fiihrte am 1. Juni einen Gegenprotest zum CSD in Dresden
durch, an dem sich ca. 100 Personen beteiligten. Der Protest wurde unter dem Motto ,Normal statt
Pride” gefiihrt und reihte sich in die im Berichtsjahr weithin zu beobachtende Diskriminierung und
Diffamierung der ,LGBTQIA+-Szene" durch junge Rechtsextremisten ein. Deutlich wurde dies auch
durch die folgende AuBerung der Fiihrungsperson der ELBLaNDREVOLTE gegeniiber Medienvertretern:
Homosexualitat ... fiir mich [...] ist das einfach eine Krankheit."

Mitglieder und Sympathisanten des Dresdner Sturtzeunkes ELBLanDRevoLTE beteiligten sich zudem
an Montagsprotesten und CSD-Protestveranstaltungen in Bautzen (Landkreis Bautzen), Dresden,
Gorlitz (Landkreis Gorlitz) und Dobeln (Landkreis Mittelsachsen). Im September verdffentlichte der
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rechtsextremistische Liedermacher KavaLier ein Werbevideo fiir den St0tzPunkT ELBLANDREVOLTE, in wel-
chem Mitglieder und Sympathisanten des Stutzeunktes mitwirkten. Darliber hinaus befanden sich
Anhénger der Eislanbrevolte unter den Teilnehmern bei Demonstrationen der FRelen SACHSEN, bei-
spielsweise in Chemnitz, Dresden, BerggieBhtibel (Landkreis Sachsische Schweiz-Osterzgebirge) und
Heidenau (Landkreis Sachsische Schweiz-Osterzgebirge) sowie bei einer Pecipa-Veranstaltung am
20. Oktober in Dresden.

I Landkreis Mittelsachsen

Der JN-Stutzeunkt MittetsacHsen fiihrt im Rahmen der JN-Kampagne ,Jugend packt an” fortlaufend
eine sog. ,Tauschbdrse” in einem Laden in Débeln durch. Dort werden gesammelte Kleidung und
Spielzeug kostenlos an Besucher ausgegeben. In Brand-Erbisdorf beteiligten sich die JN am 3. Mai
mit einem eigenen Transparent an einer Protestveranstaltung der FRelen SAcHSEN gegen eine geplante
Asylbewerberunterkunft.

B Landkreis Leipzig / Landkreis Nordsachsen

Der im Landkreis Leipzig und im Landkreis Nordsachsen aktive JN-Stitzpunk fiihrte am 3. Mérz eine
Kundgebung unter dem Motto ,Gegen linke Hetze - fiir ein freies Wurzen" mit etwa 40 Teilnehmern
durch. Dabei wurde das Thema ,Rechts-Links-Auseinandersetzungen” aufgegriffen.

B Landkreis MeiBen

Der LANDESVERBAND SAcHSEN der Partei Die HeimaT hat seinen Sitz auf dem Geldnde des DeutscHe STivME
Verlages in Riesa. Der ebenfalls dort ansassige KreisversanD unterhalt unter dem Motto ,Deutsche
helfen Deutschen” einen sog. ,Sozialladen”, wo Sach- und Geldspenden im Rahmen der Kampagne
Jugend packt an” gesammelt werden.

Fazit

Mittels einer strategischen Neuausrichtung sollte der Niedergang der Partei gestoppt und wieder
mehr Birgerndhe erreicht werden. Der sdchsische LanDesverRBAND unterstiitzt die Reformbemihungen
des Bundesverbandes. Dieses Konzept war und ist momentan insofern erfolgreich, als Die HemaT-
Akteure unter dem ,Label" der Partei Frele SacHsen nahezu deckungsgleiche Positionen insbeson-
dere zu den Themen ,Anti-Asyl" und ,Anti-Migration" bei zeitgleicher Steigerung ihrer Reichweite
vertreten kénnen. Diese Entwicklung birgt fiir Die HeimaT jedoch auch die Gefahr, dass die eigenen
Strukturen zunehmend verblassen und faktisch nutzlos werden konnten.

Bisher hat das strategische Erneuerungskonzept den Niedergang der Partei nicht aufgehalten. Die
Partei Die Hemar wird im Alleingang bis auf Weiteres auch bei Wahlen keine relevante Rolle im
Freistaat Sachsen spielen und sich im Rahmen ihres politischen Uberlebenskampfes deshalb auch
kiinftig mit erfolgreicheren rechtsextremistischen Akteuren, wie beispielsweise den FREIEN SACHSEN,
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vernetzen missen. Dies belegten auch die Wahlen im Berichtsjahr: So erhielt der Spitzenkandidat
der Partei Die Hevat, Udo VOIGT, bei der Europawahl bundesweit lediglich 0,1 Prozent der Stimmen
und verfehlte damit ein Mandat. Bei den Kommunalwahlen in Sachsen traten die Kandidaten der
Partei Die HeimaT groBtenteils fir die FReien SacHsen an, fir die Partei Die Heimat hingegen lediglich in
Gemeinde- und Ortschaftsraten. Zur Landtagswahl in Sachsen war die Partei gar nicht erst angetre-
ten, unterstiitzte stattdessen die Partei Freie Sachsen bei deren Wahlkampf.

Mit der Ubernahme des Bundesvorsitzes durch Peter SCHREIBER sowie der Wahl von zwei weiteren sich-
sischen Vertretern in den Bundesvorstand der Partei ist zwar der sachsische Einfluss auf die Bundespartei
gestiegen. Ob es ihnen jedoch gelingen wird, den Abwértstrend der Partei zu stoppen, ist unwahrschein-
lich, da die hiesigen Aktivitdten der Parteimitglieder von jenen der Freien Sachsen tiberlagert werden.

Im Berichtsjahr schaffte es stattdessen die Jugendorganisation der Partei, die JN, mittels eigener
Aktivitdten und auch durch das deutlich gestiegene mediale Echo an Bedeutung zu gewinnen. Dies
gelang ihr insbesondere mithilfe ihrer Stitzrunkte in Dresden und Mittelsachsen. Insbesondere wegen
diverser Vereinsverbote in den zuriickliegenden Jahren scheinen derzeit rechtsextremistische Partei-
strukturen und deren Jugendorganisationen eine Renaissance zu erleben und fir jlingere Rechts-
extremisten zunehmend attraktiv zu werden. Dies dirfte nicht zuletzt auch am besonderen Schutz-
status von Parteien und deren Teilorganisationen gegeniber staatlichen Zugriffen liegen. Durch ein
besonders radikales Abweichen vom ,Mainstream" insbesondere bei Fragen zur Migrationsdebatte
und der Gender-Thematik erweiterten die JN ihr Sympathisantenfeld und gewannen junge Neu-
mitglieder. Diesen Aufwind wird die Jugendorganisation Einschdtzungen des LfV Sachsen zufolge
fur den Ausbau ihrer Strukturen, die Erh6hung ihres Bekanntheitsgrades und ihre Vernetzung mit
anderen jungen Rechtsextremisten nutzen. Ob die ,Mutterpartei” von dieser Entwicklung tiber kurz
oder lang profitieren kann, bleibt indes abzuwarten.

Immerhin ist die Entwicklung der JN derzeit der einzig erkennbare Faktor, der Die Hemar mit Leben fillt.

1.3.3 FREIE SACHSEN

Griindung/Sitz: 26. Februar 2021/Chemnitz, BrauhausstraBBe 6

Vorsitz: Martin KOHLMANN (Vorsitzender)
Stefan HARTUNG (stv. Vorsitzender)
Andreas HOFMANN (stv. Vorsitzender)

Teil-/ Ratsfraktion Pro CHemNITZ/FReIE SAcHsEn (Stadtratsfraktion Chemnitz)'®
Nebenorganisationen: KREISVERBAND CHEMNITZ
KREISVERBAND ERZGEBIRGE

15 Die Ratsfraktion benannte sich im Jahr 2021 in Pro CHemniiz/Freie Sacksen um. Dieser vorausgegangen war die Bur-
GERBEWEGUNG Pro CHEMNITZ, die sich bereits im Jahr 2009 gegriindet hatte und 2018 vom LfV Sachsen als rechtsex-
tremistisch eingestuft worden war.
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KREISVERBAND SACHSISCHE ScHWEIZ-OSTERZGEBIRGE mit zwei regionalen Ortsverbdnden
KREISVERBAND MITTELSACHSEN

Jugendorganisation FRele SACHSISCHE JUGEND

Kreisverband ,Gera-ReuB" (Thiiringen)

Publikationen/
Internetauftritte:

Flugblatter/Infoblatter

Publikation ,Aufgewacht - Das Politikmagazin fiir Sachsen” (erscheint
zweimonatlich)

E-Mail-Rundbrief, Internetseite, Facebook-Seite,

ein Telegram-Hauptkanal mit tiber 131.000 Followern und zahlreiche regionale
JJelegram-Ableger”

FJ SACHSEN — INFOKANAL

Personenpotenzial/

Mitgliederentwicklung:

2024 2023

ca. 1.200 (Eigenangaben) ca. 1.200 (Eigenangaben)

Finanzierung:

u. a. Spenden, Mitgliedsbeitrdge, Einnahmen aus eigenem Versandshop

Genutzte Immobilien

Biirgerbiiro ,Sachsentreff zum Kronprinz”, Aue-Bad Schlema (Erzgebirgskreis);
Biirgerbiiro, Chemnitz;
.Haus Montag", Pirna (Landkreis Sachsische Schweiz-Osterzgebirge)

Kurzportrat/Ziele:

Die Freien SacHsen sind eine als Partei organisierte Gruppierung von NEONATIONAL-
sozIALISTEN, DIe HeimAT-Funktiondren und weiteren Szeneangehdrigen oder -sym-
pathisanten, die sich unter der Agide von Martin KOHLMANN, Robert ANDRES
(beide ehemals Pro CHemNITZ) sowie Stefan HARTUNG (Die Heimar) gegriindet
hat. Sie verstehen sich als Sammlungsbewegung, unter deren Dach verschie-
dene extremistische und nicht extremistische Akteure zusammenwirken sollen.
Die Gruppierung richtet eigene Veranstaltungen aus. Uber ihre Wirkkraft in
den sozialen Medien wirbt sie aber auch fiir die Teilnahme an Protestveran-
staltungen anderer Akteure und fungiert iiber ihre Telegram-Plattformen als
.Mobilisierungsmaschine" und ,Dienstleister” (neben Werbung fiir Veranstal-
tungen auch Veréffentlichung von Bildern und Videos zum

Protestgeschehen).

Obwohl es sich bei den FRelen SAcHsEN um eine Partei ohne nennenswerten
Apparat und mit ausschlieBlichem Regionalbezug handelt, sind sie im Wesent-
lichen dafiir verantwortlich, dass im Berichtsjahr deutschlandweit in Sachsen
die meisten rechtsextremistischen Veranstaltungen stattgefunden haben.

Relevante Ereignisse
und Entwicklungen
2024:

B zahlreiche Veranstaltungen im Zusammenhang mit dem Protestgeschehen
im Freistaat Sachsen

Teilnahme an Kommunal- und Landtagswahlen

Stammtische

Verdchtlichmachung und Bedrohung von Amts- und Mandatstragern
interne Parteiveranstaltungen Griindung des Kreisverbandes ,Gera-ReuB3"
(Thiringen)
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Ideologie

Die verfassungsfeindlichen Aktivitdten der Partei Freie SacHsen richten sich gegen den Bestand des
Bundes. Nach ihrem Parteiprogramm strebt sie mehr Autonomie fiir den Freistaat Sachsen bzw.
sogar den sog. ,Saxit" an (,Mehr Autonomie und notfalls der Saxit"). Was dies fiir die FREIEN SACHSEN
bedeutet, prézisierte das Vorstandsmitglied der Partei, Robert ANDRES, in einem Interview mit der
Zeitschrift N.S. Heute wie folgt: ,Das reicht von denjenigen, die im bestehenden Féderalismus ledig-
lich mehr Kompetenzen nach unten verlagern wollen tiber diejenigen, die eine Autonomie (wie z. B.
Sadtirol in Italien) anstreben bis zu den Verfechtern eines kompletten Austritts aus der Bundesrepu-
blik, sprich einem eigenen Staat. Anmerken mdchte ich, dass wir unter Sachsen nicht den heutigen
Freistaat Sachsen verstehen, sondern das traditionelle, dem Kénigreich Sachsen zugehérige Gebiet.
Darunter zdhlen weite Teile Thiiringens, der Osten Sachsen-Anhalts, der Stiden Brandenburgs sowie
einige heutige polnisch verwaltete Landstriche. (...) Allerdings wurden - nach unserem Verstandnis
- die Einheitsvertrdge nicht eingehalten, so dass es (iberhaupt keinen glltigen Beitritt Sachsens
zur Bundesrepublik Deutschland gegeben hat. Wenn es keinen gliiltigen Beitritt gab, sollte unserem
Austritt (oder der Annullierung der Mitgliedschaft in der Bundesrepublik Deutschlands) nichts im
Wege stehen.” ANDRES beendete dieses Interview mit den Worten ,Gliick auf und ein donnerndes
Heil Kohimann!". Damit nahm er Bezug auf den Nationalsozialismus.

Im Berichtsjahr machten die Freien Sachsen Fliichtlinge erneut verdchtlich und bezeichneten sie pau-
schal als Kriminelle. Diese rechtsextremistische Agitation verstoBt mithin gegen die grundgesetzlich
verbriefte Garantie der Menschenwirde.

Die nach ihrer Lesart vermeintliche Uberfliissigkeit der Demokratie und die Vorzugswiirdigkeit dikta-
torischer Staatsformen verdeutlichten die FReien Sachsen in ihrem damaligen Informationsblatt Gber
die Corona-Politik der Republik Belarus. Darin heiBt es, dass es dort ,ohne Lockdown ganz wunder-
bar geht"und ,Wenn ein ,Diktator' seinem Volk die Freiheit bewahrt, wéhrend uns die ,Demokraten’
einsperren - wozu brauchen wir dann solche ,Demokraten'?" \Von dieser Aussage distanzierte sich
die rechtsextremistische Partei bis heute nicht.

Strategie

Der Parteivorsitzende Martin KOHLMANN stellte auf dem Neujahrsempfang am 6. Januar in Berns-
dorf (Landkreis Zwickau) die Agenda der Freien Sachsen fiir das Berichtsjahr vor: Proteste, Koopera-
tionen, Informationen und Wahlen. So wolle man ,mit voller Motivation ins neue Jahr (...) starten”.

Im Berichtsjahr verfolgten die FrReien Sachsen das Ziel weiter, ihre bereits gegriindeten regionalen
KREISVERBANDE auszubauen sowie neue regionale Strukturen zu etablieren. Wie schon im Vorjahr ver-
anstaltete die Partei Stammtische, um sich gezielt zu vernetzen und neue Interessenten aus dem ex-
tremistischen und nicht extremistischen Spektrum an sich zu binden. Die ,realweltliche” Vernetzung
ist wichtig, bedeutender ist aber die Vernetzung in den sozialen Medien, wo die Partei regelmaBig
dazu aufruft, sich bei ihr einzubringen, ,... um noch effektiver politisch zu wirken". Hierflir verfligt
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sie inzwischen Uber eine Reihe von ,Kandlen" - sowohl fiir die Gesamtpartei als auch speziell fir
einzelne Regionen in Sachsen.

Insbesondere Gber Telegram riefen die FrReien SacHsEN auch im Berichtsjahr wieder regelmaBig zur
Teilnahme an den sachsenweiten Protesten auf. Damit haben sie sich strategisch als effektive ,Mo-
bilisierungsmaschine” fir extremistische und nicht extremistische Proteste fest etabliert. Dabei
scheinen die Themen fir die Freien SacHsen in hohem MaBe austauschbar zu sein. Waren es in der
Vergangenheit Themen mit Bezug zur Corona-Pandemie oder dem Ukraine-Krieg mit seinen be-
furchteten Folgen fur die Bevolkerung hierzulande (u. a. steigende Energie- und Lebenshaltungs-
kosten, wirtschaftliche Folgen, soziale Abstiegsangste), riickten im Berichtsjahr der Wahlkampf so-
wie die Flichtlingsthematik in den Fokus. Die Freien Sachsen schwingen sich seit ihrer Griindung
auf Themen mit gesellschaftlichem ,Empdrungspotenzial” auf, um das vorhandene Protestmilieu
zu aktivieren und mdglichst ununterbrochen fir realweltliche Proteste zu mobilisieren. Mit diesem
Agieren offenbaren die Freien Sachsen ihre wahre Strategie: Ihnen geht es nicht um eine Lésung fur
die konkreten Sorgen und Note der Menschen vor Ort, sondern einzig darum, diese fir ihre eigene
verfassungsfeindliche Agenda zu instrumentalisieren und mit dieser auf subtile Art und Weise in
immer weitere Teile der gesellschaftlichen Mitte einzusickern.

Mit dem Thema ,Anti-Asyl" besetzen die Freien SacHSEN ein rechtsextremistisches Kernthema. Aber
auch hierbei geht es ihnen vor allem darum, méglichst viele Menschen tber die Wirkkraft der sozi-
alen Medien gegen ,das System" aufzustacheln und auf die StraBe zu bringen, die Deutungshoheit
Uber dieses rechtsextremistische Kernthema zu erhalten und das Protestgeschehen zu diesem Thema
zu orchestrieren.

Die FrElEN SAcHSEN blieben damit auch im Berichtsjahr ihrer Strategie treu, indem sie in ihrer Agita-
tion zum Thema ,Asyl" betonten, dass ein vermeintlich lbergriffiger, abgehobener Staat gegen die
Interessen seines eigenen Volkes handle, gegen den Widerstand gerechtfertigt sei. Die FReleN SACHSEN
verbreiteten in diesem Zusammenhang deshalb immer wieder die Darstellung einer vom ,normalen
Volk" entfremdeten politischen Elite. Uber die sozialen Medien hetzte die Partei gegen demokratisch
legitimierte politische Entscheidungstrédger und baute gegendber ihrer Klientel das Zerrbild von ge-
gentiber dem eigenen Volk feindselig gestimmten Politikern auf. Der sdchsische Ministerprasident
stellt hierbei ein besonderes Feindbild dar. In einem Beitrag vom 6. August auf dem Telegram-Kanal
Frele SacHsen - LK Meissen richteten die Freien Sachsen folgende Aufforderung an die Leser: ,(...) zeigen
Sie gemeinsam mit uns Flagge gegen einen Ministerprésidenten, der nicht auf die Regierungsbank,
sondern auf die Anklagebank gehdrt!” Durch diesen und weitere Beitrdge kriminalisierten sie ihn
und suggerierten, dass er Verbrechen begangen habe, fiir die er zur Rechenschaft gezogen werden
musse.

Martin KOHLMANN veroffentlichte am 11. Dezember einen Beitrag auf seinem Telegram-Kanal in
Bezug auf den erfolgten Machtwechsel in Syrien und richtete in diesem Zusammenhang Forde-
rungen und Drohungen an die Verwaltungsmitarbeiter in Deutschland, mit denen er gegen das
Demokratieprinzip verstieB: ,[...] Dabei sollten die Vertreter des Staatsapparates [in Deutschland], all
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die kleinen Denunzianten, schikandsen Schreibtischhengste, brutalen Kretschmer-Séldner, sadisti-
schen Finanzbeamten jetzt ganz genau zugucken: Wéhrend es die Fiihrung im Flieger nach Moskau
geschafft hat, landen die kleinen Helfer in Syrien gerade zu Hunderten an den Laternenmasten oder
werden nach alter arabischer Folklore auch weniger éffentlichkeitswirksam einen Kopf kirzer ge-
macht. Denn auch sie haben ihre Lektion nicht gelernt. Sie haben sich darauf verlassen, dass das Re-
gime, fiir das sie spitzeln, schikanieren und priigeln, sie ewig schitzt. [...] Sie haben weitergemacht
wie vorher. Was fir ein vélliges Fehlen jeglicher Weitsicht! Zu schade, dass uns die Tagesschau nicht
zeigt, wie die kleinen Biittel des Systems jetzt die Stadtbeleuchtung von Damaskus schmiicken. An
die eifrigen Staatsdiener hierzulande: Ist der Privatjet fiir den Fall der Fille vollgetankt und bereit?
Oder méchten Sie eines schénen Tages als (wenig attraktiver) Schmuck einer StraBenlaterne dienen?
Wenn Sie beide Fragen mit Nein beantworten, sollten Sie heute beginnen, Ihr Verhalten danach
auszurichten. Es kann dabei tberhaupt nicht schaden, auf Ihre Opfer zuzugehen und anzufangen,
Gesten der Verséhnung auszufiihren. Beginnen Sie doch schon mal mit der Erstattung von Corona-
BuBgeldern. Warten Sie diesmal nicht auf Befehle von oben, die kénnten zu lange brauchen.”

Die Freien SacHsen nehmen fiir sich in Anspruch, den ,politischen Diskurs im eigenen Bundesland wie
kaum eine andere Kraft zu bestimmen. Dies sei nur durch eine ,organisationsiibergreifende Zusam-
menarbeit mdglich.” So sagte Martin KOHLMANN bei der Landesvorstandswahl 2023: ,Wir laden
Jeden zur Zusammenarbeit ein, der auch nur in einem Punkt mit uns (bereinstimmt.”

Struktur

Die Freien Sachsen sind eine als Partei organisierte Gruppierung von NEONATIONALSOZIALISTEN, Die HEIMAT-
Funktiondren und weiteren Szeneangehdrigen oder -sympathisanten. Nach ihrer Auffassung sei es
aber gerade nicht ihr Ziel, ,eine weitere politische Organisation als Konkurrenz zu bereits Bestehen-
den zu sein, sondern allen bestehenden Gruppen und auch einzelnen Aktivisten ein gemeinsames
Dach zu bieten, unter dem die Krafte wirkungsvoll gebindelt und Aktivitdten (z. B. Demonstrationen,
Netz- und Offentlichkeitsarbeit) koordiniert werden, ohne dass die Einzelnen sich einer fixen Doktrin
unterwerfen missen.”

Doppelmitgliedschaften sind fur die Partei kein Problem:

JAber: Wer sich anmeldet, kann natiirlich besser am langfristigen Strukturaufbau mitwirken, und der
ist gerade in solch bewegten Zeiten dringender denn je. Und: Durch Doppelmitgliedschaften spricht
natdrlich auch nichts dagegen, sich bei der Sammlungsbewegung anzumelden und noch parallel
woanders aktiv zu sein. Im Gegenteil!"

Auch wenn die FrReien Sachsen im Berichtsjahr in Sachsen keine weiteren Kreisverbidnde griindeten,
festigten sie die bestehenden Strukturen. Sachsenweit versuchte die Partei mit Stammtischen und
Vortragsveranstaltungen Interessenten flr sich zu gewinnen. Es ist damit offensichtlich, dass Martin
KOHLMANN unter dem Label FrReile SacHsen seine bis vor wenigen Jahren auf den Chemnitzer Raum
begrenzten Aktivitdten inzwischen auf den gesamten Freistaat ausgedehnt hat. Regionale Schwer-
punkte sind allerdings die Landkreise Sdchsische Schweiz-Osterzgebirge und Mittelsachsen sowie der
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Erzgebirgskreis und die Stadt Chemnitz. Das sind jene Regionen, in denen die Freien SacHsen tber Kreis-
VErRBANDE verfligen. Der Partei kommt dabei zugute, dass sich insbesondere die rechtsextremistische
Partei Die HevaT'® in einem desolaten Zustand befindet. Einzelne - auch hochrangige - Die HeimaT-Mit-
glieder haben sich inzwischen unter dem Dach der Freien SacHsen zusammengefunden und bringen ihr
personelles und organisatorisches Wissen nunmehr in deren Parteiarbeit ein. In Thiiringen wurde der
erste Kreisverband der Freien SacHsen auBerhalb Sachsens gegriindet: Der Kreisverband ,Gera-ReuB".

Aktivitaten

Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum flihrten die FrReien SacHsen erneut deutlich mehr eigene Veran-
staltungen durch. Folgende Themenschwerpunkte kristallisierten sich dabei heraus:

Teilnahme an den sachsischen Kommunal- und Landtagswahlen

Mit der Losung ,Sachsen wird weiB-griin, die Erneuerung beginnt von unten” riefen die FReien SAch-
sen auf ihrem Telegram-Kanal zum Start in den Wahlkampf auf. In dessen Rahmen fiihrten sie eine
Vielzahl an Demonstrationen, Kundgebungen und Informationsstanden durch. Am 9. Juni nahm die
Partei an den Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen teil. Von den insgesamt 493 Kreistagskandida-
ten der Partei gelang es 32 Personen, ein Mandat zu erringen. Die Partei zog flaichendeckend in alle
séchsischen Kreistage sowie die Stadtrate der drei kreisfreien Stadte ein. Unter Beriicksichtigung
der flr die FrReien SacHsen abgegebenen Stimmen im Verhéltnis zur Gesamtzahl der glltigen Stimmen
schaffte es die Partei sachsenweit auf 2,7 Prozent. Bei den Stadtrats- und Gemeinderatswahlen
traten die Freien SacHsen in 36 Gemeinden an und konnten dort 48 Mandate holen.

Bei den Wahlen zum Sachsischen Landtag am 1. September entfielen 2,2 Prozent der glltigen Stim-
men auf die FrReien SacHsen. Obwohl es der Partei damit nicht gelang, in den Landtag einzuziehen,
kann das Ergebnis als Achtungserfolg gewertet werden. Die FrReien SacHsen selbst deklarierten sich
nach der Wahl als ,stdrkste der nicht im Landtag vertretenen Parteien”.

Bei der Auszahlung der Stimmen fir die Landtagswahl wurden manipulierte Briefwahlzettel festge-
stellt, bei denen Kreuze fiir andere Parteien tberklebt und zugunsten der FREIEN SACHSEN neu gesetzt
wurden. Im Zuge eines eingeleiteten Ermittlungsverfahrens wegen des Verdachts auf Wahlfdlschung
wurden auch manipulierte Briefwahlzettel zugunsten der Freien Sachsen fur die vorangegangenen
Kommunalwahlen festgestellt. Die Wahlzettel stammten Uberwiegend aus einem Wahlkreis im
Dresdner Norden. Bislang liegen jedoch keine Hinweise dafiir vor, dass es sich dabei um eine von der
Partei selbst orchestrierte Aktion handelte.

Offentliche Kundgebungen und Aktionen
Unter dem Motto ,Stiirmt mit uns das Rathaus” flihrten die Freien Sachsen ab Ende Februar eine
Vielzahl von Informationsstanden bzw. Kundgebungen im Zusammenhang mit den Kommunalwah-

len durch. Untermauert wurde diese Forderung mit einem eigens hierfiir angefertigten Banner mit

16 vgl. Beitrag 11.1.3.2 Die Heimar
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selbiger Aufschrift, welches auch bei den Kundgebungen zur Schau getragen wurde. Die FREIEN SAcH-
sen lieBen offen, ob es sich bei solchen Forderungen um gewaltfreies- oder gewalttdtiges ,Stlirmen”
der Rathduser handeln soll.

Neben zahlreichen Veranstaltungen im Zusammenhang mit dem Wahlkampf fuhrte die Partei im
Berichtsjahr auch wieder einige offentlichkeitswirksame Protestaktionen zum Thema ,Anti-Asyl"
durch, wobei erneut auch Schnittmengen mit dem Phdnomenbereich ,Verfassungsschutzrelevante
Delegitimierung des Staates"" feststellbar waren.

Hervorzuheben ist im Kontext ,Anti-Asyl" eine Protestveranstaltung am 27. August in Bad Gott-
leuba-BerggieBhiibel (Landkreis Sachsische Schweiz-Osterzgebirge). An der vom Rechtsextremisten
und Beisitzer im Landesvorstand der Freien Sachsen, Max SCHREIBER, fiir die Partei organisierten
Kundgebung mit Aufzug unter dem Motto ,Die Séchsische Schweiz hélt zusammen, wenn es um
die Zukunft unserer Kinder geht!" beteiligten sich ca. 400 Personen. Bereits im Vorjahr beteiligten
sich in diesem Ort ca. 3.000 Personen an einem Anti-Asyl-Protest, welcher von den FRelEN SACHSEN
durchgefiihrt wurde.

«T1ag des Widerstandes” im Zusammenhang mit den ,Bauernprotesten”

Ein Hohepunkt des Versammlungsgeschehens fand gleich zu Beginn des Jahres in Dresden statt.
Zum soq. ,Tag des Widerstandes" hatte das Freie Sachsen-Mitglied Max SCHREIBER fiir den 8. Januar
eine Versammlung mit Aufzug und Autokorso unter dem Motto ,ALLE zusammen - JETZT!" und eine
anschlieBende, tber Nacht andauernde Mahnwache angemeldet. Viele bekannte - auch Uberregio-
nal aktive - Rechtsextremisten hatten neben der Partei selbst auf ihren zahlreichen Social Media-
Plattformen fir eine Teilnahme an diesem ,Tag des Widerstandes” mobilisiert. Die ,Bauernproteste”
begannen an diesem Tag zunachst mit einer Vielzahl von Fahrzeugkorsos in ganz Sachsen. Einige
dieser Korsos fuhren in Richtung Dresden, um sich der Veranstaltung SCHREIBERS anzuschlieBen.
Die Kundgebung begann mit mehreren Redebeitrdgen am Dresdner Schlossplatz vor ca. 1.500 Teil-
nehmern. SCHREIBER sagte in seiner Rede: ,Wir geben erst nach, wenn diese Verbrecher aus ihren
Amtern gejagt werden”. Eine AfD-Bundestagsabgeordnete aus dem Landkreis Mittelsachsen sprach
ein GruBwort u. a. mit folgendem Inhalt: ,Wir machen jeder unsere Arbeit. Alle auf der StraBe, alle
im Widerstand, wir in den Parlamenten”. So ziehe man auch ,der Ampel den Stecker"”. Nach einem
Aufzug fand die Abschlusskundgebung vor der Staatskanzlei in Dresden statt. Als dort Extremisten,
u. a. Michael BRUCK, Wolfgang SCHMIDL und Lutz GIESEN, inre Reden hielten, verlieB ein GroBteil
der Teilnehmer die Veranstaltung. Max SCHREIBER fiihrte in seiner Rede aus: ,Wir [...] wollen ge-
meinsam dieses Land gegen die verteidigen, die es aktuell immer weiter Richtung Abgrund schieben.
Und das ist die Ampel-Regierung gemeinsam mit der CDU. Denn die CDU regiert hier in Sachsen
mit den Griinen. Und solange man sich dieser Parasiten nicht entledigt, ist man ein Mittdter und
gehdrt bestraft.” Wahrend und nach der Abschlusskundgebung setzte eine weitere Abwanderung
der Teilnehmer ein.

17 vgl. Beitrag 1.3 Verfassungsschutzrelevante Delegitimierung des Staates
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Die in ihrer Gesamtheit nicht extremistischen ,Bauernproteste” sollten im Rahmen des ,Tages des
Widerstandes"” zweckentfremdet werden, indem sich Extremisten an ihre Spitze stellten und sich
die Motive bzw. Themen der Landwirte zu Eigen machten, weil diesen ein hohes gesellschaftliches
.Empdrungspotenzial” innewohnte und sie sich daher eigneten, Menschen gegen demokratisch ge-
wahlte Politiker und staatliche Institutionen aufzubringen. Vor diesem Hintergrund versuchten die
Extremisten, sich auf die Proteste der Landwirte ,aufzuschwingen”. [hnen ging es im Kern nur dar-
um, Zukunftsdngste in der Bevolkerung weiter zu schiiren und das Vertrauen in die Demokratie und
ihre Institutionen grundlegend zu erschiittern. Ihnen ging es jedenfalls nicht um tragfahige Losun-
gen fir die Anliegen der Landwirte. Die insgesamt hohe Teilnehmerzahl an den Veranstaltungen zum
.1ag des Widerstandes"” war ein Beleg fiir das hohe Mobilisierungspotenzial der beteiligten Akteure.
Bei der weit liberwiegenden Mehrheit der berregional angereisten Versammlungsteilnehmer han-
delte es sich jedoch um nicht extremistisches Klientel aus der Mitte der Gesellschaft. Es konnte folg-
lich nur eine geringe Anzahl an tatsdchlichen Rechtsextremisten festgestellt werden. Belegt wurde
diese Feststellung auch dadurch, dass ein GroBteil der Protestteilnehmer die rechtsextremistische
Abschlusskundgebung verlieB, als Extremisten dort das Wort ergriffen.

Diffamierung und Bedrohung von Amts- und Mandatstrdagern

Die Freien Sachsen und insbesondere Max SCHREIBER arbeiten inzwischen gezielt mit diffamierenden
Aussagen und Bedrohungsszenarien, die sich gegen politische Verantwortungstrager richten. In ei-
nem Beitrag vom 11. Januar auf dem Telegram-Kanal ,Team Schreiber - klagt an!" hieB es: ,Wenn
man der Ampel den Stecker zieht, wird sie nur schwarz - lasst uns also den ganzen Mast heraus-
reiBen! [...] Wir missen nicht nur die Ampel zu Fall bringen, sondern auch ihren Mast herausreiBen.
[...] Wir geben erst nach, wenn fiir das Altparteienkartell die Handschellen klicken!”. Max SCHREIBER
auBerte sich am 17. Januar auf einer Kundgebung in Dresden weiter wie folgt: ,Erstmal miissen
wir der groBen Schlange, dieser Ampelregierung und hier in Dresden Schwarz-Griin, den Kopf ab-
schlagen, und dann werden die Zeiten wieder besser.” Ziel derartiger Aktionen gegen politische
Verantwortungstrager ist deren Einschiichterung und Beeinflussung. Auch der ehemalige Landrat
des Landkreises Mittelsachsen stand im Fokus der Freien SacHsen. So veranstaltete die Partei u. a. im
Juni einen Autokorso zu dessen Wohnort und feindete ihn anschlieBend tber Telegram an: ,,...auch
Du bist schuldig! Leider hat Dirk Neubauer auch diesmal die Einladung zum Dialog nicht angenom-
men. Er hat wahrscheinlich einfach keine Argumente - er gehdrt ja ebenfalls zum Tater-Kartell." Im
Juli sah sich der Landrat schlieBlich zum Wechsel seines Wohnorts gezwungen und kiindigte kurz
darauf zudem seinen Ricktritt als Landrat an. Als Erklérung fiir diesen Schritt nannte er u. a. die
Anfeindungen durch die FReiEN SACHSEN.

Parteiveranstaltungen
Fir das Berichtsjahr sind zwei Parteiveranstaltungen der Freien Sachsen besonders hervorzuheben:
Die Auftaktveranstaltung fir den Kommunalwahlkampf fand am 11. April in Bernsdorf (Landkreis

Zwickau) mit ca. 150 Teilnehmern statt. Der Parteivorsitzende Martin KOHLMANN und dessen Stell-
vertreter Stefan HARTUNG traten als Redner auf. KOHLMANN forderte: ,Man muss da anfangen, wo
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es weder Ruhm noch Geld gibt ... In einem freien Sachsen muss es Menschen geben, die wissen, wie
Kommunalpolitik geht.” Auch der Rechtsextremist Andreas KALBITZ (Brandenburg) hielt eine Rede: ,Der
Islam gehért nicht zu Deutschland ... Unser Land, unsere Regeln ... Wer das nicht méchte: Gute Reise”.
Und weiter: ,Endlich wieder normale Menschen ... Gemeinsam holen wir uns unser Land zurtick!" Die
Freien Sacrsen restimierten im Nachgang: ,[...] ein gelungener Auftakt zum Kommunalwahlkampf".

Am 22. November flihrte die Partei ihre Jahresabschlussfeier in Bernsdorf mit ca. 100 Teilnehmern
durch. Auf Telegram berichteten die Freien Sacksen im Nachgang tber die Veranstaltung: ,Wie dblich
gab es Klartext - wo wir sind, geht es nach vorne, gerade bei der aktuellen Mobilmachung gegen die
immer gréBere Weltkriegsgefahr. Die Zeiten werden nicht leichter!”

Griindung des Kreisverbandes ,Gera-ReuB" in Thiiringen

Am 26. September teilten die Freien Sachsen auf ihrem Telegram-Kanal mit, dass sich zwei Tage zuvor
ein neuer Kreisverband der Partei namens ,Gera-ReuB" in Thiringen gegriindet habe. Es ist der
erste Kreisverband auBerhalb des Freistaates Sachsen. Die Freien Sachsen verdffentlichten dazu: ,Aber
selbstverstandlich beharren wir nicht auf einem séchsischen Sonderweg, sondern freuen uns umso
mehr, wenn sich Nachbarn unserem Bestreben fiir Freiheit und Souverénitit anschlieBen.”

Plan zur Er6ffnung eines Biirgerzentrums in Pirna (Landkreis Sachsische Schweiz-Osterzgebirge)

Das ,Haus Montag" in Pirna ist ein fester und bekannter Anlaufpunkt fiir die rechtsextremistische
Szene im Raum Séchsische Schweiz-Osterzgebirge.

Die Freien Sachsen verdffentlichten am 19. November auf ihrer Website einen Beitrag, wonach die
Er6ffnung eines Blirgerzentrums geplant sei. Als Rdumlichkeit hierfiir solle das bereits bestehende
.patriotische Hausprojekt” ,Haus Montag" in Pirna dienen. Da sie ihren ,Strukturaufbau kontinuier-
lich fortsetzen" wollten, zielten sie darauf ab, ,Biirgern, Interessenten und Aktivisten Anlaufstellen”
zu bieten. Sie beabsichtigten deshalb, das ,Haus Montag" ,zukiinftig starker mitzugestalten und
Anfang 2025 unter anderem Namen wiederzuer6ffnen”. Das Qbjekt solle einerseits als Bilirgerbiro
flr die Kreistagsmitglieder dienen und andererseits zur Begegnungsstatte ausgebaut werden - mit
Sportraum und Freizeitangeboten insbesondere fiir Jugendliche. Die Partei wolle auBerdem ,noch
unabhéngiger von Lokalitdten und anderen externen Dienstleistern” werden.

Finanzierung auch liber einen eigenen Online-Shop und die ,Saxit-Anleihe"

Die Freien SacHsen beziehen ihre finanziellen Mittel u. a. aus Spenden, Beitrdgen und Einnahmen aus
ihrem eigenen Online-Versandshop. Dieser wird seit Ende Juni 2021 betrieben. Wurden anfinglich
vorrangig Banner, Plakate fir Versammlungen sowie Schals und Tassen angeboten, hat sich das
Angebot inzwischen erweitert. Das Bekleidungssortiment wurde breiter aufgestellt und eine Vielzahl
an Kleinprodukten (wie Feuerzeuge, Zollstécke, Kugelschreiber und Stoffbeutel) neu ins Sortiment
aufgenommen. Neben Mitgliedsbeitrdgen und Spenden dirfte dieser Online-Shop inzwischen als
wichtige Einnahmequelle der Freien Sachsen fungieren. Diese Produkte bieten die Frelen SAcHSEN im
Ubrigen auch an ihren Informationsstinden am Rande von Veranstaltungen zum Kauf an.
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Darliber hinaus bitten die Freien SacHsen auf ihren Telegram-Kanélen regelmaBig um finanzielle Un-
terstiitzung fir die ,Konstante der Biirgeropposition in Sachsen" und ,einen stetigen Professiona-
lisierungsprozess”.

Als weitere Mdglichkeit, die FrReien SacHsen finanziell zu unterstiitzen, stellte KOHLMANN im Berichts-
jahr die ,Saxit-Anleihe" vor. Am 12. April teilte er mit, dass das Finanzamt Forderungen gegen ihn in
Hohe von 10.000 Euro eingetrieben habe und seine Konten leer seien. Deshalb sei er nicht mehr in
der Lage, seine Mitarbeiter zu bezahlen und Plakate bzw. Zeitungen herzustellen. Er bat um Spenden
und bot als weitere Unterstiitzungsmoglichkeit die ,Séxit-Anleihe" an. Diese kénne man ab 500 Euro
aufwadrts abschlieBen, und er wiirde sich ganz korrekt um entsprechende Vertrdge, Zinsregelungen
und Riickzahldaten kimmern. Die Laufzeit von 12 bis 60 Monaten sei von der Darlehenshéhe abhédn-
gig. Es werde ein schriftlicher Darlehensvertrag abgeschlossen und eine flinfprozentige Verzinsung
gewahrt. Waren die FReieN SacHsen in den Landtag eingezogen, wollte man Sonderzinsen zahlen,
deren Hohe dem Anteil der Partei an den Zweitstimmen in Prozent entsprechen sollte.

Stammtischtreffen

Im Berichtsjahr fiihrten die FrReien SacHsen in verschiedenen Regionen Stammtischtreffen durch, u. a
in den Landkreisen Mittelsachsen, MeiBen und Zwickau.

Diese Stammtische dienen der regionalen Vernetzung und der Gewinnung neuer Anhdnger aus dem
extremistischen und nicht extremistischen Spektrum. So sollen dort ,Einzelaktivisten oder andere
Biirgerbewegungen” zusammengebracht werden. Bei der Durchfiihrung dieser Treffen wurden die
Frelen SacHsen teilweise auch von Anhdngern und Funktiondren der Partei Die Hemar unterstiitzt.

Zusammenarbeit mit anderen Rechtsextremisten

Die Freien SacHsen kooperieren eng mit der Partei Die Hemat, was sich auch in groBen personellen
Uberschneidungen widerspiegelt. Bei den sichsischen Kommunalwahlen im Juni traten z.B. viele
Die Hemat-Mitglieder als Kandidaten fiir die FrReien SacHsen an. Auch zur Jugendorganisation von Die
Heivar, den Juneen Nationauisten (JN), gibt es Verbindungen.

Uber ihre Profile in den sozialen Medien teilen die Freien Sachsen auBerdem regelmiBig Inhalte des
DeutscHe Stimme-Verlages und des rechtsextremistischen CompacT-Magazins. Nach dessen Verbot im
Juli solidarisierte sich die Partei mit dem Medienunternehmen und organisierte u.a. die Kundgebung
Weg mit dem COMPACT-Verbot!"am 17. Juli in Chemnitz. Auch der Parteivorsitzende KOHLMANN
hielt auf der Protestveranstaltung eine Rede. Das ,Aufgewacht"-Magazin veroffentlichte auBerdem
eine Sonderausgabe zum Compacr-Verbot.

Die Freien SacHsen verbindet mit dem ArD-LANDESVERBAND SACHSEN'® eine ambivalente Beziehung. Ei-
nerseits ist ihr Verhdltnis geprdgt vom Konkurrenzkampf bei Wahlen sowie bei der Deutungshoheit
uber das hiesige Protestgeschehen und damit einhergehend von gegenseitigen Vorwiirfen beziglich

der Spaltung des sog. ,patriotischen Lagers”. Andererseits waren nach einer Phase der anfanglichen

18 vgl. Beitrag 11.1.3.4 ALTERNATIVE FUR DEUTSCHLAND — LANDESVERBAND SACHSEN
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Distanzierung der AFD Sachsen von den Freien SacHsen zunehmend Kooperationen feststellbar. So zum
Beispiel im Stadtrat von Eilenburg (Landkreis Nordsachsen): Nach den Kommunalwahlen bildeten
die Parteien hier eine gemeinsame Fraktion. Die Meinungsverschiedenheiten zwischen beiden Par-
teien zeigten sich allerdings erneut wéhrend des Landtagswahlkampfes. Dabei setzten die FRreien
Sachsen im Vorfeld gezielt auf die sog. ,Zweitstimmenkampagne”, hofften auf Unterstlitzung von
Seiten der AFD Sachsen sowie auf die Effekte des ,strategischen Wéhlens". So sagte KOHLMANN in
einem Interview direkt nach der Wahl: ,Man hat zwischendurch schon oft den Eindruck gehabt, der
Zuspruch ist groB3 bei den Leuten, besonders die Zweitstimmenkampagne ist eigentlich gut ange-
kommen. Allerdings gab es nun eine massive Gegenwelle (...) das kam ja von der AfD (...) Wir waren
nun der Meinung, dass das strategische Wéhlen auch auf der rechten Seite funktionieren muss,
wenn es hier einen Wechsel geben soll. Das hat leider der AfD liberhaupt nicht gefallen, und die
haben da ein so massives Gegenfeuer gegeben (...) und zum Teil mit Unwahrheiten gearbeitet, (...)
und das hat wahrscheinlich dann wieder Wéahler gekostet.” Die AFD SacHsen warf den FREIEN SACHSEN
vor, sie durch den Antritt bei der Landtagswahl zu schwéchen. Diese begriindeten ihren Antritt u. a.
damit, dass man als Partner, aber auch Korrektiv fiir die AfD im Séchsischen Landtag agieren wolle.

Das Thema ,Europdische Kulturhauptstadt Chemnitz" 2025

Die Freien Sachsen lehnen den Titel ,Kulturhauptstadt” und die damit einhergehenden Projekte
und Veranstaltungen in Chemnitz grundsatzlich ab. Bereits zu Beginn des Berichtsjahres meldete
Robert ANDRES fiir die Freien Sachsen eine Demonstration gegen das Kulturhauptstadtjahr fir den
18. Januar 2025 mit ca. 2.000 Teilnehmern an. Seit Dezember thematisierten es die FReien SAcHseN auf
ihren Social-Media-Kanélen: ,Machen wir das ,Kulturhauptstadtjahr 2025' zum Widerstandsjahr!",
.Wahrend die Politik sich zur Kulturhauptstadt feiern lassen méchte, ist die Chemnitzer Innenstadt
langst zu einer No-Go-Area verkommen, in der selbst der jiingste Mord, den ein Afghane begangen
hat, kaum noch schockiert. Umso wichtiger ist es, einen Kontrast zur ,offiziellen’ Kulturhauptstadt-
Eréffnungsveranstaltung der Kaputtsparer und Uberfremdungsfanatiker zu setzen.”

Aktivitaten der Jugendorganisation FRreile SAcHsISCHE JUGEND

Die im Jahr 2022 gegriindete Freie SAchsiscHE JugenD entfaltete im Berichtszeitraum nur noch verein-
zelt eigene Aktivitaten. So beteiligte sie sich zum Beispiel am 11. Februar in Dresden am sog. ,Trau-
ermarsch” der rechtsextremistischen Szene anldsslich des Gedenkens an die Bombardierung der
Landeshauptstadt im Zweiten Weltkrieg sowie im Sommer und Herbst an verschiedenen Protesten
gegen die ,Christopher Street Day"-Veranstaltungen.

Dariiber hinaus traten einzelne Mitglieder der Jugendorganisation als Kandidaten der FReleN SACHSEN
bei den sdchsischen Kommunalwahlen an. Im Vergleich mit anderen rechtsextremistischen Parteien
spielt die Jugendarbeit bei den Freien Sachsen bislang keine herausgehobene Rolle.
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Fazit

Die Freien Sachsen zeichneten sich im Berichtsjahr erneut durch ein hohes Aktionsniveau aus. Sie
flhrten eine Vielzahl von eigenen Veranstaltungen durch und beteiligten sich auch an Protestver-
anstaltungen anderer Organisatoren. Die rechtsextremistische Partei versteht es nach wie vor, ins-
besondere Uber ihre zahlreichen Telegram-Kanéle zur Teilnahme an den sachsenweit stattfindenden
Protesten aufzurufen. Damit hat sie sich als effektive ,Mobilisierungsmaschine” fiir extremistische
und nicht extremistische Proteste weiter etabliert. Auch wenn die Mobilisierungsthemen in hohem
MaBe austauschbar sind, gelingt es ihnen, das vorhandene Protestmilieu dauerhaft zu ,empodren”
und fir realweltliche Proteste zu mobilisieren. Der Partei ist es im Berichtsjahr gelungen, ihre Struk-
turen zu festigen und mit einem neuen Kreisverband in Thiringen weiter auszubauen. Ob sie damit
das Ziel verfolgt, sich regional breiter aufzustellen und ihren Bekanntheitsgrad flachendeckend zu
erhéhen, bleibt offen. Die Bemihungen im Kommunalwahlkampf haben sich fiir die Partei gelohnt:
Die FrRelen Sachsen sind nun mit Mandatstrégern in allen séchsischen Kreistagen und Stadtraten der
kreisfreien Stddte sowie in einigen Stadt- und Gemeinderdten vertreten. Das entspricht dem erklar-
ten Ziel der Partei, dass sich Mandatstrager Fahigkeiten und Kenntnisse der 6ffentlichen Verwaltung
aneignen sollen (Haushaltsplanaufstellung, StraBenbaumaBnahmen, usw.), damit bei einer ndchsten
Wende" auf Personen mit solchen Kenntnissen zuriickgegriffen werden kann.

KOHLMANN fiihrte hierzu am 7. Marz auf einer Kundgebung in Gorlitz (Landkreis Gorlitz) wie folgt
aus: ,Wir brauchen ja, wenn die Zeiten mal besser werden [..] Leute, die es kénnen, ansonsten
missen wir die alten weiterverwenden, und das wollen wir ja nicht. Das ging uns schon mal so 89,
90, da haben wir die Alten weitermachen lassen und das Ergebnis ist, dass wir sie jetzt endgiiltig
entsorgen mussen."” Zugleich bekraftigte er, dass die FreleN SacHsen mit der Teilnahme an Wahlen
nicht ,Teil des Systems" wiirden. AuBerungen wie diese verdeutlichten auch im Berichtsjahr die
verfassungsfeindliche Strategie, mit der die FrReien SacHsen neben den StraBen auch die kommuna-
len Entscheidungsgremien ,erobern” bzw. unterwandern wollen. In den Kommunalwahlen sahen sie
eine ,groBe Chance fiir den Widerstand” und forderten zum ,Sturm" auf das Rathaus auf. Damit
wird deutlich, dass dieser rechtsextremistischen Partei das Protestgeschehen auf den StraBen des
Freistaates langst nicht mehr genug ist und sie fest entschlossen ist, die Demokratie zundchst mit-
hilfe von Mandatstrdgern von innen ,auszuhdhlen”, um dann ihre verfassungsfeindliche Agenda
umsetzen zu kénnen. Jedoch blieben groBere Wahlerfolge aus - zu groB war hier die Konkurrenz
durch die AfD. Es ist auch deshalb davon auszugehen, dass die FrRelen SacHsen primdr auf der StraBe
aktiv bleiben werden und sich weiterhin als Vernetzungsakteur fiir die heterogene ,Protestszene” im
Freistaat Sachsen verstanden wissen wollen.
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1.3.4  ALTERNATIVE FUR DEUTSCHLAND (AFD) — LANDESVERBAND SACHSEN

Griindung/Sitz: 2013/Dresden
Vorsitz: Jérg URBAN (MdL)
Teil-/ B 13 KREISVERBANDE
Nebenorganisationen: B Jugendorganisation Junee ALTERNATIVE FUR DEUTSCHLAND (LANDESVERBAND SACHSEN)'®
Publikationen/ B Verteilung gedruckter Broschiiren und Zeitschriften an Haushalte
Internetauftritte: B Veréffentlichung von Online-Informationsmaterial

I Homepage sowie diverse Auftritte in den sozialen Medien (u. a. Facebook-,

Telegram-, TikTok- und Instagram-Kandéle des LanpesverBanDEes und der Kreis-
VERBANDE, Kommunikation tiber X

Personenpotenzial/ 2024 2023

Mitgliederentwicklung: 5 4 55020/ca. 3.300 ca. 1.300/ ca. 2.800

Finanzierung: Mitgliedsbeitrdge, Mandatstrdgerabgaben, Spenden, staatliche Parteienfinan-
zierung

Kurzportrit/Ziele: Der ArD-LANDESVERBAND SACHSEN ist im Freistaat Sachsen die groBte Opposi-

tionspartei. Wesentliche politische Ziele des LANDESVERBANDES sind mit dem
Grundgesetz nicht vereinbar. Seine Protagonisten verfolgen im Hinblick auf
die Zuwanderung beispielsweise in ihren Reden sowie in den sozialen Medien
eine Politik des sog. Ethnopluralismus und vertreten in der Migrationsdebatte
volkisch-nationalistische Positionen. Insoweit entsprechen sie einer Politik, wie
sie von der ,Neuen Rechten”, einer unstreitig rechtsextremistischen Stromung,
verfolgt wird. In diesem Kontext verwendet die AfD ideologische Begriffe der
rechtsextremistischen Szene wie ,Bevélkerungsaustausch” oder ,Remigration”.
Dabei spielen in der Agitation flihrender Parteivertreter vor allem islamfeind-
liche, aber auch antisemitische und verschwdrungsideologische Positionen
eine zentrale Rolle. AuBerdem diffamieren fiihrende Parteimitglieder staatliche
Institutionen und politische Entscheidungstrager und machen diese durch

ihre AuBerungen verichtlich. Dariiber hinaus existieren enge strukturelle und
strategische Verbindungen zu anderen rechtsextremistischen Akteuren.

Relevante Ereignisse B Mit Beschluss vom 15. Juli (Az. 6 L 20/24), bestatigt durch Beschluss des
und Entwicklungen SachsOVG vom 21. Januar 2025 (3 B 127/24), lehnte das Verwaltungsge-
2024: richt Dresden den Eilantrag des ArD-LanDEsVERBANDES gegen seine Einstufung
als gesichert rechtsextremistische Bestrebung ab.
B groBte und relevanteste rechtsextremistische Partei im Freistaat Sachsen
B Kampagnen anldsslich der Kommunal- bzw. Europawahlen sowie zur Land-
tagswahl (Motto: ,Damit Sachsen Heimat bleibt!")
B Zusammenarbeit mit anderen erwiesen extremistischen Bestrebungen
B Llandesparteitage 2024
B Mitgliederzuwachs

19 vgl. Beitrag 11.1.3.5 Junce ALTERNATIVE (JA) — LANDESVERBAND SACHSEN
20 siehe hierzu Erlduterung zum Personenpotenzial im Beitrag 11.1.2 Personenpotenzial
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Ideologie

Der ArD-LanpesversanD Sachsen verfolgt im Hinblick auf die Zuwanderung eine Politik des sog. Eth-
nopluralismus?', einem Markenkern des politischen Rechtsextremismus. Danach wirde sich der Er-
werb der deutschen Staatsangehorigkeit ausschlieBlich nach ethnisch-biologischen bzw. kulturellen
Kriterien richten. Ein solches Volksverstdndnis ist jedoch mit dem Grundgesetz unvereinbar. Mit
dem Ethnopluralismus wiirde zwangsldufig die Herabsetzung, Ausgrenzung und Benachteiligung
fremder Volker, also von Migranten und ethnischen Minderheiten, einhergehen. Sie wirden als
Menschen zweiter Klasse angesehen und pauschal verdchtlich gemacht. Eine derart rassistische
Ausprdgung des Volksbegriffs, wie ihn die AfD Sachsen offentlich vertritt, hat ihre Wurzeln bereits
im historischen Nationalsozialismus. Das ethnisch-homogene Volksverstédndnis der séachsischen AfD
wird gelegentlich unumwunden 6ffentlich durch deren Vertreter offenbart. So schrieb ein Funktio-
nar des ArD-KRreisvereanpes CHemNITZ im Oktober in sozialen Medien: ,Deutscher kann man sein, aber
niemals werden”. Auch der sachsische Europaabgeordnete Maximilian KRAH duBerte sich auf einer
Veranstaltung im Januar dhnlich: ,Wir alle tragen unsere Heimat, unser Erbe, unsere Prdgung in
uns. Und auch der Afrikaner, der Syrer tragt es in sich. Er bleibt Afrikaner und Syrer, auch wenn er
hier einwandert und harzt". Nicht nur widerspricht die Uberzeugung von der Unveranderbarkeit der
Volkszugehdrigkeit einer Person dem Volksverstdndnis des Grundgesetzes, auch werden durch die
Aussage von KRAH Migranten aus Afrika und Syrien pauschal herabgewdiirdigt.

In der Migrationsdebatte vertritt die Partei typische volkisch-nationalistische Positionen. Fliicht-
lingen werden pauschal negative Charaktereigenschaften zugeschrieben, damit die deutsche Be-
volkerung sie als Gefahr wahrnimmt. So duBerte sich KRAH im Januar Uber alle nach Deutschland
gekommenen Einwanderer pauschal abwertend: ,Die werden niemals im Stande sein, sich auch nur
selbst zu versorgen (...) Wir brauchen diese Leute nicht. (...) Das Einzige was passiert, ist eine Verar-
mung und (...) dass wir unsere Heimat nicht wiedererkennen”.Von mehreren Funktionéren der Partei
wurden Migranten beispielsweise auf dem Landesparteitag im Méarz pauschal als ,Messerstecher
und Vergewaltiger” bezeichnet und diese Personengruppe damit in Ganze kriminalisiert. Flihrende
Vertreter der Landespartei verwenden in diesem Kontext im &ffentlichen Diskurs regelmaBig ideolo-
gische Begriffe der rechtsextremistischen Szene, wie ,Der GroBe Austausch”, ,Umvolkung” oder die
Forderung z. B. nach ,Remigration”. Auch diese Begriffe verbergen ihren rassistischen Kern und ihre
Urheberschaft im Nationalsozialismus.

Die Islam- und Muslimfeindlichkeit des ArD-LanpesversanDEs driickt sich insbesondere dadurch aus,
dass ménnliche Migranten aus dem arabischen Raum mit einer drastischen, angsteinfléBenden
Wortwahl pauschal als ,importierte Killer", ,Messer-Migranten”, ,fanatische Primatenkultur” oder
JRapefugees” offentlich diffamiert und diskriminiert werden. Damit schirt der ArD-LANDESVERBAND
in der Bevdlkerung fortwdhrend Angste und Ressentiments gegen Auslinder. Die Religion des Is-
lam wird von flihrenden Parteifunktiondren pauschal als ,unfriedlich” und ,erobernd” beschrie-
ben. AuBerdem sind in diesem Kontext einzelne Aussagen und Forderungen feststellbar, die der

21 vgl. Beitrag I1.1.1 Verfassungsfeindliche Zielsetzungen
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Religionsfreiheit entgegenstehen. So lehnte die sdchsische ArD in den Wahlprogrammen zur Kom-
munal- und Landtagswahl den Bau von Moscheen ab.

Ferner bedienen sich fiinrende Vertreter der Partei, so u. a. der Landesvorsitzende Jorg URBAN, gén-
giger antisemitischer, zumeist verschworungsideologischer Positionen, die regelmaBig von Rechts-
extremisten und ReicHsBURGERN verwendet werden. Antisemitismus wird von diesen zwar nicht direkt
geauBert, wohl aber durch sog. Codes und Chiffren verschlisselt, zum Beispiel Uber die ,internati-
onale Finanzelite”. So sprach KRAH im April von der Verschwoérungstheorie des sog. ,Great Reset”,
wobei angeblich eine ,finstere Elite” bzw. eine ,kleine Elite” ohne demokratische Legitimation die
Leitlinien der Politik bestimmen wirde. Auch werden durch einzelne Funktionare der Partei Erzdh-
lungen verbreitet, wonach die Bundesrepublik Deutschland nicht souverén sei, was einer Delegiti-
mierung dieser gleichkommt.

Dariiber hinaus agitiert der AFD-LanpesversanD gegen die politische Grundordnung der Bundesrepu-
blik Deutschland. Im politischen Diskurs werden sowohl die staatlichen Institutionen als auch deren
Reprasentanten immer wieder 6ffentlich diffamiert und verédchtlich gemacht. Es geht dem AfD-
LanpesversanD gerade nicht um eine sachliche Auseinandersetzung mit den politischen Verhaltnissen,
wozu auch Kritik gehéren wirde, sondern um die generelle Herabwiirdigung der Demokratie. Die
Partei bedient in aller Offentlichkeit Narrative wie ,Diktatur”, ,Unrechtsregime”, ,postdemokrati-
scher Totalitarismus”, , Parteienkartell”, ,Staats- und Propaganda-Medien" und ,Wahlbetrug”. In der
Gesamtschau geht es der AFD SacHsen darum, mit diesem Vokabular das Vertrauen der Bevolkerung
in die verfassungsmaBige Ordnung und Funktionsfdhigkeit unserer Demokratie von Grund auf zu
erschittern sowie Proteste und Widerstand aus der gesellschaftlichen Mitte heraus zu forcieren.

Der ArD-LanpesversanD geriert sich weiterhin als ,Friedenspartei” und verbreitet dabei russische Nar-
rative zum Ukraine-Krieg sowie tber die westliche Unterstiitzung flr das angegriffene Land. Dabei
schrecken einzelne Funktiondre und Mandatstrdger der Partei nicht davor zuriick, Ukraine-Unter-
stltzer aus Politik und Medien beispielsweise als ,Abschaum"” zu beschimpfen und sich ,Hexenver-
brennungen” fir russische und belarussische Oppositionelle zu wiinschen.

Strategie

Der ArD-LANDESVERBAND SACHSEN prdsentiert sich dem Wahler als eine Partei, die eine andere Politik
auf den Feldern der Migrations- und Zuwanderungspolitik sowie der Wirtschafts-, Energie und So-
zialpolitik anstrebt. Sie steht der EU, dem Gedanken der europédischen Integration einschlieBlich
der Wirtschafts- und Wahrungsunion kritisch gegeniber. In Bezug auf die AuBen-, Blindnis- und
Verteidigungspolitik vertritt der LanbesversanD eigenstandige Positionen. Verfassungsschutzrechtlich
relevant sind nicht alle seine politischen Forderungen. Relevant im nachrichtendienstlichen Sinne
sind vor allem die oben beschriebenen ideologischen Zielsetzungen des ArD-LANDESVERBANDES SACHSEN
in Bezug auf die Migrations- und Zuwanderungspolitik sowie dessen nachfolgend beschriebene
Zusammenarbeit mit Rechtsextremisten.
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Der ArD-LanpesversanD nutzte im Berichtsjahr die Wahlkdmpfe, um mit ,Empdrungsthemen” fir die
Mobilisierung eigener Anhdnger sowie fiir die Verbreitung seiner verfassungsfeindlichen Agenda bis
tief in die gesellschaftliche Mitte hineinzusorgen. Letztlich zielt die sdchsische AfD, wie jede andere
Partei auch, auf die Maximierung ihrer Wahlerfolge ab. Jedoch bezeichnet sich die AfD als einzig
wahlbare und allein deutschen Interessen dienende Alternative, indem AfD-Funktiondre den regie-
rungstragenden Parteien permanentes Versagen in allen Themenbereichen vorwerfen und deren
Zusammenarbeit als ,Kartell" abwerten. In diesem Zusammenhang getétigte rechtsextremistische
AuBerungen fihrender Funktions- und Mandatstréger u. a. bei Versammlungen und in den sozialen
Medien werden innerparteilich zur Kenntnis genommen, ohne dass es seitens der Landespartei 6f-
fentlich zu einer Distanzierung oder zumindest kritischen Auseinandersetzung kdme. Nur bei auffal-
lend deutlichen Verfehlungen eigener Parteimitglieder distanziert sich die sdchsische AfD-Fiihrung
von diesen, um einen Imageschaden abzuwenden. So leitete sie beispielsweise im November in aller
Eile den Parteiausschluss jener drei Mitglieder ein, die zu den sog. ,Sdchsischen Separatisten"?
gehorten.

AuBerdem gibt es zahlreiche Belege fiir strukturelle und strategische Verbindungen des AFD-LANDES-
VERBANDES zu anderen gesichert extremistischen Akteuren. Hierzu gehdren - zumindest punktuell auf
lokaler Ebene - die Freien Sachsen, ferner die IDeNTITARE BEweGUNG/SACHSENGARDE, PeGIDA und die CompAcT-
Macazin GmsH. Deren Chefredakteur, der Rechtsextremist Jiirgen ELSASSER (Brandenburg), war auch
im Jahr 2024 wiederholt Gastredner bei Veranstaltungen der sachsischen ArD.

Die Unvereinbarkeitsliste flr eine AfD-Mitgliedschaft, welche u. a. eine parallele Mitgliedschaft bei
den Freien SacHsen ausschlieBt, kann vor diesem Hintergrund als ,Feigenblatt” bezeichnet werden.
Wiirde sich die AfD tatséchlich glaubwirdig, konsequent und nachhaltig von erwiesenen Rechts-
extremisten distanzieren, wirde sie ein strategisches aktionsbezogenes Zusammengehen mit den
FrReien SacHsen bei Versammlungen unmissverstdndlich ebenso ausschlieBen wie eine Doppel-Mit-
gliedschaft in dieser Partei.

Von ihrer mittlerweile aufgelosten Jugendorganisation, dem sdachsischen LANDESVERBAND der JUNGEN
ActernaTive (JA), die das LfV Sachsen am 26. April 2023 als erwiesene rechtsextremistische Bestrebung
einstufte, hat sich die ArD Sachsen seitdem ebenfalls nicht einmal ansatzweise distanziert. Zur Kom-
munalwahl 2024 wurden mehrere Mitglieder der JA Gber Listen der AfD in Stadt- und Gemeinderate
sowie Kreistage gewahlt.

Dieses Vorgehen offenbart die von der séchsischen ArD verfolgte Doppelstrategie: Einerseits gibt sie
sich mit ihrem Parteiprogramm und der Unvereinbarkeitsliste eine gesellschaftlich anschlussfahige

Jburgerliche" Fassade. Der ArD-Lanbesvereand will als ,Anti-Establishment-Partei” wahrgenommen
werden, die als einzige in der Lage sei, den ,Volkswillen" zu vertreten. Insoweit versteht sich die AfD

22 vgl. Beitrag I1.1.5 Militanter Rechtsextremismus und Rechtsterrorismus
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als Teil der europdischen rechtspopulistischen Parteienlandschaft.* Jedoch schloss die damals im
EU-Parlament vertretene Fraktion ,ldentitdt und Demokratie” (ID)* die Abgeordneten der AfD we-
nige Tage vor der Europawahl mit deutlicher Mehrheit aus ihren Reihen aus. Sie begriindete diesen
Schritt mit einer Reihe von Vorféllen, an denen der AfD-Spitzenkandidat zur Europawahl und damit
auch die deutsche Delegation beteiligt gewesen sei. Diese hatten dem Zusammenhalt und dem Ruf
der Gruppe geschadet. Gemeint waren u. a. verharmlosende AuBerungen des EU-Spitzenkandidaten
der AfD, Maximilian KRAH, zur Rolle der Waffen-SS im Nationalsozialismus. Andererseits sprechen
ihre Funktiondre mit ihren bewusst gewihlten verfassungsfeindlichen AuBerungen, die vereinzelt
auch rhetorische Assoziationen aus der NS-Zeit bedienen, zugleich iberzeugte Rechtsextremisten
an. Sobald rechtsextremistische Argumentationsmuster flihrender AfD-Funktiondre beispielsweise
von den Medien entlarvt werden, schaltet die Partei in eine strategische Opfer-Rolle um. Aussagen
werden umgehend relativiert oder der ,Llgenpresse” wird vorgeworfen, Aussagen aus dem Kontext
gerissen und falsch dargestellt zu haben. Tatsachlich verfolgt die Landespartei bei ihren &ffentlichen
Auftritten eine Strategie der Normalitdtsverschiebung, in deren Folge das Unsagbare sagbar und
normal werden soll.

Struktur

Der ArD-LanpesverBanD Sachsen untergliedert sich in 13 KreisversinDe, die mit den Landkreisen und
kreisfreien Stadten deckungsgleich sind. Er ist personell und strukturell gefestigt und dominiert
durch die sog. solidarisch-patriotische Strémung. Dies zeigte sich unter anderem am stringenten
Ablauf der drei Landesparteitage im Jahr 2024. Die personelle Zusammensetzung des neugewéahlten
Landesvorstands hat sich zudem nicht grundlegend gedndert.

Die personelle Zusammensetzung des AFD-LANDESVERBANDES SACHSEN mag zwar sehr heterogen sein,
auch weil Mitglieder aus Protest bzw. Unzufriedenheit mit den aktuellen politischen Verhéltnissen
der Partei beigetreten sind; sie sind deshalb keine Rechtsextremisten. Inhaltlich-programmatisch
uberwiegt jedoch das aus dem friheren ,Fligel" hervorgegangene sog. solidarisch-patriotische La-
ger, dessen geistiger Vater und Anfiihrer der Rechtsextremist Bjorn HOCKE? ist und das den Charak-
ter des gesamten LanpesversanDes maBgeblich pragt.

Der ArD-LanDesversanD nutzte auch im Berichtsjahr den der Partei nahestehenden und teilweise
uber 6ffentliche Gelder finanzierten ,Kommunalpolitischen Bildungsverein Sachsen e. V." fir die

23 Fihrende européische rechtspopulistische Politikerinnen, wie Marine Le Pen (,Rassemblement National”) aus
Frankreich oder die italienische Ministerprésidentin Giorgia Meloni (,Fratelli d'ltalia”) haben sich allerdings von
der AfD aufgrund ihrer Positionen distanziert, vgl. ,Der Tagesspiegel” vom 31. Januar 2024: ,Selbst Europas Scharf-
machern ist die AfD zu radikal”, heruntergeladen am 25. April 2025.

24  Die Fraktion ,Identitdt und Demokratie" bestand von 2019 bis 2024 und war ein Zusammenschluss rechtspopulisti-
scher, rechtsextremistischer und EU-skeptischer Parteien. Nach der Europawahl im Jahr 2024 gingen ihre Mitglie-
der weitgehend in der neu gegriindeten Fraktion ,Patrioten fiir Europa" auf. Die AfD wurde nicht aufgenommen
und griindete eine eigene Fraktion.

25 Bjorn HOCKE ist der Vorsitzende des AfD-Landesverbandes Thiiringen.
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Weiterbildung seiner kommunalen Mandatstréger. SchlieBlich existieren in allen Landkreisen sowie
kreisfreien Stadten Fraktionen der AfD in den dortigen Kreistagen bzw. Stadtrdten mit zum Teil
erheblichen politischen Einfluss- und Gestaltungsmdoglichkeiten. Nachdem dariiber hinaus im De-
zember 2023 ein von der AfD aufgestellter, parteiloser Kandidat die Oberbiirgermeisterwahl in Pirna
(Landkreis Sdchsische Schweiz-Osterzgebirge) gewann, wurde im Berichtsjahr auch in GroBschir-
ma (Landkreis Mittelsachsen) ein von der AfD aufgestellter Kandidat zum Birgermeister gewahlt.
Bereits bei der ersten Wahl im Marz konnte er ca. 60 Prozent der Stimmen auf sich vereinen, bei
der notwendigen Wiederholungswahl im September waren es dann 82 Prozent der Stimmen. Die
kommunale Etablierung der Partei ist demzufolge weiter vorangeschritten. AuBerdem konnte der
ArD-LanpesverBaND einen starken Mitgliederzuwachs fir sich verbuchen.

Die sdchsische ArD verfligte mit der Juncen ALTERNATIVE (JA) — LANDESVERBAND SACHSEN bis zu ihrer Selbst-
auflésung im Frihjahr 2025 auBerdem Uber eine als gesichert rechtsextremistisch bewertete Ju-
gendorganisation, welche die ,Mutterpartei” insbesondere in Wahlkdmpfen, bei der Durchfiihrung
von Veranstaltungen und der Werbung junger Mitglieder unterstiitzte. AuBerdem fungierte die JA
mit ihren Veranstaltungen und Auftritten in den sozialen Medien als zentrales Bindeglied zwischen
der AfD und der jlingeren Generation. Dass die Verbindungen zwischen Jugendorganisation und
Mutterpartei in Sachsen sehr eng waren, belegt das Statement der JA vom Marz 2024: ,Zwischen
JA und AfD passt kein Blatt Papier". Es ist absehbar, dass die neu zu griindende Jugendorganisation
noch enger an die Mutterpartei angebunden sein wird.

Aktivititen
I Wahlkampf

Wéhrend die sdchsische AfD zu Beginn des Jahres noch zahlreiche StraBenproteste gegen die Er-
richtung von Asylbewerberunterkiinften, die Energiepolitik der Bundesregierung sowie die Bauern-
proteste mitinitiierte oder unterstitzte, konzentrierte sich die Partei im weiteren Verlauf des Jahres
wahlkampfbedingt vermehrt auf klassische Kundgebungen. Auch mit dem erwiesen rechtsextremis-
tischen CompacT-Magazin kam sie dabei zusammen.

Herausragende Einzelveranstaltungen waren die Kundgebungen im Vorfeld der Landtagswahlen
in Bautzen (3.250 Teilnehmer) und Dresden (1.100 Teilnehmer) mit prominenten Gastrednern aus
dem Bundesverband. Motto der Veranstaltungen war der Wahlkampfslogan ,Damit Sachsen Heimat
bleibt!".

RegelmaBig wurden bei Kundgebungen des ArD-LANDESVERBANDES SACHSEN bzw. seiner Untergliederun-
gen rechtsextremistische Verschwérungstheorien eines vermeintlichen ,Bevélkerungsaustausches”

oder eines ,Great Reset"” verbreitet.

Der Landesvorsitzende J6rg URBAN sprach auf einer Kundgebung am 1. April beispielsweise dariber,
dass Kriege nicht entstehen, sondern bewusst ,gemacht” wirden: ,Nicht die Menschen machen
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die Kriege. Finanzeliten, Politiker und Journalisten sind die wahren Kriegstreiber, die immer wieder
Menschen und Vélker ins Ungliick treiben”. Damit lenkte er die Schuld fiir den Ukraine-Krieg weg
von der russischen Flihrung und verbreitete antisemitisch konnotierte Verschwérungstheorien ei-
ner kleinen, Unglick provozierenden ,Finanzelite”. Die pauschale Medienschelte (,kriegstreibenden
Journalisten") ist eine héufig genutzte Strategie von Rechtsextremisten und Russland-Apologeten,
die Deutung tiber den Ukraine-Krieg umzudrehen.

I Landesparteitage

Im Berichtsjahr fanden wahlbedingt drei Landesparteitage statt. So wurden im Mérz in Glauchau
(Landkreis Zwickau) auf einem Delegiertenparteitag 75 Listenkandidaten fiir die Landtagswahl auf-
gestellt. Die vorderen Listenplatze wurden durch Landesvorstande bzw. Personen aus dem Umfeld
des Landesvorstandes besetzt. Auf einem zweiten Landesparteitag im Mai, ebenfalls in Glauchau,
wurde das Wahlprogramm fiir die Landtagswahl verabschiedet sowie der Landesvorstand neu ge-
wahlt, wobei sich keine grundlegenden personellen Anderungen ergaben. Im November fand ein
Mitgliederparteitag in Lobau (Landkreis Gorlitz) statt, auf welchem die Landesliste des ArD-LaNDEs-
VERBANDES flir die vorgezogene Bundestagswahl im Februar 2025 aufgestellt wurde.

Der jeweils stringente und groBtenteils reibungsfreie Ablauf der Parteitage verdeutlichte die inhaltliche
sowie personelle Geschlossenheit und Professionalisierung der sachsischen ArD. URBAN wurde jeweils
mit ca. 90 Prozent der Stimmen zum Landesvorsitzenden bzw. zum Spitzenkandidaten fiir die Landtags-
wahl gewahlt. Er steht unangefochten an der Spitze des Lanpesversanpes. Die Parteitage waren auch Aus-
druck der innerparteilichen Geschlossenheit hinsichtlich des politischen Kurses des ArD-LANDESVERBANDES.
Eine Abkehr von rechtsextremistischen Tendenzen war auch nicht im Ansatz erkennbar.

B Zusammenarbeit mit anderen Rechtsextremisten

Der Chefredakteur des Compact-Magazins, der Rechtsextremist Jirgen ELSASSER, wurde am 15. und
16. August vom ArD-KREISVERBAND SACHSISCHE ScHwElz-OsTERZGEBIRGE als Gast zu Veranstaltungen in Seb-
nitz und Pirna (beides Landkreis Sachsische Schweiz-Osterzgebirge) eingeladen. Dort sprach er von
der Bundesregierung bzw. der Bundesrepublik als ,Diktatur” und ,Mdchtegern-Staat”. Der Vorsit-
zende des ArFD-KREISVERBANDES SAcHSISCHE ScHweiz-OsTerzaesIrGE forderte die Abwahl der Regierung, um
im Anschluss ,Gericht zu halten”. Im Hinblick auf die Kooperation mit dem rechtsextremistischen
CompacT-Magazin sagte er: ,Wir miissen gemeinsam kdmpfen. Wir haben ein Ziel, und dieses Ziel heiBt
Sturz dieser Regierung”. URBAN gab ELSASSER zudem im August ein Interview fiir Compact-TV. Zwi-
schen dem CompacT-Macazin und dem ArFD-LANDESVERBAND besteht ein wechselseitiges Unterstiitzungs-
verhdltnis, da die AfD dem CompacT-Magazin eine politische Biihne gibt und damit auch das Magazin
bewirbt. Dieses wiederum verbreitet die Botschaften der sdchsischen AfD und bewirbt die Partei.

Die sdchsische ArD verbindet mit den FReieN SAcHSEN eine ambivalente Beziehung. Einerseits ist das

Verhéltnis geprdgt von Konkurrenz bei Wahlen und dem Kampf um die Deutungshoheit bei Stra-
Benprotesten. Andererseits sind nach einer Phase der anfanglichen Distanzierung der AFD SacHseN
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von den Freien SacHsen auch Kooperationen feststellbar. Vereinzelt gab es gemeinsame Demonstrati-
onen und Kundgebungen beider Parteien bzw. einzelner Vertreter der Parteien, so u. a. in Waldheim
(Landkreis Mittelsachsen) und in Delitzsch (Landkreis Nordsachsen). Der AFD-KRrEisverBAND CHEMNITZ
bewarb im Juli eine Demonstration der Freien SacHsen. Die Beziige der sdchsischen AfD zu den Freien
SachseN gehen jedoch zum Teil auch Uber diese sporadischen Veranstaltungskontakte hinaus. So
bilden inzwischen in den Stadten Eilenburg (Landkreis Nordsachsen) und Zittau (Landkreis Gorlitz)
Vertreter beider Parteien gemeinsame Stadtratsfraktionen. Erkenntnissen des LfV Sachsen zufolge
findet die Zusammenarbeit zwischen ArD SacHsen und Freien Sachsen ausschlieBlich auf lokaler Ebene,
nicht jedoch auf der Landesebene, statt. Vor den Landtagswahlen gab es mitunter sogar offenen
Streit zwischen Flihrungspersonen beider Parteien. Die sdchsische AfD rief dazu auf, Stimmen nicht
an ,Kleinstparteien" zu verschenken, womit vermutlich die Freien SacHsen gemeint waren, welche auf
eine Zweitstimmenkampagne zu Lasten der AfD setzten.

Wahrend URBAN im Jahr 2023 noch wiederholt auf der Biihne der erwiesen rechtsextremistischen
Bestrebung Pecioa in Dresden als Redner in Erscheinung trat, mieden er und andere Vertreter des
sdchsischen ArD-LanDESVERBANDES im aktuellen Berichtsjahr diese Auftritte. Die Hintergriinde sind
zwar nicht bekannt, jedoch wurde spatestens mit der Absage der Pecipa-Kundgebung am 31. August
ein Spannungsverhaltnis deutlich, da Pecipa-Chef Lutz BACHMANN den sdchsischen AFD-Landesvor-
stand fir ein ,Auftrittsverbot” von geplanten Rednern der Juncen Aternative (JA) aus Brandenburg
verantwortlich machte. Gleichwohl warb BACHMANN bei seinen Anhéangern fiir die Wah! der AfD
zur Landtagswahl.

Unverdndert bestehen auch Kontakte der sichsischen AfD zur IDENTITAREN BEWEGUNG/SACHSENGARDE. Ein
Vorstandsmitglied des AFD-KreisverBanDES CHEMNITZ warb am 28. Mérz Giber seinen Instagram-Account
fiir eine Wanderung der SacHsenearDE. AuBerdem nahmen mehrere Funktiondre des ArD-KReisver-
BANDES CHEMNITZ an der Zehn-Jahres-Jubildumsfeier der IDENTITAREN BEweGUNG DeuTscHLAND am 1. Juni in
Bernsdorf (Landkreis Zwickau) teil.

Mehrere Beschuldigte der mutmaBlichen rechtsextremistischen Terrorgruppe ,Sachsische Separatis-
ten" waren Mitglieder des ArD-LAnDEsVERBANDES und dessen Jugendorganisation JUNGE ALTERNATIVE. Zwei
von ihnen waren bei einem Landtagsabgeordneten der sdchsischen ArD als Mitarbeiter beschéaftigt.
Der ArD-LanpesverBanD distanzierte sich nach dffentlichem Bekanntwerden der Vorwirfe von diesen
Mitgliedern der ,Sachsischen Separatisten” und initiierte ein formales Ausschlussverfahren.

Die Kontakte und Beziige der AFD SacHsen zu den genannten erwiesen extremistischen Organisatio-
nen und Personen belegen, dass der hiesige LanbesversanD nach wie vor auf die Zusammenarbeit mit
anderen Rechtsextremisten setzt.

Fazit

Der ArD-LanDESVERBAND SacHsEN hat im Wahljahr 2024 seine Stellung als gréBte Oppositionspartei

auf der Landesebene weiter ausgebaut und gefestigt. Auf der kommunalen Ebene verzeichne-
te die sachsische ArD ebenfalls erhebliche Wahlerfolge und kann somit auch dort an politischen
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Willensbildungsprozessen mitwirken. Die in der Bevdlkerung vorhandene Grundstimmung® nutzt
die séchsische AfD fiir die Verbreitung ihrer verfassungsfeindlichen Zielsetzungen aus, wobei nicht
jeder Programmpunkt der Partei per se verfassungsfeindlich ist. Sie geriert sich bei den Protestteil-
nehmern auf der StraBe, bei den Followern in den sozialen Medien und nicht zuletzt bei potenziellen
Wahlern als vermeintlich einziges wirkungsvolles ,Sprachrohr” der Bevdlkerung gegen ,die da oben".
Allerdings verzichteten Parteifunktiondre und Wahlbewerber der sdchsischen AfD im Wahljahr er-
kennbar auf aggressive Tone, um auch birgerliche und unentschlossene Wahler nicht abzuschre-
cken. Die AfD ist inzwischen keine reine Protestpartei mehr, sondern eine Partei mit Stammwahler-
schaft. Die Wahlergebnisse 2024 belegen, dass die Partei trotz ihres rechtsextremistischen Kurses
auf zunehmend breitere Resonanz st6Bt und in Sachsen auch flir die birgerliche Mitte anschluss-
fahig geworden ist. Mit ihrem Konzept der Doppelstrategie hat sich die AFD SacHsen in der hiesigen
Wahlerschaft fest verankert.

1.3.5  JUNGE ALTERNATIVE FUR DEUTSCHLAND (JA) — LANDESVERBAND SACHSEN

Griindung/Sitz: 2013/Leipzig

Vorsitz: Landesvorstand
seit Oktober Lennard SCHARPE

Teil-/ B drei KREISVERBANDE
Nebenorganisationen: l drei BezIRKSVERBANDE
Publikationen/ I Homepage sowie verschiedene Auftritte in den sozialen Medien
Internetauftritte:
Personenpotenzial/ 2024 2023
Mitgliederentwicklung: Sachsen ca. 200 ca. 100
bundesweit ca. 4.300 ca. 4.000
Finanzierung: I Mitgliedsbeitrage
I Fordermitglieder der AfD
I Spenden
Kurzportrat/Ziele: Die JA ist die offizielle, als Verein organisierte Jugendorganisation der Partei

Alternative fiir Deutschland (AfD) und unterstiitzt die ,Mutterpartei” ins-
besondere im Wahlkampf, bei Veranstaltungen und der Gewinnung junger
Mitglieder. Ihre Mitglieder sind nicht automatisch Mitglieder der AfD. GemaB
Vereinssatzung miissen nur der Landesvorstand und bestimmte Funktiondre
der Kreis- bzw. Bezirksverbdnde der JA zwingend auch AfD-Mitglieder sein.
Die verfassungsfeindliche Agenda der JA ist durch einen ethnisch-homogenen
Volksbegriff geprégt. Daneben finden sich islam- und muslimfeindliche Ein-
stellungen.

26 vgl. Sachsen-Monitor" 2023: https://www.staatsregierung.sachsen.de/sachsen-monitor-2023-8897.html
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Insbesondere {iber die sozialen Medien werden diese offen kommuniziert und
einer breiten Offentlichkeit zuganglich gemacht.

Die JA ist dariiber hinaus sehr eng mit verschiedenen rechtsextremistischen
Akteuren der ,Neuen Rechten" vernetzt.

Relevante Ereignisse B Teilnahme an verschiedenen regionalen und iiberregionalen AfD-Veranstal-
und Entwicklungen tungen
2024: B Kundgebung ,Europa statt EU" am 27. Mai in Dresden

B Wahlkampf im Zusammenhang mit der Kommunalwahl

B Wahlkampfkampagne ,Kénnen wir Deutschland noch retten? JAI" im Juli

B .Europidisches Vernetzungstreffen" vom 27. bis 29. September in Prag

(Tschechien)

B Landeskongress und ,Oktoberfest" am 26. Oktober in Neukirch/Lausitz
(Landkreis Bautzen)

B verschiedene Gedenkveranstaltungen anlésslich des Volkstrauertages am
19. November

Ideologie

Die JA propagiert einen ethnisch-homogenen Volksbegriff, der mit dem im Grundgesetz veranker-
ten Prinzip der Menschenwiirde nicht vereinbar ist. Angehorige anderer Ethnien werden aufgrund
ihrer Religionszugehorigkeit oder ihrer kulturellen Wurzeln abgewertet und als nicht integrierbar
dargestellt. Die gréBte Gefahr stelle laut JA ein vermeintlich gesteuerter Bevélkerungsaustauch dar.
Rechtsextremistische Kampfbegriffe wie ,,

", .Bevélkerungsaustausch” und die Forderung nach ,Remigration” finden sich fortwdhrend in ih-
rer politischen Agitation wieder. ,Remigration ist unsere Mission”, titelte die JA beispielsweise zu
Jahresbeginn tiber Facebook. Im Sommer postete der JA-Kreisvereand DRespen Uiber seinen Facebook-
Account: ,Der Bevélkerungsaustausch schreitet in erschreckender Geschwindigkeit voran - beson-
ders bei den Jungen. (...) Deutschland muss die Heimat der Deutschen bleiben. Das geht nur durch
konsequente Grenzsicherung und umfassende RemigrationsmalBnahmen.”

Diese Begriffe verbergen ihren rassistischen Kern und ihre Urheberschaft im Nationalsozialismus.

In diesem Zusammenhang agitiert die JA regelméBig gegen Migrantinnen und Migranten. Insbeson-
dere Zuwanderer mit muslimischem Hintergrund werden pauschal diffamiert. Ihnen werden auf-
grund ihrer Herkunft negative Eigenschaften, wie eine starke Neigung zu Gewalt und Kriminalitdt
sowie Ruckstandigkeit, zugeschrieben. ,Wenn ich hier Mutumbos alimentieren muss, taglich 2 Grup-
penvergewaltigungen & dutzende Messerstechereien passieren (...), dann ist das nicht mehr mein
Land", schrieb ein Mitglied des JA-Vorstands im August Uber Facebook.

Auch im aktuellen, fir alle JA-Landesverbdnde glltigen Programm ,Jugend, die vorangeht! Pro-
gramm und Leitlinien” kommt die volkisch-nationalistische Haltung der JA zum Ausdruck. Nach der
Prdambel ,Fiir ein anderes Deutschland” werden darin die folgenden sechs ideologischen Kernthe-
men, die nach dem Wortlaut nicht extremistisch sind, der JA inhaltlich ausgefiihrt:
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JWir stehen zum deutschen Vaterland”

.Wir stehen zum Schutz von Kulturlandschaft und Natur”
Wir stehen zur traditionellen Familie"

.Wir stehen zur deutschen Bildungstradition”

LWir stehen zur sozialen Marktwirtschaft"

L Wir stehen zur Freiheit des Einzelnen”

Menschen mit Migrationshintergrund werden in den Ausfiihrungen zu den Kernthemen als Gefahr
flr den Fortbestand deutscher Werte dargestellt und die Migration als Ursache flir eine Verschlech-
terung des Lebensstandards in der Bundesrepublik Deutschland benannt. In diesem Zusammenhang
wird immer wieder Bezug zur Verschworungstheorie des ,GroBen Austauschs” genommen.

Dariiber hinaus finden sich in AuBerungen von JA-Mitgliedern regelmiBig VerstoBe gegen das De-
mokratieprinzip. Eine Vielzahl von Verdchtlichmachungen des Staates, seiner Représentanten sowie
des politischen Gegners sind Ausdruck dessen. So diffamierte die JA beispielsweise die Politiker der
Bundesrepublik pauschal als ,antideutsche Volksverréter” und ,antideutsche Verriickte” und sprach
in diesem Kontext regelmaBig von den ,Altparteien”. ,Das einzige, was dem volksfeindlichen Estab-
lishment noch einféllt: Zensur, Liige, Propaganda, Bespitzelung, Verfolgung, Repression, Machtmiss-
brauch, Verbote. Sie sind am Ende. Ein Regime, das soweit gekommen ist, ist nicht mehr zu retten.
Die Altparteien haben fertig”, beschrieb ein Mitglied des JA-Landesvorstands gleich zu Jahresbeginn
seine Sicht auf die Lage in Deutschland.

Strategie

GemaB ihrer Vereinssatzung bezweckt die JA Sachsen ,die Férderung von politischer Bildung, Teilhabe
und Willensbildung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, sowie die Férderung von Heimat-
pflege und Heimatkunde. (...) Sie unterstiitzt die Partei (...) bei ihrer politischen Tatigkeit und bringt
politische Themen in die innerparteiliche Diskussion und auch nach auBen proaktiv ein.”

Mitglieder der JA nehmen dazu regelmaBig an Parteiveranstaltungen der AfD teil und bringen sich
dort aktiv ein. Im Gegenzug dazu werden bedeutende Vertreter des ArD-LANDESVERBANDES SACHSEN in
Strategie-Veranstaltungen und Kongresse der JA eingebunden. Die enge Zusammenarbeit zwischen
.Mutterpartei” und Jugendorganisation wird in den sozialen Medien fortwihrend betont. ,(...) Da-
riiber hinaus halfen zahlreiche JAler bei der Durchfiihrung des Parteitages mit. An unserem Stand
informierten wir die Delegierten zudem (ber unsere politische Arbeit. Die Versammlung hat einmal
mehr deutlich gemacht: zwischen JA und AfD passt kein Blatt Papier. Partei und Jugend stehen zu-
sammen, und gemeinsam werden wir erfolgreich sein (...)", erklarte die JA tiber Facebook nach dem
AfD-Landesparteitag vom 18. Méarz in Glauchau (Landkreis Zwickau).

Die Partei-Jugendorganisation bringt sich auch in die Suche nach Mitstreitern ein, die auf kom-

munaler Ebene fiir die AfD aktiv werden wollen. Mehrere JA-Mitglieder kandidierten zur Kommu-
nal- bzw. Landtagswahl sachsenweit auf den Listen der AfD und zogen erfolgreich in verschiedene

68



RECHTSEXTREMISMUS - JunGEe ALTERNATIVE FUR DEUTSCHLAND (JA) — LANDESVERBAND SACHSEN

Kreistage bzw. Stadt- und Gemeinderate sowie in den Landtag ein. Damit hat sich die Jugendorga-
nisation als Kader- bzw. Nachwuchsreserve fiir die Mutterpartei erwiesen.

Zur Umsetzung ihrer Ziele setzt die JA intensiv auf die Nutzung der reichweitenstarken sozialen Me-
dien. In den vergangenen Jahren hat sich die mediale Aufbereitung von Veranstaltungen Uber ihre
dortigen Kandle weiter professionalisiert — vor allem im Hinblick auf ein einheitliches 6ffentliches
Erscheinungsbild. Einprdgsame Bilder, Filme und Berichte, welche die verfassungsfeindliche Ideolo-
gie der JA widerspiegeln, erreichen auf diese Weise vor allem junge Menschen.

Dariiber hinaus hat die JA die personelle und strukturelle Vernetzung mit rechtsextremistischen
Akteuren der ,Neuen Rechten” (IenTITARE BEwegune, EIN ProzenT E. V., dem ehemaligen INSTITUT FUR STAATS-
poLiTk, CompacT-MacaziN GmBH, Pecipa) weiter vorangetrieben. Dieses ,Netz" unterstiitzt sich nicht nur
bei Versammlungen, sondern auch beziglich der ,Bildung" im Sinne der neurechten Ideologie und
bei der medialen Verbreitung eben dieser. Schlussendlich werden dariiber auch neue JA-Mitglieder
gewonnen. ,JA, AfD und Vorfeld stehen fest zusammen gegen die Deutschlandabschaffer und Anti-
demokraten des Establishments!”, postete die JA im Februar Uber ihren Facebook-Account.

Insbesondere die Rhetorik der IpenmitAren Bewesung findet sich zunehmend im Sprachgebrauch der
JA wieder. Begriffe wie ,Festung Europa®, ,Remigration”, ,Heimat, Freiheit, Tradition” und ,GroBer
Austausch”haben ihren Ursprung dort. Die JA adaptiert die Ideologie, den Lifestyle und aktivistische
Elemente der IpenTiTAREN BEwecung und wird somit noch starker anschlussfahig fir junge Menschen.

Struktur

Formal verfligt der JA-LANDESVERBAND SAcHSEN aktuell Gber die drei KREiSVERBANDE DRESDEN, MITTELSACHSEN
und SAcHsISCHE ScHwEIZ-OSTERZGEBIRGE sowie die drei BeziRksveRBANDE NORDSACHSEN, OBERLAUSITZ und WEsT-
sacHseN. Im Landkreis MeiBen gibt es derzeit keine feste Strukur. Fir die Belange der JA-Mitglieder
aus dieser Region ist ein Gebietsverantwortlicher aus dem Landesvorstand zusténdig.

Die BezirksverBANDE OBERLAUSITZ und WESTSACHSEN wurden bereits im vergangenen Jahr ins Leben ge-
rufen. Ende Oktober wurde zudem der neue Bezirksversanp NorbsacHsen gegriindet. Er umfasst die
Gebiete der Stadt Leipzig sowie der Landkreise Leipzig und Nordsachsen. Der ehemalige KRreisverBAND
Leipzig ist in diesem Bezirksverband aufgegangen.

Der amtierende Landesvorstand Sachsen, der sich aus acht Mitgliedern zusammensetzt, ist gemaf
Satzung fiir ein Jahr im Amt. Die letzte Wahl fand am 26. Oktober auf dem Landeskongress in Neu-
kirch/Lausitz (Landkreis Bautzen) statt. Der bisherige Vorsitzende trat aus Altersgriinden zurtck.
Lennard SCHARPE aus Bautzen (Landkreis Bautzen), bereits seit mehreren Jahren im Vorstand aktiv,
ubernahm den Vorsitz. ,In diesem Rahmen bedankten wir uns fiir die erfolgreiche gemeinsame Zeit,
in der wir die JA in Sachsen mit zahlreichen Veranstaltungen, Kampagnen und Aktionen voranbrin-
gen und professionalisieren konnten”, resimierte die JA im Nachgang der Veranstaltung.
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Aktivitaten

Das zentrale Thema ,Migration" prégte auch im Berichtsjahr die Aktivitdten und Verdffentlichungen
der JA in Sachsen. Slogans wie ,Massenmigration ist todlich!", ,#RemigrationJetzt!", ,#FestungEur
opa“,#AbschiebenSchiitztFrauen”, #Abschiebeoffensive” und ,#AbschiebenrettetLeben” fanden sich
wiederholt in den sozialen Medien wieder.

Mit einer Kundgebung unter dem Motto ,Europa statt EU" am 27. Mai in Dresden brachte die JA
ihre Kritik an der Europdischen Union zum Ausdruck, die aus ihrer Sicht ,unsere Heimat mit Mas-
senmigration, Biirokratie und Kriegseskalation zerstért.”. Die Veranstaltung fand als Gegenprotest
zum Jugendfest ,Féte de I'Europe” anlésslich des Besuchs des franzdsischen Staatsprdsidenten statt.

Dariiber hinaus nutzte die JA ihre aktive Beteiligung an den sachsenweit stattfindenden Wahlkampf-
veranstaltungen der AfD zur Agitation und zur Verbreitung von entsprechenden Flyern. Anldsslich
der Landtagswahlen in Brandenburg, Sachsen und Thiiringen initiierten die drei JA-Landesverban-
de unter Federflihrung der JA-Brandenburg im Juli eine Jugendwahlkampagne unter dem Motto
.Kénnen wir Deutschland noch retten? JA!". Diese Kampagne, deren ideologischer Schwerpunkt die
aggressive Agitation gegen Migrantinnen und Migranten war, setzte sich aus verschiedenen Pro-
dukten zusammen, mit denen das AfD-Wahlprogramm sehr vereinfacht und zielgruppengerecht im
JA-Design und kurzen Schlagworten dargestellt wurde, um insbesondere junge Wahler zu errei-
chen. Dazu gehdrten neben eigenen Wahlplakaten kurze Imagevideos, ein Webgame mit dem Namen
.DeutschlandRetter24" (in Anlehnung an das beliebte Spiel ,Candy Crush") sowie ein Musikvideo mit
dem Titel , Wir schieben sie alle ab!". Diese Produkte wurden {ber die entsprechenden Social-Media-
Kanéle verbreitet. Mit Slogans wie ,Millionenfach abschieben?" JAI", ,Mit Remigration beginnen?
JAI", ,Schule ohne Gendern? JA!", 18,36 Euro Propaganda-Abo abschaffen? JAI" oder ,Simson statt
Lastenrad? JA!" sprach die JA sehr plakativ ihr junges Pubklikum an.

Ein weiteres Themenfeld, auf das sich die JA im Berichtsjahr konzentrierte, war die Ablehnung der
LGBTQIA+-Szene. In den sozialen Medien duBerte sich die JA mehrfach queerfeindlich, u. a. mit Aus-
sagen wie ,Frau ist Frau & Mann bleibt Mann (...) es gibt #NurZwei Geschlechter!".

Anlésslich des Volkstrauertages am 17. November veranstaltete die JA in verschiedenen séchsi-
schen Regionen kleinere Gedenkveranstaltungen. In Lobau (Landkreis Gérlitz) und Bautzen (Land-
kreis Bautzen) ,besuchten wir Kriegsdenkmaler (...) und gedachten dabei unzéhligen Toten, durch
Krieg und Vertreibung.” In Pirna, Tharandt, Freital (alle Landkreis Séchsische Schweiz-Osterzgebirge),
Eilenburg (Landkreis Nordsachsen) und Dresden legten JA-Mitglieder Krianze nieder.

Neben politischen Aktivitdten fihrte die JA zur Mitgliederbindung und Férderung der Gemein-
schaft verschiedene Freizeitaktivititen und interne Veranstaltungen durch, zu denen auch be-
freundete Mitglieder anderer JA-Landesverbdnde eingeladen wurden. Dazu z&hlten neben Sport-
veranstaltungen und Wanderungen auch das ,Oktoberfest” am 26. Oktober in Neukirch/Lausitz
(Landkreis Bautzen), das im Anschluss an den Landeskongress stattfand, sowie ein ,Européisches
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Vernetzungswochenende”vom 27. bis 29. September in Prag (Tschechien) mit ,Vertretern der tsche-
chischen SPD?, der polnischen Konfederacja, der ungarischen MiHazank und aus der Schweiz".
Dariiber hinaus hat die JA auch ihre Vernetzung mit der IpentTARen Bewecung weiter ausgebaut.
Vincenzo RICHTER, Leiter der SacHsencarDe?® und der IpenTimARen Beweung DeutscHianp (IBD), nahm
gemeinsam mit weiteren IBD-Mitgliedern beispielsweise am ,Oktoberfest” in Neukirch/Lausitz teil.
Einzelne JA-Mitglieder aus Sachsen und Brandenburg waren auch bei der Feier der IBD zum zehn-
jahrigen Bestehen am 1. Juni in Bernsdorf (Landkreis Zwickau) zu Gast.

Mehrere Beschuldigte der mutmaBlichen rechtsextremistischen Terrorgruppe ,Sachsische Separa-
tisten” waren JA-Mitglieder, zwei von ihnen sogar bei einem Landtagsabgeordneten der sdchsi-
schen AfD als Mitarbeiter beschaftigt. Der ArD-LanDesverBanD distanzierte sich nach offentlichem
Bekanntwerden der Vorwirfe von diesen Mitgliedern der ,Sdchsischen Separatisten"? und initiierte
ein formales Ausschlussverfahren.

Fazit

Die JA fokussierte sich im Berichtsjahr in vielfaltiger Weise virtuell und realweltlich auf die Forde-
rung nach ,Remigration”. Auch ihre Wahlkampfunterstiitzung fir die ,Mutterpartei” AfD war von
dieser Thematik geprdgt. Nicht nur die AfD, auch die JA hat erkannt, dass kein anderes Thema weite
Teile der Gesellschaft in so hohem MaBe emotionalisiert wie dieses. Dariiber lassen sich im Ubrigen
auch die verfassungsfeindlichen Narrative beider Gruppierungen rund um die Themen innere Si-
cherheit und soziale Gerechtigkeit vermitteln. Deren rechtsextremistische Interpretationen aktueller
politischer Entscheidungen erreichen mittlerweile breite Schichten in der Mitte der Gesellschaft. Mit
der Wahlkampfkampagne ,Kénnen wir Deutschland noch retten? JAI" hat die JA unterstrichen, dass
ihr Engagement tber reine Unterstltzungsleistungen fiir die AfD hinausgeht. Mit jugendgerechten
Medienprodukten knlipft der Verein inzwischen erfolgreich an das Lebensgefiihl junger Menschen
an.

Da die Partei im Berichtsjahr insbesondere mehrere Mandate auf kommunaler Ebene gewinnen
konnte, wird die JA voraussichtlich mehr Gestaltungspielraum und Einfluss innerhalb der AfD be-
kommen. Im Dezember kiindigte die AfD zudem an, die Jugendorganisation neu aufstellen und
enger an die Partei binden zu wollen. Das Jahr 2025 wird somit wegweisend fiir die weitere Zusam-
menarbeit zwischen JA und AfD werden.

27  Svoboda a pfiméa demokracie (SPD) ist eine rechtsextreme Partei in Tschechien.
28  vgl. Beitrag I1.1.4.2 IpenTiTire BeweguNG DEUTSCHLAND (IBD) — SACHSENGARDE
29  vgl. Beitrag I1.1.5 Militanter Rechtsextremismus und Rechtsterrorismus
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RECHTSEXTREMISMUS - Pesioa

1.4  Parteiungebundener Rechtsextremismus

1.4.1 PEGIDA

Griindung/Sitz: Bei der Gruppierung Peaioa (,Patriotische Europder gegen die Islami-
sierung des Abendlandes"), die im Oktober 2014 in Dresden gegriindet
wurde, muss zwischen dem extremistischen Organisationsteam und
dem an den Veranstaltungen teilnehmenden extremistischen bzw.
nicht extremistischen Personenkreis unterschieden werden. Insbeson-
dere Funktiondre des Organisationsteams, welche zum Teil Vorstands-
mitglieder im ,Pecioa Férderverein e. V." sind, nehmen maBgeblich
Einfluss auf den Willensbildungsprozess und das Aktivitatsniveau von
PeGiDA.

Der ,Pecipa Forderverein e. V." wurde im Marz 2015 gegriindet und
hat seinen Sitz in Dresden.

Vorsitz Sachsen: Lutz BACHMANN, Siegfried DABRITZ
(beide Vorstand im ,Pecipa Forderverein e. V.")

Publikationen/ Telegram-Kandle, Kanéle der Hauptprotagonisten bei X, vk.com,
Internetauftritte: GETTR und BitChute

Personenpotenzial/ 0 vier Hauptakteure,

Mitgliederentwicklung: B ca. 20 Personen im Organisationsteam (u. a. auch Ordner),

B Das Mobilisierungspotenzial fiir Pesipa-Versammlungen in Dresden
lag 2024 im mittleren dreistelligen Bereich. Niedrige vierstellige
Teilnehmerzahlen erreichte Pecioa zuletzt nur noch bei herausge-
hobenen Veranstaltungen mit tiberregional bekannten Rednern.

Finanzierung: Spenden bei Veranstaltungen bzw. liber das Bankkonto des ,PecipA
Forderverein e. V."

Kurzportrit/Ziele: Pecipa versteht sich selbst als ,patriotische Bewegung”, welche sich
gegen eine vermeintliche Islamisierung Europas stark macht. Es
wurden in Dresden und zwischenzeitlich auch seitens des Ablegers in
Zittau (Landkreis Gorlitz) Veranstaltungen durchgefiihrt. Dabei war
Pecipa auch fiir andere Rechtsextremisten (Zukuner Hemvar aus Cott-
bus, IDenTITARE BEwesunG®, die sdchsische AfD) und Einzelakteure aus
der neurechten Szene eine wichtige Biihne fiir die Verbreitung ihrer
eigenen verfassungsfeindlichen Ziele. Pecipa ist vernetzt mit Rechts-
extremisten im Ausland. In der Gesamtschau war die Bestrebung vor
allem eine Vernetzungsplattform fiir die rechtsextremistische Szene

in Sachsen.
Relevante Ereignisse und Das Veranstaltungsaufkommen blieb auf einem niedrigen Niveau.
Entwicklungen 2024: Kundgebungen in Zittau fanden nicht mehr statt. Pecioa kiindigte im

Herbst 2024 nach zehnjéhrigem Bestehen an, vorerst keine Versamm-
lungen mehr durchzufiihren.

30  vgl. Beitrag 11.1.4.2 IDenTITARE BEWEGUNG DEUTSCHLAND (IBD) — SACHSENGARDE
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Am 19. Mérz 2015 wurde der Verein ,Pecipa Forderverein e. V." beim Amtsgericht Dresden eingetra-
gen. Er wird vertreten durch den Vorstand, dessen Mitglieder u. a. Lutz BACHMANN und Siegfried
DABRITZ sind. Zu Peaipa wird tiber BACHMANN und DABRITZ hinaus unter anderem auch Wolfgang
TAUFKIRCH gezahlt, der fur den Personenzusammenschluss agiert und ihn damit nachdriicklich un-
tersttzt. Hinzu kommt Thomas WALDE, der bei Veranstaltungen in Dresden seit Ende August 2020
mitunter Versammlungsleiter bzw. stellvertretender Versammlungsleiter ist. Des Weiteren organi-
sierte er auch bis 2023 die Veranstaltungen in Zittau (Landkreis Gorlitz). Pesioa wurde im Mai 2021
durch das LfV Sachsen als erwiesene rechtsextremistische Bestrebung eingestuft.

Ideologie

Der Personenzusammenschluss Pecipa gab sich im Verlauf seines Bestehens eine immer starkere
rechtsextremistische Ausrichtung. In aller Offentlichkeit wurden unverhohlen rechtsextremistische
Positionen propagiert, die mit dem Wertekanon des Grundgesetzes ganzlich unvereinbar sind. Dazu
gehorte, dass der Parlamentarismus permanent verdchtlich gemacht und das Rechtsstaatsprinzip
abgelehnt wurden. AuBerdem fanden sich in den Redebeitragen regelmaBig minderheitenfeindliche
und muslimfeindliche AuBerungen.

Neben einer fremden - und insbesondere islamfeindlichen Ideologie, die z. B. durch die pauschali-
sierende Kriminalisierung von Personen mit Migrationshintergrund deutlich wurde, wurden Beitrdge
verbreitet, die an die antisemitisch konnotierte Verschworungstheorie zum ,Great Reset" bzw. ,Gro-
Ben Austausch™' angelehnt waren. Insbesondere in diesem Zusammenhang zeigten sich VerstoBe
gegen die grundgesetzlich verbriefte Garantie der Menschenwdirde.

Rassismus und Fremdenfeindlichkeit zeigten sich sowohl in Reden auf Veranstaltungen als auch in
Beitrdgen in den sozialen Medien. So bezeichnete TAUFKIRCH wéhrend der Pecioa-Kundgebung am
1. Juli Migranten als Messer-Attentdter und ,Fleischereifachkréfte aus den muslimischen Kulturen".
Damit stellte er bewusst einen Zusammenhang zwischen Gewaltverbrechen und der Religion Islam
her und kriminalisierte auf diese Weise alle dieser Religion Zugehorigen.

Ebenso behauptete BACHMANN im Rahmen der gleichen Veranstaltung, dass sich jingere Menschen
in Deutschland derzeit in einem , Uberlebenskampf" mit auslindischen und arabischen Jugendlichen
befdnden. Laut BACHMANN stiinden ,diese Kinder [...] jeden Tag in den Schulen an der Front”. Damit
stilisierte er Jugendliche mit Zuwanderungsgeschichte als existenzielle Bedrohung flr das Leben
deutscher Jugendlicher und zeichnete das Zerrbild einer burgerkriegsdhnlichen Bedrohungslage.
Weiterhin verbreiteten Pecipa-Akteure und Gastredner regelmadBig klassisch rechtsextremistische
sowie verschworungstheoretische Narrative. So wurde zum Beispiel am 20. Oktober die Forderung
erhoben, Deutschland misse ,endlich vollstindige Souverdnitdt” erlangen, womit das im rechtsex-
tremistischen Spektrum weitverbreitete Narrativ bedient wurde, wonach Deutschland nach wie vor
von den USA besetzt sei.

31 vgl. zu diesen Begriffen den Beitrag I1.1.4.2 IpenTiTaRe BEweGUNG DEUTSCHLAND (I1BD) — SACHSENGARDE
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Strategie

Peaia verfolgte zielgerichtet die Strategie, mit extremistischer Programmatik immer tiefer in die
Mitte der Gesellschaft einzudringen und einen ideologischen Schulterschluss zwischen dem rechts-
extremistischen Klientel und den politisch indifferenten Teilen der Gesellschaft herbeizufiihren.

Durch das Bereitstellen der Pesioa-Biihne fiir rechtsextremistische (Gast-)Redner fungierte Pesioa
wie ein ,Scharnier” zwischen Extremisten und Nichtextremisten. Einer weiteren Entgrenzung des
Rechtsextremismus und einem Ubergreifen verfassungsfeindlicher Positionen auf die biirgerliche
Mehrheitsgesellschaft wurde dadurch Vorschub geleistet.

Pecia erfiillte eine wichtige Netzwerkfunktion insbesondere in der neurechten Szene. Es bestanden
enge Beziehungen zu anderen rechtsextremistischen Gruppierungen, wie der IDENTITAREN BEWEGUNG
und Zukuner Heimat aus Cottbus. Zudem sympathisierten die Akteure in Sachsen offen mit dem hie-
sigen rechtsextremistischen AFD-LanpesversanD®2 Dies wurde auch im Berichtsjahr im Zuge entspre-
chender Auftritte hochrangiger AfD-Funktiondre bei Pesipa-Veranstaltungen sichtbar. Pecioa warb
zudem im Vorfeld der Landtagswahl fiir die Wahl dieser Partei. Auch die rechtsextremistischen Freien
SacHsen®® konnten mithilfe ihrer Informationsstdnde bei Pecipa-Kundgebungen ihre verfassungs-
feindliche Ideologie verbreiten.

Insbesondere durch die Ubertragung der Peaipa-Veranstaltungen im Livestream und die spatere Be-
reitstellung der Videos auf verschiedenen Online-Plattformen wurde eine bundesweite Reichweite
angestrebt und auch erzielt. Videos von Pecipa-Kundgebungen erreichten mitunter 60.000 Aufrufe.

Aktivitaten

Nachdem bereits das Jahr 2023 fiir Pecipa aufgrund einer kaum nennenswerten Anzahl von Veran-
staltungen ein Tiefpunkt war, setzte sich diese Entwicklung im Berichtsjahr fort. Nur bei der laut
Pecipa letzten Kundgebung im Oktober gelang es diesen, eine niedrige vierstellige Zahl an Anhén-
gern zu mobilisieren. BACHMANN hatte zuvor in einer Videobotschaft das Ende der Versammlungen
angeklindigt und begriindete diese Entscheidung mit finanziellen, organisatorischen und gesund-
heitlichen Problemen. BACHMANN kiindigte jedoch gleichzeitig ,neue Formate" an, welche online
stattfinden sollen. Des Weiteren behielt er sich grundsatzlich die Option offen, irgendwann wieder
Demonstrationen in Dresden zu initiieren.

Im Berichtszeitraum fanden in Dresden sechs Veranstaltungen statt:

32 vgl. Beitrag 11.1.3.4 ALTERNATIVE FUR DEUTSCHLAND — LANDESVERBAND SACHSEN
33 vgl. Beitrag 11.1.3.3 FREIE SACHSEN
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Datum Teilnehmer
29.01.2024 ca. 850
04.03.2024 ca. 650
15.04.2024 ca. 600
20.05.2024 ca. 480
01.07.2024 ca. 520
20.10.2024 ca. 1.000

Waéhrend der AfD-Landesvorsitzende J6rg URBAN im Jahr 2023 noch mehrmals als Redner auf der
Buhne von Pesipa stand, mied der sdchsische ArD-LanbesvereanD im Berichtsjahr Auftritte bei Pe-
aipa. Ursdchlich daflir war wohl ein Spannungsverhaltnis zwischen Pesipa und der Partei. Dieses
trat insbesondere bei der fir den 31. August geplanten Pecipa-Kundgebung hervor. Urspriinglich
sollten in deren Rahmen Vertreter der Junaen Acrernative (JA) aus Brandenburg als Redner auftreten.
BACHMANN beschuldigte den sachsischen AfD-Landesvorstand, den JA-Vertretern ein ,Auftritts-
verbot" erteilt zu haben. Dennoch warb BACHMANN bei seinen Anhdngern fiir die Wah! der AfD
zur Landtagswahl, gewiss auch vor dem Hintergrund, dass wiederholt Funktiondre anderer AfD-
Landesverbdnde als Gastredner bei Pesipa auftraten.

Fazit

Peaipa war ein wichtiger Akteur im Bereich der ,Neuen Rechten”, fiihrte in den zuriickliegenden
zehn Jahren allein in Dresden immerhin 250 Versammlungen durch. Thematisch fokussierte sich die
Gruppierung insbesondere auf die Asyl- und Migrationspolitik in Deutschland und Europa sowie auf
die Folgen des Ukraine-Krieges. Vor allem durch die permanente Verbreitung von Meldungen Gber
Straftaten von Personen mit Migrationshintergrund wurde besténdig eine feindliche Stimmung ge-
gen diese Personengruppe erzeugt. AuBerdem wurden politische Institutionen und Entscheidungs-
trager diffamiert und verdchtlich gemacht.

Wahrend bei Pesipa-Veranstaltungen in den ersten Jahren hohe vierstellige Teilnehmerzahlen un-
ter Beteiligung der gesellschaftlichen Mitte erzielt werden konnten, waren die Teilnehmerzahlen
mit Beginn der Corona-Pandemie und den damit einhergehenden staatlichen MaBnahmen riick-
ldufig. Hintergrund dirften zum einen zunehmende konkurrierende Parallelveranstaltungen sowie
zum anderen die stdrkere verbale Radikalisierung der Pecipa-Akteure gewesen sein. Das anhaltend
schwache Mobilisierungspotenzial dirfte schlussendlich urséchlich fir die Entscheidung gewesen
sein, zukilnftig keine ,klassischen” Kundgebungen mehr durchzufiihren und stattdessen auf ,neue
Formate" zu setzen.

Es bleibt abzuwarten, ob und wie diese wirklich umgesetzt werden und welche Reichweite diese
erzielen werden.
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1.4.2  TpeENTITARE BEWEGUNG DEUTSCHLAND (IBD) — SACHSENGARDE

Sitz:

Salzkotten (Nordrhein-Westfalen) It. Vereinsregister

Griindung:

Oktober 2012, seit 2014 eingetragener Verein

Leitung/Vorsitz:

Vincenzo RICHTER (Sachsen)

Teil-/Nebenorganisa-
tionen in Sachsen:

SACHSENGARDE

Publikationen:

IBD-Rundbrief
IBD-Magazin ,identitar. Das Magazin unserer Bewegung"”

Internetauftritte u. a.:

Internetseite der IDENTITAREN BEWEGUNG DEUTSCHLAND,
wechselnde Profile in den sozialen Medien

Personenpotenzial/
Mitgliederentwicklung:

2024 2023
Sachsen ca. 50 ca. 50
bundesweit ca. 450 ca. 500

Uber diese aktiven Mitglieder hinaus verfiigt die IBD iiber zahlreiche Unter-
stiitzer, insbesondere in den sozialen Medien.

Finanzierung:

Mitgliedsbeitrage, Spenden

Genutzte Immobilien

Identitdres Hausprojekt ,Zentrum Chemnitz" seit November 2023

Kurzportrat/Ziele:

Die Ioenmimire BEwecung DeutscHianp (IBD) trat erstmals im Oktober 2012 virtuell in
Erscheinung. Seit 2014 ist sie ein eingetragener Verein in Deutschland. Sie sieht
sich selbst als ,auBerparlamentarische patriotische Jugendbewegung".

Im Zentrum ihrer Ideologie steht die Vorstellung von einer ,ethnokulturellen
Identitdt" der europdischen Volker, die durch eine Masseneinwanderung kultur-
fremder Einwanderer bedroht sei. Ein maBgeblicher Indikator des behaupteten
.GroBen Austauschs” sei die ,Islamisierung Europas". Die IBD ist daher bestrebt,
ein Netzwerk des modernisierten Rechtsextremismus zu schaffen, um mit islam-
und fremdenfeindlichen Aktionen &ffentliche Raume bzw. Debatten zu besetzen.

Relevante Ereignisse
und Entwicklungen
2024:

B ganzjihrig Vortragsveranstaltungen/Stammtische im identitdren Hauspro-
jekt ,Zentrum Chemnitz"

B Aktion ,Protesttag gegen das Vergessen" am 21. Januar in Dresden

B Kundgebung ,Kein Sellner ist illegal” am 23. Februar in Chemnitz

B Transparentaktion unter dem Motto ,An Remigration kommt ihr nicht
vorbeil” am 6. April in Potsdam (Brandenburg)

B Jubildumsfeier zum zehnjéhrigen Bestehen der IBD unter dem Motto
.10 Jahre Widerstand” am 1. Juni in Bernsdorf (Landkreis Zwickau)

B Aktionen im Rahmen der Kampagne ,Stolzmonat” im Juni

B Teilnahme sdchsischer IBD-Anhanger am 20. Juli an der Demonstration in
Wien unter dem Motto ,Remigration ist alternativlios!"

B Teilnahme sichsischer IBD-Akteure am Bundeslager ,Reconquista” im August

B Symbolische Trauerfeier am 31. August in Dresden unter dem Motto
JIhr Blut klebt auch an unseren Handen #Solingen”

B Aktion 95 Thesen fiir Remigration”am 31. Oktober in Wittenberg (Sachsen-Anhalt)

B .Schwabenkongress II" am 30. November in Chemnitz
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Ideologie

JUnser Auftrag als Jugend Europas heil3t, das Erbe unserer Vorfahren anzunehmen und fortzusetzen.
Wir sind davon lberzeugt, dass Europa als Vélkerfamilie eine Zukunft verdient hat, in der es auch
seine ethnokulturelle Gestalt und Kontinuitét erhalten kann."

Dieses Konzept des ,Ethnopluralismus” ist eine moderne Variante vdlkischer ldeologie und steht
im Zentrum identitdrer Propaganda. Hier ist allerdings kein ethnischer Pluralismus innerhalb eines
Staates gemeint, sondern eine strikte Trennung der Ethnien in jeweils unterschiedlichen National-
staaten. Eine Zuwanderung von ,Fremden” wird grundsatzlich abgelehnt. Die von der IDENTITAREN
Bewecung behauptete unkontrollierte Massenzuwanderung fiihre zu einer Heterogenisierung der
Gesellschaft.

Fremdenfeindliche Themen, wie der durch Zuwanderung angeblich drohende Verlust der eigenen
.ethnokulturellen Identitat", die Verschwérungstheorie des ,GroBen Austausches"** sowie Forde-
rungen nach ,Remigration™* und ,Reconquista”® sollen die Ideen der IpenmiTAren Bewecung gesell-
schaftsfahig machen.

.Remigration ist die Schicksalsfrage unserer Generation. Daher bringen wir den Begriff (ber alle
Hausdécher und alle Stadte, in aller Munde”, schrieb die SacHsenearpe Ende Januar in einem Post auf
ihrem Telegram-Kanal. Im Nachgang des Bundeslagers restimierte die Ipentimire Bewecuna: , Die Recon-
quista mahnt uns zur Tat, zur Riickeroberung unserer Stéddte, unseres Landes, unseres Kontinents."
Die Ausgrenzung von Menschen aufgrund ihrer Religionszugehdrigkeit oder ihrer kulturellen Wur-
zeln ist ein bekanntes Merkmal rechtsextremistischer Ideologie, das mit der Achtung der Menschen-
wirde - einem wesentlichen Element der freiheitlichen demokratischen Grundordnung - nicht ver-
einbar ist.

Strategie

Zur Durchsetzung ihrer Ziele beschreitet die IpenmiTire Bewecung den Weg einer auBerparlamentari-
schen Opposition, d. h., sie will die Meinungsbildung durch &ffentliche und dffentlichkeitswirksame
Aktionen beeinflussen. Diese Strategie bezeichnet sie als ,Metapolitik"®.

Zentrales Element ist die Kampagnenarbeit. Mittels konkreter Aktionen will die IDenTITARE Bewegung
bestimmte Themen in ihrem Sinne besetzen und ein entsprechendes gesellschaftliches Bewusstsein

34 Das Verschworungsnarrativ des ,GroBen Austausches” geht auf den franzésischen Begriff ,Grand Remplacement”
zurlick und wird von Gruppierungen der ,Neuen Rechten” benutzt. Sie unterstellen demokratischen Regierungen,
einen geheimen Plan zum Austausch der Mehrheitsbevdlkerungen durch vorwiegend muslimische Einwanderer zu
verfolgen.

35 ,Remigration” meint die Riickflihrung von Asylbewerbern und auch von Deutschen mit Migrationshintergrund in
die Herkunftslander.

36 Als ,Reconquista” (Wiedereroberung) wird in der Neuzeit die militdrische Ausdehnung der christlichen Reiche in
Spanien und Portugal gegen die muslimischen Herrschaften vom 8. bis 15. Jahrhundert bezeichnet.

37  Der Begriff der ,Metapolitik" bezeichnet eine politische Zielrichtung, die darauf ausgerichtet ist, gesellschaftliche
Debatten im vorpolitischen Raum zu beeinflussen.
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schaffen. Die mediale Aufbereitung ihrer Aktionen sowie ein modernes und breitgefachertes Auftre-
ten in den sozialen Medien spielen dabei fiir die IpeniTAre BEwecune eine wichtige Rolle.

Auf der Internetseite der IpenmiTAren BeweGung heiBt es dazu: ,Wir verstehen uns als eine Organisati-
on, die im metapolitischen Raum operiert und wollen auf den Alltagsverstand und die moralischen
Pramissen in dieser Gesellschaft einwirken. (...) Unsere Aufgabe besteht darin, durch gewaltfreie
Aktionen, Kampagnen, Aufkldrungsarbeit und den Aufbau einer Gegenkultur ein Bewusstsein flir das
Eigene zu schaffen und einen Kontrapunkt zum stickigen Konsensklima und Paradigma der Multikul-
tis und Deutschlandabschaffer zu setzen.”

Das Auftreten der Ienmimiren Bewesuna in der Offentlichkeit ist dabei sehr vielseitig: , Wir sind auf der
StraBBe und veranstalten Kundgebungen, Demonstrationen und viele weitere Formen des StraB3en-
protests. Wir organisieren politische Bildungsveranstaltungen, publizieren Aufkldrungsbroschiiren
und platzieren durch spektakuldre Aktionen unsere Themen und Slogans im 6ffentlichen Raum, um
die politischen und medialen Schweigespiralen zu durchbrechen.” Inre Anhédnger treten dabei hdufig
einheitlich mit hohem Wiedererkennungswert (z. B. Fahnen, Banner mit Logo, gleiche Kleidung) und
haufig vermummt auf, um Qutings durch den politischen Gegner und StrafverfolgungsmaBnahmen
zu erschweren. Auch wenn die [pentimAre Bewegune offiziell einen gewaltfreien Aktionismus propa-
giert, suggeriert die Art ihres Auftretens oft eine gewisse Aggressivitat (Einsatz von Pyrotechnik,
einheitliche Bekleidung). Dartiber hinaus nimmt sie bei ihren Aktionen Ordnungswidrigkeiten oder
Straftaten im niedrigschwelligen Bereich in Kauf (z. B. Hausfriedensbruch, VerstéBe gegen das Ver-
sammlungsgesetz).

Mit ihren dariber hinausgehenden Aktionen und Auftritten in den sozialen Medien knipft die Ipen-
TITARE BEwecunG bewusst an die Lebenswelt junger Menschen an. Da sie nicht die herkdommlichen
rechtsextremistischen Slogans und Symbole einsetzt, ist die verfassungsfeindliche ideologische
Ausrichtung fir AuBenstehende nicht immer gleich erkennbar. So ist es méglich, dass sich auch ge-
sellschaftliche Milieus angesprochen fiihlen, die von traditionellen Rechtsextremisten bislang nicht
erreicht werden konnten.

Aktivititen der SACHSENGARDE

Seit 2024 wird die gesamtdeutsche IBD vom Chemnitzer Vincenzo RICHTER représentiert, der im
April als Vereinsvorsitzender fiir den IpenTiTARe BEweaung DeutscHLanD E. V. ins Vereinsregister eingetra-
gen wurde. Mit dieser Personalie wurde auch die Stellung der SachsengaArDe innerhalb der IBD auf-
gewertet und die Vernetzung der IBD innerhalb Deutschlands sowie mit dem européischen Ausland
ausgebaut. Zu dieser Entwicklung hat auch das im November 2023 erdffnete identitdre Hausprojekt
.Zentrum Chemnitz" maBgeblich beigetragen. Dieses hat sich zu ,(..) einer festen Anlaufstelle fiir
rechte, identitdre Gegenkultur [etabliert]. Nicht nur aus Chemnitz, sondern auch weit dariber hinaus
begriiBen wir regelméBig Géste aus ganz Europa“, hieB es dazu im November auf der neu eingerich-
teten Homepage. Zu den Géasten gehdren auch immer wieder Mitglieder der Juncen ALTERNATIVE (JA)
sowie der Parteien ALTERNATIVE FUR DEUTSCHLAND (AFD) — LANDESVERBAND SACHSEN und FREIE SACHSEN.
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Seit Ende Juni ist das ,Zentrum Chemnitz" auch offiziell als Verein im Vereinsregister eingetragen.
Vorstandsvorsitzender ist ebenfalls RICHTER, der das Zentrum in einer Videobotschaft als ,das Herz
des identitdren Aktivismus (...) in Sachsen" bezeichnete.

Im Berichtsjahr hat sich gezeigt, dass die regionale Ausprdgung der SAcHSENGARDE an Bedeutung
verloren hat. Zwar existieren nach wie vor einzelne, der IBD zurechenbare Social-Media-Kanéle in
Chemnitz, Dresden, Leipzig, Ostsachsen und dem Erzgebirge. Strikt nach Regionen abgegrenzte Ak-
tivitdten waren jedoch kaum noch wahrnehmbar.

Ankniipfend an das Vorjahr prégte auch in diesem Jahr die Forderung nach ,Remigration” maBgeb-
lich die Aktionen der IBD in Deutschland und auch der Sachsencarpe. Es handelt sich dabei um das
Kernthema dieser rechtsextremistischen Bestrebung. Bereits im Februar ging die IBD mit der neu
eingerichteten Homepage ,remigration.jetzt" online, um ,(...) iber das Konzept der Remigration
auflzulkldren. Neben einer fundierten Beschreibung der demographischen Krise und der verfehlten
Migrationspolitik in Deutschland und Europa haben wir 30 exemplarische Forderungen fiir eine
identitdre Migrationspolitik zusammengetragen.”

Dariber hinaus kritisierte die IpenTiTARe BEwecung mit ihren Aktionen und Veranstaltungen wiederholt
MaBnahmen staatlicher und kommunaler Behdrden, die sich gegen ihre Mitglieder, ihre Organisati-
on oder andere Akteure der neurechten Szene richteten.

Die nachfolgend ausgewahlten Beispiele sollen den Aktivismus der SacHsenGaRDE verdeutlichen.

I In Anspielung auf die Veréffentlichungen des Recherchenetzwerks ,Correctiv' vom 10. Januar
fihrte die IBD Ende Januar eine groBflachige Graffiti-Aktion durch: an einen Briickenpfeiler in
Dresden spriihte sie groBflachig das Wort ,Remigration”. ,Wir lassen uns den Begriff Remigration
nicht durch eine Schmutzkampagne des politischen Gegners streitig machen”, hie3 es im Nach-
gang dazu auf dem Telegram-Account.

I Als die Landeshauptstadt Dresden Mitte Januar auf dem Altmarkt die Inschrift am Mahnmal, das
an die alliierten Luftangriffe vom Februar 1945 erinnerte, entfernen lieB*, meldete Max SCHREI-
BER fir die Partei Freie SacHsen® eine Kundgebung unter dem Motto ,Denkmalzerstérer Hilbert
stoppen - fiir eine wiirdige Erinnerung an die Opfer des Bombenterrors” fir den 21. Januar in
Dresden an. Im Vorfeld der Veranstaltung brachten Akteure der SacHsencArDE am Ort der entfern-
ten Inschrift eine ,alternative” Gedenktafel an. Auf den entsprechenden Social-Media-Kanélen
der SacHSENGARDE hiel es dazu: ,Identitdre Aktivisten stellen sich gegen das Vergessen der Opfer
des alliierten Bombenhagels im Februar 1945 in Dresden! (...) Sie brachten die Inschrift und damit
das Gedenken zurtick (...). Wir wehren uns gegen die Umschreibung unserer Geschichte! Kommt
zum Mahnmal und zeigt, dass fiir euch die Opfer nicht vergessen sind.”

B Am 23. Februar organisierte die SacHsENGARDE vor dem ,Zentrum Chemnitz" eine Kundgebung

38  Siehe hierzu www.dresden.de/de/rathaus/aktuelles/pressemitteilungen/2024/01/pm_053.php
39 vgl. Beitrag 1.3.3 Frele SACHSEN
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unter dem Motto ,Refugee Welcome - Kein Sellner ist illegal”. Dabei wurde der osterreichische
Rechtsextremist Martin SELLNER im ,Refugee-Welcome-Stil" mit Stofftieren und Bannern (,Kein
Sellner ist illegal”, ,Sellner is welcome”) lautstark vor dem ,Zentrum Chemnitz" begriBt. SELLNER
selbst inszenierte seine Einreise medial und versuchte, tber das Streuen unterschiedlicher Infor-
mationen seine Reiseroute zu verschleiern. Die Art und Weise der Kundgebung und die Einreise
wurden dabei bewusst als Provokation gewahlt, um die aus Sicht der IDenTiTAREN BEwecunG statt-
findende ,unkontrollierte Massenmigration”mit den behérdlichen MaBnahmen gegen SELLNER*
zu vergleichen und damit in ein falsches Licht zu riicken.

Akteure verschiedener regionaler Gruppen der IBD, darunter auch aus Sachsen, versperrten am
6. April den Eingang des Rathauses in Potsdam (Brandenburg) mit einem groBen Pappaufsteller
des Buchcovers ,Remigration. Ein Vorschlag” von Martin SELLNER und zeigten ein Transparent
mit der Aufschrift ,An Remigration kommt ihr nicht vorbei!". Mit dieser Aktion reagierte die IBD
erneut auf das gegen SELLNER verhdngte Einreiseverbot nach Deutschland.

Mitte August gab das Bundesverwaltungsgericht dem Antrag der rechtsextremistischen CompacT-
MagaziN-GmBH statt, die aufschiebende Wirkung ihrer Klage gegen die Verbotsverfligung des
Bundesministeriums des Innern vom 16. Juli wiederherzustellen. Um diesen ,Sieg lber unsere
allseits beliebte Innenministerin® geblhrend zu feiern, hielt Compact-Redakteur Paul KLEMM aus
Brandenburg am 6. September im ,Zentrum Chemnitz" einen Vortrag unter dem Motto ,Sieg tiber
Faeser! Die strategische Bedeutung des Compact-Comback”.

Am 31. August inszenierten sdchsische IBD-Anhdnger in Dresden eine Trauerfeier vor der Rechts-
anwaltskanzlei, die den mutmaBlich islamistischen Attentéter von Solingen (Nordrhein-Westfa-
len) vor dessen Messeranschlag am 23. August in seinem Asylverfahren juristisch vertreten hat.
Sie errichteten dazu drei symbolische Graber und zeigten ein Plakat mit der Aufschrift ,/hr Blut
klebt auch an unseren Handen #Solingen”. Im Nachgang der Aktion hieB es auf dem X-Kanal der
SACHSENGARDE: ,(...) Wegen Asyl-Anwélten sterben Deutsche. Wir akzeptieren das nicht (...)"#

Akteure der SachsenGARDE hdngten in der Nacht zum 31. Oktober vor der Schlosskirche in Wit-
tenberg (Sachsen-Anhalt) ,auf den Tag 507 Jahre, nachdem Martin Luther seinerzeit 95 Thesen
(..) anschiug” 95 eigene Thesen zum Thema ,Remigration” aus. Darin wurden u. a. ,liickenloser
Grenzschutz und sofortiger Einwanderungsstopp fiir bestimmte Gruppen” gefordert. ,Remigrati-
on ist der Uberbegriff fiir alle MaBnahmen einer rechten Identitsts- und Bevélkerungspolitik, die
den Abbau der Uberfremdung zum Ziel haben. (..)." Um ihrem Anliegen Nachdruck zu verleihen,
wihlte die IBD gezielt ,(..) eben jene[n] geschichtstrachtigen Ort. (...) In einer Zeit, in der fried-
liche Buchlesungen [Anmerkung: des Osterreichers Martin SELLNER] von gepanzerten Einheiten
gestiirmt werden, ist es erneut an der Zeit, des Nachts 95 Thesen anzuhauen." ,Da identitére

Priifung des Einreiseverbots gem. FreizigG/EU und AufenthG, das die Auslanderbehdrde Potsdam im Hinblick auf
seine rechtsextremistischen AuBerungen und Aktionen gegen ihn verhdngt hatte.
Der Attentéter tétete drei Menschen und verletzte acht weitere Personen zum Teil schwer.
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Aktionen wie immer ohne Sachbeschidigung ablaufen, haben die Aktivisten natirlich (...) ihre
eigene Tir mitgebracht (...)", fasste die IBD ihre Aktion im Nachgang auf inrem Telegram-Kanal
zusammen. Alle Thesen wurden einen Tag spater auf der offiziellen Homepage der IBD verdffent-
licht.

I Am 30. November flihrte die stiddeutsche IBD-Regionalgruppe Reconauista 21 ihre Veranstal-
tung, den sog. ,Schwabenkongress II", im ,Zentrum Chemnitz" durch. Da dieser urspriinglich in
Nirtingen (Baden-Wirttemberg) stattfinden sollte, aber von den Sicherheitsbehorden verhin-
dert worden war, verlegte die Regionalgruppe das Treffen kurzerhand nach Chemnitz. Die IBD
fasste die Veranstaltung im Nachgang wie folgt auf X zusammen: ,Trotz Repression und Willkdr
der Behdérden konnten wir die Veranstaltung ungehindert in unserem Chemnitzer Hausprojekt
durchfiihren. Die Stimmung vor Ort war groBartig, und die Redner hielten spannende Vortrége.
Paul Klemm war zeitgleich als Berichterstatter noch in Baden-Wiirttemberg und berichtete live
vom repressiven Vorgehen der Behdrden”.

Zur Starkung des Gemeinschaftsgefiihls fiihrte die IBD auch im Berichtsjahr verschiedene Wande-
rungen und interne Veranstaltungen durch. Hohepunkt war die Feier zum zehnjahrigen Bestehen der
IBD unter dem Motto ,10 Jahre Widerstand" am 1. Juni in der ,Uhlig-Mihle" in Bernsdorf (Landkreis
Zwickau), die von der SacHsenearDE organisiert wurde. An der Veranstaltung nahmen Akteure aus
dem gesamten Bundesgebiet sowie aus Osterreich, Italien und der Schweiz teil. Darliber hinaus be-
teiligten sich ,(...) auch Parteileute, Kiinstler, Autoren und Unternehmer, die alle in ihrem Bereich fiir
unsere Ziele einstehen”, hieB es im Nachgang bei Telegram. Darunter waren u. a. Mitglieder der JA
und der AfD, Vertreter der Compact Magazin GmsH und Mitglieder der Partei Freie Sachsen. ,Wir trafen
uns (...) in Sachsen, um auf 10 wilde Jahre Widerstand zuriick aber auch auf kommende Aktionen
vorauszublicken."?, restimierte die IBD auf ihrem Telegram-Kanal. Der SAcHSENGARDE war es mit der
Organisation dieser Jubildumsfeier gelungen, flihrende Akteure der IpenTiTAREN Bewesung und weitere
Akteure der ,Neuen Rechten" aus Deutschland und dem europdischen Ausland zu versammeln und
miteinander zu vernetzen.

Diese Veranstaltung war fiir die IBD zugleich der Auftakt fiir die bundesweite Kampagne ,Stolz-
monat”, die als patriotische Gegenbewegung zum ,Pride Month" von verschiedenen Akteuren der
.Neuen Rechten" in Deutschland vor drei Jahren initiiert wurde. ,Wir feierten (...) auch den Beginn
des Stolzmonats, den schwindelfreie Aktivisten mit einem Banner vom Dach einleiteten.”

Am 27. Juni verdffentlichte die SacHsengarpe Uber X ein Video, in welchem verschiedene ,Stolzmo-
nat"- Aktionen zur Musik von Gigi D'Agostinos ,L'Amour toujours" zusammengefasst wurden. ,Es
geht durch die Welt ein Dép D& Dé Dép. Das ist die Stimme der Remigration! Vom Elbufer iiber
Chemnitz bis ins Erzgebirge dringt diesen Sommer die Remigrationshymne. Und die SachsenGar-
de bringt sie im #Stolzmonat auf die StraBe!”, hieB es dazu. Zu sehen sind mehrere vermummte

42 Schreibweise wie im Original
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IBD-Akteure beim Zeigen von Bannern mit den Aufschriften ,Remigration”und ,Stolz statt Pride"in
Aue (Erzgebirgskreis), Chemnitz und Dresden unter Einsatz von Pyrotechnik und Deutschlandfahnen.
Nur drei Tage spéater fiihrte die IBD in Leipzig eine Spriihaktion unter dem Motto ,Unsere Stadte -
Unsere Farben!" durch. Zu sehen war ein menschengroBes Graffito an einer Mauer mit dem Schrift-
zug ,Stolz" umgeben von den Farben Schwarz, Rot und Gold.

In den friihen Morgenstunden des gleichen Tages hissten mehrere vermummte Akteure der IpenTi-
TAREN Bewecune zwei groBe Deutschlandfahnen Gber der Basteibriicke in der Sdchsischen Schweiz.
Auch der Osterreicher Martin SELLNER war mit vor Ort und postete ein kurzes Video der Aktion tiber
seinen Telegram-Kanal. Er trat dann am Abend noch im Rahmen seiner Lesereise durch Deutschland
im ,Zentrum Chemnitz" auf, um ,(...) einfach aufzuholen, was ich jetzt die ganzen Monate nicht
machen konnte (...)"

Mit der aufsehenerregenden Aktion auf der Basteibriicke ,(...) hat der #Stolzmonat einen wiirdigen
Abschluss gefunden!”, resiimierte die SacHsencaRDE im Nachgang Gber ihren Telegram-Kanal. Mit
dieser Aktion auf einem der sdchsischen Wahrzeichen und Touristenmagnete wollte die IBD bewusst
provozieren und sich selbst groBtmdglich 6ffentlichkeitswirksam inszenieren.

Dartiber hinaus nahmen Mitglieder der SAcHseNGARDE an verschiedenen Uberregionalen Veranstal-
tungen der IpenTiTAREN BeweGung in Deutschland und dem europdischen Ausland teil. Dabei wurde
insbesondere die europdische Vernetzung weiter vorangetrieben.

I Die europdische IB-Initiative ,Action Radar Europe”, die sich eigenen Angaben zufolge am
29. Juli 2023 nach einer Demonstration in Wien griindete, traf sich Ende Juni zum ,European
Meeting" unter Beteiligung von Akteuren der SACHSENGARDE. ,(...) leaders and organizers from
many European countries met in Germany to plan our next steps for the Reconquista”, schrieb
JAction Radar Europe” anschlieBend bei Instagram.

B Sichsische Anhinger reisten nach Wien zur alljghrlichen Sommerdemonstration der IB Oster-
reich unter dem Motto ,Remigration ist alternativios!". An der Veranstaltung, die am 20. Juli
stattfand, nahmen zahlreiche Akteure der Ipentimiren Bewesung aus Deutschland, Osterreich, der
Schweiz und anderen europdischen Staaten teil. ,Aktivisten aus Europa trafen sich in der Haupt-
stadt und forderten uniiberseh- und uniiberhérbar: ,Remigration’ (...) Diese Demo war erst der
Auftakt. Die Zukunft gehért der patriotischen Jugend Europas. Remigration ist unaufhaltsam®,
schrieb die IpenmiTARe Bewesune im Nachgang Uber Telegram.

B ,Auch dieses Jahr fand sich im August die identitire Jugend des gesamten deutschen Sprach-
raums zusammen, um gemeinsam das Bundeslager abzuhalten. Das Thema lautete diesmal:
Reconquista!”. Das jéhrlich im Sommer stattfindende Bundeslager wurde im Berichtsjahr von
Akteuren der SAcHSENGARDE organisiert. In einem im Nachgang veroffentlichten Beitrag hieB es
dazu: ,Fir die Teilnehmer des Lagers bedeutete diese Woche aber auch die Riickeroberung ihrer
eigenen Disziplin, Kraft und ihres Willens. (...) Wir gehen gestarkt aus dem Bundeslager hervor,
denn wir konnten uns in Erinnerung rufen, wozu wir in der Lage sind, wir haben unser Bewusst-
sein Gber uns selbst zurtickerobert.”
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Fazit

Die Aktivitdten der Sachsenearpe fokussierten sich ankniipfend an das Vorjahr tGberwiegend auf ihr
Kernthema ,Remigration”. Mit vielfdltigen Aktionen setzte sie sachsen- und deutschlandweit ihre
Forderungen insbesondere tiber die sozialen Medien &ffentlichkeitswirksam in Szene. Im Zuge der
Ubernahme des IBD-Vorsitzes durch Vincenzo RICHTER hat sich auch der Aktionsradius der Sacksen-
GARDE erweitert; die Vernetzung innerhalb Deutschlands und mit dem europdischen Ausland konnte
sie ausbauen. Einendes Kampagnenthema im Berichtsjahr war unverdndert die Forderung nach ,Re-
migration”.

Das ,Zentrum Chemnitz" hat sich zu einer festen GroBe innerhalb der Szene etabliert und maB-
geblich zur Vernetzung beigetragen. Insbesondere Veranstaltungen mit prominenten G&sten aus
Deutschland und dem europédischen Ausland zogen neben Akteuren der IpenTiTAReN BeweGung auch
andere Rechtsextremisten aus dem Bereich der ,Neuen Rechten” an. In einem Interview bezeichnete
Martin SELLNER das Projekt als ,patriotisches Mekka", das aus seiner Sicht zu den ,besten” der Ipen-
TITAREN BEwEGUNG gehdre.

Damit steht der IpenTiTAREN Bewegung in Chemnitz nun ein Objekt zur Verfiigung, das ihren Akteuren
ermoglicht, Veranstaltungen ungestért in einem geschiitzten Raum durchzufiihren und fir die Ver-
breitung ihrer verfassungsfeindlichen Agenda zu nutzen. Zudem hat die IpenTITARE BEweGUNG in diesem
Privatobjekt keine staatlichen MaBnahmen zu beflirchten. Insoweit ist das ,Zentrum Chemnitz" von
herausragender Bedeutung sowohl fiir die SacHseneARDE als auch fir die IBD deutschlandweit.

Im Kontext der ,Kulturhauptstadt 2025" ist in Chemnitz mit Veranstaltungen im Objekt und auch im
Stadtgebiet zu rechnen. SchlieBlich stehen die mit dem Titel ,Kulturhauptstadt Europas” einherge-
henden Werte (z. B. V6lkerverstiandigung, kulturelle Vielfalt, Gemeinsamkeiten des kulturellen Erbes
in Europa) im diametralen Gegensatz zur verfassungsfeindlichen Agenda der IDENTITAREN BEWEGUNG.

1.4.3 EIN Prozent E. V.

Griindung/Sitz: Herbst 2015, seit April 2016 eingetragener Verein mit Sitz in Gorlitz
(Landkreis Gorlitz) und Biiroadresse in Dresden

Vorsitz: Philip STEIN

Teil-/ .

Nebenorganisationen: Online-Shop

Publikationen/ Newsletter ,Der Rundbrief der Bewegung”

Internetauftritte: Eigene Homepage

Homepage ,Ein Prozent-Versand”
Homepage ,Wahlbeobachtung”

Homepage ,Solifonds"

verschiedene Profile in den sozialen Medien
verschiedene Podcast- und Videoformate

Personenpotenzial/ B zehn Mitglieder
Mitgliederentwicklung: W laut Eigenangaben iiber 50.000 Unterstiitzer (bundesweit)
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Finanzierung: B Beitrdge von Fordermitgliedern
B Spenden
B Materialversand

Kurzportrit/Ziele: Der Verein ist bundesweit aktiv und beschreibt sich selbst als ,Deutschlands
groBtes patriotisches Biirgernetzwerk”. Mit Spenden, Kampagnen, Werbung
und Social-Media-Aktivitdten unterstiitzt und fordert er verschiedene Organi-
sationen, Gruppen und Einzelpersonen der ,Neuen Rechten" und vernetzt sie
miteinander. Der Name Ein Prozent soll die eigene Uberzeugung widerspiegeln,
dass die Unterstiitzung von einem Prozent der Bevdlkerung ausreiche, um die
eigenen Ziele erreichen zu konnen.

Relevante Ereignisse B vielfaltige Podcasts und Videoformate, Blogs und Verdffentlichungen diber
und Entwicklungen eigene Internetauftritte
2024: B Fortsetzung der Kampagnen ,Solifonds" und ,Wahlbeobachtung”

B intensive Unterstiitzung und Vernetzung der ,Neuen Rechten”

Ideologie

Der Verein vertritt einen ethnisch-homogenen Volksbegriff, der mit dem Prinzip der Menschen-
wirde nicht vereinbar ist. Das verschwdrungstheoretische Konzept des ,GroBen Austauschs”, eines
vermeintlich gesteuerten Bevolkerungsaustausches, wird propagiert. AuBereuropdische Fliichtlinge
werden pauschal abgewertet und als nicht integrierbar angesehen. Ihnen werden ihre tatsachli-
chen Fluchtgriinde abgesprochen, und sie werden flir Missstdnde in Deutschland verantwortlich
gemacht. Dies wird beispielsweise in einem Beitrag auf dem X-Account vom Mai verdeutlicht: ,Sie
kénnen liigen, verbieten und verunglimpfen, aber diese eingewanderte Kriminalitdt bekommen die
Etablierten in Politik und Medien nicht in den Griff. Die Lésung bleibt #Remigration.”

Insbesondere Uber die zahlreichen Internetprasenzen des Vereins werden diese muslim- und mi-
grantenfeindlichen Einstellungen offen kommuniziert und einer breiten Offentlichkeit zugénglich
gemacht. ,Die Fliichtlingsinvasion ist eine Katastrophe fiir Deutschland und Europa. (...) Wir machen
nicht mit! (...)", heiBt es auf der Homepage des Vereins.

Daneben finden sich vereinzelt auch antisemitische und homophobe Positionen wieder.

Strategie

Ein Prozent bezeichnet sich selbst als ,professionelle Widerstandsplattform fiir deutsche Interessen”.
Die materielle, finanzielle sowie ideelle Unterstlitzung und Férderung verschiedener Organisationen
und Personen der ,Neuen Rechten” steht dabei im Vordergrund. ,Vernetzung, Finanzierung und Or-
ganisation sind somit die wesentlichen Grundpfeiler eines professionellen Widerstandes”, schreibt
der Verein dazu auf seiner Homepage. ,Wir vernetzen Einzelpersonen und Biirgergruppen, die es
wagen, in einer alternativiosen Zeit Alternativen zu suchen. Wir vermitteln Kontakte und Ideen fiir
mutige Biirger. Wir betreuen Aktivisten, die sich in erster Reihe engagieren. Wir helfen denen, die
keine Lobby haben, aber eine verdient haben. Und: Wir sorgen dafiir, dass Hilfe bei denen ankommt,
die sie auch brauchen.”
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Unterstlitzung erhalten dabei nur solche Organisationen, deren Ziele und ideologischen Hinter-
grinde denen des Vereins auch entsprechen. Zu diesen gehdren u. a. die IDenTITARE BeweGung, das
ehemalige InsTiTuT FUR StaaTspoLITik (IFS)*, die Junce ALternative (JA) und die AfD.

Mithilfe der sozialen Medien, verschiedener Kommunikationsstrategien und lberregionaler Kampa-
gnen versucht der Verein, im auBerparlamentarischen Raum politisch Einfluss zu nehmen und eine
rechtsextremistische ,Gegenkultur"” zu etablieren. Die verfassungsfeindliche Ideologie ist dabei nicht
immer als solche zu erkennen, was den Verein gesellschaftsfahiger machen soll.

Aktivitaten

Der Verein ist insbesondere im virtuellen Raum aktiv. Mittels vielfaltiger Podcast- und Videoforma-
te, Blogs und Veroffentlichungen Gber seine Social-Media-Kanéle besitzt Ein Prozent umfangreiche
Maoglichkeiten der Einflussnahme.

Dariiber hinaus sind Mitglieder und Anhdnger von Ein Prozent mit Informationsstanden bei Veran-
staltungen présent oder verteilen dort Werbematerial iiber ihren Verein und dessen Absichten. Uber
den eigenen Materialversand werden seit Oktober 2018 dariiber hinaus einerseits Info-Flyer zum
Verein und andererseits Kleidung mit Vereins-Logo sowie Broschiiren, Biicher und Kunst (Drucke,
Kalender, Gemalde) von Autoren und Kiinstlern aus dem neurechten Spektrum vertrieben.

Mit der im Herbst 2021 initiierten Kampagne ,Solifonds" und der dazu eigens eingerichteten Inter-
netpriasenz sammelt der Verein Spenden, um ,Patrioten”, die Opfer von ,Gewalt, Brandanschlédge[n],
Farbangriffe[n] und Denunziation[en]" geworden sind, finanziell zu unterstitzen.

,Damit deine Stimme nicht fiir die Tonne ist: Wahlbeobachter werden!” titelt Ein Prozent auf der
separaten Webseite zum Thema ,Wahlbeobachtung”. Der Verein ist der Ansicht, dass in der Bundes-
republik Deutschland flachendeckend Wahlen bewusst von Seiten des Staates zum Nachteil nicht
regierungskonformer Parteien manipuliert werden. Um dem entgegenzuwirken, ,beobachten wir in
Deutschland alle Wahlen ab Landesebene.” Deshalb wirbt der Verein um freiwillige Wahlbeobachter
und -helfer und bietet diesen Schulungen bzw. Informationsmaterial an, so beispielsweise einen
umfangreichen ,Leitfaden fiir Wahlbeobachter” auf der Webseite. Vor dem Hintergrund der Europa-
wahlen im Juni sowie der Landtagswahlen in Brandenburg, Sachsen und Thiringen im September
flhrten Mitglieder des Vereins auBerdem ,digitale Expertenschulungen”durch.

Neben seinen zahlreichen virtuellen Aktivitdten trat der Verein im Berichtsjahr auch dffentlich auf:
Im Januar mobilisierte Ein Prozent fiir die Teilnahme an den sog. ,Bauernprotesten” und war im land-
lichen Raum Sachsens unterwegs, um ,die Bauern und Demonstranten auf den ,Solifonds" hinzu-
weisen. ,Das Gros der Medienmacher konzentriert sich heute auf die Bauernproteste in den groBen
Stadten. Dabei ist klar: Entscheidend ist vor allem, was auf dem Land passiert. Wir sind mit unserer
Mannschaft deshalb heute primér im Erzgebirge, dem Vogtland und rund um Zwickau und Chemnitz
unterwegs!”.

43 Das Insitut FUR StaatspouiTik (IFS) hatte sich zu Beginn des Jahres 2024 aufgeldst und neu strukturiert.
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Anldsslich des Gedenkens an die Opfer der Bombardierung Dresdens am 13. Februar 1945 flihrte Ein
Prozent mit der Unterstiitzung der Partei Freie Sachsen** und der IpenmiTiren BeweGune DeutscHianD (IBD)
am 12. Februar eine Veranstaltung unter dem Motto ,Fiir ein neues Gedenken!"vor der Frauenkirche
in Dresden durch. Dazu wurde ein ,mehr als zwei Tonnen schweres (...) Mahnmal fiir die unzéhligen
Opfer der Bombenangriffe im Zweiten Weltkrieg” mit der Inschrift ,Wer das Weinen verlernt hat,
lernt es wieder beim Untergang Dresdens” aufgestellt. Diese Stahlkonstruktion enthielt eine Feuer-
schale. Das Feuer sollte dabei als ,Symbol der Erinnerung” gelten. Die Initiatoren erklarten, dass es
sich bei der Aktion um eine Reaktion auf die vorherige Entfernung eines offiziellen Mahnmals auf
dem Dresdner Altmarkt und die Ersetzung einer darauf angebrachten Gedenkinschrift durch die
Stadtverwaltung handelte: ,Ein neuer Hohepunkt der Geschichtsvergessenheit war das Entfernen
einer Inschrift auf dem Dresdner Altmarkt. (...) Dieser Gedenkkultur der Selbstverachtung werden
wir uns nicht unterwerfen.”

Am 11. und 12. Mai beteiligte sich der Verein mit einem Verkaufsstand an einer sog. ,Alternativen
Buchmesse" in Berlin, die durch einen AfD-Abgeordneten des Berliner Abgeordnetenhauses initiiert
wurde. ,(...) wieder zeigt ein AfD-Volksvertreter, was alles méglich ist, wenn man nur will (...) Mit
dabei sind Verlage, Kiinstler, Medien, Autoren und natirlich unsere Blirgerinitiative. (...) Nutzen Sie
die Gelegenheit, um uns und andere Patrioten persénlich kennenzulernen, sich zu vernetzen und um
neue Projekte und Werke zu entdecken”, warb Ein Prozent im Vorfeld der Veranstaltung.

Fazit

Seit seiner Griindung vor tber neun Jahren befindet sich der Verein kontinuierlich im Aufschwung.
Dies spiegelt sich vor allem in der Zunahme virtueller und realweltlicher Aktivitdten des Vereins wi-
der. Mit seinen vielfdltigen Unterstiitzungs-, Forder- und Vernetzungsaktivitaten und seinem finan-
ziellen Einsatz hat sich Ein Prozent innerhalb des neurechten Spektrums etabliert. Insbesondere Gber
die vor Uber vier Jahren initiierte Kampagne ,Solifonds" wuchs die Zahl der Spendengelder stark an.
Mit seinen medialen Aktivitdten zu Jahresbeginn hat der Verein bewiesen, dass er auch in der Lage
ist, neben seinen Schwerpunktthemen ,Migration" und ,Wahlen" anlassbezogen andere Themen in
den Fokus zu rlicken, um breitere Kreise der Bevélkerung fur sich zu gewinnen.

44 vgl. Beitrag 11.1.3.3 FREIE SACHSEN
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1.4.4 NEONATIONALSOZIALISTISCHE GRUPPIERUNGEN

Sitz: sachsenweit; Schwerpunkte in Bautzen (Landkreis Bautzen), Dresden und
Leisnig (Landkreis Mittelsachsen)

Griindung/Bestehen seit:  bundesweit: 1970er-Jahre

Publikationen: bundesweit: u. a. N.S. Heute
Sachsen: keine

Internetauftritte: wechselnde Internetseiten, Blogs, Profile in sozialen Netzwerken und
Messenger-Diensten

Finanzierung: Beitrdge der Anhdnger, Spenden, Unkostenbeitrdge bei Vortragsveranstal-
tungen, Vermarktung und Verkauf rechtsextremistischer Devotionalien wie
T-Shirts o. 4.

Kurzportrit/Ziele: NEoNATIONALSOZIALISTEN sind vor allem durch eine positive Bezugnahme auf das

sog. ,Dritte Reich” gekennzeichnet. Innerhalb der rechtsextremistischen Szene
sind sie am stadrksten ideologisch gepréagt. Organisatorisch sammeln sie sich
in ,Kameradschaften" oder informellen Gruppen. Die strukturelle Bindung ist
jedoch in den vergangenen Jahren zugunsten digitaler Vernetzungen schwé-
cher geworden.

Relevante Ereignisse Die einzige Demonstration der NEONATIONALSOZIALISTISCHEN SZENE im Freistaat
und Entwicklungen Sachsen mit einer hohen Teilnehmerzahl fand am 11. Februar in Dresden statt.
2024: Der 13. Februar als Gedenktag an die Bombardierung der Landeshauptstadt

Dresden im Jahr 1945 stellt landes- und bundesweit weiterhin das Haupter-
eignis ,historischen Gedenkens" der NEONATIONALSOZIALISTISCHEN SZENE dar.

Ideologie

Die NEONATIONALSOZIALISTISCHE SZENE ist gekennzeichnet durch eine auf dem historischen Nationalsozi-
alismus fuBende Weltanschauung. Abgrenzungskriterien zum subkulturell gepragten Rechtsextre-
mismus sind der bei NeonationaLsoziaLSTEN starker ausgepragte Wille zur politischen Arbeit sowie eine
intensivere Auseinandersetzung mit inhaltlichen Aspekten des Weltbildes der NEONATIONALSOZIALISTEN.

NEONATIONALSOZIALISTEN stellen mit dieser Orientierung den ideologisch entschiedensten Teil der Szene
dar und zéhlen damit zu den Uberzeugtesten Gegnern des demokratischen Rechtsstaates innerhalb
des Rechtsextremismus. Kern neonationalsozialistischer Uberzeugungen sind Geschichtsrevisionis-
mus bis hin zur Holocaustleugnung, Rassismus, Antisemitismus, Nationalismus und Antipluralismus.
Diese Ideologieelemente stehen im Widerspruch zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung.
Fiir NeoNATIONALSOZIALISTEN ist die Demokratie ,die Herrschaft der Minderwertigen”. Der Staat solle nach
ihren Vorstellungen stattdessen autoritdr nach dem ,Fihrerprinzip” regiert werden. Die ,Volksge-
meinschaft" zeichne sich durch die Uberlegenheit von ,WeiBen" - der ,arischen Rasse" - aus. Zu-
wanderung und Integration werden als Angriff auf die ,biologische Substanz des deutschen Volkes"”
gewertet. Gewalt wird als ein legitimes und gebotenes Mittel der politischen Auseinandersetzung
angesehen.
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Strategie

Nach den Verboten der NationALeN SoziausTen DOBewN im Jahr 2013 und der NATIONALEN SoziALISTEN CHEM-
nimz (NSC) im Jahr 2014 haben neonationalsozialistische Gruppierungen auch aufgrund einer weiter
fortschreitenden Digitalisierung ihre bestehenden Organisationsstrukturen weitgehend aufgegeben.
Diese Entwicklung hat sich durch die Verbote der HAMMERSKINS sowie der ARTGEMEINSCHAFT — GERMANISCHE
GLAUBENSGEMEINSCHAFT WESENSGEMASSER LEBENSGESTALTUNG E. V. im Jahr 2023 weiter verstdrkt. Statt hier-
archisch strukturierter Kameradschaften oder Gruppen des ,Nationalen Widerstands" dominieren
virtuelle Kennverhaltnisse vor Ort. Nur in Einzelféllen gibt man sich nach auBen hin noch ein Label
- und dies haufig auch nur aus propagandistischen Griinden. Stattdessen strukturiert sich die Szene
beispielsweise Uiber Kampagnen und Szeneveranstaltungen. So kann sie die eigene Flexibilitdt erho-
hen und sich gleichzeitig staatlichen ExekutivmaBnahmen leichter entziehen.

Einzelne NEeoNATIONALSOZIALISTEN versuchen darliber hinaus, szeneintern neue Impulse zu setzen und
bedienen sich moderner Medien, wie z. B. YouTube, X, Telegram, Tiktok, Snapchat und Instagram. In
Videos und Podcasts unter Namen wie beispielsweise ,Moe's Taverne" des Rechtsextremisten Benja-
min MOSES wird die rechtsextremistische Ausrichtung der Beitrage unter dem Deckmantel intellek-
tueller Aufarbeitung - oft nur unterschwellig - vermittelt. Dennoch greift die Szene weiterhin auch
auf klassische Medien zuriick. Die Zeitschrift N.S. Heute des Dortmunder NeonATIONALSOZIAUISTEN Sascha
KROLZIG prasentiert sich diesbeziglich als weltanschaulicher Wegweiser der Szene.

Die NEONATIONALSOZIALISTISCHE SZENE konzentriert sich inzwischen auf Aktivitdten im ,vorpolitischen und
nicht zwingend extremistischen Raum": ,Wenn wir nicht anfangen, alle nur denkbaren Bereiche
von Sportvereinen, Schiitzenvereinen, Box- und Kampfsportschulen, staatlichen Strukturen, gegne-
rischen Strukturen etc. zielgerichtet zu unterwandern, [...] werden wir auch weiterhin marginalisiert
bleiben und nichts verdndern kénnen."

Dementsprechend fokussiert man sich darauf, ,Alltagssorgen” der Menschen sowie die &ffentliche
Diskussion bestimmende Debatten aufzugreifen und fiir die eigenen verfassungsfeindlichen Ziele zu
instrumentalisieren.

Mit den genannten Strategien versuchen NeonationatsoziALSTEN sowohl auf versteckte als auch auf
offenkundige Art und Weise innerhalb und auBerhalb der rechtsextremistischen Szene ein positives
Bild tber das sog. ,Dritte Reich” zu vermitteln. Sie wollen damit die Geschichte umdeuten bzw. die
Verbrechen des NS-Regimes relativieren oder génzlich leugnen und auch flr nicht extremistische
Kreise anschlussfahig sein.

Struktur
Die NEONATIONALSOZIALISTISCHE SZENE unterscheidet sich vom parteigebundenen Rechtsextremismus hin-
sichtlich ihrer Organisationsform.

So setzte sich der Trend hin zu einer Verringerung fester Strukturen in der NEONATIONALSOZIALISTISCHEN
Szene infolge des Verbots der Hammerskins und der ARTGEMEINSCHAFT im September 2023 weiter fort.
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Bereits in den vergangenen Jahren hatten sich vor allem Fiihrungspersonen der Szene haufig fiir den
Eintritt in rechtsextremistische Parteien, wie Die Heivar, deren Jugendorganisation Junge NATIONALISTEN
(JN) und Der Dritte Weg entschieden. Im Berichtsjahr engagierten sich bekannte NEONATIONALSOZIALISTEN
in der Partei Freie SacHsen und kandidierten beispielsweise bei den Kommunalwahlen im Juni fir die-
se. Auf diese Weise sollen die eigenen Aktivitdten im Schutze des im Grundgesetz festgeschriebenen
Parteienprivilegs (Art. 21 GG) unbehelligt fortgefiihrt werden.

Wegen der Auflésung fester Szenestrukturen gewinnen insbesondere bei jiingeren Szene-Anhan-
gern schnell einzurichtende, offene und geschlossene Gruppen oder Foren auf Messenger-Diensten
und in den sozialen Medien weiter an Bedeutung. Die virtuellen Vernetzungsmdglichkeiten der Sze-
ne ergdnzen das Gemeinschaftsgefiihl und die Gruppenzugehdrigkeit. Weiterhin etabliert sich das
Internet in der Szene zunehmend als zentrales Medium, um auch in kurzer Zeit eine groBe Anzahl
von Anhdngern zu erreichen und zu mobilisieren.

Aus einer virtuellen Vernetzung heraus entstanden in der Vergangenheit auch im Freistaat Sachsen
einzelne neonationalsozialistische Gruppierungen mit realweltlichen Aktivitdten. Diese 19sten sich
jedoch binnen kurzer Zeit wieder auf.

Im Berichtsjahr wurden sog. ,Active Clubs" (AC) als ,Ausweg aus der organisatorischen Schwéche
des Nationalen Widerstandes" beworben. Im Beitrag ,Ausweg ,Active Club' Neue Wege fiir den Nati-
onalen Widerstand” in der N.S. Heute #41 heiBt es zum Zustand der Szene einleitend:

JSeit vielen Jahren pldtschert unsere Szene quasi ziel- und planlos umher, eine wirklich zielfiihrende
Strategie konnte dieser Zeit niemand prasentieren, zudem haben sich die allgemeinen Frontlinien im
politischen Kampf massiv verdndert. Im Netz geben mittlerweile andere den Ton an.”

JZwar sind viele auch mit neurechten oder AfD-Gruppen im Austausch oder arbeiten im Hintergrund
an Projekten mit, aber etwas richtig ‘Eigenes” haben wir aktuell nicht vorzuweisen.”

Der Herausgeber der N.S. Heute wirbt daher in seinem Vorwort: ,Die ACs fahren weltanschaulich eine
klare Linie und werben fiir ihre Uberzeugung, der politische Aktivismus steht aber nicht mehr unbe-
dingt im Vordergrund. Das Aktivsein besteht auch aus gemeinsamen Sportiibungen, Wandern, Bil-
dung, SpaB3 haben und Netzwerken mit Gleichgesinnten. Mit dem "Active Club Germania’ steht nun
ein gemeinsames Dach zur Verfiigung, in dem sich deutsche ACs biindeln und vernetzen kénnen."

Im Freistaat Sachsen konnten sich die bisher in Erscheinung getretenen ,Active Clubs" namens ,AC
Leipzig" und ,AC Westerzgebirge" nicht maBgeblich etablieren. Sie waren vordergriindig ber Social-
Media-Kanale aktiv, entfalteten aber kaum realweltliche Aktivitaten.

Fir die Betreuung inhaftierter Rechtsextremisten trat im Jahr nach dem 2011 vollzogenen Verbot der

HILFSORGANISATION FUR NATIONALE UND POLITISCHE GEFANGENE UND DEREN ANGEHORIGE E. V. (HNG) die GerANGENENHLFE.
InFo (GH) in Erscheinung. Die GH ist ein in Schweden eingetragener Verein, dessen Hauptanliegen
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die finanzielle Unterstltzung der Inhaftierten und ihrer Familien ist (,Gemeinschaft statt Isolation”).
Durch diese ,Gefangenenbetreuung” sollen die Inhaftierten weiterhin an die rechtsextremistische
Szene gebunden werden. Die Hilfsorganisation informiert in Internetkandlen ber Gefangene und
bietet ein Postfach in Schweden an, tiber das man an Gefangene oder Anwilte anonym Briefe ver-
senden kann. In den vergangenen Jahren warb die GH auch bei rechtsextremistischen Veranstaltun-
gen im Freistaat Sachsen um Spenden.

Aktivititen

Die politische Betdtigung spielt flir Angehdrige der NeonaTIONALSOZIALISTISCHEN SZENE eine wichtige Rolle.
Aufgrund der nicht mehr - wie in friiheren Jahren - vorhandenen organisatorischen Festigkeit der
Szene sind Veranstaltungen als ,Sammlungspunkte” wichtig, um uber die sozialen Medien hinaus
weiterhin miteinander verbunden und handlungsfahig zu bleiben.

I Demonstrationen

Demonstrationen waren fiir die NEONATIONALSOZIALISTISCHE SZENE lange Zeit das wichtigste Mittel, um
ihr ideologisches Anliegen in die Offentlichkeit zu tragen und sich gleichzeitig als Bewegung zu
prasentieren. Die Anzahl der Demonstrationen der NEONATIONALSOZIALISTISCHEN SZENE ist in den vergan-
genen Jahren allerdings stark zurlickgegangen. Stattdessen wird die Organisation und Leitung von
Versammlungen mittlerweile von den besser strukturierten rechtsextremistischen Parteien Uber-
nommen.

I .Heldengedenken"

Von geringerer Reichweite sind traditionell die ,Heldengedenken”. Dabei werden die in den Welt-
kriegen Gefallenen als ,Helden" und ,Kdmpfer" im Sinne der rechtsextremistischen Ideologie propa-
gandistisch vereinnahmt. Diese Gedenkveranstaltungen finden vor allem um den ,Volkstrauertag"
im November statt. Im Berichtsjahr wurden sachsenweit verschiedene kleinere ,Gedenkaktionen”
auch von NEoNATIONALSOZIALISTEN ausgerichtet. Sie werden regelmdBig genutzt, um die Verbrechen des
NS-Regimes auszublenden und stattdessen ausschlieBlich die ,Kriegs- und Nachkriegsverbrechen
der Alliierten" in den Mittelpunkt zu riicken.

I Sonnenwendfeiern

Die Sonnenwendfeiern am 21. Juni und 21. Dezember sind feste Termine in den Kalendern von
NEONATIONALSOZIALISTEN. Im Rahmen der Sonnenwendfeiern versuchen sie, verfassungsfeindliche Ideo-
logieelemente mit der ,Lagerfeuerromantik” dieser Feier zu verbinden. Sonnenwendfeiern wurden
zu Zeiten des Nationalsozialismus als offizieller Feiertag eingeflihrt. Ziel war es, mit heidnischem
Brauchtum christlichen oder anderen religiosen Feiertagen Konkurrenz zu machen. Gegenwartig
dienen die Feiern der Bewahrung dieses ,historischen Erbes" und der Pflege des Gemeinschafts-
geftihls. So fand beispielsweise am 22. Juni in Herrnhut OT Strahwalde (Landkreis Gorlitz) eine
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Sonnenwendfeier mit ca. 200 Teilnehmern sowohl aus dem parteiungebundenen als auch aus dem
parteigebundenen Spektrum statt. Dabei riefen Teilnehmer der Veranstaltung u. a. ,Auf die deutsche
Jugend, heil Sonnenwende”, ,Schwéren wir, unser Leben der Ehre Deutschlands zu widmen, heil
Sonnenwende”, ,Auf das deutsche Volk und auf Deutschland”, ,Zu Ehre des Lobauer Soldatenfiihrers
Max Wiinsche* und all den Ritterkreuztrdgern”. An dieser Sonnenwendfeier nahmen auch einzelne
Mitglieder des séchsischen Lanbesversanpes der Jungen ALTernaTive (JA) teil. Das LfV Sachsen geht davon
aus, dass die ,Neue Rechte" derartige Veranstaltungen fiir die Vernetzung mit NEONATIONALSOZIALSTEN

kiinftig moglicherweise verstarkt nutzen kdnnte.
I Vortragsveranstaltungen

JZeitzeugenvortrage" waren ein wichtiges Instrument, um die rechtsextremistische Ideologie und
Agitation historisch zu legitimieren. In Sachsen fanden in den vergangenen Jahren mehrere ,Zeit-
zeugenvortrdge" mit teilweise einigen hundert Teilnehmern statt. Inzwischen stehen der Szene je-
doch kaum noch Zeitzeugen zur Verfligung. Im Berichtsjahr wurden keine ,Zeitzeugenvortréage" im
Freistaat Sachsen bekannt.

Andere Veranstaltungen werden hingegen weiterhin konspirativ organisiert. So fand am 1. Juni
ein Vortragsabend unter dem Titel ,Neue Wege im Bereich Kontrakultur/Aktivismus" mit einem be-
kannten bayerischen Rechtsextremisten in Ostsachsen statt. Auch hier wurde der Veranstaltungsort
zuvor nicht offen bekannt gegeben, eine Teilnahme war nur nach vorheriger Anmeldung per Privat-
nachricht tber die sozialen Medien moglich.

I .Kampfsportveranstaltungen”

Das Interesse von Neonationatsoziausten am Kampfsport ist unverdndert hoch, wenngleich im Be-
richtsjahr abermals keine derartigen Veranstaltungen in Sachsen stattfanden.

Der Verfassungsschutz stellte auch in diesem Jahr eine Verlagerung rechtsextremistischer
Kampfsportveranstaltungen ins europdische Ausland, etwa nach Frankreich, fest. Rechtsextremisten
nahmen im Berichtsjahr allerdings als Kémpfer oder Zuschauer an unpolitischen Kampfsportveran-
staltungen teil. Abseits groBerer Veranstaltungen nutzen sie Ortliche, nicht extremistische Sport-
und Fitnessstudios (,Gyms"), um sich verschiedene Kampfsporttechniken anzueignen.

Kampfsport dient nicht nur dem wettbewerbsmaBigen Kraftemessen sowie der engen Vernetzung
und Kontaktpflege, sondern unabhdngig von entsprechenden Events dem Training der korperlichen
Ertichtigung fiir den Kampf gegen den politischen Gegner. Kampfsport bietet NEONATIONALSOZIALISTEN
auf unkomplizierte Art und Weise die Mdglichkeit, mit anderen mit der rechtsextremistischen Sze-
ne sympathisierenden Personen Kontakt aufzunehmen und diese fir ihre eigenen extremistischen
Aktivitdten zu begeistern.

45  Max Wiinsche (1914 - 1995) war ein aus Kittlitz bei Bautzen stammender SS-Offizier
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I Beteiligung an Veranstaltungen im europdischen Ausland

Alljahrlich im Februar beteiligen sich NEoNATIONALSOZIALISTEN aus Sachsen an der rechtsextremistischen
Gedenkveranstaltung ,Tag der Enre" und der sich daran anschlieBenden rund 60 km langen Gedenk-
und Wandertour ,Ausbruch 60" in Ungarn. Ungarische Rechtsextremisten erinnern damit an die Be-
lagerung der Stadt Budapest durch die sowjetische Rote Armee zum Ende des Zweiten Weltkrieges
sowie an den Ausbruch von mehr als 40.000 ungarischen und deutschen Soldaten am 11. Februar
1945. Wahrend die Gedenkveranstaltung im Berichtsjahr von den 6rtlichen Behorden verboten wur-
de, fand die Gedenkwanderung - eine Art Leistungsmarsch mit unterschiedlicher Streckenldnge
- mit Gber 2.000 Teilnehmern statt. Die Veranstaltung bietet deutschen NEONATIONALSOZIALISTEN regel-
maBig die Mdglichkeit, sich mit Rechtsextremisten aus dem europdischen Ausland zu vernetzen.

Regionale Auspragung
I Landeshauptstadt Dresden

Der 13. Februar als Gedenktag an die Bombardierung der Landeshauptstadt Dresden im Jahr 1945 stellt
weiterhin landes- und bundesweit das Hauptereignis ,historischen Gedenkens" der NEONATIONALISTISCHEN
Szene dar. Das Narrativ eines Bombenholocausts wird dabei seit Jahren hochgehalten und dient der Rela-
tivierung des Holocausts sowie einer Tater-Opfer-Umkehr. Unter dem Motto ,Gedenken an die Opfer der
angloamerikanischen Luftangriffe! Wir fordern ein wiirdiges Denkmal in der Innenstadt!” flihrten am
11. Februar ca. 940 Rechtsextremisten in Dresden (2023: ca. 670) ihren sog. ,Trauermarsch” durch.
Anmelder war erneut der in den Landkreis Mittelsachsen zugezogene Rechtsextremist Lutz GIESEN.
Aufgrund des starken Gegenprotestes musste die Aufzugsstrecke verkirzt werden. Auch die Abschluss-
kundgebung am Hauptbahnhof fand im Larm des Gegenprotests statt, woraufhin diese Personen vom
Leiter der rechtsextremistischen Versammlung als ,Pfeifen”, ,Geschichtsvergessene”, ,Vaterlandsverra-
ter" und ,Schwachképfe” beschimpft wurden. Ein Redner leugnete in seinem Beitrag unter dem Titel
JFreispruch fir Deutschland” die Schuld Deutschlands am Ausbruch des Zweiten Weltkriegs. Am Ge-
denkmarsch beteiligten sich neben parteiungebundenen Rechtsextremisten auch Vertreter der rechtsex-
tremistischen Parteien Der Dritie Wee, Freie SacHsen und Die Hemat. Im Gegensatz zu den Vorjahren waren
vor allem wegen der Teilnahme der Jugendorganisationen NamionaLRevoLuTionARE Jugenp (NRJ) und Junce
Nationausten (JN) auffallend viele junge Rechtsextremisten beim Gedenkmarsch vertreten.

B Landkreis Bautzen

Im Landkreis Bautzen ist die neonationalsozialistische Gruppierung Batactava GrapHics aktiv, die
durch den Rechtsextremisten Benjamin MOSES angeflihrt wird. Seit Jahren stellt dieser Online-
Plattformen u. a. fir die Mobilisierung fiir Versammlungen zur Verfligung. Baactava Graprics warb
auch im Berichtsjahr in den sozialen Medien (Instagram, Telegram, Facebook, X, YouTube, TikTok) fur
Veranstaltungen und berichtete anschlieBend Uber diese. Die Szene wiederum nutzt diese Plattfor-
men fir entsprechende Kommentare. Weiterhin bietet MOSES lberregional die grafische Gestaltung
von Werbe-Flyern und Covern an, die u. a. von rechtsextremistischen Bands genutzt werden.
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Die Gruppierung Baiaclava Grapics, die sich selbst als ,Das rechte Medienkollektiv aus der Ober-
lausitz" bezeichnet, begleitete im Berichtsjahr verschiedene rechtsextremistische Veranstaltungen,
u.a.den ,Trauermarsch" der NEONATIONALSOZIALISTISCHEN SzENE am 11. Februar in Dresden, die ,Heldenge-
denken” am 22. April in Niederkaina sowie am 17. November in Goda und Gérlitz (Landkreis Gorlitz)
medial und veréffentlichte entsprechendes Bild- und Videomaterial in den sozialen Medien. Zudem
wurde auf den Social-Media-Kanélen von Batactava Graprics wie im Vorjahr fiir die wdchentlichen
Protestveranstaltungen in Bautzen geworben und anschlieBend lber das Veranstaltungsgeschehen
berichtet sowie Fotos und Videos veréffentlicht.

Ferner flihrte Batactava GrapHics im Berichtsjahr eigene Veranstaltungen durch bzw. mobilisierte fir
diese. So fand u. a. am 1. Juni in Gorlitz eine Vortragsveranstaltung mit einem bekannten bayeri-
schen Rechtsextremisten zum Thema ,Neue Wege im Bereich Kontrakultur/Aktivismus" sowie am
15. Juni eine ,Sommerwanderung" in der Oberlausitz statt. Diese wurde als ,Offen fiir alle! Egal wie
alt, egal aus welchen Strukturen!"beworben und von der rechtsextremistischen Szene als Erfolg ge-
wertet. Derartige Veranstaltungsformate werden innerhalb der rechtsextremistischen Szene aktuell
haufiger angeboten, dienen ihr zur Vernetzung und zur Starkung des Gemeinschaftsgefiihls.

Die NEeoNATIONALSOZIALISTISCHE SzENE im Raum Bautzen flihrte auch im Berichtsjahr sog. ,Heldengeden-
ken" durch:

Am 22. April gedachten in Niederkaina ca. 70 Personen der im Zweiten Weltkrieg von der Roten
Armee getdteten Angehdrigen des ,Volkssturms”. Sie flihrten schwarze Fahnen mit und begaben
sich in Zweierreihen zur Gedenktafel. Im Anschluss an diverse Redebeitrdge legten sie dort ein Blu-
mengebinde nieder. Unter den Teilnehmern befand sich auch MOSES, der analog des Vorjahres auch
Anmelder dieser Veranstaltung war.

Anldsslich des Volkstrauertages am 17. November gedachten auf dem Soldatenfriedhof in Géda
mindestens 90 Personen der deutschen Opfer des Zweiten Weltkrieges. Die Teilnehmer fiihrten auch
dort schwarze Fahnen mit und legten Blumen nieder. NEONATIONALSOZIALISTEN aus dem ostsdchsischen
Raum beteiligten sich zudem an einer weiteren Gedenkveranstaltung am 19. November in Gérlitz
mit ca. 80 Teilnehmern. Diese fihrten Fackeln mit und begaben sich in Zweierreihen zum Gedenken.
Bereits am Vortag hatten Rechtsextremisten in Ostsachsen ,traditionsgemaB” Kriegsgraberstatten
gereinigt, so zum Beispiel in Gdda und Kodersdorf-Miickenhain (Landkreis Gorlitz).

Baiactava GrapHics berichtete im Nachgang u. a. auf seinen Social-Media-Kanélen tber diese Veran-
staltungen.

Einzelne, der SUBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE im ostsdchsischen Raum angehdrige
Personen sind Uber entsprechende Kennverhdltnisse mit der NeonATIONALSOZIALISTISCHEN SZENE in Ost-
sachsen mehr oder weniger eng vernetzt. So unterstiitzen sie sich gegenseitig durch die Teilnahme
an Veranstaltungen, wie beispielsweise den ,Heldengedenken”, dem sog. ,Trauermarsch” in Dresden
anldsslich des 13. Februars oder bei rechtsextremistischen Konzerten.
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I Landkreis Mittelsachsen

Durch die gezielte gemeinsame Ansiedlung von Rechtsextremisten im ldndlichen Raum wird die Bil-
dung rechtsextremistischer, realweltlicher Netzwerke mit Beziigen u. a. zur NEONATIONALISTISCHEN SZENE
beglinstigt. Die in der medialen Berichterstattung als ,Vdlkische Siedler” bezeichneten Rechtsex-
tremisten pflegen eine naturorientierte landliche Lebensweise auf der Basis einer vdlkisch-nationa-
listischen Ideologie. In Sachsen ist insbesondere eine Ansiedlung von einzelnen untereinander eng
verbundenen Rechtsextremisten mit ihren Familien in Leisnig bekannt. Seit Februar 2020 warben
Rechtsextremisten auch unter dem Label ,Initiative Zusammenriicken" fir weitere Ansiedlungen im
mitteldeutschen Raum. Am 28. September 2023 gab die Initiative jedoch - mutmaBlich aufgrund
des Verbots der ArteemeinscHAFT — die Einstellung ihrer Aktivitdten mit sofortiger Wirkung bekannt.
In ihrer hierzu verdffentlichten Erklarung betonte die Initiative, dass sie ,in der gegenwdrtigen Lage
einzig die Strategie der Sammlung fiir erfolgsversprechend erachte. Und diese Sammlung muss in
Mitteldeutschland stattfinden.”

MaBgebliche Akteure haben sich in der Folge den Freilen SAcHsen zugewandt und im Juni fir diese
Partei bei den Kommunalwahlen kandidiert. lhre seit 2021 unregelmaBig stattfindenden Versamm-
lungen in Leisnig meldeten sie im Berichtsjahr erstmalig flir die FReien SacHsen statt als Privatperso-
nen an.

B Landkreis Zwickau

In der Region Zwickau wurden 2024 von angestammten und zugezogenen Rechtsextremisten ge-
zielte Vernetzungs- und Siedlungsbestrebungen verfolgt. Dabei geht es um den Zuzug von Personen
mit einer neonationalsozialistischen Ideologie. Sie verfolgen das Ziel, zum Zwecke der Ressourcen-
bildung und des Kontaktgewinns in etablierte rechtsextremistische Parteien einzutreten. So schrieb
einer der fiihrenden Protagonisten in den sozialen Medien: ,Unser Ziel fiir Zwickau ist es erstmal, in
Bezug auf die politischen Feinde, diese aus dem ganzen Landkreis rauszujagen ... und sie nachhaltig
aus ihren bisherigen Positionen und Amtern zu entfernen.” Ein anderer Protagonist schrieb: , Wir
griinden morgen einen Verein, um Geldflisse kontrollieren zu kénnen. Ab dann werden wir von all
denen, die Geld verdienen, Beitrdge erheben, um unsere Aktivitdten finanzieren zu kdnnen”. Das
dabei in Rede stehende rechtsextremistische Personenpotenzial verfligt teilweise tber Bezlige zum
vom Bundesinnenminister im Jahr 2020 verbotenen Verein ,Nordadler".

46 Dabei handelte es sich um eine informelle neonationalsozialistische und antisemitische Gruppierung, die eine
kédmpferisch-aggressive Haltung sowie eine Wesensverwandtschaft zum Nationalsozialismus an den Tag gelegt
und auch Gewaltphantasien geduBert hatte. So hieB ihr Anfiihrer in einem 6ffentlichen Chat den Anschlag auf die
Synagoge in Halle im Jahr 2019 gut. DurchsuchungsmaBnahmen und Beschlagnahmungen erfolgten bei zwei Be-
troffenen in Sachsen und bei Personen in drei weiteren Bundeslandern. Vigl. Sachsischer Verfassungsschutzbericht
2020, Seiten 53 und 91.
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1.4.5 Subkulturell geprigtes sowie unstrukturiertes
rechtsextremistisches Personenpotenzial

Sitz: sachsenweit; Schwerpunkte in der Region Chemnitz (u. a. CHemNITz Revolte) und
in den Landkreisen Bautzen und Gorlitz (u. a. BRIGADE 8 CHAPTER SCHLESIEN, SCHLE-
siscHE JunGs NIiesky, NATIONALER JUGENDBLOCK E. V. ZITTAU, JUGENDBLOCK BAUTZEN, URBS
TurRrIUM sowie rechtsextremistische FuBballanhinger)

Griindung/Bestehen: Die Szene ging aus der Ende der 1960er-Jahre in GroBbritannien entstandenen
Skinheadszene hervor und breitete sich in den 1970er-Jahren bundesweit auch
in Deutschland aus.

Publikationen: bundesweit: sog. Fanzines mit Artikeln zur liberwiegend subkulturell geprégten
rechtsextremistischen Musikszene sowie mit Interviews und Konzertberichten

Internetauftritte: Wechselnde Internetseiten, Blogs, Profile in sozialen Netzwerken und Kurz-
nachrichtendiensten; dort u. a. Bekanntmachungen von Konzerten sowie
Veroffentlichungen von Videos

Finanzierung: Finanzielle Beitrdge der Anhédnger, Eintrittsgelder bei Musikveranstaltungen,
Vermarktung und Verkauf rechtsextremistischer Devotionalien wie T-Shirts o. A.

Kurzportrét/Ziele: Eine strategisch ausgerichtete, ideologisch-politische Arbeit wird von SuskuLTu-
RELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN GRUPPIERUNGEN nicht betrieben.
Gewaltbereitschaft, Kurzschlussreaktionen und impulsgesteuertes Handeln
sind fiir diese Szene charakteristisch.

Relevante Ereignisse Mit Protesten gegen ,Christopher Street Day" - Veranstaltungen traten ins-
und Entwicklungen besondere aktionsorientierte und junge Angehdrige der SUBKULTURELL GEPRAGTEN
2024: RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE verstarkt in Erscheinung. Ein Anschluss an eine breite

Offentlichkeit und die gesellschaftliche Mitte konnte mit den Protesten jedoch
nicht erreicht werden.

Ferner war mit unterschiedlicher lokaler Auspréagung eine regelméaBige Teil-
nahme von Angehdrigen der SUBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE

am wdchentlichen Protestgeschehen festzustellen, z. B. in Bautzen (Landkreis
Bautzen) und Gérlitz (Landkreis Gorlitz).

Ideologie

Das subkulturell geprégte sowie unstrukturierte rechtsextremistische Personenpotenzial teilt die
ideologischen Uberzeugungen von NeonarionaLsoziaLsTen.* Es verfiigt Giber ein dhnliches von Chauvi-
nismus, Antisemitismus, Fremdenhass sowie Rassismus geprdgtes Weltbild. Dennoch unterscheidet
es sich von NEeonaTIoNALSOZIALISTEN durch die Schwerpunktsetzung auf erlebnisorientierte Veranstal-
tungen, bei denen nicht die ideologische Propaganda oder die strategische Verfolgung politischer
Ziele im Vordergrund stehen, sondern die Erfahrung von gelebter ,Gemeinschaft" unter Gleich-
gesinnten. Das subkulturell geprdgte sowie unstrukturierte rechtsextremistische Personenpotenzial

47 vgl. Beitrag 11.1.4.4 NEONATIONALSOZIALISTISCHE GRUPPIERUNGEN
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stellt sich dabei als Mischszene dar und dient den NeonaTionALSOzIAUSTEN als ,Rekrutierungsmasse” zur
Verbreitung ihrer Ideologieelemente.

Da diese Personen nicht an ideologischer Vertiefung interessiert sind, beteiligen sie sich weder an
politischen Strategiedebatten noch an der Erarbeitung entsprechender Konzepte oder der Verbrei-
tung ausgearbeiteter Stellungnahmen.

Strategie

Anders als NEONATIONALSOZIALISTEN streben sie keine Wirkung auBerhalb der rechtsextremistischen Szene
an. Im Vordergrund steht das tégliche, eher unreflektierte Erleben und Ausleben ihrer Gesinnung.

Dieser Teil der rechtsextremistischen Szene bildet nicht nur die unverzichtbare ,Mobilisierungs-
masse" flr Veranstaltungen anderer rechtsextremistischer, auch strukturierter Gruppierungen bzw.
rechtsextremistischer Kampagnen, sondern dient auch als Néhrboden flr die Bildung neuer Grup-
pierungen.

Die Personen handeln impulsiv, situativ bedingt und spontan. So gingen bei den groBeren Ereignis-
sen der vergangenen Jahre die Konfrontationen und Gewalttaten beispielsweise gegen Polizisten
oder den politischen Gegner zumeist von diesem Personenpotenzial aus.

Personenpotenzial/Struktur

Das subkulturell geprégte sowie unstrukturierte rechtsextremistische Personenpotenzial umfass-
te zu ca. 90 Prozent Personen, die dem weitgehend unstrukturierten rechtsextremistischen Per-
sonenpotenzial zugeordnet werden. Damit ist ein erheblicher Teil der dem LfV Sachsen bekannten
Rechtsextremisten in Sachsen nicht in Parteien oder anderweitigen Strukturen eingebunden, son-
dern agiert trotz seiner rechtsextremistischen Gesinnung losgelést von festen Szenegruppierungen.

Die SUBKULTURELL GEPRAGTE RECHTSEXTREMISTISCHE SZENE weist nicht nur deutliche Beziige zur rechtsextremis-
tischen Kampfsportszene auf. Ihr werden auch rechtsextremistische FuBballanhdnger zugeordnet.
Sie sind vor allem in den GroBstddten, aber auch in den Landkreisen Bautzen, Sachsische Schweiz-
Osterzgebirge, Leipzig, Nordsachsen, Zwickau und im Erzgebirgskreis anséssig. Die Bildung und Auf-
I6sung von rechtsextremistischen FuBballanhdngergruppierungen verlduft dem Grundcharakter der
SUBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE entsprechend sehr dynamisch: In der Vergangenheit
aktive Gruppierungen traten im Jahr 2024 nicht mehr in Erscheinung. Zumeist blieb jedoch das hin-
ter den Gruppierungen stehende Personenpotenzial erhalten und agierte auch weiter gemeinsam.

Daneben bilden rockerdhnliche Strukturen, die vor allem in Ostsachsen beheimatet sind, eine weitere
relevante Unterart der SUBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTEN. In Bruderschaften ahmen Rechtsextre-
misten den klassischen Rocker-Lifestyle nach. Mitglieder tragen bei Szeneveranstaltungen Lederwes-
ten mit entsprechenden Symbolen und Schriftziigen (,Kutten"). Hiufig werden die hierarchischen
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Strukturen der Rocker-Clubs libernommen. Gemeinsam ist allen rechtsextremistischen Bruderschaf-
ten, dass sie gemeinschaftliche, 6ffentliche Auftritte eher meiden. Kutten und sonstige Erkennungs-
merkmale werden insbesondere bei internen Veranstaltungen und Konzerten getragen. Auf offentli-
che Machtdemonstrationen wird flir gew6hnlich verzichtet. Dies mag zum einen daran liegen, dass es
den Gruppierungen in Sachsen schlichtweg an ,Masse" mangelt. Zum anderen treibt die rechtsextre-
mistischen Bruderschaften die Sorge um, durch ihre Uniformierung zu leicht als ,Verein" identifiziert
und damit Gegenstand vereinsrechtlicher ExekutivmaBnahmen zu werden. Herausragende Vertreter
sind das Chapter der Bricaoe 8 in Miicka (Landkreis Gorlitz) und die Eastsibe Rowoys aus Leipzig.

Dariiber hinaus ist das subkulturell geprégte sowie unstrukturierte rechtsextremistische Personen-
potenzial hinsichtlich seiner GréBe und der damit verbundenen Kaufkraft ein wichtiger Abnehmer
fur die rechtsextremistische Konzert- und Vertriebsszene. Es bildet das Gros der Konzertteilnehmer
und Konsumenten rechtsextremistischer Merchandising-Artikel und lenkt durch sein Nachfragever-
halten auch die Ausrichtung des Angebotes rechtsextremistischer Vertriebe.*® Damit leistet die Szene
selbst einen essentiellen Beitrag zur Finanzierung ihrer Strukturen.

Die Strukturbildungsprozesse verlaufen sehr unterschiedlich: Ergibt sich die Notwendigkeit, unter
einem klaren ,Label" aufzutreten, strukturiert sich die Szene etwas fester, besteht hierfiir kein drin-
gender Bedarf mehr, verfallen die gebildeten Strukturen wieder in Inaktivitdt. Eine wichtige Rolle
spielen neben bestehenden Kennverhéltnissen das Vorhandensein geeigneten Fiihrungspersonals,
einer Treffgelegenheit sowie regelmaBig wiederkehrende Ereignisse, die die beteiligten Personen
immer wieder zusammenfihren.

Im Freistaat Sachsen waren in diesem Zusammenhang folgende extremistische Bestrebungen im
Berichtsjahr aktiv:

BRIGADE 8 CHAPTER SCHLESIEN
NATIONALER JUGENDBLOCK E. V. ZITTAU
SCHLESISCHE JUNGS NIESKY
JUGENDBLOCK BAUTZEN

URrss TURRIUM

ARYAN PeOPLE RESISTANCE

SN SACHSEN

CHEMNITZ RevoLTe

Aktivitaten
Angehdrige der SUBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE bzw. des unstrukturierten rechtsextre-
mistischen Personenpotenzials beteiligten sich im Berichtsjahr sachsenweit insbesondere an Protes-

ten gegen ,Christopher Street Day"-Veranstaltungen.

48  vgl. Beitrag 11.1.4.7 Vertrieb rechtsextremistischer Produkte
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Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit bildet einen grundlegenden Bestandteil rechtsextremisti-
scher Ideologie und Agitation. Rechtsextremisten lehnen Diversitdt im Hinblick auf sexuelle Orien-
tierung sowie Partnerschafts- und Familienmodelle gréBtenteils ab. Sie sehen Heterosexualitdt und
die damit verbundene traditionelle Kernfamilie als alternativlios und biologisch ,natirlich” an. Fir
sich genommen, ist das Thema ,Christopher Street Day" (CSD) keine genuin rechtsextremistische
Position, jedoch versuchen Rechtsextremisten, das Thema ideologisch zu besetzen. Sie knlpfen die
Ablennung moderner Geschlechterverstdndnisse und Familienmodelle an ihr von Rassismus und
Chauvinismus gepragtes Weltbild. Dementsprechend wurde im Berichtsjahr innerhalb der rechts-
extremistischen Szene auffallend haufig gegen die LGBTQIA+-Community agiert. Die verschiedenen
CSD-Veranstaltungen haben Rechtsextremisten als willkommene Gelegenheit genutzt, um ihren na-
tionalistisch geprdgten Kulturkampf gegen den vermeintlich ,woken Zeitgeist" zu fiihren. Das hohe
Mobilisierungs- und Aktivitdtsniveau zeigt, wie anschlussfahig die rechtsextremistische Szene fir
diese Thematik ist. Diese &ffentlichkeitswirksamen und damit von der rechtsextremistischen Szene
als ,Erfolg" verbuchten Gegenveranstaltungen in ganz Sachsen haben der Szene insgesamt Auftrieb
verliehen.

Unter anderem folgende Anti-CSD-Proteste von Rechtsextremisten fanden im Berichtsjahr in Sach-
sen statt:

01.06.2024 Dresden (94 Teilnehmer)

08.06.2024 Stollberg (Erzgebirgskreis, Kleingruppen)
29.06.2024 Chemnitz (ca. 25 Teilnehmer)

13.07.2024 Pirna (Landkreis Séchsische Schweiz-Osterzgebirge, Einzelpersonen)
10.08.2024 Bautzen (Landkreis Bautzen, 680 Teilnehmer)
17.08.2024 Leipzig (400 Teilnehmer)

25.08.2024 Plauen (Vogtlandkreis, 75 Teilnehmer)

31.08.2024 Zwickau (Landkreis Zwickau, 480 Teilnehmer)
07.09.2024 Freiberg (Landkreis Mittelsachsen, 215 Teilnehmer)
14.09.2024 Riesa (Landkreis MeiBen, 30 Teilnehmer)
21.09.2024 Dobeln (Landkreis Mittelsachsen, 192 Teilnehmer)
28.09.2024 Gorlitz (Landkreis Gorlitz, 460 Teilnehmer)

Einerseits fungierten Angehdrige der SUBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SZeNE dabei als Organi-
satoren und Anmelder wie bei den Protesten in Bautzen, Leipzig und Gorlitz bzw. waren andererseits
jeweils Teilnehmer dieser Versammlungen.

Diesen Protesten schlossen sich vor allem die eher aktionistisch orientierten jungen Rechtsextremis-
ten an. Mobilisiert wurde vorwiegend Uber verschiedene Plattformen in den sozialen Medien, die ge-
zielt junge Menschen ansprechen. Dort présentieren sich rechtsextremistische Akteure als Vertreter
einer Gegenkultur zum angeblich ,woken Mainstream”, die Themen wie Gendersprache oder Belange
der LGBTQIA+-Community ablehnen. In ihren Beitrdgen zeichnen diese Akteure als Gegenentwurf
ein Mannlichkeitsbild, das Stereotype wie Starke, Harte und Sportlichkeit betont.
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Am Beispiel der Anti-CSD-Proteste wird ein bundesweiter Trend zur Bildung rechtsextremistischer
Netzwerke unter Jugendlichen deutlich. Man bindet sich nicht mehr an feste Strukturen, sondern
kommuniziert in den sozialen Medien. Dort folgen die jungen Menschen von Rechtsextremisten
organisierten Gruppen, denen sie unverbindlich angehéren und die sie nach Belieben auch wech-
seln. Mithilfe dieser Social-Media-Présenzen sollen méglichst niedrigschwellig und unkompliziert
Kontakte geknlipft und rechtsextremistisches Gedankengut nach und nach weiterverbreitet werden.
Besonders hervorzuheben sind in diesem Zusammenhang die bundesweit aktiven Gruppierungen
DeutscHe Jugenp Voran (DJV) und June unp Stark (JS), die der SUBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN
Szene zuzuordnen sind. Diese sind vor allem in den sozialen Medien aktiv und konnten dort sowohl
Aufmerksamkeit als auch Reichweite generieren. Personen aus Sachsen und anderen Bundesladndern,
die diesen Gruppierungen folgen, beteiligten sich in Sachsen an einzelnen CSD-Protestveranstal-
tungen.

Zudem beteiligten sich Angehdrige der SUBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE bzw. des un-
strukturierten rechtsextremistischen Personenpotenzials im Berichtsjahr insbesondere in Ostsach-
sen am sachsenweiten Protestgeschehen zu Themen wie Asyl/Migration und Ukraine-Krieg.

Nachdem der Trend zu GroB- und Mischveranstaltungen®, wie beispielsweise dem ,Schild und
Schwert Festival”, u. a. aufgrund der Corona-MaBnahmen aufgehalten wurde, waren wie im Vorjahr
auch im Berichtsjahr keine derartigen Veranstaltungen zu verzeichnen. GroB- und Mischveranstal-
tungen stellen grundsétzlich zwar eine relevante Finanzierungsquelle fiir die Szene dar, bergen je-
doch zugleich ein hohes finanzielles Risiko und verlangen eine zeitaufwéndige Organisation.

Im Berichtszeitraum fanden zudem erneut keine rechtsextremistischen Kampfsportveranstaltungen
in Sachsen statt. Derartige Veranstaltungen sind in Deutschland wegen des konsequenten Durch-
greifens von Behorden mittlerweile einem hohen Verbotsrisiko ausgesetzt, was die Veranstalter of-
fenbar nach wie vor abschreckt.

Dariber hinaus fanden in Sachsen einige kleinere nicht extremistische kommerzielle Kampfsportver-
anstaltungen statt, an denen sich auch Rechtsextremisten beteiligten. Inwiefern sich die Teilnahme
von Rechtsextremisten als Kdmpfer an nicht extremistischen Kampfsportveranstaltungen etabliert,
bleibt abzuwarten, wird aber seitens des LfV Sachsen angesichts fehlender rechtsextremistischer
Turniere als wahrscheinlich erachtet.

Rechtsextremisten sind nach wie vor auch in der sdchsischen FuBballfanszene vertreten. Obwohl sie
ihre Gesinnung nicht offensiv nach auBen tragen, sind sie durchaus bereit, sich eventbezogen zu or-
ganisieren und die Offentlichkeit mit inrem Auftreten zu provozieren. Im Rahmen der FuBball-EM im
Berichtsjahr gab es keine rechtsextremistischen Aktivitdten in Sachsen, die Spiele im Austragungsort
Leipzig verliefen insoweit ohne Stérungen.

49  Der Begriff ,Mischveranstaltung” bezeichnet ein Veranstaltungsformat, bei dem verschiedene Veranstaltungsbe-
standteile ausgerichtet werden, die sonst nur in Einzelformaten bedient wiirden (z. B. Musik und Kampfsport im
Rahmen derselben Veranstaltung).
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Einzelne, der SUBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE im ostsdchsischen Raum angehdrige
Personen sind Uber entsprechende Kennverhéltnisse mit der NeonATIONALSOZIALISTISCHEN SZENE in Ost-
sachsen mehr oder weniger eng vernetzt. So unterstiitzen sie sich gegenseitig durch die Teilnahme
an Veranstaltungen, wie beispielsweise den ,Heldengedenken”, dem sog. ,Trauermarsch” in Dresden
anlasslich des 13. Februars oder bei rechtsextremistischen Konzerten.

Regionale Ausprdagung
I Landkreis Gorlitz

Beim Ableger der rockerdhnlichen Bricabe 8 in Micka handelt es sich um eines von mehreren
.Chaptern" dieser 2012 gegriindeten bundesweit bestehenden Gruppierung. lhre Mitglieder sind
gut vernetzt und verfligen lber Verbindungen in die bundesweite rechtsextremistische - vor allem
NEONATIONALSOZIALISTISCHE — Szene. Die Bricade 8 unterhielt im Landkreis das zwischenzeitlich aufgeldste
CHaPTER OSTDEUTSCHLAND, das sich auch CHapter Weisswasser bzw. CHAPTER EastsiDe nannte. Die Gruppie-
rung entwickelte sich in Bezug auf die Durchfiihrung von Szeneveranstaltungen im Landkreis Gorlitz
uber die Jahre hinweg zu einer festen, Uberregional aktiven GroBe. In der Folge agierte sie zuneh-
mend selbstbewusster. Dies zeigte sich auch in unverhohlen demonstrierten Sympathien fir die
inzwischen verbotene Gruppierung Cowmsar 18 sowie auch im offen erkennbaren Auftreten wahrend
des ,Schild und Schwert"-Festivals in Ostritz 2019.

Nachdem das 2021 von friheren Mitgliedern des CHapTER OSTDEUTSCHLAND nach internen Auseinan-
dersetzungen neu gegriindete Brigabe 8 CHAPTER ScHLESIEN seine Strukturen und Aktivitdten wieder
festigen und ausbauen konnte, konnte das LfV Sachsen im Berichtsjahr die Durchfiihrung von Ver-
anstaltungen mit den Auftritten von Liedermachern und Bands im Objekt der Gruppierung in Micka
feststellen, jedoch - wie bereits 2023 - in deutlich geringerem Umfang als noch im Jahr 2022. So
traten dort beispielsweise am 30. Marz rechtsextremistische Liedermacher vor ca. 30 Gasten auf.

Mit dem Objekt in Micka existiert somit weiterhin ein festes Anlauf- und Veranstaltungsobjekt der
rechtextremistischen Szene in Sachsen.

Die Mitglieder des CHAPTER ScHLEsEN nahmen auBerdem regelmaBig an Veranstaltungen anderer
BricaDE 8 CHAPTER in Sachsen-Anhalt und Brandenburg teil.

Nachdem die Bricape 8 DeutscHianD mit ihren Chaptern Schiesien, Mirtet/Etee und Spreewald im Jahr
2023 Uber ihren Telegram-Kanal ihre Auflésung bekannt gab®', war im Berichtsjahr festzustellen,
dass sich auch weiterhin Personen, die sog. ,Kutten" der Brigade 8 trugen, im Objekt in Micka
aufhielten. Das LfV Sachsen geht deshalb weiterhin davon aus, dass es sich bei der im Jahr 2023

50 vgl. Sachsischer Verfassungsschutzbericht 2019, S. 132
51 vgl. Sdchsischer Verfassungsschutzbericht 2023, S. 93
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veroffentlichten Auflésungserklarung lediglich um eine taktische Erklarung handelte, mit welcher
einem Vereinsverbot zuvorgekommen werden sollte.

Mit der Gruppierung ScHtesiscHE Jungs Niesky gehort im Landkreis Gorlitz eine weitere Gruppierung
ZUr SUBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE. Sie nahm am 11. Februar an der Demonstration
von Rechtsextremisten in Dresden anlédsslich des Gedenkens an die Bombardierung der Landes-
hauptstadt am 13. Februar 1945 teil.

Zuvor fihrten die ScHiesiscHen Junes Niesky am 31. Januar in Niesky ein Gedenken fiir einen ermorde-
ten SA-Angehdérigen durch, bei welchem Blumen niedergelegt und Grablichter aufgestellt wurden.

Ebenfalls zur SuBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SzENE im Landkreis Gorlitz z&hlt der Verein
NATIONALER JugenDBLOck E. V. Zitau (NJB). Er verfligt seit mehreren Jahren lber ein Vereinshaus
in Zittau, welches flr Treffen und Veranstaltungen genutzt wird. So fand dort beispielsweise am
16. November eine Veranstaltung mit ca. 70 Personen statt. Unter den Teilnehmern befanden sich
mehrere Mitglieder rechtsextremistischer Bands.

In der AxmionsGrupPE ZITTAU organisierte jugendliche Vereinsmitglieder nahmen im Berichtsjahr an
rechtsextremistischen Protesten gegen CSD-Veranstaltungen teil, und zwar am 10. August in Baut-
zen und am 28. September in Gorlitz. Dabei fihrten sie jeweils ein eigenes Transparent mit und
berichteten auf den Social-Media-Kanélen der Gruppierung.

An der durch die rechtsextremistische Szene in Gorlitz durchgefiihrten Veranstaltung gegen den
CSD am 28. September beteiligten sich ca. 460 Personen lUberwiegend aus dem sdchsischen Raum
sowohl aus dem parteiungebundenen als auch dem parteigebundenen Rechtsextremismus, wie
die Juneen Nationausten (JN, EieLanprevolte)®. Auch hier waren die Teilnehmer erneut auffallig jung.
Wahrend der rechtsextremistischen Veranstaltung skandierten die Teilnehmer den Spruch: ,HIV, hilf
uns doch, Schwule gibt es immer noch!". Daraufhin wurde die ldentitdt jener Person, die mittels
Megaphon zum Mitrufen animierte, festgestellt. Wenig spater konnte aus dem Aufzug die Parole
.Deutschland erwache” aus dem NS-Sturmlied vernommen werden. Die Staatsanwaltschaft bejahte
auch hier eine strafrechtliche Relevanz.

B Landkreis Bautzen

Im Landkreis Bautzen ist mit der Gruppierung Urss Turrium ein neuer Akteur in der SUBKULTURELL
GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE aktiv geworden. Im Berichtsjahr beteiligte sich die Gruppierung
regelmdBig an den Montagsprotesten in Bautzen und versuchte dabei offensiv, das Protestgesche-
hen rechtsextremistisch zu beeinflussen, in nicht extremistische Milieus hineinzuwirken und neue
Anhanger zu gewinnen. Dabei wurden haufig Parolen wie beispielsweise ,Kriminelle Ausldnder raus”
skandiert.

52 vgl. Beitrag 11.1.3.2 Die Hemmar
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Zusammen mit der zu den JN gehérenden Gruppierung Esianprevolte war Urss Turrium an der Or-
ganisation und Durchfiihrung der rechtsextremistischen Demonstration gegen den CSD unter dem
Motto ,Gegen Genderpropaganda und Identitdtsverwirrung”am 10. August in Bautzen beteiligt. An
dem Protest nahmen ca. 680 Personen teil, zahlreiche davon im jugendlichen Alter. Auch Anhan-
ger der rechtsextremistischen Partei Der Dritte WeG beteiligten sich. Zudem war eine tberregionale
Teilnahme zu verzeichnen. Diese Demonstration kann als ein herausragendes Ereignis in Ostsachsen
angesehen werden, welches insbesondere auch der tberregionalen Vernetzung der lokalen rechts-
extremistischen Szene diente.

Mit dem JueenpbsLock Bautzen gehdrt im Landkreis Bautzen eine weitere Gruppierung zur SUBKULTURELL
GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE. Im ersten Halbjahr beteiligte sich diese Gruppierung analog des
Vorjahres am montdglichen Protestgeschehen in Bautzen und flihrte dabei ein Transparent mit der
Aufschrift ,Wir sind die Jugend ohne Migrationshintergrund” mit. Ferner nahmen Angehdrige des
JucenpsLocks Bautzen am 11. Februar an der Demonstration von Rechtsextremisten in Dresden anléss-
lich des Gedenkens an die Bombardierung am 13. Februar 1945 teil.

Entsprechende Beitrdge Uber diese Aktivitdten wurden auf den Social-Media-Kandlen des Jugenn-
BLocks Bautzen veroffentlicht.

I Stadt Leipzig

Anldsslich des CSD in Leipzig am 17. August meldete die lokale rechtsextremistische Szene unter
dem Motto ,stolz, deutsch, national”einen Gegenprotest an und mobilisierte hierfiir in den sozialen
Medien. AuBerdem rief einer der Anmelder des vorausgegangenen CSD-Gegenprotestes in Bautzen
zur Teilnahme in Leipzig auf. An der Veranstaltung nahmen schlieBlich etwa 400 auch Uberregional
angereiste Personen teil, der GroBteil von ihnen Jugendliche. Da diese bereits am Leipziger Haupt-
bahnhof von der Polizei festgesetzt wurden, konnte die Veranstaltung nicht wie geplant stattfinden.
Ihren Frust hierlber driickten die Rechtsextremisten auch in den sozialen Medien aus. Wéhrend sie
den CSD-Gegenprotest in Bautzen (Landkreis Bautzen) noch als Erfolg fir sich verbuchen konnten,
war dies in Leipzig auch in Bezug auf die Teilnehmerzahl nicht der Fall.

Im Zuge der rechtsextremistischen CSD-Proteste trat die neu gegriindete rechtsextremistische
Gruppierung Arvan PeopLes Resistance (APR) beim CSD-Gegenprotest in Débeln (Landkreis Mittel-
sachsen) am 21. September 2024 erstmals 6ffentlich in Erscheinung. Zuvor nahmen nur einzelne
APR-Mitglieder an den entsprechenden Protesten beispielsweise in Leipzig teil.

Die Gruppierung versucht Uber Profile in den sozialen Medien neue Mitglieder zu erreichen und
strebt eine Zusammenarbeit mit der ebenfalls neuen rechtsextremistischen Gruppierung SN SAcHSEN
an.

I Stadt Dresden

Die SN Sachsen traten ebenfalls im Rahmen der CSD-Proteste ab August als neue Gruppierung
in Erscheinung. So beteiligten sich ihre Mitglieder beispielsweise an der Versammlung der Partei
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Der Dritte Wee unter dem Motto ,Homo-Propaganda stoppen - gesunde Familien fordern!" am
31. August in Zwickau sowie am CSD-Protest der Juneen Namonausten (JN) Sachsen-Anhalt am
14. September in Halle. Uber wechselnde Profile in den sozialen Medien versuchte die Gruppierung,
neue Mitglieder zu erreichen.

Andere zumeist jugendliche Rechtsextremisten versuchten, die in den sozialen Medien geknipften
Kontakte in realweltliche Aktivitdten umzuwandeln und riefen u. a. zu Treffen im 6ffentlichen Raum
am 3. August und 8. Oktober in Dresden auf. Am 3. August nahmen laut Polizei neun Personen teil,
vier davon wurden bereits am Rande des CSD am 13. Juli in Pirna (Landkreis Sachsische Schweiz
- Osterzgebirge) von der Polizei kontrolliert. Am 8. Oktober stellte die Polizei 13 Personen fest. Grup-
penbilder beider Treffen wurden anschlieBend Uber die sozialen Medien verbreitet.

B Stadt Chemnitz

Die im Spatsommer neu entstandene Gruppierung CHemNITz RevolTe beteiligte sich regelmdBig an
den Montagsdemonstrationen in Chemnitz sowie an tiberregionalen Veranstaltungen der rechtsex-
tremistischen Szene, so beispielsweise am CSD-Gegenprotest am 7. September in Freiberg (Landkreis
Mittelsachsen). Die Fihrungsperson der ChemniTz Revolte meldete urspriinglich auch den Protest ge-
gen den CSD in Leipzig an.

Die Gruppierung fiihrte nach dem Ende der CSD-Proteste eine Veranstaltung unter dem Motto ,Li-
gen gegen Rechte, nicht mit uns!”am 3. Oktober in Hohenstein-Ernstthal (Landkreis Zwickau) durch.
Mit diesem neuerlichen Protest richtete sich die Gruppierung gegen eine Gedenkversammlung an-
lasslich des 25. Todestages von Patrick T., welcher in der Nacht zum 2. Oktober 1999 in Hohenstein-
Ernstthal (Landkreis Zwickau) Opfer einer politisch rechts motivierten Straftat wurde. Insgesamt
nahmen ca. 100 junge, aktionsorientierte Personen am rechtsextremistischen Gegenprotest teil.
Darunter befanden sich neben Angehdrigen der regionalen rechtsextremistischen Szene u. a. auch
Mitglieder der rechtsextremistischen Gruppierung DeutscHe Jugenp Voran (DJV) aus Berlin und Bran-
denburg.

Wiahrend des Aufzuges wurden die folgenden rechtsextremistischen Sprechchére skandiert: ,HIV,
hilf uns doch, Zecken gibt es immer noch”, ,Ganz Deutschland hasst die Antifa" oder ,0b Ost, ob
West, nieder mit der roten Pest”. In Anlehnung an die verbotene nationalsozialistische Losung
,Deutschland erwache" skandierten die Teilnehmer im Sprechchor mehrfach ,Chemnitz erwache”.

Am 19. Oktober beteiligten sich mindestens sechs Mitglieder der CHemnitz RevoLte an einer Demonst-
ration unter dem Motto ,Gegen Linkspropaganda und Liigen der Antifa” in Berlin-Marzahn.

Damit wandten sich die insbesondere im Rahmen der Proteste gegen die CSD-Veranstaltungen in
Erscheinung getretenen jungen und aktionsorientierten Rechtsextremisten nach dem letzten CSD
am 28. September in Gérlitz (Landkreis Gorlitz) umgehend dem ,klassischen” rechtsextremistischen
Aktionsfeld ,Anti-Antifa" zu, um gegen den politischen Gegner auf die StraBe zu gehen.
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Fazit

Bis weit in die 2000er-Jahre hinein wurden rechtsextremistische Inhalte jungen Menschen vor allem
tber Musik vermittelt: Tontrdger mit jugendaffiner Musik und Festivals zur Vernetzung der Szene
waren die bevorzugten Mittel. Mit der zunehmenden Digitalisierung der Gesellschaft nutzen Rechts-
extremisten die Mdglichkeiten der sozialen Medien, um ihre verfassungsfeindliche Ideologie mit ma-
ximaler Reichweite zu verbreiten. Kinder, Jugendliche und Heranwachsende sind insbesondere Gber
Telegram, Instagram und TikTok zu einer wichtigen Zielgruppe rechtsextremistischer Propaganda
geworden, da sie Uber den virtuellen Raum schnell und quasi jederzeit zu erreichen sind. Die Social-
Media-Plattformen sind nah an den Rezeptionsgewohnheiten und der Lebenswelt junger Nutzer
ausgerichtet. In den sozialen Medien ist das Unsagbare inzwischen sagbar geworden. Hintergrund
hierflir sind die Besonderheiten digitaler Kommunikation, die von zeitlicher, rdumlicher und sozialer
Entgrenzung, dem Fehlen eines direkten Gegeniibers und den algorithmisierten inhaltlichen Zuspit-
zungen unmoderierter Echokammern gekennzeichnet sind.

Da Jugendliche ihre soziale und politische Identitdt erst entwickeln missen, ist der Kontakt mit
der rechtsextremistischen Szene risikobehaftet, da diese suggeriert, Halt und Orientierung zu ge-
ben. Niedrigschwellig und lebensweltorientiert bietet sie jungen Menschen in den sozialen Medien
vermeintlich einfache und nicht zwingend ideologisierte Antworten auf komplizierte Fragen (z. B.
Migration, Familie, sexuelle Orientierung, Zukunftsfragen und Genderfragen), was in Zeiten der Ori-
entierungssuche eine starke Resonanz bei dieser Personengruppe erfahrt.

Die offenen Kandle werden von Rechtsextremisten oft als Erstkontakt bzw. Erstzugang zu den He-
ranwachsenden genutzt, um sie dann in die geschlossenen Chatgruppen zu locken. Dort werden
sie mit rechtsextremistischem Gedankengut konfrontiert; Kontakte zu den Jugendlichen werden
intensiviert. Rechtsextremistisches Gedankengut findet somit sukzessive Eingang in die ,Welt" der
Jugendlichen und wird von diesen - mangels politischer und digitaler Kompetenz - als richtig und
harmlos empfunden. Radikalisierungsprozessen sind damit Tir und Tor gedffnet.

Mobilisiert tiber solche Chatgruppen wurden Proteste gegen den CSD im Berichtsjahr als ,Event" wahr-
genommen. Als Gruppe flihlt man sich stark, zumal man schwarz bekleidet und entsprechend martia-
lisch auftritt. Dies starkt das Selbstwertgefiihl und soll dem politischen Gegner Angst einfloBen.

Da diese jugendlichen Gruppen event- und aktionsorientiert handeln, sind die Themen fir sie
grundsatzlich austauschbar. Dies war im Berichtsjahr zu erkennen, als die CSD-Veranstaltungen
im Freistaat Sachsen beendet waren und die Gruppierungen umgehend den politischen Gegner als
Angriffsflache fiir ihre fortdauernden Proteste ausmachten.

Das LfV Sachsen geht davon aus, dass diese Verjlingung in der SUBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTI-
SCHEN SZENE angesichts ihrer bereits festzustellenden Dynamik anhalten und sich verfestigen wird. In
kiirzester Zeit haben sich Netzwerke gebildet, die sich vor allem Uber die sozialen Medien ausdehnen,
das rechtsextremistische Protestgeschehen im Freistaat Sachsen maBgeblich beeinflussen und - bei
zunehmender Dynamik - auch entscheidend mitbestimmen werden.
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1.4.6  Rechtsextremistische Musik

Die Musik sowie die Szenekonzerte sind unverdndert wichtige Instrumente fiir die Verbreitung der
rechtsextremistischen ldeologie und damit eine zentrale, identitatsstiftende Basis fiir die Szene.
Gemeinsame Konzertbesuche starken das Gemeinschaftsgefiihl und tragen dazu bei, dass Kontakte
zwischen den verschiedenen regionalen Szenen geknipft und aufrechterhalten werden. Szenemit-
glieder haben bei Konzerten darlber hinaus die Mdglichkeit, ihre Ideologie in der ,geschlossenen
Konzertgemeinschaft" auszuleben. So sind dort mitunter gemeinschaftlich begangene strafbare
Handlungen, wie der HitlergruB oder ,Sieg Heil"-Rufe, festzustellen. Die Szene selbst spricht hier von
.abhitlern”. Rechtsextremisten vermitteln ihre verfassungsfeindliche Ideologie Uber die Texte ihrer
Musikdarbietungen, wobei dazu passende Melodien und Rhythmen einen wesentlich verstarkenden
Faktor im emotionalen Empfinden des Empféngers ausldsen. Insofern ist die Musik vor allem fir
Jugendliche ein Einfallstor in die rechtsextremistische Szene. Darlber hinaus spielen kommerzielle
Gesichtspunkte bei der Veranstaltung von Konzerten und vor allem bei den Szenevertrieben eine
herausragende Rolle. Beides sind finanzielle Einnahmequellen, die ganz wesentlich zur Existenz der
rechtsextremistischen Szene beitragen.

Die SUBKULTURELL GEPRAGTE RECHTSEXTREMISTISCHE SZENE™* bevorzugt Musikstilrichtungen wie ,R.A.C."** und
.Hardcore"* bzw. ,Hatecore". Dieser ,Rechtsrock” ist geprdgt von aggressiven Texten und zumeist
hammernden Rhythmen. In den Liedern werden Rassismus und Gewalt propagiert, das NS-Regime
verherrlicht und der Kampf gegen das verhasste demokratische System thematisiert. In den Texten
wird zum Teil auch einem Germanen- und Wikingerkult gehuldigt. Politische Inhalte werden zudem
auch im Balladenstil vorgetragen. Eine in der Szene beliebte Musikstilrichtung ist der sog. ,NSBM"*’.
Diese von der Black-Metal-Musik abgeleitete Stilrichtung bezieht sich in ihrer Ausrichtung auf den
historischen Nationalsozialismus.

Mit der Griindung der Firma NDS Recorps UNTERNEHMENSGESELLSCHAFT®® etablierte sich im Freistaat Sach-
sen im Jahr 2021 zudem ein Musiklabel, dessen Musiker vor allem die Stilrichtungen ,Rap" und ,Hip
Hop" vertreten. Interpreten dieses Labels verstehen sich als echte deutsche Rapper und waren bzw.
sind dem Umfeld der IpenTimiren BEweGung zuzurechnen. Die von NDS Recoros produzierte Musik ent-
halt teilweise gewaltaffine, rassistische Elemente und richtet sich mitunter gegen den politischen
Gegner sowie das Gesellschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland. Die Vernetzung der NDS
Recorns-Akteure innerhalb der rechtsextremistischen Szene zeigt sich sowohl in der Zusammen-
arbeit mit deren Strukturen, Bands und Interpreten als auch durch Auftritte bei Veranstaltungen.

53  vgl. Beitrag 11.1.4.5 Subkulturell gepragtes und unstrukturiertes rechtsextremistisches Personenpotenzial

54 ,Rock against Communism” - Rock gegen Kommunismus

55  US-amerikanische Weiterentwicklung der ,Punk”-Musik - im Stil schnell und hart

56  wie Hardcore", jedoch mit hérteren, hasserfillten Texten. Der Begriff ,Hatecore" war urspriinglich nicht rechtsex-
tremistisch ausgerichtet, wird aber mittlerweile in erster Linie von rechtsextremistischen Bands besetzt.

57  NSBM" steht fiir NS-Black Metal und bezeichnet den Teil der Metal-Szene, der sich in seiner Musik und seiner
Ausrichtung auf den historischen Nationalsozialismus bezieht

58 vgl. Beitrag I1.1.4.7 Vertrieb rechtsextremistischer Produkte
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Rechtsextremistische Musikveranstaltungen im Jahr 2024 in Sachsen

Nach behérdlicherseits verhdngtem Gewerbeverbot und dem Verkauf der Liegenschaft steht der
rechtsextremistischen Szene das ehemalige Objekt in Torgau OT Staupitz (Landkreis Nordsachsen)
nicht mehr zur Verfliigung. Rechtsextremisten organisierten deshalb im Freistaat Sachsen zuneh-
mend konspirativ in unterschiedlichen Lokalitdten ihre Konzerte und verschleierten sie gegenlber
den Vermietern als Geburtstagsfeiern. Dabei mieten zumeist Einzelpersonen u. a. bei Sportvereinen
oder Gaststétten Sale oder andere geeignete Raumlichkeiten an, ohne den eigentlichen Anlass zu
offenbaren. Zudem gab es im Berichtsjahr den Versuch, ein rechtsextremistisches Konzert als Veran-
staltung der Partei Die Heivat® zu organisieren.

Im Berichtsjahr war ein weiterer Riickgang der Konzertaktivitdten festzustellen. Insgesamt fanden
noch acht rechtsextremistische Konzerte (2023: zehn) statt, drei davon wurden seitens der Polizei
aufgeldst. Zwei darliber hinaus geplante Konzerte wurden verboten.

Die Anzahl der Liederabende und sonstigen Musikveranstaltungen erhohte sich im Berichtsjahr hin-
gegen von 39 (2023) auf 48. Davon loste die Polizei eine Veranstaltung auf. Der Anstieg ist damit
zu erkldren, dass kleinere Veranstaltungen wie Liederabende wegen des geringeren logistischen und
finanziellen Aufwands einfacher und vor allem konspirativer zu organisieren sind.

Durchgefiihrte rechtsextremistische Konzerte in Sachsen
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Die nachfolgenden Tabellen informieren Uber rechtsextremistische Konzertveranstaltungen, Lieder-
abende und sonstige Musikveranstaltungen, welche fiir das Berichtsjahr 6ffentlich genannt werden
kénnen:

59  vgl. Beitrag 11.1.3.2 Die Hevar
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Konzertveranstaltungen

Datum Ort Konzertbesucher (ca.) Bemerkung
2 14.September  Leubsdorf OT Schellenberg 54 von der Polizei
(Lkr. Mittelsachsen) aufgeldst
9. November Lugau OT Ursprung (Erzgebirgskreis) ca. 150

Der Live-Auftritt von Bands am 3. Februar im Rahmen einer ,Geburtstagsfeier" in Hoyerswerda
(Landkreis Bautzen) wurde vor Ort polizeilich verboten. Ein weiteres Konzert war am 19. April in
Chemnitz geplant, die Polizei verhinderte es jedoch.

Liederabende und sonstige Musikveranstaltungen

Datum Ort Veranstaltung
2 Januar Chemnitz Auftritt des Liedermachers VisioNAR®!

(Sachsen-Anhalt)

4 3. Februar Pirna (Lkr. Sachsische Liederabend der JunGeN NATIONALISTEN
Schweiz-Osterzgebirge)

2. Marz Sachsen Liederabend mit dem Liedermacher
FReiLicHFRE®? (Sachsen)

60 vgl. Sdchsischer Verfassungsschutzbericht 2022, S. 97

61 vgl. https:/[misachsen-anhalt.de/verfassungsschutz/themenfelder/rechtsextremismus/weitgehend-unstrukturiertes-
rechtsextremistisches-personenpotenzial

62  vgl. Sachsischer Verfassungsschutzbericht 2020, S. 78

63 vgl. Sdchsischer Verfassungsschutzbericht 2019, S. 78
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8 1. Juni Raum Delitzsch/Eilen- Liederabend mit PHiL von FLAK®* und dem
burg (Lkr. Nordsachsen)  Liedermacher Der HorrnungsTrAGER (Thiiringen)®®
9 16. August Dresden .Geburtstagsfeier” mit Musik,
von der Polizei aufgeldst
10 17. August Riesa (Lkr. MeiBen) Sommerfest der Partei Die HeimaT mit Auf-
tritt des Liedermachers Frank RENNICKE®®
(Bayern)
11 30. August Auerbach Liederabend mit FRreiLICHFREI
(Erzgebirgskreis)
12 6. September Riesa (Lkr. MeiBen) JKulturfest” des Arbeitskreises ,Heimat.

Kultur.Werk" der Partei Die HeimaT mit Auftritt
u. a. von Lunikorr® (Berlin)

13 21. September Dobeln Demonstration der JuNGEN NATIONALISTEN mit
(Lkr. Mittelsachsen) Auftritt des Musikers KavaLEr

14 18. Oktober Oschatz Liederabend der Partei Die Heivat/Junce NaTio-
(Lkr. Nordsachsen) NALISTEN mit Auftritt von PHiL von FLAK

15 23. bis 24. November Bernsdorf (Lkr. Zwickau)  Auftritt des Liedermachers Frank RENNICKE
beim Bundesparteitag der Partei Die HeivaT

Konzertgeschehen in Sachsen

Das Konzertgeschehen der SUBKULTURELL GEPRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE blieb mit acht festgestell-
ten Veranstaltungen in Sachsen im Berichtsjahr auf einem niedrigen Niveau. Zudem musste die Sze-
ne Beeintrachtigungen in Folge von Auflésungen derartiger Veranstaltungen hinnehmen. Lediglich
das Konzert am 9. November in Lugau OT Ursprung (Erzgebirgskreis) erreichte eine etwas héhere
Teilnehmerzahl. Hierzu mieteten sich Rechtsextremisten unter dem Vorwand einer ,Geburtstagsfei-
er" in ein Objekt der Gemeinde ein.

In Hoyerswerda (Landkreis Bautzen) feierten am 3. Februar ca. 250 Rechtsextremisten den Geburts-
tag einer bekannten SzenegroBe und wollten diese Veranstaltung mit Live-Musik einer Band ausge-
stalten. Der Eigentiimer des Objektes war damit jedoch nicht einverstanden und bat die Polizei um
Durchsetzung seines Hausrechts.

In einem Jugendclub in Leubsdorf OT Schellenberg (Landkreis Mittelsachsen) versuchte die Sze-
ne am 14. September ungestort ,abzuhitlern”. Polizeikrdfte stellten indizierte Liedtexte einer als
rechtsextremistisch eingestuften Band sowie verfassungsfeindliche Parolen wie ,Sieg Heil" fest. Die

64  vgl. Verfassungsschutzbericht Rheinland-Pfalz 2023, S. 131

65 vgl. Thiiringer Landtag, Antwort auf die kleine Anfrage ,Neonazistische Musikkultur in Thiiringen 2023", Drs. 7/10423)

66  vgl. Verfassungsschutzbericht Bayern 2019, S. 156

67 vgl. Broschiire ,Rechtsextremistische Musik", Berlin, Senatsverwaltung fiir Inneres und Sport, Abteilung Verfas-
sungsschutz, 2016, S. 7, 21-25; Verfassungsschutzbericht Berlin 2018, S. 115 - 116
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Vorsitzende des Jugendclubs, die sich unter den Teilnehmern befand, gab an, dass diese Veranstal-
tung lediglich eine Geburtstagsfeier sei. Sogar nach der Auflésung dieser angeblichen ,Feier" durch
die Polizei und der Feststellung von Straftaten beteuerte der Verein in einer Stellungnahme auf
Facebook, es habe sich ,am betreffenden Abend [..] lediglich um eine Vermietung fir eine private
Geburtstagsfeier ohne radikales Konzert oder solcher Inhalte in musikalischer Form" gehandelt.

In Riesa (Landkreis MeiBen) versuchte die Musikszene im September unter dem Schirm der Partei Die
Hemvar eine Konzertveranstaltung zu organisieren. Das Ganze deklarierten die Rechtsextremisten als
JKulturfest" des ,Heimat.Kultur.Werks" der Partei. Der Musiker PHiL von FLAK sagte im Mai, dass tber
das ,Heimat.Kultur.Werk" kiinftig zwei Konzerte im Jahr geplant seien. Mit den Einnahmen sollten
andere Kiinstler geférdert werden.

Die von einem Parteifunktiondr angemeldete Veranstaltung sollte an zwei aufeinanderfolgenden
Tagen auf dem Geldnde des rechtsextremistischen DeutscHE StMmE-VERLAGES® in Riesa (Landkreis
MeiBen) stattfinden. Wihrend am 6. September neben anderen Darbietungen rechtsextremistische
Liedermacher bzw. Solointerpreten vor ca. 170 Gésten auftraten, sollte es am 7. September nach
Reden, Gesprachsrunden und Kabarett ein Konzert mit bekannten rechtsextremistischen Musikgrup-
pen geben. Kurz vor der Veranstaltung teilte der Inhaber eines rechtsextremistischen Vertriebes in
Brandenburg jedoch plétzlich mit, dass diese Veranstaltung nicht stattfindet.

Die beiden Musiker Proto und Kavauer des sdchsischen Labels NDS Recoros tourten im Berichtsjahr
durch Deutschland und traten bei sog. ,Abschiebehauptmeister-Partys" auf. Einige dieser Veranstal-
tungen wurden aufgeldst bzw. konnten auf Grund von Verboten nicht stattfinden.

Hintergrund dieser so titulierten ,Party” ist ein Musikvideo, in welchem die beiden Interpreten - an-
gelehnt an den aus dem Internet bekannten sog. ,Anzeigehauptmeister” - als ,Abschiebehauptmeis-
ter" in Erscheinung treten. Das fremdenfeindliche Lied richtet sich pauschal gegen den Aufenthalt
von Auslandern in Deutschland. Die Interpreten treten im Video als zwei mit gelber Weste unifor-
mierte Personen auf, die eine weitere Person auf einer Parkbank aufgreifen und zum Flughafen
begleiten.

Das Label mobilisierte beispielsweise offentlich fiir eine derartige ,Abschiebehauptmeisterparty” am
28. Juni im ,Raum Dresden”. Polizeikrafte stellten schlieBlich fest, dass dieses Konzert mit 152 Teilneh-
mern in einem Gewerbegebiet in Coswig (Landkreis MeiBen) stattfand. Das sich im Eigentum der Stadt
befindende und von einer Firma gepachtete Veranstaltungsobjekt war fiir eine derartige Nutzung nicht
zugelassen. Aufgrund der baurechtlichen Gegebenheiten und der damit einhergehenden Gefahren flr
die Konzertbesucher wurde diese vom Veranstalter so bezeichnete ,Geburtstagsfeier” aufgeldst.

In eine Eventlocation in Auerbach (Erzgebirgskreis), in welcher im August bereits der rechtsextre-
mistische Liedermacher FreiLichFRrel aufgetreten war, mieteten sich am 19. Oktober Rechtsextremisten
ein, um ein Konzert zu veranstalten. Die Polizei stellte Live-Musik und ca. 60 Personen - darunter
auch den Landratskandidaten der Partei Freie SacHsen®, Stefan TRAUTMANN - fest und untersagte
weitere Bandauftritte an diesem Abend.

68  vgl. Beitrag 11.1.3.2 Die Heivar
69  vgl. Beitrag I1.1.3.3 Frele SACHSEN
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Liederabende und sonstige Musikveranstaltungen — Anstieg in Sachsen

Im Unterschied zu Konzertveranstaltungen mit Bandauftritten stieg im Freistaat Sachsen die An-
zahl von Veranstaltungen, bei denen Solointerpreten auftraten oder musikalische Darbietungen nur
eine begleitende Rolle einnahmen, weiter an. Dabei konnte festgestellt werden, dass neben bekann-
ten Liedermachern auch Mitglieder rechtsextremistischer Musikgruppen solo auftraten. Fir diese
Entwicklung dirften auch finanzielle Aspekte verantwortlich sein, da kleinere Formate einerseits
kostenginstiger und eher klandestin zu organisieren sind. Andererseits bedeuten geringere Teil-
nehmerzahlen bei kleineren Veranstaltungen zugleich auch weniger finanzielle Einnahmen. Zudem
besteht grundsétzlich noch ein Verlustrisiko im Zuge von Veranstaltungsverboten, das bei kleineren
Formaten naturgemdB allerdings geringer ist.

Der Liedermacher KavaLier, der sich beim Label NDS Recoros als Rapper engagiert, zeigte sich auch im
Berichtsjahr sehr umtriebig. Neben seiner Beteiligung an den ,Abschiebehauptmeisterpartys” trat
er bei Veranstaltungen der Parteien Der Drire WeG™, Die Heivat oder Freie SAacHsen sowohl in Sachsen
als auch in anderen Bundesldndern auf. Die zuletzt genannte Partei unterstltzte der Liedermacher
durch drei Auftritte bei Kundgebungen bzw. Demonstrationen. Am 27. September fand in Santander
(Spanien) die zweitdgige Konzertveranstaltung ,Galerno Fest" statt. Am ersten Tag stand ein Auftritt
von KavaLier mit auf dem Programm.

Sein musikalischer Partner Proto wollte zusammen mit einem weiteren Musiker von NDS Recorps am
20.und 21. September im Raum Oslo (Norwegen) bei einer Musikveranstaltung auftreten. Allerdings
verweigerte ihm die Bundespolizei am Berliner Flughafen die Ausreise.

Rechtsextremistische Musikgruppen bzw. Bandprojekte und Liedermacher

Im Freistaat Sachsen waren im Berichtsjahr 30 (2023: 26) rechtsextremistische Musikgruppen, Lie-
dermacher und Solointerpreten aktiv.

Die Musiker bzw. Musikgruppen beteiligten sich an rechtsextremistischen Konzerten im In- und
Ausland bzw. Liederabenden, traten bei Veranstaltungen rechtsextremistischer Organisationen auf
oder arbeiteten an neuen Tontrdgern bzw. gaben diese heraus.

Im Berichtsjahr stieg mit 14 (2023: vier) herausgegebenen Tontrdgern die Anzahl der Musikprodukti-
onen sédchsischer Musiker bzw. Musikgruppen stark an. Zudem beteiligten sich die Akteure an sechs
Tontrdgern der rechtsextremistischen Szene anderer Bundeslédnder sowie an einem ,Soli Sampler”
und einer Split-CD.

Das Label NDS Recorps gab im Berichtsjahr vier Tontrdger heraus. Im Unterschied zu anderen Musi-
klabels der Szene setzt NDS Recoros auch darauf, seine Musik online anzubieten. Die Interpreten des

Labels wirkten in 22 Musikvideos mit, welche auf ,YouTube" abrufbar waren bzw. sind.

70  vgl. Beitrag I1.1.3.1 Der Dritre Wee
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Nachfolgend werden die im Freistaat Sachsen im Jahr 2024 auffalligsten Entwicklungen und Ent-
scheidungen im Zusammenhang mit rechtsextremistischen Musikern und Musikgruppen beschrie-
ben. Eine jahrelang inaktive sdchsische Band wurde wieder tatig, und Entscheidungen der Bun-
deszentrale fiir Kinder- und Jugendmedienschutz (BzKJ) zu Tontrdgern bewiesen abermals, dass
rechtsextremistisch eingestufte Musikgruppen bzw. Interpreten in ihren Titeln den Krieg und die
NS-Ideologie verherrlichen sowie zu Gewalt und Rassenhass anstacheln.

I Indizierung des Tontrdgers ,Sturmkrieger” der Band STURMKRIEGER”'

Insgesamt sieben Titel des 2023 von der Band herausgegebenen Albums ,Sturmkrieger” sind gemaB
einer Entscheidung der ,Bundeszentrale fur Kinder- und Jugendmedienschutz" (BzKJ) vom Juli indi-
zierungsrelevant, so dass sie wegen der Verherrlichung bzw. Verharmlosung des Nationalsozialismus
in die Liste der jugendgefahrdenden Medien aufgenommen wurden. Die Musik habe nach Ansicht
des Gremiums eine verrohende Wirkung und verherrliche zudem den Krieg. In einem Titel wiirden
zudem politisch links orientierte Personen diskriminiert.

I Indizierung des Tontrdgers ,Das letzte Gefecht" der Band SympHONIE DES BLuTES?

Als schwer jugendgeféhrdend stufte die BzKJ den im Vorjahr von der Band SympHonIE bes BLuTes her-
ausgegebenen Tontrager ,Das letzte Gefecht" ein, da er nach Einschatzung des Gremiums den Krieg
und die Ideologie des Nationalsozialismus verherrliche, zu Gewalt und Rassenhass anstachle und
Juden diskriminiere.

I Indizierung des Tontrégers ,Neuer Deutscher Standard Sampler 1"

Eine weitere Entscheidung der BzKJ betraf im Berichtsjahr das Musiklabel NDS Recoros. In insgesamt
sechs Liedern des in Rede stehenden Samplers, an denen u. a. die Interpreten Awva, Proto und Kavatier
beteiligt waren, erkannte das Gremium einerseits die Diskriminierung homosexueller Menschen und
Frauen sowie andererseits Inhalte, die zum Rassenhass anstachelten und die NS-Ideologie verherr-
lichten. So laute beispielsweise eine Zeile im Lied ,NDS 4" diskriminierend: ,Nehme ich die Homos an
die Leine, sind die HosenscheiBer leise”.

Im Titel ,Der letzte Germane" werde mit Formulierungen wie ,Wir sehen schwarz, wir sehen rot,
doch wir sehen kein Gold" die NS-Ideologie verherrlicht. So handele es sich bei dieser Textzeile um
eine Anspielung auf die Nationalsozialisten, die nach ihrer Machtergreifung die Farbkombination
schwarz-rot-gold als nationales Symbol abgeschafft und durch schwarz-weiB-rot ersetzt hatten. Im
Anschluss heiBe es ,(...) wir bringen das Land wieder hoch”, wodurch in diesem Zusammenhang die
NS-Zeit glorifiziert werde.

Angelehnt an die Rassentheorie der Nationalsozialisten werde darliber hinaus im Lied ,Der letzte
Germane" der Deutsche, dessen Existenz bedroht sei, mit der Formulierung ,blaue Augen, weil3e

71 vgl. Sachsischer Verfassungsschutzbericht 2023, Seite 86
72 vgl. Sdchsischer Verfassungsschutzbericht 2023, Seite 86/87

m




RECHTSEXTREMISMUS - Rechtsextremistische Musik

Haut, kénigliche Adelsrasse” beschrieben: ,In einem Land, wo das hier schon zur Frage steht, zielt
es darauf ab, dass man die Rasse bald zu Grabe trdgt”. Das Ende des Nationalsozialismus werde mit
den Worten ,(...) Fick auf 45, wir tragen die Wunden schwer” bedauert.

Im Titel ,Arminius", der nach Einschdtzung der BzKJ zum Rassenhass anstachle, werde ein angeblich
bevorstehender Genozid der ,weiBen Rasse” beschrieben:

LWir sind ldngst im Krieg, jeden Tag folgt ein Toter / Aber scheiBegal, solang die Opfer WeiBe sind /
denk mal driiber nach, sag wo geht diese Reise hin / Ja, der Zug rollt, Endstation Genozid."

Im Text werde dazu aufgefordert, Nicht-WeiBe aus Deutschland zu vertreiben: ,Remigration, die
Heimat der Standpunkt / Vereint Gberwinden wir Deutschen den Abgrund”. Remigration meine
nichts Anderes als die Deportation von Menschen, die nach Auffassung von Rechtsextremisten aus
ethnopluralistischen Griinden ,nicht deutsch” seien und deshalb nicht nach Deutschland gehdrten.

B Band InTiIFADA wieder aktiv

Nach einer langen Phase der Inaktivitdt war die sdchsische rechtsextremistische Band INTIFADA im
Berichtsjahr wieder aktiv. Sie wurde bereits im Jahr 2010 bekannt und beteiligte sich damals an
verschiedenen rechtsextremistischen Konzerten in Sachsen. Der Vertrieb PC Recorps’® gab im Be-
richtsjahr den Sampler ,Solidaritat VI" heraus. Dieser wurde - so die Beschreibung - anldsslich des
Kampfes ,einiger Projekte & Freunde” gegen ,Repressionen, sei es durch Behérden, Gerichte oder
andere staatliche Organisation”erstellt. Der Sampler enthalt insgesamt 24 Titel namhafter rechtsex-
tremistischer Gruppen. Die Band InTiFapa beteiligte sich an diesem Tontrdger mit den Titeln ,Intifada”
und ,Unsterblich”.

Im Titel ,Intifada” bringt die Band deutlich ihre Zugeh6rigkeit zur rechtsextremistischen Szene (,Be-
wegung") und die Ablehnung des gegenwiértig existierenden Gesellschaftssystems der freiheitlichen
demokratischen Grundordnung (,Unser Deutschland ist nicht die BRD") zum Ausdruck. Im Lied ,In-
tifada" heiBt es:

JHallo, jetzt sind wir da, sozialistisch, aktivistisch, treu, Intifada ist unser Name, Recht und Freiheit
ist unsere (...) Fiir ein Land mit Zukunft - spielen wir fiir deutsche Vernunft mit Schlagzeug und E-
Gitarre, unsre Texte sind unsere Waffe.

Intifada, wir regen uns auf, schreien unsre Texte laut heraus, gegen das Unrecht in diesem Land,
dafiir sind wir schon ldngst bekannt. Fiir die Bewegung, fiir unsre Sache, fiir das Recht und gegen

die bunte Masse."”

LUnser Deutschland ist nicht die BRD, wir kimpfen gegen sie und verachten sie. Wir sagen die Wahr-
heit, du verbietest es. Doch wir wissen, du wirst bald untergehen."”*

73 vgl. Beitrag 11.1.4.7 Vertrieb rechtsextremistischer Produkte
74 Schreibweise wie im Original
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Im Lied ,Unsterblich” nimmt die Band Bezug auf die neonationalsozialistische Kampagne der ,Un-
sterblichen”. Unter dieser Bezeichnung fiihrten mit weiBen Masken ausgestattete Rechtsextremisten
o6ffentlich Fackelmédrsche durch. Die Gruppierung ,Spreelichter”, die innerhalb der im Juni 2012 ver-
botenen ,Widerstandsbewegung Stidbrandenburg bestand, trat erstmals 6ffentlich derart in Erschei-
nung. Im Lied unterstellt die Band, dass es ,einen Plan" gebe, Deutschland und die Deutschen zu ver-
nichten und fordert den Hérer dazu auf, als Unsterblicher ,mit uns gegen diese Liigen”zu kdmpfen.

Im Lied heiBt es weiter:

.WeiBe Masken, einheitlich, fiir die Nachwelt unsterblich. Jeder soll sehen, dass du Deutscher warst.
Dass es Deutschland auf dieser Erde gab. Dieses Denken, es ist nicht krank, denn der Plan geht
Richtung Untergang. Offne deine Augen und du wirst sehen, nach uns, wird hier alles untergehen.
Unsere Geschichte, sie wird vernichtet, systematisch hingerichtet. Stopp mit uns diesen Wahnsinn."

.Die Wahrheit zu sagen, dass ist nicht leicht. Ich weil3 mein Freund, nicht in dieser Zeit. Werde un-
sterblich bis in alle Ewigkeit, die Nachwelt soll's wissen und alles erfahren. Es gab stolze Deutsche,
voller Elan - voller Elan - ihre Zukunft zu retten und sich zu befreien von den Ketten. [...]

Werde unsterblich und zeig wer du bist. Zeig allen, dass du ein Deutscher bist. Hab Mut zur Tat und
schaufel nicht dein Grab, kimpf mit uns gegen diese Liigen und du wirst sehen, sie werden sich
fligen. Wir sind die guten in diesem Spiel, und nur mit der Wahrheit - mit der Wahrheit - gelangen
wir ans Ziel."

Fazit

Das Aktionsniveau der rechtsextremistischen Musikszene im Freistaat Sachsen hat sich gegeniber
dem Vorjahr erhdht. Zwar fanden im Berichtsjahr weniger Konzerte statt, jedoch konzentrierte sich
die Szene stattdessen zunehmend auf kleinere Liederabende mit Solointerpreten. Séchsische Musik-
gruppen und Interpreten verdffentlichten tberdies mehr neue Tontrdger als im Vorjahr.

Das Musiklabel NDS Recoros setzte auch im Berichtsjahr seine Aktivitdten auf hohem Niveau fort und
steigerte sein Produktionslevel. Im Unterschied zu den seit langem in der Szene etablierten rechtsex-
tremistischen Bands, deren Musik oft geprégt ist von harten rhythmischen Klangmustern verbunden
mit oft unverstdndlichem Gesang, hat die Musik von NDS Recorps hdufig eher Partycharakter und
ist daher eher geeignet, sich ein breiteres Zuhdrerspektrum auch auBerhalb der SUBKULTURELL GEPRAGTEN
RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE zu erschlieBen. Auch die Verbreitung der Songs Uber das Internet bzw. Uber
diverse Streamingdienste diirfte ausschlaggebend fiir die Entwicklung des Labels sowie fir dessen
Zuspruch bei jungen Menschen sein.

Neben aktiven Musikgruppen, die jéhrlich auftreten bzw. an neuen Tontrdgern arbeiten, existieren im
Freistaat Sachsen nach wie vor auch Bands, die nur gelegentlich ein ,Lebenszeichen” von sich geben.
Das Beispiel der Band InTiFADA zeigt, dass auch jahrelang inaktive Musikgruppen plétzlich wieder von
sich hdren lassen.
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Bilanzierend hat das Berichtsjahr gezeigt, dass es fir die rechtsextremistische Szene nach dem Weg-
fall ihrer sicheren ,Bastion”, des Qbjekts in Torgau OT Staupitz (Landkreis Nordsachsen), zunehmend
schwerer wird, unbehelligt groBere Konzerte durchfiihren zu kdnnen. Fir die Organisatoren und
Bands gehen behérdliche MaBnahmen wie Verbote oder Auflésungen mit erheblichen finanziellen
EinbuBen einher. Zudem mussten sich die Konzertbesucher in diesem Zusammenhang mitunter po-
lizeilichen Identitdtsfeststellungen unterziehen. Zwar erhéhte sich die Anzahl der Liederabende und
sonstigen Musikveranstaltungen, jedoch konnten an diesen kleineren und oftmals konspirativen
Formaten u. a. aus rdumlichen Griinden weniger Personen teilnehmen als an den vormals reichwei-
tenstarken Konzerten mit nicht selten mehreren hundert Teilnehmern. In der Folge entgingen den
Organisatoren und Bands auch dabei wesentliche finanzielle Einnahmen.

Soweit Konzerte im Ausland mit rechtsextremistischen Bands oder Solointerpreten aus Sachsen
stattfanden, ist es den Behdrden vereinzelt gelungen, diese an der Ausreise zu hindern.

Dariiber hinaus waren auch Indizierungen seitens der BzKJ ein Beleg dafiir, dass Behérden nicht nur
ein wachsames Auge auf das hiesige Konzertgeschehen werfen, sondern ebenso intensiv rechtsex-
tremistische Lieder hinsichtlich ihrer Auswirkungen auf eine immer jlinger werdende Fangemeinde
prifen - mit der Folge entsprechender Indizierungen.

1.4.7 Vertrieb rechtsextremistischer Produkte

Die rechtsextremistische Vertriebsszene hat ihren Ursprung in der Skinheadszene, die als Jugend-
subkultur in den 1980er und 1990er-Jahren u. a. eine starke Nachfrage nach eigenen Musikstilen
aufwies, welche damals im kommerziellen Handel nicht erhéltlich waren. Die entstandenen Unter-
nehmen richteten ihr Sortiment daher an den Bedirfnissen dieser Subkultur aus. So wurden und
werden Textilien mit szenetypischen Aufdrucken (z. B. | ¥ HTLR", ,Adolf war der Beste"), Tontréager
rechtsextremistischer Bands bzw. Liedermacher sowie andere szenerelevante Utensilien, wie z. B.
Anstecker, Fahnen, Aufkleber und Plakate angeboten. Diese werden haufig mit rechtsextremistischen
Symbolen gestaltet.”

Im Unterschied zu Vertrieben, deren Angebote liberwiegend auf die Interessen der SUBKULTURELL GE-
PRAGTEN RECHTSEXTREMISTISCHEN SZENE ausgerichtet sind, spricht das Sortiment einiger Unternehmen wie-
derum ausdriicklich die NeonaTionALsoziausTISCHE Szene an. Das Produktangebot dieser Vertriebe bein-
haltet demnach groBtenteils Publikationen bzw. Artikel mit explizit positivem Bezug zur Zeit des
Nationalsozialismus.

75  Das LfV Sachsen hat hierzu eine Broschiire herausgegeben (Titel: ,Rechtsextremistische Symbole: Augen auf!
Sehen - Erkennen - Handeln"). Sie kann (ber die Internetseite www.verfassungsschutz.sachsen.de heruntergela-
den werden.
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Um den kommerziellen Erfolg ihrer Tontrdger nicht zu gefahrden, sind die Produzenten in Bezug auf
Liedtexte und CD-Gestaltung bestrebt, nicht gegen straf- und jugendschutzrechtliche Vorschriften
zu verstoBen. So lassen sie Tontrdger vor der Veréffentlichung hadufig juristisch priifen und ent-
sprechende Gutachten erstellen. Jedoch entschied der Bundesgerichtshof in der Vergangenheit im
Falle eines damals bedeutenden Produzenten rechtsextremistischer Musik, dass von szenenahen
Anwdlten erstellte ,Gefélligkeitsgutachten” keinen Freibrief darstellen und nicht vor strafrechtlicher
Verfolgung schiitzen. In indizierten Tontrdgern sind demnach gewaltbeflirwortende und fremden-
feindlich/rassistisch geprdgte Aussagen zu finden. Dartber hinaus enthalten Textpassagen oft einen
positiven Bezug zur Zeit des Nationalsozialismus. So werden darin beispielsweise Institutionen und
Funktionstrdger dieser Zeit glorifiziert.

Seit 2004 - damals existierten noch 22 Unternehmen - konnte ein permanenter Riickgang rechts-
extremistischer Vertriebsunternenmen im Freistaat Sachsen festgestellt werden. Wesentliche Struk-
turverdnderungen konnten im Jahr 2024 nicht festgestellt werden.

Neben den bekannten Musiklabels Feinokontakt Probuktion und PC Recorps hat sich in Ostsachsen
mit NDS Recorps eine dritte rechtsextremistische Vertriebsorganisation in Sachsen etabliert, die
selbst Tontrdger produziert. Akteure von NDS Recorps weisen Bezlige zur IDENTITAREN BEweGUNG’® auf.
Wahrend die beiden zuerst genannten Labels auf die SUBKULTURELL GEPRAGTE RECHTSEXTREMISTISCHE SZENE
ausgerichtet sind, war das Zielpublikum von NDS Recorps anfangs eher im Spektrum der ,Neuen
Rechten” (z. B. IenTiTARe BEweGuna) zu finden. Seit 2023 kann anhand der Musikproduktionen und der
Zusammenarbeit des Labels mit anderen rechtsextremistischen Strukturen bzw. Personen festge-
stellt werden, dass das Angebot nunmehr auch auf die SUBKULTURELL GEPRAGTE RECHTSEXTREMISTISCHE SZENE
ausgerichtet ist. Das Spektrum der im Label mitwirkenden Interpreten verdeutlicht, dass sich NDS
Recorbs zunehmend als eine Art Briicke zwischen dem klassisch rechtsextremistischen Spektrum und
der ,Neuen Rechten” etablieren will.

Im Berichtsjahr zeigten insgesamt neun rechtsextremistische Vertriebe und zwei Verlage eine er-
kennbare Handelstatigkeit, wobei der Vertrieb Sachsen-Versano (Chemnitz) zur Partei Freie SAcHsen”
gehort und der Vertrieb FrontoiensT (Riesa) ein Materialvertrieb der Jungen NATIONALISTEN® ist.

76 vgl. Beitrag I1.1.4.2 IpeniTARe BeweGUNG DEUTSCHLAND (IBD) — SACHSENGARDE
77  vgl. Beitrag 11.1.3.3 FRrele SACHSEN
78  vgl. Beitrag 11.1.3.2 Die Hevar
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Rechtsextremistische Vertriebsstrukturen im Freistaat Sachsen
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VOGTLANDKREIS [ Vertriebe

5| Verlage

Die aktivsten Versandhdndler fiir rechtsextremistische bzw. szenetypische Produkte im Freistaat
Sachsen

Name: PC-REcorDs

Typ: gewerbliches Vertriebsunternehmen mit Ladenge-
schéaft, Online-Versand und Tontrager-Label

Sitz bzw. Herkunft: Chemnitz

aktiv seit: 2000

Sortiment: mit rechtsextremistischem Liedgut bespielte Tontrd-

ger, mit rechtsextremistischen Symbolen oder Losun-
gen bedruckte Textilien sowie weitere szenetypische
Materialien
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Der Vertrieb PC Recorps, der aus einem Ladengeschift, einem Internet-Versand und einem Tontréger-
Label besteht, ist in Sachsen der bedeutendste Produzent flir rechtsextremistische Musikgruppen.
Durchschnittlich stellt dieses Unternehmen etwa 20 neue Tontrdger sowie Re-Editionen pro Jahr
her. Fir das Berichtsjahr konnten 19 Produktionen festgestellt werden. Rund 400 Tontrdger produ-
zierte dieses Unternehmen bisher. Von diesen Produktionen hat die Bundeszentrale fiir Kinder- und
Jugendmedienschutz (BzKJ) 94 Tontrager sowie zwei Filmproduktionen indiziert. Im Jahr 2024 traf
die Indizierung den 2021 vom Unternehmen produzierten Tontrager ,Uberlebenskampf" der Band
.Blutrein"’®. Dieser enthalt nach der Beurteilung der BzKJ mehrere Titel, die den Nationalsozialismus
verherrlichen, ein Titel heizt zudem zum Rassenhass an.

Das von PC Recoros produzierte Sortiment umfasst vereinzelte Tontrdger von Bands aus Sachsen,
Werke von Musikgruppen aus anderen Landern sowie Produktionen renommierter rechtsextremis-
tischer Musikgruppen aus dem Ausland. So produzierte der Vertrieb im Jahr 2024 u. a. die Alben
.No Need To Apologize" der finnischen Band ,Mistreat", ,No Regrets" der Band ,London Breed" und
A Tribute to Peggior Amico" von ,Bronson” aus Italien.

Neben dem Internetshop fir frei verkdufliche Tontrdger werden von PC Recoros auf einer separaten
Internetseite unter der Bezeichnung ,Hits vom Index" auch indizierte Produktionen angeboten.
Durch die Produktion neuer Tontrdger unterstiitzt PC Recorps aktiv die rechtsextremistische Szene.
Im Jahr 2024 erschien bei PC Recorns zum Beispiel die sechste Auflage eines ,Solidaritatssamplers”
anlasslich des Kampfes ,einiger Projekte & Freunde” gegen ,Repressionen, sei es durch Behdrden,
Gerichte oder andere staatliche Organisation”. Auch durch die Férderung und Organisation bei-
spielsweise von Konzerten leistet dieser Vertrieb einen wesentlichen Beitrag zur Aufrechterhaltung
einer aktiven rechtsextremistischen Szene im Freistaat Sachsen.

Allerdings hat der Vertrieb offenbar mit einem schwierigen wirtschaftlichen Umfeld zu kdmpfen. Ein
Mitarbeiter von PC Recorps, der sich in einem Interview Anfang September auch als ,Gesicht und
Chef" des Vertriebes bezeichnete, fiihrte im Internet zur aktuellen Situation aus, dass man allein
von der Produktion von Tontrdgern nicht leben kénne. Die Kosten fiir die Produktion stiegen immer
weiter an bei gleichzeitig sinkenden Verkaufszahlen. ,Ich sag’ mal 90 Prozent der Kiinstler, der Main-
stream Kinstler, die verdienen ihre Kohle mit den Konzerten. Da wird Geld verdient und nicht mit
den CDs". Es fehle der Szene jedoch an Konzertobjekten. Kurze Zeit spéter verkiindete der Vertrieb in
einer Videobotschaft in den sozialen Medien, dass ,nach lber 20 Jahren"” wegen gestiegener Kosten
die Preise angehoben werden mussten.

Um den Verkauf voranzutreiben, organisierte der Vertrieb im Jahr 2024 zwei Verkaufsveranstaltun-
gen in Chemnitz. Sowohl anlésslich des ,Sonderverkaufs” am 8. Juni als auch beim ,Weihnachts-

verkauf" am 7. Dezember prasentierten neben PC Recorps weitere Vertriebe und Textilmarken ihre
Produkte.

79  vgl. Verfassungsschutzbericht Brandenburg 2023, Seite 97
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Name: FEINDKONTAKT PRODUKTION

Typ: gewerbliches Vertriebsunternehmen mit Online-
Versand und Tontrager-Label

Sitz bzw. Herkunft/Inhaber: Lengenfeld (Vogtlandkreis)

aktiv seit: 2015

Sortiment: mit rechtsextremistischem Liedgut bespielte Tontra-

ger eigener und fremder Produktion, Textilien mit
Werbeaufdruck fiir rechtsextremistische Bands sowie
weitere szenetypische Materialien

Das Vertriebsunternenmen aus Lengenfeld (Vogtlandkreis) hat im Gegensatz zu PC Recorps aus-
schlieBlich regionale Bedeutung. Es produziert zudem jahrlich nur wenige Tontréger flir die rechts-
extremistische Szene, so beispielsweise im Berichtsjahr insgesamt drei Stlick als CD bzw. LP. Das
Onlineangebot des Unternehmens umfasst ein dementsprechendes Angebot.

Name:

Typ: gewerbliches Vertriebsunternehmen mit Online-
Versand und Tontrager-Label

Sitz bzw. Herkunft/Inhaber: Steinigtwolmsdorf OT Weifa (Landkreis Bautzen)

aktiv seit: 2021

Sortiment: Tontrdger eigener Produktion, Textilien mit Werbe-

aufdruck fiir das eigene Label

Mit dem Umzug des Rappers Protoryp®, der sich inzwischen nur noch Proto nennt, nach Sachsen
etablierte sich hierzulande ein Musikstil, der innerhalb der rechtsextremistischen Szene im Freistaat
bisher nicht festgestellt werden konnte und der insbesondere auch junge Menschen anspricht. Ab-
weichend von der klassischen rechtsextremistischen Musikszene, die seit Jahren auf die Produktion

80  vgl. Sdchsischer Verfassungsschutzbericht 2022, Seite 92
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und den Vertrieb von Tontrdgern wie CDs, Schallplatten oder (eher selten) Kassetten setzt, sind
die Musiker von NDS Recorps Uberwiegend online aktiv. Auf Telegram-, Facebook-, YouTube- und
Instagram-Kandlen werben die Musiker fiir ihre Produktionen. Sie produzieren begleitend zu ihren
Alben Musikvideos, die liber besagte Portale abrufbar sind, und bieten ihre Musik auch bei namhaf-
ten Online-Musikanbietern zum kostenpflichtigen Download an. Dadurch erzielen sie eine gréBere
Reichweite.

Zum engsten musikalischen Kreis gehort neben dem Geschaftsfiihrer Proto der Musiker Kavauieg®'.
Beide kannten sich aus der Zeit politischer Aktivitaten in Nordrhein-Westfalen und haben einen Be-
zug zur IpenmiTAReN Bewesune. Die Rapperin Awva®? wirkte bis zum Sommer 2024 im Label mit, hat sich
jedoch vom Unternehmen getrennt und ihren Wohnsitz in ein anderes Bundesland verlegt.

Neben den beiden oben genannten Musikern wirken zudem der rechtsextremistische Rapper Makss
Damace® (Thiiringen) sowie zwei Musiker aus Nordrhein-Westfalen und Niedersachen bei Musikpro-
duktionen des Labels mit. Zudem nutzt NDS Recoros bei verschiedenen Musikvideos Mitglieder bzw.
Anhanger regionaler rechtsextremistischer Gruppierungen, wie beispielsweise der Partei Der DRriTTE
Wea oder der EsLanbrevoLTe® als Statisten.

NDS Recorps produzierte im Jahr 2024 die Tontréger ,Staatsfeind", ,Einer von uns”, ,Flachenbrand”
sowie ,Krawalna". Zudem veroffentlichte das Label auf YouTube 22 Musikvideos.

Dariiber hinaus traten Musiker des Labels im Berichtsjahr auf sog. ,Abschiebehauptmeisterpartys”
live auf. Hintergrund und Namensgeber dieser Veranstaltung ist ein fremdenfeindliches Musikvideo
des Labels von April mit der Bezeichnung ,Abschiebehauptmeister”. Im Freistaat Sachsen veranstal-
tete NDS Recorps am 28. Juni 2024 in Coswig eine ,Abschiebehauptmeisterparty” mit 152 Teilneh-
mern. Da das genutzte Objekt nicht flir derartige Veranstaltungen zugelassen war, ldste die Polizei
diese Veranstaltung auf.

Den vom Label produzierten Tontréger ,Neuer Deutscher Standard Sampler I" indizierte die ,Bun-
deszentrale fir Kinder- und Jugendmedienschutz" (BzKJ). Er enthélt nach Einschatzung dieser Ins-
titution mehrere Titel, welche die NS-Ideologie verherrlichen, Frauen und homosexuelle Menschen
diskriminieren und zum Rassenhass anreizen.

81  vgl. Sichsischer Verfassungsschutzbericht 2022, Seite 97
82  vgl. Sachsischer Verfassungsschutzbericht 2023, Seite 88f
83  vgl. Verfassungsschutzbericht Thiiringen 2016, Seite 68f
84  vgl. Beitrag 11.1.3.2 Die Heimat
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RECHTSEXTREMISMUS - Militanter Rechtsextremismus und Rechtsterrorismus

Name: NATION UND WISSEN

Typ: Verlag mit angeschlossenem Vertrieb

Sitz bzw. Herkunft/Inhaber: Riesa (Landkreis MeiBen)

aktiv seit: 20M

Sortiment: umfangreiches Biichersortiment, insbesondere mit

Bezug zur Zeit des Nationalsozialismus; Tontrdger
auch von rechtsextremistischen Musikgruppen

Mit dem der Partei Die Hemat zuzurechnenden DeutscHe Stimme VERLAG® und dem Verlag NATION UND
Wissen existieren im Freistaat Sachsen zwei rechtsextremistische Verlage. Wahrend sich der DeutscHe
Stimme VEeriag Uberwiegend mit der Erstellung des Parteiorgans DeutscHe Stimme befasst, produziert
der Verlag Nation unp Wissen u. a. zahlreiche Biicher, die inhaltliche Bezlige zur Zeit des Nationalso-
zialismus und des Zweiten Weltkrieges aufweisen. Diese Blicher werden Uber den angeschlossenen
Online-Vertrieb zum Kauf angeboten.

1.5  Militanter Rechtsextremismus und Rechtsterrorismus

Im Berichtsjahr sind rechtsextremistisch motivierte Anschlage ausgeblieben. Dennoch besteht nach
wie vor eine abstrakte Gefdhrdungslage, die sich im Berichtsjahr in der Festnahme von acht mut-
maBlichen Mitgliedern der rechtsterroristischen Vereinigung ,Sachsische Separatisten” Anfang No-
vember niederschlug.

Der Generalbundesanwalt beim Bundesgerichtshof (GBA) wirft den Beschuldigten vor, sich in einer
inldndischen terroristischen Vereinigung mitgliedschaftlich betitigt zu haben (§ 129a Abs. 1 Nr. 1

StGB). Demnach handelt es sich bei den ,Séchsischen Separatisten” um eine aus 15 bis 20 Personen
bestehende militante Gruppierung, die spatestens seit November 2020 bestand.

85 vgl. Beitrag 11.1.3.2 Die Heimat
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RECHTSEXTREMISMUS - Militanter Rechtsextremismus und Rechtsterrorismus

Ihre ideologische Ausrichtung steht beispielhaft fiir rechtsextremistische Akzelerationisten® sowie
Anhinger der sog. ,Siege”"-ldeologie?” (englisch: Belagerung). Sie eint ihre zutiefst rassistischen,
antisemitischen und in Teilen apokalyptischen Vorstellungen, die sich in der Ablehnung der freiheit-
lichen demokratischen Grundordnung manifestieren.

Aus Sicht der ,Sachsischen Separatisten” stiinde Deutschland vor dem ,Kollaps”, der an einem noch
zeitlich unbestimmten ,Tag X" in einen staatlichen und gesellschaftlichen Zusammenbruch miin-
den wiirde. Ziel der rechtsterroristischen Vereinigung sei es, genau zu diesem Zeitpunkt Gebiete
in Sachsen und ggf. anderen ostdeutschen Bundeslandern mit Waffengewalt zu erobern und ein
am Nationalsozialismus ausgerichtetes Staats- und Gesellschaftswesen zu errichten. Unerwiinschte
Menschengruppen sollten notfalls durch ethnische Sduberungen aus der Region entfernt werden.
Seit ihrer Griindung bereitete sich die Gruppierung u. a. mit paramilitarischen Trainings in Kampf-
ausristung auf den aus ihrer Sicht unausweichlichen Systemsturz vor. Dabei standen vorrangig der
Hauserkampf, der Umgang mit Schusswaffen sowie Nacht- und Gewaltméarsche bzw. Patrouillen-
gange im Mittelpunkt. Darliber hinaus beschafften sich die ,Sachsischen Separatisten” militdrische
Ausriistungsgegenstiande, wie Tarnfleckanziige, Gefechtshelme, Gasmasken und Schutzwesten.

Ferner wurde die Strafverfolgung im Fall der rechtsterroristischen Vereinigung ,Nationalsozialisti-
scher Untergrund" (NSU) im Berichtsjahr fortgesetzt. Die Anklage des GBA gegen Susann E. wegen
des Vorwurfes, sie habe die Vereinigung ab September 2008 unterstiitzt, wurde vom Oberlandes-
gericht (OLG) Dresden lediglich hinsichtlich der Beihilfe zu einem Bankiberfall (besonders schwere
rauberische Erpressung) zur Hauptverhandlung zugelassen und an das Landgericht Zwickau verwie-
sen. Nach Auffassung des OLG sei es unwahrscheinlich, dass Susann E. nachgewiesen werden kdnne,
dass sie zum Zeitpunkt ihrer Unterstiitzungshandlungen von den Morden des NSU gewusst habe.
Eine Verurteilung wegen dieses Tatvorwurfs sei demzufolge unwahrscheinlich und rechtfertige nicht
die Eréffnung eines Verfahrens.

Dennoch besteht der hinreichende Verdacht, dass die Angeklagte vor dem Hintergrund ihrer all-
gemeinen Kenntnis von durch NSU-Mitglieder begangenen Bankiberfédllen bei der Abholung eines
Wohnmobils im Oktober 2011 billigend in Kauf genommen hat, dass sie damit Hilfe zu einem Bank-
uberfall leistet. Dieser erfolgte unter Nutzung des Wohnmobils am 4. November 2011.

86  Rechtsextremistische Akzelerationisten gehen davon aus, dass die westlichen Demokratien ohnehin vor einem Zu-
sammenbruch stehen und ein ,Rassenkrieg” unausweichlich sei. Durch Angriffe auf Juden oder Nicht-WeiBe (ins-
besondere muslimische Einwanderer) soll eine Gewaltspirale von Reaktion und Gegenreaktion ausgel6st werden
und der erwartete Zusammenbruch herbeigefiihrt werden.

87  Dabei handelt es sich um eine rechtsextremistische Interpretation des Akzelerationismus, die auf den gleichnami-
gen Titel einer Textsammlung eines US-amerikanischen Rechtsextremisten aus den 1980er-Jahren zuriickgeht. Sie
beinhaltet neben ideologischen Grundlagen, wie Rassismus, Antisemitismus oder der Theorie der vermeintlichen
Uberlegerwheit der ,weiBen Rasse” (,White Supremacy”) auch detaillierte Beschreibungen méglicher Anschlagsziele
sowie operativer Vorbereitungen fur terroristische Taten.
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RECHTSEXTREMISMUS - Durch Rechtsextremisten genutzte Immobilien

Rechtsextremistische Ideologieelemente, darunter Verschwdrungstheorien und Vernichtungsfanta-
sien in Bezug auf andere Ethnien, spielen auch bei anderen Akteuren im Freistaat Sachsen eine
wichtige Rolle und kénnen unter Umstdnden den Nahrboden fiir Gewalt und Terrorismus bilden.
Rechtsextremisten finden dabei im virtuellen Raum verschiedene Aspekte, die sie unreflektiert zu ih-
rer eigenen verfassungsfeindlichen Agenda zusammensetzen kénnen. Als Quintessenz steht oft das
proklamierte Recht auf Widerstand und der Anspruch, stellvertretend fiir einen groBen, ungehdrten
Teil der Bevdlkerung zu handeln. Hinzu kommt eine hohe Waffenaffinitdt von Rechtsextremisten.

Des Weiteren wird Militanz gegen den vermeintlichen politischen Gegner innerhalb der rechtsextre-
mistischen Szene nach wie vor als legitimes Mittel zur Durchsetzung der politischen Ziele propagiert.

Dazu trainieren Rechtsextremisten auch im Bereich des Kampfsportes. Um sich behdrdlichen Ein-
griffsmoglichkeiten sowie staatlichen MaBnahmen zu entziehen, findet dieses Training oftmals in
Junpolitischen” Fitnessstudios statt. Vereinzelt beteiligten sie sich im Berichtsjahr jedoch auch als
Kampfer an ,unpolitischen” Kampfsportveranstaltungen im Freistaat Sachsen.

Aufgrund der internationalen Vernetzung der rechtsextremistischen Kampfsportszene, geht das LfV
Sachsen davon aus, dass weiterhin entsprechende GroBveranstaltungen auch im Ausland stattfin-
den werden, wie beispielsweise im Jahr 2023 in Ungarn und Frankreich.

Nach wie vor ist dariiber hinaus nicht auszuschlieBen, dass die rechtsextremistische Kampfsport-
szene moglicherweise kiinftig auch auf eigene klandestin organisierte Veranstaltungen im kleineren
Rahmen ausweichen wird.

1.6 Durch Rechtsextremisten genutzte Immobilien®

Immobilien haben eine essentielle Bedeutung fiir die rechtsextremistische Szene. Entweder stehen
die Objekte im Eigentum von Rechtsextremisten, oder aber diese schlieBen Mietvertrage fur eine
langfristige Nutzung von Immobilien ab. In den ,eigenen vier Wanden" leben sie ihre verfassungs-
feindliche Ideologie ungestort aus, kdnnen auf unkomplizierte Weise regelméBig zusammenkommen
und Veranstaltungen, wie beispielsweise Konzerte, ausrichten. Immobilien sind somit ,Rlckzugsor-
te" fir Rechtsextremisten, kénnen aber auch offensiv genutzt werden. So dienen zentral gelegene
Biiros rechtsextremistischer Parteien dazu, im offentlichen Raum auf die Partei aufmerksam zu ma-
chen und eine feste Anlaufstelle fiir Mitglieder und Interessenten zu sein.

88  Entsprechend einer bundesweit im Verfassungsschutzverbund abgestimmten verbindlichen Definition gelten die-
jenigen Immobilien als ,rechtsextremistisch genutzte Immobilien”, bei denen eine uneingeschrénkte grundsatzli-
che Zugriffsmdglichkeit durch Eigentums- oder Besitzverhdltnis oder durch ein Kenn- und Vertrauensverhéltnis
zum Objektverantwortlichen besteht. Voraussetzung ist zudem eine politisch ziel- und zweckgerichtete wiederkeh-
rende Nutzung.
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Grundsétzlich sind Rechtsextremisten aber bestrebt, Immobilien nach Mdglichkeit auBerhalb urba-
ner Zentren zu erwerben. Vor allem in Ostdeutschland und demzufolge auch im Freistaat Sachsen
finden sie nicht selten langjéhrig leerstehende Gebdude in ldndlicher Abgeschiedenheit, die sie unter
Umsténden tber Strohménner von privater Hand preiswert erwerben, herrichten und dann entspre-
chend ihrer verfassungsfeindlichen Agenda nutzen.

Da in den meisten Miet- und Kaufobjekten diverse interne oder externe Veranstaltungen stattfin-
den, dienen Immobilien insbesondere der Finanzierung der Szene. Der Immobilienbesitz ist nicht
nur ein Statussymbol, sondern auch ein fester Bestandteil eines szeneinternen Finanz- und Wirt-
schaftskreislaufs, ohne den Rechtsextremisten entweder gar nicht oder nur sehr eingeschrankt in
die Gesellschaft hineinwirken kénnten. Durch interne Veranstaltungen binden Rechtsextremisten
Mitglieder und Anhénger, die Beitrdge oder ggf. Spenden entrichten, an sich. Damit ist langfristig fur
regelmdBige Einnahmen gesorgt. Bei externen Veranstaltungen - beispielsweise Konzerten - mis-
sen Besucher nicht nur Eintrittsgelder entrichten. Zumeist werden in den Objekten Tontrdger und
Merchandising-Artikel verkauft. Die erzielten Einnahmen sorgen ebenfalls fiir einen besténdigen
Geldfluss innerhalb der rechtsextremistischen Szene.

Landkreis/ Anzahl® der Sitz der Objekte Nutzung der Objekte
Kreisfreie Stadt  dort vorhande- im Jahr 2024
nen Objekte®

Landkreis Bautzen 3 Bautzen: Clubhaus der Arvan  dauerhafte Nutzung
BrortHerHoOD Eastsipe (ABE)

Hoyerswerda: Objekt der dauerhafte Nutzung

Brack Devits
Steinigtwolmsdorf, dauerhafte Nutzung, Privatobjekt
OT Weifa: Sitz von NDS mit Tonstudio
Recorps
Landkreis Gorlitz 3 Zittau: Vereinshaus des dauerhafte Nutzung, u. a. Nutzung

NationALEN JugenpsLocks E. V. flir Musikveranstaltungen
Miicka: Objekt der Bricape 8  dauerhafte Nutzung

Niesky: Objekt der dauerhafte Nutzung
SCHLESISCHEN JUNGS

89  Aus Griinden des Geheimschutzes diirfen nicht alle dem LfV Sachsen einschldgig bekannt gewordenen Immobilien 6ffent-
lich konkret benannt werden. Die in der entsprechenden Spalte genannte Gesamtzahl der Immobilien eines Landkreises
bzw. einer kreisfreien Stadt kann daher von der nebenstehenden Spalte ,Sitz der Objekte" abweichen. In Einzelfdllen wird
aus demselben Grund auf die Nennung des konkreten Ortes einer Immobilie oder der Details zur Nutzung verzichtet.

90 Dariliber hinaus nutzten Rechtsextremisten anlassbezogen 6ffentliche Gaststatten fir Treffen und Vortragsveran-
staltungen.
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Landkreis Débeln: Blirordume der dauerhafte Nutzung
Mittelsachsen JunGen NationaLisTen (JN)
Hartmannsdorf anlassbezogene Nutzung eines

Objektes fiir Veranstaltungen

Geringswalde, OT Arras anlassbezogene Nutzung eines
Objektes fiir Veranstaltungen

Leubsdorf, anlassbezogene Nutzung fiir Musik-
OT Schellenberg veranstaltungen

Erzgebirgskreis Oelsnitz/Erzgeb. anlassbezogene Nutzung
Aue-Bad Schlema: anlassbezogene Nutzung u. a. durch
LSachsentreff zum Freie SacHsen sowie flir Musikveran-
Kronprinz" staltungen
Auerbach anlassbezogene Nutzung fiir Musik-

veranstaltungen

Vogtlandkreis Plauen: dauerhafte Nutzung®
Biiro der Partei
Der Drire WeG

91 Mit der Bitte um Beachtung der Ausfiihrungen im Beitrag 11.1.3.1 Der Dritte Wee
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Stadt Chemnitz Sitz eines Vertriebsunter-  dauerhafte Nutzung
nehmens mit Szeneladen

Biirgerbiiro von dauerhafte Nutzung
Pro CHemniTz/Sitz der Partei
FREIE SACHSEN

Wohn- und Treffobjekt dauerhafte Nutzung durch partei-
ungebundene Rechtsextremisten

Identitdres Hausprojekt dauerhafte Nutzung
LZentrum Chemnitz"

Stadt Leipzig Veranstaltungsobjekt/ Nutzung u. a. durch parteiungebun-
Gewerbeobjekt dene Rechtsextremisten
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1.7  Politisch motivierte Kriminalitat ,rechts” - Straftaten mit
rechtsextremistischem Hintergrund

Rechtsextremistische Straftaten insgesamt
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Die Anzahl der Straftaten mit rechtsextremistischem Hintergrund ist im Berichtsjahr erneut stark
angestiegen. Insbesondere die darin enthaltene Zahl der Straftaten gegen den politischen Gegner
stieg im Vergleich zum Vorjahr um mehr als das Doppelte an.

Die fremdenfeindlichen Straftaten nahmen ebenfalls zu und Ubertrafen deutlich den bisherigen
Hochstwert von 784 im Jahr 2015. So wuchs der Wert von 712 aus 2023 in 2024 auf 983 an.

Zudem stiegen Propagandadelikte, wie beispielsweise das Verbreiten und Verwenden von Kenn-
zeichen verfassungswidriger und terroristischer Organisationen, sowie Volksverhetzungsdelikte ge-
gentber dem Vorjahr nochmals erheblich an und machten mit 83,5 % (3.271 Straftaten) wie in den
Vorjahren den weit tiberwiegenden Teil der rechtsextremistischen Straftaten aus (2023: 73 %, 1.873
Straftaten).

Auch vor dem Hintergrund des weiter bestehenden Nahostkonflikts blieben die antisemitischen
Straftaten mit Extremismusbezug im Bereich Rechtsextremismus mit 197 im Jahr 2024 gegeniber
199 im Jahr 2023 auf gleichem Niveau. Darunter machten die Gewaltstraftaten mit zwei Straftaten
im Berichtsjahr und einer im Jahr 2023 einen duBerst geringen Anteil aus.

Im Berichtsjahr waren folgende, besonders schwerwiegende rechtsextremistische Straftaten zu ver-

zeichnen:

B Ein Europaabgeordneter der SPD wurde im Rahmen des Wahlkampfes zur Europawahl am 3. Mai
in Dresden nachts beim Aufhdngen von Wahlplakaten von mehreren jungen Mannern niederge-
schlagen und schwer verletzt.
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B Zwei Mitglieder der Partei FrRele SacHsEN begingen bei den Kommunal- und den Landtagswahlen
Wahlfélschung, indem sie Briefwahlstimmzettel manipulierten. Beide Personen versuchten da-
riiber hinaus, eine leerstehende Schule in Dresden in Brand zu setzen. Das Gebdude sollte als
Asylbewerberunterkunft genutzt werden.

B Die Bundesanwaltschaft hat am 5. November auf Grundlage von Haftbefehlen des Ermittlungs-
richters des Bundesgerichtshofes acht Personen festnehmen lassen. Die festgenommenen Be-
schuldigten waren dringend verdéchtig, sich in einer inldndischen terroristischen Vereinigung na-
mens ,Sichsische Separatisten” mitgliedschaftlich betdtigt zu haben (§ 129a Abs. 1 Nr. 1 StGB).*?

B Zudem gab es weitere Brandstiftungen an bestehenden oder geplanten Asylbewerberunterkiinf-
ten. Die strafrechtlichen Ermittlungsverfahren dazu waren zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses noch nicht abgeschlossen.

Rechtsextremistische Gewalttaten®® als Teilmenge der Straftaten
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Die Zahl der rechtsextremistischen Gewalttaten ist im Vergleich zum Vorjahr um fast 58 % gestiegen.
Nach einem Riickgang in den zweistelligen Bereich im Zeitraum 2019 bis 2023 (2018: 138), waren die
Zahlen im Berichtsjahr erstmals wieder im dreistelligen Bereich. Der prozentuale Anteil der Gewalt-
taten am Gesamtaufkommen der rechtsextremistischen Straftaten belief sich auf 2,8 % und hat sich
damit gemessen an der Steigerung der absoluten Zahlen kaum verandert (2022: 3,4 %, 2023: 2,7 %).

Vor dem Hintergrund, dass die Asylthematik fiir Rechtsextremisten unverdndert eine hohe Bedeutung
hat und im Berichtsjahr aufgrund der Wahlkdmpfe zu den Europa-, Kommunal- und Landtagswahlen

92 Weitere Informationen Uber die ,Sachsischen Separatisten” enthalt das Kapitel 1.5 Militanter Rechtsextremismus
und Rechtsterrorismus.

93  Politisch motivierte Gewaltkriminalitit ist die Teilmenge der Politisch motivierten Kriminalitat (PMK), die eine be-
sondere Gewaltbereitschaft der Straftater erkennen ldsst. Sie umfasst u. a. Tétungsdelikte, Kérperverletzungen,
Brand- und Sprengstoffdelikte, Landfriedensbruch und Widerstandsdelikte; siehe hierzu unter www.bka.de/DE/
UnsereAufgaben/Deliktsbereiche/PMK/PMKrechts/PMKrechts_node.html (Stand: 2. April 2025)
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sowie wegen diverser Anschlage zudem eine zentrale Rolle in der Offentlichkeit einnahm, stieg nach
Einschdtzung des LfV Sachsen auch die Zahl der fremdenfeindlich motivierten Gewalttaten an. Deren
Anteil an allen Gewaltstraftaten sank zwar leicht auf wieder 57 % (2022: 57 %, 2023: 59 %) Absolut
erhohte er sich jedoch um ein Drittel.

Rechtsextremistische Aggression entlddt sich primar durch kérperliche Gewalt gegen andere Men-
schen, Uberproportional jedoch gegeniiber auslandischen bzw. als ,nichtdeutsch” wahrgenommenen

Mitbirgerinnen und Mitbirgern.

Aufteilung nach Landkreisen und kreisfreien Stadten

darunter Gewaltta

Leipzig (Stadt) 228

Dresden (Stadt) 245 378 500 14 17 17
Chemnitz (Stadt) 116 183 227 5 7 4
Vogtlandkreis 97 108 224 1 0 2
Lkr. Zwickau 164 275 441 4 8 14
Erzgebirgskreis 18 156 201 0 3 3
Lkr. Mittelsachsen 100 180 233 1 2 1
Lkr. MeiBen 81 109 220 2 1 6
Lkr. Sachs.

Schweiz- m 122 234 2 2 5

Osterzgebirge

Lkr. Bautzen 139 194 350 10 3 16
Lkr. Gorlitz 88 154 270 1 0 4
Lkr. Leipzig 120 188 262 1 6 7
Lkr. Nordsachsen 102 172 201 5 4 5
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2. REICHSBURGER und SELBSTVERWALTER

P Erneuter Anstieg des Personenpotenzials

P Landkreis Bautzen und Erzgebirgskreis stellen neben
Dresden ReicHsBUrRGER-Hotspots dar; die Szene konzen-
triert sich weiterhin vorrangig im landlichen Raum

P ReicHsBURGER-Gruppierung KoniGrREicH DEUTSCHLAND baute
Aktivitaten in Sachsen aus, stand aber zugleich im
Fokus behordlicher MaBnahmen

P Anteil der Rechtsextremisten nach wie vor niedrig

P Weiterhin erhéhtes Gefahrdungspotenzial durch
einzelne, verschworungstheoretisch gepragte ReiCHSBURGER

» Hohe Waffenaffinitat dieser heterogenen Szene



REICHSBURGER UND SELBSTVERWALTER - Strategie

2.1 Verfassungsfeindliche Zielsetzungen

REeicHsBURGER und SeLBSTVERWALTER® sind seit dem 1. Dezember 2016 ein Beobachtungsobjekt des Ver-
fassungsschutzes und damit auch des LfV Sachsen. Sie lehnen die Existenz der Bundesrepublik
Deutschland, ihrer Institutionen und ihres Rechtssystems ab. Folglich sprechen sie den demokratisch
gewdhlten Reprdsentanten die Legitimation ab oder negieren die geltende Rechtsordnung.

Neben den sog. ReicHsBURGERN, die sich dem ,Deutschen Reich" zugehérig fiihlen, gibt es auch Perso-
nen, die sich als SeLBSTVERWALTER bezeichnen und aus anderen Griinden die Existenz der Bundesrepub-
lik Deutschland leugnen. Typisch flr sie sind z. B. selbst erklarte ,Austritte” aus der Bundesrepublik
Deutschland, verbunden mit der Erkldrung der administrativen und rechtlichen Autonomie. So defi-
nieren SELBSTVERWALTER z. B. ihr Grundstlck oder ihr Haus als souverdnes Staatsgebiet und markieren
es durch eine (Grenz-) Linie.

Die ausgesprochen heterogene Szene der ReicHsBURGER und SeLBSTVERWALTER handelt aus sehr unter-
schiedlicher Motivation. Dementsprechend variieren auch die jeweiligen Rechtfertigungsmuster.
Teile der Szene berufen sich auf das historische Deutsche Reich, andere hdngen Verschworungs-
theorien an oder machen ein selbst definiertes Naturrecht geltend. Wiederum andere sehen ihre
ehemalige DDR-Staatsbirgerschaft als nach wie vor glltig an.

Wenngleich Ahnlichkeiten mit Argumentationsmustern von Rechtsextremisten bestehen, ist bei
Weitem nicht jeder ReicHSBURGER oder SELBSTVERWALTER ein Rechtsextremist. Mit Blick auf den vorhan-
denen Geschichtsrevisionismus werden aber bestimmte szenelbergreifende Ideologiebestandteile
sichtbar, wie Antisemitismus oder Nationalismus.

Die Szene zeichnet sich mitunter auch durch eine hohe Waffenaffinitdt aus und trat in den ver-
gangenen Jahren u. a. mit (gewalttatigen) Aktionen gegen Polizeibeamte und Gerichtsvollzieher in
Erscheinung.

2.2 Strategie

REICHSBURGER UNnd SELBSTVERWALTER suchen regelmaBig die Auseinandersetzung mit der 6ffentlichen Ver-
waltung und versuchen, das Verwaltungshandeln der Bundesrepublik, deren Existenz sie negieren,
zu behindern. Dabei ,fluten” sie Behdrden und Gerichte mit umfangreichen Schreiben, die sie sich
haufig aus dem Internet beschaffen. Im Falle der persénlichen Begegnung schrecken sie nicht vor
Beleidigungen, Bedrohungen und Handgreiflichkeiten zurtick.

94 ,Selbstverwalter” sind Personen, die sich als ,staatenlos” definieren und auf dieser Grundlage die Zustandigkeit der
staatlichen Verwaltung in der Bundesrepublik Deutschland bestreiten. Oft griinden sie eigene Pseudo-Staaten, die
sie dann als ,souverdne" Subjekte des Volkerrechts darstellen, tber welche sie ,auf Augenhdhe" mit anderen Staa-
ten, wie der Bundesrepublik Deutschland, in politische Beziehungen treten kdnnten.
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Folgende grundsatzlich lbereinstimmende Argumentationsmuster und strategische Vorgehenswei-
sen lassen sich identifizieren:

1. Sie griinden Fantasiestaaten und proklamieren ihre Selbstverwaltung. Mit der Abgabe des Perso-
nalausweises bringen sie zum Ausdruck, dass sie die Souverdnitdt der Bundesrepublik Deutsch-
land nicht anerkennen. Vielmehr handele es sich dabei um eine ,BRD-GmbH", und die Bevdlke-
rung sei deren ,Personal”.

2. Haufig wird auf die angeblich rein privatrechtliche Beziehung zwischen Birger und Behdrde
verwiesen. Daher sei eine einseitige ,Kiindigung" jederzeit méglich und legitim.

3. Die Beantragung des Staatsangehdrigkeitsausweises (,Gelber Schein") mit Verweis auf das
Reichs- und Staatsangehdrigkeitsgesetz von 1913 (RuStAG) sowie auf die angebliche Abstam-
mung aus einem ehemaligen Gliedstaat des Deutschen Reiches (Bundesstaat Sachsen, Konigreich
PreuBen etc.) ist ein zentrales Anliegen vieler Reichssireer. Sie sind der Auffassung, dass alle
Anderungen im Staatsangehorigkeitsrecht seit der Abdankung Kaiser Wilhelms II. im Jahr 1918
keinen Bestand hatten, da von diesem Zeitpunkt an kein rechtmaBiger Staat mehr existiert habe.
Insoweit beruft man sich in Argumentationen immer noch auf die Reichsverfassung von 1871.

4. Andere stellen eine offizielle Beendigung des Zweiten Weltkrieges in Abrede. So habe es ledig-
lich eine Kapitulation der deutschen Wehrmacht, jedoch keine offizielle des Deutschen Reiches
gegeben. AuBerdem werden verschiedenste internationale Dokumente angeflihrt, die entweder
gegen ihren eigentlichen Aussagesinn gedeutet oder in einen anderen, vollkommen sachfremden
Zusammenhang gestellt werden.

5. Die deutsche Wiedervereinigung habe ebenfalls keine Giltigkeit, da das Grundgesetz nicht dem
deutschen Volk zur Abstimmung vorgelegt worden sei. Der ,Zwei plus Vier"-Vertrag sei deswegen
unrechtmaBig, so dass nach wie vor Besatzungsrecht gelte.

6. Haufig werden auch Anspriiche nach Artikel 55 der Haager Landkriegsordnung (HLKO) geltend
gemacht. Zwischen 1907 und 1910 seien mit der HLKO letztmalig die Regeln des Krieges und
der Besatzung durch souverdne Staaten festgelegt worden. Weil daraufhin aber immer mehr
Staaten vom Staats- in das Handelsrecht gewechselt seien (ReicHssiraer bezeichnen deshalb die
Bundesrepublik Deutschland gern als ,BRD-GmbH") und ein Frieden nur von souverdnen Staaten
ausgehandelt werden kdnne, gelte nach wie vor die HLKO. Mit dieser Begriindung werden in der
Regel unverhiltnismaBig hohe finanzielle ,Schadensersatzanspriiche" geltend gemacht.

7. Géngig ist auch die Erkldrung zur ,Natirlichen Person”, die nicht mehr Teil der ,Staatskonstrukte”

sei. Dies driickt sich beispielsweise in der Verwendung von Namenseinschiiben, wie Gert ,aus der
Familie” Mustermann, aus.
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2.3 Personenpotenzial

Der sehr heterogenen Szene der ReicHSBURGER und SELBSTVERWALTER im Freistaat Sachsen wurden im
Berichtsjahr 3.100 Personen zugerechnet (oundesweit ca. 26.000 Personen). Das sind 100 Personen
mehr als im Berichtsjahr 2023.

Der Anteil der Rechtsextremisten innerhalb dieses Spektrums betrug 2,9 Prozent und ist damit im
Vergleich zum Vorjahr unverandert geblieben.

Das LfV Sachsen hat im Jahr 2024 in 30 Fallen Erkenntnisse zu REICHSBURGERN und SELBSTVERWALTERN an
die Waffenbehorden tbermittelt.

Im Berichtszeitraum nahm die Zahl der Personen, die der Szene der ReicHSBURGER und SELBSTVERWALTER
zugerechnet werden, erneut zu. Dieser erneute Anstieg ist eng mit der Ansiedlung bzw. der weiteren
Ausbreitung des KonigreicHs DeutscHLAnD im Freistaat Sachsen verknipft. Im Zuge der intensiven Zu-
sammenarbeit zwischen dem LfV Sachsen und Behorden in den Kommunen sowie auf Landes- und
Bundesebene wird die Aufklarung der Szene fortwdhrend verbessert und das Dunkelfeld dadurch
weiter erhellt.

Die soziodemographische Struktur der Szene weist im Vergleich zu anderen extremistischen Phino-
menbereichen Besonderheiten auf. So ist der Frauenanteil mit ca. 38 Prozent verhaltnismaBig hoch
und weiter zunehmend. Wegen des deutlich hoheren Altersdurchschnitts von rund 50 Jahren wird
bei ReicHsBURGERN und SELBSTVERWALTERN auch von einer ,Radikalisierung in der zweiten Lebenshalfte"
gesprochen.

Die Beweggriinde von Menschen, sich den ReicHsBURGERN und SeLBSTVERWALTERN anzuschlieBen, sind
sehr unterschiedlich. Fiir manche liegt die Ursache beispielsweise in Problemen mit den Behorden
und daraus folgenden finanziellen Zwangssituationen. In der Folge negieren sie die Legitimitat inres
Gegeniibers und versuchen so, einer Zwangsvollstreckung oder anderen staatlichen MaBnahmen
zu entgehen. Fiir andere geht es aber auch um das eigene Selbstbild. Viele ReicHsBURGER und SeLBST-
VERWALTER werten sich selbst durch fiktive Titel wie ,Kénig" oder ,Reichskanzler" auf. Bei der Flutung
von Behorden mit reichsbiirgertypischen Schreiben, in denen behérdliche Befugnisse - z. B. wegen
vermeintlicher Nichtexistenz der Bundesrepublik - negiert werden, geht es oft nicht darum, sein
Gegeniiber mit Argumenten zu liberzeugen, sondern um das starke Bedirfnis nach Selbstdarstellung
und Selbstidentifikation. Es handelt sich vorliegend also um ein sehr heterogenes Personenpotenzial,
das sich aus unterschiedlichen Griinden vom Verfassungsstaat abwendet.
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2.4  Reichsbiirgergruppierungen in Sachsen

Grundsdtzlich sind ReicHsBURGER weniger in Strukturen organisiert, sondern agieren als Einzelperso-
nen. Neben der Landeshauptstadt Dresden und dem Landkreis Bautzen entwickelte sich im Berichts-
jahr auch der Erzgebirgskreis zu einem ,ReicHsBURGER-Hotspot”. Ohnehin konzentriert sich die Szene
vorrangig im l&ndlichen Raum. Lediglich in den Landkreisen Nordsachsen und Zwickau sowie in der
kreisfreien Stadt Chemnitz sind ReicHSBURGER und SELBSTVERWALTER weniger verbreitet.

Die nachfolgende Auffiihrung beriicksichtigt die im Freistaat Sachsen im Berichtsjahr aktiv gewese-
nen Reichsbirgergruppierungen:

KoniereicH DeutscHLanD (KRD)

Sitz/Verbreitung:

Objekt in Lutherstadt Wittenberg (Sachsen-Anhalt) aktuell behérdlicherseits
beschlagnahmt und versiegelt

Kanzleilehngut Halsbriicke (Landkreis Mittelsachsen)

Wolfsgriiner Schlgsschen in Eibenstock OT Wolfsgriin (Erzgebirgskreis) -
aktuell behdrdlicherseits beschlagnahmt und versiegelt

Schloss Barwalde in Boxberg OT Barwalde (Landkreis Gorlitz) - aktuell
behdrdlicherseits beschlagnahmt und versiegelt

Griindung: Im Jahr 2009 griindete Peter FITZEK den Verein ,NeuDeutschland”. Er tritt seit
2012 als ,Kdnig" des KoniereicHs DeutscHianp (KRD) in Erscheinung. In Sachsen
ist das KRD seit April 2021 aktiv.

Vorsitz: Peter FITZEK

Internetauftritte:

Internetseite des KONIGREICHS DEUTSCHLAND
Social-Media-Kanile (YouTuse, TeLeGrAM, eigener Kanal ,KRDTuge")

Personenpotenzial/

Mitgliederentwicklung:

2024 2023

In Sachsen ca. 300 Mitglieder ca. 5.000 (Eigenangaben)
In Sachsen ca. 150 bis 200 Mitglieder

Kurzportrat/Ziele:

Gemeinsam mit seinen Anhdngern leugnet Peter FITZEK die geltende Rechts-
und Verfassungsordnung der Bundesrepublik Deutschland. Er bezeichnet diese
Ordnung als ,destruktiv”.

Das KRD will insbesondere mit seinen sog. ,Gemeinwohlddrfern” pseudo-
legitimierte Parallelstrukturen zu den staatlichen und wirtschaftlichen
Strukturen der Bundesrepublik Deutschland aufbauen. So sollen sog. ,Gemein-
wohlKassen" beispielsweise das Bankensystem ersetzen und sog. ,Gesund-
heitsKassen" als Krankenkassen in der Parallelwelt des KRD fungieren.
Zugleich dienen diese ,Institutionen” maBgeblich der Finanzierung des KRD.
Ziel des KRD ist die Losldsung von dem in der Bundesrepublik Deutschland
geltenden Steuer- und Finanzwesen bzw. dem sozialen Sicherungssystem
sowie die Errichtung eines eigenen Staatsgebietes.

Um seine Ziele zu erreichen, ist Peter FITZEK auf die Ersparnisse bzw.
Finanzeinlagen der KRD-Mitglieder und/oder Bewohner der ,Gemeinwohl-
dorfer" angewiesen.
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Relevante Ereignisse I Ineinem Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft Dresden fanden am
und Entwicklungen 29. November 2023 in acht Objekten in Sachsen, Sachsen-Anhalt, Bran-
2024: denburg und Hessen ExekutivmaBnahmen statt. Das Ermittlungsverfahren

richtet sich gegen eine Vielzahl von Beschuldigten. Ihnen wird vorgewor-
fen, eine Krankenkasse gegriindet und seit mindestens 2021 betrieben zu
haben, ohne liber die dazu erforderliche aufsichtsrechtliche Genehmigung
zu verfligen. AuBerdem sollen sie unerlaubte Bankgeschafte getatigt
haben. In diesem Zusammenhang wurden u. a. die Schldsser des KRD im
Freistaat Sachsen durchsucht.

B Im Ergebnis dessen wurden das Schloss Barwalde in Boxberg OT Barwalde
(Landkreis Gorlitz) sowie das Schloss Wolfsgriin in Eibenstock OT Wolfs-
griin (Erzgebirgskreis) u. a. durch die BaFin beschlagnahmt und versiegelt
und stehen dem KRD seitdem nicht mehr zur Verfiigung.

I Am 14. September wurde der ,Tag der offenen Tiir" im Kanzleilehngut Hals-
briicke durch die Gemeinde untersagt und mit Unterstiitzung der Polizei
damit verhindert.

B§ Am 2. November fand der ,Tag der offenen Tiir" im Kanzleilehngut Hals-
briicke dann statt.

B Im Juni Umzug der Teilorganisation ,Leucht-Turm"-Team sowie der
Kampfsportschule ,Campus” nach Halsbriicke

I Mehrere ,Leucht-Turm"-Wanderungen

B Am 9. September wurde FITZEK in zweiter Instanz vom Landgericht
Dessau-RoBlau (Sachsen-Anhalt) wegen Korperverletzung und Beleidigung
zu einer Freiheitsstrafe von acht Monaten ohne Bewdhrung verurteilt. Das
Urteil war zu Redaktionsschluss noch nicht rechtskréftig.

KoNiGLicH SAcHsiscHER GEMEINDEVERBUND (KSGV)

Sitz: Hainichen (Landkreis Mittelsachsen)

Griindung: 2017 (nach eigenen Aussagen: am 15. Oktober 2017)

Vorsitz: Person aus Hainichen

Teil-/ 54 sog. koniglich-sdchsische Gemeinden, die dem Verband angehdren
Nebenorganisationen:  (Eigenangaben)

Internetauftritte/ Internet: Homepage des KONIGLICH SACHSISCHEN GEMEINDEVERBANDES
Publikationen: Soziale Medien: Telegram-Kanal

Personenpotenzial/ 2024 2023

Mitgliederentwicklung: ., einstelligen Bereich im einstelligen Bereich
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Kurzportrat/Ziele:

Der KSGV stellt die séchsische Vertretung der liberregionalen Gruppierung
FRreie WAHLERVEREINIGUNG dar. Als solche stellt sie die Staatseigenschaft der Bun-
desrepublik Deutschland und deren vélkerrechtliche Souverénitat in Abrede.

Relevante Ereignisse
und Entwicklungen
2024:

B Durchfiihrung von Mitglieder- und Verbandsversammlungen

B Verdffentlichung von Publikationen zur Entstehung des Gemeindeverban-
des, Ahnenforschung sowie zum Reichs- und Staatsangehorigkeitsgesetz
von 1913 in den sozialen Medien; auBerdem Bereitstellung von Vordrucken
zum Download (z. B. Mitgliedsantrage, Musterschreiben zur Ablehnung
behordlicher MaBnahmen)

VAaTerLANDISCHER HiLrspienst (VHD)

Griindung: 2020

Vorsitz: Person aus Dresden Person aus Leipzig nicht bekannt
Teil-/ ARMEEKORPSBEZIRK ARMEEKORPSBEZIRK ARMEEKORPSBEZIRK
Nebenorganisationen: (AKB) X1l DREsDEN (AKB) XIX Leirzic (AKB) V Posen
Internetauftritte: Homepage des VATERLANDISCHEN HILFSDIENSTES

Personenpotenzial/ 2024: ca. 115 2024: ca. 80 2024:ca. 5
Mitgliederentwicklung:  (2023: ca. 115) (2023: ca. 80) (2023: ca. 5)

Kurzportrat/Ziele:

Der VHD ist eine iiberregionale Gruppierung und Teilorganisation des Ewigen
Bunpes®. Laut Darstellung auf der Webseite wurde der VHD ,per Gesetz am

5. Dezember 1916 als zivile Institution gesetzlich eingerichtet. Mit der Hilfs-
dienstpflicht wurde eine zivile Ergdnzung zur Wehrpflicht geschaffen. Alle
deutschen Manner zwischen 17 und 59 Jahren sind fiir die Dauer des Krieges
zum Hilfsdienst unter der Leitung des Kriegsamtes und damit unter dem Ober-
befehl des deutschen Kaisers verpflichtet.”

Die Organisationsstruktur gliedert sich in 24 Armeekorpsbezirke des Deutschen
Reiches. Im Bereich des jeweiligen Armeekorpsbezirks gibt es Leiter von Ge-
bieten, Regionen und Verwaltungsbezirken. Den auf der Webseite eingestellten
Bildern ist zu entnehmen, dass viele Armeekorpsbezirke tatsachlich aktiv sind
und unterschiedlich groBe Personenpotenziale zu verzeichnen haben

Relevante Ereignisse
und Entwicklungen
2024:

AKB DRESDEN:
Kontinuierliche mitglie-
derinterne Treffen, auch
mit Mitgliedern anderer
AKB

AKB LEipzic:
Kontinuierliche mitglie-
derinterne Treffen, auch
mit Mitgliedern anderer
AKB

AKB Posen:
Vor allem Teilnahme an
Treffen anderer AKB

95 Im August 2018 griindete sich die Gruppierung Bismarcks Ersen, die auch unter den Namen Ewiger Bunp oder
PRreussiscHes Institut firmiert.
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ReicHsVERBAND DEUTSCHER RECHT-KONSULENTEN

Sitz: Leisnig (Landkreis Mittelsachsen)

Griindung: Vermutlich 2009

Internetauftritte: Homepage des ReicHsverRBANDS DEUTSCHER RECHT-KONSULENTEN

Kurzportrit/Ziele: Der ReicHsverBAND DEuTSCHER RECHT-KONSULENTEN griindete sich laut eigener Home-

page am 27. September 2009. Seine Mitglieder bzw. Anhédnger fordern die Wie-
dereinsetzung der deutschen Grenzen vom 31. Juli 1914, die Wiedereinfiihrung
der Reichsgesetze und der geltenden Reichsverfassung aus dem Jahre 1871.

Der ReicHsvERBAND DeutscHER RecHT-KONSULENTEN vertritt seine ,Mandanten” in
rechtlichen Angelegenheiten, indem er in Schreiben an politische Institutionen
und Behdrden auf die Legitimation der Reichsgesetze verweist sowie u. a. auch
JHaftstrafen" gegen Behérdenmitarbeiter verhdngt. So soll der ,Gerechtigkeit
und Rechtspflege in Deutschland" Rechnung getragen werden.

.Gerichtliche" Vertretung von Personen aus Sachsen, indem Vertreter der
Gruppierung als sog. ,Recht-Konsulenten" auftreten.

Im Jahr 2021 errichtete diese Gruppierung ,Volksbiiros" in Freital (Landkreis
Sachsische Schweiz-Osterzgebirge) und Riesa (Landkreis MeiBen).

Relevante Ereignisse Zwei Personen aus Sachsen sind wegen versuchter Erpressung und N&tigung
und Entwicklungen angeklagt.
2024: Ausléser fiir die Ermittlungen waren eine Vielzahl von reichsbiirgertypischen

Schreiben an Behorden und Gerichte.

INDIGENES VOLK GERMANITEN

Sitz: Stammsitz ist das Hotel ,Ahornberg” in Seiffen (Erzgebirgskreis)
Griindung: 2010, in Sachsen seit Juni 2023

Internetauftritte: Homepage des INDIGENEN oLk GERMANITEN

Personenpotenzial/ Der bundesweit aktiven Gruppierung werden im Freistaat Sachsen

Mitgliederentwicklung: ca. 70 Personen zugeordnet.

Kurzportrit/Ziele: Die Gruppierung bezeichnet sich selbst als ,Staat, der nach vélkerrechtlichen
Abkommen ordnungsgeméB und rechtssicher gegriindet wurde und das Gebiet
von Gesamtdeutschland in den Grenzen von 1937 fiir sich deklariert hat.” Als
ihre politischen Ziele bezeichnet die Organisation ein ,Friedliches Zusam-
menleben und Miteinander der Vélker aller Staaten” sowie die ,Achtung und
Forderung der Menschenrechte". Die ,Einhaltung der Menschenrechte" stellt
Eigenangaben zufolge das Hauptanliegen dar und sei von ,elementarer Be-
deutung". Auch verfiige die Organisation lber ,zahlreiche Instrumente, um die
Menschenrechte zu stdrken" und ,den massiven Menschenrechtsverletzungen
wirkungsvoll entgegenzutreten”. Anhanger der Organisation bezeichnen sich
als ,Nachkommen der germanischen Vilker/Stamme" bzw. als ,autochthon-
indigen”.
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Relevante Ereignisse
und Entwicklungen
2024:

I Im Berichtsjahr fanden einzelne Vortragsveranstaltungen statt.

B Am 2. Oktober sowie am 1. November fanden in Seiffen umfangreiche
polizeiliche ExekutivmaBnahmen gegen Mitglieder der Gruppierung wegen
des Verdachts der Kindswohlgefdhrdung statt.

I Die Gruppierung stellt auf ihrer Internetseite Musterschreiben beispiels-
weise zur Ablehnung behérdlicher MaBnahmen bereit.

BunpesstaaT Preussen/CeLtic NaTion

Sitz:

Landkreis Gorlitz und Stadt Leipzig

Griindung:

2019

Internetauftritte:

Homepage des BUNDESSTAATES PREUSSEN

Personenpotenzial/
Mitgliederentwicklung:

Der Gruppierung werden Personen in mehreren Bundeslédndern zugerechnet,
davon ca. 15 im Freistaat Sachsen.

Kurzportrit/Ziele:

Der BunDEsSTAAT PRreussen vertritt die Ansicht, dass ein ,Verweser" die BRD
regiere. Unter dem Pseudonym ,Ulrich der Erste” tritt eine Person in Erschei-
nung, die sich in diesem Zusammenhang selbst als ,Verweser" bezeichnet. Die
Gruppierung spricht in ihren Erlassen (darunter auch sog. ,Briefe an die Be-
satzer” und ,Kraftloserkldrungen” zu behdrdlichen Entscheidungen) willkiirlich
verschiedenen Menschengruppen die Grundrechte ab und erklért Entscheidun-
gen von Behoérden und Gerichten fiir nichtig.

Einige Akteure bezeichnen sich auch als Anhdnger der Cetic Nation, die sich als
.Celtisch Druidische Glaubensgemeinschaft"” versteht. Die Ceiric Nation verfolgt
das Ziel, einen selbstorganisierten Staat auf Basis einer als ,Stammesregeln"
bezeichneten Verfassung zu errichten. Diese beinhaltet u. a. eine Heimat- und
Stammeswehr, das Recht auf Waffenbesitz und die Erteilung von Waffenschei-
nen, die Ablehnung der Schulpflicht und ein Friedensgericht aus Stammes-
altesten als Gerichtsbarkeit.

Relevante Ereignisse
und Entwicklungen
2024:

Im Berichtsjahr sind im Freistaat Sachsen mehrere Personen in Erscheinung
getreten, die dem Bunpesstaar Preussen und/oder der Cetric NATion zuzuordnen sind.
Diese reagieren mit umfangreichen Schreiben im szenetypischen Stil auf behérd-
liche MaBnahmen, verwenden krude Pseudonyme fiir ihnren Namen und kenn-
zeichnen ihre eigenen Grundstiicke mitunter als sog. Dizesen der CeLtic NATION.

Aktivitaten

Durch die weiterhin verstdrkten Aktivitdten von Personenzusammenschliissen, wie dem INDIGENEN
Vork GermANITEN, konnten im Berichtsjahr weitere Erkenntnisse liber die heterogene Szene der Reichs-
BURGER Und SELBSTVERWALTER gewonnen werden. Die Betdtigungsfelder konnten bei diesen Extremisten
unterschiedlicher kaum sein. Sie alle eint allerdings das Ziel, den Staat Bundesrepublik Deutschland
und seine Verfassungsordnung Uberwinden und beseitigen zu wollen. Den Schwerpunkt machten

137




REICHSBURGER UND SELBSTVERWALTER - Reichsbiirgergruppierungen in Sachsen

unverandert in einem szenetypischen Duktus verfasste Schreiben aus, die zumeist an Behdrden ge-
richtet waren und z. B. die Existenz der Bundesrepublik Deutschland leugneten. Deren Anzahl stieg
im Berichtszeitraum nochmal an.

Dariiber hinaus mischten sich erneut einzelne ReicHSBURGER und SELBSTVERWALTER unter das wochentliche
Protestgeschehen rund um die Themen Ukraine-Krieg, Energiekosten und Inflation sowie Migration.

Einige Gruppierungen zeigten die fiir ReicHsBURGER typischen Verhaltensweisen: Beispiele hierfir wa-
ren die pseudojuristische Vertretung von Mandanten gegeniiber staatlichen Institutionen durch den
ReicHsverBaND DeutscHEr RecHT-Konsutenten und die Etablierung von Strukturen parallel zu realwelt-
lichen staatlichen und privatwirtschaftlichen Einrichtungen. Exemplarisch sei hier das KonireicH
DEutscHLAND genannt.

Durch die im Berichtszeitraum durchgefiihrten ExekutivmaBnahmen und die Beschlagnahme der
Immobilien in Eibenstock (Erzgebirgskreis) und Birwalde (Landkreis Gorlitz) sowie der Vermogens-
gegenstinde wurden dem KRD von Seiten des Rechtsstaates deutliche Grenzen gesetzt und seine
wirtschaftlichen Mdglichkeiten erheblich eingeschrankt. Durch die intensive Zusammenarbeit des
Expertennetzwerks Rechtsextremismus®, in das sich auch das LfV Sachsen aktiv einbringt, mit den
Kommunen, Landkreisen und der Polizei sowie mit den zustindigen Bundesbehdrden (z. B. der BaFin)
konnten diese MaBnahmen erfolgreich durchgefiihrt werden.

In Eibenstock verfligt das KRD jedoch noch lber zwei weitere Immobilien, die von Mitgliedern er-
worben wurden. Auch das sog. ,Leucht-Turm"-Team hatte dort seine ,Regionalstelle Erzgebirge"
angesiedelt. Die Initiative ,Leucht-Turm" sieht sich als Ansprechpartner fir Interessenten des KRD
sowie als Vernetzungsplattform. Aktivitdten wie beispielsweise Wanderungen sollen das Gemein-
schaftsgeflihl innerhalb des KRD stdrken und neue ,Staatsangehdrige” akquirieren.

Straftaten

Typischerweise begingen ReicHsBURGER und SeLBSTVERWALTER Uberwiegend die Straftat der Nétigung nach
§ 240 StGB. Tatliche Angriffe auf und Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte nach § 114 Abs. 2 in
Verbindung mit § 113 StGB machten hingegen den GroBteil der Gewaltdelikte aus. Von den in der
Graphik aufgefiihrten 54 Straftaten waren 29 Straftaten extremistisch, die vier aufgefiihrten Gewalt-
taten hatten allesamt einen solchen Hintergrund.

96  Das Expertennetzwerk Rechtsextremismus ist ein behérdliches Kooperationsnetzwerk im Freistaat Sachsen, das
Kommunen beim Umgang mit Rechtsextremismus - vor allem im Hinblick auf Immobiliennutzungen und beson-
dere Veranstaltungslagen - berdt und unterstiitzt. Die Geschaftsstelle des Netzwerks ist bei der Landesdirektion
Sachsen angesiedelt.
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Das Personenpotenzial der ReicHsBURGER und SELBSTVERWALTER ist im Vergleich zum Vorjahr weiter ange-
stiegen. Dies lag zum einen an der fortwdhrenden Aufklarung der Szene durch die Zusammenarbeit
von Behdrden auf Bundes- und Landesebene sowie im kommunalen Bereich. Zum anderen erhalten
die ReicHsBURGER-Gruppierungen im Freistaat Sachsen Zulauf an Mitgliedern. In qualitativer Hinsicht
ist innerhalb der Szene jedoch eine deutliche Ausdifferenzierung zwischen Mitldufern und ideolo-
gisch Uberzeugten Szeneangehdrigen festzustellen.

Wenngleich sie unterschiedliche Ziele verfolgen, war im Berichtsjahr eine weiter zunehmende, auch
uberregionale Vernetzung von ReicHsBURGERN und SELBSTVERWALTERN zU beobachten. Mitunter gehen sie
dabei sehr konspirative Verbindungen ein. Neben einer groBen Zahl von Einzelpersonen sowie kon-
kreten Organisationen mit mehr oder weniger gefestigten Strukturen sind auch Kleingruppen, die
aus persoénlichen Kennverhdltnissen heraus entstehen, festzustellen. Gewaltbereite, waffenaffine
REeicHsBURGER stehen ebenso verstérkt im Fokus des LfV Sachsen wie die Frage nach ihrer Vernetzung
mit Rechtsextremisten. Diese Entwicklungen zu analysieren, wird ein Arbeitsschwerpunkt der nach-
richtendienstlichen Arbeit des LfV Sachsen bleiben.

AuBerdem wollen diese Extremisten Vorrate anlegen und ,Riickzugsrdume” (Immobilien) schaf-
fen; sie proklamieren sich und ihren Privatbesitz als exterritorial. Im Hinblick auf diese Zielstellung
sind weitere Aktivitdten des KonigreicHs DEUTSCHIAND zu erwarten, da Peter FITZEK trotz erfolgreicher
rechtsstaatlicher MaBnahmen gegen sein verfassungsfeindliches Agieren weiter an der Ausdehnung
seines ,Konigreichs" im Freistaat Sachsen arbeitet.
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VERFASSUNGSSCHUTZRELEVANTE DELEGITIMIERUNG DES STAATES

3.  Phidnomenbereich ,Verfassungsschutzrelevante
Delegitimierung des Staates” (DEL)

Begriindung fiir die Einrichtung dieses Phdnomenbereichs

Die deutschen Verfassungsschutzbehdrden haben die Aufgabe, Bestrebungen, die gegen die Sicher-
heit des Bundes oder der Ldnder oder gegen die freiheitliche demokratische Grundordnung der Bun-
desrepublik gerichtet sind, aufzukldren und als ,Frihwarnsystem" auch vor neuen Entwicklungen in
diesem Zusammenhang zu warnen. Dementsprechend wurde im April 2021 der Phdnomenbereich
Verfassungsschutzrelevante Delegitimierung des Staates" mit dem zugeordneten Beobachtungsob-
jekt DEMOKRATIEFEINDLICHE UND/ODER SICHERHEITSGEFAHRDENDE DELEGITIMIERUNG DES STAATES durch das Bundesamt
fur Verfassungsschutz (BfV) eingerichtet.

Hintergrund dieses Schrittes war die Feststellung, dass eine Zuordnung von im Rahmen des Corona-
Protestgeschehens neu aufgekommenen extremistischen Personenzusammenschliissen oder Ein-
zelpersonen zu bereits bestehenden Beobachtungsobjekten und Phdnomenbereichen nicht immer
moglich war. Es handelte sich insoweit um eine neue Ausprdgung des politischen Extremismus, der
wéhrend der damaligen Proteste erstmals auffiel.

Die Aufgabe des Verfassungsschutzes ist es aber gerade nicht, alle Teilnehmer und Organisatoren
von Protestveranstaltungen zu erfassen. Friedlicher Protest und freie MeinungsduBerungen sind
vom Beobachtungsauftrag des Verfassungsschutzes explizit nicht umfasst. Die Herausforderung fir
die Verfassungsschutzbehorden liegt demzufolge darin, den hohen verfassungsrechtlichen Rang der
Meinungsfreiheit zu achten sowie gleichzeitig gezielt und restriktiv einzig und allein den Extremis-
mus im Protestgeschehen zu detektieren und dementsprechende Bestrebungen in ihrer Rolle als
JFriihwarnsystem" zu beobachten.

Kriterien fiir eine Qualifizierung als Delegitimierung

Kennzeichnend fir das Sammel-Beobachtungsobjekt DEMOKRATIEFEINDLICHE UND/ODER SICHERHEITSGEFAHR-
DENDE DELEGITIMIERUNG DES STAATES ist der Riickgriff auf diverse Verschworungserzdhlungen sowie die
grundsatzliche Ablehnung von demokratischen Entscheidungsfindungsmechanismen. Exemplarisch
wird u. a. Regierungsverantwortlichen und staatlichen Institutionen pauschal und diffamierend un-
terstellt, sie missbrauchten gesellschaftliche Rahmenbedingungen - wie die Corona-Pandemie -,
um die Birger zu entrechten und/oder eine Diktatur zu etablieren.

Relevant im Sinne des Phdnomenbereiches sind Agitationen, die den Staat massiv verdchtlich
machen mit dem Ziel, das Vertrauen der Bevolkerung in die demokratische und rechtsstaatliche
Verfasstheit des Staates von Grund auf zu erschittern. In diesem Sinne beabsichtigen sog. ,Dele-
gitimierer" in ihrer Agitation eben keine kritische und sachliche Auseinandersetzung im Rahmen
des demokratisch legitimierten Meinungsdiskurses. Stattdessen zielen sie ganz bewusst darauf ab,
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die Bevdlkerung in Bezug auf politische Entscheidungen zu verunsichern und ihr Misstrauen in
die Funktionsweise staatlicher Institutionen zu schiiren. Die Abgrenzung gegeniber einer legitimen
MeinungsauBerung ergibt sich bei sog. ,Delegitimierern” demnach vor allem aus dem Ziel, das sie
mit ihrer Agitation verfolgen. Ebenso verfassungsschutzrelevant ist aber auch die Rhetorik, die diese
Extremisten beispielsweise in ihren Reden anwenden, um ihren verfassungsfeindlichen Zielen 6f-
fentlichkeitswirksam Nachdruck zu verleihen.

Mit Blick auf den hohen Stellenwert der freien MeinungsduBerung in einer Demokratie ist dabei
eine Verfassungsschutzrelevanz bei bloBer Schmahkritik nicht gegeben, da diese zumindest im Kern
immer noch auf eine Auseinandersetzung in der Sache abzielt und von der Meinungsfreiheit gedeckt
ist. Die Verdchtlichmachung muss vielmehr so massiv sein, dass das Vertrauen der Bevdlkerung
in die Kernelemente der freiheitlichen demokratischen Grundordnung insgesamt und nachhaltig
erschittert werden kann. Ankniipfungspunkte fir eine solche Erheblichkeit kdnnen beispielsweise
sein:

B Der Rekurs auf ein vermeintliches ,Widerstandsrecht”, mit dem bewusst die Hemmschwelle Drit-
ter abgesenkt und tatsdchlich nicht legitimierte Widerstandshandlungen dieser Dritten befordert
werden sollen. Die Akteure gehen dabei irrig oder vorsatzlich davon aus, dass die Tatbestands-
voraussetzungen des Art. 20 Abs. 4 GG vorldgen. Dieses im Grundgesetz normierte Recht zum
Widerstand greift aber nur dann, wenn die in Art. 20 Abs. 1 bis 3 GG dargelegte Ordnung der
parlamentarischen Demokratie sowie des sozialen und féderalen Rechtsstaates beseitigt wiirde.

I Der Aufruf zu Blockade- und Sabotageaktionen gegen staatliche Einrichtungen oder gegen le-
benswichtige Infrastruktur- und Versorgungseinrichtungen (z. B. Anschldge auf medizinische
Versorgungseinrichtungen wihrend der Corona-Pandemie).

I Gewaltandrohungen und der Aufruf zu Gewalt gegen Funktions-, Amts- und Mandatstrager.

B Der Rickgriff auf Verschwdrungsnarrative ist ebenfalls ein gewichtiges Indiz fur die Erheblichkeit
der Verleumdung oder Delegitimierung.

In Abgrenzung zu Rechtsextremisten oder REICHSBURGERN und SELBSTVERWALTERN ist bei Akteuren der
Verfassungsschutzrelevanten Delegitimierung des Staates" grundsatzlich kein ideologischer Hin-
tergrund feststellbar, der den bisherigen etablierten Phdnomenbereichen zugeschrieben werden
kann. lhre Agitation zielt einzig und allein auf die Uberwindung der gegenwartigen staatlichen
Ordnung ab. Eine Fixierung auf die eigene ethnokulturelle Identitat ist bei diesen Akteuren ebenfalls
nicht schwerpunktméaBig festzustellen.

Ideologie

Im Berichtszeitraum konnte eine fortwdhrende Etablierung der Szene festgestellt werden. Bestimm-
te Akteure verfolgten ihre wahrend der Corona-Pandemie begonnene Agitation gegen die freiheit-
liche demokratische Grundordnung weiterhin. Sie suchten gezielt nach immer neuen Themen mit
gesellschaftlichem ,Empdrungspotenzial”, um neue Mitstreiter zu mobilisieren, die in ihre Agitation
gegen den Staat einstimmen. Sie duBern sich grundsétzlich ablehnend und lautstark gegentiber dem
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LSystem” eine, ohne jedoch selbst eine Systemalternative aufzuzeigen. Dabei benutzen sie gezielt
gesellschaftspolitisch relevante Themen, um mit ihrer verfassungsfeindlichen Agenda mdglichst
weit in die gesellschaftliche Mitte vorzudringen. Einfallstore fiir entsprechende Verschwérungsnar-
rative waren im Berichtsjahr neben Corona u. a. die Themen Migration, Energie, Inflation und der
Ukraine-Krieg. In Ansdtzen bemihten sich die ,Delegitimierer” auch, die Bauernproteste zu Beginn
des Jahres zu unterwandern. So versuchten sie, ihre Demonstrationen den Landwirten als Protest-
plattform anzubieten. Nach anfénglicher dahingehender Kooperation in Einzelféllen, gelang es den
.Delegitimierern” letztlich aber nicht, nachhaltigen Einfluss auf die Bauernproteste im Freistaat
Sachsen auszuliben. Diese waren in ihrer Gesamtheit nicht extremistisch.

Mit ihrer Agitation zielen ,Delegitimierer" bewusst darauf ab, ihre Anhénger davon zu lberzeugen,
dass der angebliche ,Unrechtsstaat” selbst das Problem sei und seine politischen Entscheidungstra-
ger gegen die eigene Bevolkerung handelten. Aufgrund der Tatsache, dass ,Delegitimierer” und ihre
Anhanger ihre Nachrichten vornehmlich aus alternativen Medien beziehen, entfaltete sich in den
vergangenen Jahren eine aus ihrer Sicht notwendige ,Widerstandsbewegung". Die ihr innewohnen-
de Dynamik lieB sich im Berichtsjahr Woche fiir Woche auf den StraBen des Freistaates Sachsen und
in den sozialen Medien beobachten. So soll sich bei den Blrgern die Annahme verfestigen, sie lebten
in einem korrupten und destruktiven ,System", gegen das Widerstand legitim und notwendig sei.
Immer unverhohlener brachten ,Delegitimierer” im Berichtsjahr ihre Forderungen nach der Abschaf-
fung des ,Systems" zum Ausdruck.

Eine zentrale ideologische Gemeinsamkeit der ,Delegitimierer” ist noch immer das Rekurrieren auf
Verschworungserzahlungen als Zentrum ihrer inhaltlichen Ausrichtung. In diesem Zusammenhang
ist insbesondere die Verschwérungstheorie des ,Great Reset”zu erwdhnen. Mit diesem Narrativ wird
behauptet, dass eine ,globale Elite" in Politik und Wirtschaft infolge der Corona-Pandemie eine glo-
balisierte Diktatur anstrebe. Urspriinglich stammt die Formulierung ,Great Reset”von einer Initiative
des Weltwirtschaftsforums, die insbesondere auf 6konomische Reformen fiir mehr Nachhaltigkeit
und soziale Partizipation setzt. Daran knlpft die Verschwérungstheorie der ,Plandemie”an, die wie-
derum die Corona-Impfungen mit dieser Verschworungstheorie verbindet. Demnach sei die Corona-
Pandemie eine von ,globalen Eliten" geplante Inszenierung gewesen mit dem Ziel, die Bevélkerung
durch die Nebenwirkungen der Corona-Impfungen vorsatzlich zu dezimieren. Aus diesem Grunde
fordern ,Delegitimierer” bis heute die politische Aufarbeitung der Corona-MaBnahmen sowie die
strafrechtliche Verfolgung und ,Bestrafung” der fiir diese MaBnahmen verantwortlichen politischen
Entscheidungstréger. Abgesehen davon zeichnen sie sich durch eine thematische Heterogenitét aus,
mit der sie jeweils die Delegitimierung des Staates herleiten.

.Delegitimierer” lassen keine geeinte positive Idee fiir einen ihrer Lesart zufolge ,demokratischen
Staat" erkennen. Ihr Ziel ist die Uberwindung des gegenwirtigen Systems. Nur dann kénne wieder
Politik fiir ,das Volk" gemacht werden und ,Menschlichkeit", ,echte Freiheit", ,Frieden" und ,Selbst-
bestimmung" wieder Einzug in die Gesellschaft halten. Jedoch unterlassen ,Delegitimierer" es zu-
meist, diese Zielvorstellungen mit konkreten Inhalten auszufillen.
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Im Berichtsjahr abermals aufféllig war die zunehmende Anndherung und Netzwerkbildung von
Akteuren der Phdnomenbereiche Rechtsextremismus, ReicHsBURGER und SetBSTVERWALTER und ,Verfas-
sungsschutzrelevante Delegitimierung des Staates". So nutzten Rechtsextremisten im Berichtsjahr
regelméaBig die Blihnen von ,Delegitimierer”-Veranstaltungen, wobei die eigene ideologische Aus-
richtung zugunsten des gemeinsamen Ziels in den Hintergrund riickte, den Sturz des gegenwaértigen
politischen Systems. Insofern verfestigte sich ein ,Schulterschluss" verschiedener extremistischer
Akteure im Protestgeschehen des Freistaates Sachsen, wobei der Phdnomenbereich ,Verfassungs-
schutzrelevante Delegitimierung des Staates” ein ganz entscheidendes Bindeglied darstellte.

Anldsslich der Kommunal- und Landtagswahlen konnte ein Engagement einzelner ,Delegitimierer”
fr die Parteien AuTernATIVE FUR DeuTscHLAND (AFD) — LANDESVERBAND SAcHSEN und FRelE SacHsen festgestellt
werden. Dieser Unterstiitzung liegt die grundsatzliche Annahme zugrunde, dass nach Vorstellungen
von ,Delegitimierern” das Ziel des Systemsturzes am ehesten im Verbund mit derartigen extremisti-
schen Parteien verwirklicht werden kdnne, obwohl sie selbst kein geschlossen rechtsextremistisches
Weltbild vertreten. Insbesondere von den Freien SacHsen®” - die sich als ,Sammelbecken” systemkriti-
scher Bestrebungen verstehen - wird die Verflechtung mit den ,Delegitimierern” offen begrii3t und
gefordert.

Strategie

Durch das Abklingen der Corona-Pandemie als alles berschattendes sowie einendes Thema waren
die ,Delegitimierer" gezwungen, sich neu zu orientieren, um die Dynamik ihres Protestgeschehens
aufrechtzuhalten. In der Folge stellten sie sich vor allem inhaltlich breiter auf, um vom anhaltenden
Protestgeschehen profitieren zu kdnnen. Sie argumentierten, dass Corona nur die ohnehin ,faschis-
tischen" und ,korrupten” Strukturen des Staates offengelegt habe, diese offenkundige Tatsache sich
auch bei allen anderen Themen widerspiegle und es deshalb unverdndert erforderlich sei, gegen
diesen Staat und seine Strukturen zu demonstrieren. Durch die AuBerung unkonkreter Ziele geben
sich die Akteure nach auBen hin oft ein zunachst unverfangliches Antlitz. Damit soll unzufriedenen
Biirgern der Einstieg in die Szene so einfach wie mdglich gemacht werden. Zudem soll den Unzu-
friedenen nach und nach bewusst gemacht werden, dass das ganze ,System" der Fehler sei, wodurch
einer weiteren Radikalisierung dieses Personenkreises Vorschub geleistet werden soll.

Dies hat zudem den Effekt, dass sich die Protagonisten selbst als ,Freiheitskampfer” oder ,Friedens-
botschafter” darstellen kénnen. Dahinter steht regelmdBig die These, als ,Revolutiondre” ein an-
geblich ,diktatorisches” und ,korruptes” Regime stiirzen zu wollen. Dabei werden oft Vergleiche zur
Friedlichen Revolution von 1989 gezogen. Zudem wird an den ,Freiheitsdrang” der Protestierenden
appelliert, die mitunter bereits mithilfe von Montagsdemonstrationen in der Endphase der damali-
gen DDR eine Diktatur gestirzt hatten. Gegenwartig sei eine weitere ,Revolution” erforderlich, mit
der man gemeinsam erneut zu etwas Historischem beitragen kdnne.

97  vgl. Beitrag 11.1.3.3 FREIE SACHSEN
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Im Berichtsjahr zeigte sich insbesondere die verbindende Funktion, welche die ,Delegitimierer” in-
nerhalb der (rechts-)extremistischen Szene einzunehmen versuchen. So betonen fiihrende Akteure
stets, dass man nur ,zusammen” und ,geeint" das System stiirzen kdnne, weshalb sich ,Delegiti-
mierer" bemihten, aktiv verschiedene extremistische Bestrebungen bei Demonstrationen zusam-
menzufiihren und auf das gemeinsame Ziel einzuschwdren. Diese Strategie soll den ,Widerstand”
offentlich breiter aufstellen und Differenzen innerhalb der Protestszene Gberwinden.

Aktivititen

Die Aktivitdten der ,Delegitimierer” etablierten sich im Berichtszeitraum weiter und wurden zudem
vielfdltiger. Die klassischen, sich zur festen Routine entwickelten Montagsdemonstrationen bildeten
dabei die Basis und entfalteten eine nicht zu unterschitzende Gruppendynamik.

Im Berichtszeitraum wurden erneut GroBveranstaltungen von Marcus FUCHS in Dresden fortgefiihrt.
Diese fanden unter dem Motto ,Tag fiir Frieden und Freiheit"am 8. Juni mit ca. 550 und am 26. Okto-
ber mit ca. 350 Teilnehmern in Dresden statt. Mit diesen GroBveranstaltungen gelang es FUCHS und
seinen Unterstiitzern, die bundesweit vernetzte ,Delegitimierer’-Szene wirkungsvoll an einem Ort
zu vereinen. Zwar ging die Beteiligung gegentiber der Hochphase der Corona-Proteste stark zuriick,
jedoch konnten haufiger extremistische, immer drastischer ausfallende AuBerungen festgestellt wer-
den. So duBerte sich ein bekannter ,Delegitimierer” aus Berlin am 8. Juni u. a. wie folgt:

J[...] dass wir gegen dieses verbrecherische, kriegstreiberische Regime auf die StraBe gehen, das nur
noch ein einziges Ziel hat: ein Krieg nach dem anderen; erst gegen die Bevélkerung, gegen Russland
[...] zu erklaren. Eine Krise nach der anderen zu machen; ein Verbrechen nach dem anderen zu bege-
hen, weil sie ganz genau wissen, dass ihre Zeit vorbei ist! Dieses Regime ist am Ende! Dieses System
ist am Ende! Jetzt kommen wir!"

Dariiber hinaus gewann fiir diesen Phanomenbereich im Berichtsjahr auch die Musik an Bedeutung.
Waéhrend der Montagsproteste wurden beispielsweise regelméBig Lieder einschlagiger Szenemusi-
ker, wie etwa von Bjérn WINTER (,Bjérn Banane") gespielt - teilweise sogar live.

Des Weiteren organisieren ,Delegitimierer” auch abseits der Montagsdemonstrationen inzwischen
weitere Treff-Formate. So konnten im Berichtsjahr beispielsweise Filmabende oder Vortragsveran-
staltungen in einem Szeneobjekt in Herrnhut (Landkreis Gorlitz) festgestellt werden. Derartige Sze-
netreffen sollen das Gemeinschaftsgefiihl starken und auf die verfassungsfeindliche Ideologie bzw.
das gemeinsame Feindbild einschworen.

Sachsische ,Delegitimierer” wurden auch hinsichtlich der im Berichtsjahr abgehaltenen Wahlen aktiv.
Ziel der Einzelpersonen war es, mit dem Antritt als Kandidaten politisch aktiv zu werden und ihre ver-
fassungsfeindliche Haltung auch in die kommunalen Rate oder den Landtag einbringen zu kénnen. So
standen einzelne ,Delegitimierer" auf den Wahllisten der rechtsextremistischen FrReilen SacHsen. Dies war
insbesondere darauf zurlickzuflihren, dass sich die Partei bewusst als Anlaufpunkt fiir die Szene anbot.
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Personenpotenzial

Das LfV Sachsen analysiert im Hinblick auf diesen Phdnomenbereich fortwdhrend jeden Einzelfall
und prift, ob tatsdchliche Anhaltspunkte fiir eine DEMOKRATIEFEINDLICHE UND/ODER SICHERHEITSGEFAHRDENDE
DELEGITIMIERUNG DES STAATES vorliegen.

Gegenwartig werden diesem Beobachtungsobjekt in Sachsen ca. 200 Personen zugeordnet. Dieser
mittlerweile konstante Personenkreis ist entweder einem konkreten Personenzusammenschluss zu-
zuordnen, oder Einzelpersonen erfiillen die Kriterien fiir eine Zuordnung.

Noch immer spielen Internetaktivitdten auf Messenger-Diensten, wie insbesondere auf Telegram,
eine wichtige Rolle. So fallen beispielsweise Einzelpersonen in diesen Phdnomenbereich, die auf
diesen Plattformen offen zu Angriffen auf Politiker oder zum gewaltorientierten Systemsturz auf-
rufen. Wieder andere versuchen, Amts- und Mandatstragern per Direktnachricht mit unmittelbarer
Gewalt zu drohen und sie dadurch in Angst zu versetzen bzw. zu beeintrdchtigen. Es haben sich bei
Einzelpersonen demnach gewisse Fallgruppen gebildet, welche die verschiedenen Agitationsformen
des Delegitimierungsextremismus in der Realwelt und auch in der virtuellen Welt widerspiegeln.

Regionale Ausprdagungen

VoLkssTIMME BirgersiNDNIS Zwickau (VBZ)

Griindung: April 2021, eigenstédndig seit September 2022

Le;Le/norganisationen: keine

Publikationen/ Telegram-Kanal (ca. 230 Abonnenten) und Telegram-Gruppe
Internetauftritte:

Personenpotenzial: ca. sechs Personen

Finanzierung: nicht bekannt

Kurzportrat: In Zwickau (Landkreis Zwickau) hat sich die VoLksstiMme BURGERBUNDNIS ZWICKAU

(VBZ) als lokaler Montagsprotestveranstalter etabliert. Dabei duBern sich
Reprédsentanten des Personenzusammenschlusses wéhrend der Kundgebungen
verfassungsfeindlich. Zudem ist ein ausgepragtes Miteinander mit den Freien
SachseN festzustellen. Die Demonstrationen zielen darauf ab, das Vertrauen der
Teilnehmer in den Staat von Grund auf zu erschiittern.

Relevante Ereignisse
und Entwicklungen
2024:

Etablierung der wochentlichen Montagsveranstaltungen mit jeweils
ca. 100 Teilnehmern
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Ideologie

Die VBZ zielt darauf ab, wesentliche Elemente der freiheitlichen demokratischen Grundordnung,
wie das Demokratie- und Rechtsstaatsprinzip, zu beseitigen. Darliber hinaus spricht sie politischen
Entscheidungstragern die Menschenwdirde ab. Das Biirgerblindnis stilisiert die staatlichen Entschei-
dungstrager zum klaren Feindbild und tberschreitet damit die in der politischen Auseinanderset-
zung zuldssigen ,roten Linien', wodurch eine Verfassungsschutzrelevanz begriindet ist. Im Verlauf
des Berichtsjahres wandte sich die VBZ immer offensiver dem rechtsextremistischen Spektrum zu,
so beispielsweise durch das Bekenntnis des Protestveranstalters zu den Freien Sachsen. Dies war ein
Novum unter den ,Delegitimierer"-Protestveranstaltern, die bei ihren Veranstaltungen generell ihre
parteipolitische Unabhangigkeit 6ffentlich betonen. Bei der VBZ hingegen ergaben sich tatséchliche
Anhaltspunkte, die einen inzwischen schwerpunktméaBigen rechtsextremistischen Hintergrund des
Montagsprotestveranstalters belegen.%

Waéhrend zum Zeitpunkt der Einstufung der VBZ im Mérz 2023 der Schwerpunkt beim Phdnomenbe-
reich ,Verfassungsschutzrelevante Delegitimierung des Staates” lag, entwickelte sich der Protestver-
anstalter seither zu einem festen Unterstiitzer rechtsextremistischer Bestrebungen. So kennzeich-
neten die Veranstalter ihre Montagsdemonstrationen im Berichtsjahr auf ihrem Telegram-Kanal de
facto als Wahlkampfveranstaltungen fir die Parteien AfD und insbesondere die FREIEN SACHSEN.

Aktivitaten

Die VBZ fiel im April 2021 erstmals im Protestgeschehen auf. Zunéchst flihrte sie gemeinsam mit
anderen Akteuren Versammlungen gegen die Corona-MaBnahmen durch. Seit September 2022
organisiert sie selbst Montagsdemonstrationen in Zwickau (Landkreis Zwickau).

Neben den Montagsdemonstrationen fiel die VBZ durch eine Veranstaltung zum ,Tag der Arbeit"
am 1. Mai auf, die Rechtsextremisten wie Andreas KALBITZ (Brandenburg) oder Wolfgang SCHMIDL
eine Biihne bot.

Weder das Auftreten der VBZ noch deren Einstufung als erwiesene extremistische Bestrebung durch
das LfV Sachsen scheinen die Anhédnger der VBZ abzuschrecken. Die Montagsproteste sind inzwi-
schen fest etabliert und ziehen Woche fiir Woche etwa 100 Teilnehmer an.

98 Aufgrund der Entwicklungen im Berichtsjahr kam es mit Wirkung ab dem 12. Juli 2024 zu einer Neubewertung
der VorkssTiMME BURGERBUNDNIS Zwickau. Es wurde evident, dass die Bestrebung inzwischen schwerpunktmaBig eine
rechtsextremistische Grundausrichtung verfolgt. Folglich wurde sie dem Phanomenbereich Rechtsextremismus
zugeordnet.
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ORGANISATIONSTEAM DER MIONTAGSDEMONSTRATIONEN IN GORLITZ

Griindung/Sitz: Anfang 2020/ Gorlitz (Landkreis Gorlitz)

IT\leeIlI)e/norganisationen: keine

Publikationen/ Verbreitung der Publikation ,Aufgewacht!" der FReiEN SACHSEN /
Internetauftritte: Aktivitaten in den sozialen Medien

Personenpotenzial: vier Organisatoren, die regelmédBig die Montagsdemonstrationen anmelden
Finanzierung: nicht bekannt

Kurzportrat: In Gorlitz finden seit dem Beginn der Corona-Proteste jede Woche Montags-

demonstrationen auf dem Postplatz statt. Im Laufe der vergangenen zwei Jah-
re verfestigte sich die Einschatzung, dass die Demonstrationen eine ,delegiti-
mierende” Grundausrichtung haben und verfassungsfeindliche Ziele verfolgen.
RegelmaBig wird der freiheitliche demokratische Staat teils massiv verédchtlich
gemacht. Zudem treten weitere Extremisten regelmaBig bei den Montags-
demonstrationen als Redner auf. Die Demonstrationen sind in der Lage, das
Vertrauen der Teilnehmer in den Staat grundlegend zu erschiittern.

Relevante Ereignisse
und Entwicklungen
2024:

Etablierung der wochentlichen Montagsveranstaltungen mit jeweils
ca. 200 - 300 Teilnehmern

Ideologie

Die Gruppierung verfolgt das Ziel, die Protesthaltung in der Bevélkerung zu kanalisieren und In-
teressierten aus der Region regelmaBig montags eine Protestplattform zu bieten. Die staatlichen
Entscheidungstrager werden dber die in der politischen Auseinandersetzung tbliche Kritik hinaus
zum klaren Feindbild stilisiert; zugleich wird die grundlegende Ablehnung der gegenwértigen poli-
tischen Entscheidungsfindung zum Ausdruck gebracht. Die Organisatoren des Protestes verbreiten
bei ihren Montagsdemonstrationen entweder durch eigene Beitrdge oder durch Gastredner The-
sen und Narrative, die im Phanomenbereich der ,Verfassungsschutzrelevanten Delegitimierung des
Staates" beheimatet sind. Diese werden zum Anlass genommen, den demokratisch gewahlten Re-
gierungsmitgliedern ein grundlegendes Versagen zu attestieren und ihnen zudem ,bdse” Absichten
zu unterstellen. Auch durch Gastredner werden bei den Montagsveranstaltungen in Gorlitz zudem
pro-russische Positionen verbreitet, welche die NATO als klares Feindbild stilisieren. Dazu wird regel-
maBig das Mittel der Desinformation eingesetzt.

Der Hauptredner des Organisationsteams fordert nach wie vor Konsequenzen fiir die angeblichen
.Corona-Verbrechen" sowie die juristische Verurteilung fihrender Politiker, insbesondere des Mi-
nisterprasidenten. Dadurch entzieht das Organisationsteam den demokratisch legitimierten Regie-
rungsmitgliedern und deren politischen Entscheidungen sdmtliche Legitimitdt und richtet sich in
der Konsequenz gegen das Demokratieprinzip.
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Aktivitaten

Das ORrGANISATIONSTEAM DER MONTAGSDEMONSTRATIONEN IN GORLITZ organisierte auf dem Postplatz die lokalen
Proteste. Diese wurden unter dem Motto ,Wahrung unserer Grundrechte - gegen Politfaschismus!"
angemeldet. Die Redner attestierten dem Staat und seinen Institutionen immer wieder eine faschis-
tische Grundausrichtung, so beispielsweise wahrend der 200. Montagskundgebung am 26. Februar:

,Und es ist eigentlich vollkommen scheiBegal, wo man hinguckt: Ob es die Kriegspolitik in der
Ukraine ist, [...] ob es die Corona-Politik war, ob es die Rolle der Medien war; wir kénnen hingucken
wo wir wollen. Es ist Giberall die ScheiBe am Dampfen, und es wird (berall unehrlich, ich sag’ sogar
faschistisch gearbeitet. [...] Das ist Faschismus, und wir stehen hier gegen Faschismus. [...] Den gab
es 1933 schon mal und wir wissen alle, wie bdse das ins Auge gegangen ist.”

Ein weiteres Mitglied des ORGANISATIONSTEAMS DER IMIONTAGSDEMONSTRATIONEN IN GORLITZ duBerte sich am
22. Juli folgendermaBen:

.Man muss die Leute ja nicht gleich erschieBen, wie in Amerika. Nur etwas ausbremsen, also Verbote
und Enteignung. Eine hérige Justiz (bernimmt den Rest. Das Geschehene [Anm.: das ,Compact”-
Verbot]: eine Blaupause zur Vernichtung aller regierungskritischen Strukturen; vom Gartenverein
bis zur Montagsdemo. Stiick fiir Stiick werden freiheitliche Grundrechte abgeschafft, in diesem Fall
die Pressefreiheit; und die staatliche Ordnung aggressiv-kdmpferisch zersetzt. Und zwar durch den
Staat und seine Institutionen selbst.”

Mit Aussagen wie diesen stellt sich die Gruppierung klar gegen das politische System und damit
einhergehend gegen die freiheitliche demokratische Grundordnung. Diese Haltung schldgt sich in
diesem Zusammenhang auch in der Verachtung von Behdrden nieder.

Zudem zeichnet sich das ORGANISATIONSTEAM DER MONTAGSDEMONSTRATIONEN IN GORLITZ durch eine ausgeprdg-
te Vernetzung mit weiteren Extremisten - beispielsweise den FReien SacHsen - aus. RegelmaBig traten
im Berichtsjahr nachrichtendienstlich bekannte Akteure als Gastredner bei den Montagsdemons-
trationen auf. Zudem traten dem Protestveranstalter zuzurechnende Personen auf der Liste des
Wahlbindnisses der Freien Sachsen fiir die Kommunal- und Landtagswahlen an. Einem Akteur gelang
der Einzug in den Gérlitzer Stadtrat.

AuBerdem werden bei den Kundgebungen die jeweils neuesten Ausgaben der Zeitschrift ,Aufge-
wacht" der FReien SacHsen vorgestellt.

Durchschnittlich waren wéchentlich ca. 200 bis 300 Teilnehmer bei den Montagsdemonstrationen
festzustellen. Dadurch erreichte das Organisationsteam nachhaltig eine feste Stammklientel, welche
auch nach dessen Einstufung durch das LfV Sachsen als gesichert extremistische Bestrebung am
13. Oktober 2023 erhalten blieb.
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Fazit

Die Ausflihrungen zeigen, dass sich sowoh! die VBZ in Zwickau als auch das ORGANISATIONSTEAM DER
MOoNTAGSDEMONSTRATIONEN IN GORLITZ trotz oder gerade wegen der vom LfV Sachsen vorgenommenen
Einstufung zu erwiesenen extremistischen Bestrebungen fest etabliert haben. Es gelang den Or-
ganisatoren, eine feste Stammklientel an sich zu binden. Dadurch entwickelten sich die Demons-
trationen zu Szeneveranstaltungen, die dazu geeignet sind, Protestteilnehmer erheblich zu radika-
lisieren. Schlussendlich handelt es sich um Bestrebungen, die offenkundig der Wirkungsweise der
Demokratie in keinster Weise mehr vertrauen und flir Argumente der Politik, der Wissenschaft oder
der Medien nicht mehr zu erreichen sind. Durch verschiedene thematische Ankniipfungspunkte und
eine entsprechende Rhetorik wird versucht, den Teilnehmern stetig bewusst zu machen, dass das
gesamte ,System” abzulehnen und Widerstand gegen eben dieses legitim sei. Aus diesem Grund sind
diese Demonstrationen ein Multiplikator fiir extremistisches Gedankengut. Es kann grundsatzlich
nicht ausgeschlossen werden, dass aus dieser ,Widerstandsrhetorik” heraus unter Umsténden auch
einmal Taten entstehen.

150



4. Linksextremismus

>

A\ 4

Neue erwiesene extremistische Beobachtungsobjekte
des LfV Sachsen:

ANARCHISTISCHES NETZWERK DRESDEN

KOLLEKTIV ZWICKAU

KommunisTiscHe OrganisaTioN (KO)

Roter AurBrRucH DRESDEN

Stagnation des Personenpotenzials

Riickgang der Aktivitdten der AuToNOMEN SZENE
.Budapest-Komplex" als eindeutiger Beleg fiir klan-
destines, professionelles Vorgehen der AutToNOMEN SZENE
wirkt nach: Solidaritatsbekundungen fiir inhaftierte
und untergetauchte Tatverdachtige

P Vernetzung bei den ANARCHISTEN: ,Anarchistische Tage"

>

>

als Veranstaltungsformat etabliert

Aktions- und Personenpotenzial der DoGMATISCHEN
LINKSEXTREMISTEN Stieg an; insbesondere junge und
gewaltorientierte Szeneangehdérige

Nahostkonflikt als bestehende Kontroverse im
sachsischen Linksextremismus
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4.1 Verfassungsfeindliche Zielsetzungen

Linksextremisten streben die Beseitigung der
freiheitlichen demokratischen Grundordnung
an. An deren Stelle wollen sie eine sozialisti-
sche bzw. kommunistische Gesellschaft oder
eine ,herrschaftsfreie” anarchistische Ge-

Linksextremisten

B Ziel: Anarchie oder Diktatur des Proletariats
B Ablehnung von Staat und Gesellschaft
B anarchistische und kommunistische Ideo-

logiefragmente sellschaft etablieren. Ihr politisches Handeln
B Gewalt als mégliches Mittel richten sie dementsprechend an revolutionar-
B meist keine Strukturen und Hierarchien marxistischen oder anarchistischen Vorstel-

lungen aus. Damit treten sie entweder flr
eine Diktatur ein, die auch mit einer Entrechtung Andersdenkender einhergeht, oder fiir eine herr-
schafts- und gesetzlose Ordnung.

Die von Linksextremisten hdufig instrumentalisierten Begriffe ,Gleichheit”, ,Freiheit" und ,Gerech-
tigkeit" stellen sich bei genauer Betrachtung als Synonyme fiir die Abschaffung demokratischer
Errungenschaften (z. B. der Gewaltenteilung) und die Einschrankung persénlicher Freiheitsrechte
(z. B. die Beseitigung des Rechts auf Eigentum) dar. Auch wenn das Grundziel - die Abschaffung der
parlamentarischen Demokratie - alle linksextremistischen Bestrebungen eint, bestehen hinsichtlich
der Vorstellungen zur letztlich angestrebten Ordnung, des dorthin fiihrenden Weges und der anzu-
wendenden Mittel erhebliche Differenzen.

Das Ziel Autonomer beispielsweise ist ein Gemeinwesen, das sich an anarchistischen und kommunis-
tischen Ideologiefragmenten orientiert. Zu dessen Durchsetzung spielt die Anwendung von Gewalt
eine zentrale Rolle.

Orthodoxe Parteien streben die Errichtung eines zentralistisch geleiteten kommunistischen Staats-
wesens an. Ein solches soll durch Klassenkampf und die Diktatur des Proletariats erreicht werden. Im
Unterschied zu den Autonomen halten orthodoxe Linksextremisten die Anwendung von Gewalt erst in
einer revolutiondren Situation fur legitim und unvermeidbar.

Die verfassungsfeindlichen Zielsetzungen ergeben sich aus den folgenden ideologischen Hauptstro-
mungen des Linksextremismus:

Marxismus

Die Lehren von Karl Marx (1818 - 1883) und Friedrich Engels (1820 - 1895) sind die ideologische
Grundlage fiir das Denken und Handeln vieler Linksextremisten. Die marxistische Lehre ist sowohl
wissenschaftliche Theorie als auch praktisch-politische Handlungsanleitung flr die Revolution.

Ihr zufolge vollzieht sich die Menschheitsgeschichte in gesetzmaBigen Entwicklungsstufen. Dem

Endziel der geschichtlichen Entwicklung, der kommunistischen klassenlosen Gesellschaft, geht die
revolutionare Uberwindung des kapitalistischen Systems voraus. Im Kapitalismus stehen sich die
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ausbeutende Klasse der burgerlichen Kapitalisten - die Eigentumer an den Produktionsmitteln -
und die ausgebeutete Klasse der Arbeiterschaft - die sog. Proletarier - gegentiber. Der durch die
Arbeiterschaft geschaffene Mehrwert eines erstellten Produktes geht nach der marxistischen Lehre
in den Besitz der Kapitalisten tber und flihrt so zu Lohndruck, Verarmung und schlieBlich Verelen-
dung des Proletariats. Die Folgen sind Klassenkampfe, die in eine Revolution und schlieBlich in die
Diktatur des Proletariats miinden mit dem Endziel einer kommunistischen Gesellschaft. Das gesamte
politische, geistige und kulturelle Leben einer Gesellschaft wird demnach durch die 6konomischen
Strukturen und Verhaltnisse bestimmt.

Das Menschenbild des Marxismus ist ein grundsatzlich anderes als das freiheitlicher Demokratien. Im
Mittelpunkt steht nicht das Individuum mit seinen garantierten Rechten, sondern die Arbeiterklasse.
Nach dieser Sichtweise ist es zuldssig, Grund- und Menschenrechte zugunsten des sozialistischen
Kollektivs und einer kommunistischen Zielsetzung zu relativieren oder gar auBer Kraft zu setzen.

Marxismus-Leninismus

Der Marxismus-Leninismus war die offizielle Weltanschauung der fritheren Sowjetunion. Er basiert
auf den Lehren von Marx und Engels (Marxismus), die von Wladimir I. Lenin (1870 - 1924) zur
Staatsdoktrin der Sowjetunion und fiir den von ihm propagierten internationalen Klassenkampf
weiterentwickelt wurden. Auch nach marxistisch-leninistischer Auffassung muss der Kapitalismus
bekdmpft werden. Das hochste Stadium des Kapitalismus sah Lenin im sog. Imperialismus. Demnach
trachte der Kapitalismus in ausbeuterischer Weise danach, seinen Macht- und Einflussbereich auf
andere Staaten auszudehnen, was zwangslaufig zu Kriegen fiihre. Um das zu dndern, misse auf den
Kapitalismus eine neue Gesellschaftsordnung folgen: der Sozialismus. Den Sozialismus sah Lenin
wiederum als Vorstufe des Kommunismus. Der Marxismus-Leninismus fiihrt zwangslaufig zu einer
revolutiondren Umwaélzung.

Allerdings verfuigt die Arbeiterklasse Lenin zufolge nicht tber das notwendige politisch-revolutio-
nire Bewusstsein. Dieses misse durch eine Kaderpartei aus Berufsrevolutiondren (Avantgardean-
spruch der kommunistischen Partei) vermittelt werden. In dieser Partei sind gemaB dem Grundsatz
des ,demokratischen Zentralismus" keine abweichenden Meinungen zu Parteibeschliissen durch
Fraktionen oder innerparteiliche Strémungen erlaubt.

Stalinismus

Stalinismus ist Josef W. Stalins (1878 - 1953) theoretische Weiterentwicklung des Marxismus-Leni-
nismus zum diktatorisch-birokratischen Herrschaftssystem der Sowjetunion. Entgegen der marxisti-
schen Annahme, dass zum Sieg des Proletariats Gber das Biirgertum (,Bourgeoisie”) eine gemeinsame
Revolution der Proletarier aller Linder notwendig sei, ging Stalin davon aus, dass der Sozialismus un-
ter der Fiihrung der Sowjetunion vorbildhaft zuerst dort realisiert werden miisse. Mit dem von Stalin
betriebenen Auf- und Umbau der Sowjetunion zu einer sozialistischen Gesellschaftsordnung wurden
u. a. die ,stalinistischen Sduberungen” legitimiert, denen Millionen Menschen zum Opfer fielen.
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Trotzkismus

Trotzkismus ist eine auf den russischen Revolutionar Leo Trotzki (1879 - 1940) zurtickgehende Aus-
pragung des Marxismus-Leninismus. Wesentlich ist die Idee einer weltweiten und ,permanenten”
sozialistischen Revolution unter Fiihrung von Arbeiterrdten. Die charakteristische Strategie trotzkis-
tischer Vereinigungen ist der Entrismus, d. h. der Versuch, gezielt in andere Organisationen einzu-
dringen und Einfluss auf politische Entscheidungen zu nehmen. So findet die Ideologie der Trotzkis-
ten Verbreitung tber die unterwanderte Organisation.

Maoismus

Unter der Fiihrung von Mao Tse-tung (1893 - 1976) wurde in China nach dem kommunistischen
Sieg 1949 der Marxismus-Leninismus in einer von Sowjetrussland abweichenden Weise interpre-
tiert und als kommunistische Ideologie weiterentwickelt. Der Maoismus sieht in China die landli-
che Bevolkerung und nicht die stadtische Arbeiterschaft als Trager des politischen Umsturzes. Die
Weltrevolution sollte in einem Land der Dritten Welt durch einen Guerillakrieg bauerlicher Parti-
sanen ausgelost werden. In einer Serie politischer Kampagnen (,Kulturrevolution”) versuchte Mao
Tse-tung, die chinesische Gesellschaft gemaB den revolutionédren Zielen der Partei zu erziehen. Der
ideologische Terror und die damit verbundenen ,Sduberungsaktionen” forderten Millionen Tote. Die
Ideen Maos waren Vorbild fir groBe Teile der 1968er-Bewegung, vor allem der in Westeuropa ent-
standenen ,Neuen Linken" (sog. K-Gruppen).

Anarchismus

Zum Anarchismus werden Ordnungsvorstellungen und Bestrebungen gerechnet, die auf die Ab-
schaffung jeglicher Herrschaft von Menschen tber Menschen abzielen. Das Feindbild aller anarchis-
tischen Strémungen ist der Staat. Er gilt nach anarchistischem Verstdndnis als repressive Zwangsin-
stanz, die zugunsten einer herrschaftsfreien Gesellschaft aufgeldst und zerschlagen werden musse.
Einer der bekanntesten Vordenker des Anarchismus ist der russische Revolutiondr und Anarchist
Michail Bakunin (1814 - 1876). Aus den Ideen Bakunins entwickelte sich Ende des 19. Jahrhunderts
der sog. ,Anarcho-Syndikalismus", ein System, in dem Gewerkschaften die Arbeiterschaft unabhan-
gig von Staat oder Industriellen dezentral organisieren. Mit Beginn des Ersten Weltkrieges, der kom-
munistischen Revolution in Russland, dem Aufstieg des Faschismus in Italien und auch wahrend des
Zweiten Weltkrieges verlor der Anarchismus zunehmend an Bedeutung. Einen zwischenzeitlichen
Aufschwung erlebte er dann wieder im Rahmen der ,68er"-Studentenbewegung, die sich in ihrer
Forderung nach totaler Freiheit auch auf den Anarchismus berief.
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4.2 Personenpotenzial

Linksextremistisches Personenpotenzial im Freistaat Sachsen im Jahr 2024

1.000 905
850 890 900
800
800
600
400
200
0

2020 2021 2022 2023 2024

Anzahl der Linksextremisten im Freistaat Sachsen
insgesamt: ca. 900 (bundesweit 2024: 38.000)

Gewaltorientierte Nicht gewaltorientierte
Linksextremisten®® DoGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN
und sonstige Linksextremisten'®
2024: ca. 660 2024: ca. 240
2023: ca. 665 2023: ca. 240
davon
AUTONOME

2024: ca. 420
2023: ca. 450

ANARCHISTEN
2024: ca. 150
2023: ca. 150

DOGMATISCHE
LINKSEXTREMISTEN

2024: ca. 90
2023: ca. 65

In den GroBstédten Leipzig und Dresden sind nach wie vor die weitaus meisten Linksextremisten aktiv.

99 ohne Mehrfachmitgliedschaften
100 ohne Mehrfachmitgliedschaften
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4.3  Aktionsfelder und Aktionsformen

Die von Linksextremisten besetzten Aktionsfelder hdngen von den jeweiligen politischen Rahmenbe-
dingungen und aktuellen politischen Debatten ab. So waren im Berichtsjahr vor allem die Themen-
felder ,Antirepression” und ,Antifaschismus" bestimmend.

4.3.1 Aktionsfelder
+Antifaschismus"

Fir die linksextremistische Szene ist der ,Antifaschismus" zentrales Dogma. Hier sieht man sich in
der Traditionslinie mit den Gegnern des historischen Nationalsozialismus in Deutschland. Dass der
Faschismus in der heutigen Gesellschaft fest verankert sei, verdeutliche sich nach Auffassung der
Szene durch die Mordserie des rechtsterroristischen NSU sowie durch Proteste im Zusammenhang
mit dem Thema Zuwanderung.

Aus Sicht der linksextremistischen Szene hat in den vergangenen Jahren ein ,Rechtsruck” in der
Gesellschaft stattgefunden, der rechtsextremistische und rassistische Positionen in einem ,unge-
ahnten AusmaB" gesellschaftsfahig gemacht habe. Demnach fanden sich derartige Einstellungen
nicht mehr allein bei NEONATIONALSOZIALISTEN, sondern vor allem auch bei der ,Neuen Rechten”.

In diesem Kontext wurde insbesondere auch die Partei ,Alternative fiir Deutschland” (AfD) als ,fa-
schistische” und ,rassistische” Partei wahrgenommen. Linksextremisten beteiligten sich deshalb in
den vergangenen Jahren regelmaBig an Protestaktionen gegen diese Partei und verlbten Angriffe
auf Parteibiiros, Geschaftsstellen, Privatfahrzeuge und Wohnhauser. Immer wieder kam es aber auch
zu direkten Angriffen auf Mitglieder oder Sympathisanten der Partei.

+Antirassismus/Asyl"

Der von Autonomen verwendete Begriff ,Antirassismus” steht in engem inhaltlichem Zusammenhang
mit dem Themenfeld ,Antifaschismus". Mit antirassistischen Positionen von Linksextremisten ist
stets auch eine fundamentale Kritik am demokratischen Rechtsstaat und dessen Institutionen ver-
bunden. Staatlichen Akteuren wird z. B. mit Blick auf die deutsche und européische Asylpolitik, zu
der auch Abschiebungen gehdren, ein systemimmanenter ,institutioneller Rassismus"” unterstellt.

+Antirepression”

Der ,Kampf gegen staatliche Repression” ist ein klassisches Aktionsfeld von Linksextremisten, mit
dem der demokratische Rechtsstaat delegitimiert werden soll. Dieser Kampf wird als ein gerecht-
fertigtes Mittel verstanden, um die angeblich herrschende ,Gewalt des Systems" aufzubrechen. Als
Repressionsorgane werden alle Institutionen betrachtet, die der &ffentlichen Sicherheit und Ord-
nung dienen und damit aus Sicht von Linksextremisten die Aufrechterhaltung des ,herrschenden
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Systems" sicherstellen. Werden Szeneangehdrige wegen GesetzesverstoBen reglementiert oder
verurteilt, ist das somit die ,repressive” Antwort des ,gewalttdtigen” Staates, welche bestatigt,
dass Autonome das ihrer Ansicht nach ,Richtige” getan und vom Staat geschiitzte Werte oder Gliter
angegriffen haben.

«Kampf um Freirdume” und gegen ,Gentrifizierung”

Ein Themenfeld der bundesweiten linksextremistischen Szene ist zudem der Kampf um ,selbstbe-
stimmte Freirdume" und gegen soziale Verdrdngungsprozesse in Stadten. In ,Freirdumen”, wie etwa
besetzten Hiusern oder Jugendzentren, die dem staatlichen Zugriff entzogen und ,selbstverwaltet"
werden sollen, wollen die Akteure ihre Vorstellungen von einem ,besseren” Leben umsetzen. Dort
werden die flr die politische Arbeit unerldssliche Infrastruktur bereitgestellt und der Informations-
austausch innerhalb der Szene unterstitzt. Solche ,Freirdume” stellen fiir sie einen ersten Schritt
zur Etablierung der von ihnen angestrebten ,herrschaftsfreien” Gesellschaft dar. Insofern werten sie
Einschrankungen stets als Angriff gegen die Verwirklichung ihrer Zielsetzungen.

Linksextremisten beanspruchen eine Hegemonie in ,ihrem Viertel", welche hdufig in eine Ausgren-
zung von Personen miindet, deren Wertvorstellungen nicht mit ihren eigenen dbereinstimmen. Auch
auf behordliche MaBnahmen, die sich gegen ihre ,Freirdume” richten, reagieren sie umgehend und
mitunter aggressiv.

Recherchetdtigkeit und ,Outing”-Aktivitaten

Die Autonome Szene strebt eine flichendeckende Aufklarung der Strukturen des politischen Gegners
an. Zur personellen Identifikation wird gezielt Recherche, vornehmlich ausgehend von 6ffentlich
zuganglichen Veranstaltungen unter Beteiligung vermeintlicher oder tatsachlicher Rechtsextremis-
ten, betrieben. Die Datenerhebung kann sich anschlieBend auf Namen, Lichtbilder, Wohnorte und
Gewohnheiten der vom ,Outing” Betroffenen erstrecken. Mit der 6ffentlichen Verbreitung privater
Informationen durch Linksextremisten sollen die Betroffenen sozial gedchtet und in ihrer beruf-
lichen Laufbahn beeintrachtigt werden. Gewaltbereiten Linksextremisten werden damit mdgliche
Zielobjekte vorgegeben, insbesondere, wenn das ,Outing” mit eindeutigen Hinweisen oder Appellen
verknupft wird.

Diese Aktionsform wird vornehmlich von der autonomen ,Antifa" praktiziert, um Personen, die aus
autonomer Sicht ,rechts” sind, in ihrem Wohn- und Arbeitsumfeld zu denunzieren, bloBzustellen
und zu bekdmpfen. Beim ,Nazi-Outing" publizieren Mitglieder der Antifa private Informationen der
betroffenen Personen. Dies geschieht entweder mittels Flugbldttern, die in der privaten oder beruf-
lichen Umgebung der Betroffenen verteilt werden, oder liber die Verbreitung dieser Informationen
auf Internetplattformen.

Den Betroffenen werden elementare Personlichkeitsrechte bereits aufgrund der ihnen unterstellten
Gesinnung abgesprochen. Nach Auffassung Autonomer stellt ,Faschismus” keine Meinung, sondern
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ein Verbrechen dar. Straftaten gegen die ,geouteten” Personen - auch Gewalttaten - werden damit
billigend in Kauf genommen.

+Antikapitalismus"/,Antiglobalisierung”/.Antiimperialismus"

Die Uberwindung der kapitalistischen Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung stellt fiir Linksextre-
misten ein grundlegendes Ziel dar, das inhaltlich mit allen anderen Themenfeldern verkniipft werden
kann. Die fundamentale Kritik am Kapitalismus ist fir sich allein genommen jedoch nicht extre-
mistisch. Der zentrale Unterschied zwischen einer radikalen und einer extremistischen Auffassung
besteht nicht in der Ablehnung eines Wirtschaftssystems, sondern im Streben nach einer revoluti-
onaren Uberwindung des demokratischen Rechtsstaates, der mit seinen ,Repressionsorganen” als
Garant kapitalistischer Eigentums- und Produktionsverhéltnisse verstanden wird. Die Verkniipfung
von kapitalistischem Wirtschaftssystem und politischer Ordnung beruht auf marxistischen Faschis-
mustheorien. Demnach miinde in 6konomischen Krisen das Zusammenspiel von Finanzkapital und
Staatsapparat zwangsldufig in einen Faschismus, der als ,radikalste Form birgerlicher Klassen-
herrschaft" definiert wird. Abhdngig von der jeweiligen linksextremistischen Ausrichtung bedingt
sich das Aktionsfeld ,Antikapitalismus” mit dem des ,Antiimperialismus”. Demnach wirden sich
.kapitalistische" Staaten mittels ihrer ,imperialistischen” Politik neue Absatzmarkte notfalls auch
gewaltsam aneignen. Der mitunter gewalttdtige Kampf richtet sich folglich gleichermaBen gegen
.Kapitalisten" und ,Imperialisten”.

Umwelt und Klima

Das Thema Klima ist flr Linksextremisten strategisch wichtig, weil es eine hohe Anschlussfahigkeit
an das nicht extremistische Spektrum bietet. So instrumentalisieren Linksextremisten den Protest
gegen die Nutzung fossiler Brennstoffe fir ihre eigenen Zwecke. Sie wollen als Blindnispartner
wahrgenommen werden, um Uber die Umweltproblematik ihre eigenen extremistischen Ziele - die
Uberwindung von ,Kapitalismus und biirgerlichem Staat" - einzubringen.

4.3.2 Aktionsformen

Offentliche Aktionen von oder mit Beteiligung von Linksextremisten im Freistaat Sachsen
Die Darstellung ihrer politischen Positionen in der Offentlichkeit hat fiir Linksextremisten groBe Be-
deutung. Deshalb bleibt auch die Beteiligung an bzw. die Durchfiihrung von Demonstrationen, Kundge-
bungen, Aufzligen oder Gegenprotesten fiir die linksextremistische Szene besonders wichtig. Séchsische
Linksextremisten nahmen im Berichtsjahr auch an Gberregionalen und bundesweiten Veranstaltungen teil.
Im Jahr 2024 wurden 111 offentliche Aktionen von oder mit Beteiligung von Linksextremisten

im Freistaat Sachsen registriert. Im Vorjahr war das Niveau mit 110 Aktionen auf gleichem Ni-
veau. Unter Aktionen werden neben Demonstrationen und Kundgebungen auch Mobilisierungs-,
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75 67 Informations- oder Vortragsveranstaltungen des
gesamten linksextremistischen Spektrums zu-
50 44 sammengefasst.

Bei offentlichen Demonstrationen ist zwischen
25 angemeldeten und nicht angemeldeten De-
monstrationen zu unterscheiden. Angemeldete
Demonstrationen werden in der Regel in stra-
tegischen Biindnissen mit Nichtextremisten ge-
plant und durchgefiihrt. Sie dienen zugleich der
Werbung von Sympathisanten. Meist ordnen sich Linksextremisten in diesen Aufziigen weitgehend
in das friedliche Demonstrationsverhalten zivilgesellschaftlicher Akteure ein. Ob es im Rahmen an-
gemeldeter Demonstrationen zu Ausschreitungen kommt, hangt vom Krafteverhaltnis zur Polizei ab,
aber auch davon, inwieweit die Anwendung von Gewalt vom biirgerlichen Spektrum toleriert wird.

1. Halbjahr 2024 2. Halbjahr 2024

Im Gegensatz hierzu zeigen nicht angemeldete Demonstrationen eine hohe Eigendynamik, die hdu-
fig zu gewalttdtigen Ausschreitungen flihrt. Zu einer erhdhten Zahl linksextremistischer Straf- und
Gewalttaten, die aus dem Demonstrationsgeschehen heraus begangen werden, kommt es vor allem
dann, wenn gesellschaftlich relevante Themen, die den Kernbereich linksextremistischer Ideologie
treffen, im Mittelpunkt stehen. Dies gilt auch, wenn der politische Gegner im offentlichen Raum
direkt angegriffen werden kann.

Gewalttadtige Aktionen

Die Anwendung von Gewalt ist in Teilen der linksextremistischen Szene - vor allem bei den Autono-
MEN — allgemein akzeptierter Grundkonsens. Dies wird dabei im Wesentlichen zweifach legitimiert:

B Zum einen handele es sich um Gegengewalt, mit der man sich gegen die ungerechtfertigte Ge-
waltauslibung des Staates wehre. Denn dieser Ube seinerseits mittels seiner Institutionen und
Machtverhaltnisse eine ,strukturelle” Gewalt gegenliber Menschen aus.

B Zum anderen gebe es politische Anliegen, die den Einsatz von Gewalt schon grundsétzlich recht-
fertigten. Diese Gewalt richtet sich im Wesentlichen gegen Sachen, hat aber auch Personen, wie
tatsdchliche oder vermeintliche Rechtsextremisten, Polizeibeamte und Reprdsentanten beispiels-
weise von Parteien (vornehmlich der AfD), zum Ziel.

Linksextremistisch motivierte Gewaltaktionen gehen vornehmlich von der AutoNnomeN SzenE aus. Au-

tonome Militanz zeigte sich in Form gewalttdtiger Proteste aus Demonstrationen heraus sowie in
Form klandestiner™ und offen militanter Aktionen.

101 Klandestine Aktionen: Im Schutz der Anonymitdt und unter Wahrung eines hohen Konspirationsgrades fiihren Klein-
gruppen Aktionen zum Schaden des politischen Gegners bzw. gegen Einrichtungen des ,Repressionsapparates” durch.
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Taktisch nutzen die Akteure bei klandestinen Aktionen das Uberraschungsmoment und die Ano-
nymitdt. Dadurch wird fir sie gleichzeitig das Risiko einer strafrechtlichen Verfolgung minimiert.
Klandestine Aktionen sind haufig mit einem hohen Sachschaden verbunden. Fiir Linksextremisten
stellen sie deshalb eine geeignete Aktionsform dar, um dem Staat oder dem politischen Gegner
erheblich zu schaden.

Ublicherweise enthalten Tatbekenntnisse Angaben zur verfolgten Absicht der Tater, um auf diese
Weise Aufmerksamkeit zu erreichen sowie politischen Einfluss auszuiiben.

Die Anzahl klandestiner Aktionen bewegte sich gegeniiber dem Vorjahr auf einem geringfligig ho-
heren Niveau.

Anzahl klandestiner Aktionen im Freistaat Sachsen

40 Klandestine Aktionen richteten sich vorrangig
31 gegen den ,Repressionsapparat”, gegen den po-
30 26 litischen Gegner sowie gegen Firmen, die mit der

Sanierung von Wohnh&usern oder dem Bau von

0 Behordengebduden, wie Polizeirevieren oder Jus-
0 tizvollzugsanstalten, beauftragt sind. Umfasst

sind dabei auch tatsdchliche oder vermeintli-
0 che Rechtsextremisten. Ziele sind aber ebenso

Vertreter und Institutionen des demokratischen

Rechtsstaates, wie Polizei, Gerichte, Justizvollzug
sowie Einrichtungen politischer Parteien. Sie verkérpern fiir Autonome das staatliche Gewaltmonopol
und gelten als Vertreter des ihnen verhassten Staates. Feindbilder werden dabei insgesamt sehr weit
gefasst, was die breite Ficherung der Anschlagsziele zeigt. Schwerpunkt der klandestinen Aktionen
war auch im Berichtsjahr eindeutig die Stadt Leipzig.

2023 2024

4.4 AUTONOME
Struktur und politische Zielsetzung

Die AuTonoME SZENE ist eine duBerst heterogene Stromung innerhalb des Linksextremismus, der es
an einer Organisation mit klaren Strukturen sowie einer einheitlichen ideologischen Basis fehlt.
Das Individuum und seine Selbstverwirklichung stehen im Zentrum autonomer Politik. Zersplittert
in unzéhlige Kleingruppen, verfolgt diese Szene weltanschaulich-politisch keine dogmatische Li-
nie, sondern versteht sich als Fundamentalopposition und Basisbewegung. Ihrem Selbstverstandnis
entsprechend orientieren sich Autonome an anarchistischen ldeologiefragmenten und wenden sich
von diesem Ansatz ausgehend gegen jegliche Form von Herrschaft, Organisation und Hierarchie.
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Demzufolge lehnen sie die Gewaltenteilung und einen Staat ab, in dem eine demokratisch legiti-
mierte Mehrheit regiert und Rechte des politischen Gegners (z. B. das Recht auf Versammlungsfrei-
heit) geachtet werden. Angestrebt wird die Abschaffung der parlamentarischen Demokratie. Auto-
nomE bekdmpfen die von ihnen als ,kapitalistisch” bezeichnete Gesellschaftsordnung. lhnen geht
es dabei nicht um eine fundamentale Kapitalismuskritik, sondern vielmehr um eine revolutiondre
Uberwindung der gegenwirtigen Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung.

Ihr Weltbild und ihre Weltanschauung sind in erster Linie von einer destruktiven Anti-Haltung
(antistaatlich, antiautoritdr) gepragt. Jenseits von Forderungen nach ,Selbstbestimmung” und
.herrschaftsfreien Verhaltnissen" verbindet die Autonomen ihre Ablehnung des staatlichen Gewalt-
monopols und das Bekenntnis zu ,revolutiondrer Gewalt", die Uberwiegend in Form von Sachbe-
schadigungen und Brandanschldgen ausgelibt wird.

Neben den ,klassischen” Autonomen etablierten sich sowohl bundesweit als auch in Sachsen sog.
Postautonome. Diese prdsentieren sich moderater und streben eine Zusammenarbeit in GUberregi-
onalen Biindnissen an, denen sowohl andere linksextremistische Organisationen als auch Nichtex-
tremisten angehdren kénnen. Solche Biindnisse sollen eine kontinuierlichere politische Arbeit mit
dem Ziel der Schaffung einer breiten Massenbasis sicherstellen. Postautonome Gruppen sprechen
sich fiir die Beibehaltung militanter Konzepte aus, legen allerdings Wert auf deren Vermittelbarkeit
auBerhalb der eigenen Klientel.

Rolle der Gewalt

Fr Autonome ist Gewaltausiibung zur Durchsetzung politischer Ziele und als Symbolhandeln
zentral. Gewaltbereitschaft ist ein identitdtsstiftender und pragender Bestandteil der AutonomeN
Szene. Straftaten werden in Strategiepapieren und Diskussionen gerechtfertigt. Durch ihre Ge-
waltgeneigtheit unterscheiden sich die Autonomen von anderen Linksextremisten.

Autonome sehen sich zum einen als Opfer von Gewalt sowohl von staatlicher Seite als auch von
Seiten des politischen Gegners. Insofern halten sie ihre eigene Gewaltausiibung gegen Sachen und
Personen flr legitim. Zum anderen gibt es aus ihrer Sicht bestimmte politische Anliegen, die den
Einsatz von Gewalt generell rechtfertigen. Pragend fiir die Autonome Szene sind unterschiedliche Auf-
fassungen Uber die Bestimmung der Ziele und die Angemessenheit der gewaltsamen Mittel, die in
wiederkehrenden ,Militanzdebatten" sichtbar werden.

I Ereignisgeschehen im Hinblick auf die inhaftierten und untergetauchten Linksextremisten
des ,Budapest-Komplexes”

Wihrend des jahrlich wiederkehrenden Treffens européischer Rechtsextremisten in Budapest (Un-

garn) zum sog. ,Tag der Ehre” kam es im Februar 2023 zu mehreren linksextremistisch motivier-
ten Kérperverletzungsdelikten zum Nachteil vermeintlicher Veranstaltungsteilnehmer. Bei einem
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GroBteil der identifizierten Tatverddchtigen handelt es sich um deutsche Staatsangehdrige, welche
im Anschluss an ihre Taten fur ldngere Zeit ,untergetaucht” waren. Die linksextremistische Szene
steht solidarisch hinter den Tatverddchtigen und ihren Handlungen. Im Sinne ihres militanten an-
tifaschistischen Kampfes wird Straffreiheit fiir die Beschuldigten gefordert; die rechtsstaatlichen
Ermittlungen werden als ,Repression” diffamiert.

Polizeiliche Ermittlungen fiihrten schlieBlich schrittweise zur Festnahme mehrerer Tatverdachtiger.
Am 11. Dezember 2023 wurde in Berlin ein Haftbefehl gegen eine Person vollstreckt und deren Un-
tersuchungshaft in der Justizvollzugsanstalt (JVA) Dresden angeordnet. Insbesondere die Gruppie-
rungen ERMITTLUNGSAUSSCHUSS DResDEN (EA DRrespen)™ und ANARcHIST Black Cross Drespen (ABC DRespen)'®
organisierten monatliche Solidaritdtskundgebungen fiir die tatverdachtige Person, die in der Szene
den Namen ,Maja" tragt. Der Slogan ,Antifaschismus ist nicht kriminell, sondern legitim und not-
wendig” zierte mehrfach ihre Mobilisierungsaufrufe und vereinte fiir diesen Anlass die AutonomE mit
der ANARCHISTISCHEN SZENE.

Auf Grundlage eines europdischen Haftbefehls wurde der Tatverddchtigte am 28. Juni den unga-
rischen Sicherheitsbehdrden Uberstellt. Die linksextremistische Szene in Dresden, initiiert durch EA
Drespen und ABC Drespen, kiindigte in diesem Zusammenhang eine ,Tag X+1"-Demonstration gegen
die Auslieferung an. Im Mobilisierungsaufruf hieB es: ,Hat das Berliner Gericht so entschieden um
an Maja ein Exempel zu statuieren? [...] Um an einer*einem linken Antifaschist*in mal grundsétzlich
zu zeigen, was es fiir Konsequenzen hat, sich gegen Nazis zu stellen? [...] Freiheit fiir Maja, Han-
na, llaria, Tobi und alle anderen Antifaschist®innen! Alle zusammen gegen den Faschismus!".®* Die
autonomen Gruppierungen Rortes Drespen und UnpoewmatiscHe Rapikate AnTiFa Drespen (URA Drespen) '
schlossen sich in den sozialen Medien ebenfalls der Mobilisierung an. Die URA DRrespen pranger-
te diesbeziiglich die ,anhaltende Repressionswelle gegen organisierte Antifaschist:innen” an. An
dem durch die Dresdner Innenstadt verlaufenden linksextremistischen Demonstrationszug betei-
ligten sich schlieBlich ca. 300 Personen. Die Teilnehmer zeigten Transparente mit den Aufschriften
.Free Maja - Keine Auslieferung nach Ungarn. Freiheit fiir alle Antifas”, ,Solidarisch wie noch nie -
antiautoritére Perspektiven erkimpfen”und ,Wir bleiben dabei - Antifaschismus ist unsere Antwort
gegen Staat, Nation und Volksgemeinschaft”. Der Aufzug musste durch die polizeilichen Einsatzkraf-
te mehrfach wegen VerstdBen gegen das Vermummungsverbot gestoppt werden.

Auch in Leipzig wurden Aktionen durchgeflhrt, um gegen die Auslieferung zu protestieren. Fiir den
6. Juli kiindigte die Szene eine Demonstration unter dem Motto ,No Extradition - Free Maja"an. In
Beitrdgen auf der linksextremistischen Internetseite pe.nDYMEDIA.ORG wurde verdeutlicht, dass man
Jkeinerlei Vertrauen in ein rechtsstaatliches Verfahren, nicht hier oder sonst wo" habe und somit
die Forderung ,Freiheit und Gliick fiir alle Antifas" das zentrale Anliegen der Szene bleibe. Zudem

102 vgl. 11.4.4.2 Autonome in Dresden

103 vgl. Beitrag 11.4.5 ANARCHISTISCHE GRUPPIERUNGEN

104 Schreibweise wie im Original

105 bzgl. beider Gruppierungen vgl. [1.4.4.2 Autonome in Dresden
106 Schreibweise wie im Original
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erklarten die anonymen Verfasser, dass ,Militanz ein legitimes und notwendiges Mittel" sei. Bereits
in den Nachtstunden des 3. Juli zogen ca. 30 vermummte Linksextremisten durch Leipzig-Plagwitz,
ziindeten Pyrotechnik, warfen einen Pflasterstein gegen ein StraBenbahnhduschen und trugen ein
Transparent mit der Aufschrift ,Free Maja”. In einem Artikel auf pe.INDYmEDIA.ORG wurden Fotos dieser
unangemeldeten Spontanversammlung verdffentlicht und auf die Demonstration am 6. Juli mit den
Worten ,Tod und Hass der Soko LinX!" verwiesen.

Der Demonstrationszug am 6. Juli zéhlte ca. 550 Teilnehmer und war unterteilt in drei Blocke mit
den Namen ,#NoExtradition - Bringt Maja zurtick”, ,Queerfeministisch kimpfen" und ,Antifa bleibt
Handarbeit". In mehreren Redebeitrdgen wurde die Riickiiberstellung des Inhaftierten aus Ungarn
und dessen Freilassung gefordert. Des Weiteren wurde die von der Szene wahrgenommene staat-
liche ,Repression” geriigt. Die Demonstrationsteilnehmer skandierten u. a. die Parolen ,Free Maja”
und ,Tod und Hass der Soko LinX". Zudem wurden eine Vielzahl von Transparenten beispielsweise
mit den Slogans ,Freiheit fiir Maja - Fiir eine sofortige Riickiberstellung”, ,Antifa in die Offensive”,
JAutonome Antifa gegen Repression - Her zu uns”, ,Keine Atempause, Geschichte wird gemacht, es
geht voran! Gegen Nazis, Staat und Kapital - kimpfe mit in der autonomen Antifa", ,Antifa bleibt
Handarbeit", ,Police partout - Justice Nulle Part - Solidaritdt gegen Repression” und ,Freiheit &
Gliick allen Gefangenen & Untergetauchten - Militanter Antifaschismus bleibt legitim!" gezeigt.
Die linksextremistische Gruppe Prisma — INTERVENTIONISTISCHE LINKE LEIPzig (PrismA) verdffentlichte in den
sozialen Medien ein Foto ihres im Demonstrationszug mitgefiihrten Transparentes ,Keine Zeit zu
resignieren - fiir einen konsequenten Antifaschismus heute und morgen”. Polizeiliche Einsatzkréfte
mussten die Versammlung mehrfach wegen VerstdBen gegen das Vermummungsverbot stoppen.
Wahrend der Demonstration ziindeten mehrere Personen Pyrotechnik vom Dach eines Mehrfami-
lienhauses und zeigten ein Banner mit der Aufschrift ,Deutsche Justiz liberwinden - Free Maja -
ACAB".

In den Morgenstunden des 7. Juli warfen unbekannte Tater Steine gegen den Leipziger Polizeistand-
ort Wiedebach-Passage und zlindeten vor dessen Eingang mehrfach Pyrotechnik. An die Glasfront
wurde zudem das Graffiti ,Free Maja" gespriiht.

AuBerhalb der Autonomen Szene solidarisierten sich auch DoGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN mit ,Maja". So
veroffentlichte beispielsweise das kommunistische KolLekmv Zwickau™ ein Gruppenfoto, auf dem Per-
sonen Transparente mit einschlagigen Aufschriften, wie ,Free [Hammer und Sichel-Zeichen] Maja"
und ,Freiheit fiir alle politischen Gefangenen”, zeigten und Pyrotechnik ziindeten. Die Ermittlungs-
verfahren gegen die inhaftierten und untergetauchten Linksextremisten beschéftigten die Szene
zudem im Rahmen von Vortragsveranstaltungen. Dementsprechend wurde der Vortrag ,Budapest
Calling - Antifas in Haft und auf der Flucht", der die Geschehnisse rekapitulieren und aktuelle Hand-
lungsanweisungen fiir die Szene geben sollte, anldsslich der ,Anarchistischen Tage"'® im September

107 vgl. Beitrag 11.4.6.1 Gewaltorientierte DoGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN
108 vgl. Beitrag 11.4.5 ANARCHISTISCHE GRUPPIERUNGEN
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in Dresden beworben. Wenige Tage spéter stand dieser Vortrag zudem auf dem Programm des ,An-
tifaschistischen Jugendkongresses” (Juko)'® in Chemnitz.

Fir weitere Empdrung in der AutoNomen Szene sorgte am 8. November die Festnahme des langjahrig
untergetauchten Linksextremisten Johann G. in Thiringen. Er befindet sich seitdem in Untersu-
chungshaft in der JVA Dresden. Die ihm vorgeworfenen Straftaten (mehrere Fille der Mitgliedschaft
in kriminellen Vereinigungen gemdB § 129 Abs. 1 StGB, gemeinschaftliche geféhrliche Kérperver-
letzungen gemaB § 224 Abs. 1 Nr. 2 bis 5 StGB, etc.) beziehen sich sowohl auf das bereits erstins-
tanzlich vor dem Oberlandesgericht Dresden behandelte ,Antifa Ost"-Verfahren gegen Lina E. und
drei weitere Angeklagte™, sowie auf das Ermittlungsverfahren im ,Budapest-Komplex". Der Rorte
Hitre e V. prangerte die Inhaftierung als Zeichen ,staatlicher Verfolgungswut” an: ,Mit immer
neuen Verhaftungen gehen die Repressionsorgane gegen Antifaschist®innen vor, die in Thiiringen
und Sachsen gegen Nazis aktiv waren. [...] Die Verhaftungen reihen sich ein in einen staatlichen
Frontalangriff gegen die antifaschistische Bewegung."""

Auf die Untergetauchten und ihre Handlungen fiir den militanten antifaschistischen Kampf wurde
uber das Jahr hinweg mehrfach in Tatbekenntnissen zu Brandstiftungen Bezug genommen.™ Dem-
entsprechend endeten die Ausflihrungen eines am 13. Dezember veréffentlichten Selbstbezichti-
gungsschreibens auf der auch von Linksextremisten genutzten Internetseite ,knack.news" wie folgt:
.Wir griiBen alle Antifas, die trotz der Repression weiter aktiv sind und Nazis und Rechte (berall
konfrontieren - ob auf der StraBBe, in den Betrieben, den Medien oder in der Familie. Antifa bleibt
notwendig und Handarbeit. Besonders warmende GriiBe an Nanuk, Maja, Hannah, Johann und alle
anderen hinter den Knastmauern und die, die im Untergrund Zuflucht finden mussten!""* Unbe-
kannte Tater hatten zuvor ein Fahrzeug in Leipzig in Brand gesetzt, dessen Nutzer mutmaBlich
Verbindungen in die rechtsextremistische Szene unterhalt.

AuTtoNoME SzENEN im Freistaat Sachsen

Die AutonomE Szene dominiert den Linksextremismus im Freistaat Sachsen. Ihr gehdrten im Berichts-
jahr ca. 420 Personen an (2023: ca. 450 Personen). Dies entspricht einem Anteil von etwa 50 Prozent
an allen linksextremistischen Bestrebungen in Sachsen. Regional und bundesweit bleibt die Autonome
Szene LeiPzig neben den Szenen in Berlin und Hamburg ein Schwerpunkt autonomer Aktivitdten. Die
AutoNomE SZENE in Sachsen betrachtet auch weiterhin die Begehung schwerster Straftaten als legiti-
mes Mittel der politischen Auseinandersetzung. Wesentlich stérker als in der Vergangenheit beruft
sie sich inzwischen auf anarchistische Wurzeln, ohne dabei grundlegende autonome Aktionsfelder
aufzugeben. Die Grenzen zwischen autonomen und anarchistischen Strémungen verschwimmen

109 vgl. Beitrag 11.4.4.3 Autonome in Chemnitz und den séchsischen Landkreisen

110 vgl. Sichsischer Verfassungsschutzbericht 2023, Beitrag 11.4.4 AutonoME
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zunehmend. Diese Tendenz machte sich vor allem bei Demonstrationen bemerkbar. Dort zeigten sich
anstelle von ,autonomen Blécken" vermehrt ,anarchistische Bldcke”, die u. a. mit entsprechenden
Transparenten auf sich aufmerksam machten. Durch diese breitere ideologische Basis soll das Fun-
dament flir weitreichende regionale, liberregionale und internationale Vernetzungen gelegt werden.

Fazit

Die Unterstiitzung der untergetauchten Linksextremisten im ,Budapest-Komplex" setzte sich sach-
senweit fort. Die Solidarisierung mit den Tatverddchtigen stellt eine Kontinuitdt zum Prozess gegen
Lina E. und weitere Angeklagte dar. Somit sah sich die Autonome Szene weiterhin in den Themenfel-
dern ,Antifaschismus" und ,Antirepression” am starksten bestatigt.

Insgesamt konnte ein starker Riickgang der Aktivitaten von Autonomen verzeichnet werden, einherge-
hend mit einem marginal geringeren Personenpotenzial ohne signifikante regionale Verdnderungen.
Diese Entwicklung ist mit hoher Wahrscheinlichkeit auf andauernde polizeiliche Ermittiungsverfah-
ren zurlckzufiihren, welche die Szene in ihrem gewalttdtigen Handlungsspielraum einschranken.
Dennoch Ubt die Szene weiterhin eine Anziehungskraft auf jlingere Menschen aus. Zugleich war
im Berichtsjahr festzustellen, dass das dogmatische Spektrum einen héheren Zuwachs insbesonde-
re an jungen Szeneangehdrigen verzeichnete. Moglicherweise war deren konstantes Aktionsniveau
gepaart mit einem strukturierten und kdmpferischen Auftreten sowohl in den sozialen Medien als
auch im Versammlungsgeschehen ausschlaggebend fiir diese Entwicklung.”®

4.4.1 AutonoME in Leipzig
Personenpotenzial

Die sachsische Autonome Szene konzentriert sich nach wie vor in der Stadt Leipzig. Ihr werden dort
ca. 250 Personen (2023: 290 Personen) zugerechnet. Die Messestadt blieb damit im Berichtsjahr
zugleich auch Brennpunkt linksextremistischer Gewalt in Sachsen. Im bundesweiten Vergleich ist
Leipzig nach Berlin und Hamburg zugleich ein Schwerpunkt der Autonomen Szene in Deutschland.

Strukturen

Nach eigenem Selbstverstdndnis lehnen Autonome jegliche Form einer dauerhaften Organisation ab.
Der Verzicht auf Strukturen reduziert die Effizienz der Autonomen Szene Leipzig in entscheidendem
MaBe. Gerade bei Aktionen gegen den politischen Gegner, gegen Angehdérige des von ihnen so ver-
standenen ,Repressionsapparates” oder Wirtschaftsunternehmen ist ein MindestmaB an Koordi-
nierung erforderlich. Daher entwickelten Autonome das sog. ,dezentrale Konzept". Dessen Ziel ist es,
Veranstaltungen des politischen Gegners in Kleingruppen anzugreifen bzw. deren Teilnehmer an der

115 vgl. Beitrag 11.4.6 DOGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN
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An- oder Abreise zu hindern. Das abgeschottete und kampfsporterprobte Milieu der Kleingruppen
wird zudem bei klandestinen Aktionen™® aktiv. In einer Kleingruppe finden sich in der Regel etwa
funf bis zehn miteinander vertraute Personen zusammen, um gemeinsam Aktionen gegen den poli-
tischen Gegner zu planen und durchzufiihren.

Aktivititen

Im Jahr 2024 wurde die Entwicklung in Leipzig durch folgende Faktoren gepragt:

Leipzig ist zwar weiterhin attraktiv fur linksextremistische Szeneangehdrige aus anderen Bun-
desldndern; auch Teilnehmer an Veranstaltungen konnten aus dem gesamten Bundesgebiet fest-
gestellt werden, jedoch war das Aktionsniveau im Berichtsjahr stark riicklaufig.

Festnahmen und Inhaftierungen von Tatverdédchtigen im ,Budapest-Komplex" wurden in der Sze-
ne intensiv verfolgt."”

Abschottungstendenzen einzelner Kleingruppen der gewaltbereiten Autonomen Szee setzten sich fort.
Die Themenfelder ,Antirepression” und ,Antifaschismus" waren im Berichtsjahr von gréBter Be-
deutung. Dies zeigte sich insbesondere im Hinblick auf die Angriffsziele bei linksextremistisch
motivierten Straftaten.

Jingere Szeneangehdrige interessieren sich verstarkt fir anarchistische Ideologiefragmente (Le-
benshaltung einer permanenten Attacke gegen den Staat, kompromissloser Kampf fiir Freirdume)
und entfernen sich ideologisch von vorwiegend antifaschistisch orientierten AUTONOMEN.

Offentliche Aktionen von bzw. mit Beteiligung von AutoNoMen in Leipzig

Das offentliche Aktionsniveau - die Qualitdt und Quantitdt von Aktionen - der Leipziger AutoNOMEN
war im Vergleich zum Vorjahr deutlich geringer.

80
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116 vgl. zu diesem Begriff: Beitrag 11.4.3 Aktionsfelder und Aktionsformen
17 vgl. Beitrag 11.4.4 AutonoMmEe
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Der Riickgang im Vergleich zum Jahr 2023 ist auf die gesunkene Beteiligung AutonomER an nicht
extremistischen Protesten und Veranstaltungen sowie auf eine wahrnehmbare Verringerung eigens
initiierter Aktivitdten zuriickzufiihren. Ein weiterer Erkldrungsansatz sind die wiederholten polizeili-
chen ExekutivmaBnahmen gegen Angehérige der Leipziger AutonoMen SZeNE, die zu einer anhaltenden
Verunsicherung in Teilen dieser Szene geflihrt haben dirften.

AutonoMmE aus Leipzig waren, wie schon in den Vorjahren, Uberregional aktiv. Sie mobilisierten zu
bundesweiten Veranstaltungen oder beteiligten sich an Demonstrationen und Kundgebungen in der
Region. Beispielhaft dafiir steht der nicht extremistische ,Antifaschistische Jugendkongress” (Juko)
in Chemnitz."®

I Aktivitdten gegen den politischen Gegner

Fir die Autonome Szene Leipzig ist der Kampf gegen den Faschismus und gegen Personen, die der
linksextremistischen ideologischen Weltanschauung zufolge als ,faschistisch” angesehen werden,
untrennbarer Bestandteil inres Selbstverstandnisses. ,Outings"" setzten sich als Mittel der 6ffentli-
chen Einschiichterung des politischen Gegners unter Nennung von personenbezogenen Daten, wie
Vor- und Zunamen, Lichtbildern und Wohnadressen, fort. Beispielhaft zeigen dies folgende Ereig-
nisse im Berichtsjahr:

I Am 7. Marz wurde in einer Veroffentlichung auf der auch von Linksextremisten genutzten In-
ternetseite ,inventati.org” unter der Uberschrift ,Nazi in Leipzig-Connewitz unterwegs” iiber die
Aktivitdten eines mutmaBlichen Rechtsextremisten informiert. Die tGber ihn verbreiteten Daten
enthielten seinen vollstandigen Namen, seinen Wohnort und mehrere Fotos.

B Am 12. April wurde in einer Veroffentlichung auf dem linksextremistischen Onlineportal be.INDY-
MEDIA.ORG Unter dem Titel , ‘ldentitdre Bewegung'in Leipzig - wer steckt dahinter?” iber das Leben
mehrerer mutmaBlicher Anhdnger und Sympathisanten berichtet. Zu sechs Personen wurden
ausflhrliche Dossiers bereitgestellt, inklusive deren Vor- und Zunamen, Geburtstage, politische
Aktivitdten, besuchte Schulen, Ausbildungsorte sowie Namen von Familienangehdrigen.

B Am 8. Juni wurde auf der auch von Linksextremisten genutzten Internetseite ,knack.news” eine
Liste aller Kandidaten der rechtsextremistischen Partei Freie Sachsen verdffentlicht, die zur Leip-
ziger Kommunalwahl am darauffolgenden Tag antraten. Zu einer Vielzahl von Personen wurden
personenbezogene Daten (Vor- und Zunamen, Geburtstage) durch eine dezidierte Auflistung ih-
rer Aktivitdten in der rechten Szene erganzt.

118 vgl. Beitrag 11.4.4.3 Autonome in Chemnitz und den séchsischen Landkreisen
119 vgl. Beitrag 11.4.3 Aktionsfelder und Aktionsformen
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Gewaltaktionen, vor allem klandestine Aktivitdten sowie Spontanaktionen

Leipziger Linksextremisten setzten auch im Berichtsjahr wieder auf klandestine Aktionen.™ Diese
Aktionsform bewegte sich mit 20 Aktivitdten (2023: 20) auf einem gleichbleibenden Niveau. Die
hohen Zahlen von vor 2021 blieben erneut unerreicht und unterstreichen das insgesamt gesunkene
Aktionsniveau der Leipziger Autonomen Szene. Dies ist mutmaBlich auf wiederholte polizeiliche Exeku-
tivmaBnahmen gegen Angehdrige der Leipziger Autonomen Szene zuriickzuflihren.

Anzahl klandestiner Aktionen in Leipzig

60

51

M 2020
W 2021
_ — W 2022
2023
2024

Leipzig

Aktionen im Themenfeld ,Antifaschismus"

Uber das gesamte Berichtsjahr hinweg verlibten Linksextremisten Straftaten im Themenfeld
JAntifaschismus". Es wurde versucht, den politischen Gegner unter Anwendung physischer Gewalt,
mitunter in seinem privaten Umfeld, einzuschiichtern. Folgende Aktionen verdeutlichen das Aggres-
sionsniveau:

Am 29. Februar warfen unbekannte Tater einen brennenden Gegenstand in ein Fahrzeug in Leip-
zig. Der Pkw war vor einer Garage abgestellt, welche mit dem Schriftzug ,Nazischwein wir kom-
men wieder. 161" beschmiert wurde. Beim geschadigten Nutzer des Fahrzeugs liegt eine familidre
Beziehung zu einem Stadtrat der Partei AfD vor.

Am 19. Mérz griff eine unbekannte Tatergruppierung aus sechs bis acht Menschen vier Perso-
nen korperlich an. Die Geschddigten erlitten Verletzungen durch Schldge ins Gesicht und das
Besprithen mit Pfefferspray. Einer der Geschadigten trug eine Jacke der Marke ,Thor Steinar".
Diese Bekleidungsfirma wird von der linksextremistischen Szene regelmaBig der rechten Szene
zugeordnet.

Am 11. September wurde durch unbekannte Tater die Schaufensterscheibe eines Nagelstudios
in Leipzig eingeschlagen und in dessen Innerem eine schwarzbraune, stinkende Flussigkeit auf

120 vgl. zur Erlduterung dieser Aktionsform: Beitrag 11.4.3 Aktionsfelder und Aktionsformen
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Wanden, Boden und Inventar verteilt. Ein Selbstbezichtigungsschreiben auf der auch von Links-
extremisten genutzten Internetseite ,knack.news" begriindete die Straftat mit der AfD-Mitglied-
schaft der Salonbetreiberin: ,Die AfD wird immer stdrker und wir versuchen mit dieser Aktion der
biirgerlich-faschistischen Gefahr etwas entgegen zu setzen. Da sie [Geschédigte] sagt, sie hat
jetzt Angstin Leipzig, hat das wohl auch funktioniert. Free all Antifas! Faschisten und Faschistin-
nen auf allen Ebenen mit allen Mitteln angreifen. Keine Gespréache, keine Kompromisse."'?!

Aktionen im Themenfeld , Antirepression”

Aktionen von Linksextremisten richteten sich auch im Berichtsjahr gegen Angehdrige und logisti-
sche Unterstltzer des von ihnen so verstandenen ,Repressionsapparates”. Ziel war hauptsdchlich
die Polizei. Dies zeigen beispielhaft folgende Vorkommnisse:

121

Am 30. April versammelten sich ca. 525 Personen zu einer nicht extremistischen Demonstration
unter dem Motto ,Queerfeminismus sichtbar machen!"im Leipziger Westen. Anonyme Verfasser
hatten bereits im Vorfeld auf der auch von Linksextremisten genutzten Internetseite ,knack.
news" mit den Worten ,Kein Knast, kein Staat, kein Patriarchat!” fiir eine Teilnahme aufgerufen.
Die Polizei musste den Aufzug wegen mehrerer Félle von Vermummungen stoppen. Die Ver-
sammlungsteilnehmer zeigten ein Frontplakat mit der Aufschrift ,Take back the night - Take
back the streets” und nutzten schwarze Regenschirme. Zudem wurden mehrere Nebeltopfe und
andere Rauchkdrper in Richtung der polizeilichen Einsatzkrafte geworfen. Wahrend polizeilicher
MaBnahmen wurde aus dem Aufzug heraus mehrfach ,Tod und Hass der Soko LinX" skandiert.
Angesichts des mobilisierten Personenpotenzials war die Demonstration als Erfolg fiir den mili-
tanten ,Antirepressionskampf"” der AuTONOM-ANARCHISTISCHEN Szene in Leipzig zu sehen.

Am 27. Mai setzten unbekannte Tater ein Fahrzeug der Bundespolizei auf einem umschlossenen
Geldnde in Leipzig in Brand. Ein Selbstbezichtigungsschreiben auf pe.INbymeDIA.ORG rechtfertigte
die Tat mit der Ablehnung von Befugnissen fiir die Polizei und einem Prozess gegen Szeneange-
horige in Berlin, welche von der Bundespolizei festgenommen wurden: ,Die Idee, eine neue sédch-
sische Spezialeinheit (BFE-Beweissicherungs- und Festnahmeeinheiten) der Bundespolizei ins
Leben zu rufen, zeigt deutlich die immer weiter voranschreitende Militarisierung und Aufristung
der Bullen. Um etwas gegen die autoritdren Entwicklungen ausrichten zu kénnen, braucht es
mehr Kollektivitdt im Umgang mit Repression. [...] Wir wollten in der Nacht vorm Prozessauftakt
ein Zeichen der Solidaritat gegen die Vereinzelung setzen, indem wir ein Auto der Bundespolizei
auf dem Geldnde der Bundesnetzagentur in Leipzig-Gohlis in Brand steckten. Feuer und Flamme
der Repression”.'?

Schreibweise wie im Original

122 Schreibweise wie im Original
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4.4.2 AutoNomE in Dresden
Personenpotenzial

Das Personenpotenzial der Autonomen Szene Drespen wird auf etwa 75 Personen geschatzt (2023:
60). Die Dresdner Szene bildet den zweiten Schwerpunkt autonomer Aktionen im Freistaat Sach-
sen, falltin ihrer Bereitschaft zur Auslibung von Gewalt gegeniber der Leipziger Szene jedoch deut-
lich ab.

Strukturen

Die UnpoemaTiscHE RADIKALE AnTIFA DRrespen (URA DRrespen) gehdrt nach wie vor zu den aktivsten linksex-
tremistischen Gruppierungen in Dresden. Sie ist Teil des bundesweiten linksextremistischen ... ums
Ganze - KommunistiscHes BUnDnis! (UG)'™4. Bei uG handelt es sich um einen Zusammenschluss eigen-
stdndiger, lokal verankerter Gruppen der bundesweiten Autonomen Szeng, die ihre Krafte blindeln, um
uberregional handlungsfahig zu sein. Lokal treten die Mitgliedsgruppen autark auf, wéhrend sie in
Aktionsbilindnissen und bei GroBveranstaltungen unter dem Label uG fungieren.

Des Weiteren agiert in Dresden die kommunistische Gruppierung Rotes Drespen, die sich im Berichts-
jahr stérker an autonomen Ideologiefragmenten, Aktivitdten und Organisationen orientierte und
sich - wie eigene Veroffentlichungen in den sozialen Medien zeigten - zunehmend von autoritaren
DoGMATISCHEN LINKSEXTREMISTEN, wie dem Roten AursrucH DResDEN'?S, abwandte.

Dariiber hinaus bedient der ErmmrLungsausscHuss Drespen (EA Drespen) als zentraler Akteur das The-
menfeld ,Antirepression”. Mit ihren Informationsveranstaltungen und Kundgebungen vor der Jus-
tizvollzugsanstalt (JVA) Dresden prégt die Gruppe maBgeblich die Solidarititsarbeit fiir inhaftierte
Linksextremisten.'?

AuBerdem ist das AnTiFa RecrercHETEAM DRespeN (ART Drespen) in der Landeshauptstadt aktiv. Es widmet
sich seit jeher intensiv der ,Recherchearbeit” vor allem Uber tatsachliche bzw. vermeintliche Rechts-
extremisten und veréffentlicht in diesem Zusammenhang entsprechende Outings. Mit der &ffentli-
chen Verbreitung privater Informationen beteiligt sich das ART Dresben aktiv an einer wesentlichen
Aktionsform der Autonomen Szene. Outing-Aktionen dienen der linksextremistischen Szene als Mittel
zur Bekdmpfung politischer Gegner.'?’

123 Es handelt sich um keinen Zuwachs im Dresdner Linksextremismuspotenzial, sondern lediglich um eine Verschie-
bung der 15 Anhénger des Roten Drespen vom Personenpotenzial der DogmATISCHEN LINKSEXTREMISTEN hin zu jenem der
Autonomen Szene aufgrund ideologischer Verdnderungen.

124 vgl. Verfassungsschutzbericht des Bundesministeriums des Innern und fiir Heimat 2023, S. 195

125 vgl. Beitrag 11.4.6.1 Gewaltorientierte DoGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN

126 vgl. Beitrag 11.4.4 AutonomEe

127 vgl. Beitrag 11.4.3 Aktionsfelder und Aktionsformen
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Aktivitaten

Die Strukturen der Dresdner Autonomen Szene fiihrten im Berichtsjahr ihre intensive Offentlichkeits-
arbeit der vergangenen Jahre fort. Sie veroffentlichten zahlreiche Meldungen und Beitrége auf ihren
Internetseiten und in den sozialen Medien. Dabei werden der demokratische Rechtsstaat delegiti-
miert und das staatliche Gewaltmonopol offen abgelehnt.

Dementsprechend publizierte die URA Drespen einen Beitrag auf ihrer Internetseite mit dem Titel
.Wer gegen Nazis kimpft, darf sich auf diese Demokratie nicht verlassen”. Damit verdeutlichte die
Gruppe, dass ihr Antifaschismuskampf nicht mit dem hiesigen demokratischen Rechtsstaat ver-
einbar sei: ,Diese Demokratie und dieser Staat kénnen im Kampf gegen den Faschismus niemals
verlassliche Verbiindete sein. Eine ,wehrhafte Demokratie’ bedeutet am Ende lediglich schérfere Ge-
setze, mehr Kontrolle und einen weiteren Schritt nach vorne fiir eine autoritire Formierung des
Staates. Dies hilft uns weder als radikale Linke noch als progressiv denkende Menschen. Im Gegenteil
- mit diesen Forderungen schafft man die Grundlage unserer Unterdriickung und legt der extremen
Rechten, im Falle einer Regierungsbeteiligung, noch den Ball auf den Elfmeterpunkt. [...] Daher ist
flir uns klar, wir kénnen uns weder auf den Staat noch auf seine Vertreter:innen verlassen. Als Linke
miissen wir den antifaschistischen Selbstschutz weiter aufbauen und organisieren."'

Im Verlauf des Jahres warb die URA Drespen auBBerdem auf ihren Social-Media-Kanélen fiir den Ver-
trieb ihres selbst kreierten Schals, welcher den Schriftzug , For a future to believe in - Kommunismus
statt Deutschland” tragt.

Wie schon in den Vorjahren war die URA Drespen auch im Berichtszeitraum in und auBerhalb Sach-
sens aktiv. Dazu gehorte im September ihre Beteiligung an der Organisation und Durchfiihrung des
neunten ,Antifaschistischen Jugendkongresses” (Juko) in Chemnitz.'® Ebenso war eine Referentin
aus ihren Reihen fur Vortragsveranstaltungen zur sachsischen ,Antifa-Arbeit” in Kéln (Nordrhein-
Westfalen) und in Osnabriick (Niedersachsen) im Oktober angekiindigt.

Das Aktionsniveau des ART Drespen entsprach dem des Vorjahres. So berichtete die Gruppierung bei-
spielsweise Uber Akteure und Strukturen der Dresdner bzw. regionalen rechtsextremistischen Szene
und Uber tberregionale Aktivitdten von Rechtsextremisten. Dabei verdffentlichte das ART DRespen im
Internet abermals zahlreiche Fotos, Namen und weitere Angaben von tatsachlichen oder vermeint-
lichen Rechtsextremisten aus der Region Dresden. Das ART Drespen und das Rote Drespen beteiligten
sich zudem an Aktionen gegen eine Versammlung von Rechtsextremisten am 13. Februar anlésslich
des Gedenkens an die Bombardierung Dresdens im Zweiten Weltkrieg.

Analog zur Leipziger Autonomen Szene driickten die Gruppierungen URA Drespen, EA DRrespen und
Rotes Drespen ihre Unterstiitzung fir die inhaftierten und untergetauchten Linksextremisten des

128 Schreibweise wie im Original
129 vgl. Beitrag 11.4.4.3 Autonome in Chemnitz und den séchsischen Landkreisen
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.Budapest-Komplexes" aus. Die Autonome Szene DRespen gestaltete in besonderem MaBe die Solidari-
tdtsarbeit flr den in der JVA Dresden inhaftierten Tatverdadchtigen ,Maja".'*

Ferner beteiligten sich Dresdner Linksextremisten am Wahlabend des 1. September an dem nicht
extremistischen Aufzug ,Wir bleiben unregierbar”, um ihre Unzufriedenheit mit den Ergebnissen
der Landtagswahl auszudriicken. Im Vorfeld hatten die URA Drespen, Rotes Drespen und EA DRESDEN in
den sozialen Medien fir die Veranstaltung mobilisiert. Im gemeinsamen Aufruf argumentierten die
Gruppen: ,ScheiBe bleibt ScheiBe! Egal ob nun die sdchsisch-konservativen Senfeier der CDU oder
die Neofaschist:innen der AfD die stérkste Kraft in Sachsen werden. Am Ende bedeutet der Aus-
gang der Wahlen lediglich ein ,Weiter so' mit den kapitalistischen und rassistischen Verhéltnissen
hier in Sachsen. [...] Was es jetzt braucht, ist eine organisierte und schlagfertige Linke. [...] Gegen
Entrechtung, tagliche Ausbeutung, das Sterben an den Grenzen, Mauern und Gewalt! Wir gehen
auf die StraBe mit dem Wissen, dass uns keine Regierung aus diesen Verhaltnissen befreien kann.
Denn: Wir werden unregierbar bleiben!"*" Unter den ca. 750 Teilnehmern befanden sich etwa 200
Linksextremisten. Sowohl zu Beginn der Veranstaltung als auch in deren Verlauf wurden Nebeltopfe
und Leuchtfeuer geziindet. Personen an der Spitze des Aufzuges vermummten sich vollstdndig mit
entsprechender Kleidung, Regenschirmen und unter Verwendung von Transparenten. Linksextre-
mistische Gruppen présentierten eigene Transparente, wie die URA Drespen mit der Aufschrift ,Kein
Viertel fiir Nazis" und Rotes Dresben mit dem Slogan ,Krieg den deutschen Zusténden”. RoTes DResDEN
hielt zudem einen Redebeitrag, welcher anschlieBend verschriftet publiziert wurde: ,Auf dem Wahl-
zettel sind im Endeffekt verschiedene Programme zur Sicherung der kapitalistischen Akkumulati-
on aufgelistet. Eine Entscheidung gegen die Herrschaft und gegen das Privateigentum steht nicht
drauf. [...] Wer jedoch nicht Lésungen fir die Probleme der Herrschaft, sondern fiir seine eigenen
wdhlen méchte, der wird mit dem Wahlzettel erfolglos bleiben. Denn dafiir ist er nicht da. Wir sagen:
Angreifen statt mitreden!"'3? Auf der linksextremistischen Internetseite DE.INDYMEDIA.ORG erschien im
Nachgang ein Beitrag mit dem Titel ,Kraftvolle Demonstration in Dresden noch am Wahlabend",
in welchem die Autoren die Durchfiihrung der Versammlung und die hohe Teilnehmerzahl lobten.

Im Berichtsjahr war feststellbar, dass sich in Dresden die Kooperation der AutoNoMEN Szene mit dem
anarchistischen Spektrum anlassbezogen fortsetzte. Somit konnten Krafte fiir gemeinsame Themen
effizienter gebiindelt und den Veranstaltungen eine groBere Reichweite bzw. Offentlichkeitswirkung
verliehen werden.

Offentliche Aktionen von bzw. mit Beteiligung von Autonomen in Dresden
Die Anzahl der 6ffentlichen Aktionen im Berichtsjahr blieb auf dem Niveau des Vorjahres. Hervor-

zuheben ist, dass Dresdner Autonome mehrfach kdmpferisch in geschlossenen schwarzen Bldcken
auftraten.

130 vgl. Beitrag I1.4.4 AutonomEe
131 Schreibweise wie im Original
132 Schreibweise wie im Original
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Ein Hauptaktionsfeld Dresdner Autonomer waren im Berichtszeitraum Solidarisierungsaktionen mit
den inhaftierten und untergetauchten Linksextremisten im ,Budapest-Komplex", begiinstigt durch
die Nahe zur JVA. Diesbezlglich wird auf die Darstellung im Beitrag Autonome' verwiesen.

Dariiber hinaus beteiligten sich Dresdner AutonomEe an verschiedenen Aktionen gegen den politischen
Gegner sowie anldsslich des ,ACAB"-Tages (,All Cops Are Bastards") am 13. Dezember gegen die
Polizei.

Klandestine Aktionen

Die Anzahl klandestiner Aktionen'™“ stieg im Berichtsjahr geringfiigig an. Ungeachtet dieses margi-
nalen Anstiegs ist die Zahl jedoch weiterhin nicht vergleichbar mit jener in Leipzig.”® Unabhéngig
von dieser Entwicklung zeigte sich, dass diese Protestform fiir die Dresdner Autonome Szene nach wie

vor eine Rolle in der politischen Auseinandersetzung spielt.

Anzahl klandestiner Aktionen in Dresden
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Dresden
133 vgl. Beitrag 11.4.4 Autonome
134 vgl. zur Erlduterung dieser Aktionsform: Beitrag 11.4.3 Aktionsfelder und Aktionsformen
135 vgl. Beitrag 11.4.4.1 Autonome in Leipzig
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4.4.3 AurtonoMmE in Chemnitz und den sdchsischen Landkreisen

AuBerhalb der beiden Zentren der Autonomen Szene, Leipzig und Dresden, besteht in Sachsen nur ein
geringes autonomes Personenpotenzial. Dementsprechend sind dort die Strukturen und Aktivitaten
weit weniger ausgepragt. Das dffentliche Aktionsniveau - sowohl Qualitdt als auch Quantitat der
Aktionen - lag auf dem niedrigen Niveau des Vorjahres.

Offentliche Aktionen von bzw. mit Beteiligung von AutoNomen in Chemnitz und den
sachsischen Landkreisen
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Auch die Anzahl der klandestinen Aktionen bewegte sich im Berichtsjahr auf dem niedrigen Niveau
der Vorjahre. Dennoch spielt diese Aktionsform weiterhin eine wichtige Rolle in der politischen

Auseinandersetzung.

Anzahl klandestiner Aktionen in Chemnitz und den sachsischen Landkreisen
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andere Regionen
Stadt Chemnitz

Zentrales Themenfeld von autonomen Akteuren in Chemnitz bleibt der ,Antifaschismus”. Insbeson-
dere deren Beteiligung an nicht extremistischen Protestversammlungen oder die Durchfiihrung von
Outing-Aktionen zum Nachteil des politischen Gegners waren auch in diesem Jahr Teil des Aktions-
repertoires der Chemnitzer Szene. Im Fokus standen dabei einerseits Personen und ihre Aktivitaten
in rechtsextremistischen Gruppierungen oder Parteien, wie der IDenTiTiRen Bewegung Deutschiano (1BD)/
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SACHSENGARDE oder den FReleN SAcHsEN. Andererseits nahmen Szeneangehdrige Immobilien und Treff-
orte, die von mutmaBlichen oder tatsdchlichen Rechtsextremisten genutzt werden, in den Blick.
Dazu zdhlten beispielsweise folgende Aktivitdten:

B 23. Februar: Beteiligung am nicht extremistischen Protest gegen das identitdre Hausprojekt
JZentrum Chemnitz". Versammlungsteilnehmer trugen ein Transparent mit der Aufschrift ,Kick
them out! Der IB Grenzen aufzeigen”. Zudem wurde die Parole ,Nazis jagen ist nicht schwer, mit
Hammer, Sichel und Gewehr" skandiert. Am 20. Oktober wurde die Immobilie erneut thematisch
aufgegriffen, als im nicht extremistischen ,Antifaschistischen Infoblatt” ein Artikel erschien, der
ihre Betreiber und Sponsoren namentlich publik machte und deren mutmaBliche Einbindung in
die rechte Szene darlegte.

I 9. Mérz: Beteiligung am nicht extremistischen Protest gegen eine Veranstaltung der rechtsex-
tremistischen Partei Freie SacHsen. Mindestens 15 Personen versuchten, die Aufzugsstrecke des
politischen Gegners zu blockieren.

B 1. September: Namentliche Nennung inklusive der Verdffentlichung von Bildmaterial einer ver-
meintlichen Rechtsextremistin auf dem X-Kanal ,@naziwatchemnitz": ,Neonazi als Wahlhelferin:
[Name ist genannt], langjéhrige Nazi-Aktivistin aus #Chemnitz, ist zur heutigen Landtagswahl im
Chemnitzer Wahllokal [genannt] als Wahlhelferin tétig und hat Einsicht in persénliche Daten der
Wéhlenden.” Darliber hinaus zeigten Fotos die Betroffene bei mutmaBlich rechtsextremistischen
Veranstaltungen.

+Antifaschistischer Jugendkongress”

Vom 20. bis 22. September fand der neunte nicht extremistische ,Antifaschistische Jugendkongress”
(Juko) unter dem Motto ,Ost! Ost. Ostdeutschland? Geschichte und Gegenwart linker Politik im Os-
ten"im ,Alternativen Jugendzentrum Chemnitz" statt. Neben Nichtextremisten waren auch in die-
sem Jahr linksextremistische Gruppen in die Organisation und Durchfiihrung der Veranstaltungen
eingebunden. Die Organisatoren des ,Juko” verbreiteten in Vorbereitung der Veranstaltungen ein
Video, in welchem vermummte Personen Pyrotechnik (Bengalos) entziindeten und forderten, man
solle aufgrund der andauernden ,Kriminalisierung von Antifaschismus” und dem vermeintlichen
Erstarken rechter Krdfte im Rahmen des ,Juko" zusammenkommen.

Prisma - INTERVENTIONISTISCHE Linke Lepzic (Prisma) und UnpoematiscHe Rapikate AntiFa Drespen (URA
Drespen)'*® mobilisierten wie in den vergangenen Jahren fiir eine Teilnahme am Kongress. Wihrend
sich das Leipziger Prisma an der Podiumsdiskussion ,Die Qual der Wahl" beteiligt haben soll, organi-
sierte die URA Drespen eine eigene Veranstaltung unter dem Motto ,Was will ich? Was willst du? Das
Verbot der CDU!". Thematisch orientierten sich diese Veranstaltungen an den zuvor stattgefundenen
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Landtagswahlen. Dahingegen bot der Rote Hitre €. V. OrTseruppe Leipzig™ zwei Veranstaltungen im
Aktionsfeld ,Antirepression” an. Das aktuelle ,Repressionsthema” des ,Budapest-Komplexes" sollte
in einer separaten Veranstaltung behandelt werden.'®

Im Nachgang der Veranstaltungen dankten die Veranstalter den Teilnehmern und Referenten in
mehreren Social-Media-Beitrdgen. Auf dem publizierten Bildmaterial sind neben einem Graffiti des
Juko” mit der ,antifaschistischen" Doppelfahne zudem die Schriftzlige ,Free Maja”, ,Free Hanna",
JFree All Antifas” und ,Halte durch Tobi" zu erkennen, womit Bezug auf die derzeit aufgrund des
Budapest-Verfahrens inhaftierten Linksextremisten genommen wird. Die Verdffentlichung endete

mit den Worten ,Unsere Solidaritédt an alle von Repression betroffenen Antifas!".

Der Kongress diente einerseits dem Erfahrungsaustausch und andererseits der Starkung des Zu-
sammenhalts linksextremistischer Gruppen untereinander sowie zwischen nicht extremistischen
und linksextremistischen Akteuren. Ein wesentliches Ziel war zudem die Starkung von Strukturen
auBerhalb der urbanen Zentren der Autonomen Szene. Erst durch derartige regelmaBige Treffen wer-
den die hierfir notwendigen, mobilisierungsrelevanten Vernetzungen linksextremistischer Gruppen
geschaffen.

Insofern belegte auch diese Veranstaltung die anhaltende Bedeutung des ,Juko" fir die linksextre-
mistische Szene und baute auf das Interesse der Teilnehmer aus den Vorjahren auf.

AuTtoNoME in den sdachsischen Landkreisen

In den Landkreisen des Freistaates Sachsen waren auch im Berichtsjahr lediglich Einzelpersonen der
linksextremistischen Szene zuzurechnen.

Thematisch sind die sdchsischen Landkreise fir die Autonome Szene von erhéhter Bedeutung, wenn
der ,faschistische” politische Gegner mittels spontaner Aktionen Gberrascht und enttarnt werden
kann. Dabei mussen die autonomen Akteure nicht zwangsldufig aus der Region stammen, sondern
kénnen auch aus den GroBstadten speziell dafiir angereist sein.

Am 8. Februar zog eine groBtenteils schwarz gekleidete Gruppe bestehend aus 25 Personen unter
Verwendung von bengalischem Feuer durch Heidenau (Landkreis Sachsische Schweiz-Osterzgebir-
ge). Dabei wurden die Parolen ,Nazis raus/Nie wieder Deutschland” skandiert und Flugblatter ver-
teilt, welche eine Person der rechten Szene mit ihren personenbezogenen Daten und einem Lichtbild
outeten. Die nicht angezeigte Versammlung wurde in unmittelbarer Nahe von deren mutmaBlichem
Wohnsitz durchgefiihrt.

137 vgl. Beitrag 11.4.7 Rote Hitre €. V. (RH)
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Als relevantes, gleichgelagertes Ereignis wurde auBerdem eine ,Antifaschistische Kaffeefahrt” am
7. September in Zittau (Landkreis Gorlitz) bekannt. Im Rahmen einer nicht angezeigten Versamm-
lung suchten 50 vermummte Personen u. a. eine Ortlichkeit auf, die der rechten Szene zugeordnet
wird. Im Internet veréffentlichte Bilder zeigten die schwarz vermummte Personengruppe, wéhrend
sie zahlreiche pyrotechnische Erzeugnisse einsetzte und Transparente mit den Aufschriften ,Antifa-
schistische Kaffeefahrt durch Ostsachsen”und ,Kein Vergeben, kein Vergessen - Nazis haben Namen
und Adressen!" mitfiihrte.

4.5  ANARCHISTISCHE GRUPPIERUNGEN
Struktur und politische Zielsetzung

Die ANARCHISTISCHEN GRUPPIERUNGEN in Sachsen fordern die Aufldsung des demokratischen Rechtsstaates
zugunsten einer herrschaftsfreien Gesellschaft. In ideologischer Hinsicht sind bei ihnen flieBende
Ubergange zu dhnlichen oder verwandten linksextremistischen Gruppierungen, wie den AuTonOMEN,
feststellbar. Insbesondere der Anarchosyndikalismus weist jedoch im Gegensatz zu den AutoNOMEN
einige spezielle Merkmale, wie einen héheren Organisationsgrad, auf. Allein schon dadurch kénnen
sich ANARcHISTISCHE GRUPPIERUNGEN deutlich von den Autonomen unterscheiden.

Organisationsgebundene und -ungebundene ANARCHISTEN sind im Freistaat Sachsen hauptsdchlich in
Dresden und Leipzig vertreten.

Rolle der Gewalt

ANARCHISTEN sehen sich analog zu Autonomen als Opfer von staatlicher Gewalt, ausgelibt durch die sog.
.Repressionsorgane” Polizei und Justiz. Eigene Gewaltausiibung halten sie deshalb fiir ein legitimes
Mittel der politischen MeinungsduBerung. Aus ihrer Sicht gibt es bestimmte politische Anliegen, die
den Einsatz von Gewalt ausdriicklich rechtfertigen.

Als Hommage an einen griechischen Anarchisten, der bei einer unbeabsichtigten Explosion eines
selbst hergestellten Sprengsatzes getotet wurde, brachten AnARcHISTEN in Leipzig ein Banner mit der
Aufschrift ,Geféhrte, ich werde dich in den brennenden Straen sehen, wo du fiir immer leben
wirst. Gesundheit und Freiheit fiir Marianna, Dimitra und die anderen verfolgten Anarchist:Innen
des 31.10. in Athen. [Anarchie-Symbol]"'*® an. Die Aktion wurde u. a. auf der linksextremistischen
Online-Plattform pe.INbYMmEDIA.ORG beworben: ,Kyriakos wird von seinen Gefédhrt*innen als kimpferisch
und freiheitsliebend beschrieben. Als ein Mensch, welcher sein Leben dem anarchistischen Kampf
widmete und stets engagiert an der Seite seiner Verbiindeten stand. Die Erinnerung an Kyriakos [...]
wird von nun an immer Teil unseres Kampfes gegen Herrschaft, Staat und Unterdriickung sein. Du
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bleibst unvergessen und wirst fiir immer einen Platz in unseren flammenden Herzen der Freiheit
haben! [...] Ein Tod in Aktion ist eine ewige Aufforderung zum Kampf!"1%

Demgegentiiber lassen organisationsgebundene ANARCHISTISCHE GRUPPIERUNGEN, wie die  FRelE
Arsemer*INNEN-Union (FAU) und das AnarcristiscHe Netzwerk Drespen (AND), die Frage nach der Anwen-
dung von Gewalt als legitimem Mittel zur Erreichung ihrer politischen Ziele offen, ziehen jedoch
Parallelen zwischen ihrem hiesigen ,Kampf” und potenziell gewalttdtigen Mitstreitern im Ausland.
Die FAU Drespen bewarb beispielsweise im Oktober eine Vortragsveranstaltung mit ,Genoss*innen”
der besetzten Gemeinschaft Prosfygika in Athen, die sich als ,Teil des klassenkdmpferischen, sozia-
len und internationalistischen Kampfes gegen Staat und Kapital” sehen. Mit der Versammlung habe
man ,die Chance, aus der langen Geschichte des Widerstands der Gemeinschaft von Prosfygika fiir
unsere Kampfe zu lernen und lokale und internationale Kdmpfe zu verbinden®”. Ein gleichgelagertes
Anliegen verfolgte das AND bei der Ausrichtung der ,Anarchistischen Tage” unter dem Motto ,Unser
Kampf um Freiheit kennt keinen Frieden!", wobei eine Vielzahl von anarchistischen Perspektiven zu
internationalen Konflikten als Programmpunkte aufgefihrt wurden.

4.5.1 FreiE ArRBEITER*INNEN-UNION (FAU)

Sitz: Krefeld (Nordrhein-Westfalen) Geschaftskommission der FAU
Griindung: 1977

Hauptorganisation/
libergeordnete Freie ArseiTer*INNEN-Union (FAU)
Gruppierung:

Teilorganisationen in B Avteemeines Synoikat DRespen per FAU (FAU DREsDEN)
Sachsen: B FAU Sextion Erzeesiraskrels (FAU Erz, Teil der FAU DResDeN)
B FAU Sextion Freisere (Teil der FAU DResDEN)
B FAU Sexrion Chemnitz (FAU Cremnitz, Teil der FAU DResDeN)
B Avtcemeines Synoikar Leipzic ber FAU (FAU Leipzic)
B Svnpikar FAU PLauven
Internetauftritte: Internetseiten sowie Profile der vorgenannten sichsischen Syndikate in den
sozialen Medien
Publikation: .Direkte Aktion" (Onlinezeitung, unregelmiBig)
Personenpotenzial/ 2024 2023
Mitgliederentwicklung: Sachsen ca. 80 ca. 80
bundesweit ca. 1.800 ca. 1.600
Finanzierung: Mitgliedsbeitrdage
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Kurzportrét/Ziele: Die FAU versteht sich als ein Zusammenschluss von lokalen, unabhéngigen,
basisdemokratischen Gewerkschaften, den Syndikaten.
Sie bezeichnet sich selbst als ,klassenkdmpferische Gewerkschaftsfoderation”.
Die in der FAU vereinten Syndikate bilden die mitgliederstarkste anarchisti-
sche Organisation in Deutschland. In Sachsen ist sie spatestens seit Mitte der
1990er-Jahre aktiv.
Die FAU verfiigt liber eine feste theoretische und organisatorische Basis auf
Grundlage des Anarchosyndikalismus.

Ereignisse/ FAU Leirzic und FAU Drespen sind die aktivsten sachsischen Syndikate.
Entwicklungen 2024: Organisation eigener Versammlungen im Gewerkschaftsbereich und Beteili-
gung an Demonstrationen mit linksextremistischer Thematik.
Lokale Kooperationen mit anderen ANARCHISTISCHEN GRUPPIERUNGEN, beispielsweise
am 1. Mai oder zu den ,Anarchistischen Tagen" in Leipzig und Dresden.

Ideologie

Das Ziel der FAU ist die Beseitigung der bestehenden Staats- und Gesellschaftsordnung. In ihrer
Zeitschrift ,Direkte Aktion", die sich nach eigenen Angaben ,auf die Grundlage des Klassenkampfes
stiitzt", heiBt es dazu unmissversténdlich:

.Wir Anarcho-Syndikalistinnen haben die herrschaftslose, ausbeutungsfreie, auf Selbstverwaltung
begriindete Gesellschaft zum Ziel. Die Selbstbestimmung in allen Lebensbereichen ist die grund-
legende Idee des Anarcho-Syndikalismus. [...] Zur Durchsetzung unserer Ziele und Forderungen
dienen uns sdmtliche Mittel der direkten Aktion, wie z. B. Besetzungen, Boykotts, Streiks etc. Im
Gegensatz dazu lehnen wir die parlamentarische Tatigkeit in jeglicher Form ab.”

Mit diesem Selbstverstandnis steht die FAU im Widerspruch zur freiheitlichen demokratischen
Grundordnung.

Inihrem Grundlagentext ,Prinzipien und Grundlagen der Arbeit der Freien Arserer*Innen- Union (FAU)"
wird das Ziel der ,Uberwindung des Kapitalismus" manifestiert, da dieser ,auf der Ausbeutung durch
diejenigen beruht, die (ber die Produktionsmittel verfiigen”.

AuBerdem zielt die FAU darauf ab, den Staat zu zerschlagen und an dessen Stelle eine ,Fdderation
der Syndikate” (basisdemokratische Gewerkschaften) treten zu lassen. Das ,Syndikat” wird als tra-
gende Organisationseinheit des revolutiondren Kampfes in einer anarchistischen Wirtschafts- und
Gesellschaftsordnung angesehen, die im Widerspruch zur freiheitlichen demokratischen Grundord-
nung steht.

Strategie
Vor allem im Rahmen offentlicher Aktionen versuchen die Akteure, ihre extremistischen Zielset-
zungen zu verbreiten und so neue Anhdnger zu gewinnen. Indem sich die FAU vordergriindig als

gewerkschaftsdhnliche Organisation darstellt, wird verschleiert, dass sie die Abschaffung der frei-
heitlichen demokratischen Grundordnung anstrebt.
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AuBerdem nimmt das Themenfeld ,Antirepression” bei Anarchisten der FAU einen hohen Stellenwert
ein, indem beispielsweise das ,Knastsystem” der Bundesrepublik Deutschland in Frage gestellt wird.

Struktur und Aktivitdten der Syndikate in Sachsen
Die etablierten Strukturen bestanden im Berichtsjahr bei konstanten Mitgliederzahlen fort.

Anarchosyndikalistische Gruppen treten im Freistaat Sachsen mit eigenen Aktionen offentlich auf
oder beteiligen sich an Demonstrationen mit linksextremistischer Thematik. Dabei zeigten sich im
Berichtsjahr jedoch regionale Unterschiede zwischen den FAU-Akteuren, was sowohl den Umfang
und die Intensitdt von Aktionen als auch die Wahl der Mittel betraf.

Réumliche Schwerpunkte:
I Dresden

Die Présenz des mitgliederstarken AtgemeINEN Synpikats Drespen per FAU (FAU Drespen) spiegelte sich
im Berichtsjahr erneut in den sozialen Medien wider. Um ihren Bekanntheitsgrad und ihre Akzeptanz
in der Offentlichkeit zu erhdhen, beteiligte sich die FAU Drespen vornehmlich an sozialkritischen,
nicht extremistischen Protesten unter Einsatz ihrer schwarz-roten/schwarz-lila Fahnen sowie von
Transparenten. Im jahrlich wiederkehrenden Versammlungsgeschehen ,Anarchistischer 1. Mai" war
die FAU erneut mit eigenen Fahnen sowie nach der Demonstration mit einem Informationsstand
vertreten. Im Anschluss eréffnete das Dresdner Syndikat zudem feierlich ein neues Gewerkschafts-
lokal in Dresden-Pieschen.

AuBerdem bot die FAU Drespen Unterstiitzung bei arbeitsrechtlichen Konflikten an. Diese duBerte
sich in regelmaBig stattfindenden Sprechstunden sowie in der Organisation juristischen Beistands
fur Betroffene bei Arbeitskdmpfen und durch einschldgige Kundgebungen, wie beispielsweise am
6. Januar in Olbernhau (Erzgebirgskreis) anlésslich des Verfahrens eines FAU-Mitglieds gegen ein
Stromversorgungsunternehmen.

I Leipzig

Dieses Jahr zementierte die FAU Leirzic ihre Rolle in der AnARcHISTISCHEN SzenE in Leipzig durch die
erstmalige Organisation einer eigenen anarchistischen 1. Mai-Demonstration unter dem Motto ,Re-
volution ist Alltagssache! Die neue Gesellschaft in der Schale der Alten aufbauen”. Es beteiligten sich
in der Spitze ca. 1.500 Personen. Mehrere Teilnehmer trugen anarchistische Fahnen bzw. Fahnen der
FAU. Angaben der FAU zufolge wurden mehrere Reden verlesen, darunter ein Beitrag der FAU SexTion
ErzaeBiraskrEls. Diese thematisierten die Arbeitskdmpfe, welche man solidarisch unterstiitze. Es wur-
den auBerdem verschiedene Parolen angestimmt, wie ,Amore, Anarchia, Autonomia” und ,Freiheit
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entsteht als kimpfende Bewegung, fiir mehr Staatszerlegung”. Die FAU Lepzic zelebrierte die Aktion
in den sozialen Medien als die ,bisher gréBte Demonstration der FAU - bundesweit!"'*

Im Berichtszeitraum flhrte die FAU Leirzic auch &ffentlichkeitswirksame Aktionen fiir eigene Mitglie-
der durch. Wie in den Vorjahren unterstitzte sie im Rahmen von Kundgebungen Arbeitskampfe ihrer
Mitglieder beispielsweise im Gastronomiegewerbe und berichtete zudem in den sozialen Medien
ausfihrlich Gber anhdngige bzw. abgeschlossene Verfahren bei Arbeitsgerichten.

Um ihren Bekanntheitsgrad und ihre Akzeptanz in der Offentlichkeit weiter zu erhhen, bietet die
FAU Leirzic regelmaBige Beratungen in ihrem Biro an.

Fazit

Die FAU Synoikate Leipzic und Drespen bleiben hinsichtlich ihres Aktions- und Mitgliederpotenzials
einander ebenblrtig. Unverdndert macht die FAU insbesondere durch die Unterstiitzung lokaler
Arbeitskdmpfe sowie die Mobilisierung fir und Teilnahme an &ffentlichkeitswirksamen Veranstal-
tungen, wie am 1. Mai, auf sich aufmerksam. Im Berichtsjahr forcierten die Dresdner und Leipziger
Syndikate strategische Kooperationen mit anderen lokalen AnarchisTEN mit dem Ziel, die Anschlussfa-
higkeit der anarchistischen Bewegung weiter zu steigern. Ihr Aktionsradius konzentrierte sich weiter
vorrangig auf die urbanen Zentren. Dort sind die Syndikate schwerpunktm&Big mit Beratungen und
Versammlungen im Bereich prekdrer Beschaftigungsverhaltnisse aktiv, was ihrem Verstdndnis von
anarchosyndikalistischer ,Basisarbeit" entspricht.

4.5.2  ANARcHISTISCHES NETZWERK DRESDEN (AND)/
ANARCHIST Brack Cross DRresDEN (ABC DRESDEN)

Sitz: Dresden
Griindung/Bestehen: seit 2014/2015 aktiv

Hauptorganisation/
libergeordnete ANARCHISTISCHES NETzwerk Drespen (AND)
Gruppierung:

Teilorganisationen: Im Rahmen des AND sind ,Gruppen und Einzelpersonen” aktiv, darunter auch
das ANARCHIST BLack Cross Drespen (ABC DResDEN)

Internetauftritte/

- Internetseite sowie Profile in den sozialen Medien
Publikationen:

Personenpotenzial/

Mitgliederentwicklung: ca. 10 Personen

Finanzierung: u. a. Spenden
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Kurzportrit/Ziele: I Aus der Prinzipienerkldrung des AND geht dessen Ideologie hervor: , Wir
treten fiir eine freie und gleiche Gesellschaft auf der Grundlage des Anar-
chismus ein [...] Wir lehnen jegliche Form der 6konomischen, politischen
und exekutiven Unterdriickung ab, unabhdngig davon, ob sie vom Staat,
Individuen oder anderen Strukturen ausgeiibt wird."”

B Finales Ziel ist die Abschaffung des demokratischen Rechtsstaates: ,Der
Staat ist unser Feind und unsere tédgliche politische Arbeit richtet sich voll
und ganz gegen ihn", teilte das AND im Juni mit. Das ins AND eingebun-
dene ABC Drespen versteht sich als ein Rechtshilfe- und Gefangenenunter-
stiitzungskollektiv fiir ,anarchistische und antiautoritire Aktivist|*innen,
deren Ideen anarchistische Grundsétze nicht wiedersprechen.”'**

B Der Fokus ihrer Arbeit liegt verstarkt auf dem Themenfeld ,Antirepression”
und der damit einhergehenden Ablehnung des ,Bestrafungs- und Justiz-

systems”.
Ereignisse/ I Offentlichkeitswirksame Versammlungen, u. a. vor Justizvollzugsanstal-
Entwicklungen 2024: ten'®, Spendensammlungen und dem gemeinschaftlichen Verfassen von

Briefen an Gefangene dienende Treffen.

| Organisation der Demonstration ,Anarchistischer 1. Mai" mit 200 Teilneh-
mern und der Veranstaltungswoche ,Anarchistische Tage 2024" zur Festi-
gung der anarchistischen Bewegung und ihres weiteren Aufbaus.

Aktivitdten/Strategie

Die offentlichkeitswirksamste Veranstaltung der Dresdner ANARCHISTISCHEN SZENE stellte der ,Anarchis-
tische 1. Mai" dar. Wie bereits in den Vorjahren kooperierte das AND mit der Dresoner FAU bei deren
Organisation und Durchfiihrung. Der Demonstrationszug zog zunachst mit 200 Teilnehmern durch
die Dresdner Innenstadt und war aufgrund der mitgefiihrten Transparente und Banner eindeutig
der linksextremistischen ANARCHISTISCHEN SzeNE zuzuordnen. So trug das Frontbanner die Aufschrift
,Gemeinsam fiir den Anarchismus”, und auf weiteren Transparenten hieB3 es ,Gegen Bullenstaat und
Patriarchat”, ,Krise hat System! Als Klasse kimpfen - Kapitalismus tberwinden” und ,Zuhause, im
Betrieb und auf der StraBe - Wir werden kdmpfen bis alle frei sind!". AuBerdem war eine Vielzahl
von flir ANARCHISTEN typischen Fahnen zu sehen. Die Demonstration miindete schlieBlich in einer
Kundgebung in der Dresdner Neustadt mit einem Aufgebot an Informationsstdnden dieser Szene.

Eine Kontinuitat ihrer Aktivitaten war auBerdem beim Veranstaltungsformat ,Anarchistische Tage"
zu erkennen, welches vom AND zum nunmehr siebten Mal vom 16. bis 22. September organisiert
wurde. Unter dem diesjahrigen Motto ,Unser Kampf um Freiheit kennt keinen Frieden!" fanden Vor-
trage und Workshops in Dresden statt. AuBerdem gab es Informations- und Buchsténde. Bereits in
dem im Internet verbreiteten Aufruf schrieb die ,Orga-Crew”, man sei sich ,sicher, durch die Anar-
chistischen Tage einen weiteren Beitrag zum Aufbau der anarchistischen Bewegung in der Region
und auf internationaler Ebene” leisten zu kénnen. Das Format richtete sich sowohl an etablierte
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ANARCHISTEN als auch an neue Szeneangehdrige, die mithilfe von Veranstaltungen wie ,Introduction
to Anarchism” und ,State & me? - for more anarchism in our lives!" an die verfassungsfeindli-
che Ideologie herangeflihrt werden konnten. Unter den angekiindigten Programmpunkten befand
sich auBerdem der Vortrag ,Revolutiondre Gewerkschaftsbewegung - Der Weg aus Rechtsruck und
Klimakatastrophe?" von der Dresoner FAU, welcher ,eine Einfiihrung in die theoretischen und or-
ganisatorischen Grundlagen der Bewegung" geben sollte. Mittels seiner zentralen Stellung in der
AnARcHIsTISCHEN Szene Dresden konnte das AND somit eine Vielzahl regionaler, Uberregionaler und
internationaler Themen in einer Veranstaltungswoche biindeln.

Diese Vernetzungskraft des AND wurde auBerdem sichtbar durch seine Vortragsankiindigungen zu
den ,Anarchistischen Tagen" im April in Géttingen (Niedersachsen) und im Mai in Leipzig. Fir das
AND ist die Durchflihrung solcher Theorieveranstaltungen erforderlich, um fiir die Notwendigkeit
des Anarchismus im Lichte globaler Krisen argumentieren zu konnen. In mehreren Texten auf seiner
Internetseite heiBt es: ,Doch die heutigen Unterdriickungssysteme lassen sich nicht durch Wahlen
langsam abbauen und veréndern. [...] Deshalb gehdrt zum Anarchismus auch eine Revolution, der
Sturz der Obrigkeit, um eine freie Gesellschaft zu schaffen. [...] Wir geben unsere Macht nicht an
Lobbyist*innen oder Politiker*innen ab, wir versuchen nicht, durch Petitionen oder die Griindung
einer neuen Partei etwas zu verdndern. Wir handeln selbst. Sei es durch Streiks, Sabotage, Selbst-
organisation oder Besetzungen, was immer nétig ist, um eine sozial- und klimagerechte Welt zu
schaffen."'*

Fazit

Das AND und das mit ihm verbundene ABC Drespen stoBen mit ihren Aktionen auf eine Akzeptanz
sowohl bei anderen AnArcHISTEN als auch bei der Autonomen Szene. So unterstiitzen sich diese Links-
extremisten beispielsweise gegenseitig bei der Organisation von und der Mobilisierung fiir Ver-
sammlungen. Dies ist durch ihre Verknlpfung zum Aktionsfeld ,Antirepression” mit einhergehender
Ablehnung der ,Repressionsorgane” Polizei und Justiz mdéglich.' Die jéhrliche Wiederholung von
Veranstaltungen wie dem ,Anarchistischen 1. Mai" und den ,Anarchistischen Tagen" bestatigt die
Stellung der AnarcHISTEN innerhalb der linksextremistischen Szene sowie ihre bestandige Anziehungs-
kraft. Ein gleichbleibendes Aktions- und Mobilisierungsniveau auch im nédchsten Jahr erscheint vor
diesem Hintergrund realistisch.
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4.6 DOGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN

Unter dem Oberbegriff DoGmATISCHE LINKSEXTREMISTEN werden jene Bestrebungen zusammengefasst, die
sich zu den Theorien von Marx, Engels und Lenin, der These vom Klassenkampf sowie zur Diktatur
des Proletariats bekennen. Gemeinsamer weltanschaulich-politischer Nenner dieser orthodox-kom-
munistischen Gruppierungen ist die Ablehnung der Grundlagen und Wertvorstellungen des demo-
kratischen Verfassungsstaates. Ziel ist die Auflésung der Institutionen der parlamentarischen und
rechtsstaatlichen Demokratie.

Dem Beobachtungsobjekt DogmaTiscHE LinksexTREmISTEN werden demnach Personenzusammenschliisse
in Sachsen zugerechnet, die sich ideologisch zum Kommunismus bekennen. Darunter befinden sich
sowohl gewaltorientierte als auch nicht gewaltorientierte Organisationen. Erstere schlieBen den
Einsatz von Gewalt als strategisches Mittel zur Erreichung ihrer politischen Ziele explizit nicht aus.

B Nahostkonflikt als bestehende Kontroverse im sdchsischen Linksextremismus

Innerhalb der linksextremistischen Szene setzten sich im Jahr 2024 die Konfliktlinien zwischen an-
tideutschen und antiimperialistischen Positionen fort. Autonome Linksextremisten vertreten dabei
uberwiegend pro-israelische Positionen, antiimperialistische ,Dogmatiker” dagegen pro-paldstinen-
sische.

In Sachsen war im Berichtsjahr das antiimperialistische Spektrum zuweilen weitaus aktiver in die-
sem Bereich. Dabei erfolgt durch dieses Spektrum eine Umdeutung der gegen Israel oder Juden
gerichteten Terrorangriffe in ,legitime Widerstandshandlungen” Paléstinas gegen die vermeintliche
JApartheid” und ,Besatzung” durch Israel.

Die Kritik am Staat Israel ist dabei oft mit einer internationalistischen Kapitalismuskritik verbun-
den. Die Antiimperialisten gehen davon aus, dass ,kapitalistische” Staaten in ihrem Streben nach
Profitmaximierung stets auf der Suche nach neuen Rohstoffen und Absatzmérkten seien und sich
diese notfalls auch gewaltsam aneigneten. Dieses Verhalten wiederum fiihre unweigerlich zu Kolo-
nialismus und Kriegen. Die antiimperialistische Denkschule behauptet in diesem Zusammenhang die
Existenz von um ,Befreiung" kdmpfenden und ,kriegstreibenden, kapitalistischen" \/dlkern, sprich
imperialistischen Staaten wie beispielsweise Israel. Antiimperialistisch eingestellte Personen sehen
Israel daher weniger als judischen und mehr als ,imperialistischen” und ,kapitalistischen" Staat.
Teilweise geht der Antiimperialismus jedoch auch mit einer Ablehnung des Zionismus als judische
Nationalbewegung und in der Folge mit der Ablehnung des daraus hervorgegangenen Staates Israel
einher. Insbesondere die Negierung des Existenzrechts Israels kann in diesem Zusammenhang als
israelbezogener Antisemitismus gewertet werden.

Demnach prangerten orthodoxe Parteien wie die MarxisTiscH-LeniNIsTISCHE PARTEI DeutscHiands (MLPD)
und die DeutscHE KommunistiscHE ParTel (DKP), inklusive ihrer Nachwuchsorganisationen REBELL
und SoziaustiscHe DeutscHe ArsermerjuGeNDd (SDAJ), sowie DocematiscHe Organisationen wie die trotz-
kistische Revotution (Revo) und die marxistisch-leninistische KommunistiscHe Orcanisation (KO) re-
gelm3Big mittels Verdffentlichungen in den sozialen Medien oder anhand von Transparenten im
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Versammlungsgeschehen den aus ihrer Sicht durch Israel verlibten ,Genozid" in Gaza an. Gleiches
erfolgte im gewaltorientierten DogmatiscHeN Spektrum. Die Rote WEeNDE Leipzic und Juenp im Kampr pu-
blizierten ihre gemeinsame Sicht zum Nahost-Konflikt im Internet und betonten darin, dieser sei
ein ,kolonialer Konflikt zwischen einem seit Jahrhunderten von imperialistischen Méchten unter-
driickten Volk und seinem aktuellen Kolonisator, den Zionisten, die sich eigenmdachtig zu Vertretern
aller Jid:innen erkldrt haben, ohne die zahlreichen klassenbewussten, antizionistisch eingestellten
Jid:innen weltweit dabei zu berticksichtigen.” Dem deutschen Staat wird in zweierlei Hinsicht eine
Mitschuld am derzeitigen Zustand gegeben. Einerseits stehen deutsche Ristungsexporte nach Israel
zur Unterstltzung des von ihnen so gesehenen ,Vernichtungskrieges gegen das palédstinensische
Volk"im Fokus und andererseits der vermeintlich vorherrschende ,Polizeiterror” gegen pro-paldsti-
nensische Aktivisten im 6ffentlichen Veranstaltungsgeschehen. Damit wirken sie auch strategisch im
Themenfeld ,Antirepression”, wonach die Staatsgewalt unrechtmdBig widerstdndiges Gedankengut
unterdriicken wiirde. Die Gruppen KoLLektiv Zwickau und Roter AurrucH DRrespen bekennen sich als Teile
der bundesweiten Kampagne ,Rote Jugend Deutschland" zu deren diesbeziglicher Stellungnahme
mit dem Titel ,Wehrt euch gegen Imperialismus!”: ,Der Staatszweck Israels ist nicht der Schutz des
judischen Lebens. Der Staatszweck Israels ist die Macht und den Reichtum der israelischen Bour-
geoisie zu vermehren, indem man den westlichen Imperialisten als regionale Ordnungsmacht dient.
Israel ist ein Vorposten des Imperialismus. Fiir die Aufrechterhaltung dieses Staates gehen die impe-
rialistischen Staaten (iber Leichen. Deswegen miissen wir gegen den Imperialismus kimpfen. [...] wir
missen weitergehen und fiir die Revolution hier in Deutschland kdmpfen!”

Im Demonstrationsgeschehen kam die Uberzeugung DoGMATISCHER LINKSEXTREMISTEN vom pro-palds-
tinensischen Kampf bislang am deutlichsten im kommunistischen Aufzug ,Zusammen als Klasse
kampfen! Alle auf die StraBe des 1. Mai!" zur Geltung. An diesem beteiligten sich am 1. Mai in Leipzig
ca. 1.300 Personen, darunter Vertreter der Roten WENDE LeiPzig, JUGEND IM Kampr, KoLLekTiv Zwickau, DKP,
SDAJ, REBELL, Revo und KO. Die internationalistische Ausrichtung der Veranstaltung wurde bereits
im Vorfeld kommuniziert und grenzte sich durch eine Vielzahl von paldstinensischen Flaggen ein-
deutig von der AutoNoM-ANARCHISTISCHEN Szene ab. Diese wiesen wiederum in ihrer Parallelveranstal-
tung darauf hin, dass National- und Territorialflaggen unerwiinscht seien. Eine derartige Umgehung
des Konfliktpotenzials setzte sich das ganze Jahr Uber fort. Wahrnehmbare Auseinandersetzungen
im Versammlungsgeschehen zwischen den oppositionellen Lagern wurden bislang nicht verzeichnet,
obwohl sich die Spaltung in Einzelfallen zuspitzte. So wurden am Jahrestag des Hawas-Uberfalls
am 7. Oktober in Leipzig mehrere Objekte, die hauptsdchlich vom DoematiscH-ORrTHopoxen Spektrum
genutzt werden, groBflachig u. a. mit israelischen Flaggen beschmiert. Daraufhin driickten Gleich-
gesinnte, wie die Rote Wenpe Leipzig, in den sozialen Medien ihre ,Solidaritdt" mit den Betroffenen
aus. Die Szene verurteilte die ,Angriffe”, nichtsdestotrotz wiirde der ,Befreiungskampf” fir Palastina
weitergehen.

Die genannten Vertreter der antiimperialistisch-linksextremistischen Szene bestarken mit ihrem Ver-

halten Gruppierungen aus dem Islamismus sowie dem auslandsbezogenen Extremismus und leisten
einen Beitrag dazu, israelbezogenen Antisemitismus in Sachsen weiter zu verbreiten.
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Insoweit bewirkt die Einstellung zum Staat Israel im Kontext des Nahostkonflikts eine empfindliche
Spaltung der gesamten linksextremistischen Szene.

4.6.1 Gewaltorientierte DOGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN

4.6.1.1 Rorte WENDE LEIPzIG/JUGEND M KAMPF

Sitz: Leipzig
Griindung: 2016

Hauptorganisation/
libergeordnete Rote WenpE Leipzic
Gruppierung:

Teilorganisationen in
Jueenp M Kampr

Sachsen:

Finanzierung: nicht bekannt

Int tauftritt . . Lo . .

" er_ne :.au ritte/ Internetseite sowie Profile in den sozialen Medien
Publikation:

Personenpotenzial/

Mitgliederentwicklung: ca. 50 Personen

Kurzportrit/Ziele: B Die Rote Wenpe Lerzic bezeichnet sich als kommunistische Gruppe.

I Politisches Ziel ist die Etablierung einer aus marxistischer Sicht klassen-
losen Gesellschaft in Leipzig.

I Gewaltanwendung wird als legitimes Mittel zum Zweck betrachtet.

B Insbesondere die Jugeno ImM Kampr teilt diesen Werte- und Aktionskonsens
mit den Gruppen KotLektiv Zwickau und Roter AursrucH DREsDEN, bestatigt
durch ihre Einbindung in die bundesweit agierende Kampagne ,Rote
Jugend Deutschland".

Ereignisse/ Ereignisgeschehen u. a. anldsslich der Aktionsschwerpunkte:
Entwicklungen 2024:

I, Antikapitalismus": ,Unser Kampf gilt der Kapitalistenklasse und ihren
Kriegsprofiteuren. Wir miissen uns entschieden gegen die stetige Militari-
sierung Deutschlands stellen und die Riistungsproduktion und Kriegsma-
schinerie sabotieren, wo wir nur kbnnen”,

B .Antifaschismus": ,Der Kapitalismus, der sich im Zweifel fiir eine Staats-
form entscheidet, die mit ihm vereinbar ist, also den Faschismus, kann
niemals unsere zweitbeste Option hinter dem Sozialismus sein. Nur der
Sozialismus, als mit dem Faschismus unvereinbare Staatsform, ndmlich der
Diktatur des Proletariats, kann uns diese Sicherheit gewahren."'*®,
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I, Antirepression": ,Bereits seit Monaten werden gerade migrantische Pro-
testierende durch die massive Polizeigewalt bei paldstinasolidarischen
Demos von der Teilnahme abgeschreckt. [...] Wir stellen uns ohnehin gegen
die rassistische Abschiebepolitik, insbesondere aber, wenn sie dazu dienen
soll, paldstinasolidarische Stimmen in der BRD endgdiltig zum Verstum-
men zu bringen! Frieden und Freiheit fiir Paldstina; Feuer und Flamme der
Klassenjustiz und ihren Abschiebebehdrden!"*,

B ,Umwelt und Klima": ,Klimaschutz geht nur revolutionér, er wird nicht mit
der Kapitalistenklasse und ihren biirgerlichen Regierungen durchgesetzt,
sondern gegen sie!”

Ideologie

Die Rote WenpE Leipzic versteht sich als ,traditionell kommunistische" Gruppierung und lehnt die
grundgesetzliche Ordnung ab. Ihr Selbstverstdndnis von der notwendigen Umwélzung der bestehen-
den Eigentums- und Produktionsverhdltnisse, einhergehend mit der Abschaffung des birgerlichen
Staates, manifestiert die Gruppe regelmaBig in Beitrdgen auf ihrer Internetseite sowie ihren Profilen
in den sozialen Medien. Der birgerliche Staat und seine politische Ordnung werden als Instrument
des Kapitalismus zur Unterdrlickung der Arbeiterklasse verstanden. Stattdessen propagiert die Rote
Wenpe Leipzi eine ,befreite, klassenlose Gesellschaft”.

Das Eintreten der Roten WenDE LeiPzi flir einen gewalttatigen Antifaschismus und gegen Exekutiv-
maBnahmen der Polizei richtet sich zudem gegen das Gewaltmonopol des Staates und den demo-
kratischen Rechtsstaat. In der Rekapitulation ihrer Beteiligung an der ,revolutiondren” Demonstra-
tion am 1. Mai betonte die Gruppe auf Instagram:

.Der Hauptfeind, dem wir uns entgegenstellen miissen, steht im eigenen Land. Dieser ist der biirger-
liche Klassenstaat mit seinen Kapitalisten. [...] Unsere Solidaritit gegen ihre Repression! Kampf der
Klassenjustiz! Bis zum Kommunismus!"

Strategie

Die Gruppe ist in den sozialen Medien préasent, baut regional und lberregional Kontakte zu anderen
linksextremistischen Gruppen und Bilindnissen auf und zeigt sich regelmdBig bei offentlichkeits-
wirksamen Demonstrationen, Kundgebungen, Gedenk- und Solidaritdtsveranstaltungen. Die Rorte
Wenpe Leipzig besetzt inhaltlich grundsétzlich anschlussfahige Themen wie Antikapitalismus, Anti-
militarismus, Antirepression oder Klimaschutz. Ziel ist es, mit ihren Positionen Sympathisanten zu
politisieren, zu organisieren und zu mobilisieren. Dabei wendet sie sich auch gezielt an Jugendliche
und Heranwachsende.
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Aktivitaten

Die Rote WenpE Leipzic und Jusenp im Kampr waren im Berichtsjahr regelméaBig im extremistischen und
nicht extremistischen Versammlungsgeschehen aktiv. Offentlichkeitswirkung entfalteten sie dabei
durch ihr Auftreten mit eigenen Transparenten (u .a. ,Kriminell ist das System!", ,Fir eine revolu-
tiongre Jugendbewegung - Fiir eine Jugend im Kampf"), roten Stockfahnen und roten Schlauch-
schals in jeweils geschlossenen Bldcken. Exemplarisch dafiir standen ihr eigener Block unter dem
Motto ,Den politischen Streik erkimpfen” am 1. Mai und die Ausrichtung einer ,revolutiondren
Vorabenddemo zum Tag gegen Gewalt an Frauen"am 24. November mit 160 Teilnehmern in Leipzig.
Bei Veranstaltungen wie diesen forcieren die beiden Gruppierungen die Kooperation mit anderen
sdchsischen DoGMATISCHEN LINKSEXTREMISTEN, wie KoLLektiv Zwickau und Roter AursrucH DREespeN, die regel-
maBig in den sozialen Medien fiir die Aktivitdten der jeweils anderen Gruppen mobilisieren. Auch
abseits von Demonstrationen und kommunistischen Gedenken finden sie sich zwecks gemeinsamer
Freizeitaktivitdten, wie Wanderungen oder FuBballturnieren, zusammen. Ihre Gruppenzugehdrigkeit
offenbaren sie dabei durch das Tragen einschldgiger T-Shirts, Fahnen oder Transparente.

Dariiber hinaus waren Rote Wenpe Leipzic und Jueenp im Kampr auch auBerhalb von Sachsen im Ver-
sammlungsgeschehen aktiv. lhren Internetprésenzen zufolge beteiligten sie sich mit dogmatischen
Gruppierungen aus dem gesamten Bundesgebiet am 17. Februar an Protesten gegen die ,Minch-
ner Sicherheitskonferenz" und Anfang September gegen das Riistungsunternehmen ,Rheinmetall”
in Kiel (Schleswig-Holstein). Beide Veranstaltungen verdeutlichen einprdgsam den Stellenwert
des Themas ,Antimilitarismus" flr diese Gruppierungen. Sie verdffentlichten im Anschluss an das
.Rheinmetall entwaffnen”Camp einen Beitrag auf ihrer Internetseite unter dem Motto ,Rote Fahnen
liber Kiel - Sozialismus unser Ziel" und betonten: ,Wir sind auf jeden Fall bereit und motiviert, auch
unangekiindigt tber Wochen und Monate die Ristungsproduktion zu behindern. Denn: Deutsche
Waffen, deutsches Geld morden mit in aller Welt! [...] Unsere Solidaritét gegen ihre Kriege! Fiir eine
befreite Gesellschaft!”

4.6.1.2 KOLLEKTIV ZWICKAU

Sitz: Zwickau
Griindung/Bestehen: Internetprdsenz seit 2020
Hauptorganisation: KoLLekTIv Zwickau
Finanzierung: nicht bekannt

Internetauftritte/

Publikation: soziale Medien

Personenpotenzial/

Mitgliederentwicklung: ca. 15 Personen

188



LINKSEXTREMISMUS - KotLekmiv Zwickau

Kurzportrét/Ziele: B Das KoLekmv Zwickau ist eine kommunistisch, marxistisch-leninistisch ge-

pragte Gruppierung.

I Politisches Ziel und Leitmotiv ist der Aufbau einer kommunistischen Partei.
Dazu wird der ,Klassenkampf" gefordert, welcher die herrschende Ordnung
iberwinden soll.

I Gewaltanwendung wird als legitimes Mittel zum Zweck betrachtet.

I Das KouLekv Zwickau teilt seinen Werte- und Aktionskonsens mit den Grup-
pen Jucenp im Kampr und Roter AursrucH DREsSDEN, bestatigt durch ihre Einbin-
dung in die bundesweit agierende Kampagne ,Rote Jugend Deutschland".

Ereignisse/ I Teilnahme an kommunistisch designierten Blocken mit eigenen Fahnen und
Entwicklungen 2024: Transparenten im Versammlungsgeschehen, u. a. in Zwickau und Leipzig.

I Aktionen anlésslich der klassisch kommunistischen Gedenktage (Tag der
Befreiung vom Nationalsozialismus am 8. Mai in Zwickau, Todestag des
Kommunisten Ernst Thdlmann am 18. August in Weimar/Thiiringen).

B Pro-paldstinensische Ansichten akzentuiert durch die Kampagne ,Jugend
voran!" der ,Roten Jugend Deutschland”: ,Proletarischer Internationalis-
mus heiBt, hier dafiir zu kimpfen, den deutschen Imperialismus zu stiir-
zen! Wehrt euch gegen Imperialismus! Freiheit fiir Paldstina!”

Ideologie

Das Kottektiv Zwickau bekennt sich regelmaBig anhand von Veroffentlichungen auf seinem Insta-
gram-Profil und im Versammlungsgeschehen durch einschldgige Symbole - ,Hammer und Sichel"
in gekreuzter Form, rote Fahnen, der GruB3 ,Rotfront" und die geballte Faust des ,Roten Frontkdmp-
ferbundes” (paramilitarischer Wehrverband der KommunisTiscHen ParTel DEUTSCHLANDS) — zum Kommu-
nismus. Zu dessen Erreichung wird anstelle der parlamentarischen Demokratie der Aufbau einer
revolutiondren kommunistischen Einheitspartei propagiert:

LHin zur Einheit, hin zur kommunistischen Partei Rorrront"#¢

Strategie

Die Gruppe Kottexmiv Zwickau ist in den sozialen Medien, im regionalen und Gberregionalen Versamm-
lungsgeschehen mit anderen DoGmATISCHEN LINKSEXTREMISTEN Gffentlichkeitswirksam aktiv und generiert
somit eine Stellung in der Szene. Die Vereinigung richtet sich mit anschlussfdhigen Themen (Antifa-

schismus, Antikapitalismus) und sportlich-militantem Auftreten gezielt an Jugendliche und Heran-
wachsende.
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Aktivitaten

Das KotLektiv Zwickau war im Berichtsjahr regelmaBig im extremistischen und nicht extremistischen
Versammlungsgeschehen aktiv. Offentlichkeitswirksamkeit erreichte die Gruppe durch das Auftre-
ten im geschlossenen Block mit eigenen Transparenten (u. a. ,Rechte Strukturen aufdecken und
zerschlagen!”, ,Jugend voran! Kampft als Klasse!”), Fahnen mit ihrem Symbol (Roter Stern) und
ihrem Schriftzug sowie roten Schlauchschals. Exemplarisch dafiir stand ihre Teilnahme am kom-
munistischen Block ,Den politischen Streik erkimpfen” der Roten Wenpe Leipzig/Jugend im Kampr am
1. Mai in Leipzig und ihre Beteiligung an Protesten gegen eine AfD-Veranstaltung am 27. Juli in
Saalfeld (Thiringen), welche von einer Vielzahl DogwmartiscHer Gruppierungen, darunter der JUGEND IM
Kawmpr, begleitet wurden. Anhand dieser Versammlungen wird die liberregionale Vernetzung der Zwi-
ckauer verdeutlicht. Insbesondere flr die Aktivitdten der Leipziger Jugeno v Kampr und des Rorten
AursrucH DREesDeN mobilisiert das Kottektiv Zwickau regelmaBig auf Instagram. Abseits von Demons-
trationslagen und kommunistischen Gedenken finden sich die Leipziger, Zwickauer und Dresdner
zu Freizeitaktivitdten, wie Wanderungen oder FuBballturnieren, zusammen, bei denen sie mittels
einschldgiger T-Shirts, Fahnen oder Transparente ihre Gruppenzugehdrigkeit offenbaren.

4.6.1.3 ROTER AUFBRUCH DRESDEN

Sitz: Dresden
Griindung/Bestehen: 2023
Hauptorganisation: Roter AurBRUCH DRESDEN
Finanzierung: nicht bekannt
Internetauftritte/

Publikation: soziale Medien

Personenpotenzial/

Mitgliederentwicklung: ca. 10 Personen

Kurzportrét/Ziele: B Der Rote AursrucH Drespen ist eine kommunistisch, marxistisch-leninistisch

gepragte Gruppierung.

I Politisches Ziel und Leitmotiv ist der Aufbau einer kommunistischen Partei.
Dazu wird der ,Klassenkampf" gefordert, welcher die herrschende Ordnung
iberwinden soll.

I Gewaltanwendung wird als legitimes Mittel zum Zweck betrachtet.

B Der Rote Aursruct Drespen teilt seinen Werte- und Aktionskonsens mit den
Gruppen KotLektiv Zwickau und Jueeno M Kamper, was durch seine Einbindung
in die bundesweit agierende Kampagne ,Rote Jugend Deutschland” besta-
tigt wird
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Ereignisse/ I Teilnahme mit eigenen Fahnen und Transparenten an kommunistischen
Entwicklungen 2024: Blocken im Versammlungsgeschehen in Dresden
I Aktionen anlésslich der klassisch kommunistischen Gedenktage (z. B. Tag
der Befreiung vom Nationalsozialismus am 8. Mai in Dresden).
| Pro-paldstinensische Ansichten: ,Wir stehen an der Seite des paldsti-
nensischen Volkes, das gegen Besatzung und Unterdriickung, gegen den
israelischen Siedlerkolonialismus kdmpft. Es kann keinen Frieden mit den
Besatzern geben! Freiheit fiir Paldstina!”

Ideologie

Der Rote AursrucH Drespen bekennt sich regelmaBig im Rahmen von Veroffentlichungen auf seinem
Instagram-Profil und durch das Zeigen einschlagiger Symbole bei Versammlungen - ,Hammer und
Sichel” in gekreuzter Form, rote Fahnen, der GruB ,Rotfront” und die geballte Faust des ,Roten
Frontkdmpferbundes” (paramilitarischer Wehrverband der KommunisiscHEN PARTEI DEUTSCHLANDS) —
zum Kommunismus. Zu dessen Erreichung wird die Abschaffung der freiheitlichen demokratischen
Grundordnung propagiert:

.Nur wenn wir uns in die Tradition der Kommunist*innen, die vor uns gelebt haben, stellen und auch
wie sie konsequent fiir unsere Klasse kimpfen, wird eine bessere sozialistische Zukunft greifbar. In
diesem Sinne: Rotfront!"™*

Strategie

Die Gruppe Roter AursrucH DRespen ist in den sozialen Medien und im regionalen Versammlungs-
geschehen mit anderen DoematiscHen LinksextremisTen &ffentlichkeitswirksam aktiv. Die Gruppierung
richtet sich mit anschlussfahigen Themen (Antifaschismus, Antikapitalismus, Antimilitarismus) und
sportlich-militantem Auftreten gezielt an Jugendliche und Heranwachsende.

Aktivititen

Der Rote AursrucH DRrespen war im Berichtsjahr regelmaBig im extremistischen und nicht extremis-
tischen Versammlungsgeschehen aktiv. Offentlichkeitswirksamkeit erreichte die Gruppe durch das
Auftreten im geschlossenen Block mit eigenen Transparenten (,Jugend voran! Kimpft als Klasse!"),
Fahnen mit ihrem Symbol und ihrem Schriftzug sowie roten Schlauchschals. Exemplarisch dafir
stand ihre Teilnahme am kommunistischen Block des 1. Mai und ihre Beteiligung an der linksex-
tremistischen Demonstration ,Nein zum Versammlungsgesetz” am 22. Juni in Dresden. Beide Ver-
anstaltungen lobte der Rote AursrucH DRrespen im Anschluss auf Instagram als ,kdmpferische De-
monstrationen”. Auch wenn die Gruppe hauptséchlich lokale Aktionen durchfiihrt, mobilisiert sie
regelmaBig auf Instagram auch flr Aktivitdten der Leipziger Jugenp im Kampr und des KoLLekTiv Zwickau.
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Kooperationen mit den Leipzigern und Zwickauern finden bei Demonstrationen, kommunistischen
Gedenken sowie bei Freizeitaktivitdten (z. B. Wanderungen) statt. Dabei offenbaren Anhdnger des
Roten Aursrucks Drespen mittels einschldgiger T-Shirts, Fahnen oder Transparente ihre Gruppenzuge-
horigkeit.

4.6.2 Nicht gewaltorientierte DOGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN

Zu den nicht gewaltorientierten orthodox-kommunistischen DoGMATISCHEN LINKSEXTREMISTEN zdhlen u .a.
die Kommunistische Piattrorm der Partei ,Die Linke" (KPF), die KommunistiscHe Parter DeutscHianps (KPD),
die DeutscHe KommunistiscHe ParTel (DKP) inklusive ihrer Nachwuchsorganisation SoziAuistiscHe DEUTSCHE
ARrBETERIUGEND (SDAJ) und die MarxistiscH-LeninisTiscHE ParTel DeutscHianps (MLPD) inklusive ihrer Nach-
wuchsorganisation REBELL.

Ideologie und Strategie

Die DKP und die KPF bekennen sich zu den Lehren von Marx, Engels und Lenin. Die Errichtung des
Sozialismus soll demnach auf revolutiondrem Wege durch die Beseitigung der bestehenden Gesell-
schaftsordnung und der freiheitlichen demokratischen Grundordnung erfolgen. So heiBt es im nach
wie vor aktuellen Programm der DKP:

.Der Sozialismus kann nicht auf dem Weg von Reformen, sondern nur durch tiefgreifende Umge-
staltungen und die revolutiondre Uberwindung der kapitalistischen Eigentums- und Machtverhélt-
nisse erreicht werden.”

Die Prdambel der MLPD weist in dieselbe Richtung:

.Die Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) versteht sich als politische Vorhutorga-
nisation der Arbeiterklasse in Deutschland. [...] Ihr grundlegendes Ziel ist der Sturz der Diktatur des
allein herrschenden internationalen Finanzkapitals und die Errichtung der Diktatur des Proletariats
in Deutschland als Teil der internationalen sozialistischen Revolution.”

Im Unterschied zu anderen orthodox-kommunistischen Gruppierungen, die sich kaum noch offen
auf Josef Stalin oder Mao Tse-tung beziehen, ist bei der MLPD hingegen ein offensives Bekenntnis zu
diesen Diktatoren festzustellen. Dies zeigt, dass die MLPD im Gegensatz zur DKP oder KPF nicht nur
marxistisch-leninistisch, sondern auch stalinistisch und maoistisch ausgerichtet ist.

Personenpotenzial/Aktivitdten
Orthodoxe linksextremistische Gruppierungen verfligen im Freistaat Sachsen lber ein Potenzial von
ca. 90 Personen. Fiir herausragende Anldsse konnen hiesige Strukturen allerdings eine weitaus ho-

here Zahl an Personen mobilisieren. Beispielhaft daflir stand der ,Tag der Begegnung”am 27. April
in Torgau (Landkreis Nordsachsen), als die DKP einen linksextremistischen Demonstrationszug mit
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ca. 300 Teilnehmern zum Gedenken an die Begegnung der US-amerikanischen und sowjetischen
Truppen Ende April 1945 in der nordsdchsischen Stadt organisierte. Unabhéngig von Aktivitaten
an traditionell kommunistischen Gedenktagen realisierten DoGmATISCHE LINKSEXTREMISTEN eigene Kund-
gebungen und Informationsstédnde bzw. beteiligten sich an nicht extremistischen Versammlungen.

Fazit DoGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN

Das Aktions- und Personenpotenzial der orthodox-kommunistischen Bestrebungen in Sachsen er-
hohte sich im Berichtsjahr stetig. Diese Entwicklung ging sowohl von den erst seit wenigen Jahren
bestehenden gewaltorientierten Gruppierungen, wie Jugenp Im Kampr, KoLLektiv Zwickau oder Roter Aur-
BRUCH DRESDEN, als auch von nicht gewaltorientierten Nachwuchsorganisationen etablierter Dogmari-
scHER PArTeiEN, wie der SDAJ (DKP), aus. Diese Gruppierungen werden durch junge Akteure geprigt,
welche die sozialen Medien intensiv nutzen, bei der Verbreitung verfassungsfeindlicher Ziele eine
hohe Reichweite erzielen und auf diese Weise neue Mitglieder rekrutieren. Im Zuge dieses Agierens
sehen sie in der notwendigen Etablierung einer kommunistischen Ordnung die vermeintlich ein-
fache Losung fiir globale Krisen (u. a. Ukraine-Krieg, Gaza-Krieg, Klimawandel, soziale Ungerech-
tigkeit). Basierend auf der hohen Zahl an Aktivitdten und Gruppierungen, die mit einem Riickgang
der Prdsenz Autonomer im Versammlungsgeschehen™® einhergehen, wird das orthodoxe Spektrum
weiterhin eine bedeutende Stellung in der linksextremistischen Szene im Freistaat Sachsen einneh-
men. Im Phdnomenbereich Linksextremismus waren es im Berichtsjahr vor allem die DoGMATISCHEN
LinksexTRemISTEN, die einen verstarkten Zulauf an jungen Menschen fir sich verbuchen konnten.

4.7  Rote Hitre E. V. (RH)

Sitz: Gottingen (Niedersachsen) Bundesgeschiftsstelle

Griindung: 1975

Hauptorganisation/
libergeordnete Rote Hitre €. V.
Gruppierung:

RH Orrserupre LEIPZIG
RH ORTsGrRUPPE DRESDEN
RH RecioNALGRUPPE SUDWESTSACHSEN (ORTSGRUPPEN CHEMNITZ und PLAUEN)

Teilorganisationen in
Sachsen:

Finanzierung: Mitgliedsbeitrage

I anlassbezogene Spendenaktionen

Internetauftritte: Internetseiten sowie Profile sdchsischer Orts- und Regionalgruppen und der
Bundesorganisation auf X

Publikation: .Die Rote Hilfe" (vierteljahrlich und als Online-Magazin)

150 vgl. Beitrag I1.4.4 AutonomEe
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Personenpotenzial/ 2024 2023
Mitgliederentwicklung: Sachsen ca. 5755 ca. 57552

bundesweit ca. 14.400 ca. 13.700
Kurzportrit/Ziele: I Ziel des Vereins ist die juristische und finanzielle Unterstiitzung von Straf-

und Gewalttéatern des ,linken" Spektrums, z. B. bei anfallenden Anwalts-
und Prozesskosten.
B Die Funktion des Vereins besteht darin, den inneren Zusammenhalt im
Linksextremismus zu starken und seine Strukturen aktionsfahig zu halten.
I Neben Linksextremisten gehéren auch Nichtextremisten zu den Vereins-
mitgliedern.

Ereignisse/ I konstante Mitgliederzahlen in Sachsen
Entwicklungen 2024: I Aktionsschwerpunkt ,Antirepressionsarbeit”
B Jubildumsfeier zum 100-jéhrigen Bestehen

Ideologie

Die RH wird von Linksextremisten unterschiedlicher ideologisch-politischer Ausrichtung getragen.
Sie versteht sich laut ihrer Satzung als ,parteiunabhéngige, strémungstbergreifende linke Schutz-
und Solidaritdtsorganisation”, die sich im ,Kampf gegen die staatliche Repression” und ,die politi-
sche Justiz" engagiert.

Die RH versteht MaBnahmen der Polizei, der Justiz und des Strafvollzugs als Mittel der Machthaber
zur Herrschaftssicherung und zielt damit auf eine Diskreditierung des demokratischen Rechtsstaates
und seiner Institutionen ab. Deren Handeln sei rein politisch motiviert, willkirlich sowie grund- und
menschenrechtswidrig. So deutet die RH z. B. die Anti-Terror-Gesetze als ,Feindstrafrecht, [...] das
flir Gegner®innen der birgerlichen Ordnung geschaffen wurde, fiir die die Regeln einer ‘normalen’
Prozessfiihrung und Ermittlung nicht mehr gelten” wirden.

Vordergriindiges Anliegen der RH ist die finanzielle und politische Unterstltzung von Straf- und
Gewalttatern des ,linken" Spektrums, ,die in der Bundesrepublik Deutschland aufgrund ihrer politi-
schen Betdtigung verfolgt werden”. Die RH unterstltzt sie in Strafverfahren mit Geldbetrdgen und
sichert ihnen Solidaritdt zu. AuBerdem betreut sie ,politische Haftlinge", um deren Bindung an die
linksextremistische Szene wahrend der Haft und dariiber hinaus zu erhalten.

151 Schitzung des LfV Sachsen (mit Mehrfachmitgliedschaften, also Mitgliedschaft einer Person in mehreren extre-
mistischen Gruppierungen/Organisationen gleichzeitig)
152 Schitzung des LfV Sachsen (mit Mehrfachmitgliedschaften)
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Strategie

Die RH unterstlitzt einen politisch motivierten Straftdter nur dann, wenn er auch weiterhin zu seiner
Tat steht. Eine Zusammenarbeit mit Behorden, z. B. zur Verringerung des zu erwartenden Straf-
maBes, wertet die RH als Preisgabe der politischen Positionen und als Verrat an der gemeinsamen
Sache. So wird das Bestreiten eines Tatvorwurfes vom Bundesvorstand ,[...] als Distanzierung von
der politischen Aktion bewertet und die beantragte Unterstiitzung nicht bewilligt”. Dies gilt auch fur
Falle, bei denen die Tat ,entpolitisiert” wird, indem diese beispielsweise verharmlosend als ,Jugend-
stinde" dargestellt wird. Bereits bei Tatigung entsprechender Aussagen des Betroffenen vor Gericht
kiirzt die RH ihren Unterstiitzungssatz.

Auch mittels 6ffentlichkeitswirksamer Informationsveranstaltungen oder verdffentlichter Stellung-
nahmen versucht die RH, den Rechtsstaat zu diskreditieren, der aus ihrer Sicht vor allem daran
arbeite, ,linken Protest zu kriminalisieren” bzw. ,Widerstand" zu ,diffamieren”.

Personenpotenzial

Im Vergleich zum Vorjahr blieb die Mitgliederzahl der RH in Sachsen konstant bei ca. 575 Personen.
Die Mitgliederzahlen der RH wirken sich allerdings nicht auf die Gesamtzahl der sdchsischen Links-
extremisten aus, da die Mitglieder der RH haufig zugleich Mitglied in anderen linksextremistischen
Bestrebungen sind und andererseits nicht alle Mitglieder des Vereins selbst verfassungsfeindliche
Zielsetzungen verfolgen.

Strukturen

Ortlich gliedert sich die RH in selbststindig arbeitende Orts- bzw. Regionalgruppen. In Sachsen
sind dies die ORTSGRUPPEN LEIPZIG, DRESDEN Ssowie die REGIONALGRUPPE SUDWESTSACHSEN mit den ORTSGRUPPEN
CHemniTz und Prauen. Organe sind die Bundesdelegiertenversammlung und der Bundesvorstand. Die
vom Bundesvorstand gefassten Beschlisse setzen die Ortsgruppen eigenverantwortlich um. Sie sind
gegenliber dem Bundesvorstand rechenschaftspflichtig.

Aktivititen

Aktionsschwerpunkt der RH ist die Antirepressionsarbeit. Sie stellt Broschiiren und Flyer wie zum
Beispiel ,Rote Hilfe Info zu Strafbefehlen” und ,Was tun wenn's brennt?!" oder die sog. ,Aussage-
verweigerungsbroschiire” zur Verfligung. Weiterhin beschreibt sie die Arbeit der staatlichen Behor-
den und gibt Verhaltensrichtlinien gegen die von ihr empfundene staatliche ,Repression” heraus,
beispielsweise in einem im Internet veréffentlichten Beitrag namens ,Anna und Arthur halten die
Augen offen!".
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Die Unterstiitzung von Beschuldigten, denen sowohl im ,Antifa Ost"-Verfahren als auch im sog.
.Budapest-Komplex"™* Kdrperverletzungsdelikte zum Nachteil von Angehdérigen der vermeintlich
rechten Szene vorgeworfen werden, stellte ein zentrales Betdtigungsfeld im Berichtsjahr dar. Um
ihre Solidaritat mit den nach lhrer Lesart ,Betroffenen” auszudricken, veroffentlichte die RH auch
im Berichtsjahr anlassbezogen Beitrdge in den sozialen Medien in Bezug auf Hausdurchsuchungen
oder Prozessbegleitungen. Die Leipziger OrTsGrUPPE DER RH postete auf X im Verlauf einer Hausdurchsu-
chung beispielsweise Folgendes: ,Die Cops wollen ganz undercover vorgehen. Das wollen wir ihnen
nicht génnen! Kommt zur oberen Wolfgang Heinze StraBe und lasst mit uns dile] MaBnahme nicht
einfach geschehen.” Zudem nannte die Gruppe den die Polizei unterstiitzenden Schlisseldienst.

In ihren Ortsgruppen fiihrt die RH regelmdBig Rechtsberatungen zu Themen wie ,Umgang mit
Staatspost, Polizeiiibergriffen und anderweitiger Repression” durch. Mit Hinweisen zum Schutz vor
Strafverfolgung sowie dem Angebot politischer und materieller Hilfe mindert sie die abschreckende
Wirkung strafrechtlicher Sanktionen. Die RH Ortseruppe LEIPzIG organisierte zudem die Vortragsver-
anstaltungen ,Demo 1x1"und ,Was tun bei Hausdurchsuchungen?"im Rahmen des ,Antifaschisti-
schen Jugendkongresses” (JuKo)'* in Chemnitz, um Uber die Handlungsformen der ,Repressionsbe-
hérden” aufzuklaren.

Die RH flankiert die von ihr als besonders spektakuldr empfundenen Falle von ,Repression” durch
entsprechende Kampagnen, Presseerklarungen oder Solidaritdtskundgebungen. So mobilisierte sie
wegen der zu erwartenden Auslieferung des Tatverdédchtigen ,Maja" im Kontext des sog. ,Budapest-
Komplexes" zur ,Tag X+1"-Demonstration nach Dresden.*

Dariiber hinaus feierte die RH im Jahr 2024 ihr 100-jéhriges Bestehen, wobei sich dieses Jubildum
zeitlich auf die Griindung der KPD-nahen RH (,Rote Hilfe Deutschlands”) bezieht, die im Jahr 1933
verboten wurde. Die heutige RH wurde sodann im Jahr 1975 gegriindet. Anldsslich des Jubildums
initiierten Ortsgruppen der RH bundesweit Informationsveranstaltungen und Ausstellungen, zu de-
nen auch der von der RH eigens produzierte Dokumentarfilm ,Solidaritét verbindet - 100 Jahre
Rote Hilfe" prasentiert wurde. In Sachsen wurde eine derartige Jubildumsfeier am 28. September
von der REGIONALGRUPPE SUDWESTSACHSEN in Chemnitz ausgerichtet. Diese Veranstaltungsreihe bot der
RH erneut eine Plattform, um den Rechtsstaat als ,repressiven Willkiirstaat” zu delegitimieren und
politisch Gleichgesinnte gegen ihn aufzubringen. In einer Rekapitulation der Veranstaltung auf ih-
rer Internetseite wirdigte die ResionALGRUPPE SUDWESTSACHSEN das politische Verméchtnis der RH als
Jwichtige[n] Teil des Widerstands gegen Unterdriickung” und betonte die Erforderlichkeit ihrer fort-
dauernden Arbeit.

Die RH brachte im Berichtsjahr erneut zum Ausdruck, dass sie hinsichtlich der Bekdmpfung des Faschis-
mus kein Vertrauen in den Rechtsstaat habe. Dieser ist der Lesart von Linksextremisten zufolge ebenfalls
von ,Faschisten" durchsetzt, weshalb es notwendig sei, die Sache selbst in die Hand zu nehmen.

153 vgl. Beitrag I1.4.4 AutonomE
154 vgl. Beitrag 11.4.4.3 Autonome in Chemnitz und den séchsischen Landkreisen
155 vgl. Beitrag I1.4.4 AutonomE
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Hinsichtlich ihres Aktionsniveaus galt die RH Ortseruppe Leipzic im Berichtsjahr erneut als aktivste
sachsische Ortsgruppe der RH.

Fazit

Die Antirepressionsarbeit bleibt das zentrale Aktionsfeld der RH. Wahrend des Berichtszeitraums
standen Aktivitdten im Zusammenhang mit den Festnahmen und Inhaftierungen im sog. ,Budapest-
Komplex" im Vordergrund. Dariiber hinaus fokussierten sich die sdchsischen Strukturen der RH auch
auf lokale, weniger 6ffentlichkeitsrelevante ,Repressionsfélle”. Die in diesem Zusammenhang erfolg-
ten Aktivitdten erméglichten der RH, flr ihr ,Leistungsportfolio” zu werben und durch dessen ge-
zielte Anwendung Wirkung zu entfalten. Im Ergebnis konnte diese linksextremistische Gruppierung
ihre Mitgliederzahl konstant halten.

4.8  Politisch motivierte Kriminalitat ,links“ -
Straftaten mit linksextremistischem Hintergrund

Im Freistaat Sachsen ist die Gesamtzahl der linksextremistischen Straftaten im Vergleich zum Vor-
jahr um 37 Prozent gestiegen. Parallel dazu sank die Anzahl der Gewaltdelikte'® im Vergleich zum
Vorjahr um 52 Prozent. Der Anteil der Gewalttaten am gesamten linksextremistischen Straftaten-
aufkommen lag im Berichtsjahr bei acht Prozent und erreichte damit im Vergleich zu den Vorjahren
einen Tiefstand.

Straftaten mit linksextremistischem Hintergrund

1.500

1.084 1.099

1.000

500

B linksextremistische
Straftaten insgesamt
¥ davon Gewalttaten

2020 2021 2022 2023 2024

156 Politisch motivierte Gewaltkriminalitit ist die Teilmenge der Politisch motivierten Kriminalitat (PMK), die eine be-
sondere Gewaltbereitschaft der Straftdter erkennen Idsst. Sie umfasst u. a. Totungsdelikte, Kérperverletzungen,
Brand- und Sprengstoffdelikte, Landfriedensbruch und Widerstandsdelikte; siehe hierzu auch www.bka.de/DE/
UnsereAufgaben/Deliktsbereiche/PMK/PMKlinks/PMKlinks_node.ntml (Stand: 2. April 2025)
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Wie schon in den Vorjahren wurden die meisten linksextremistisch motivierten Straf- und Gewaltta-
ten in den Stddten Leipzig und Dresden - den Zentren der AutonomeN Szene in Sachsen - veriibt. Dabei
ist festzustellen, dass sich in Leipzig die Anzahl der Straftaten insgesamt um 43 Prozent reduzierte.
Die Zahl der Gewalttaten sank um 68 Prozent und lag damit deutlich unter dem Niveau des Vorjah-
res. Dresden steigerte sich in Bezug auf die Anzahl der Straf- und Gewalttaten, Chemnitz verzeich-
nete hingegen einen Riickgang. In den Landkreisen bewegte sich das Straftatenaufkommen auf ei-
nem héheren Niveau als im Vorjahr, wobei die Landkreise Leipzig, MeiBen, Mittelsachsen, Sdchsische
Schweiz-Osterzgebirge und Gorlitz erhebliche Anstiege gegentiiber den Vorjahren verzeichneten.
Diese Entwicklung war zurlickzufiihren auf aktionsorientierte linksextremistische Einzelpersonen.

In den drei GroBstadten wurden etwa 56 Prozent aller linksextremistischen Straftaten begangen (2023:
ca. 77 Prozent). Bei den Gewalttaten lag der Schwerpunkt ebenfalls deutlich in den GroBstidten.

So wurden 83 Prozent aller Gewalttaten mit linksextremistischem Hintergrund in Leipzig, Dresden und
Chemnitz registriert (2023: ca. 91 Prozent). Das Gewalttatenaufkommen entwickelte sich in den GroB-
stadten dabei unterschiedlich. Wahrend in Leipzig ein signifikanter Riickgang zu verzeichnen war, stieg
die Zahl der Gewalttaten in Dresden. Chemnitz blieb auf dem niedrigen Niveau des Vorjahres.

Der Rickgang der Anzahl der Gewalttaten dirfte im Wesentlichen darauf zurlickzufiihren sein,
dass die Sicherheitsbehérden in verstarktem MaBe Ermittlungsverfahren und ExekutivmaBnahmen
durchgefiihrt haben.

Dennoch: Die Zahl der im Berichtsjahr begangenen Gewaltdelikte ist und bleibt ein Indiz dafiir, dass
die Anwendung von Gewalt fir Linksextremisten unverdndert ein legitimes Mittel der politischen
Auseinandersetzung ist.

Beispielgebend fiir diese Einschdtzung sind vor allem folgende, mutmaBlich linksextremistisch mo-
tivierte Straf- und Gewalttaten:

I Am 13. Mai brachten unbekannte Tater mehrere Brandsadtze an Elektrofahrzeugen der Firma ,Tes-
la" an, woraufhin zwei Brandvorrichtungen umsetzten. In einem Selbstbezichtigungsschreiben
auf pe.INDYMEDIA.ORG begriindeten die Autoren die Tat wie folgt: , Wir verstehen diese Aktion als eine
Méglichkeit, gegen den griinen Kapitalismus aktiv zu werden. [...] Ob in Griinheide, Leipzig, oder
in den Landern, in denen Rohstoffe fiir Elektroautos oder sonstigen smarten Bullshit abgebaut
werden, stellen wir uns sowohl gegen die ,alte’ fossile als auch gegen die ,neue’ griine Welt!
GriBe in die widerstdndigen Waélder, Stadte und Dérfer!"'™

B Am 8. August setzten unbekannte Tdter ein Fahrzeug in Brand. In einem Tatbekenntnis auf
DE.INDYMEDIA.ORG hieB es, man hatte das Fahrzeug ausgewahlt, weil der Besitzer ein Landtagsab-
geordneter der AfD sei: ,Wir sehen uns allgemein konfrontiert mit einem Erstarken von faschis-
tischen und anderweitig reaktiondren Kréften. Dagegen heiBt es aktiv zu werden - auf allen

157 Schreibweise wie im Original
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Ebenen. Die Zeit zum FiiBestillhalten ist schon lange vorbei, falls es sie jemals gegeben hat. GriiBe
in den Knast und den Untergrund! Antifa heiBt Angriff!”

B Am 31. August setzten unbekannte Tater ein Fahrzeug in Brand, das wegen eines Werbeaufdrucks
einem Landtagswahlkandidaten der CDU zugeordnet werden konnte. Die mutmaBlichen Brand-
stifter schrieben in einem Selbstbezichtigungsschreiben auf peinpymepia.ora: ,Die lustige Maske
Demokratie, hinter der sie sich so gern verstecken, hat lang die hdssliche autoritdre Fratze der
Sachsen-CDU verdeckt. [...] Der Kampf gegen AfD, Nazis und Faschismus darf sich niemals auf
den Parlamentarismus und seine Parteien stiitzen. Die CDU ist Steigbligelhalter, Wegbereiter des
Neofaschismus in Deutschland und selbst durchsetzt mit autoritdren Nationalisten. Den Kampf
dagegen miissen wir von Unten aufbauen [...]. GriiBe an alle, die sich der GesamtscheiB3e entge-
genstellen, auf der StraBBe, im Knast und im Untergrund! free all antifas!"'%

Aufteilung nach Landkreisen und kreisfreien Stadten

linksextremistische Straftaten darunter Gewalttaten

Leipzig (Stadt) 445 437 250 133 156 50
Dresden (Stadt) 135 148 332 26 17 26
Chemnitz (Stadt) 30 35 29 7 1 0
Vogtlandkreis 5 10 14 1 0 0
Lkr. Zwickau 16 41 43 2 3 6
Erzgebirgskreis 6 10 29 0 1 0
Lkr. Mittelsachsen 36 24 72 0 5 1
Lkr. MeiBen 18 23 51 1 1 0
Lkr. Sachs:Schwelz- 15 13 49 1 0 0
Osterzgebirge

Lkr. Bautzen 14 22 37 1 5 4
Lkr. Gorlitz 5 20 120 0 1 1
Lkr. Leipzig 12 12 59 2 1 1
Lkr. Nordsachsen 5 9 14 0 0 3

158 Schreibweise wie im Original

199



5. Islamismus

P Personenpotenzial bleibt im Bundesvergleich weiterhin
auf niedrigem Niveau

P bewusster Missbrauch der Religion fiir verfassungsfeind-
liche Zielsetzungen

P Schwerpunkte salafistischer Strukturen in Leipzig;
Neubau eines Moscheegebaudes der At-RaHMAN-MoSCHEE

D Salafisten erzielen enorme Reichweite durch die Uber-
tragung von Predigten und Vortragen in den sozialen
Medien und bei Messengerdiensten (,TikTokisierung"),
junge Influencer als ,Sprachrohre” fir verfassungsfeind-
liche Ziele

P Legalistischer Islamismus mit ,Wolf im Schafspelz"-
Strategie konzentriert sich auf Dresden

P Fortwahrend anti-israelische, antisemitische und den
Angriff der Hamas auf Israel relativierende Positionen

P Unverdndert abstrakt hohe Gefahr von Terroranschldgen



ISLAMISMUS - Verfassungsfeindliche Zielsetzungen

5.1  Verfassungsfeindliche Zielsetzungen

Der Islam als Religion und seine Auslibung werden nicht vom Verfassungsschutz beobachtet. Dem
gesellschaftlichen Beobachtungsauftrag unterliegen jedoch islamisch-extremistische, d. h. religiés-
politisch motivierte Organisationen und Einzelpersonen mit verfassungsfeindlichen Bestrebungen.
Die Begriffe ,Islam” und ,Islamismus” sind deshalb deutlich voneinander zu unterscheiden.

Islamismus beginnt dort, wo islamische Gebote und Normen fiir politische Handlungsanweisungen
instrumentalisiert werden. Samtliche Strémungen des Islamismus, so etwa der Salafismus, miss-
brauchen die Religion bewusst flr ihre politischen Zielsetzungen. Dabei werden lediglich solche Teile
der religisen Uberlieferungen zitiert und haufig auch passend umgedeutet, welche extremistische
Narrative stlitzen.

Islamisten sehen im Islam nicht nur eine Religion, sondern auch ein rechtliches Rahmenprogramm
fiir die Gestaltung aller Lebensbereiche - angefangen von der Staatsorganisation lber zwischen-
menschliche Beziehungen bis hin zu Vorgaben flr das Privatleben jedes Einzelnen.

Die von ihnen propagierte Existenz einer von Gott gewollten und demzufolge ,wahren" und absolu-
ten Ordnung steht hiernach Uber den von Menschen gemachten Regeln und Gesetzen.

Unter Berufung auf die Religion streben Islamisten somit die teilweise oder vollstandige Abschaf-
fung der freiheitlichen demokratischen Grundordnung an und wollen diese durch ein ausschlieBlich
auf Koran, Sunna'™® und Scharia' basierendes Gesellschaftssystem ersetzen bzw. umgestalten. Da-
mit stehen Islamisten insbesondere im Widerspruch zu den im Grundgesetz verankerten Grundsét-
zen der Volkssouveranitat, der Trennung von Staat und Religion, der freien MeinungsauBerung und
der allgemeinen Gleichberechtigung.

159 Sunna (,gewohnte Handlung, eingefiihrter Brauch") bezeichnet im Islam die Tradition bzw. die Handlungsweisen
des Propheten Muhammad, die in der islamischen Glaubens- und Pflichtenlehre die zweite Quelle religidser Nor-
men nach dem Koran darstellen.

160 Als Scharia wird das gesamte islamische Rechts- und Wertesystem bezeichnet.
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5.2 Personenpotenzial

Islamistisches Personenpotenzial im Freistaat Sachsen’®’
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Wie in den Vorjahren bewegt sich das islamistische Personenpotenzial im Freistaat Sachsen im Bun-
desvergleich auf niedrigem Niveau (400 Personen).
Dies gilt auch fir das salafistische Personenpotenzial als Teilmenge des islamistischen Personen-
potenzials, das im Freistaat Sachsen auch im Jahr 2024 etwa 250 Personen ausmachte. Es umfasst
sowohl politische als auch jihadistische Salafisten.

5.3  Erscheinungsformen des Islamismus

5.3.1 Legalistischer Islamismus

Definition

Sog. legalistische islamistische Gruppierungen verfolgen ihre extremistischen Ziele mit politischen
Mitteln innerhalb einer bestehenden Rechtsordnung. Sie bestehen auf einer strikten Auslegung des

Korans, die nach ihrer Auffassung unabhéngig von Zeit und Ort fir alle Menschen giltig sei. Eine un-
mittelbare Gefdhrdung geht von diesen Gruppierungen nicht aus, da sie nicht gewaltorientiert sind.

161 Das salafistische Personenpotenzial im Freistaat Sachsen wird erst seit dem Jahr 2014 gesondert erhoben, sodass
fur die Jahre zuvor diesbezlglich keine Werte vorliegen.
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Ideologie

Ideologische Richtschnur fiir legalistische islamistische Gruppierungen sind die Weisungen der
Scharia. Nach ihrer Auffassung darf die Scharia als islamische Rechts- und Lebensordnung nicht
relativiert werden. Ein GroBteil ihrer ideologischen Grundsatze ist jedoch unvereinbar mit den im
Grundgesetz verankerten Prinzipien der Demokratie, des Rechtsstaates, der Religionsfreiheit und ei-
ner auf der Menschenwdrde, der Gleichberechtigung von Mann und Frau und der Volkssouveranitat
basierenden politischen Ordnung.

Ziel legalistischer Islamisten ist es, zundchst nur Teilbereiche der Gesellschaft zu manipulieren und
zu ideologisieren, wie z. B. durch direkte Einflussnahme im Bildungswesen. Langfristig streben sie
aber die Umformung des demokratischen Rechtsstaates in einen islamistischen Staat an.

Strategie

Legalistische Islamisten verfolgen eine Doppelstrategie (,Wolf im Schafspelz”): Sie sind bestrebt,
mittels Lobbyarbeit ihre auf islamistischer Ideologie basierenden Vorstellungen zum gesellschaft-
lichen und individuellen Leben auf legalem Weg sowie unter Ausnutzung der Moglichkeiten des
deutschen Rechtsstaates durchzusetzen. Reprdsentanten dieser Organisationen geben sich in der
Offentlichkeit offen, tolerant und dialogbereit. Unter Vortiuschung demokratischer Absichten ver-
suchen sie, Einfluss auf Politik und Gesellschaft zu erlangen. Nach innen bzw. in den Gemeinden
sind sie jedoch bestrebt, insbesondere junge Muslime von ihren islamistischen Positionen fir ein
Scharia-konformes Leben zu liberzeugen. Dabei werden auch solche Prinzipien und Werte vermittelt,
die nicht mit der freiheitlichen demokratischen Grundordnung vereinbar sind und dariiber hinaus
die Entwicklung islamistisch geprdgter Parallelgesellschaften unterstitzen.

In Deutschland und damit auch im Freistaat Sachsen werden legalistische Islamisten hauptsédchlich
in drei Bereichen aktiv: Einflussnahme auf die Politik, Mitgliedergewinnung und Bildungsarbeit. Da-
bei sind sie oftmals in Gbergeordneten muslimischen Verbdnden organisiert. Mittels dieses ,Sprach-
rohrs" versuchen sie, bestimmte gesellschaftliche Themen, wie die staatliche Imam-Ausbildung oder
den islamischen Religionsunterricht, zu beeinflussen und sich dem Staat als Ansprechpartner fir
die Belange von Muslimen anzubieten. Zudem versuchen sie, fir ihre jeweilige Organisation und im
Sinne der Ideologieverbreitung neue Mitglieder zu werben. Hierzu unterhalten sie Moschee- und
Kulturvereine oder organisieren Vortrage und andere Veranstaltungen. Auch die Jugend- und Bil-
dungsarbeit ist ein wichtiger Bereich, in dem sie aktiv sind. Es werden Koran- und Sommerschulen
sowie zielgruppenorientierte Schulungs- und Freizeitaktivitdten in Deutschland organisiert. Die Ju-
gend- und Bildungsarbeit dient vor allem dem Zweck, die eigene Islaminterpretation zu verbreiten,
um damit geeigneten Nachwuchs zu rekrutieren.'®?

162 vgl. Broschiire ,Islamismus: Entstehung und Erscheinungsformen”, Bundesamt fiir Verfassungsschutz, September
2013, S.21-23
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Strukturen

MusLimerUDERSCHAFT (MB)

Griindung: 1928 in Agypten von Hassan AL-BANNA
Leitung: Muhammad BADI
Publikationen/Medien:  ,Risalat al-lkhwan" (Zeitschrift)
Personenpotenzial/ 2024 2023
Mitgliederentwicklung: Sachsen ca. 15 ca. 30

Bundesweit ca. 1.450 ca. 1.450
Kurzportrit/Ziele: I weltweit dlteste und einflussreichste sunnitische islamistische Bewegung

I nach eigenen Angaben in mehr als 70 Léndern in unterschiedlicher Auspri-
gung vertreten

I Ziele:
I Errichtung eines islamischen Staates auf Grundlage der Scharia
I Keine Trennung zwischen Staat und Religion

Griinde fiir die Verfassungsfeindlichkeit

Ziel der MB ist die Errichtung eines politischen und gesellschaftlichen Systems auf der Grundlage
der Scharia. Eine Trennung von Religion und Staat ist nach ihrer verfassungsfeindlichen Ideologie
demnach nicht denkbar. Ein sdkularer Staat wird gemdB dem Leitspruch ,Gott ist unser Ziel. Der
Prophet ist unser Fiihrer. Der Koran ist unsere Verfassung. Der Jihad ist unser Weg. Der Tod fiir Gott
ist unser Wunsch.” ausdriicklich abgelehnt.

Diese Ideologie sowie die von der MB angestrebte islamistische Staatsform sind nicht mit demokra-
tischen Grundprinzipien, wie dem Recht auf freie Wahlen, dem Recht auf Gleichbehandlung sowie
der Meinungs- und Religionsfreiheit, vereinbar.

Zahlreiche islamistische, zum Teil auch terroristische Organisationen, wie die paldstinensische
Hawas, sind aus der MB hervorgegangen. Seit den 1970er-Jahren spricht sich die MB fiir den Verzicht
auf Gewalt zur Umsetzung ihrer Ziele aus. Davon ausgenommen ist jedoch der Widerstand gegen
JBesatzer", worunter vor allem Israel verstanden wird.

Die ,Wolf im Schafspelz"-Strategie legalistischer Islamisten wurde in Agypten wahrend des sog.
LArabischen Frithlings” besonders deutlich. So stellte die MB von 2011 bis 2013 nicht nur die starks-
te Fraktion im Parlament, sondern mit Mohammed MURSI von 2012 bis 2013 erstmals auch den
Staatsprésidenten. In dieser Zeit zeigte sich, dass sich die Muslimbriider nicht als Teil eines demokra-
tischen Systems verstehen, sondern dass sie demokratische Wahlen dazu instrumentalisieren, ihre
Vorstellung von einem islamistisch geprdgten politischen System durchzusetzen. Dies wurde zum
Beispiel am ersten Entwurf fur eine neue Verfassung, der ausschlieBlich von Muslimbridern und
salafistischen Gruppierungen erarbeitet wurde, deutlich. Er sah neben einer massiven Beschneidung
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von Frauenrechten die Pflicht zur Uberpriifung jedes neuen Gesetzes durch islamistische Gelehrte
auf seine Islamkonformitdt vor.'®®

DeutscHe MusLiMmiscHE GEMEINSCHAFT E. V. (DMG)

Sitz: Berlin

Griindung: 1958

Vorsitz: Khallad SWAID
Mitglieder/Anhinger: siehe Personenpotenzial zur MB

Griinde fiir die Verfassungsfeindlichkeit

Die DMG ist die wichtigste und zentrale Organisation der Anhadnger der MB in Deutschland. In Sach-
sen ist sie jedoch nicht offiziell vertreten. Bis September 2018 nannte sie sich IsLAMISCHE GEMEINSCHAFT
IN DeutscHianp. Die Umbenennung in Deutsche MustimiscHe GemeinscHArT soll die Verbundenheit ihrer
Mitglieder mit Deutschland suggerieren.

Die DMG tritt gegentiber Politik, Behdrden und zivilgesellschaftlichen Partnern als dialogbereiter
Vertreter eines gemaBigten, weltoffenen Islam auf. Sie verfolgt eine gewaltfreie, an der MB-Ideologie
ausgerichtete Strategie der Einflussnahme im politischen und gesellschaftlichen Bereich, vermeidet
bei 6ffentlichen Auftritten bewusst verfassungsfeindliche AuBerungen und jedwedes Bekenntnis zur
MB. Zahlreiche, nach auBen hin verschleierte Verbindungen zwischen hochrangigen DMG-Funkti-
ondren und namhaften ausldndischen Muslimbriidern verdeutlichen jedoch die Zugehdérigkeit der
DMG zum weltweiten MB-Netzwerk.'®*

Mit dieser Taktik verfolgt die DMG das Ziel, mittel- bis langfristig eine fiihrende und im Sinne isla-
mistischer Zielvorstellungen relevante EinflussgroBe zu werden. Die DMG richtet sich somit gegen
die freiheitliche demokratische Grundordnung.

Aktivititen

Die DMG unterh3lt eigene Moscheen und Gemeindezentren und kooperiert darlber hinaus nach
eigenen Angaben mit weiteren islamischen Gemeinden in ganz Deutschland.'s®

163 vgl. Verfassungsschutzbericht des Bundesministeriums des Innern, fir Bau und Heimat 2020, S. 246
164 vgl. Verfassungsschutzbericht des Bundesministeriums des Innern und fiir Heimat 2023, S. 253
165 vgl. Verfassungsschutzbericht des Bundesministeriums des Innern und fur Heimat 2023, S. 253
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MarwA ELsHErBINY KuLTurR- UND BiLbunGszentrum DRrespen E. V. (MKBD)

Sitz: Dresden
Griindung: 2009
Vorsitz: Dr. Saad ELGAZAR

Publikationen/

Internetauftritte: Homepage und Facebook-Seite des Vereins

Finanzierung: Spenden
Genutzte Immobilien: Der Verein ist Eigentiimer der von ihr genutzten Immobilie in Dresden
Kurzportrat/Ziele: Der Verein existiert seit 2009. Sein urspriinglicher Name lautete ,Islamisches

Kultur- und Erziehungszentrum Dresden e. V." Der Name wurde kurze Zeit
spater in Marwa EtsHereINY KULTUR- UND BiLbunaszenTrRum DRESDEN E. V. gedndert.
Das MKBD gilt als Anlaufstelle und religiéses Zentrum fiir in Dresden und Um-
gebung lebende Angehdrige des islamischen Glaubens. Der Vereinsvorsitzende
steht der islamistischen MusLIMBRUDERSCHAFT nahe.

Neben den Freitagspredigten, welche zumeist von ELGAZAR als Imam geleitet
werden, ist die Kinder- und Jugendarbeit ein wesentlicher Bestandteil der
strategischen Auslegung des Vereins. So organisiert er regelmaBig Koranunter-
richte und Koranwettbewerbe.

Relevante Ereignisse Offentlichkeitswirksame Ereignisse waren vor allem das Fest zum Ende des
und Entwicklungen Fastenmonats Ramadan (Zuckerfest) sowie das hichste islamische Fest, das
2024: Opferfest. Beide Feste, an denen eine Vielzahl von Glaubigen teilnahmen,

wurden vom MKBD am Johannstddter Elbufer ausgerichtet.

Griinde fiir die Verfassungsfeindlichkeit

Vorstand und somit Entscheidungstrédger des MKBD ist Dr. Saad ELGAZAR, welcher der MB zuzuord-
nen ist. Auch liegen Anhaltspunkte fir Kontakte des MKBD zu den extremistischen Gruppierungen
MB bzw. DMG vor.

Der Verein MKBD zielt nach auBen hin u. a. auf die Forderung der Kultur, der Religion und der Inte-
gration von Migranten in die hiesige Gesellschaft ab und betont dabei die Bedeutung des Gedankens
der Volkerverstdndigung sowie der Toleranz gegeniliber anderen Kulturen und Religionen. Getarnt
unter diesem Deckmantel lasst ELGAZAR im MKBD immer wieder islamistisches Gedankengut in
seine Predigten und Bittgebete einflieBen und ist damit bestrebt, den hier lebenden Muslimen ex-
tremistisches Gedankengut nahe zu bringen.

Struktur
Der Verein wird seit seiner Griindung durch seinen Vorsitzenden Dr. Saad ELGAZAR gefiihrt. Allein er

lenkt und organisiert die Vereinstatigkeit. Strukturelle Verdnderungen konnten tber die Jahre nicht
beobachtet werden. Es gibt keine dem MKBD Uber- oder nachgeordneten Strukturen.
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Aktivitaten

Uber einen Zeitraum von einigen Jahren hat Dr. Saad ELGAZAR im Internet in &ffentlich zugéngli-
chen sozialen Netzwerken zahlreiche Beitrdge veroffentlicht, mit denen er ein eindeutiges und of-
fenes Bekenntnis zur extremistischen MB abgab, ihre Aktivitaten begriBte und dariiber hinaus auch
eine antisemitische Weltanschauung erkennen lieB. So verbreitete ELGAZAR im Internet Beitrdge
von flihrenden und einflussreichen MB-Vertretern bzw. berichtete tber diese, so auch Uber Yusuf
AL-QARADAWI (inoffizielle Leitfigur und Chefideologe der MB), Hassan AL-BANNA (Griinder der MB),
und Sayyid QUTB (einstiger Hauptideologe der MB). In seinen AuBerungen und Kommentaren un-
terstrich er die religidsen Leistungen dieser Personen fiir die MB und rief die Muslime dazu auf, den
wahren Kern des Islam zu leben. Gemeint ist in diesem Zusammenhang das Islamverstandnis der
zitierten MB-Ideologen.

ELGAZAR verfasste dariiber hinaus auch Artikel, z. B. unter der Uberschrift , Die Lésung ist die Mus-
limbruderschaft", welche die MB als beste Losung fiir alle Probleme in Agypten prasentierten.
Einige seiner AuBerungen in sozialen Netzwerken spiegelten zudem eine antisemitische Grundein-
stellung wider: So teilte ELGAZAR im September 2016 ein Video, in welchem eine Landkarte Palasti-
nas ohne Israel gezeigt wurde. Zudem wurde der Président der paldstinensischen Autonomiegebiete,
Mahmud ABBAS, als Verrdter bezeichnet. ELGAZAR kommentierte das Video wie folgt:

,Es gab fiir uns ein Land mit dem Namen Paléstina - und wird es (wieder) werden." %

Dieses Video steht im Einklang mit der Ideologie der MB und der Hawmas, dem paléstinensischen Arm
der MB. ELGAZAR stellte sich damit sowohl durch das Teilen des Beitrages als auch mit seinem Kom-
mentar eindeutig auf die Seite dieser verfassungsfeindlichen Bestrebungen.

Wie bereits im Jahr 2023, zeigte ELGAZAR auch im Berichtsjahr klar seine antisemitische und isra-
elfeindliche Einstellung. Nachdem die Hawas die Tétung ihres hochrangigen Kommandeurs Saleh al-
AROURI in Beirut verdffentlichte, likte er am 3. Januar umgehend auf Facebook ein Video, in welchem
der bis zu diesem Zeitpunkt hierarchisch an zweiter Stelle stehende Fihrer der Hamas zu sehen war.

In seinen Bittgebeten wdhrend des Fastenmonats Ramadan bekundete ELGAZAR seine Sympathie
fir die Kdmpfer der Hamas und duBerte sich antisemitisch:

,0 Allah, gewéhre unseren hilflosen Briidern in Gaza den Sieqg (...) O Allah, schreibe unseren Briidern
einen méchtigen Sieg, eine klare Eroberung vor (...) O unser Herr, so wie du uns deine Sanftmut und
deine Gnadenfrist gegentiber ihnen gezeigt hast, so zeige uns deine Folter und deine Qual gegen sie
(..), O Allah richte dich gegen die usurpierenden Juden, die hasserfillten Christen (...) O Allah lass
ihre Plane zu ihrer Zerstérung fiihren (...)"

In diesem Kontext bezeichnete ELGAZAR die Juden mehrmals als ,usurpierende Juden” und die
Christen als ,hasserfiillte Christen”. Zudem verwendete er mehrfach die Worte ,unsere Briider in
Gaza". Damit diirfte ELGAZAR die Kdmpfer der Hamas gemeint haben, womit er erneut seine positive
Grundhaltung gegeniiber dieser Terrororganisation zum Ausdruck brachte.

166 Schreibweise wie im Original
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Am 31. Juli wurde der Hamas-Fiihrer Ismail HANIYA in Teheran getotet. Im Rahmen des Freitags-
gebetes am 2. August duBerte sich ELGAZAR dazu wie folgt:

.Wir verrichten auch das Todesgebet in Abwesenheit fiir denjenigen, dem Allah den Tod schenkte. Sei
es ein natiirlicher oder kiinstlicher Tod, ihr wisst, was ich meine und was ich sage (...)"

Zuvor likte ELGAZAR auf Facebook ein Foto des getdteten Hamas-Fiihrers zusammen mit dem Koran-
vers ,Das ist die jenseitige Wohnstétte. Wir bestimmen sie fir diejenigen, die weder Uberheblichkeit
auf der Erde noch Unheil begehren. Und das (gute) Ende gehért dem Gottesfiirchtigen.”

Damit brachte ELGAZAR seine Sympathie fir den durch Israel getdteten HANIYA zum Ausdruck.

In seiner Freitagspredigt am 22. November thematisierte ELGAZAR u. a. die Folgen eines Diebstahls:
.(...) Der Diebstahl hat diverse Facetten und Methoden, die laut der Scharia unserer Religion mit dem
Abhacken der rechten bzw. der linken Hand oder des linken bzw. rechten FuBes (je nach AusmaB
des Diebstahls) geahndet werden. (...)". Obwohl ELGAZAR damit nicht explizit die schariarechtliche
Ausflihrung der Kérperstrafe forderte, suggerierte er seinen Zuhdrern, dass diese fundamentalis-
tische Auffassung die eigentlich legitime sei. Diese steht jedoch im Widerspruch zur freiheitlichen
demokratischen Grundordnung.

Regionale Auspragung

Auch wenn das MKBD dberregional keine Rolle spielt, so ist es doch fiir die muslimische Gemeinde
in Dresden und Umgebung ein wichtiges Zentrum flr die Austbung ihrer Religion.

Fazit

Die verfassungsfeindlichen Aussagen ELGAZARS im Berichtsjahr standen ebenfalls in klarem Wider-
spruch zu den Zielen des Vereins. In diesen wird vordergriindig die Bedeutung des Gedankens der
V6lkerverstandigung sowie der Toleranz gegeniiber anderen Kulturen und Religionen herausgestellt.
Dahingegen waren einige Bittgebete ELGAZARS wahrend des Fastenmonats Ramadan beispielsweise
gepragt von antisemitischen sowie anti-israelischen Aussagen und standen damit im Widerspruch
zu den Vereinszielen. Zudem hegt ELGAZAR Sympathie fiir die Hamas und duBert sich dementspre-
chend offentlich.

Solange das MKBD durch ELGAZAR geflihrt wird, ist davon auszugehen, dass seine Aktivitdten - ver-
fassungskonform verschleiert - in Wahrheit solche der MB sind und er sich weiterhin anti-israelisch
bzw. antisemitisch duBern wird.
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Exkurs zum Terrorangriff der Hamas auf Israel am 7. Oktober 2023

Hamas
Sitz: Paldstinensische Autonomiegebiete, Gaza-Streifen
Griindung: Ende 1987 aus dem paldstinensischen Zweig der MB

Publikationen/Medien:  ,al-Agsa TV" (Fernsehen)

Ziel: Errichtung eines islamistischen Staates auf dem Gebiet ,Palédstinas” und die
Vernichtung des Staates Israel

Anhidnger bundesweit:  ca. 450, in Sachsen gibt es nur einzelne Anhanger und Sympathisanten

Betdtigungsverbot: seit November 2023

In Sachsen entfaltet die Terrororganisation Hawmas keine Aktivitdten. Zu organisierten Strukturen und
einer festen Anhdngerschaft lagen dem LfV Sachsen im Berichtsjahr keine Erkenntnisse vor. Den-
noch wirkte sich der auf den Angriff folgende Gaza-Krieg unmittelbar virtuell wie realweltlich auch
auf die Sicherheitslage in Sachsen aus.

So fuihrten beispielsweise der Tod des Hamas-Fiihrers Ismail HANIYA sowie des Befehlshabers der Qas-
sam-Brigaden, Mohammed DEIF, und spéter des Hamas-Fiihrers Yahya SINWAR hierzulande vor allem
in den sozialen Medien zu einer Vielzahl an Reaktionen. Mehrere Internetnutzer posteten oder teilten
beispielsweise Bilder der Getéteten, die sie als Martyrer darstellen sollten. Weiterhin wurde vereinzelt
auch das sog. ,rote Dreieck" gepostet, das der Hawas zugeordnet wird und im November 2023 durch
die Bundesinnenministerin als Kennzeichen der islamistischen Terrororganisation verboten wurde.

Bei Demonstrationen in Sachsen konnte festgestellt werden, dass sich Einzelpersonen mit Sympa-
thien fur die Terrororganisation Hamas auch an anti-israelischen Versammlungen beteiligten.'®’
5.3.2  Politischer und jihadistischer Salafismus

Einleitung

Die Sicherheitsbehdrden unterscheiden grundsatzlich zwischen politischem und jihadistischem
Salafismus. Wahrend beide Stromungen auf der gleichen ideologischen Grundlage beruhen, un-
terscheiden sie sich jedoch in der Wahl der Mittel, mit denen sie ihre Ziele verwirklichen wollen.
Dennoch besitzen beide Ausprdgungen eine immanente Gewaltorientierung. Dies fihrt im Ergebnis

dazu, dass der Ubergang vom politischen zum jihadistischen Salafismus flieBend ist und sich beide
Richtungen mitunter nicht klar voneinander abgrenzen lassen.

167 vgl. Beitrag 11.6.3 Strukturen
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Vertreter des politischen Salafismus betonen den friedlichen Charakter des Islam und positionieren
sich teilweise ausdriicklich gegen Terrorismus. Dennoch wird die Anwendung von Gewalt - aus-
gehend von einer subjektiv konstruierten Bedrohungslage - auch von Vertretern des politischen
Salafismus in bestimmten Fallen fiir zuldssig erklart.

Von jihadistischem Salafismus als einem Teilbereich des islamistischen Terrorismus sprechen die
Sicherheitsbehérden dagegen, wenn die Anwendung terroristischer Gewalt von vornherein ideolo-
gisch legitimiert wird und der bewaffnete Kampf gegen ,Ungldubige” als zentrales Mittel gesehen
wird, um das eigene Islamverstandnis zu ,verteidigen” und zu verbreiten bzw. um politische Macht
zu erlangen.

Personenpotenzial

Wie in den Vorjahren bewegt sich das salafistische Personenpotenzial im Freistaat Sachsen, welches
sowohl politische als auch jihadistische Salafisten umfasst, auf vergleichsweise niedrigem Niveau.
Es stagniert bei ca. 250 Personen. Im Vergleich zu vor zehn Jahren hat sich dieses Potenzial jedoch
nahezu verdoppelt. Im Jahr 2014 wurden den SatarisTiscHEN BesTREBUNGEN ca. 130 Personen zugerech-
net.

Ideologie

Salafisten orientieren sich am Leben der ersten drei Generationen von Muslimen, welche auch als
JAltvordere" (arab. as-salaf as-salih) bezeichnet werden und im 7./8. Jahrhundert lebten. Nach An-
sicht der Salafisten flhrten nur diese Generationen ein gottgefalliges Leben, da sie es ausschlieBlich
am Koran und dem Leben des Propheten Mohammed (Sunna) ausrichteten.

Salafisten orientieren sich nicht nur inhaltlich an den Vorstellungen der ersten Muslime und der is-
lamischen Friihzeit, sondern auch an der damaligen Werteordnung. Sie streben eine Rechtsordnung
an, die ausschlieBlich auf Koran und Sunna basiert. Die Einflihrung einer solchen Ordnung wird auch
fur westliche Lander, in denen Muslime leben, angestrebt. Insofern liegt eine politische Bestimmtheit
vor, die Uber eine reine Glaubensausiibung hinausgeht.

Aus der buchstabengetreuen Auslegung von Koran und Sunna leitet sich das zentrale salafistische
Glaubensverstiandnis ab. Hierzu gehért die Uberzeugung, dass Gott der einzige legitime Souverin
und Gesetzgeber sei.

Kennzeichnende Merkmale flir die salafistische Ideologie sind die Ablehnung von Demokratie und
Rechtsstaat, der absolute Geltungsanspruch der Scharia als allumfassende Lebensordnung, die Ab-
lehnung der Gleichberechtigung von Mann und Frau und Abgrenzungsmechanismen gegentiber
anderen Religionen bzw. vermeintlich Unglaubigen.

Salafisten lehnen die freiheitliche demokratische Grundordnung in Ganze ab und sehen sich als die
einzig ,wahren" Muslime.
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I Ablehnung von Demokratie und Rechtsstaat

Nach salafistischer Auslegung wird der Islam als allumfassender politischer Gegenentwurf zu ei-
ner demokratischen Gesellschaftsordnung begriffen und 6ffentlich propagiert. So ist die Grundlage
der staatlichen Herrschaftsordnung nach salafistischer Auffassung nicht die Selbstbestimmung des
Volkes, sondern der Wille Gottes. Demokratische Prozesse werden als Verletzung der Souverdnitat
Gottes und deshalb als illegitim angesehen. In Anlehnung an die islamische Friihzeit wird die Schaf-
fung einer vermeintlich idealen islamischen Gesellschaft, in welcher Staat und Religion eine Einheit
bilden (d. h. eine Theokratie), angestrebt. Sdmtliche religiése Neuerungen oder gar eine Fortent-
wicklung der Religion im Sinne einer Anpassung an bestehende Verhaltnisse werden dagegen strikt
abgelehnt. Dementsprechend greifen Salafisten auf Regeln und Rechtsnormen zurlick, die mit einem
modernen demokratischen Rechtsstaat unvereinbar sind.

I Absoluter Geltungsanspruch der salafistischen Rechtsordnung (,Scharia")

Als Basis ihrer religiés begriindeten rechtlichen, sozialen und politischen Ordnungs- und Herr-
schaftsvorstellungen ziehen Salafisten die Scharia als Ausdruck des gottlichen Willens heran. Nach
ihrem Verstandnis bezeichnet der Begriff ,Scharia" zusammengefasst samtliche vom Koran und der
Prophetentiberlieferung (Sunna) abgeleiteten religidsen und weltlichen Rechtsvorschriften. Jeder
Muslim hat nach salafistischem Verstédndnis die Normen der Scharia als gottgewollt zu befolgen.
Andere politische und rechtliche Modelle werden entweder als zweitrangig verstanden oder grund-
satzlich abgelehnt.

I Ablehnung der Gleichberechtigung von Mann und Frau

Salafisten weisen der Frau ein Rollenbild zu, das sie auf ihre hauslichen Aufgaben beschrankt und
ihre 6ffentliche Betdtigung (wie z. B. ein politisches Engagement) ausschlieBt. Der Ehemann besitzt
nach salafistischer Auslegung des Korans ein Zlchtigungsrecht zur Erziehung und Disziplinierung
seiner Ehefrau. Die von Salafisten so verstandene gottgegebene Uberordnung des Mannes im Ver-
haltnis zur Frau verstdBt gegen den in Artikel 3 Absatz 2 des Grundgesetzes garantierten Grundsatz
der Gleichberechtigung.

I Feindbilder

Die salafistische Ideologie ist insbesondere durch zahlreiche Abgrenzungsmechanismen geprégt. Die
Verbreitung von Bildern muslimischer wie nicht muslimischer Feinde soll zur Starkung einer eindeu-
tigen salafistischen Identitdt beitragen. Andersdenkende werden selbst dann, wenn sie einer Religi-
onsgemeinschaft angehoren, mit diffamierenden Begriffen wie ,Kuffar" (,Unglaubige”) bezeichnet.
Dementsprechend sollen Salafisten ausschlieBlich mit ihresgleichen verkehren und sdmtliche Bezie-
hungen zu ,Ungldubigen”, einschlieBlich nicht salafistischen Muslimen, unterlassen.

Salafisten verstehen sich als ,Opfer” in der nicht muslimischen Mehrheitsgesellschaft. Dazu wer-
den Szenarien von Bedrohungen und Angriffen gegen den Islam und die Muslime gezeichnet, die
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weltpolitische Ereignisse, wie z. B. den paldstinensisch-israelischen Konflikt, die Konflikte in Syrien,
im Irak oder in Afghanistan, aber auch eine vermeintliche Diskriminierung in westlichen Landern
verarbeiten.

Derartige Szenarien sind elementar fiir die Rekrutierung von Anhangern und haben Einfluss auf das
Mobilisierungspotenzial.

Die Menschen sollen auf verschiedene Weise vom so verstandenen ,richtigen” Islam Uberzeugt
werden bzw. zum Islam konvertieren. Das entsprechend verbreitete Gedankengut ist geeignet, den
ideologischen Nahrboden fiir eine islamistische Radikalisierung zu bilden und steht damit einer In-
tegration entgegen. Zudem leistet es der Herausbildung einer Parallelgesellschaft weiteren Auftrieb.

Dariiber hinaus stellt der Staat Israel fiir die Mehrheit der islamistischen Gruppierungen ein mani-
festes und populéres Feindbild dar, wobei kaum zwischen dem Staat Israel und ,den Juden" differen-
ziert wird. Im Rahmen ihrer Propagandaaktivitdten rufen Salafisten immer wieder subtil zur Vernich-
tung Israels auf. Im Islamismus ist Antisemitismus grundsatzlich ein weit verbreitetes Phdnomen.

Strategie

Politische Salafisten verbreiten ihre islamistische, fundamentalistische Ideologie durch intensive
Propagandaaktivitaten, die sog. ,Missionierung” (Dawa). In der Vergangenheit fand diese z. B. mithil-
fe von Informationsstdnden in Innenstadten statt. Gegenwaértig wird dieses Instrument in Sachsen
nur noch vereinzelt genutzt. GroBtenteils findet diese propagandistische Arbeit inzwischen in den
sozialen Medien statt. Ahnlich wie im jihadistischen Salafismus ist hierbei problematisch, dass neben
in Deutschland erstellten und gehosteten Inhalten zum Teil noch radikalere Inhalte von Influencern
und Predigern aus dem Ausland verbreitet werden.

Die salafistische Ideologie wird auBerdem im Rahmen von Vortragsveranstaltungen und ,Islam-
seminaren” in salafistischen Moscheen verbreitet. Auch in Koranschulen, die an eine salafistische
Moschee oder einen Verein angebunden sind, ist eine religiose Erziehung der Schiiler im Sinne der
Ideologie mdglich. Mit der Ubertragung von Predigten und Vortrigen im Internet erzielen Salafisten
nicht nur eine enorme Reichweite, sondern erreichen ebenso einen uniberschaubaren Personenkreis
jeden Alters.

Wahrend politische Salafisten ihre Propagandaarbeit strategisch als ,Missionierung” oder ,Einla-
dung zum Islam" bezeichnen, handelt es sich tatsdchlich um eine systematische Indoktrinierung,
nicht selten mit dem Ziel einer Radikalisierung.

Der jihadistische Salafismus baut in vielen Féllen auf die bereits geleistete strategische und ideolo-
gische Vorarbeit des politischen Salafismus auf. Zusétzlich wird hier jedoch die einschldgige jiha-
distische Ideologie lber personliche Kontakte in der Realwelt oder in sozialen Medien und Kommu-
nikationsplattformen verbreitet. Das Propagandamaterial wird hierbei z. B. aus den offiziellen bzw.
halboffiziellen Medienportalen des IstamiscHen STaATEs, wie beispielsweise dem ,Al-Hajat Media Cen-
ter" und dem ,Al-Furgan Institute for Media Production”, bezogen und dann von IS-nahen Kanélen
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und Gruppierungen z. B. iber Messenger-Dienste aufgegriffen, kommentiert und verbreitet. Ziel des
jihadistischen Salafismus ist es, mit seiner Ideologie Personen zu beeinflussen und schlieBlich fiir die
Unterstlitzung des weltweiten Jihads zu gewinnen.

5.3.2.1 Politischer Salafismus

Strukturen im Freistaat Sachsen

Die salafistische Szene in Deutschland ist meist nur lose organisiert. Feste und formale Organi-
sationsstrukturen sind weitgehend nicht vorhanden. Eine Ausnahme bilden ortliche salafistische

Vereine, die als Trdger salafistisch geprégter Moscheen tatig sind.

IsLAmMISCHE GEMEINDE IN SACHSEN — AL-RAHMAN-MoscHEE E. V.

Sitz: Leipzig

Griindung: 1995

Vorsitz: Hassan DABBAGH

Besucherzahlen: ca. 1.000 (wobei die Mehrheit nicht dem salafistischen Spektrum angehdért)

Internetauftritt/

Soziale Medien: Internetseite, Facebook, Instagram, YouTube, TikTok

Griinde fiir die Verfassungsfeindlichkeit

Den Schwerpunkt salafistischer Strukturen im Freistaat Sachsen bildet seit Jahren der Verein Istami-
SCHE GEMEINDE IN SACHSEN — AL-RaHmaN MoscHee in Leipzig. Der Imam dieser Moschee, Hassan DABBAGH,
ist ein Uberregional bekannter Multiplikator des politischen Salafismus in Deutschland.

Trotz DABBAGHSs Distanzierung von religios motivierten Terrorakten sind seine AuBerungen geeig-
net, die Bildung von Parallelgesellschaften auBerhalb der freiheitlichen demokratischen Grundord-
nung zu fordern und mittelbar Hass und Gewalt zu schiiren.

Seine Freitagspredigten beinhalteten auch im Berichtsjahr die bereits bekannten Themen, wie z. B.
Hetze gegen den deutschen Staat und Ungldubige, welche Muslime angeblich unterdriicken und
den Islam vernichten wollen sowie die staatliche Beeinflussung der Medien. AuBerdem glorifizierte
er den Islam der Frihzeit.

Seine Freitagspredigten enthielten weiterhin salafistische Glaubensauffassungen.
Der Salafismus zeichnet sich u. a. dadurch aus, dass der Koran und die Sunna des Propheten als ein-

zige Richtschnur fir die Rechts- und Gesellschaftsordnung angesehen, ,weltliche" Gesetze demzu-
folge explizit oder indirekt abgelehnt werden. Laut DABBAGH kdnne eine ,Einheit der Muslime" nur
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erreicht werden, wenn sie zum Islamverstandnis der ersten Generationen des Islam zuriickkehrten
- eine eindeutig salafistische Auffassung.

.(...) Deshalb (...) wenn jemand behauptet, ich will die Einheit der Muslime, dann soll man wissen,
die Einheit der Umma, die Einheit der Muslime kann nur erlangt werden, indem wir auf dem Weg
von Qur'an und Sunna sind. Mit dem Verstandnis von Sahaba (Geféhrten des Propheten) (...) und die
Leute, die nach ihnen oder ihnen folgen bis zum letzten Tag. So werden wir die Einheit der Umma
schaffen (...)"

Die Salafisten fordern die Ausrichtung der Religions- und Rechtspraxis im Sinne eines als authen-
tisch und autoritativ geltenden ,Urislam” und eine Riickbesinnung darauf. Religidse ,Neuerungen”,
zu denen u. a. auch moderne muslimische Auslegungen des Korans oder der Sunna bzw. bestimmte
muslimische Brauche und Traditionen gehoren, werden abgelehnt. DABBAGH sagte im Berichtsjahr
Folgendes:

.(...) Dazu die Sahaba (...) die Gefihrten von unserem Propheten (...) wiirden niemals etwas zu-
stimmen was Bid'a ist, was Neuerung ist. Weil jede Neuerung eine irrfiihrende Sache ist. Und jede
irrfiihrende fiihrt in die Hélle."

.(...) Der damalige Islam ist der heutige Islam und das wird bleiben. Die Religion Allah (...) ist eine
Offenbarung von tber dem siebten Himmel. Allah hat das dem Propheten (...) offenbart. Der Prophet
(..) hat das verkiindigt. Die Sahaba (Geféhrten) haben das (bernommen. Die Tabi'un (Generation
nach Sahaba) haben das von ihnen gelernt, und das wurde (iberliefert bis heute und das wird blei-
ben”.

Die Glorifizierung der Gefahrten des Propheten und die extreme Fokussierung auf die Uberlieferten
Ausspriiche und Handlungsweisen des Propheten Muhammad, die im Sinne einer salafistischen Aus-
legung auch heutzutage moglichst wortgetreu umgesetzt werden sollten, findet sich auch weiterhin
in den Predigten.

.(...) Die Geféhrten des Propheten (...) haben uns den Qur'an vermittelt. Und sie haben uns die Sunna
vermittelt. Ohne diese Leute, ohne diese Leute kénnten wir Qur'an und Sunna nicht bekommen. Und
ohne diese Leute kénnten wir den Islam nicht richtig verstehen und nicht richtig praktizieren. Wir
lieben sie. (...) Und unsere Gelehrten sagen:,Wenn man gegen die Sahaba (Geféhrten des Propheten)
was spricht oder sie beschimpft, dann ist diese Person (...). Und manche Gelehrten sagen, der ist
kein Moslem. Derjenige, der gegen die Sahaba hetzt und die Sahaba beschimpft oder die Sahaba, das
heiBt die Geféhrten vom Propheten (...), vom Islam ausschliet."

Ein weiteres, gern bedientes Thema ist die Opferrolle der Muslime, die unter der Bedrohung durch
.Nicht-Muslime" leiden wiirden. Folgender Auszug aus einer Predigt vom 29. Mdrz macht dies deut-
lich:

J(...) Wir sind, wir sind klein und die Umma ist groB. Aber diese, dieser kleine Fleck ist ein Beispiel
fiir eine groBe Umma (...) Wéren die Kinder, wéren die Kinder von Gaza, wéren sie Katzen, Katzen
oder Bdume oder vielleicht Steine, da hétten die Leute was gesagt. Aber nein. Diese Leute haben kein
Recht. Nix sind sie. Man kann mit ihnen alles machen, weil sie Muslime sind (...)".
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Wie tief der Antisemitismus bei Hassan DABBAGH verwurzelt ist, zeigte sich auch im Berichtsjahr.
In einer gestreamten Fragerunde am 12. April behauptete er auf Arabisch: ,(...) Ihr Krieg gegen uns
ist wegen der Religion, und wenn ihr diese Sache noch nicht versteht, miisst ihr euch Gaza ansehen,
um das zu verstehen, (...)". Ohne ,die Juden” oder Israel explizit zu erwdhnen, machte DABBAGH in
diesem Kontext deutlich, dass der Krieg gegen die Paldstinenser in Gaza ein ,Krieg gegen den Islam”
sei. Da Israel diesen Krieg fuhrt, ist Israel (und damit fur den evtl. nicht differenzierenden Zuhorer
.die Juden") ein Feind des Islam.

In einem anderen veroffentlichten Beitrag zum Religionsunterricht behauptete er am 17. Mai, dass
die Handlungen der israelischen Armee im Gazastreifen nicht durch Nicht-Muslime, die deutsche
Presse oder die Politik kritisiert werden durften. Wenn man dies tue, wiirde man gleich als ,Anti-
semit" bezeichnet. Dieses faktisch falsche Narrativ wird oft von Antisemiten verbreitet, einerseits
um ihre AuBerungen als legitime MeinungsauBerung im Sinne der Meinungsfreiheit zu deklarieren.
Andererseits soll den Zuhdrern indirekt vermittelt werden, dass es eigentlich gar keine echte Mei-
nungsfreiheit speziell zum Thema ,Israel” gebe. Nicht selten beziehen sich Antisemiten dabei auf
eine judische Weltverschworung.

In der Freitagspredigt am 17. Mai beschuldigte Hassan DABBAGH die westliche Presse und Poli-
tik, gegen den Islam zu hetzen. Nach seinen Worten wiirden einige Muslime versuchen, durch das
Nichtpraktizieren des Islam das Wohlwollen der ,Feinde des Islam" erlangen zu wollen. Wértlich
fiihrte er dann aus: ,Sei sicher, die werden dich niemals lieben (...) Und die werden mit dir niemals
zufrieden sein. Allah sagt das, nicht ich (...): Die Juden, die Christen werden mit dir niemals zufrieden
sein, bis du ihren Weg nimmst, bis du ihre Religion nimmst.' Das sagt Allah, nicht ich.”

Auch hier suggeriert DABBAGH, dass Juden (und Christen) von Beginn an Feinde der Muslime und
des Islam gewesen seien und versuchen wirden, diese Religion zu zerstoren, indem sie Muslime vom
.wahren Glauben" abbringen wollten.

Aus der Freitagspredigt am 31. Mai ging hervor, dass DABBAGH seine Vorbehalte, seine Feindbilder
aus dem Koran bezieht. So schloss er das Freitagsgebet mit folgendem Bittgebet ab (arab.): ,0 Allah
verleihe dem Islam den Sieg. Mache die Muslime méchtig. O Allah verleihe deinen Monotheisten-
Dienern den Sieg. O Allah, lass uns standhaft sein nach deinem Buch und der Sunna deines Prophe-
ten. O Allah wende dich gegen deine Feinde, Feinde der Religion. Oh Allah, du bist nicht machtlos
gegentiber ihnen: O Allah, reinige die muslimischen Ldnder von der Unreinheit - Herr der Welten
- von den verdammten Unreinen, den Nachkommen von Affen und Schweinen, O Herr der Welten."
Der Ausdruck ,Nachkommen von Affen und Schweinen” stammt aus dem Koran Sure 5 Vers 60.
Vor allem Islamisten benutzen diesen Ausdruck als Synonym fiir ,Juden". Im Kontext seines obigen
Bittgebets machte DABBAGH deutlich, dass er in den muslimischen Landern deren Vernichtung oder
Vertreibung durch Allah erbittet. Sie seien unrein und Feinde Allahs. Vor dem Hintergrund, dass in
den meisten muslimischen Ldndern keine Juden mehr leben, bezog er sich hier mutmaBlich auf
Israel, das er grundsatzlich als muslimisches Land ansieht.
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Aktivitaten

Propagandaaktivitdten sind in Sachsen, ebenso wie im tbrigen Bundesgebiet, das Hauptaktionsfeld
der politischen Salafisten.

In seiner Funktion als Imam und Prediger verbreitete DABBAGH im Berichtsjahr abermals die sala-
fistische Ideologie u. a. in seinen Freitagspredigten und wahrend des tdglich stattfindenden Kora-
nunterrichts in den Rdumlichkeiten der Moschee. AuBerdem reiste er z. B. nach Erfurt (Thiiringen)
und Duisburg (Nordrhein-Westfalen), um dort Vortrdge zu halten. Durch entsprechende Veroffent-
lichungen in den sozialen Medien erhéhte er auch im Berichtsjahr die Reichweite fiir seine verfas-
sungsfeindlichen Aussagen und entfaltete eine stirkere Offentlichkeitswirkung. Predigten anderer
bekannter salafistischer Akteure in der AL-Rauman MoscHee konnten hingegen im Berichtsjahr nicht
festgestellt werden.

Das Mitte 2023 genehmigte und begonnene Bauprojekt ,Ersatzneubau Kulturhaus an der Parthe”
der ISLAMISCHEN GEMEINDE IN SACHSEN — AL-RaHMAN-MoscHEe E. V., vertreten durch den Imam Hassan DAB-
BAGH, wurde im Berichtsjahr nicht fertiggestellt. Es umfasst ein Kulturhaus als Versammlungsstatte
zur Religionsausiibung, ein Vereinshaus, eine Verkaufseinrichtung und ein Blrogebaude mit groBer
Inhaberwohnung. Beim geplanten ,Kulturhaus" handelt es sich um das neue Moscheegebdude der
AL-Ranman-MoscHee. Informationen des LfV Sachsen zufolge soll der Neubau die derzeit genutzte
Moschee ablésen. Das ,Kulturhaus‘/Moschee hat eine geplante Grundfliche von 1.050 m? mit drei
Etagen und ist fiir ungefdhr 2.000 Glaubige konzipiert. Das neue Gebdude wird demnach gréBer als
die bisher genutzte Moschee.

AL-AMAL — INTERKULTURELLER VEREIN E. V.

Sitz: Dresden
Griindung: 2018
Soziale Medien: Facebook

Griinde fiir die Verfassungsfeindlichkeit

Zentraler Bestandteil der Arbeit von AL-AMAL - INTERKULTURELLER VEREIN E. V. ist die Durchflihrung von
Gebetsveranstaltungen in eigenen Rdumen und im Freien. Die Inhalte der Predigten und der Online-
Auftritte erscheinen auf den ersten Blick nicht spezifisch islamistisch. Es fallt jedoch auf, dass hédufig
saudi-arabische salafistisch-wahhabitische Islamgelehrte wiedergegeben werden. Hierbei geht es
zumeist um Auszlge von Reden des Scheichs Abd al-Aziz ibn BAZ (1910 - 1999), der als Vorden-
ker des modernen Salafismus gilt und eine streng konservative Lesart des Korans (Wahhabismus)
sowie eine wortwdrtliche Auslegung der Hadithe und des Korans vertrat. Als Hadithe werden die
uberlieferten Handlungen und Ausspriiche des Propheten Mohammed bezeichnet. Auch Scheich
Muhammad IBN AL-UTHAYMIN (1925 - 2001) ist beispielsweise in mehreren Videos vertreten. Seine
Schriften werden bis heute weltweit von Salafisten rezitiert und stehen der freiheitlichen demokra-
tischen Grundordnung in vielen Teilen diametral entgegen.
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Dariiber hinaus zeigt der Verein, wie die korrekte und méglichst wortgetreue Umsetzung eines Ha-
dithes gelehrt wird. Eine wortgetreue Umsetzung der Sunna, der zweiten Quelle religiéser Normen
des Islam, und des Korans ist flir Salafisten von entscheidender Bedeutung.

Der AL-AMAL - INTERKULTURELLE VEREIN E. V. bietet zudem Uber einen Telegram-Kanal Zugriff auf Schu-
lungsunterlagen an, darunter das Buch bzw. die Schrift (dt.) ,Die Vierzig des Nawawiya". Es handelt
sich hierbei um eine Sammlung von Hadithen, darunter mehrere extremistische. Sie legitimieren
beispielsweise die Anwendung von Gewalt gegen Unglaubige.

Insgesamt bestehen aufgrund der verwendeten religiésen Termini in ihren Social-Media-Posts (u. a.
bida/ kufr fir Ungldubige), der Fokussierung auf die Vermittiung der ,richtigen” Religionsausiibung
sowie der geposteten Videos Anhaltspunkte, die eine politisch-salafistische Ausrichtung des Vereins
nahelegen.

Festzuhalten ist jedoch, dass primdr der Vereinsvorstand salafistisch geprégt ist, dies hingegen aber
nicht auf alle Besucher der Predigten und Veranstaltungen zutrifft.

Aktivitaten

Zweck des Vereins ist laut Satzung, ,Migranten aus dem islamisch geprédgten Kulturkreis" die Religi-
onsausiibung, einen Austausch sowie die Integration zu ermdglichen. Eine herausgehobene Aktivitat
scheint dabei die Veranstaltung von Koran- und Hadithwettbewerben, die sich speziell an Kinder
und Jugendliche richten, zu sein. Bei Mitveranstaltern konnten im Berichtsjahr Verknlipfungen zum
verbotenen Verein DeuTscHSPRACHIGE MusLIMISCHE GEMEINSCHAFT BRAUNSCHWEIG festgestellt werden.

Eine wichtige Veranstaltung des Vereins war zudem das Zuckerfest mit Gebet im Dresdner Alaunpark
am 9. April. Dadurch gab sich der Verein einen birgerlichen ,Anstrich”.

Neben realweltlichen Veranstaltungen zeichnet sich der Verein durch seine Online-Prdsenz aus. Auf
den bekannten Plattformen wie X und Facebook werden professionell bearbeitete Videos und Fo-
tos der Gebete und der ideologischen Ansichten verbreitet. Zweck ist hierbei unter anderem die
Vermarktung und Selbstdarstellung des Vereins. Zum Zweck der religiosen Schulung gibt es dort
zahlreiche Informationen. AuBerdem verbreitet der Verein Gber die sozialen Medien Spendenaufrufe
und hat Informationen zu seinen Spendenkonten hinterlegt.

Zusammenfassend lasst sich sagen, dass sich der Verein realweltlich auf Jugendarbeit und Erwach-
senenbildung in Form von Predigten, Schulungen, Wettbewerben und Festen fokussiert. Eine posi-
tive Offentlichkeitswirkung soll durch professionell bearbeitete Videos und ansprechende Werbe-
inhalte im Netz beziglich der Hadith-Wettbewerbe und weiterer religioser Veranstaltungen (z. B.
zum Ramadan) erzielt werden.
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5.3.2.2 Jihadistischer Salafismus
AuBerhalb Europas

Die wichtigste Organisation des jihadistischen Salafismus ist der sog. IstamiscHe Staat (IS). Urspriing-
lich aus der Terrororganisation AL-Qaipa hervorgegangen, gelang es dem IS im Jahr 2014 unter
seinem damaligen Anflihrer AL-BAGHDADI, weite Gebiete im Irak und Syrien zu erobern. Darlber
hinaus wurden IS-Splittergruppen u. a. auf dem Sinai, in Pakistan und Afghanistan sowie in Libyen
gegriindet. Mit der Riickeroberung der irakischen GroBstadt Mossul durch irakische Sicherheitskraf-
te im Juli 2017 verlor der IS schrittweise seine wichtigsten organisatorischen Zentren und Gebiete.
Im Marz 2019 musste der IS das letzte von ihm kontrollierte Territorium aufgeben. Die Terrororga-
nisation verfiigt im Irak und in Syrien jedoch weiterhin tiber Stiitzpunkte im Untergrund sowie liber
Kampfer, Unterstltzer und Sympathisanten. Der IS bzw. dessen Ableger sind aber auch auBerhalb
Syriens bzw. des Iraks in der Lage, Anschldge auszufiihren.

Exkurs: Nach dem Sturz des ASSAD-Regimes in Syrien: Wer ist die HAI'AT TAHRIR AL-SHAM
(HTS - dt. Komitee zur Befreiung GroBsyriens)?

Die HTS wurde am 28. Januar 2017 als Zusammenschluss von flnf regional in Syrien gegen das
ASSAD-Regime kdmpfenden jihadistischen Gruppierungen gegriindet. Die stdrkste hiervon war die
Jabhat FATH AL-SHAM, die im Jahr 2016 aus der JABHAT AL-NUSRA hervorgegangen war. Diese wur-
de wiederum im Jahr 2011 als direkter Ableger der Terrororganisation At-Qaipa (AQ) gegriindet. Ihr
Anfiihrer war bereits damals der Syrer AL-JAULANI. Im Gegensatz zum IS oder AQ war das ideologi-
sche Ziel der AL-NUSRA Front sowie der daraus entstandenen HTS ausschlieBlich, den ,nahen Feind"
und damit das ASSAD-Regime und dessen Verbiindete durch den militanten Jihad zu stlirzen und
in ,befreiten” syrischen Gebieten die Scharia einzuflihren. Ideologisch bestanden keine Ambitionen,
den Jihad zum Beispiel nach Europa zu tragen. Aufgrund der unterschiedlichen ideologischen Aus-
richtung, der Fokussierung auf eine rein regionale Agenda sowie aus machtpolitischen Griinden kam
es seit 2017 immer wieder zu Kdmpfen der HTS gegen den IS sowie AQ und deren syrische Ableger.
Der HTS und ihren Verbundeten gelang es bis 2020, ein Gebiet im Nordwesten Syriens um die Stadt
Idlib zu erobern und zu halten.

Nach heftigen Kdmpfen kam es vom Jahr 2020 bis zum November 2024 zu einer Patt-Situation zwi-
schen beiden Seiten. Am 27. November 2024 - evtl. auch bedingt durch die Schwéchung des Irans
und der Hizeoua - startete die HTS mit ihren verbiindeten Gruppierungen eine GroBoffensive ge-
gen das ASSAD-Regime. Dem Biindnis gelangen innerhalb kurzer Zeit erhebliche Raumgewinne. Am
8. Dezember wurde schlieBlich die syrische Hauptstadt Damaskus ohne groBe Gegenwehr einge-
nommen. Das ASSAD-Regime war gestlrzt.

AL-JAULANI gibt sich aktuell als ,gemaBigter" und pragmatischer ,Ubergangsprasident” Syriens.

Aufgrund der tiefverwurzelten islamistischen Ideologie der HTS erscheint es wahrscheinlich, dass
diese das neue Staatswesen und die kiinftige Politik beeinflussen wird.

218



ISLAMISMUS - Jihadistischer Salafismus

Der IstamiscHE STAAT Provinz KHorasan (ISPK)

Fir die Gefahrdungslage im Berichtsjahr besonders relevant war der im Jahr 2014 gegrlindete und in
Afghanistan beheimatete IS-Ableger IstamiscHer STaaT Provinz Krorasan (ISPK). Seit dem Jahr 2016 ge-
winnt diese Gruppierung trotz ihrer Bekdmpfung durch die Taliban sowie die damalige afghanische
Regierung immer mehr an Bedeutung und konnte zwischenzeitlich ganze Ortschaften besetzen.
Seit der Machtiibernahme durch die Taliban im Sommer 2021 eskalierten die Auseinandersetzungen
zwischen den Taliban und dem ISPK aufgrund der bestehenden ideologischen wie machtpolitischen
Differenzen erneut. Anschldge und Kdmpfe fuhrten seitdem zu einer Vielzahl von Toten, darunter
viele Zivilisten. Beispielhaft hervorgehoben sei an dieser Stelle der Anschlag auf den Flughafen in
Kabul am 26. August 2021, bei dem 183 Menschen getdtet wurden. Die Taliban, die zu diesem Zeit-
punkt fir die Sicherheit des Umfeldes der Evakuierungsflige verantwortlich waren, wurden hierbei
durch den ISPK gedemiitigt.

Mithilfe seiner professionellen und wirkmachtigen Rekrutierungspropaganda sowie des Anschlusses
anderer regionaler Terrorgruppen gelang es dem ISPK seither, sein Personenpotenzial weiter auszu-
bauen. Es umfasst neben Afghanen und Pakistanern auch Zentralasiaten.

Obwohl das Hauptziel des ISPK weiterhin ist, ein auf seiner Ideologie basierendes Kalifat in Zentrala-
sien zu errichten, gab es bereits im Jahr 2017 erste Hinweise darauf, dass der ISPK zugleich daran
interessiert war, sein Aktionsfeld zur Stdrkung seiner Reputation innerhalb der jihadistischen Szene
bis nach Europa auszuweiten. Dies geschah z. B. durch die Entsendung von rekrutierten Jihadisten
aus Zentralasien nach Europa mit dem Ziel, hier Anschlage zu veriiben. Am 11. Mérz des Berichtsjah-
res drangen schlieBlich mindestens drei Terroristen in die ,Crocus City Hall" in Krasnogorsk (Russ-
land) ein, in der zu diesem Zeitpunkt ein Konzert stattfinden sollte. 144 Personen wurden bei dem
Anschlag getotet, zu dem sich der ISPK im Nachhinein bekannte.

Das Bundesamt fiir Verfassungsschutz verweist darauf, dass seit dem Jahr 2022 erhéhte Aktivita-
ten der sog. IstamistiscHeN NorokaukasiscHen Szene (INS) auch in Deutschland festzustellen sind. Diese
umfasst islamistische Aktivitdten von Angehdrigen nordkaukasischer Ethnien wie zum Beispiel aus
Tschetschenien, Dagestan und Inguschetien. Zuriickzuflihren ist diese Entwicklung auf das verstark-
te Auftreten russischsprachiger zentralasiatischer Jihadisten mit Beziigen zum ISPK in Europa sowie
den Nahostkonflikt seit Oktober 2023. Insbesondere von jiingeren Akteuren der INS geht eine hohe
abstrakte Gefahrdung aus.

Jihadistische Terrororganisationen und die Ereignisse nach dem 7. Oktober 2023

Der Hass auf Juden und Israel ist ein fester Bestandteil der jihadistischen Ideologie und Propaganda.
Obwohl der IS das Islamverstandnis der Hamas grundsatzlich als ,unislamisch” ablehnt, wurde ab
Ende Oktober 2023 der Gaza-Krieg verstdrkt instrumentalisiert, um diesen Hass auf Israel zu ver-
breiten, Personen auf diese Weise zu radikalisieren und zur Begehung von Gewalttaten zu animieren.
Die deutliche Zunahme antisemitischer Straftaten sowie der Widerhall von Hass und Hetze in den
sozialen Medien sind das Ergebnis dieser Entwicklung.
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Der offensichtliche Antisemitismus wurde zum Beispiel in der am 16. November 2023 veroffentlich-
ten 417. Ausgabe des ,Al-Naba Magazins" des IS deutlich. In einem Artikel wurde behauptet, dass
Juden andere Menschen verachten und Unwahrheiten verbreiten wiirden. Im Berichtsjahr wurde
mit Bezug auf den Krieg in Gaza direkt durch IS- oder IS-nahe Medienstellen zum Kampf gegen
Juden aufgerufen. Am 28. Marz veroffentlichte die ,Al-Furgan-Medienstelle” z. B. eine Tonaufnahme
des offiziellen Sprechers des IS. In dieser proklamierte dieser mit Bezug auf die Geschehnisse in
Gaza, dass es sich um einen religiosen Krieg gegen die Juden handle. Des Weiteren rief er gezielt
zu Einzeltaterangriffen auf Juden und Christen auf, speziell in Jerusalem und Israel. Auch in einem
Artikel der 458. Ausgabe des ,Al-Naba"-Magazins wurde die Bedeutung von Einzeltdteranschldagen
hervorgehoben. In einem Sonderartikel mit dem Untertitel ,Aus Rache fiir die Muslime in Palédstina"
wurde zudem Bezug auf den Messerangriff in Solingen am 23. August genommen. Deutlich wurde
hier die Verknlipfung der jihadistischen Ideologie mit dem Nahostkonflikt.

1

Europa

Europa als Teil des ,Westens" blieb im Berichtsjahr ebenfalls nicht von mutmaBlich jihadistisch
motivierten Anschlagsvorhaben verschont. Auch diesen lagen fortlaufende Aufrufe des IS zugrunde.
So glorifizierte er in der 450. Ausgabe seines Online-Magazins ,Al-Naba" Einzeltdteranschldge als
wichtigen Bestandteil seiner globalen Jihad-Strategie. Auf der dazugehdrigen Titelbildkollage findet
sich u. a. das Gesicht eines 15-Jahrigen in der Schweiz eingebiirgerten Tunesiers. Dieser verletzte am
2. Mérz auf offener StraBe in Zirich einen als orthodoxen Juden erkenntlichen Mann. Laut Medien-
berichten soll der Angreifer dabei ,Allahu Akbar" und ,Tod den Juden” gerufen haben.

Eine mutmaBliche Verknupfung mit dem Nahostkonflikt zeigte auch der Angriff eines zum Islam
konvertierten Serben mit einer Armbrust auf einen Wachmann der israelischen Botschaft in Belgrad
(Serbien) am 29. Juni. Der Wachmann Uberlebte, der Terrorist wurde erschossen. Auch dessen Bild
findet sich im erwdhnten Leitartikel des IS-Magazins.

Deutschland

Wegen des verstarkten Agierens des ISPK in Europa sowie der hohen Emotionalisierungen infolge
des Nahost-Konflikts war die Gefdhrdungslage in Deutschland auch im Berichtsjahr 2024 besonders
angespannt. In einer Medieninformation vom 29. November 2023 warnte das BfV bereits vor einer
LSogwirkung der Hamas und des Gaza-Krieges” liber die regionalen terroristischen Organisationen
hinaus auf Einzelpersonen, welche der jihadistischen Ideologie nahestehen.

Konkret manifestierte sich der Einfluss jihadistischer Propaganda u. a. am 31. Mai. An diesem Tag
verletzte der aus Afghanistan stammende Sulaiman A. bei einer islamfeindlichen Kundgebung in
Mannheim u. a. den Redner und tdtete zudem mit seinem Messer einen Polizisten, der zum Schutz
der Veranstaltung anwesend war. Im Rahmen von Ermittlungen konnte festgestellt werden, dass
sich Sulaiman A. seit ca. 2020 radikalisiert und Propagandamaterial des IS konsumiert hatte. Spates-
tens Anfang Mai 2024 soll er sich dann entschlossen haben, ,Ungldubige” zu toten.
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Wahrend die sportlichen GroBereignisse FuBball-EM in Deutschland und Olympische Spiele in Paris
(Frankreich) im Juni, Juli und August trotz Aufrufen zu Terroranschldgen und deshalb unter al-
lerhdchsten Sicherheitsvorkehrungen friedlich stattfinden konnten, erschiitterten im Spatsommer
eine Reihe von Vorfdllen die Bundesrepublik Deutschland. So stach der Syrer Issa AL. H. bei einem
Stadtfest in Solingen am 23. August auf umstehende Personen ein und totete drei Menschen, acht
wurden zum Teil schwer verletzt. Die Generalbundesanwaltschaft wirft dem Tater vor, die Ideologie
des IS zu teilen und daraufhin den Entschluss gefasst zu haben, ,Ungldubige” zu téten.

Nur ein paar Tage spdter, am 5. September, erfolgte in Miinchen ein Schusswaffenangriff in der Nahe
des israelischen Generalkonsulats. Der Tater wurde dabei von der Polizei erschossen, so dass weitere
Tote oder Verletzte verhindert werden konnten. Nur einen Tag spater versuchte ein mit einer Mache-
te bewaffneter Albaner in eine Polizeiinspektion in Linz am Rhein (Rheinland-Pfalz) einzudringen. Er
konnte von den Polizeikraften gestoppt werden.

Laut BKA gab es seit dem Jahr 2000 bis zum Jahresende 2024 insgesamt 13 vollendete islamistisch
motivierte Terroranschldge in Deutschland.

Sachsen

Wie in den Jahren zuvor, erhielt das LfV Sachsen auch im Berichtsjahr eine Vielzahl von Hinweisen
mit Bezug zum jihadistischen Salafismus. Die Spannweite reichte hierbei von nicht plausiblen Be-
schuldigungen bis hin zu wertigen Sachverhalten. Die Bearbeitung der Hinweise erfolgte in engem
Austausch mit dem Landeskriminalamt (LKA) Sachsen, dem Gemeinsamen Terrorismusabwehrzen-
trum (GTAZ) und dem Bundesamt fiir Verfassungsschutz (BfV) sowie tiber das BfV mit internationa-
len Sicherheitsbehérden.

In Sachsen ereigneten sich im Berichtsjahr keine islamistisch motivierten Anschldge. Am 13. Novem-
ber 2023 lieB jedoch die Bundesanwaltschaft den irakischen Staatsangehorigen lyad A.-J. in Freiberg
(Landkreis Mittelsachsen) durch Beamte des Bundeskriminalamtes (BKA) festnenmen. Der Staats-
schutzsenat des Oberlandesgerichts Dresden verurteilte ihn am 12. September zu einer Freiheits-
strafe von vier Jahren und zehn Monaten. Das Gericht sah es als erwiesen an, dass lyad A.-J. sich im
Jahr 2013 dem IS angeschlossen hatte und fiir die Terrororganisation als Kdmpfer aktiv gewesen sei.

Jihadisten im Geféngnis

Deutschlandweit, unter anderem im Freistaat Sachsen, befinden sich jihadistisch ideologisierte Per-
sonen in Haft. Hierbei handelt es sich z. B. um jihadistisch motivierte Personen, die in die IS-Gebiete
ausgereist waren, dort aufgegriffen und nach Deutschland Gberstellt wurden, um hier Haftstrafen
zu verblBen. Eine weitere Gruppe sind Jihadisten, die sich in Deutschland radikalisierten und wegen
Staatsschutzdelikten verurteilt wurden.

Wie der Anschlag in Dresden am 4. Oktober 2020 zeigte, kann von diesen Personen auch nach ihrer
Haftentlassung im Einzelfall eine hohe Gefahr fiir die Gesellschaft ausgehen.
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Riickkehrer nach Deutschland aus den Jihad-Gebieten in Syrien und dem Irak

Nach dem Verlust des Herrschaftsgebietes des IS liegen den Sicherheitsbehdrden Erkenntnisse zu
aus Deutschland ausgereisten Personen vor, die sich aktuell in Syrien oder im Irak in Haft bzw. in
Gewahrsam befinden. Zur Mehrheit dieser Personen wurde bekannt, dass sie beabsichtigen, nach
Deutschland zurlickzukehren.

Riickkehrer aus den jihadistischen Kampfgebieten konnen ein erhebliches Sicherheitsrisiko darstel-
len. Von besonderer Relevanz sind hierbei Personen, von denen bekannt ist, dass sie ideologisch
indoktriniert sind, militarisch im Umgang mit Waffen und Sprengstoff geschult wurden und/oder
Kampferfahrungen sammeln konnten. Grundsatzlich kénnten diese Riickkehrer als ,Veteranen des
Kalifats" eine neue Dynamik in der salafistischen Szene in Deutschland auslésen.

Einzelfallspezifisch werden von den beteiligten Behérden in Betracht kommende MaBnahmen erdr-
tert und abgestimmt. Diese schlieBen eine strafrechtliche Verfolgung ebenso ein wie MaBnahmen
zur Deradikalisierung und schlieBlich zur gesellschaftlichen Reintegration. Ziel ist insoweit ein ganz-
heitlicher Ansatz. Hierbei ist die Zusammenarbeit zwischen den Ldndern und der Polizei sowie bei-
spielsweise mit den Jugend-, Sozial-, Schul- und Gesundheitsbehdrden von besonderer Bedeutung.
Dies gilt insbesondere im Hinblick auf die heterogene Zusammensetzung der Riickkehrer, zu denen
beispielsweise auch Minderjahrige und Frauen gehdren.

Riickkehrer nach Sachsen

Im Berichtsjahr kam es weder zu Riickfiihrungen noch zu Riickreisen von Personen aus Sachsen,
die mit dem IS sympathisierten, in Kriegs- bzw. Kampfgebiete ausgereist waren und sich dem IS
angeschlossen haben.

Fazit

Aus den dargelegten Berichten wird deutlich, dass Akteure des legalistischen Islamismus sowie des
politischen Salafismus unverdndert auch im Freistaat Sachsen aktiv sind. Zudem liegen dem LfV Hin-
weise zu Personen vor, die mit der jihadistischen Ideologie sympathisieren bzw. sympathisiert haben.
Wie in den Vorjahren bewegt sich dabei das hiesige Personenpotenzial im bundesweiten Vergleich
auf niedrigem Niveau. Gerade der politische Salafismus als dynamischste islamistische Bewegung
bietet mit seiner Ideologie einen gefdhrlichen Nahrboden, der unter Umsténden zur Radikalisierung
von Personen fiihren und damit auch als ,Durchlauferhitzer" bzw. Katalysator bezlglich einer jiha-
distischen Islamauslegung dienen kann.

Wegen der immer weiter zunehmenden und schwer eingrenzbaren Verbreitung salafistischer Inhalte
in den sozialen Medien und Messengerdiensten (Stichwort ,TikTokisierung") ist damit zu rechnen,
dass die Anhdngerzahl dieser verfassungsfeindlichen Ideologie deutschlandweit, und damit auch in
Sachsen, mittel- bis langfristig zunehmen kann. Zudem ist von einem entsprechenden ,Dunkelfeld"
auszugehen.
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Besonders hervorzuheben ist in diesem Zusammenhang der radikalisierende Einfluss salafistischer
und jihadistischer Propaganda auf Jugendliche, die sich in einer Identitdtsfindungsphase befinden
und daher als besonders anféllig flr salafistische Missionierungs- und Indoktrinierungsversuche
der oftmals charismatischen und redegewandten salafistischen Prediger sowie der jihadistischen
Propaganda allgemein gelten. Auch im Islamismus lasst sich zweifelsohne feststellen, dass Indok-
trinierung und Radikalisierung inzwischen oft in kleinen konspirativen Zirkeln sowie in den sozia-
len Medien stattfinden. Salafisten bendtigen hierfiir nicht mehr zwingend eine feste realweltliche
Anlaufstelle. Junge Influencer gelten hierbei als bereitwillige Sprachrohre fir die Verbreitung der
salafistischen Propaganda.

Das LfV Sachsen konnte im Berichtsjahr feststellen, dass auch jingere Anhanger der sog. Istamisti-
scHeN NoRDKAUKASISCHEN Szene fiir die salafistische Ideologie - sei es politisch oder jihadistisch - em-
pfanglich sind.

Die Aktionspotenziale im Bereich des jihadistischen Salafismus sind in Deutschland stark von globa-
len Aspekten beeinflusst und eng verkniipft mit der Handlungsfahigkeit des IS. Die Gefdhrdungslage
war im Berichtsjahr aufgrund des Erstarkens des ISPK und dessen vermehrt (iberregionaler Agenda
sowie wegen der starken Emotionalisierungen infolge des Nahost-Konflikts besonders angespannt.
Wie verhinderte und durchgeflihrte Anschldge im Berichtsjahr zeigten, ging in Europa und Deutsch-
land weiterhin vor allem von radikalisierten Einzeltatern eine hohe abstrakte Gefahr aus, die sich
in Anschldgen bzw. diesbeziiglichen Vorbereitungen konkretisiert hatten. Bei diesen Einzeltatern
handelte es sich um Sympathisanten und Anhdnger der jihadistischen Ideologie bzw. jihadistischer
Terrororganisationen. Im Berichtsjahr konnten zudem Personen im Teenageralter aufgrund még-
licher Anschlagsplanungen bundesweit festgenommen werden. Der mutmaBliche Tater, der am
5. September mehrfach auf das israelische Generalkonsulat in Miinchen (Bayern) geschossen hatte,
war beispielsweise erst 18 Jahre alt.

Diese aktuell abstrakt hohe Gefahrdungslage besteht unveréndert auch fiir das Jahr 2025 fort. Wie
in den Vorjahren geht die gréBte Gefahr vor allem von durch den IS und AL-Qaipa inspirierten Einzel-
tdtern aus, die versuchen, mit leicht zu beschaffenden Tatmitteln méglichst viele Menschen zu toten.
Zudem entspricht die Durchflihrung von Seiten der Terrororganisationen selbst gesteuerten, kom-
plexen und groB angelegten Anschldgen weiterhin ganz der jihadistischen Ideologie. Der Nahost-
Konflikt dient darlber hinaus als Projektionsfliche, um antisemitische Propaganda zu verbreiten,
ein muslimisches Opfernarrativ zu bedienen sowie Hass gegen Juden und deren ,Unterstiitzer" zu
erzeugen. Auch auf diesem ,geistigen Fundament” sollen terroristische Attentate und Anschldge
geplant und vorbereitet werden, um in der freiheitlichen Gesellschaft des Westens Angst und Schre-
cken zu verbreiten.
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6. Auslandsbezogener Extremismus

P Neues erwiesenes extremistisches Beobachtungsobjekt
des LfV Sachsen: HanpaLA E. V.

» Hohes Mobilisierungspotenzial, auch im linksextremisti-
schen Spektrum, fiir Demonstrationen und Kundgebungen

P Zunehmende strukturelle Vernetzung mit Linksextremis-
ten insbesondere in Leipzig und Dresden

P Aktivitaten im Zusammenhang mit dem Nahost-Konflikt
gepragt von YounG STRUGGLE LEIPZIG und HANDALA E. V.

» Schicksal des inhaftierten PKK-Fiihrers OCALAN und
Entwicklungen im tiirkisch-syrischen Grenzgebiet waren
Themenschwerpunkte von PKK-Versammlungen

P Weiterer Anstieg der Straftaten resultierend aus dem
pro-paldstinensischen Protestgeschehen
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6.1  Verfassungsfeindliche Zielsetzungen

Die auslandsbezogenen extremistischen Bestrebungen richten sich gegen den Gedanken der Vél-
kerverstandigung und gefdhrden z. B. durch die Begehung von Straftaten und die fortwdhrende
Bereitschaft zu aktionsorientiertem und gewaltbereitem Verhalten die offentliche Sicherheit und
Ordnung sowie die auswartigen Belange der Bundesrepublik Deutschland.

Dabei handelt es sich um kein einheitliches Spektrum. Politik, Strategie und Aktionen der nicht
islamistischen extremistischen Organisationen in Deutschland werden ganz entscheidend von den
Entwicklungen - insbesondere Verdnderungen der allgemeinen politischen Lage, aber auch durch
bedeutsame Einzelereignisse in den jeweiligen Herkunftslandern - bestimmt.

Linksextremistisch-separatistische Organisationen, wie die auch im Freistaat Sachsen aktive Arsel-
TerPARTEI KurDISTANS (PKK), streben die revolutionire Beseitigung der jeweiligen Staatsordnung in ihren
Herkunftsldndern und die Errichtung eines sozialistischen bzw. kommunistischen Systems an.

Die Terrorangriffe der Havas gegen Israel am 7. Oktober 2023 und das darauffolgende militérische
Vorgehen Israels gegen terroristische Strukturen im Gazastreifen wirkten sich auch auf die Sicher-
heitslage in Deutschland aus. Im Freistaat Sachsen nahmen vermehrt pro-paldstinensische und
auslandsbezogene extremistische Gruppierungen offentlichkeitswirksam Raum ein, d. h. sie orga-
nisierten oder beteiligten sich an pro-paldstinensischen Versammlungen bzw. mobilisierten (ber
die sozialen Medien zu extremistischen wie nicht extremistischen Protesten und verbreiteten als ihr
Bindeglied immer wieder israelfeindliche und zum Teil auch antisemitische Propaganda. Betroffen
waren davon insbesondere die Stadte Chemnitz, Dresden und Leipzig, wobei die Messestadt mit
der Universitdt eindeutig den Schwerpunkt des Protestgeschehens im Freistaat Sachsen bildete.
Hauptakteure waren der einseitig pro-paldstinensische Hanpala . V. sowie die Gruppierung Youne
STRUGGLE LEIPZIG.

6.2 Personenpotenzial

In Sachsen belduft sich das Personenpotenzial im auslandsbezogenen Extremismus auf rund
200 Personen. Der Anteil der Personen, die der kurdischen PKK zugerechnet werden, liegt dabei seit
Jahren unverdndert bei konstant ca. 160 Personen. Auch Mitglieder und Anhdnger der Nachfolge-
und Nebenorganisationen der PKK zéhlen darunter.

Jedoch kann das Mobilisierungspotenzial der PKK, das insbesondere abhédngig von den politischen
Entwicklungen in der Turkei ist, die oben aufgeflihrte tatsdchliche Anhdngerzahl der PKK deutlich
uberschreiten. Zum Kreis der Mobilisierten zéhlen beispielsweise regelméBig auch Personen aus dem
deutschen linksextremistischen Spektrum.
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Durch die Entwicklungen im Nahostkonflikt haben sich im Freistaat Sachsen mit Youne STrRuGGLE
Leipzic (YS Lepzig) und Hanobata . V. zwei Gruppierungen etabliert, denen insgesamt ca. 35 Personen
zugerechnet werden. Zudem entfalteten pro-paldstinensische Versammlungen, auf denen auch ex-
tremistische Inhalte verbreitet wurden, regelméaBig ein Mobilisierungspotenzial im unteren dreistel-

ligen Bereich.

6.3 Strukturen

ArseTeRPARTEI KurpisTans (PKK)

Sitz: Nord-Irak (Kandilgebirge)

Griindung: 1978

Vorsitz: Abdullah OCALAN

Teil-/ B KONGRESS DER KURDISCHEN DEMOKRATISCHEN GESELLSCHAFT KURDISTANS IN EuroPa (KCDK-E)

Nebenorganisationen:

als PKK-Europafiihrung

B KonroDErRATION DER GEMEINSCHAFTEN KuRDIsTANS IN DeutscHLAnD E. V. (KON-MED)
als Dachverband der PKK-nahen Vereine in Deutschland

I Massenorganisationen wie Teveera Ciwanin Soreseer (TCS) als Dachverband
jugendlicher PKK-Anhdnger und der DACHVERBAND DER STUDIERENDEN AUS
Kurbistan (YXK)

Publikationen:

L,SerxwesuN” (Unabhéngigkeit),
LYeni Ozair Poumika” (Neue Freie Politik)

Personenpotenzial:

in Sachsen: konstant 160 Personen

Finanzierung:

Spendensammlungen bei den Anhdngern der PKK,
Eintrittsgelder bei GroBveranstaltungen

Kurzportrat/Ziele:

Die PKK strebte urspriinglich einen eigenen kurdischen Nationalstaat an, der
die Gebiete Siidostanatoliens (Tiirkei), den Nordirak, Teile des westlichen Irans
und Gebiete im Norden Syriens umfassen sollte.

Im Jahr 1993 erlieB das Bundesministerium des Innern ein Betdtigungsverbot
fiir die PKK und ihre Nebenorganisationen. Die PKK ist zudem auf der EU-
Terrorliste verzeichnet.

Die PKK hat Deutschland in Regionen und Gebiete eingeteilt. Fiir die Umset-
zung zentraler Vorgaben nutzt sie liberwiegend die &rtlichen kurdischen Verei-
ne, die den Anhédngern der Organisation als Treffpunkt und Anlaufstelle dienen.
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Relevante Ereignisse Die Aktivitdten der PKK in Sachsen wurden auch im Jahr 2024 mafBgeblich
und Entwicklungen vom Schicksal ihres in der Tiirkei inhaftierten Anfiihrers Abdullah OCALAN und
2024: vom militdrischen Vorgehen der Tiirkei in den kurdischen Siedlungsgebieten,

zuletzt vor allem in Syrien, bestimmt. AuBerdem wurde die Forderung nach
einer Aufhebung des PKK-Betatigungsverbots verstarkt in die Offentlichkeit
getragen.

Offentlichkeitswirksame Aktivitdten entfaltete die PKK in Dresden und Leipzig
in Form von Kundgebungen und Demonstrationen, an denen sich auch deut-
sche Linksextremisten beteiligten.

Geschichte der PKK

Die ArseierpARTEl Kurnistans (PKK) wurde im Jahr 1978 u. a. von Abdullah OCALAN gegrundet. Ur-
spriingliches Ziel war die Schaffung eines autonomen, sozialistisch orientierten Kurdenstaates.
Seine bis heute unangefochtene Fiihrungsposition behielt er auch nach seiner Inhaftierung und
Verurteilung im Jahr 1999.

Zur Durchsetzung ihrer Ziele nahm die PKK im Jahr 1984 den bewaffneten Kampf gegen den tirki-
schen Staat auf. Sie entwickelte sich seitdem zur anhdngerstarksten und militantesten Kurdenorga-
nisation. Ihr militdrischer Arm, die \/oLKSVERTEIDIGUNGSKRAFTE (HEzEN Parastina GeL-HPG), ist fir tausende
Todesopfer verantwortlich, auch unter Touristen und der Zivilbevdlkerung. Seit dem Jahr 2002 sind
die PKK bzw. deren Nachfolgeorganisationen von der Europdischen Union als terroristische Organi-
sationen gelistet.'®®

Nach dem Zerfall des ASSAD-Regimes Anfang Dezember besteht bei PKK-Anhéngern die Sorge, dass
die kurdische Guerilla in Syrien zunehmend sowohl von der tlrkischen Armee als auch von pro-
tlrkischen Milizen attackiert werden konnte.

Strukturen

Folgende der in Sachsen anséssigen PKK-nahen Organisationen zeigten auch im Jahr 2024 mit der
Durchfiihrung von Kundgebungen, Demonstrationen und sonstigen Veranstaltungen Présenz:

B DRESDNER VEREIN DEUTSCH KURDISCHER BEGEGNUNGEN E. V. und
B Teveera Ciwanen SoresGer Drespen (TCS)

Ideologie

Auf ihrem Griindungskongress im Jahr 1978 verabschiedeten OCALAN und weitere Funktionére ein
von marxistisch-leninistischen sowie nationalen Grundsétzen gepragtes Manifest. Darin prasentierte

168 siehe u. a. hier: https://eur-lex.europa.euflegal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32017D1426&from=DE
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sich die PKK als revolutiondre Partei des Proletariats und der Bauern auf Grundlage des wissen-
schaftlichen Sozialismus. Bereits in diesem ersten Manifest rief die PKK dazu auf, ,Kurdistan vom
imperialistischen und kolonialistischen System zu befreien und in einem einheitlichen Kurdistan
eine demokratische Volksdiktatur zu griinden”. Damit war der sog. nationale Befreiungskampf fir
eine universale klassenlose Gesellschaft in einem unabhdngigen, sozialistischen Kurdistan erklartes
Ziel der PKK. Hauptgegner ist der tlirkische Staat. Der militarische Arm der PKK begann im August
1984 im Sldosten der Tlrkei einen Guerillakrieg, um die Vision eines unabhdngigen Kurdenstaates
gewaltsam umzusetzen. Uber zwei Jahrzehnte lang veriibte die PKK terroristische Anschlage in der
Tirkei, auch gegen die Zivilbevolkerung und auslandische Touristen.

Nach seiner Verhaftung im Jahr 1999 nahm OCALAN unter dem Druck eines drohenden Todesurteils
mit einem zweiten Manifest Abstand von der Bildung eines eigenstandigen Kurdenstaates mithilfe
des bewaffneten Kampfes. Im August 1999 erkldrte er den bewaffneten Kampf der PKK schlieBlich
fiir beendet. Daraufhin zogen sich die meisten PKK-Guerillaeinheiten nach und nach aus der Tir-
kei zurlick. Sie halten sich seitdem Uberwiegend in von Kurden autonom verwalteten Gebieten im
benachbarten Nordirak auf. Von dort dringen sie immer wieder in tlrkisches Staatsgebiet ein und
provozieren dadurch bewaffnete Auseinandersetzungen mit der tiirkischen Armee, obwohl die PKK
im Jahr 2000 die Grundsatze ihres zweiten Manifests bestétigt hatte. Die Beschllsse sahen eine
.Demokratisierung” innerhalb der PKK und die Wandlung hin zu einer ,legalen Organisation” vor.

Strategie

Die PKK verfolgt bei ihren Aktivitdten weiterhin eine Doppelstrategie. Wahrend sie auf dem Gebiet
der Tlrkei terroristische Anschldge durchfiinrt und Anhénger fir den bewaffneten Kampf gegen
den turkischen Staat mobilisiert, nutzt sie Europa vorrangig als Riickzugs-, Finanzierungs- und Re-
krutierungsraum. Die PKK und ihr Unterstitzerkreis in Deutschland stellen sich als in der Tirkei zu
Unrecht verfolgte Regimegegner dar und versuchen so, ihr Ansehen zu verbessern und ihren Einfluss
zu erhohen.

Strategie und Aktionen der PKK zielen auf eine radikale Verdnderung der politischen Verh3ltnisse
im Heimatland ab und werden demzufolge entscheidend von der Situation in den kurdischen Sied-
lungsgebieten und den dortigen zentralen Organisationseinheiten gepragt.

Aktivitaten

Im Jahr 2024 bestimmten folgende Faktoren maBgeblich die Aktivitaten der PKK in Deutschland und
somit auch im Freistaat Sachsen:

I das Schicksal, insbesondere die Haftbedingungen ihres in der Tirkei inhaftierten Anfiihrers Ab-
dullah OCALAN und

I das militérische Vorgehen des tiirkischen Staates in den kurdischen Siedlungsgebieten, zuletzt
vor allem in Nordsyrien.
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Bei den Aktivitaten wird regelmaBig die Forderung nach Aufhebung des im Jahr 1993 fiir die PKK in
Deutschland erlassenen Betatigungsverbots verstarkt in die Offentlichkeit getragen.

Schwerpunkte der Aktivitdten in Deutschland und Europa waren dabei Demonstrationen, Kund-
gebungen und Informationsstande. Der PKK gelang es regelmaBig, ihre Anhdngerschaft auch im
Freistaat Sachsen zu mobilisieren. Sie folgte den zentralen Aufrufen des KONGRESSES DER KURDISCHEN
DEMOKRATISCHEN GESELLSCHAFT KURDISTANS IN Europa (KCDK-E), der KoNFODERATION DER GEMEINSCHAFTEN KURDISTANS
IN DeutscHLAND E. V. (KON-MED) und der KurpiscHEN FRaUENBEWEGUNG IN Europa (TJK-E). Unterstiitzt wur-
den die Aktivitaten durch deutsche Linksextremisten im Rahmen der ,Kurdistansolidaritat" mittels
Hilfe bei der Mobilisierung fiir Veranstaltungen, der Teilnahme daran und der Berichterstattung im
Internet. Vor allem in den GroBstddten Dresden und Leipzig kann eine strukturelle Vernetzung der
PKK mit deutschen Linksextremisten festgestellt werden.

Beispielhaft werden die wesentlichen Veranstaltungen im Berichtsjahr aufgefiihrt:

Europaweit wurde im Januar dreier am 9. Januar 2013 in Paris getéteter PKK-Mitglieder gedacht.
In den Rdumlichkeiten des DRESDNER VEREINS DEUTSCH KURDISCHER BEGEGNUNGEN E. V. fand diesbeziiglich am
4. Januar eine Gedenkveranstaltung statt.

Fiir den seit 25 Jahren in Haft befindlichen OCALAN fand der jahrliche sog. ,Lange Marsch” mit der
Forderung nach Beendigung der Isolationshaft und seiner Freilassung statt. Seinen Anfang nahm
das Demonstrationsgeschehen am 10. Februar in Basel (Schweiz). Fiir die Abschlusskundgebung am
17. Februar in KoIn (Nordrhein-Westfalen) wurden Abfahrtsorte und Abfahrtszeiten auch aus Baut-
zen (Landkreis Bautzen), Dresden und Leipzig bekannt. Ebenfalls mit Bussen reisten ca. 130 PKK-
Anhénger aus Sachsen anlésslich der zentralen Newroz-Feier unter dem Motto ,Newroz ist Freiheit,
deine Freiheit ist unsere Freiheit"am 23. Mdrz nach Frankfurt am Main (Hessen).

Das sog. ,32. Internationale Kurdische Kultur- und Kunstfestival” fand am 21. September ebenfalls
in Frankfurt am Main statt. Uber 20.000 Menschen aus ganz Europa sollen an der Veranstaltung
teilgenommen und u. a. Fahnen der KuriscHen FRAUENBEWEGUNG IN EuropA (TKJ-E) und der VoLksvEeRTEIDI-
GUNGSEINHEITEN YPG mitgefiihrt haben.

Kurdische Gemeinden, u. a. auch aus Sachsen, hatten auf dem Festgeldnde ihre Stande aufgebaut
und boten u. a. Biicher, Plakate oder Flyer an.

Am 23. Oktober wurde in der Ortschaft Kahramankazan (in der Ndhe von Ankara) ein Anschlag auf
den Rustungskonzern "Turkish Aerospace Industries” (TUSAS) veriibt, zu dem sich die PKK bekannte.
Damit wollte sie gegen die Produktion von Waffen durch TUSAS protestieren, die laut PKK zahlrei-
che zivile Opfer in Kurdistan gefordert hatten. Das tiirkische Militdr reagierte auf den Anschlag mit
zahlreichen Luftangriffen gegen Ziele der kurdischen YPG in Nordsyrien und der PKK im Nordirak.

Mit Demonstrationen wurde daraufhin in Europa gegen die Luftangriffe protestiert, so beispiels-
weise am 25. und 26. Oktober in Leipzig und Dresden. Dort protestierten im Dezember erneut
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PKK-Anhénger gegen die Angriffe des tiirkischen Militdrs und pro-turkischer Milizen auf die auto-
nomen kurdischen Gebiete in Nord-Syrien.

Diskussionen um die Aufhebung des PKK-Verbots wurden auch im Berichtsjahr genutzt, um ein
verzerrtes, verharmlosendes Bild einer ,friedlichen PKK" zu zeichnen. Dabei wird verkannt, dass der
Gewaltverzicht in Europa eine Vorgabe der PKK-Fiihrung ist, die im Ubrigen zur Durchsetzung ihrer
Ziele aber auf den bewaffneten Kampf setzt. Mit dem regelméaBigen 6ffentlichen Zeigen der Fahnen
der YPG sowie der YPJ wird auch in Sachsen Unterstiitzung und Sympathie fir die bewaffneten
kurdischen Milizen und deren Guerillakampf zum Ausdruck gebracht.

Fazit

Da die PKK hierzulande haufig auf aktuelle Ereignisse in der Tirkei und Nordsyrien reagierte, muss
ggf. situationsbedingt auch kiinftig mit extremistischen Aktivitdten und damit einhergehend mit der
Mobilisierung gréBerer Personenpotenziale gerechnet werden.

Dabei kénnen wegen der Kooperation der PKK mit Linksextremisten weiterhin mitunter deutlich tber
dem PKK-Personenpotenzial von 160 Personen liegende Teilnehmerzahlen generiert werden. Somit
wird die Unterstlitzung solcher Aktivitdten durch Linksextremisten, vor allem in Leipzig und Dresden,
weiterhin eine bedeutende Rolle fir die Szene spielen.

Die weitere Entwicklung der PKK wird maBgeblich davon abhdngen, inwiefern inre Mitglieder dem
Aufruf OCALANS folgen oder nicht. Dieser hatte die PKK Ende Februar 2025 dazu aufgerufen, die
Waffen niederzulegen und sich aufzulésen. Das Bundesinnenministerium halt trotz des offiziellen
Gewaltverzichts der PKK an deren Einstufung als Terrororganisation fest. Aus Sicht der Bundesregie-
rung bestand im Méarz 2025 noch kein Anlass flir eine Neubewertung der PKK.

HANDALA E. V.

Sitz: Leipzig

Griindung: 2022

Internetauftritt: Social-Media-Kanile (Facebook, Instagram) sowie die eigene Webseite
Personenpotenzial/ 2024

Mitgliederentwicklung:  Sachsen: ca. 20

Finanzierung: Spendensammlungen bei Veranstaltungen und Mitgliedsbeitrage
Kurzportrit/Ziele: Beim Hanpala E. V. handelt es sich um einen eingetragenen Verein mit Sitz in

Leipzig. Inhaltlicher Schwerpunkt des Vereins ist das Thema Palistina. Uber
seinen Social-Media-Auftritt erreicht der Verein mehrere Tausend Menschen
auch liber den Freistaat Sachsen hinaus.

Der Verein will die 6ffentliche Wahrnehmung des Nahostkonfliktes aktiv zu-
gunsten der Forderungen der Paldstinenser mitgestalten und nimmt durch
verschiedene Veranstaltungsformate &ffentlichkeitswirksam Raum ein.
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Relevante Ereignisse HanpaLa £ V. machte kurz nach dem Uberfall der Hawas auf Israel am 7. Oktober
und Entwicklungen 2023 medial auf sich aufmerksam, da der Verein auf seinem Instagram Account
2024: in Anspielung auf die Hamas Terrorkdmpfer die Comicfigur Handala mit einem

Fallschirm postete. Nach offentlicher Kritik an dieser Darstellung wurde der
entsprechende Beitrag gel6scht.

Dieses Vorgehen ist charakteristisch fiir den Verein. So nutzte HanpALA E. V.

die unterschiedliche gerichtliche Bewertung hinsichtlich der Strafbarkeit des
Slogans ,From the river to the sea, Palestine will be free” fiir sich aus, skan-
dierte diesen regelmaBig auf seinen Demonstrationen (20. April, 27. Juli und
7. Oktober) und versuchte, unter diesem Motto am 27. Juli eine Demonstration
durchzufiihren. HanpaLA E. V. testet mit seinem Vorgehen regelmdBig die Gren-
zen des Sag- und Machbaren aus.

Uber das Berichtsjahr zeigte der Verein regelmaBig seine Sympathien gegen-
liber der Hamas, Distanzierungen blieben aus. In einem Gastredebeitrag auf
einer Demonstration am 13. Juli in Frankfurt am Main (Hessen) verhéhnte

ein Mitglied des Hanpata e. V. die Opfer des Hamas Uberfalls und sprach sich in
aller Klarheit fiir den ,paldstinensischen Widerstand” aus, auch ,wenn sie eine
Waffe tragen”.

Mit seinen ideologischen Ansichten versucht der Hanbata e. V. nicht nur 6ffent-
lichen, sondern auch politischen Raum einzunehmen. So demonstrierte dieser
am 18. Oktober vor dem Bundesparteitag von ,Die Linke" und forderte vergeb-
lich, einen Redebeitrag auf diesem halten zu diirfen.

Geschichte

Im Zuge einer Demonstration am 15. Mai 2021 anldsslich des Jahrestages der Nakba'® schlossen
sich Palastinenser und paldstina-solidarische Menschen in Leipzig zusammen. Am 15. Mérz 2022
griindete sich daraus der Hanpata £. V. Nach dem Uberfall der Hamas auf Israel am 7. Oktober 2023
trat der Verein regelm4Big mit antisemitischen AuBerungen 6ffentlich auf.

Strukturen

Der Hanpata E. V. ist ein eingetragener Verein mit Sitz in Leipzig. Dariiber hinaus wurden dem LfV
Sachsen im Berichtsjahr keine weiteren verfestigten Strukturen im Freistaat Sachsen bekannt.

Ideologie

Die einseitige Auseinandersetzung mit dem Thema Paldstina und dem Nahostkonflikt prdgt den
Hanpata €. V. Der Verein stellt den Konflikt stark vereinfacht in einer Schwarz Wei3 Denkweise dar. So

169 Nakba heiBt wortwdrtlich tibersetzt ,Katastrophe”, bezieht sich auf die Staatsgriindung Israels und des damit ein-
hergegangenen Verlusts palédstinensischer Gebiete bis in die Gegenwart.
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werden Israel als weiBer Kolonialstaat und die Palédstinenser als nicht weiBe Opfer stilisiert. HaNDALA
e. V. betrachtet sich selbst als eine antikoloniale Gruppe mit dem Ziel, das historische Paldstina vom
Staat Israel zu befreien.

In den sozialen Medien und auf Demonstrationen werfen die Mitglieder des Vereins Israel vor, einen
.Genozid" an den Paldstinensern zu veriiben. Dies I&sst sich regelméBig sowohl in Redebeitrdgen
als auch anhand der Veranstaltungsanldsse erkennen. Durch diesen Vorwurf soll der Staat Israel
dé@monisiert werden.

Mehrfach solidarisierte sich Hanpata €. V. mit der islamistischen Terrororganisation Hawas und damit
auch mit deren Angriff auf Israel am 7. Oktober 2023 mit tGber 1.000 Todesopfern. Vereinsmitglieder
sprechen in Redebeitrdgen hingegen oft vom notwendigen paldstinensischen Widerstand, in wel-
chen sie die Taten der Hawas einbeziehen. AuBerdem wirft Hanpata . V. Israel ,Kolonialismus" vor
und bezeichnet den Staat als ,Siedlerkolonie” oder ,Besatzung". Damit gehen eine Verleugnung der
historischen jldischen Verwurzelung in der Region sowie eine Negierung des Existenzrechtes des
Staates Israels einher.

Dem Nahostkonflikt wird durch Hanpala e. V. dariiber hinaus die Schwarz WeiB Denkweise einiger
marxistisch leninistischer Theorien Ubergestilpt. So finden sich unter dem Themenfeld Antikolo-
nialismus und Antiimperialismus auch Verbindungen von Hanpbala €. V. zu Gruppierungen aus dem
dogmatischen Linksextremismus'”.

Strategie

Der Verein versucht, mit regelmaBigen Kundgebungen o6ffentlichen Raum einzunehmen. In den Re-
debeitrdgen auf den Demonstrationen des HanpalA €. V. wird regelmaBig die Grenze zum Antisemitis-
mus Uberschritten. Daneben werden Personen oder Taten der Hawas verherrlicht. Zudem organisiert
der Verein Vortrdge und Informationsveranstaltungen zum Thema Paldstina.

Weiter arbeitet HanDALA E. V. hdufig mit einem ,Genozid"-Vorwurf gegen den Staat Israel. Dies lasst
sich nicht nur in Redebeitragen, sondern auch an den gewdhlten Themen der Veranstaltungen er-
kennen. Dabei bezieht sich der Verein auf das von Stdafrika am 29. Dezember 2023 vor dem Interna-
tionalen Gerichtshof (IGH) eingeleitete Verfahren gegen Israel wegen dessen angeblichen VerstoBes
gegen die Volkermordkonvention in Bezug auf sein Vorgehen im Gazastreifen. Der HanpalA E. V.
versucht, Israel auf diese Weise in politischer Hinsicht als international isoliert darzustellen. Mit
dem Ziel, Israel auch kulturell und wirtschaftlich zu isolieren, unterstiitzt der Verein aktiv das BDS-
Movement'”". Damit soll der Druck auf die Bundesregierung erndht werden, die Israel fortwdhrend
unterstutzt.

170 vgl. Beitrag 11.4.6 DOGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN
171 BDS-Movement steht fiir boycott, divestment and sanctions.
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Aktivitaten

Am 20. Mérz stérten einzelne Vereinsmitglieder die Rede von Bundeskanzler Olaf Scholz anlésslich
der Erdffnung der Leipziger Buchmesse. Im Nachgang bekannte sich HanDALA E. V. in einem Statement
auf Instagram zu dieser Aktion. Diese habe sich zum einen gegen das vorgestellte Buch ,Israel - Eine
Utopie" des deutsch israelischen Autors Omri Boehm und zum anderen gegen die militdrische Un-
terstlitzung Deutschlands fiir Israel gerichtet.

Wahrend der Demonstration ,Zusammen als Klasse kampfen!"am 1. Mai in Leipzig zitierte eine Red-
nerin vor einem Banner des Hanpala e. V. eine Liedstrophe, in der Gewalt gegen den Staat Israel legiti-
miert wird: ,Solidaritdt erwéchst aus der Erkenntnis, dass der Schuss auf die Kolonialherren auch die
eigenen Unterdrticker trifft. Jeder Schuss auf den zionistischen Feind trifft die deutschen Herrscher.”
AuBerdem riefen Hanoala-Mitglieder auf der Nakba Demonstration am 15. Mai in Leipzig zur Gewalt
gegen den Staat Israel auf und erkannten diesem das Existenzrecht ab: ,(...) Wir fordern das Recht,
in das historische Palédstina zurlickzukehren. Wir werden keinen Zentimeter von Palédstina aufgeben.
Unsere Forderungen beziehen sich nicht nur auf einen Waffenstillstand in Gaza. Nach all diesen
Massakern und Zerstérungen ist unsere erste Forderung das historische Paldstina. Und wir sagen:
Freiheit fiir das arabische Paldstina.”

In einem weiteren Redebeitrag wahrend einer Demonstration am 21. September in Leipzig verharm-
loste und legitimierte HanDALA E. V. die Verbrechen der Hamas: ,Die Tater, die Kolonialherren werden
wir wieder als Opfer prdsentiert bekommen, und die eigentlichen Opfer, die werden nicht portréatiert.”

Fazit

Der Hanpala €. V. fiel im Berichtsjahr durch zahlreiche Posts in den sozialen Medien sowie durch
Redebeitrdge bei pro-paldstinensischen Versammlungen in Leipzig auf. Die verfassungsfeindlichen
Narrative ndhrten sich im Berichtsjahr vorrangig aus der Umdeutung, Verharmlosung oder Legiti-
mierung der Verbrechen der Hamas gegen den Staat Israel. Dieser ist flr HanDALA E. V. das erklérte
Feindbild, der Einsatz von Gewalt gegen seine Bevdlkerung deshalb gerechtfertigt. Ferner leugnet
der Verein das Existenzrecht Israels und tiberschreitet mit entsprechenden AuBerungen regelma-
Big die Grenze zum Antisemitismus. Diese immer wieder 6ffentlich dargestellte ungebrochene So-
lidarisierung mit der Terrororganisation Hamas war im Berichtsjahr anschlussfahig auch fir Teile
der linksextremistischen Szene in der Stadt Leipzig. Auffdllig ist hierbei die gute Vernetzung des
Vereins in Studentenkreise. Dass pro-paldstinensische Gruppierungen bei Studenten Gehér finden,
ist allerdings kein ,séchsisches Phdnomen”, sondern war seit dem 7. Oktober 2023 weltweit zu be-
obachten. So lange der Nahost-Konflikt anhélt, ist davon auszugehen, dass das reichweitenstarke
Mobilisierungsniveau des Hanpata e. V. iber die sozialen Medien anhalten und es dieser verfassungs-
feindlichen Gruppierung weiterhin gelingen wird, immer wieder eine Biihne mit Publikum fir die
Verbreitung ihrer antisemitischen Narrative zu finden. Insoweit ist der Nahostkonflikt auch auf den
StraBen in Sachsen angekommen.
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Youne StrueeLE Leipzig (YS LEipzic)

Sitz:

Leipzig

Griindung:

2022

Internetauftritt:

Instagram Account

Personenpotenzial/
Mitgliederentwicklung:

ca. 15 Personen

Kurzportrit/Ziele:

Bei YS Leirzic handelt es sich um einen Personenzusammenschluss, der seit
November 2022 in Leipzig agiert und dem Bundesverband Youne StrucetLe (YS)
zugehorig ist. YS Leipzic ist Bestandteil der Jugendorganisation der tiirkischen
MagxisTISCHEN LENINISTISCHEN KommunisTiscHEN Partel (MLKP). Die Anhdnger von YS
Leirzic sehen sich selbst als revolutionédre Jugendliche in einer sozialistischen
Jugendorganisation. Dabei bedienen sie spektreniibergreifend die Themen
Antikolonialismus, Antiimperialismus, Antimilitarismus, Antifaschismus, Anti-
kapitalismus sowie Paldstina- und Kurdistan-Solidaritat.

YS Leirzic verfolgt das ideologische Ziel, das politische System liberwinden und
an dessen Stelle den Sozialismus implementieren zu wollen. Dabei soll eine
revolutiondre Bewegung den Kapitalismus ablgsen. Der Sozialismus als Uber-
gangsphase in der marxistisch-leninistischen Ideologie soll letztlich in eine
klassenlose, kommunistische Gesellschaft miinden.

Kapital der Gruppierung ist ihre Vernetzung mit linksextremistischen Gruppie-
rungen, wie beispielsweise der KommunistiscHen Organisation (KO), der Soziauisti-
scHEN DeutscHen ARBeterIUGEND (SDAJ) sowie der GRupPE ARBEITERINNENMACHT (GAM).

Relevante Ereignisse
und Entwicklungen
2024:

YS Leipzic wirkte zu Beginn des Jahres mehr wie ein Nebenakteur in der pro-
paldstinensischen Unterstiitzungsszene, dessen Veranstaltungen keinen groBen
Zulauf versprachen. Dieses Bild wandelte sich zur Demonstration anlésslich
des 1. Mai in Leipzig. Es zeigte sich, dass YS Leipzi6 sich nicht nur in der Palés-
tina- und Kurdensolidaritat engagierte, sondern breiten Anschluss zu dogmati-
schen linksextremistischen Gruppierungen (z. B. KommunistiscHe ORGANISATION und
SozIALISTISCHE DEUTSCHE ARBEITERJUGEND) suchte.

Die erste 6ffentlichkeitswirksame Aktion von YS Leipzic ereignete sich wenig
spater: Am 7. Mai 2024 besetzte die Gruppe das Audimax der Universitat
Leipzig, um auch dort pro-paléstinensische Narrative zu verbreiten und eine
groBtmagliche Offentlichkeitswirkung zu entfalten.

Im weiteren Verlauf des Jahres initiierte YS Leipzic verschiedene antiimperialis-
tische Demonstrationen zum Thema Paldstina und Kurdistan. Die Gruppierung
trat zumeist friedlich auf, zugleich bezeichnet sie sich selbst als ,kdmpferisch".
Die Agitation der Gruppierung bewegt sich dynamisch mit den 6ffentlichen
Diskursen zum Nahostkonflikt, zu den Anderungen in der Prioritatensetzung in
der deutschen Politik und im Hinblick auf die empfundene Repression gegen-
liber paldstinasolidarischen Gruppierungen.
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Geschichte/Ideologie

Fir die MarxistiscHe LeninisTiscHE KommunisTiscHe ParTel'”? (MLKP) ist in Europa und Deutschland Youne
STRUGGLE aktiv. Trotz des tlirkischen Ursprungs der ,Mutterpartei”, gelingt es Young STRUGGLE, wegen
der breiten thematischen Aufstellung junge Deutsche als Mitglieder zu gewinnen. Neben der traditi-
onellen Kurdensolidaritdt bedient die Gruppierung schlieBlich auch gesellschaftlich anschlussfahige
Themen wie Paléstinasolidaritat, Antikolonialismus, Antiimperialismus, Antifaschismus, Antimilita-
rismus und Antikapitalismus.'”* Diese Themen werden auch von Linksextremisten besetzt.

Die Anhdnger von YS Leirzic sehen sich selbst als revolutiondre Jugendliche in der sozialistischen
Jugendorganisation der MLKP. Ziel ist letztendlich die Implementierung des Sozialismus als Herr-
schaftsform. Auch nicht extremistische Themenfelder, wie beispielsweise Sexismus, Umweltschutz
und LGBTQ+-Feindlichkeit, sind Teil der programmatischen Ausrichtung.

Strukturen

Die Ortsgruppe YS Lepzig ist regional in der Stadt Leipzig ansdssig und untersteht dem Bundes-
dachverband Youns StrugGlLE. Sie ist damit Bestandteil der Jugendorganisation der extremistischen
turkischen MarxistiscHEN LeninisTIscHEN KommunisTiscHEN ParTer (MLKP).

Strategie

Im Mittelpunkt der Bemiihungen von YS Leirzic steht die Mitgliederwerbung mit dem Ziel, eine héhe-
re Reichweite zu generieren. So werden verschiedene Formate, wie Wanderungen, offene Treffs und
Informationsveranstaltungen, angeboten, um potenziell interessierte Personen fir die Belange der
Gruppierung gewinnen zu kdnnen. Je schneller sie wachst, umso groBere Wirkmacht in Bezug auf
die Verbreitung ihrer verfassungsfeindlichen Agenda kann sie schlieBlich generieren.

Aktivitaten

Die ideologischen Ziele sollen durch eine ,revolutiondre Kultur"'’* erreicht werden. Diese soll in
Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Ortsgruppen von Youne STruGGLE gebildet werden. YS
Leipzic veranstaltete im Berichtsjahr in diesem Zusammenhang regelmaBig Aufzige, Informations-
veranstaltungen oder offene Treffs. Die eigenen Veranstaltungen sind in der Regel durch Fahnen der
YPG/YPJ und MLKP gesdumt. Zudem wird dort regelmaBig Martyrern, die bei Kampfhandlungen in
Rojava starben, gedacht.

172 Marksist Leninist Komonist Parti (MLKP)

173 vgl. Beitrag 11.4.3 Aktionsfelder und Aktionsformen

174 Wie genau diese revolutiondre Kultur sich gestaltet, wird in der Selbstverstandniserklarung von Young STRUGGLE
Leipzig nicht ndher erldutert.
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Ebenso breit aufgestellt ist YS Leirzic bei der Teilnahme an Veranstaltungen anderer Akteure. So lief
die Gruppierung anldsslich des Demonstrationsgeschehens am 1. Mai in Leipzig im internationalis-
tischen Block mit. YS Leipzig libte somit den Schulterschluss zur KommunistiscHen Oraanisation (KO) und
zur SozIALISTISCHEN DEUTSCHEN ARBEITERIUGEND (SDAJ).75

Auf einer Demonstration des HAnDALAE. V. am 6. Januar in Leipzig solidarisierte sich YS Leirzic mit ,Sa-
midoun”, dem verbotenen Unterstiitzernetzwerk der Hamas. In einem Redebeitrag wurde ,Samidoun”
als eine demokratische und fortschrittliche Organisation beschrieben.

AuBerdem veréffentlichte die Gruppe tber ihren Instagram Account oder auf pro-paldstinensischen
Veranstaltungen Inhalte, die das Existenzrecht Israels negierten. In einem Flyer hiel3 es: ,Lasst uns
Gaza und ganz Paldstina befreien, vom Fluss bis zum Meer! There is only one solution! Intifada
Revolution!”

Zudem bot YS Leirzic niedrigschwellige Aktionen, wie Lesekreise, Wandertage, Barbesuche oder ge-
meinsame Kochaktionen, an. Dabei stand zundchst nicht die Verbreitung der ideologischen Ansich-
ten im Vordergrund, sondern stattdessen die Werbung neuer Mitglieder.

Fazit

Im Protest- und Versammlungsgeschehen nach den Hamas-Terrorangriffen gegen Israel und zum
danach einsetzenden Gaza-Krieg zeigte sich YS Lepzig als aktiver extremistischer Akteur hinsichtlich
der Mobilisierung zu, Organisation von und Teilnahme an pro-palédstinensischen Versammlungen
und spektreniibergreifenden Vernetzungstreffen. Die Gruppierung agierte im Ubrigen regelmaBig
gemeinsam mit DoemATISCHEN LINKSEXTREMISTEN'”S. Durch die Vermischung von extremistischen und nicht
extremistischen Ansichten versucht YS Lepzi, seine Narrative zu legitimieren und gesellschaftlich
anschlussfahig zu gestalten. Auch bei dieser Gruppierung ist angesichts des fortdauernden Nahost-
konflikts mit weiteren Mobilisierungen und Aktivitaten zu rechnen, zumal es sich bei ihren Mitglie-
dern um junge und aktionsorientierte Personen handelt.

175 vgl. Beitrag 11.4.6 DOGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN
176 vgl. Beitrag 11.4.6 DoGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN
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6.4  Politisch motivierte Kriminalitat —
Straftaten ausldndische Ideologie und religidse ldeologie

Der seit dem Jahr 2017 als ,ausldndische Ideologie"'”” und ,religiése Ideologie"'’® bezeichnete Teil-
bereich der Politisch motivierten Kriminalitdt (PMK) ist im Vergleich zu den Straf- und Gewaltta-
ten in den anderen extremistischen Phdnomenbereichen im Freistaat Sachsen nur von marginaler
Bedeutung. So machte er im Berichtsjahr etwas mehr als zwei Prozent des Gesamtaufkommens
extremistischer Straftaten aus.

Im Jahr 2024 stieg die Anzahl der Straftaten im Bereich ausldndische und religiose Ideologie um
etwa ein Drittel auf 116 Straftaten an. Die darin enthaltene Zahl der Gewaltdelikte hat sich gegen-
uber dem Vorjahr von neun auf 23 mehr als verdoppelt. Die meisten Straftaten wurden in der Stadt
Leipzig verlibt. Verzeichnete die Messestadt 70 Delikte (darunter 19 Gewaltstraftaten), folgten mit
groBem Abstand Dresden mit 13 (darunter eine Gewaltstraftat) und Chemnitz mit sieben Strafta-
ten (darunter keine Gewaltstraftat). Der deutliche Anstieqg der Straftaten resultierte im Berichtsjahr
aus dem pro-paldstinensischen Protest- und Demonstrationsgeschehen, das sich seit dem Hawmas-
Uberfall auf Israel am 7. Oktober 2023 auch in Sachsen entwickelt und etabliert hat. Der Gaza-Krieg
war auch ursdchlich fiir den starken Anstieg der antisemitischen Straftaten mit Extremismusbezug
von acht im Jahr 2022 auf 43 Straftaten im Jahr 2023. Im Berichtsjahr wurden 37 antisemitische
Straftaten, darunter keine Gewalttaten, verzeichnet.
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177 Die Kategorie ,PMK - auslandische Ideologie” bildet ab, inwieweit im Ausland begriindete nicht religiose Ideolo-
gien nach Deutschland hereingetragen werden und hier den Hintergrund fuir Straftaten bilden. Hiervon sind aus
dem Ausland stammende, separatistische, rechte und linke Ideologien, also samtliche auslandische nicht religiése
Ideologien, umfasst. Die Staatsangehdrigkeit der Tater ist hierbei unerheblich (vgl. auch Internetseite des Bundes-
kriminalamtes: www.bka.de)

178 Der Kategorie ,PMK - religicse Ideologie” werden Straftaten zugerechnet, bei denen Anhaltspunkte dafiir vorlie-
gen, dass eine religiose Ideologie entscheidend fir die Tatbegehung war und die Religion zur Begriindung der Tat
instrumentalisiert wird (vgl. auch Internetseite des Bundeskriminalamtes: www.bka.de).
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111. Spionage und Sabotage
in Politik, Wirtschaft und
Wissenschaft

P Russische und chinesische Nachrichtendienste bleiben
Hauptakteure im Freistaat Sachsen

P Sicherheitsgefdhrdende oder geheimdienstliche Tatig-
keiten im Geltungsbereich des Grundgesetzes fiir eine
fremde Macht sind insbesondere vor dem Hintergrund
des Ukraine-Krieges ein wichtiges Tatigkeitsfeld des
LfV Sachsen

» Russland fiihrt einen hybriden ,Informationskrieg”
mithilfe professioneller Desinformationskampagnen
gegen den ,Westen"

P Ziel von Cyberangriffen ist zunehmend die Kritische
Infrastruktur (KRITIS) der westlichen Welt

P Das LfV Sachsen informiert Interessenten und Multiplika-
toren aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft schnell
und gezielt u. a. liber elektronische Angriffskampagnen
und bietet Unterstiitzung bei AbwehrmaBBnahmen an



SPIONAGE UND SABOTAGE - Begriffe, Bedeutung und Adressaten

1.  Begriffe, Bedeutung und Adressaten

Ein funktionierendes Staatswesen und eine funktionierende Wirtschaft sind eine wesentliche
Grundlage fiir die innere Stabilitdt von Staat und Gesellschaft. Die Abwehr von hiergegen gerich-
teten Spionage- und Sabotageaktivitdten ist deshalb ein wichtiges Aufgabenfeld der Verfassungs-
schutzbehérden des Bundes und der Lander.

Sicherheitsgefahrdende oder geheimdienstliche Tatigkeiten im Geltungsbereich des Grundgesetzes
flr eine fremde Macht waren auch im Jahr 2024, insbesondere vor dem Hintergrund des fortdau-
ernden russischen Angriffskrieges gegen die Ukraine, ein wichtiges Bearbeitungsgebiet des Verfas-
sungsschutzes. Die rechtliche Grundlage fiir das Tatigwerden des LfV Sachsen in diesem Bereich ist
das Sachsische Verfassungsschutzgesetz (SachsVSG). Von zentraler Bedeutung war erneut die staat-
lich gelenkte Spionage, also die nachrichtendienstlich organisierte Beschaffung von Informationen.
Die spionagerelevanten Aufkldrungsinteressen gegnerischer Nachrichtendienste sind vielfaltig und
betreffen u. a. das politische Geschehen (Politikspionage) oder aktuelle Erkenntnisse und Entwick-
lungen in Wirtschaft und Wissenschaft (Wirtschaftsspionage). Als Spezialfall der Wirtschaftsspio-
nage sind die nach wie vor festzustellenden Proliferationsbestrebungen fremder Machte anzusehen.
Dabei geht es neben der Aufkldrung der entsprechenden Technologie auch um die vollstdndige oder
partielle Beschaffung und Weiterverbreitung von atomaren, biologischen oder chemischen Massen-
vernichtungswaffen und deren Tragersystemen. Neben der Spionage erfordert die staatlich gelenkte
Sabotage ein besonderes Augenmerk. Das sind vor allem elektronische Angriffe, die nicht mehr nur
der Informationsgewinnung, sondern auch der Informationsbeeintrachtigung dienen und somit den
drei priméren Schutzzielen der Informationssicherheit (Vertraulichkeit, Integritat und Verfigbar-
keit von Informationen) entgegenwirken. Die Félle von Cyberangriffen werden der Cyberspionage,
Cybersabotage sowie cybergestiitzten Einflussnahmeaktionen zugeordnet. Dabei gibt es auch Uber-
schneidungen mit der Cyberkriminalitdt, z. B. Ransomware-Angriffe auf 6ffentliche Einrichtungen
und Behorden, die mit Geldforderungen verbunden sind. Ransomware-Angriffe kénnen aber auch
zur Verschleierung anderer Angriffsarten genutzt werden oder reinen Sabotagezwecken ohne finan-
zielle Forderungen dienen. Ziel dieser gegnerischen Cyberaktivitdten ist seit Beginn des Ukraine-
Krieges anhaltend die Kritische Infrastruktur (KRITIS) der westlichen Welt.

Politikspionage richtet sich in erster Linie gegen Mitarbeiter staatlicher Einrichtungen sowie ge-
gen Mandatstrager politischer Parteien und deren unmittelbare Mitarbeiter. Darliber hinaus kénnen
auch Mitglieder von Oppositionsbewegungen aus dem Ausland, die in Deutschland leben, von den
MaBnahmen des jeweiligen Herkunftsstaates betroffen sein. Bei der Wirtschaftsspionage stehen
vor allem Technologieunternehmen und Forschungseinrichtungen im Fokus. Staat und Verwaltung,
insbesondere Universitdten und technische Hochschulen, kdnnen ebenfalls berlihrt sein.

Die politische Bedeutung sowie die wirtschaftliche und wissenschaftliche Leistungs- und Innova-

tionskraft Deutschlands und somit auch des Freistaates Sachsen begriinden ein intensives Aufkla-
rungs- und Beeinflussungsinteresse fremder Machte.
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Deutschland ist zudem seit einigen Jahren verstarkt ein Ziel hybrider Bedrohungen, die insbeson-
dere von Russland, China und der Tiirkei ausgehen. Hybride Bedrohungen bezeichnen verschiedene
Formen illegitimer Einflussnahme auf Staaten durch fremde Machte. Dabei versuchen fremde Staa-
ten, durch den Einsatz verschiedener Instrumente ihre Ziele gegen deutsche Interessen und Werte
durchzusetzen und bedienen sich dabei mitunter auch nicht staatlicher Akteure. Hierzu zdhlen Des-
information, elektronische Angriffe oder sonstige Sabotageaktivitdten. lllegitime Aktivitdten aus-
landischer Akteure zielen im Regelfall darauf ab, im Verborgenen oder unter Vortduschung falscher
Tatsachen Einfluss auf Entscheidungs- und Funktionstrager in demokratischen Systemen auszuliben
sowie den offenen politischen Meinungs- und Willensbildungsprozess - insbesondere vor wichti-
gen Ereignissen wie Wahlen - zu beeinflussen oder zu manipulieren. Damit soll das Vertrauen der
Bevolkerung in die Stabilitdt und Integritdt der Institutionen und Mechanismen der freiheitlichen
Demokratie geschwacht, ihre Werte in Frage gestellt und bestehende gesellschaftliche Spannungen
verstarkt werden.

Insbesondere Russland ist bestrebt, im Zusammenhang mit dem volkerrechtswidrigen Angriff auf
die Ukraine die offentliche Meinung in Deutschland durch die Verbreitung von Desinformationen
bzw. Propaganda und andere Formen der Einflussnahme zu seinen Gunsten zu beeinflussen. Desin-
formationen werden u. a. durch digitale und analoge Kanéle, Medien und sonstige Formate weltweit
verbreitet. Soziale Medien und Messenger-Plattformen wie Facebook, X, Instagram, TikTok und Tele-
gram werden als wichtige Verbreitungskanale genutzt. Aufgrund der zunehmenden Digitalisierung
verbreiten sich Desinformationen heutzutage schneller, globaler und unkontrollierter. Zudem kén-
nen Desinformationsaktivitdten auch mithilfe von kiinstlicher Intelligenz im Netz immer ausgefeil-
ter, kostenglinstiger und effektiver erstellt und an die jeweilige Zielgruppe angepasst werden.

Die in Folge von Wirtschaftsspionage eintretenden Schdden in der Volkswirtschaft sind schwer-
wiegend. Im Bereich von Wirtschaft und Wissenschaft besteht etwa die Gefahr empfindlicher For-
schungs- oder Auftragsverluste. Untersuchungen'® aus dem Jahr 2024 gehen davon aus, dass in
Deutschland im Berichtsjahr 81 Prozent der Unternehmen von Datendiebstdhlen, Industriespionage
oder Sabotage betroffen oder vermutlich betroffen waren. Dabei geht man im Untersuchungszeit-
raum von einem jahrlichen Gesamtschaden in Hohe von 266 Milliarden Euro aus.

179 Vgl. Studie Wirtschaftsschutz 2024, www.bitkom.org
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2. Aktivitaten auslandischer Nachrichtendienste
2.1 Akteure und Schwerpunkte

Auf dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland sind zahlreiche ausldndische Nachrichtendienste
mit ganz unterschiedlichen Interessen aktiv. Hoch entwickelte Staaten wollen mithilfe ihrer Nach-
richtendienste vor allem im politischen und wirtschaftlichen Wettbewerb weiter Schritt halten und
Wettbewerbsvorteile erzielen. Krisenlandern geht es beim Einsatz ihrer Nachrichtendienste in politi-
scher Hinsicht um die Aufkldrung und Unterwanderung von Oppositionsgruppen, deren Mitglieder
in Deutschland leben. In wirtschaftlicher und militdrischer Hinsicht entwickeln diese Lander vor
allem proliferationsrelevante'®® Aktivitaten.

2.1.1 Russische Foderation

Die Nachrichtendienste der Russischen Foderation waren im Jahr 2024 weiterhin von groBer Bedeu-
tung fur die russische Staatsfiihrung. lhre Bemiihungen erstreckten sich sowohl auf gesellschaftli-
che und politische als auch auf wirtschaftliche und wissenschaftliche Bereiche.

Der fortdauernde Angriffskrieg gegen die Ukraine hat konkrete Auswirkungen auf die russischen
Nachrichtendienste und deren Aufklarungsaktivitaten in Deutschland. Aufgrund des Informations-
defizits, das Russland im Rahmen der umfangreichen Sanktionen des Westens auf dem Gebiet der
internationalen diplomatischen Beziehungen bzw. Présenz entstanden ist, sehen sich die russischen
Nachrichtendienste umso mehr einem hohen Aufkldrungsdruck ausgesetzt. Seit April 2022 wur-
den 40 russische Diplomaten, welche einem russischen Nachrichtendienst zuzuordnen waren, aus
Deutschland ausgewiesen. AuBerdem wurde das Russische Generalkonsulat in Leipzig Ende De-
zember 2023 geschlossen. Die russischen Nachrichtendienste kénnen somit nur noch wenig bis gar
nicht auf die vormals stark ausgepragte geheimdienstliche Infrastruktur ihrer Legalresidenturen'®’
zurlickgreifen. Seit Januar 2024 verfiigt die Russische Foderation nur noch tiber zwei diplomatische
Vertretungen in Deutschland - die Botschaft in Berlin sowie ein Generalkonsulat in Bonn. Die Ent-
scheidung, welches der Konsulate erhalten bleibt, oblag dabei der russischen Staatsfiihrung selbst.
Sie entschied, das Generalkonsulat Bonn (Nordrhein-Westfalen), weiterhin als konsularische Ein-
richtung nutzen zu wollen. Die Liegenschaften in Frankfurt am Main (Hessen), Hamburg, Minchen
(Bayern) und Leipzig wurden hingegen geschlossen, bleiben aber unter russischer Verwaltung.

180 Die Weiterverbreitung atomarer, biologischer oder chemischer Massenvernichtungswaffen (ABC-Waffen) bezie-
hungsweise der zu ihrer Herstellung verwendeten Giiter und Technologien sowie entsprechender Waffentrager-
systeme (z. B. Raketen und Drohnen) einschlieBlich des daftir erforderlichen Know-hows wird als Proliferation be-
zeichnet.

181 Legalresidentur - Getarnter Stltzpunkt eines ausldndischen Nachrichtendienstes im Operationsgebiet, der sich in
einer offiziellen oder halboffiziellen Vertretung (z. B. Botschaft, Konsulat, Handelsvertretung, staatliche Fluggesell-
schaft) befinden kann.
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Es ist demzufolge davon auszugehen, dass russische Nachrichtendienste verstarkt auf altbewdhrte
Methoden, wie z. B. Non Official Cover'®, Reise-Agenten' oder lllegale’™ zuriickgreifen. Um die
durch die umfangreichen Sanktionen entstandenen Zugangs- und Beschaffungshemmnisse zumin-
dest teilweise und maoglichst kurzfristig zu kompensieren, wichen die russischen Nachrichtendienste
ebenso erfolgreich auf offensivere Spionageaktivitdten im IT-Bereich aus und weiteten die Instru-
mente der Hybriden Kriegsfiihrung aus. In diesem Zusammenhang spielte auch die Verbreitung von
Desinformationen insbesondere lber die sozialen Medien eine entscheidende Rolle.

Im Berichtsjahr waren wiederholt Idnderibergreifende Desinformationskampagnen des mutmaBlich
russischen ,Doppelgdnger” - Netzwerkes, zuletzt im Umfeld der Europa- und Landtagswahlen, zu
verzeichnen. Dabei kopierten Akteure u. a. die Onlineauftritte von etablierten deutschen Leitmedi-
en und errichteten authentische Social-Media-Accounts, um pro-russische Desinformationen zu
verbreiten. Aktuelle Themen von ,Doppelganger” - Websites waren dabei die Unterstiitzung des
Westens fiir die Ukraine sowie die Sanktionen gegen Russland. In Windeseile konnen Desinformati-
onen Uber diese Kanéle verbreitet werden, eine hohe Reichweite erzielen und unter Umsténden dazu
beitragen, Gesellschaften in ihrer Meinungsfindung zu beeinflussen bzw. zu spalten. Schlussendlich
zielen derartige Kampagnen mittel- oder langfristig darauf ab, das politische System des ,Westens"
zu destabilisieren.'s

Vor allem der russische zivile Auslandsnachrichtendienst SWR'®¢, der militarische Auslandsnachrich-
tendienst GRU'™ und der Inlandsnachrichtendienst FSB'® waren gegen Deutschland aktiv.

Aufklarungsschwerpunkte sind dabei die deutsche Haltung zu Fragen der AuBen- und Sicherheits-
politik sowie der Finanz- und Energiepolitik, aber auch die Rolle Deutschlands in der NATO.

Im Fokus der AufkldrungsmaBnahmen standen neben sog. Denkfabriken, Nichtregierungsorganisa-
tionen und Vereinen mit Beziigen zu Russland oder anderen osteuropdischen Staaten insbesondere
politische Mandatstrdger. Dies spiegelt sich in der anhaltenden Cyberangriffskampagne ,Ghostwri-
ter" wider, welche dem russischen Militdrgeheimdienst GRU zugeschrieben wird.

182 ,Non Offical Cover" bedeutet, dass der Einsatz ohne offizielle Abdeckung des entsendenden Staates erfolgt.

183 Von ,Reise-Agenten” spricht man, wenn der Einsatz mit gefdlschter Identitadt und meist nur zur Erledigung eines
bestimmten Auftrags erfolgt.

184 Von ,lllegalen” spricht man, wenn die Person sich mit gefdlschtem Lebenslauf einschlieBlich gefdlschter Identitat
im Operationsgebiet aufhélt.

185 Vgl. zum Thema ,Desinformation” auch das umfangreiche Informationspapier des LfV Sachsen auf www.verfas-
sungsschutz.sachsen.de sowie die Ubergreifende Betrachtung ,Mission abstreiten, verzerren, ablenken und verun-
sichern - Russische Desinformationskampagnen im Kontext des Krieges in der Ukraine" im Verfassungsschutzbe-
richt 2022 des Freistaates Sachsen, S. 22-29.

186 Dienst der AuBenaufklérung der Russischen Foderation

187 Hauptverwaltung fur Aufkldrung beim Generalstab der Streitkréfte der Russischen Foderation

188 Foderaler Dienst fiir Sicherheit der Russischen Féderation
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SPIONAGE UND SABOTAGE - Volksrepublik China

Die russische Wirtschaft trotz umfangreicher Sanktionen u. a. mit neuem Know-how zu versorgen,
ist ein weiteres Betdtigungsfeld russischer Nachrichtendienste oder mutmaBlich in deren Auftrag
handelnder Akteure. Viele in Deutschland produzierte Hochtechnologieprodukte sind militdrisch wie
auch zivil nutzbar. Es handelt sich dabei um sog. Dual-Use-Giiter, das heiBt, hier kann ein militari-
scher Verwendungszweck nicht ausgeschlossen werden.

Diesbeziiglich gab es auch 2024 proliferationsrelevante Hinweise mit Bezug nach Sachsen im ein-
stelligen Bereich, denen das LfV Sachsen auch in Zusammenarbeit mit dem Bundesamt fiir Verfas-
sungsschutz nachging.

2.1.2 Volksrepublik China

Die Volksrepublik China betreibt ein umfassendes System des Know-how- und Technologietrans-
fers, mit dem die zivile und militdrische Entwicklung des Landes vorangetrieben werden soll. Dabei
verfolgt die politische Fiihrung eine ganzheitliche und gesamtgesellschaftliche Strategie. Bis zum
Jahr 2025 zielt der chinesische Staat darauf ab, China - mit allen Mitteln einer staatlich gelenkten
Wirtschaft - in die starkste Wirtschaftsmacht der Welt zu transformieren. Um die ambitionierten
Ziele, u. a. dargelegt in dem Masterplan ,Made in China 2025" sowie in den Fiinf-Jahres-Plénen, zu
erreichen, setzt die Volksrepublik ihre Nachrichtendienste zur Informationsgewinnung in Politik,
Militdr, Wirtschaft und Wissenschaft ein. Mit der Beschaffung sensibler Informationen aus den Be-
reichen Wirtschaft, Wissenschaft und Technik sollen bestehende Licken geschlossen, strategische
Vorteile gewonnen und eigene wirtschaftliche Interessen geférdert werden.

Der Schwerpunkt chinesischer Interessen liegt auf den zehn Zukunftsbranchen, in denen China die
globale Markt- und Technologieflihrerschaft anstrebt: Meerestechnik und Schifffahrt, Schienenver-
kehrstechnik und Medizintechnik, elektrische Ausriistung, Industrierobotik und Roboterbau, neue
Informationstechnologien sowie Luft- und Raumfahrttechnik. Im Bereich der wissenschaftlichen
Forschung sind vor allem die Gebiete der Mikroelektronik, der Biotechnologie, der Umwelttechno-
logie und der erneuerbaren Energien von groBer Bedeutung. Wenngleich die zehn Zukunftsbran-
chen im besonderen Fokus der Volksrepublik China stehen, ist aus chinesischer Sicht im Grunde
genommen jede Information wichtig, die dem Land einen Vorteil bringt. Der ,chinatalenttracker”
des ,Centers for Security and Emerging Technology” (CSET) der Universitit von Georgetown (USA)
zeigt die von der chinesischen Partei und dem Staat geférderten Initiativen, die darauf abzielen, den
inlandischen Talentpool Chinas zur Unterstiitzung der strategischen zivilen und militdrischen Ziele
Chinas fortzuentwickeln. Von Peking als entscheidend fiir die wirtschaftliche und soziale Entwick-
lung Chinas angesehen, zielen Talentprogramme darauf ab, grundsatzlich jeden vom Experten bis
zum Studenten zu rekrutieren, der perspektivisch in Betracht kommt, wichtige Positionen in Regie-
rung, Industrie, Verteidigung und Wissenschaft zu besetzen, um Innovationen sowie Wachstum des
Landes voranzutreiben und damit dem Wohle des Staates zu dienen.
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Der Know-how-Bedarf ist nicht zuletzt durch die Sanktionen der USA gegenilber China gestiegen.
Umso mehr stehen vor allem innovative deutsche - und somit auch sdchsische - Unternehmen
und Hochschuleinrichtungen mit ihren Spitzentechnologien im Blickfeld chinesischer Nachrichten-
dienste. Vor diesem Hintergrund bemiiht sich China immer intensiver um Zugange zu Unternehmen,
Forschungs- und Wissenschaftseinrichtungen. Chinesische Studenten, Doktoranden und (wissen-
schaftliche) Arbeitskrafte werden ganz gezielt mit Ausforschungs- und Beschaffungsauftragen be-
traut, um in Unternehmen und an Universitdten oder Forschungseinrichtungen im Ausland Wissen
abzuschopfen und dieses (illegal) nach China zu transferieren. Insbesondere Programme, wie der
.Jausend-Talente-Plan", sorgen dafiir, dass chinesische Wissenschaftler ihre Expertise im Sinne der
Volksrepublik einsetzen und so dem Land zum Aufstieg zur globalen Wirtschaftsmacht verhelfen.

China macht sich dabei die Offenheit der westlichen Lander zunutze und profitiert von Schwachstel-
len und Unkenntnis auf Seiten seiner Aufkldrungsziele in Kommunen, Hochschulen und Industrie-
betrieben. Informationsdefizite, mangelnde China-Kompetenzen, das Konkurrieren um chinesische
Investitionen, fehlendes Problembewusstsein und unzureichende soziale Kontrolle ermdglichen chi-
nesischen Akteuren die Abschépfung von Informationen oder gar den Erwerb von Industriebeteili-
gungen sowie die Ubernahme von Unternehmen.

Deutlich wird das Streben der chinesischen Staats- und Parteifiihrung nach Wissensbeschaffung
zum Zwecke des Machtzuwachses auch in der Strategie der ,zivil-militdrischen Fusion". Das Konzept
sieht vor, nicht nur zivile Akteure im Sinne der Wissensbeschaffung einzusetzen, sondern parallel
auch die militdrische Komponente zur Absicherung der chinesischen Interessen zu starken. Hierfiir
bendtigt China modernste Technologien, die das Land kurz- und mittelfristig nicht selbst entwickeln
kann, sondern diesbeziiglich auf die Beschaffung im Ausland angewiesen ist.

Neben den chinesischen Nachrichtendiensten spielen parallel immer hdufiger auch andere Akteure,
wie z. B. Unternehmensvertreter im Ausland, in Deutschland tatige chinesische Auslandskorrespon-
denten oder chinesische Cybergruppierungen, eine wichtige Rolle. Diese Personen unterstitzen die
Nachrichtendienste bei ihren Ausforschungs- und Beschaffungsbemiihungen.

Weiterhin investiert China in den Ausbau einer flachendeckenden Kommunikations- und Internet-
tberwachung. Fir die erforderlichen MaBnahmen verfiigen die chinesischen Nachrichtendienste
uber eine starke Personalausstattung und umfangreiche rechtliche Befugnisse. Die verschiedenen
nachrichtendienstlichen MaBnahmen werden durch das Ministerium fiir Staatssicherheit (Minis-
try of State Security - MSS) organisiert. Die Mitarbeiter der Nachrichtendienste sind auch an den
amtlichen chinesischen Vertretungen in der Bundesrepublik Deutschland (sog. Legalresidenturen)
abgetarnt tatig.

Ein weiteres Betdtigungsfeld chinesischer Nachrichtendienste ist die Ausspdhung und Bekdmp-
fung in Deutschland lebender Oppositioneller, die aus Sicht der chinesischen Staats- und Partei-
fihrung das Machtmonopol der Kommunistischen Partei Chinas (KPCh) infrage stellen und die
.nationale Einheit" bedrohen. Dazu gehéren neben nach Deutschland geflohenen Regimekritikern
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staatlichen chinesischen Akteuren verfolgt. Mit offenen und verdeckten Mitteln versucht China so-
mit, Einfluss auf oppositionelle Aktivitdten zu nehmen und relevante Personen zu kontrollieren, zu
diskreditieren, einzuschiichtern und zur Zusammenarbeit bei der Beschaffung von Informationen
zu bewegen. Innerstaatliche Konflikte mit Oppositionellen und nationalen Minderheiten in einigen
Provinzen in China werden als wachsende Bedrohung der staatlichen Sicherheit wahrgenommen.
Aufgrund des daraus folgenden hohen Aufklarungsbedarfs ist davon auszugehen, dass chinesische
Nachrichtendienste entsprechende Aktivitdten auch gegen im Freistaat Sachsen lebende chinesische
Oppositionelle entfalten.

In den vergangenen Jahren hat die chinesische Fiihrungsspitze auch ihre Bemihungen zur Beschaf-
fung hochwertiger politischer Informationen sowie zur Beeinflussung von Entscheidungsprozessen
im Ausland deutlich erhéht. Hierzu hat sich die KPCh ein weltweites Kontaktnetzwerk aufgebaut und
ist stetig bestrebt, dieses zu erweitern. Eine zentrale Rolle spielt dabei das dem Zentralkomitee der
KPCh untergeordnete International Department of the Central Commitee of the Communist Party of
China (IDCPC). Das IDCPC unterhilt zahlreiche Tarnposten innerhalb des Regierungsapparates und
entsendet Mitarbeiter an diplomatische Vertretungen im Ausland. Ziel des IDCPC ist es, einflussrei-
che Personen zu AuBerungen und Handlungen im Sinne der Interessen der KPCh zu bewegen und ein
Netzwerk zu knipfen, das die politische Agenda der KPCh unterstiitzt und verbreitet. In Deutschland
besteht die zentrale Aufgabe der IDCPC-Angehdrigen im Aufbau und in der Pflege von Kontakten
zu Parteien und Abgeordneten. Diese werben bei Parlamentariern aller Parteien um Verstdndnis
flr ,chinesische Werte". Dazu werden z. B. deutsche amtierende oder ehemalige Abgeordnete, die
gegeniber der chinesischen Regierung eine vergleichsweise unkritische Haltung vertreten, nach
China eingeladen, um deren China-Bild im Sinne der Agenda der KPCh zu beeinflussen bzw. positiv
zu verdndern.

Konkrete Beispiele fiir Einflussnahmebemihungen Chinas stellen zwei ExekutivmaBnahmen wegen
mutmaBlicher geheimdienstlicher Agententdtigkeit im Freistaat Sachsen im Berichtsjahr dar. Am
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22. April nahmen Beamte des Landeskriminalamtes Sachsen in Dresden den deutschen Staatsange-
hérigen Jian G. vorldufig fest und durchsuchten seine Wohnung. Laut der Bundesanwaltschaft ist
Jian G. Mitarbeiter eines chinesischen Geheimdienstes und soll im Januar 2024 wiederholt Informa-
tionen Uber Verhandlungen und Entscheidungen im Europdischen Parlament an seine nachrichten-
dienstlichen Auftraggeber weitergegeben haben. Zudem spéhte Jian G. fir den Nachrichtendienst
chinesische Oppositionelle in Deutschland aus. Die zweite ExekutivmaBnahme fand am 30. Septem-
ber durch Beamte des Bundeskriminalamtes in Leipzig statt. Dabei wurde die chinesische Staatsan-
gehorige Yaqi X. vorlaufig festgenommen und ihre Wohnung durchsucht. Laut Bundesanwaltschaft
arbeitete Yaqi X. fiir ein Unternehmen, das Dienstleistungen im Bereich Logistik unter anderem am
Flughafen Leipzig [ Halle erbringt. In der Zeit von Mitte August 2023 bis Mitte Februar 2024 Gber-
mittelte Yagi X. einem Mitarbeiter eines chinesischen Geheimdienstes - namentlich dem gesondert
verfolgten Jian G. - wiederholt Informationen Gber den Transport von Ristungsglitern sowie tber
Personen mit Verbindungen zu einem deutschen Ristungsunternehmen. Aufgrund dessen wird Yaqi
X. der geheimdienstlichen Agententéatigkeit fir einen chinesischen Geheimdienst beschuldigt. Beide
Beschuldigten, sowohl Jian G. als auch Yaqi X., befinden sich in Untersuchungshaft.

2.1.3  Nachrichtendienste sonstiger Staaten

Im Rahmen einer sog. ,360°-Bearbeitung” in der Spionageabwehr wird allen tatsdchlichen Anhalts-
punkten fur sicherheitsgefdhrdende oder geheimdienstliche Tatigkeiten im Geltungsbereich des
Grundgesetzes fur eine fremde Macht nachgegangen.

So ist fur den tiirkischen In- und Auslandsnachrichtendienst Mill istihbaratTe§ki|ét| (MIT) Deutsch-
land eines der vorrangigen Ausforschungsziele auBerhalb der Tiirkei. Ein erhebliches nachrichten-
dienstliches Interesse besteht an Organisationen, die in der Tirkei als extremistisch oder terroris-
tisch eingestuft sind, sowie an Vereinigungen und Einzelpersonen (z. B. tiirkische Einwanderer oder
hier lebende Fluchtlinge), die in tatsdchlicher oder mutmaBlicher Opposition zur gegenwértigen
tlrkischen Regierung stehen. Die Tirkei nutzt Instrumente, um die tlrkischstdmmige Bevolkerung
in Deutschland in ihrem Sinne zu beeinflussen. Dabei werden zentrale Narrative der tlirkischen Re-
gierung Uber staatliche und staatsnahe Medien und Organisationen, wie die Union Internationaler
Demokraten (UID), verbreitet. Themen sind neben verbalen Angriffen auf in Deutschland leben-
de und sich kritisch duBernde tiirkische Journalisten auch vermeintliche Islamfeindlichkeit’ und
Xenophobie'?, der Vorwurf westlicher Doppelmoral sowie die ,Solidaritdt mit Paldstina” nach dem

189 Islamfeindlichkeit steht fiir eine rigoros ablehnende Auffassung gegeniiber dem Islam. Islamfeindliche Argumen-
tationen zeichnen ein durchgdngig negatives Bild vom Islam. Der Islam wird somit als Bedrohung dargestellt und
als solche bekampft werden muss.

190 Xenophobie oder Fremdenfeindlichkeit ist eine Einstellung, bei der Menschen aus einem anderen Kulturkreis, aus
einem anderen Volk oder auch mit einer anderen Religion abgelehnt werden. Begriindet wird die Ablehnung mit
sozialen, religidsen, 6konomischen, kulturellen oder sprachlichen Unterschieden. In diesen Unterschieden wird
eine Bedrohung gesehen. Aufgrund einer fremdenfeindlichen Einstellung kann es zu Ungleichbehandlung, Be-
nachteiligung und Aggressivitdt gegentiber vermeintlichen ,Fremden” kommen.
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Terrorangriff der Hamas auf Israel im Jahr 2023 und dem infolgedessen einsetzenden Gaza-Krieg.
Daher besteht der Verdacht, dass der tlirkische Nachrichtendienst auch im Freistaat Sachsen aktiv
ist, wenngleich es im Berichtszeitraum keine konkreten Hinweise auf eine tatsdchliche Betroffenheit
gab.

Einen Schwerpunkt der Aktivitaten iranischer Nachrichtendienste stellt die Beschaffung von Infor-
mationen und Produkten aus den Bereichen Wirtschaft und Wissenschaft dar. Im Rahmen der Pro-
liferationsbekdmpfung geht der Verfassungsschutzverbund entsprechenden Hinweisen nach, eine
séchsische Betroffenheit war im Berichtszeitraum nicht zu verzeichnen. Ein weiterer Schwerpunkt
der Arbeit der iranischen Nachrichtendienste ist die Ausspdhung und Bekdmpfung oppositioneller
Bewegungen und Akteure im In- und Ausland.

Weitere Akteure im Zuge von elektronischen Angriffen aus Stidostasien sind die Nachrichtendiens-
te Nordkoreas. Im Zentrum der Angriffe aus Nordkorea steht die Angreifer-Gruppierung ,Lazarus
Group". Diese richtet ihre Angriffe weltweit gegen zahlreiche Unternehmen und Forschungseinrich-
tungen, um so an sensible Daten zu gelangen. SensibilisierungsmaBnahmen im Berichtszeitraum
ergaben keine Betroffenheit sachsischer Einrichtungen.

Weiterhin fiihren nordkoreanische Nachrichtendienste weltweit offensive Cyberoperationen insbe-
sondere zur Devisenbeschaffung durch. Dabei setzen sie u.a. auf den Einsatz getarnter IT-Fachkrafte,
sogenannte IT-Worker, die ihre Dienstleistungen in Form von Telearbeit Unternehmen weltweit an-
bieten und diese mit gefélschten Identitdten infiltrieren, um Devisen'™' fiir das nordkoreanische Re-
gime zu beschaffen. Von generellem IT-Support Uber die Programmierung von Apps und Spielen bis
hin zur Smart-Contract™?-Entwicklung decken sie vielfiltige Einsatzbereiche ab. Zudem sind sie in
diversen Branchen aktiv, z. B. im Gesundheitswesen, in der Unterhaltungsindustrie oder im Finanz-
sektor. Nordkoreanische IT-Worker verschleiern professionell ihre wahre Herkunft und verwenden
sowohl frei erfundene als auch gestohlene Identitdten. Ein eventueller nordkoreanischer Standort
wird gegeniiber dem Auftraggeber durch die Nutzung von Virtual Private Networks (VPN) oder Proxy
Accounts getarnt. Haufig wird mehrjahrige Berufserfahrung im Bereich Informatik und insbesonde-
re in der Softwareentwicklung vorgetduscht. Umfangreiche mitgelieferte Referenzen sollen regel-
maBig die angeblich vorhandene Expertise und Erfahrung untermauern. In bestatigten Féllen wurde
aufgedeckt, dass nordkoreanische IT-Worker sofort nach dem Erhalt der Arbeitsmittel begonnen
haben, Schadsoftware im Unternehmensnetzwerk zu platzieren. Hinweisen auf eine Betroffenheit
sachsischer Einrichtungen wurde seitens des LfV Sachsen nachgegangen. Die Ermittlungen dauern
zum gegenwadrtigen Zeitpunkt an.

191 Bei Devisen handelt es sich um Guthaben in einer auslédndischen Wahrung oder Wertpapiere, die den Wert in einer
ausldndischen Wahrung haben.

192 Smart Contracts sind einfache Programme, die in einer Blockchain gespeichert sind und ausgefihrt werden, wenn
bestimmte Bedingungen erfillt sind. Sie werden in der Regel verwendet, um die rechtsgiltige Ausfertigung eines
Vertrags zu automatisieren, sodass alle Beteiligten sofort Gewissheit tber das Ergebnis haben, ohne dass ein Ver-
mittler eingeschaltet werden muss oder Zeit verloren geht. Sie kénnen auch einen Workflow automatisieren und
die ndchste Aktion ausldsen, wenn die Bedingungen erfillt sind.
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2.2 Methoden und Arbeitsweisen auslandischer Nachrichtendienste
2.2.1 Beschaffung von o6ffentlich zuganglichen Informationen

Auslandische Nachrichtendienste kdnnen einen groBen Teil ihrer Informationen bereits aus offen
zugénglichen Quellen gewinnen, etwa beim Besuch &ffentlicher Tagungen, Vortragsveranstaltungen
oder Messen, aus den sozialen Medien, bei der Lektiire von Werbebroschiiren oder Tageszeitungen
sowie aus Radio und Fernsehen. Selbst brisante Informationen sind oft ohne Weiteres und legal
zuganglich, etwa uber Fachzeitschriften und -blcher, Uber Bachelor-, Master- oder Diplomarbeiten
sowie Uber Dissertations- oder Habilitationsschriften, fir die im Regelfall sogar eine Veréffentli-
chungspflicht besteht. Nicht zuletzt erweitert die rasante technische Entwicklung im Bereich der
Digitalisierung das Spektrum frei zugénglicher Informationen in einem stetig wachsenden AusmaB.
Das reguldre Informationsangebot der digitalen Medien bietet fremden Nachrichtendiensten zahl-
reiche Informationen, die als Grundlage und Ausgangspunkt flir weitere Aktivitdten von erheblicher
Bedeutung sein kdnnen.

2.2.2 Beschaffung von nicht 6ffentlich zuganglichen Informationen

Die Beschaffung von nicht &ffentlich zugdnglichen Informationen gehort zu den grundlegenden Auf-
gaben auslandischer Nachrichtendienste. Die konspirative Informationsbeschaffung erfolgt Gber den
Einsatz menschlicher Quellen, durch technische Mittel oder durch eine Kombination beider Wege.

Einsatz menschlicher Quellen

Als menschliche Quelle kommt in Betracht, wer Uber nachrichtendienstlich relevante Informatio-
nen verfligt oder solche Informationen gewinnen kann. Der méglichen Bandbreite sind hierbei keine
Grenzen gesetzt. Sie reicht von einflussreichen Politikern oder Wirtschaftslenkern Gber Wissenschaft-
ler, GroB- und Kleinunternehmer, leitende Beamte und Offiziere bis hin zu Angestellten, Studenten
und Praktikanten. Jede ,hierarchische" Position ist geeignet, Ausgangspunkt oder Ziel einer Aus-
spahung zu sein. Beispiele aus der Vergangenheit belegen, dass langjéhrige persdnliche Kontakte in
relevanten Bereichen zur Gewinnung menschlicher Quellen genutzt werden. Menschliche Schwéchen
spielen dabei eine herausragende Rolle. Fremde Nachrichtendienste greifen dabei immer wieder gern
auf die Mdglichkeiten zwischenmenschlicher Beeinflussung zuriick, um Informationen zu erhalten.
Dabei werden menschliche Eigenschaften wie Dankbarkeit, Hilfsbereitschaft, Habgier, Autoritdtsho-
rigkeit, Geltungssucht oder Unsicherheit ausgenutzt, um Zugang zu sensiblen Daten zu erhalten.
Dieses Vorgehen ist auch als ,Social Engineering” bekannt.

Einsatz technischer Mittel, insbesondere elektronischer Angriffe

Die Informationsbeschaffung auslandischer Nachrichtendienste durch den Einsatz technischer Mittel,
insbesondere tber moderne Kommunikationsmedien, gehdrt zum Alltag. Dies gilt umso mehr, als

248



SPIONAGE UND SABOTAGE - Beschaffung von nicht 6ffentlich zugéanglichen Informationen

auch nicht 6ffentlich zugdngliche Informationen in Zeiten zunehmender Digitalisierung oft leicht
und ohne gréBere Risiken erreichbar sind. Vor allem elektronische Angriffe, also gezielte MaBnahmen
mit und gegen IT-Infrastrukturen, sind ein probates und wichtiges Mittel der Informationsgewin-
nung und -beeintrachtigung. Die Mdglichkeiten reichen vom Ausspahen, Kopieren oder Verandern
von Daten (z. B. von Kundenlisten oder Strategiepapieren) tber den Missbrauch von Identitdten bis
hin zur Ubernahme und Sabotage von Produktions- und Steuerungseinrichtungen. Das Risiko, von
Cyberangriffen betroffen zu sein, betrifft generell neben dem wirtschaftlichen und wissenschaftlichen
auch den politischen Bereich als klassischem Betdtigungsfeld von Nachrichtendiensten. Derartige
technische MaBnahmen konnen ziigig erfolgen, sind kostenglinstig und weitgehend risikoarm, auch
wenn eine ldentifizierung der Urheber durchaus mdglich ist.

Neben der sogenannten Ransomware werden im Rahmen von Cyberangriffen u. a. klassische Tro-
janer-E-Mails'® oder Wasserloch-Angriffe'®* mit Drive-By-Infektionen'® eingesetzt. Ausgangspunkt
ist auch hier oft ein ausgefeiltes ,Social Engineering”. Insbesondere Phishing- bzw. Spear-Phishing-
Angriffe’® sind fiir die potenziellen Opfer nur schwer zu identifizieren und stellen einen der Haupt-
angriffsvektoren dar.

BekanntermaBen haben die Nachrichtendienste Russlands in den vergangenen Jahren zunehmend
Méglichkeiten zur Uberwachung und Beeinflussung des Internetverkehrs erhalten, etwa durch Zu-
griffsmoglichkeiten auf IP- und E-Mail-Adressen, Telefonnummern und Daten aus sozialen Netz-
werken. Sie gelten als Initiatoren verbreiteter und berlichtigter Angriffskampagnen, wie Sofacy'?’,
Sandworm'®, Snake'® und Energetic Bear?®. Solche hochkomplexen und mit hoher Professionalitat
gefiihrten Kampagnen kdnnen Uber Jahre verborgen bleiben. Die Angreifer dndern immer wieder
einzelne technische Komponenten, so dass sie die Kampagnen in abgewandelter Form auch wei-
terhin einsetzen konnen. Es zeigt sich deutlich, dass sich ein elektronischer Angriff keineswegs in

193 Als Trojaner-E-Mails gelten hier E-Mails, die zumeist im Anhang eine Schadsoftware enthalten. Diese als niitzliche
Datei getarnte Schadsoftware wird beim Offnen der Datei aktiviert, um den betroffenen Rechner dann im Hinter-
grund zu manipulieren.

194 Bei Wasserloch-Angriffen (Watering-Hole-Attacks) manipuliert der Angreifer bestimmte Webseiten, bei denen er
mit einem Aufruf durch das Opfer rechnen darf. Die Manipulation entfaltet im Regelfall erst dann ihre Wirkung,
wenn das Opfer die Seite aufruft.

195 Eine Drive-By-Infektion ist die Infektion eines Rechners mit Schadsoftware allein durch das Aufrufen einer mit
Schadsoftware manipulierten Webseite. Die Manipulation kann ohne Wissen und Wollen des Betreibers geschehen
sein. Drive-By-Infektionen sollen nach Meinung von Experten in den letzten Jahren weiter an Bedeutung gewon-
nen und die E-Mail als Hauptverbreitungsweg fiir Schadsoftware abgelést haben.

196 Spear-Phishing (dt. Speerfischen) ist eine Variante des Phishings, die insbesondere bei APT's verwendet wird. Dabei
wird die Phishing-Mail fiir einen kleinen Kreis von Empfangern oder sogar nur eine Einzelperson maBgeschneidert.
Ziel dabei ist es, durch vorangegangene Recherche und Insiderwissen taduschend echte Phishing-Mails zu versen-
den, um an vertrauliche Daten zu gelangen oder ein bestimmtes Verhalten auszuldsen. Der Empfénger oder die
Empféngerin qualifiziert sich dabei in der Regel durch eine Schliisselposition im Unternehmen oder in der Organi-
sation, die das eigentliche Ziel der Angreifenden darstellen.

197 Auch bekannt als APT 28, Sofacy, Pawn Storm, Sednit, Group 74, Tsar Team, Fancy Bear oder Strontium.

198 Auch bekannt als Sandworm Team, TEMP.Noble, Electrum oder TeleBots.

199 Auch bekannt als Uroburos, Turla Group, Turla Team, Venomous Bear, Group 88, Waterbug oder Krypton.

200 Auch bekannt als Dragonfly, Crouching Yeti, Group 24, Koala Team, Berserk Bear oder Anger Bear.
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einer einmaligen, punktuellen MaBnahme erschépfen muss, sondern zu einer ldnger andauernden,
komplexen, herausfordernden und mit groBem Aufwand betriebenen Bedrohung heranwachsen kann
(sog. Advanced Persistent Threat [APT]).

Das Bundesamt fiir Verfassungsschutz (BfV) und das Bundesamt fiir Sicherheit in der Informati-
onstechnik (BSI) beobachteten im Vorfeld der Europa- und Landtagswahlen im Berichtszeitraum
Phishing-Angriffe gegen deutsche Parteien. Dies entspricht dem erhéhten Aufklarungsinteresse
fremder Méachte im Kontext bedeutender gesellschaftspolitischer Ereignisse. Demnach lagen dem
Verfassungsschutzverbund Hinweise vor, wonach Ende Februar Phishing-Angriffe eines staatlichen
Cyberakteurs u. a. gegen deutsche Parteien durchgefiihrt wurden. Dabei gaben sich die Angreifer als
Vertreter der Christlich Demokratischen Union Deutschlands (CDU) aus und verschickten Einladungen
zu einem Abendessen im Namen der Partei. Tatsdchlich wurden die E-Mails allerdings von vermutlich
kompromittierten Konten ohne Bezug zur CDU versandt. Die vorgebliche Einladung enthielt Links zu
vom Angreifer kontrollierten Webseiten, von denen Schadsoftware sowie ein weiteres Kéderdoku-
ment heruntergeladen wird.

Insgesamt zielte die Kampagne auf die Etablierung von langfristigen Zugdngen zu den Netzwerken
der Ziele ab, um Daten ausleiten zu kénnen, um diese dann ggf. missbrauchlich zu veroffentlichen
(,Hack and Leak"- Operationen).

Russische Cybergruppierungen haben bereits in der Vergangenheit erfolgreich Daten von Mandats-
tragern und sonstigen politischen Zielen erbeutet, die flr Informationsoperationen genutzt werden
kénnten.

Ein Sicherheitshinweis (inklusive technischer Indikatoren) wurde seitens des LfV Sachsen mit dem Ziel
ausgesteuert, die relevanten Stellen im Freistaat Sachsen zu informieren.

Es ist davon auszugehen, dass neben den bekannten Phishing-Kampagnen von APT29%°" auch der
Akteur ,Ghostwriter?® weiterhin aktiv ist. Dieser ist in Deutschland seit 2021 bekannt und richtet
seine Aktivitdten vorrangig gegen Politiker. Grundsétzlich kann aber auch jeder Biirger dessen Opfer
werden. Eine tatsdchliche Betroffenheit des Freistaates Sachsen bestétigte sich bislang nicht.

FBI, CISA, NSA sowie das BfV und weitere internationale Partner veroffentlichten am 5. September
2024 gemeinsam ein Joint Cybersecurity Advisory (JCSA) zur russischen GRU-Einheit 29155. Diese
wird fir Cyberangriffe gegen Ziele weltweit verantwortlich gemacht.

In dem Joint Cybersecurity Advisory wird ausdriicklich vor den groBen Bedrohungsszenarien gewarnt,
die von der russischen Gruppierung ausgehen. Deren Angriffsziele seien vornehmlich Schwachstellen

201 Auch bekannt als Dukes, Group 100, Cozy Duke, EuroAPT, Cozy Bear.

202 Der ,Ghostwriter"-Komplex verbindet klassische Cyberspionageangriffe mit Informations- und Einflussnahmeope-
rationen, die sich bislang vor allem gegen Ziele in Litauen, Polen und der Ukraine sowie gegen die Anwesenheit von
Truppenverbanden aus NATO-Staaten im Baltikum und in Polen richteten. Bereits im Rahmen der Bundestagswahl
2021 wurden Mandatstrdger des Bundes und der Bundeslander Ziel umfangreicher Phishing-Angriffe seitens des
Cyberakteurs ,Ghostwriter".
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in weit verbreiteter Software. Davon ausgehend sind sowohl Institutionen jeglicher Art als auch Un-
ternehmen durch die GRU-Einheit 29155 geféhrdet. Sdchsische Einrichtungen wurden seitens des LfV
Sachsen entsprechend sensibilisiert.

Dariiber hinaus sind insbesondere Unternehmen der Kritischen Infrastruktur (KRITIS) durch Cyber-
angriffe russischer APT's bedroht. Im Verfassungsschutzverbund wurden umgehend MaBnahmen
ergriffen, um potenzielle Opfer zu kontaktieren und zu sensibilisieren. Im Verbund werden zudem
kontinuierlich technische Indikatoren, sogenannte Indicators of Compromise (loC), analysiert und an
die entsprechenden Bedarfstrager, insbesondere Unternehmen der KRITIS, zur Stirkung ihrer Resili-
enz Ubermittelt.

Im Rahmen einer weltweiten Operation gelang im Februar ein erfolgreicher Schlag gegen die dem
russischen Militdrnachrichtendienst GRU zugeordnete Gruppe APT28. Diese war seit mindestens 2004
weltweit aktiv gewesen und fiihrte in der Vergangenheit auch Desinformations- und Propaganda-
kampagnen durch. Sie zdhlte zu den aktivsten und geféahrlichsten Cyberakteuren weltweit.
Koordiniert durch Bundeskriminalamt (BKA) und Bundesamt fiir Verfassungsschutz (BfV) konnten die
Sicherheitsbehdrden von Bund und Lindern in Kooperation mit dem FBI in einer gemeinsamen Ope-
ration das von der russischen Cybergruppierung APT28 mitgenutzte Botnetz?®* ,Mootbot" in Deutsch-
land zerschlagen. Die am 26. Januar gestartete Operation verlief in Deutschland duBerst erfolgreich
und hindert russische Cyberakteure seither an einer weiteren Nutzung des Botnetzes. Im Freistaat
Sachsen wurden kompromittierte Gerdte im niedrigen einstelligen Bereich festgestellt. Deren Besitzer
wurden durch das Landeskriminalamt (LKA) Sachsen in Kenntnis gesetzt und zur Bereinigung der
infizierten Gerdte angehalten.

Tatsachliche Anhaltspunkte fir ein schadigendes Ereignis im Zusammenhang mit russischen APT's
liegen flir den Freistaat Sachsen bislang nicht vor.

Darliber hinaus geben auch zahlreiche Cyberangriffe auf das Sachsische Verwaltungsnetz?®* Anlass
zu groBter Wachsamkeit. Das Sachsische Verwaltungsnetz ist nachweislich seit Jahren auf hohem Ni-
veau Ziel von Cyberangriffen?®, bei denen ein nachrichtendienstlicher Hintergrund nicht auszuschlie-
Ben ist. Die Jahresberichte des Beauftragten flr die Informationssicherheit des Freistaates Sachsen
(zuletzt aus dem Jahr 2024) fiihren exemplarisch Angriffsmethoden und Angriffsmittel auf. Obwohl
vergleichbare Erhebungen zu elektronischen Angriffen auBerhalb der Verwaltung in Sachsen noch
fehlen, besteht Grund zu der Annahme, dass Wirtschaft und Wissenschaft in vergleichbarem Ausmaf
betroffen sein dirften.

203 Als Botnetz wird ein Verbund von Rechnern (Systemen) bezeichnet, die von einem fernsteuerbaren Schadpro-
gramm (Bot) befallen sind.

204 Das Sachsische Verwaltungsnetz ist die Kommunikationsinfrastruktur des Freistaates Sachsen. Es versorgt die Be-
hérden und Einrichtungen des Freistaates Sachsen flichendeckend mit hochleistungsféhiger und sicherer Sprach-
und Datenkommunikation flr ein modernes Verwaltungshandeln; siehe www.egovernment.sachsen.de

205 Vgl. Jahresbericht Informationssicherheit 2024 des Beauftragten fiir Informationssicherheit des Freistaates Sachsen,
www.egovernment.sachsen.de, Hrsg. Sdchsische Staatskanzlei, Berichtszeitraum August 2023 - Juli 2024, S. 7 ff.
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Auch chinesische Nachrichtendienste stehen weiterhin im Verdacht, elektronische Angriffe gegen
Einrichtungen in Deutschland initiiert zu haben. Mit den Auslandsaktivitaten chinesischer Nachrich-
tendienste im Internet korrespondiert die Errichtung einer immer stéarkeren elektronischen Mauer zur
Abschottung des Internets in China.

In einem weiteren, nicht zugeordneten Fall, wurde durch einen sehr wahrscheinlich staatlichen Cy-
berakteur eine kritische Sicherheitsliicke in Check Point Security Gateways vor ihrer SchlieBung aus-
genutzt. Dabei wurde auch mindestens ein Ziel aus dem politischen Raum in Deutschland angegrif-
fen. Durch die Ausnutzung der Sicherheitsliicke erhielt der Angreifer Zugriff auf das gesamte lokale
Dateisystem des verwundbaren Geréats. SensibilisierungsmaBnahmen erbrachten keine Hinweise auf
eine tatsachliche sachsische Betroffenheit.

Besondere Brisanz erhalten elektronische Angriffe dadurch, dass sie selbst bei ausgepragtem Sicher-
heitsbewusstsein der Betroffenen und trotz Nutzung aktueller Schutzprogramme gegen Schadsoft-
ware oft iber ldngere Zeit unbemerkt bleiben konnen. Deshalb wendet sich das LfV Sachsen regelm3-
Big mit Warnmeldungen an potenzielle Opfer, um diese zu sensibilisieren.

2.2.3 Einflussnahme auf gesellschaftliche, politische und wirtschaftliche
Entwicklungen

Sicherheitsgefahrdende oder geheimdienstliche Tatigkeiten fremder Méchte galten auch im Berichts-
jahr der Beeinflussung gesellschaftlicher, politischer und wirtschaftlicher Entwicklungen in Deutsch-
land. Bereits in der Vergangenheit war zu verzeichnen, dass Russland mit zunehmender Intensitat
versuchte, die politische und 6ffentliche Meinung in Deutschland u. a. durch die mediale Verbreitung
von Propaganda und Desinformationen in seinem Sinne zu beeinflussen. Als Mittel zum Zweck dienen
dabei neben den sozialen Medien die russischen Staatsmedien. So verbreiten weltweit sendende TV-,
Radio- und Internetkanéle gezielt Narrative im Sinne der russischen Fiihrung. Einhergehend mit dem
Angriffskrieg gegen die Ukraine setzt Russland seine Bemihungen fort, zentrale Narrative tber seine
Staatsmedien, sozialen Medien und Einflussakteure zu verbreiten.

Das Portfolio eingesetzter Mittel ist vielfdltig und kann von dem bereits aus der Vergangenheit be-
kannten Einsatz von Einflussagenten lber den zielgerichteten Aufbau und die Pflege von Kontakten
zu Multiplikatoren in Politik und Wirtschaft, tiber regelrechte Propagandaoffensiven und dem damit
verbundenen Versuch der Instrumentalisierung ganzer Bevdlkerungsgruppen bis hin zu Einflussnah-
meaktivitdten in der Wirtschaft reichen.

Die russischen Aktivitdten im Bereich der Propaganda und Desinformation bewegen sich weiter-
hin auf einem hohen Niveau. Dazu konnen auch Telefon- oder Videoanrufe der medial bekannten
russischen ,Prankster” Viadimir KUZNETSOV und Aleksey STOLYAROV, alias ,Vovan und Lexus", ge-
zahlt werden. Beide rufen seit langerem unter falscher Identitat Politikerinnen und Politiker sowie
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Personen des &ffentlichen Lebens in westlichen Staaten an. Die ,Pranks"*® werden anschlieBend im
Internet verdffentlicht und propagandistisch genutzt. Ausweislich entsprechender Medienberichte
waren in Deutschland bereits mehrere aktive und ehemalige Politikerinnen und Politiker von solchen
Anrufen betroffen.

Um das Risiko zu minimieren, selbst Opfer einer solchen Desinformations-/Einflussoperation zu wer-
den, sensibilisierte das LfV Sachsen beispielsweise die Mitglieder des Sachsischen Landtages und der
Staatsregierung sowie den Sichsischen Stadte- und Gemeindetag in einem Schreiben fir folgende
MaBnahmen im Kommunikationsverhalten sowie fiir Verabredungen zu Video- oder Telefonanrufen:

B Vergewissern Sie sich beztiglich der Identitédt des Kontakts durch Nutzung bereits bekannter Er-
reichbarkeiten und bekannter Kontakte.

B Gleichen Sie die Kontaktdaten lhres Kommunikationspartners genau mit bereits bekannten au-
thentischen Erreichbarkeiten ab, um die Imitierung authentischer Erreichbarkeiten, etwa durch
leicht abgewandelte E-Mail-Adressen, erkennen zu kénnen.

B Sofern bei Ihnen keine zur Verifizierung nutzbaren Kontakte vorliegen, binden Sie andere Stellen
mit ein, die tiber solche Kontakte verfiigen kénnten.

0 Sehen Sie von der Durchfiihrung von Video- oder Telefongespréchen im Zweifelsfall ab, wenn
sich die Authentizitdt des Gegentibers nicht verifizieren lasst.

Chinesische Versuche der Einflussnahme zielen auf die deutsche Wirtschaft ab, insbesondere durch
Direktinvestitionen. Gezielte chinesische Firmenbeteiligungen in ausgewahlten Schliisselbranchen im
Ausland sind erklarter Bestandteil der Industriestrategie ,Made in China 2025" und machen auch vor
dem Freistaat Sachsen keinen Halt.

206 Umgangssprachlich bedeutet dieses englische Wort ,Streich”. Geprankt werden bedeutet somit, auf einen Scherz
oder Streich hereinfallen. Haufig wird von einem ,Prank” gesprochen, wenn jemand durch falsche Aussagen in die
Irre geflihrt wird.
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3. AbwehrmaBnahmen und Sicherheitspartnerschaft

Eine effektive Pravention ist die wichtigste AbwehrmaBnahme gegen sicherheitsgefédhrdende oder
geheimdienstliche Tatigkeiten fremder Machte. Sowohl Staat und Verwaltung als auch Wirtschaft
und Wissenschaft sind aufgerufen, sich und ihre Umgebung bereits im Vorfeld vor solchen Tatigkei-
ten hinreichend zu schitzen.

Pravention heiBt vor diesem Hintergrund,

B Sicherheit zur Chefsache zu machen,

B sich regelmiBig tUber Angriffsmethoden und -ziele fremder Nachrichtendienste zu informieren,

B die eigenen Einrichtungen und deren Umgebung auf spionagerelevante Schwachstellen syste-
matisch zu analysieren,

B passgenaue Abwehrldsungen zu entwickeln,

die Entwicklungen auf dem ,Spionagemarkt” fortlaufend zu beobachten und

B Verdachtsféllen nachzugehen.

Zur Bewdltigung dieser anspruchsvollen Herausforderungen sieht sich das LfV Sachsen als Sicher-
heitspartner flr alle sdchsischen Behérden, Verbdnde, Vereinigungen, Unternehmen, Hochschulen
und Forschungseinrichtungen.

Das LfV Sachsen geht zu diesem Zweck aktiv auf potenziell gefahrdete Institutionen zu. Bestandteil
einer Sicherheitspartnerschaft kénnen Vortrdge, Individualberatungen, Onlineangebote und Bro-
schiiren sein. Darliber hinaus unterstitzt das LfV Sachsen alle Interessenten bei der Analyse ihrer
Einrichtungen auf spionagerelevante Schwachstellen, bei der Entwicklung individueller Abwehrlé-
sungen und bei der Aufklarung von Verdachtsféllen. Die vertrauliche Behandlung der jeweiligen
Sicherheitspartnerschaft und ihres Inhaltes ist dabei selbstversténdlich.

Bei alldem kann das LfV Sachsen auf starke Partner zuriickgreifen. Dazu gehoéren das Bundesamt fir
Verfassungsschutz (BfV) und die weiteren 15 Landesbehérden fir Verfassungsschutz, der Bundes-
nachrichtendienst (BND), das Bundesamt fiir den Militirischen Abschirmdienst (BAMAD), das Bundes-
amt fur Sicherheit in der Informationstechnik (BSI), das Nationale Cyber-Abwehrzentrum, die Polizei
und viele andere Sicherheitsbehdrden. Unabhdngig davon engagiert sich das LfV Sachsen gemein-
sam mit der Sdchsischen Polizei und der Allianz fir Sicherheit in der Wirtschaft (ASW) Sachsen e. V.
im Prdventionsangebot ,Sicheres Unternehmen”, einem ebenfalls kostenlosen Beratungsangebot
zum Schutz der duBeren und inneren Sicherheit von Unternehmen. Unterstiitzt vom Bundesminis-
terium fur Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) und vom Séchsischen Staatsministerium fir Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr (SMWA), betreut das LfV Sachsen auBerdem Unternehmen mit geheim-
haltungsbedurftigen Auftrdgen. Des Weiteren hat der Verfassungsschutzverbund gemeinsam mit
anderen Behorden und Wirtschaftsverbanden die ,Initiative Wirtschaftsschutz"?”” weiterentwickelt.

207 www.wirtschaftsschutz.info
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Ziel ist es, die deutsche Wirtschaft und Wissenschaft mittels eines umfassenden Schutzkonzeptes
noch effektiver vor Spionageaktivitdten zu bewahren.

Im Jahr 2024 fiihrte das LfV Sachsen Individualberatungen durch. Daneben lag der Schwerpunkt der
Arbeit darauf, Unternehmen, Forschungseinrichtungen und Behdrden in anlassbezogenen Rund-
schreiben Informationen lber aktuelle elektronische Angriffskampagnen zukommen zu lassen, ver-
bunden mit konkreten Handreichungen fiir AbwehrmaBnahmen.

Die vielfédltigen PraventionsmaBnahmen zeigen Wirkung: Auch im Berichtsjahr gab es mehrfach
Hinweise auf mdgliche spionagerelevante Sachverhalte, denen das LfV Sachsen nachging. Dariber
hinaus konnte es zahlreiche potenzielle Adressaten auf die Mdglichkeit elektronischer Angriffe hin-
weisen und sie so beim SchlieBen von Sicherheitsliicken unterstitzen.

Landesamt fiir Verfassungsschutz

Neuldnder Str. 60, 01129 Dresden

Telefon: 0351/8585-0 und -5333 (Wirtschaftsschutz)
Fax: 0351/8585-500

E-Mail: wirtschaftsschutz@Ifv.smi.sachsen.de
www.wirtschaftsschutz.info
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1V. Geheim- und Sabotageschutz,
Mitwirkungsaufgaben

P Geheimschutz: Geheimhaltungsgrade von Verschluss-
sachen - STRENG GEHEIM, GEHEIM, VS - VERTRAULICH
und VS - NUR FUR DEN DIENSTGEBRAUCH

P Das LfV Sachsen nimmt neben seinem Beobachtungs-
und Aufklarungsauftrag auch gesetzlich geregelte
Mitwirkungspflichten gegeniiber anderen
Behorden wahr

» 85.964 Mitwirkungsanfragen im Jahr 2024
(2023: 88.015 Anfragen)
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Allgemein

Der Geheimschutz gewahrleistet, dass geheimhaltungsbediirftige Informationen in Verschlusssachen
geheim bleiben und nicht an Unbefugte gelangen. Verschlusssachen sind im &ffentlichen Interesse
geheimhaltungsbedirftige Tatsachen, Gegenstande oder Erkenntnisse. Die Einstufung als Verschluss-
sache ist unabhdngig von der Form, in der die geheimhaltungsbediirftige Information vorliegt.

Das Spektrum der Verschlusssachen reicht vom gesprochenen Wort Gber Schriftstiicke und
Zeichnungen bis zu elektronischen Datentrdgern und technischen Einrichtungen. Sie werden
je nach dem erforderlichen Schutz in die Geheimhaltungsgrade STRENG GEHEIM, GEHEIM, VS -
VERTRAULICH und VS - NUR FUR DEN DIENSTGEBRAUCH eingestuft. Ihre Bearbeitung wird als
sicherheitsempfindliche Tatigkeit bezeichnet.

Der Zugang zu Verschlusssachen und der Umgang mit ihnen sowie die Auslibung einer sicherheits-
empfindlichen Tatigkeit sind im Gesetz lber die Voraussetzungen und das Verfahren von Sicher-
heitsiiberpriifungen im Freistaat Sachsen (Sachsisches Sicherheitsiiberpriifungsgesetz - SachsSUG)
vom 19. Februar 2004 und in der Verwaltungsvorschrift der Sachsischen Staatsregierung Uber die
Behandlung von Verschlusssachen (Verschlusssachenanweisung - VSA) vom 4. Januar 2008 geregelt.

1. Sicherheitstiberpriifungen (Personeller Geheimschutz)
und Sabotageschutziiberprifungen

1.1 Sicherheitstiberpriifungen

Personen, die eine sicherheitsempfindliche Tatigkeit ausiben sollen, miissen sich zuvor einer Sicher-
heitsuberprifung unterziehen. Dabei wird ermittelt, ob bei der betreffenden Person ein Sicherheits-
risiko vorliegt, das dem Zugang zu Verschlusssachen bzw. der Auslibung einer sicherheitsempfindli-
chen Tatigkeit entgegensteht.

Nach der gesetzlichen Regelung (§ 5 Abs. 1 SachsSUG) liegt ein Sicherheitsrisiko vor, wenn tatsich-
liche Anhaltspunkte

1. Zweifel an der Zuverldssigkeit der betroffenen Person bei der Wahrnehmung einer sicherheits-
empfindlichen Tatigkeit,

2. eine besondere Gefdhrdung durch Anbahnungs- und Werbungsversuche fremder Nachrichten-
dienste oder

3. Zweifel am Bekenntnis der betroffenen Person zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung
oder am jederzeitigen Eintreten fir deren Erhaltung begriinden.
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Ein derartiges Sicherheitsrisiko in Bezug auf die zu tberprifende Person kann sich auch ergeben,
wenn entsprechende tatsachliche Anhaltspunkte zu anderen Personen, insbesondere Ehegatten, Le-
benspartnern oder Lebensgefdhrten, vorliegen.

Werden bei einer Sicherheitstiberprifung sicherheitserhebliche Erkenntnisse - z. B. Straftaten, Hin-
weise auf ibermaBigen Alkoholgenuss, Uberschuldung oder Hinweise auf eine Ablehnung der frei-
heitlichen demokratischen Grundordnung - bekannt, wird geprift, ob sich daraus ein Anhaltspunkt
fiir ein Sicherheitsrisiko ergibt.

Zusténdig fir die Durchfiihrung der Sicherheitsiberpriifung ist die Behorde, bei der die sicher-
heitsempfindliche Tatigkeit ausgelibt wird. Auch fir Personen in Wirtschaftsunternehmen, die im
Rahmen von staatlichen Auftrdgen sdchsischer Behérden mit Verschlusssachen umgehen, werden
Sicherheitstiberpriifungen durchgefiihrt. In diesen Féllen ist die Landesdirektion Sachsen zustandig.
Die Sicherheitstberprifung wird erst nach schriftlicher Zustimmung der Betroffenen eingeleitet.

Das LfV Sachsen wirkt im Auftrag der zustdndigen Stelle bei der Sicherheitsiberprifung mit. Es
Uberpriift die Personen und stellt fest, ob ein Sicherheitsrisiko vorliegt. In Abhadngigkeit von der
auszulibenden sicherheitsempfindlichen Tatigkeit gibt es verschiedene Stufen der Sicherheitsiiber-
priifung (U 1 bis U 3).

1.2 Sabotageschutziiberpriifungen

Der Sabotageschutz dient dem Schutz der fiir das Gemeinwesen lebenswichtigen Einrichtungen. In
der Verordnung der Sichsischen Staatsregierung zur Feststellung lebenswichtiger Einrichtungen im
Freistaat Sachsen (Séachsische Sicherheitstberprifungsfeststellungsverordnung) vom 22. September
2010 (SéchsGVBI. 2010 Nr. 12, S. 271) werden lebenswichtige Einrichtungen im Sinne des Sabota-
geschutzes benannt.

Personen, die an einer sicherheitsempfindlichen Stelle in einer lebenswichtigen Einrichtung beschaf-
tigt werden, tiben eine sog. sicherheitsempfindliche Tatigkeit nach dem SachsSUG aus und miissen
sich daher einer einfachen Sicherheitsiiberpriifung U1 unterziehen.

2. Materieller Geheimschutz

Der materielle Geheimschutz umfasst technische und organisatorische MaBnahmen gegen die un-
befugte Kenntnisnahme von Verschlusssachen und gewahrleistet die Einhaltung der Bestimmungen
der Verschlusssachenanweisung. Dazu zdhlen die rechtlichen MaBgaben zur Herstellung, Kennzeich-
nung und Vervielfaltigung von Verschlusssachen sowie Regelungen zu Aufbewahrung, Verwaltung,
Transport und Vernichtung von Verschlusssachen. Wird ein Geheimnisverrat bekannt, ist das LfV
Sachsen zu beteiligen.
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Das LfV Sachsen berdt und unterstltzt die Behorden des Freistaates Sachsen in Fragen des materiellen
Geheimschutzes, damit Verschlusssachen sicher erstellt, bearbeitet und aufbewahrt werden kénnen.
Bei Wirtschaftsunternehmen, die im Auftrag sdchsischer Landesbehdrden tdtig sind und dabei Zu-
griff auf Verschlusssachen haben, fiihrt die Landesdirektion Sachsen als zustindige Stelle unter
Mitwirkung des LfV Sachsen ein Geheimschutzverfahren durch. Dabei werden Sicherheitsstandards
geschaffen, um die Kenntnisnahme von Verschlusssachen durch Unbefugte zu verhindern. Im Rah-
men dieses Verfahrens beradt das LfV Sachsen die Unternehmen.

3.  Zuverlassigkeitstiberpriifungen sowie Prifung von
Versagungs- oder Ausschlussgriinden

Mitwirkungsaufgaben des Verfassungsschutzes

Zum Schutz der freiheitlichen demokratischen Grundordnung und der Sicherheit des Bundes und
der Lander nimmt der Verfassungsschutz neben seinem Beobachtungs- und Aufkldrungsauftrag
auch gesetzlich geregelte Mitwirkungspflichten gegentiber anderen Behérden wahr. Auf Anfrage
der zustdndigen Behdrden wird geprift, ob den Verfassungsschutzbehdrden Erkenntnisse zu den
angefragten Personen vorliegen und ob diese gemaB den gesetzlichen Regelungen mitgeteilt wer-
den dirfen. Im Jahr 2024 wurden vom LfV Sachsen 85.964 solcher Mitwirkungsanfragen bearbeitet.

Im Einzelnen unterstiitzte das LfV Sachsen die Behérden im Berichtsjahr bei folgenden Uberpriifungen:

I Zuverldssigkeitsiiberpriifungen nach dem Luftsicherheitsgesetz (LuftSiG)
flr Personen, die zum sicherheitsempfindlichen Bereich des Luftverkehrs Zutritt haben sollen
7.446 Anfragen

I Beteiligung nach dem Gesetz liber den Aufenthalt, die Erwerbstatigkeit und die Integration
von Ausldndern im Bundesgebiet — Aufenthaltsgesetz (AufenthG)
vor Erteilung oder bei Verlangerung von Aufenthaltstiteln
47.471 Anfragen

I Beteiligung nach dem Staatsangehdrigkeitsgesetz (StAG)
bei Einblrgerungen
4.855 Anfragen

I Zuverldssigkeitsiiberpriifungen nach dem Gesetz iiber explosionsgefdhrliche Stoffe -
Sprengstoffgesetz (SprengG)
flr Personen, die gewerbsmaBig, selbststandig im Rahmen eines wirtschaftlichen Unterneh-
mens oder eines land- oder forstwirtschaftlichen Betriebes oder bei der Beschéftigung von
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Arbeitnehmern mit explosionsgefahrlichen Stoffen umgehen oder den Verkehr mit explosionsge-
fahrlichen Stoffen betreiben wollen
369 Anfragen

I Zuverldssigkeitsiiberpriifungen nach dem Gesetz iiber die friedliche Verwendung von Kern-
energie und den Schutz gegen ihre Gefahren (Atomgesetz — AtG)
flir Personen, die beim Umgang mit radioaktiven Stoffen oder bei der Beférderung von radioak-
tiven Stoffen oder bei der Errichtung oder dem Betrieb von Anlagen tétig sind
98 Anfragen

I Zuverldssigkeitstiberpriifungen nach dem Waffengesetz (WaffG)
Die Waffenbehorden sind verpflichtet, im Rahmen der waffenrechtlichen Zuverlassigkeitsuber-
prifungen auch eine Auskunft der zustandigen Verfassungsschutzbehérde einzuholen (Regel-
anfrage). Damit soll erreicht werden, dass Extremisten von vornherein nicht in den Besitz einer
waffenrechtlichen Erlaubnis gelangen. Zudem missen die Verfassungsschutzbehdrden auch im
Nachhinein bekannt gewordene Erkenntnisse Gbermitteln (Nachberichtspflicht). Aufgrund dieser
Regelanfrage gingen beim LfV Sachsen insgesamt 20.548 Anfragen ein.

I Zuverldssigkeitsiiberpriifungen nach der Gewerbeordnung (GewO) in Verbindung mit der
Verordnung iiber das Bewachungsgewerbe — Bewachungsverordnung (BewachV)
Die Gewerbebehorden sind verpflichtet, im Rahmen der Zuverléssigkeitsiiberprifung von Wach-
personen, die mit Schutzaufgaben im befriedeten Besitztum bei Objekten, von denen im Falle
eines kriminellen Eingriffs eine besondere Gefahr fiir die Allgemeinheit ausgehen kann, eine Stel-
lungnahme der zustindigen Landesbehérde fiir Verfassungsschutz einzuholen (Regelanfrage).
Dasselbe gilt im Falle von Wachpersonen, die mit der Bewachung von Aufnahmeeinrichtungen
und Gemeinschaftsunterkiinften fiir Asylsuchende oder mit der Bewachung von zugangsge-
schitzten GroBveranstaltungen beauftragt werden sollen. Weiterhin ist die zustdndige Landes-
behorde fur Verfassungsschutz verpflichtet, Informationen, die fir die Beurteilung der Zuverlds-
sigkeit der Wachpersonen von Bedeutung sind und die ihr erst im Nachhinein bekannt werden,
an die zustdndige Behdrde zu Gbermitteln (Nachberichtspflicht). Im Berichtsjahr gingen beim LfV
Sachsen insgesamt 4.513 Anfragen ein.

B Uberpriifung zur Feststellung der Verfassungstreue

Mit Wirkung zum 1. Mai 2024 wurde das Sdchsische Beamtengesetz dahingehend gedndert,
dass nunmehr vor der Einstellung in ein Beamtenverhéltnis fiir die Fachrichtungen Polizei, Justiz
mit Schwerpunkt Justizvollzug sowie Allgemeine Verwaltung mit Schwerpunkt Vollzugsdienst
in Abschiebehaft- und Ausreisegewahrsamseinrichtungen, eine Anfrage an das Landesamt fur
Verfassungsschutz (LfV) Sachsen zu richten ist. Des Weiteren ist eine Anfrage in ausgewéahl-
ten Beférderungsdmtern gesetzlich vorgeschrieben. Aufgrund dieser neuen Mitwirkungsaufgabe
gingen im LfV Sachsen vom 31. Mai bis 31. Dezember insgesamt 664 Anfragen zur Priifung der
Verfassungstreue ein.
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Extremistische Organisationen und Gruppierungen
im Freistaat Sachsen im Jahr 20242

Rechtsextremismus

ALTERNATIVE FUR DEUTSCHLAND (AFD) — LANDESVERBAND SACHSEN
Awva (Rapperin)

ARYAN BroTHERHOOD EAsTsIDE (ABE)

ARYAN PeoPLE RESISTANCE

BAtacLAvA GRrAPHICS BAUTZEN

Benyamin Grukn (Liedermacher)

Brack Devits (Band)

BLutzeugen (Band)

BRIGADE 8 CHAPTER SCHLESIEN

CHEmMNITZ Revolte

Cowmsar 18 (Nachfolgebestrebungen des am 23.01.2020 vom BMI verbotenen deutschen Vereins)
CompacT-Magazin GmsH

Der Dritte Wea (I11. Wes)

Der Schewm (Verlag)

Der Tob UND DIE LanpsknecHTE (Band)

DeutscHe Juaenp Voran (DJV)

DEUTSCHE STIMME VERLAGSGESELLSCHAFT MBH

Die HeivaT

Division 45

Eastsipe Rowpys

Einzewkimprer (Liedermacher)

EIN ProzEnT E. V.

EtHos (Band)

FeinDkonTAKT PrODUKTION (Vertrieb)

Feinonan (Band)

Freie SacHsen (einschlieBlich Ratseraktion PrRo CHEMNITZ/FREIE SACHSEN)
FREIE SACHSISCHE JUGEND

FreiicHFrer (Liedermacher)

208 Diese Liste fiihrt der Vollstandigkeit halber sdmtliche dem LfV Sachsen bekannten erwiesenen extremistischen
Bestrebungen gemaB 8§ 2 und 15 des Séchsischen Verfassungsschutzgesetzes auf. Sie fiihrt damit auch solche
Beobachtungsobjekte auf, die im Berichtsjahr nicht oder nur sporadisch aktiv waren, sodass eine Erwdhnung im
Jahresbericht 2023 aus Griinden der VerhdltnismaBigkeit nicht gerechtfertigt ware. Im Hinblick auf den originar
politikberatenden Ansatz des Verfassungsschutzberichtes beschrankt sich das LfV Sachsen auf die Darstellung der
fur das jeweilige Berichtsjahr politisch relevanten Ereignisse und Tendenzen in den einzelnen Phdnomenbereichen.
Es liegt im Ermessen des LfV Sachsen, hier entsprechende Prioritdten zu setzen und den Fokus auf die Beschrei-

bung wesentlicher Beobachtungsobjekte zu richten.
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FrRonT776 (Band)

FuLL of Hate (Band)

GerANGENENHILFE.INFO (GH)

Heiuce Jugeno (Band)

Heiucer Kries (Band)

HILFSORGANISATION FUR NATIONALE POLITISCHE GEFANGENE UND DEREN ANGeHORIGE E. V. (HNG) (Nachfolgebestre-
bungen des am 21. September 2011 verbotenen Vereins); einschlieBlich GerancenenHiLFe.INFO (GH)
Hore For THE weak (Band)

IDENTITARE BEWEGUNG DEUTSCHLAND (IBD) — SACHSENGARDE
InsTiTuT FOR STAATSPOLITIK (IFS, Selbstauflésung und Griindung einer Nachfolgestruktur im Jahr 2024)
INTIFADA (Band)

JueenDBLOCK BAUTZEN

JUNGE ALTERNATIVE FUR DEUTSCHLAND (JA) - LANDESVERBAND SACHSEN
Junae Narionausten (JN)

June unp Stark (JS)

KameraDSCHAFT TReue EHRE (Band)

KavaLier (Liedermacher)

KicLuminati (Band)

KL-AustiererunG [ KL-MiuTaria VERSAND
KommunatpoLmiscHe Verenicung (KPV, siehe Die Heimar)
Lars (Liedermacher - auch SonperkomMANDO ELBE)
LeicHenzug (Band)

LeTzTe RETTUNG GERMANIA

Lokis TRUHE (Vertrieb)

Nation unp Wissen (Verlag/Vertrieb)

NATIONALER JuGENDBLOCK ZiTAU E. V. (NJB)
NATIONALREVOLUTIONARE JUGEND (NRJ)

NDS Recoros (Vertrieb)

NEONATIONALSOZIALISTISCHE SZENE

Neusecinn (Band)

Obessa (Band)

Orwin (Liedermacher)

PC Recoros (Vertrieb)

PeGIDA

Pionier (Band)

Proto (vormals Prototye, Rapper)

Rac'N'roLL-TeureL (Liedermacher, auch ScHrat)

Ring NationaLer Frauen (RNF, siehe Die Heimar)

Runa (Musikerin)

SACHSENGARDE

Sachsonia (Band)

SCHLESISCHE JUNGS NIESKY
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ScHraTT (Liedermacher, auch Rac'N'RoLL-TEUFEL)
SELBSTSTELLER (Band)

SN SACHSEN

SonperkomMMANDO ELBe (Liedermacher, auch Lagrs)
StaHLFRONT (Band)

StaHLWERK (Band)

STURMKRIEGER (Band)

SUBKULTURELL GEPRAGTE RECHTSEXTREMISTISCHE SZENE
SYMPHONIE DES BLutes (Band)

THeEmATIK 25 (Band)

True AcGression (Band)

UserzeusunasTiTer Voatianp (Band)

URBS TURRIUM

VoLksnaH (Band)

VoLkssTIMME BURGERBUNDNIS Zwickau (VBZ)20?

REICHSBURGER und SELBSTVERWALTER

Bunpesstaat Preussen/CeLtic NATIoN

Geente DeutscHe VoLker unp Stavme (Nachfolgeorganisation)

INDIGENES VoLk GErmANITEN (IVG)

KonigLicH SacHsiscHER GEMEINDEVERBAND (KSGV) mit WAHLKOMMISSION SACHSEN
Konicreich DeutscHianp (KRD)

REeicHsVERBAND DEUTSCHER RECHT-KONSULENTEN

V/ATERLANDISCHER HiLrspiensT (VHD) mit ArmeekorpsseziRkeN (AKB) V, XII und XIX

Verfassungsschutzrelevante Delegitimierung des Staates

DEMOKRATIEFEINDLICHE UND/ODER SICHERHEITSGEFAHRDENDE DELEGITIMIERUNG DES STAATES
ORGANISATIONSTEAM DER MONTAGSDEMONSTRATIONEN IN GORLITZ

Linksextremismus

AnArcHisTIscHes Netzwerk Drespen (AND) mit der Teilorganisation AnarcHisT Biack Cross DRESDEN
(ABC DREsDEN)

ANARCHISTEN

ANTIFA ReCHERCHETEAM DRESDEN (ART DRESDEN)

AUTONOME

209 Diese Gruppierung wurde zunachst dem Beobachtungsobjekt DEMOKRATIEFEINDLICHE UND/ODER SICHERHEITSGEFAHRDENDE
DeLEGITIMIERUNG DES STAATES Zugeordnet. Aufgrund seiner Entwicklung wurde das VBZ im Laufe des Jahres 2024 dann
schlieBlich dem Phanomenbereich Rechtsextremismus zugeordnet.
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DE.INDYMEDIA.ORG

DeutscHe Kommunistische Partel (DKP) inklusive der Nachwuchsorganisation SozialistiscHE DEUTSCHE
ARBEITERJIUGEND (SDAJ)

DOGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN

ERMITTLUNGSAUSSCHUSS DRESDEN (EA DRESDEN)

Freie ArRBETER*INNEN-UNION (FAU)

INTERVENTIONISTISCHE LINKE (IL)

KoLLekTv ZwickAu

KommunistiscHe Oraanisation (KO)

KommunistiscHe ParTel DeutscHLanDs (KPD)

KommunisTiscHE Puattrorm DEr Parter ,Die Linke" (KPF)
MarxisTiscH-LeninisTiscHE ParTel DeutscHLanDs (MLPD) inklusive der Nachwuchsorganisation REBELL
PriSMA - INTERVENTIONISTISCHE LINKE LEIPZIG (PRISMA)

RevoLution (Revo)

Rotes DRESDEN

Rote Hitre e. V. (RH)

Rote WenpE Leirzig inklusive der Teilorganisation Jugenp im Kampr
Roter AurBRUCH DRESDEN

Rotes DRESDEN

...UMS GANZE!

UNDOGMATISCHE RADIKALE ANTIFA DResDEN (URA DRESDEN)

Islamismus

Jihadistischer Terrorismus, insbesondere Ai-Qaiba (AQ) und IstamiscHer Staat (IS) inkl. Ableger Istami-
SCHER STAAT Provinz KHorasan (ISPK)

IstamistiscHe NorDKaUKAsISCHE SzenE (INS)

MusLIMBRUDERSCHAFT (MB) mit ihrer Deutschlandvertretung DeutscHe MusLiMiscHE GEMEINSCHAFT E. V. (DMG),
insbesondere:

B Marwa Eistersiny Kuttur- unp Bitounaszentrum Drespen e. V. (MKBD)

B SACHSISCHE BEGEGNUNGSSTATTE UND DIENSTLEISTUNGEN UNTERNEHMERGESELLSCHAFT (haftungsbeschrénkt) (SBD)
HAMAS

Hizs Autan (HissoLLaH)

SALAFISTISCHE BESTREBUNGEN,

insbesondere:

B At-AwmaL - INTERKULTURELLER VEREIN E. V. in Dresden

B IstamiscHE GEMEINDE IN SACHSEN — AL-RAHMAN-MoscHEE E. V. in Leipzig

B VOGTLANDISCHES ISLAMISCHES ZENTRUM AL-MunaDJIRIN E. V. in Plauen (AL-MuUHADJIRIN-MOSCHEE)
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Auslandsbezogener Extremismus

ArsErTerpARTEI KurDISTANS (PKK)

DRESDNER VEREIN DEUTSCHKURDISCHER BEGEGNUNGEN E. V.

HANDALA E. V.

JXK/YXK (Stupierenpe FRAUEN Aus KURDISTAN/VERBAND DER STUDIERENDEN AUS KURDISTAN)
KoNFODERATION DER GEMEINSCHAFTEN KURDISTANS IN DeutscHLanD . V. (KON-MED)
KONGRESS DER KURDISCHEN DEMOKRATISCHEN GESELLSCHAFT KURDISTANS IN EuroPA (KCDK-E)
KurbiscHE FrRAUENBEWEGUNG IN Europa (TJK-E)

MarxisTiscHE LEnINISTISCHE KommunisTiscHE ParTel (MLKP)

ParTel DER DemokraTiscHEN Union (PYD)

Teveera Ciwanen Soresaer (TCS) (Jugendorganisation der PKK)

Teveera CIWANEN SORESGER DRESDEN (TCS)

V/OLKSVERTEIDIGUNGSEINHEITEN (YPG)

\/OLKSVERTEIDIGUNGSEINHEITEN DER FRAUEN (YPJ)

V/OLKSVERTEIDIGUNGSKRAFTE (HPG)

Youne StruaGLE Leipzic (YS Leipzic)
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Ubersicht von VerbotsmaBnahmen durch das Bundesminis-
terium des Innern bzw. durch die Innenministerien/-senate
der Lander seit 1992

Bereich Rechtsextremismus

Organisation Verbot (Vollzug) am: | Behdrde
.Nationalistische Front" (NF) 27.11.1992 BMI
.Deutsche Alternative" (DA) 10.12.1992 BMI
.Deutscher Kameradschaftsbund Wilhelmshaven" (DKB) 21.12.1992 NI
.Nationale Offensive" (NO) 22.12.1992 BMI
.Nationaler Block" (NB) 11.06.1993 BY
.Heimattreue Vereinigung Deutschlands” (HVD) 14.07.1993 BW
JFreundeskreis Freiheit fiir Deutschland" (FFD) 02.09.1993 NW
WWiking-Jugend e. V." (WJ) 10.11.1994 BMI
.Nationale Liste" (NL) 24.02.1995 HH
JFreiheitliche Deutsche Arbeiterpartei” (FAP) 24.02.1995 BMI
.Direkte Aktion/Mitteldeutschland” (JF) 05.05.1995 BB
.Skinheads Allgéu” 30.07.1996 BY
.Kameradschaft Oberhavel” 15.08.1997 BB
JHeide-Heim e. V." (Hamburg) mit ,Heideheim e. V." (Buchholz) 11.02.1998 NI
+Hamburger Sturm” 11.08.2000 HH
.Blood & Honour Division Deutschland" mit ,White Youth" 14.09.2000 BMI
.Skinheads Sachsische Schweiz" (SSS) 05.04.2001 SN
.Biindnis nationaler Sozialisten fiir Libeck" (BNS) 07.03.2003 SH
JFrankische Aktionsfront" (F.A.F) 22.01.2004 BY
.Berliner Alternative Siid-Ost" (BASO) 09.03.2005 BR
.Kameradschaft Tor Berlin" (inkl. ,M&delgruppe") 09.03.2005 BR
Kameradschaft ,Hauptvolk” (inkl. ,Sturm 27") 12.04.2005 BB
,(,)ﬁlfzrsr;\alzlu\/(eAl,\l\lastll;/)-\nPaé; Strausberger Dart-, Piercing- und Tattoo 14.07.2005 BB
.Schutzbund Deutschland” 04.07.2006 BB
JSturm 34" 26.04.2007 SN
.Collegium Humanum" (CH) mit ,Bauernhilfe e. V." 07.05.2008 BMI
JVerein zur Rehabilitierung der wegen Bestreitens des Holocaust 07.05.2008 BMI

Verfolgten" (VRBHV)

267



ANHANG - Ubersicht von VerbotsmaBnahmen seit 1992

JHeimattreue Deutsche Jugend - Bund zum Schutz fiir Umwelt,

Mitwelt und Heimat e. V." (HDJ) 31.03.2009 BMI
.Mecklenburgische Aktionsfront" (MAF) 28.05.2009 MV
JFrontbann 24" 05.11.2009 BR
Freie Krifte Teltow-Flaming" (FKTF) 11.04.2011 BB
:Al-rlllgllfesr?i;?izzlft\lﬁpéu'\rlg}atlonaIe politische Gefangene und deren 21.09.2011 BMI
.Kameradschaft Walter Spangenberg” 10.05.2012 NW
JWiderstandsbewegung in Stidbrandenburg” 19.06.2012 BB
.Kameradschaft Aachener Land" (KAL) 23.08.2012 NW
.Nationaler Widerstand Dortmund" (NWDO) 23.08.2012 NW
.Kameradschaft Hamm" (KS Hamm) 23.08.2012 NW
.Besseres Hannover" 25.09.2012 NI
.Nationale Sozialisten Débeln" 18.02.2013 SN
.Nationale Sozialisten Chemnitz" (NSC) 28.03.2014 SN
JFreies Netz Siid" (FNS) 23.07.2014 BY
,{,::‘tggzrgigl\:;t]ionalisten Goppingen” 18.12.2014 BW
,Sturm 18 e. V." 29.10.2015 HE
e b
Weisse Wolfe Terrorcrew” (WWT) 16.03.2016 BMI
.Phalanx 18" 20.11.2019 HB
.Combat 18 Deutschland” 23.01.2020 BMI
.Nordadler" 23.06.2020 BMI
Sturm-/Wolfsbrigade 44" 01.12.2020 BMI
e ot o 1S i s wonaon
+Hammerskins Deutschland” 19.09.2023 BMI
JArtgemeinschaft - Germanische Glaubens-Gemeinschaft wesensge- 27.09.2023 BMI

maBer Lebensgestaltung e. V."

Bereich Reichsbiirger und Selbstverwalter

Organisation Verbot (Vollzug) am: | Behorde

.Geeinte deutsche Vélker und Stimme" (GdVuSt) 19.03.2020 BMI
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Bereich Linksextremismus
Organisation Verbot (Vollzug) am: | Behdrde
Jinksunten.indymedia” 14.08.2017 BMI

Bereich Auslandsbezogener Extremismus

Organisation Verbot (Vollzug) am: | Behorde

Bereich Auslanderextremismus

JArbeiterpartei Kurdistans” (PKK)/“Nationale Befreiungsfront Kurdi-
stans” (ERNK) und Teilorganisationen, ,Féderation der patriotischen

Arbeiter- und Kulturvereinigungen aus Kurdistan in der Bundesrepub- 22.11.1993 BMI
lik Deutschland e. V." (FEYKA-Kurdistan), ,Kurdistan-Komitee e. V."
JKurdistan Informationsbiiro" (KIB) alias ,Kurdistan Informationsbiiro 20.02.1995 BMI
in Deutschland”
.Revolutionare Volksbefreiungspartei-Front" (DHKP-C) 06.08.1998 BMI
JTirkische Volksbefreiungspartei/-Front" (THKP/-C) 06.08.1998 BMI
.Mesopotamia Broadcast A/S", ,Roj TV A/S"
.VIKO Fernseh Produktion GmbH" 13.06.2008 BMI
(Teilorganisation von Roj TV A/S)
.Mezopotamien Verlag und Vertrieb GmbH" 01.02.2019 BMI
.MIR Multimedia GmbH" 01.02.2019 BMI
.Samidoun - Palestinian Prisoner Solidarity Network" 02.11.2023 BMI
Bereich Islamismus
JKalifatsstaat” und 35 Teilorganisationen 08.12.2001
14.12.2001
13.05.2002 BMI
16.09.2002
sal-Agsa e. V." 31.07.2002 BMI
JHizb ut-Tahrir" (HuT) 10.01.2003 BMI
JYeni Akit GmbH"
Verlegerin der Europa-Ausgabe der tiirkischsprachigen Tageszeitung 22.02.2005 BMI
+Anadolu'da Vakit"
L YATIM-Kinderhilfe e. V." 30.08.2005 BMI
Jal-Manar TV" 29.10.2008 BMI
JInternationale Humanitére Hilfsorganisationen e. V." (IHH) 23.06.2010 BMI
JMillatu Ibrahim" 29.05.2012 BMI
.DawaFFM" einschl. der Teilorganisationen ,Internationaler
Jugendverein - Dar al Schabab e. V." 25.02.2013 BMI
.an-Nussrah" 25.02.2013 BMI
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.DawaTeam Islamische Audios” 25.02.2013 BMI

.Waisenkinderprojekt Libanon e. V." (WKP)

(Umbenennung in ,Farben fiir Waisenkinder e. V." am 16.10.2014) 02.04.2014 BMI

Jslamischer Staat" (IS) alias ,Islamischer Staat im Irak" alias

Jslamischer Staat im Irak und in GroB-Syrien"” 12.09.2014 BMI

JTauhid Germany" (TG) 26.02.2015 BMI

.Die wahre Religion" (DWR) 25.10.2016 BMI

LHizb Allah” 26.03.2020 BMI

JAnsaar International e. V." und acht Teilorganisationen 05.05.2021 BMI

.Deutsche Libanesische Familie e. V."

.Menschen fiir Menschen e. V." 19.05.2021 BMI

.Gib Frieden e. V." 21°

+HAMAS" 02.11.2023 BMI

Jslamisches Zentrum Hamburg” (I1ZH) und fiinf Teilorganisationen 24.07.2024 BMI
Anmerkung:

JBremer Hilfswerk e. V." - Selbstauflosung mit Wirkung vom 18.01.2005; Léschung im Vereinsregister am 29.06.2005.
Das Bundesministerium des Innern hatte am 03.12.2004 ein vereinsrechtliches Ermittiungsverfahren mit dem Ziel eines
Verbots gegen den Verein eingeleitet. Der Verein ist dem Verbot durch Selbstauflésung zuvorgekommen.

210 Die Vereine waren Ersatzorganisationen des ,Waisenkinderprojekt Libanon e. \." (WKP).
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Glossar
Antifa

Der ,antifaschistische Kampf" ist ein Hauptagitationsfeld von Autonomen. Aus ihrer Sicht ist es gebo-
ten, den Kampf gegen ,Faschisten” und ,Rassisten” in die eigenen Hande zu nehmen. In autonomen
Publikationen und Stellungnahmen wird flir Gegenveranstaltungen zu rechtsextremistischen Kund-
gebungen geworben. Die Agitation richtet sich auch gegen bestimmte staatliche Einrichtungen oder
ihre Représentanten. Darliber hinaus werden Adressen und ,Steckbriefe” von politischen Gegnern
ver6ffentlicht, die nicht selten mit der Aufforderung verbunden sind, diese Personen auch anzugrei-
fen. Im Rahmen der ,antifaschistischen Selbsthilfe" werden auch militante Aktionen beflirwortet,
die sich in erster Linie gegen den politischen Gegner, insbesondere tatsachliche oder vermeintliche
Rechtsextremisten, richten. Dadurch kommt es regelmaBig zu hohen Sachschaden, teilweise aber
auch zu Personenschéden.

Anti-Antifa

Unter dem Begriff ,Anti-Antifa" verfolgen NeonationatsoziaListen in Anlehnung an Terminologie und
Vorgehensweise von Linksextremisten ein Konzept zur Erfassung und Veroffentlichung von Daten
uber politische Gegner. Mit der Begriffswahl wollen sie verdeutlichen, dass ihr Handeln eine Re-
aktion auf linksextremistische Aktivitdten darstellt, die auch militante Aktionsformen umfassen
kann. Ihre Aktivitdten weisen bisher in der Regel einen propagandistischen Charakter auf und zielen
vornehmlich auf die Verunsicherung des Gegners. Als Gegner werden dabei auch Angehorige der
Sicherheitsbehérden angesehen.

Antifaschismus

Der Begriff ,Antifaschismus" wird auch von Demokraten verwendet, um ihre Ablehnung des Rechts-
extremismus zum Ausdruck zu bringen. Mehrheitlich nehmen jedoch Linksextremisten diesen Begriff
flir sich in Anspruch. Sie behaupten, dass der kapitalistische Staat den Faschismus hervorbringe,
zumindest aber toleriere. Daher richtet sich der Antifaschismus nicht nur gegen tatséchliche oder
vermeintliche Rechtsextremisten, sondern immer auch gegen den Staat und seine Vertreter, insbe-
sondere Angehdrige der Sicherheitsbehdrden.

Antisemitismus

Antisemitismus im Rechtsextremismus

Antisemitismus ist ein zentrales ldeologieelement des Rechtsextremismus und in all seinen AufBe-
rungsformen virulent, seien sie publizistisch, parlamentarisch oder auch aktionistisch orientiert.
Antisemitismus zielt auf die Diffamierung und Diskriminierung einer behaupteten Gesamtheit ,der
Juden” ab.
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Der rechtsextremistische Antisemitismus baut insbesondere auf dem rassistischen Weltbild des Na-
tionalsozialismus auf, der das Judentum als ,nichtdeutsche, fremde Rasse" definierte und diesen
.Feind der eigenen Rasse" ,ausmerzen” wollte. Nicht zuletzt aufgrund der strafrechtlichen Konse-
quenzen meiden Rechtsextremisten mittlerweile in ihrer Propaganda offenen, rassistisch motivier-
ten Antisemitismus. Vielmehr weichen sie auf einen angedeuteten Antisemitismus aus, insbesondere
durch die Behauptung eines tbermaBigen politischen Einflusses von Juden (politischer Antisemi-
tismus). Auch religids begriindeter Antisemitismus ist gelegentlich zu beobachten. Oftmals findet
antisemitische Propaganda nur unterschwellig statt, u. a. durch subtil judenfeindlich gefarbte Zei-
tungsartikel oder Anspielungen.

Rechtsextremisten nutzen die im politischen und gesellschaftlichen Alltag geduBerte Kritik an der
Politik Israels, um das Existenzrecht des Staates Israel in Frage zu stellen. Die grundsatzliche Ab-
lehnung Israels basiert auf der prinzipiellen Ablehnung des Judentums. Gleichsetzungen der isra-
elischen Politik mit den Verbrechen an Juden im Nationalsozialismus sind ebenfalls ein géngiges
Muster des antizionistischen Antisemitismus.

Im Rahmen des sekunddren Antisemitismus wird den Juden vorgeworfen, sie benutzten die Verant-
wortung Deutschlands fiir den Holocaust als Mittel der Erpressung, um finanzielle und politische
Forderungen durchzusetzen. Antisemitischen Verschwdrungstheorien zufolge wird Deutschland im
Rahmen einer planvollen Konspiration instrumentalisiert, um den ,jidischen Einfluss" zu vergréBern
oder das Ziel der judischen Weltherrschaft zu erreichen. Haufig wird ein ,jldischer Einfluss" auf
politische Entscheidungen der Regierungsverantwortlichen behauptet.

Antisemitismus im Islamismus

Zu den Feindbildern islamistischer Organisationen gehéren prinzipiell der Staat Israel bzw. ,die Zi-
onisten”, denen - je nach Standort im islamistischen Spektrum mehr oder weniger offen - die
verschwdrerische Manipulation westlicher Staaten, vor allem der USA, unterstellt wird. Die jidische
Einwanderung in Paldstina, die Entstehung des Staates Israel und der seither ungeléste Nahost-
Konflikt waren Ausléser fiir die Entstehung eines islamistischen Antizionismus. Dieser war und ist
stark antijidisch gefarbt, insofern als auch auf die prinzipielle, nach Auffassung von Islamisten im
Koran belegte und durch die islamistische Geschichtsauffassung gestiitzte ewige Feindschaft ,der
Juden" gegen die Muslime/den Islam Bezug genommen wird. Im Rahmen ihrer anti-israelischen und
antisemitischen Propaganda rufen vereinzelte islamistische Organisationen im Kontext des Nahost-
Konflikts immer wieder zur Vernichtung Israels auf. Ein gdngiger Slogan, der diese Absicht transpor-
tiert, lautet ,From the river to the sea, Palestine will be free". Diese Formulierung bezieht sich auf das
Gebiet zwischen dem Fluss Jordan und dem Mittelmeer und spricht dem dort ebenfalls ansassigen
Staat Israel folglich das Existenzrecht ab. Darstellungen des Gebietes, in denen das Staatsgebiet Isra-
els entfernt und als paldstinensisch markiert wurde, gehdren ebenfalls zu dieser Art der Propaganda.
Im Unterschied zum Antisemitismus deutscher Rechtsextremisten ist der islamistische Antisemitis-
mus nicht rassistisch begriindet.
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Auskunftsanspruch

Jeder kann gemaB § 20 Abs.1 SachsVSG (giltig bis einschlieBlich 15. August 2025: § 9 Abs.1 Sichs-
VSG) Auskunft Gber seine beim Landesamt fiir Verfassungsschutz zu seiner Person gespeicherten
Daten erhalten.

Der Auskunftsanspruch wird unter folgenden Voraussetzungen, die in § 20 Abs. 5 SdchsVSG (giiltig
bis einschlieBlich 15. August 2025: § 9 Abs.2 SichsVSG) geregelt sind, eingeschrankt:

I Gefdhrdung der Aufgabenerfiillung durch die Auskunftserteilung,

I Gefdhrdung von Quellen,

B Ausforschung des Erkenntnisstandes bzw. der Arbeitsweise des LfV,

I Gefdhrdung der 6ffentlichen Sicherheit bzw. dem Wohl des Bundes oder eines Landes wiirden
Nachteile bereitet,

I Geheimhaltungsbeddrftigkeit der Daten.

Ein Recht auf Akteneinsicht besteht nicht.
Auslandsbezogener Extremismus

Extremistische Ausldnderorganisationen verfolgen in Deutschland Ziele, die haufig durch aktuelle
Ereignisse und politische Entwicklungen in ihren Heimatldndern bestimmt sind.

Dabei handelt es sich um linksextremistische Organisationen, soweit sie in ihren Heimatlandern
ein sozialistisches bzw. kommunistisches Herrschaftssystem anstreben oder um nationalistische Or-
ganisationen, die ein tberhdhtes Selbstverstdndnis von der eigenen Nation haben und die Rechte
anderer Vélker missachten. Daneben gibt es separatistische Organisationen, die eine Loslésung ihres
Herkunftsgebietes aus einem bereits bestehenden Staatsgebilde und die Schaffung eines eigenen
Staates verfolgen.

Derartige Organisationen unterliegen der Beobachtung durch die Verfassungsschutzbehdrden, wenn

I sie sich gegen die freiheitliche demokratische Grundordnung der Bundesrepublik Deutschland
richten, indem sie z. B. versuchen, hier eine ihren Grundsétzen entsprechende Parallelgesellschaft
zu errichten,

I sie ihre politischen Auseinandersetzungen mit Gewalt auf deutschem Boden austragen und da-
durch die Sicherheit des Bundes oder eines Landes geféhrden,

I sie vom Bundesgebiet aus Gewaltaktionen in anderen Staaten durchfiinren oder unterstiitzen
und dadurch auswértige Beziehungen der Bundesrepublik Deutschland zu diesen Staaten ge-
fahrden und

I sich ihre Aktivitdten gegen den Gedanken der Vélkerverstandigung, insbesondere das friedliche
Zusammenleben der Volker, richten.
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Cyberangriff

Mit dem Begriff ,Cyberangriff” werden gezielt durchgefiihrte MaBnahmen mit und gegen Infrastruk-
turen der Informationstechnologie (IT) bezeichnet. Sie richten sich gegen staatliche Stellen oder die
Privatwirtschaft und dienen entweder der Informationsbeschaffung oder sollen das angegriffene
IT-System schadigen oder sabotieren.

Datenschutz

Zweck des Datenschutzes ist, den Einzelnen davor zu schiitzen, dass er durch den Umgang mit
seinen personenbezogenen Daten in seinem Persdnlichkeitsrecht beeintrdchtigt wird. Der Verfas-
sungsschutz hat daher bei seiner Aufgabenerfiillung grundsatzlich die besonderen datenschutz-
rechtlichen Bestimmungen der Verfassungsschutzgesetze sowie - gegebenenfalls erganzend - der
allgemeinen Datenschutzgesetze zu beachten. Die Einhaltung dieser Be-stimmungen wird fortlau-
fend vom Bundes- bzw. den Landesbeauftragten flir den Datenschutz unabhangig geprift. Hierzu
erhalten die Beauftragten u. a. weitgehende Akteneinsicht. Mit regelmaBig erscheinenden Tatig-
keitsberichten werden die parlamentarischen Vertreter und die Offentlichkeit tiber das Ergebnis ihrer
Uberpriifungen informiert.

Desinformation

Desinformation ist die gezielte Verbreitung falscher bzw. irrefiihrender Informationen in Form von
Texten, Bildern oder Videos mit dem Ziel, Menschen zu manipulieren. Der Urheber erstellt und ver-
breitet in diesen Fallen also bewusst Nachrichten, die nach objektiven MaBstaben inhaltlich falsch
oder sinnentstellend sind. Diese Tauschungsabsicht unterscheidet Desinformationen von sog. Fehl-
informationen, also falschen bzw. irrefiihrenden Informationen, die versehentlich oder irrtimlich
verbreitet wurden. Seri6s arbeitende Medien und Journalisten korrigieren solche Falschmeldungen
in der Regel umgehend nach deren Feststellung transparent. Desinformationskampagnen sind ein
Aufgabenfeld fremder Nachrichtendienste und anderer staatlicher und staatsnaher Akteure, deren
Staaten ihre strategischen Ziele auch mit unzuldssigen Mitteln verfolgen. Sie unterstiitzen so ihre
Regierungen dabei, deren politische, wirtschaftliche oder strategische Machtposition auszubauen
und die eigene Weltsicht Uber Staatsgrenzen hinaus zu verbreiten. Diese illegitime Einflussnahme
befeuert Polarisierungsprozesse in offenen Gesellschaften und ist dazu geeignet, die politischen
Meinungs- und Willensbildungsprozesse in demokratischen Staaten nachhaltig zu beeinflussen.

Ethnopluralismus

Bei dem Begriff Ethnopluralismus handelt es sich um ein Ideologieelement der extremistischen
.Neuen Rechten”, dem kein einheitliches Konzept zugrunde liegt. Ethnopluralismus ist ein ausgren-
zender ,Nationalismus”, ein ,Rassismus ohne Rassen". Er setzt sich zusammen aus dem griechi-
schen Wort ,ethnos" (Volk) und dem lateinischen Wort ,pluralis” (Mehrzahl) und propagiert damit
eine Vélkervielfalt. Diese schldgt sich jedoch nach Lesart von Vertretern der ,Neuen Rechten" in
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jeweils ethnisch weitestgehend homogenen Staaten nieder. Im Zentrum dieses Ideologieelementes
steht somit die Forderung, dass keine ,Durchmischung” der Bewohner verschiedener Kulturrdume
stattfinden darf, mit dem Ziel, ethnisch reine Gesellschaften zu schaffen und alles ,Volksfremde"
auszuweisen. Zuwanderung soll demnach vordergriindig strikt nach ethnisch-kulturellen, aber im
Ergebnis letztlich nach rassisch-biologischen Kriterien gesteuert werden. Mit dieser Staats- und
Gesellschaftskonzeption werden Menschen vom Staatsvolk ausgeschlossen, die nicht dessen eth-
nischen Voraussetzungen entsprechen. Folgerichtig ergeben sich auch aus dem Ethnopluralismus
traditionelle rechtsextremistische Forderungen wie ,Deutschland den Deutschen - Ausldnder raus".
Der Ethnopluralismus ist daher als Begriindung fir die Ungleichbehandlung Deutscher mit Migrati-
onshintergrund ebenfalls nicht mit der Menschenwiirdegarantie vereinbar.

Extremismus

Die Verfassungsschutzbehdrden unterscheiden zwischen ,Extremismus” und ,Radikalismus” (s. dort).
Als extremistisch werden Aktivitdten bezeichnet, die darauf abzielen, die Grundwerte der freiheit-
lichen Demokratie zu beseitigen. Die Begriffe ,extrem” (radikal) und ,extremistisch” (verfassungs-
feindlich) sind demnach keine Synonyme.

Extremistisch beeinflusste Organisationen

Extremistisch beeinflusste Organisationen sind Vereinigungen, die von Extremisten oder auf deren
Initiative hin gegriindet oder von Extremisten unterwandert und erheblich beeinflusst sind, wobei
der Grad der Beeinflussung unterschiedlich ist. Sie verfolgen bestimmte politische Ziele, die mit
denen der Kernorganisation ganz oder teilweise Ubereinstimmen.
Sie unterstiitzen die Bestrebungen der Kernorganisation dadurch:

I dass sie bestimmte politische Ziele verfolgen, die mit denen der Kernorganisation ganz oder
teilweise Ubereinstimmen, und dass sie dadurch die Bestrebungen der Kernorganisation unter-
stlitzen,

I dass ihre Funktiondre zu einem gréBeren oder kleineren Teil Mitglieder oder Anhdnger der Kern-
organisation sind,

I dass ihnen auch Personen angehdéren, die zwar keine Extremisten sind, aber Teilziele der Organi-
sation verfolgen und dabei entweder den erheblichen extremistischen Einfluss nicht erkennen,
oder ihn zwar erkennen, aber in Kauf nehmen, bzw. in Einzelfdllen diesen Einfluss sogar zurlick-
drdngen wollen.

Extremistische Bestrebungen
Nach allgemeinem Sprachgebrauch sind Bestrebungen alle auf ein Ziel gerichtete Aktivitaten.
Extremistische Bestrebungen im Sinne des Verfassungsschutzgesetzes sind Aktivitdten mit der Ziel-

richtung, die Grundwerte der freiheitlichen Demokratie zu beseitigen. Dazu gehoren Vorbereitungs-
handlungen, Agitation und Gewaltakte.
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Es ist zu unterscheiden zwischen

I Bestrebungen gegen den Bestand des Bundes oder eines Landes,
I Bestrebungen gegen die Sicherheit des Bundes oder eines Landes und
I Bestrebungen gegen die freiheitliche demokratische Grundordnung.

Bestrebungen gegen den Bestand des Bundes oder eines Landes sind politisch bestimmte, ziel- und
zweckgerichtete Verhaltensweisen in einem oder flir einen Personenzusammenschluss, welcher da-
rauf gerichtet ist, die Freiheit des Bundes oder eines Landes von fremder Herrschaft aufzuheben,
ihre staatliche Einheit zu beseitigen oder ein zu ihm gehdrendes Gebiet abzutrennen.

Bestrebungen gegen die Sicherheit des Bundes oder eines Landes sind politisch bestimmte, ziel- und
zweckgerichtete Verhaltensweisen in einem oder fiir einen Personenzusammenschluss, welcher da-
rauf gerichtet ist, den Bund, Ldnder oder deren Einrichtungen in ihrer Funktionsfahigkeit erheblich
zu beeintrachtigen.

Bestrebungen gegen die freiheitliche demokratische Grundordnung sind politisch bestimmte, ziel-
und zweckgerichtete Verhaltensweisen in einem oder flir einen Personenzusammenschluss, welcher
darauf gerichtet ist, einen der zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung zdhlenden Verfas-
sungsgrundsatze zu beseitigen oder auBer Geltung zu setzen.

Verhaltensweisen von Einzelpersonen, die nicht in einem oder fiir einen Personenzusammenschluss
handeln, sind Bestrebungen, wenn sie auf Anwendung von Gewalt gerichtet sind oder aufgrund
ihrer Wirkungsweise geeignet sind, ein Schutzgut des Bundesverfassungsschutzgesetzes oder eines
Landesverfassungsschutzgesetzes erheblich zu beschadigen.

Fanzine

Der Begriff setzt sich aus den Worten ,Fan" und ,Magazine" zusammen und bezeichnet in der Re-
gel subkulturelle Publikationen. In der rechtsextremistischen Szene informieren diese Publikationen
uber Musikgruppen, Tontrager, Konzerte sowie sonstige Szeneveranstaltungen. Einzelpersonen und
rechtsextremistische Gruppierungen erhalten in Interviews Gelegenheit zur Selbstdarstellung und
zur Verbreitung ihres Gedankengutes. Das Medium verlor mit der Verlagerung der Kommunikation
in das Internet sehr stark an Bedeutung. Zwar erscheinen weiterhin Fanzines, herausgegeben von
zumeist langjdhrigen Szeneangehdrigen, diese Publikationen haben jedoch eher traditionellen, nos-
talgischen Charakter, als dass sie der Information breiter Szenekreise dienen.

Freiheitliche demokratische Grundordnung

Damit ist nicht die Verfassung bzw. das Grundgesetz in seiner Gesamtheit gemeint, sondern die
unabdnderlichen obersten Wertprinzipien als Kernbestand der Demokratie.
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Zu diesen Grundsatzen gehdren folgende Verfassungsprinzipien:

I das Recht des Volkes, die Staatsgewalt in Wahlen und Abstimmungen und durch Organe der
Gesetzgebung und der Rechtsprechung auszuiiben und die Volksvertretung in allgemeiner, un-
mittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl zu wahlen,

I die Bindung der Gesetzgebung an die verfassungsméaBige Ordnung und die Bindung der vollzie-
henden Gewalt und der Rechtsprechung an Gesetz und Recht,

I das Mehrparteienprinzip sowie das Recht auf Bildung und Auslibung einer parlamentarischen

Opposition,

die Abldsbarkeit der Regierung und ihre Verantwortlichkeit gegentiber der Volksvertretung,

die Unabhdngigkeit der Gerichte,

der Ausschluss jeder Gewalt- und Willkiirherrschaft und

die Achtung der im Grundgesetz konkretisierten Menschenrechte. In seinem Urteil zum Ver-

fahren Uber das Verbot der Nationaldemokratischen Partei Deutschlands (NPD) im Januar 2017

hat das Bundesverfassungsgericht den Begriff der freiheitlichen demokratischen Grundordnung

weitgehend prazisiert. Im Zentrum stehen flr das Gericht die Wiirde des Menschen, das Demo-
kratieprinzip und das Rechtsstaatsprinzip.

Fremdenfeindlichkeit

Fremdenfeindlichkeit richtet sich gegen Menschen, die sich durch Herkunft, Nationalitdt, Religion
oder Hautfarbe von der als ,normal” erachteten Umwelt unterscheiden.

Die mit dieser Zuweisung typischerweise verbundenen vermeintlich minderwertigen Eigenschaf-
ten werden als Rechtfertigung flr einschldgige Straftaten missbraucht. Insbesondere das rechtsex-
tremistische Weltbild ist gepragt von einer Uberbewertung ethnischer Zugehérigkeit, aus der u. a.
Fremdenfeindlichkeit resultiert.

G10-MaBnahme

Nach dem ,Gesetz zur Beschrankung des Brief-, Post- und Fernmeldegeheimnisses” (Artikel 10-Ge-
setz) ist dem LfV der Eingriff in das Grundrecht nur unter folgenden engen Voraussetzungen maéglich:
Die Uberwachung ist nur zuldssig, wenn tatsichliche Anhaltspunkte fiir die Planung oder Begehung
bestimmter, schwerwiegender Straftaten - z. B. Hochverrat, geheimdienstliche Agententatigkeit
oder Bildung einer terroristischen Vereinigung - vorliegen. Ebenfalls zulassig ist eine Uberwachung,
wenn tatsdchliche Anhaltspunkte fiir den Verdacht bestehen, dass jemand Mitglied einer Vereini-
gung ist, deren Zwecke oder Tatigkeiten darauf gerichtet sind, Straftaten zu begehen, die gegen die
freiheitliche demokratische Grundordnung, den Bestand oder die Sicherheit des Bundes oder eines
Landes gerichtet sind. Zudem muss die Uberwachung erforderlich sein, d. h. die Erforschung des
Sachverhalts muss auf andere Weise aussichtslos oder wesentlich erschwert sein.

Die Uberwachung wird nicht vom LfV angeordnet, sondern auf dessen Antrag durch den Staatsmi-
nister des Innern. Vor dem Vollzug der Anordnung muss die sog. G10-Kommission tber die Zuldssig-
keit und Notwendigkeit der MaBnahme entscheiden.
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Geheimschutz

Der Geheimschutz umfasst alle personellen und materiellen (organisatorischen, baulichen und
technischen) MaBnahmen zum Schutz von im staatlichen Interesse geheimzuhaltenden Unterlagen,
MaBnahmen und Objekten. Der Geheimschutz sorgt dafiir, dass Informationen und Vorgénge, deren
Bekanntwerden den Bestand, lebenswichtige Interessen oder die Sicherheit des Bundes oder eines
seiner Ldnder gefdhrden kann, vor unbefugter Kenntnisnahme geschitzt werden.

Personeller Geheimschutz

Die Verfassungsschutzbehorden wirken mit bei Sicherheitstiberpriifungen von Personen, die sicher-
heitsempfindliche Tatigkeiten austben, weil sie Zugang zu Verschlusssachen (VS) haben. Die Sicher-
heitsiberpriifung soll solche Personen aus sensiblen Bereichen fernhalten, die Anlass zu Zweifeln
an ihrer Zuverlassigkeit oder an ihrem Bekenntnis zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung
geben oder fir Ansprachen anderer Nachrichtendienste gefdhrdet erscheinen.

Materieller Geheimschutz

Der materielle Geheimschutz beinhaltet organisatorische, bauliche, mechanische, elektrotech-
nische und informationstechnische MaBnahmen zum Schutz von Verschlusssachen (unabhéngig
von ihrer Darstellungsform) und von raumlichen Sicherheitsbereichen. Einer der Schwerpunkte ist
die Sicherheit beim Umgang mit Informationen, die im staatlichen Interesse Unbefugten nicht zur
Kenntnis gelangen dirfen. Dazu gehdren insbesondere die richtige Einstufung von Dokumenten als
Verschlusssachen (VS - NUR FUR DEN DIENSTGEBRAUCH, VS - VERTRAULICH, GEHEIM und STRENG
GEHEIM) sowie deren Herstellung, Aufbewahrung/Speicherung, Vervielfiltigung, Weitergabe/Uber-
mittlung und Aussonderung/Archivierung bzw. Vernichtung/Léschung.

Gemeinsames Extremismus- und Terrorismusabwehrzentrum (GETZ)

Das GETZ wurde im November 2012 zur Bekdmpfung des Rechtsextremismus/-terrorismus, des
Linksextremismus/-terrorismus, des Auslanderextremismus/-terrorismus, der Spionage sowie der Proli-
feration eingerichtet. Im Rahmen des Gremiums tauschen Sicherheitsbehdrden von Bund und Landern
Informationen zu den genannten Phdnomenbereichen aus. Dabei soll die Fachexpertise der Sicherheits-
behorden gebiindelt und ein mdglichst lickenloser Informationsfluss gewahrleitet werden.

Gemeinsames Internetzentrum (GIZ)

Im GIZ beobachten seit 2007 sprachkundige Experten der Sicherheitsbehdrden des Bundes und der
Lander das Internet hinsichtlich islamistischer und islamistisch-terroristischer Inhalte.

Gemeinsames Terrorismusabwehrzentrum (GTAZ)

Das im Jahr 2004 eingerichtete ,Gemeinsame Terrorismusabwehrzentrum” (GTAZ) in Berlin-
Treptow mit einer ,Nachrichtendienstlichen Informations- und Analysestelle” (NIAS) sowie einer
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.Polizeilichen Informations- und Analysestelle” (PIAS) konzentriert die Experten fir Terrorismus-
abwehr der deutschen Sicherheitsbehdrden an einem Ort. Im GTAZ sind die Verfassungsschutzbe-
horden des Bundes und der Lander, das Bundeskriminalamt (BKA), die Landeskriminalamter und der
Bundesnachrichtendienst (BND) eingebunden. Weitere Teilnehmer sind Bundespolizei, Zollkriminal-
amt, Militarischer Abschirmdienst (BAMAD), Bundesamt fir Migration und Fliichtlinge (BAMF) und
Vertreter der Generalbundesanwaltschaft. Die Abstimmung von Bewertungen und MaBnahmen bei
sicherheitsrelevanten Sachverhalten mit Terrorismusbezug wird durch die dortige Zusammenarbeit
erleichtert und beschleunigt.

Islamismus

Der Begriff des Islamismus bezeichnet eine religids motivierte Form des politischen Extremismus.
Islamisten sehen in den Schriften und Geboten des Islam nicht nur Regeln fur die Auslbung der
Religion, sondern auch Handlungsanweisungen fiir eine islamistische Staats- und Gesellschaftsord-
nung. Ein Grundgedanke dieser islamistischen Ideologie ist die Behauptung, alle Staatsgewalt kénne
ausschlieBlich von Gott (Allah) ausgehen. Damit richten sich islamistische Bestrebungen gegen die
Wertvorstellungen des Grundgesetzes, insbesondere gegen die freiheitliche demokratische Grund-
ordnung. Islamisten halten die Etablierung einer islamischen Gesellschaftsordnung fiir unabdingbar.
Dieser Ordnung sollen letztlich sowohl Muslime als auch Nicht-Muslime unterworfen werden.

Islamistische Organisationen - mit Ausnahme islamistisch-terroristischer Organisationen - lassen
sich grob in zwei Kategorien einteilen:

I Organisationen, die in ihren Herkunftslandern die konsequente Umgestaltung der bestehenden
Staats- und Gesellschaftsordnungen nach ihrem Verstandnis der islamischen Rechtsordnung
(Scharia) anstreben. In Deutschland liegt ihr Schwerpunkt auf propagandistischen Aktivitdten
sowie der Sammlung von Spendengeldern, um die Mutterorganisationen in den Herkunftslan-
dern zu unterstitzen.

I Andere islamistische Gruppierungen in Deutschland verfolgen eine umfassendere, auch politisch
motivierte Strategie. Auch sie streben eine Anderung der Staats- und Gesellschaftsordnung in
ihren Herkunftslandern zugunsten eines islamischen Staatswesens an. Sie bemiihen sich jedoch
im Rahmen einer legalistischen Strategie, ihren Anhdngern in Deutschland gréBere Freiraume fir
ein schariakonformes Leben zu schaffen.

Islamistischer Terrorismus

Islamistischer Terrorismus ist der nachhaltig gefiihrte Kampf fur islamistische Ziele, die mithilfe von
Anschldgen auf Leib, Leben und Eigentum anderer Menschen durchgesetzt werden sollen, insbeson-
dere durch schwere Straftaten, wie sie in § 129a Abs. 1 Strafgesetzbuch (StGB) genannt sind, oder
durch andere Straftaten, die zur Vorbereitung solcher Straftaten dienen.

Unter ,Homegrown"-Terrorismus sind islamistische Strukturen oder Strukturansdtze zu verstehen,
die sich aus radikalisierten Personen ab der zweiten Einwanderergeneration sowie radikalisierten
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Konvertiten zusammensetzen. Die Personen sind zumeist in europdischen Lindern geboren und/
oder aufgewachsen, stehen jedoch aufgrund religidser, gesellschaftlicher, kultureller oder psycholo-
gischer Faktoren dem hiesigen Wertesystem ablehnend gegentiiber und erachten die Errichtung einer
islamistischen Gesellschaftsordnung fiir erstrebenswert.

Lediglich ein sehr kleiner Teil zum Islam konvertierter Personen macht sich islamistisches Gedanken-
gut zu eigen und engagiert sich fiir islamistische Ziele. Die Rolle von Konvertiten in islamistischen/
islamistisch-terroristischen Strukturen erklart sich u. a. aus der Motivation, sich gegentiber Glau-
bensbriidern als besonders gute Muslime (hier: Islamisten) beweisen zu wollen. Sie weisen zudem
aufgrund ihrer Kenntnis der westlichen Gegebenheiten strategische Vorteile auf.

Jihad

Die wértliche Ubersetzung dieses Begriffs ist ,Anstrengung” oder ,Bemiihung". Es gibt zwei Formen
des Jihad: die geistig-spirituelle Bemiihung des Glaubigen um das richtige religiése und moralische
Verhalten gegeniiber Gott und den Mitmenschen (sogenannter groBer Jihad) oder der kimpferische
Einsatz zur Verteidigung oder Ausdehnung des islamischen Herrschaftsgebiets (sogenannter kleiner
Jihad). Von militanten Gruppen wird der Jihad héufig als religiose Legitimation fiir Terroranschlage
verwendet. Islamistische Terroristen flihren unter dem Leitprinzip dieses Jihad ihren gewalttdtigen
Kampf/,heiligen Krieg" gegen die angeblichen Feinde des Islam.

Klandestine Aktionen

Diese Aktionsform findet unabhdngig vom Demonstrationsgeschehen Anwendung. Es handelt sich
um Aktionen, bei denen es entweder zum Einsatz von Gewalt kommt bzw. es sich um herausgehobe-
ne Zielobjekte des politischen Gegners bzw. Einrichtungen des ,Repressionsapparates” handelt. Tak-
tisch setzt man dabei auf das Uberraschungsmoment und die Anonymitat der Akteure. Dadurch wird
flr die Handelnden das Risiko einer strafrechtlichen Verfolgung minimiert. Voraussetzung dafir ist
allerdings ein kleiner, aber fester Personenkreis mit hohem Konspirationsgrad. Es sollen hierdurch
politische Aufmerksamkeit erreicht und politischer Einfluss ausgelibt werden. Daher werden die
Aktionen in der Regel auch durch Bekennerschreiben flankiert.

Kontrolle der Verfassungsschutzbehdrden

Fir die Arbeit des Verfassungsschutzes gelten strenge rechtsstaatliche MaBstdbe. Eingriffe in die
Privat- und Freiheitsrechte des Birgers sind den Verfassungsschutzbehorden nur auf gesetzlicher
Grundlage gestattet. Damit der Biirger darauf vertrauen kann, dass die Verfassungsschutzbehérden
sich an ihren gesetzlichen Auftrag und an die fiir die Tatigkeit geltenden Rechtsbestimmungen hal-
ten, unterliegen sie der Kontrolle auf mehreren Ebenen.

s.a. Parlamentarische Kontrollgremien, Datenschutz
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Legende

.Legende" bezeichnet im Sprachgebrauch der Nachrichtendienste die Verwendung ganz oder teil-
weise erfundener oder gednderter biographischer Daten, um den Auftrag der Nachrichtendienste
zu erflllen und fir sie tatige Personen gegentiber Dritten zu schiitzen. Im Rahmen einer Legende
werden Tarnmittel eingesetzt, insbesondere Tarnadressen, Tarnausweise und Kfz-Tarn-Kennzeichen.

Linksextremismus

Mit diesem Begriff werden Bestrebungen von Personenzusammenschlissen bezeichnet, fiir die alle
oder einige der folgenden Merkmale charakteristisch sind:

B Bekenntnis zum Marxismus-Leninismus als ,wissenschaftliche” Anleitung zum Handeln; dane-
ben, je nach Ausprdgung der Partei oder Gruppierung, Riickgriff auch auf Theorien weiterer Ideo-
logen wie Stalin, Trotzki, Mao und andere,

I Bekenntnis zur sozialistischen oder kommunistischen Transformation der Gesellschaft mittels
eines revolutiondren Umsturzes oder langfristiger revolutionarer Verdnderungen,

I Bekenntnis zur Diktatur des Proletariats oder zu einer herrschaftsfreien (anarchistischen) Gesell-
schaft,

I Bekenntnis zur revolutiondren Gewalt als bevorzugte oder - je nach den konkreten Bedingungen
- taktisch einzusetzende Kampfform.

Linksextremistische Parteien und Gruppierungen lassen sich grob in zwei Hauptstromungen einteilen:

I Dogmatische Marxisten-Leninisten und sonstige revolutionare Marxisten: In Parteien oder ande-
ren festgefligten Vereinigungen organisiert, verfolgen sie die erkldrte Absicht, eine sozialistische
bzw. kommunistische Gesellschaftsordnung zu errichten,

B AutonomE, ANARCHISTEN und sonstige Sozialrevolutionare: In losen Zusammenhidngen, seltener in
Parteien oder formalen Vereinigungen agierend, streben sie ein herrschaftsfreies, selbstbestimm-
tes Leben frei von jeglicher staatlicher Autoritdt an.

Mujahidin

Als Mujahidin (Plural fur: ,Kdmpfer im Jihad") werden Islamisten bezeichnet, bei denen tatsichliche
Anhaltspunkte dafiir vorliegen, dass sie sich

B am ,gewaltsamen Jihad" selbst beteiligen oder beteiligt haben oder

I flr die Teilnahme am ,gewaltsamen Jihad" ausbilden lassen oder bereits haben ausbilden lassen
oder

B am ,gewaltsamen Jihad" beteiligen werden, z. B. aufgrund entsprechender AuBerungen.

Arabische Muslime verschiedener Nationalitdt stellen einen Uberproportional groBen Teil der Mujahidin.
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Nachrichtendienste

Nachrichtendienste sammeln Informationen lber die die innere oder duBere Sicherheit eines Staates
gefahrdende Bestrebungen und werten sie aus. Hierbei kdnnen die Nachrichtendienste verdeckt
arbeiten (vgl. nachrichtendienstliche Mittel). Die Ergebnisse der Analyse werden in Berichtsform
zusammengefasst und den politischen Entscheidungstragern sowie den Kontrollgremien zur Ver-
fligung gestellt.

Nachrichtendienste in Deutschland

In der Bundesrepublik Deutschland existieren drei Nachrichtendienste:

I Inlandsnachrichtendienst (Verfassungsschutzbehérden: Bundesamt fiir Verfassungsschutz und
Landesamter fir Verfassungsschutz)

I Auslandsnachrichtendienst (BND)

I Bundesamt fiir den Militdrischen Abschirmdienst (BAMAD)

Der Verfassungsschutz in der Bundesrepublik Deutschland ist foderal organisiert. Dementspre-
chend existieren 17 Verfassungsschutzbehérden, ein Bundesamt (BfV) und 16 Landesbehérden
fur Verfassungsschutz (LfV). Sie arbeiten gem3B dem Bundesverfassungsschutzgesetz bzw. den
Landesverfassungsschutzgesetzen in Angelegenheiten des Verfassungsschutzes zusammen. Die
Verfassungsschutzbehorden der Ldnder konnen entweder als Abteilung unmittelbar im jeweiligen
Innenministerium angesiedelt oder als eigenstandige Landesoberbehdrde dem jeweiligen Innenmi-
nisterium nachgeordnet sein.

Der Bundesnachrichtendienst (BND) ist der Auslandsnachrichtendienst der Bundesrepublik
Deutschland. Er hat die Aufgabe, im Ausland Informationen zu sammeln, die von auBen- oder si-
cherheitspolitischer Bedeutung fir die Bundesrepublik Deutschland sind. Er wertet diese Informa-
tionen selbst aus.

Neben den Kernaufgaben der Auslandsaufkléarung Gbernimmt der BND auch Aufgaben in der Beob-
achtung der international operierenden Organisierten Kriminalitdt, insbesondere auf den Gebieten
Waffen- und Technologietransfer, Geldwadsche, Menschenhandel und Rauschgiftschmuggel.

Das Bundesamt fiir den Militdrischen Abschirmdienst (BAMAD), eine Dienststelle des Bundesver-
teidigungsministeriums, ist der Nachrichtendienst der Bundeswehr. Auf dem Gebiet der Bundesre-
publik Deutschland hat er die Aufgabe, extremistische, sicherheitsgefdhrdende und geheimdienst-
liche Bestrebungen und Tatigkeiten innerhalb der Bundeswehr zu beobachten. Die Hauptaufgaben
des BAMAD liegen dabei in der Abwehr von Spionageaktivitdten sowie im Aufspiren verfassungs-
feindlicher Bestrebungen innerhalb der Truppe. Das BAMAD ist auch fiir die Sicherheit von Bundes-
wehrliegenschaften zustandig.

Nachrichtendienste fremder Staaten

In der Bundesrepublik Deutschland agieren Nachrichtendienste fremder Staaten, um Informationen
aus allen Bereichen des offentlichen Lebens zu gewinnen (politische, wirtschaftliche, militdrische
Entwicklungen und Entscheidungen). Hinsichtlich ihrer Organisation und ihrer Befugnisse sind diese
Dienste in den verschiedenen Staaten unterschiedlich ausgestaltet
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Nachrichtendienstliche Mittel

Mit nachrichtendienstlichen Mitteln als Oberbegriff werden technische Mittel und Arbeitsmethoden

der geheimen Nachrichtenbeschaffung bezeichnet. So darf das LfV Sachsen nach § 7 Abs. 1 und

2 SachsVSG (glltig bis einschlieBlich 15. August 2025: § 5 Abs.1 SdchsVSG) Methoden, Gegenstande

und Instrumente zur heimlichen Informationsbeschaffung, wie den Einsatz von Vertrauensleuten

und Gewdhrspersonen, Observationen, Bild- und Tonaufzeichnungen, Tarnpapiere und Tarnkenn-

zeichen anwenden.

Dem LfV Sachsen ist unter Wahrung des Grundsatzes der VerhiltnismaBigkeit (nach § 5 SachsVSG)

die Erhebung personenbezogener Daten und sonstiger Informationen mit nachrichtendienstlichen

Mitteln insbesondere dann gestattet, wenn Tatsachen die Annahme rechtfertigen, dass

I auf diese Weise Erkenntnisse iber Bestrebungen oder Tatigkeiten nach § 2 Abs. 1 VSG oder die
zur Erforschung solcher Erkenntnisse erforderlichen Quellen gewonnen werden kénnen oder

I dies zum Schutz der Mitarbeiter, Einrichtungen, Gegenstdnde und Quellen des Bundesamtes fir
Verfassungsschutz oder eines Landesamtes flir Verfassungsschutz gegen sicherheitsgeféhrdende
oder geheimdienstliche Tatigkeiten erforderlich ist.

NADIS

Das ,Nachrichtendienstliche Informationssystem” (NADIS) ist ein Datenverbund des Bundesam-
tes und der Landesbehdrden fiir Verfassungsschutz. NADIS ist eine Hinweisdatei, d.h. sie dient zur
Identifizierung einer Person, Organisation oder eines Sachverhaltes und dem Auffinden von Akten-
fundstellen. Eine Speicherung im NADIS darf nur aufgrund der in den Verfassungsschutzgesetzen
definierten gesetzlichen Regelungen erfolgen.

Neue Rechte

Bei der ,Neuen Rechten" handelt es sich um ein informelles Netzwerk verschiedener Organisationen
und Gruppierungen, in welchem nationalkonservative bis rechtsextremistische Krafte zusammenwir-
ken. Diese nehmen innerhalb dieses Geflechts unterschiedliche Funktionen wahr. Sie sind aktions-
orientiert (IenmiTiRe BEwesuna), unterstiitzen finanziell (En Prozent e V.), férdern die Theoriebildung
(ehemaliges InsTiTuT FiR STAATSPOLITIK), sind vorwiegend journalistisch tétig (Compact Macazin GumsH) oder
gehoren dem Parteienspektrum an (ALTERNATIVE FUR DeuTscHLAND (AFD) — LANDESVERBAND SACHSEN, JUNGE ALTER-
NATIVE). Mittels unterschiedlicher Strategien sollen antidemokratische Positionen in Politik und Gesell-
schaft durchgesetzt werden. Das gemeinsame Ziel ist eine ,Kulturrevolution von rechts".

Opportunitatsprinzip/Legalitdtsprinzip
Wihrend die Strafverfolgungsbehérden (Staatsanwaltschaft, Polizei) nach der Strafprozessordnung
grundsatzlich verpflichtet sind, bei Verdacht einer Straftat von Amts wegen einzuschreiten (Le-

galititsprinzip), gilt fir die Verfassungsschutzbehérden das Opportunitatsprinzip. Hiernach steht
die Entscheidung, ob wegen einer Straftat eingeschritten werden soll, im Ermessen. So kann der
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Verfassungsschutz wegen einer zu erwartenden relevanten Erkenntnissteigerung auf ein unmittel-
bares Einschreiten verzichten. Das Opportunitatsprinzip ist Grundlage fir (oftmals jahrelang) wach-
sende Vertrauensverhdltnisse. Diese ermdglichen dem Verfassungsschutz einen exklusiven Zugang
zu Informationsquellen, seien es V-Leute oder auch Erkenntnisse auslédndischer Nachrichtendienste.
Damit dies so bleibt, miissen Nachrichtendienste einen besonderen Wert auf Quellenschutz legen.
Hinweisgeber sind nicht selten Straftdter oder Opfer, die Sanktionen der Tater befiirchten. Im Zwei-
fel kann ein mdgliches Strafverfolgungsinteresse dem Schutz der Quelle untergeordnet werden.
Dadurch, dass der Verfassungsschutz vom Strafverfolgungszwang losgelost ist, kann er weiterge-
hend operieren, etwa, um eine extremistische bzw. terroristische Szene néher aufzukldren oder eine
Gefahrensituation zu entschérfen, indem er versucht, einzelne Tater aus der Szene herauszuldsen
und als Informanten zu gewinnen. Auf diese Weise kénnen unter Umstanden auch die Strukturen
der Bestrebung geschwécht werden. Ohne Strafverfolgungszwang hat der Verfassungsschutz Raum
fiir umfassende Analysen und Methodik. Im Gegensatz zur Polizei kann er ,flichendeckende" Struk-
turerkenntnisse sammeln.

Personenbezogene Daten

Hierunter versteht man alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare
naturliche Person beziehen. Als identifizierbar wird eine natirliche Person angesehen, die direkt
oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kenn-
nummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen
Merkmalen identifiziert werden kann, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen,
psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identitét dieser natlirlichen Person sind.

Politisch motivierte Kriminalitat (PMK)

Das Definitionssystem ,Politisch motivierte Kriminalitat" wurde zum 1. Januar 2001 eingefiihrt. Er-
fasst werden alle Straftaten, die einen oder mehrere Straftatbestande der sogenannten klassischen
Staatsschutzdelikte erfillen, sowie Straftaten, bei denen in Wirdigung der gesamten Umsténde der
Tat und/oder der Einstellung des Taters Anhaltspunkte fir eine politische Motivation gegeben sind.
Die Daten werden im Polizeibereich erhoben und zentral durch das Bundeskriminalamt und die Lan-
deskriminaldmter unter verschiedenen Gesichtspunkten differenziert dargestellt.

Die Straftaten werden folgenden Bereichen zugeordnet:

I politisch motivierte Kriminalitdt - rechts,

I politisch motivierte Kriminalitdt - links,

I politisch motivierte Kriminalitdt - ausldndische Ideologie/religiése Ideologie?",
I sonstige politisch motivierte Straftaten mit extremistischem Hintergrund.

211 Seit 2018 werden die Straf- und Gewalttaten nach auslandischer (d. h. politischer) und religiéser Ideologie unter-
schieden. Vorher nannte sich die Rubrik ,Politisch motivierte Auslanderkriminalitidt - Straftaten mit auslanderex-
tremistischem Hintergrund". Auch Straftaten aus dem Phanomenbereich ,Islamismus"” wurden darunter registriert.
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Proliferation

Als Proliferation bezeichnet man die Weiterverbreitung von atomaren, biologischen oder chemi-
schen Massenvernichtungswaffen und entsprechenden Waffentragersystemen bzw. der zu deren
Herstellung verwendeten Produkte, einschlieBlich des dazu erforderlichen Know-hows.

Quelle/Quellenschutz

Im nachrichtendienstlichen Sprachgebrauch bezeichnet der Begriff ,Quelle” die Herkunft einer
Information. Quellen kénnen Personen (z. B. V-Leute), aber auch Medien (z. B. Internet, Drucker-
zeugnisse) oder andere Behdrden sein. Unter ,Quellenschutz” versteht man alle MaBnahmen, die
erforderlich und geeignet sind, eine nachrichtendienstliche Quelle vor einer Enttarnung und deren
Folgen zu schitzen.

Radikalismus

Dabei handelt es sich zwar auch um eine berspitzte, zum Extremen neigende Denk- und Hand-
lungsweise, die gesellschaftliche Probleme und Konflikte bereits ,von der Wurzel (lat. radix) her"
anpacken will. Im Unterschied zum Extremismus (s. dort) sollen jedoch weder der demokratische
Verfassungsstaat noch die damit verbundenen Grundprinzipien unserer Verfassungsordnung be-
seitigt werden. So sind z. B. Kapitalismuskritiker, die grundsatzliche Zweifel an der Struktur unserer
Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung duBern und sie von Grund auf verdndern wollen, noch keine
Extremisten. Radikale bzw. ,extreme" politische Auffassungen haben in unserer pluralistischen Ge-
sellschaftsordnung ihren legitimen Platz. Auch wer seine radikalen Zielvorstellungen realisieren will,
muss nicht beflirchten, dass er vom Verfassungsschutz beobachtet wird, jedenfalls nicht, solange er
die Grundprinzipien unserer Verfassungsordnung anerkennt.

Rechtsextremismus

Unter Rechtsextremismus werden Bestrebungen verstanden, die sich gegen die im Grundgesetz
konkretisierte fundamentale Gleichheit der Menschen richten und die universelle Geltung der Men-
schenrechte ablehnen. Rechtsextremisten sind Feinde des demokratischen Verfassungsstaates, sie
haben ein autoritdres Staatsverstidndnis, das bis hin zur Forderung nach einem nach dem Fihrer-
prinzip aufgebauten Staatswesen ausgeprdgt ist. Das rechtsextremistische Weltbild ist geprégt von
einer Uberbewertung ethnischer Zugehérigkeit, aus der u. a. Fremdenfeindlichkeit resultiert. Dabei
herrscht die Auffassung vor, die Zugehorigkeit zu einer Ethnie, Nation oder ,Rasse” bestimme den
Wert eines Menschen. Offener oder immanenter Bestandteil aller rechtsextremistischen Bestrebun-
gen ist zudem der Antisemitismus. Individuelle Rechte und gesellschaftliche Interessenvertretungen
treten zugunsten kollektivistischer ,volksgemeinschaftlicher” Konstrukte zuriick (Antipluralismus).
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Rechtsterrorismus

Rechtsterrorismus ist eine rechtsextremistisch motivierte Form der Gewaltkriminalitat, die durch
Androhung und Anwendung von Gewalt gegen staatliche oder gesellschaftliche Funktionstrager
oder durch Angriffe auf das Leben Unbeteiligter im Rahmen langerfristiger Strategien das Ziel ver-
folgt, mit der Verbreitung von Furcht und Schrecken bestehende Herrschaftsverhaltnisse zu erschiit-
tern oder das Ziel einer ethnisch und politisch homogenen Gesellschaft durchzusetzen.

Revisionismus, rechtsextremistischer

Der das Bestreben nach einer kritischen Uberpriifung von Erkenntnissen beschreibende Begriff ,Re-
visionismus" wird von Rechtsextremisten zur Umdeutung der Vergangenheit verwendet. [nnen geht
es dabei nicht um eine wissenschaftlich objektive Erforschung der Geschichte, sondern um die Ma-
nipulation des Geschichtsbildes, um insbesondere den Nationalsozialismus in einem giinstigen Licht
erscheinen zu lassen. Man kann unterscheiden zwischen einem Revisionismus im engeren Sinn, der
den Holocaust leugnet, und einem Revisionismus im weiteren Sinn, der etwa die deutsche Schuld
am Ausbruch des Zweiten Weltkrieges bestreitet.

Der zeitgeschichtliche Revisionismus bedient sich unterschiedlicher Aussagen und Methoden. So
beinhaltet die Leugnung des ,Holocaust", das AusmaB der Ermordung von Millionen europdischer
Juden durch das NS-Regime zu verharmlosen oder sogar abzustreiten. Dabei werden vorhande-
ne Dokumente auf unseriose Weise fehlinterpretiert oder fadenscheinige Vorwdnde zur Leugnung
der Ereignisse gesucht. Forschungsergebnisse seridser Historiker, die eindeutig belegen, dass die
.Endldsung der Judenfrage" unzweifelhaft stattgefunden hat, werden durch rechtsextremistische
Revisionisten bewusst ignoriert.

Sabotageschutz

Unter den Begriff fallen alle MaBnahmen zur Abwehr von Sabotage. Als Sabotage bezeichnet man
die Beeintrdchtigung, Beschddigung oder Zerstorung lebens- und verteidigungswichtiger Einrich-
tungen wie z. B. Kraftwerke, Verkehrsverbindungen oder Kommunikationsanlagen. Die absichtliche
Stérung eines wirtschaftlichen oder militdrischen Ablaufs dient der Erreichung eines bestimmten,
oft politischen, Ziels. Vergehen werden gemiB §§ 87, 88 des Strafgesetzbuches (StGB) geahndet.
Ziel des Sabotageschutzes ist es, Einrichtungen, deren Ausfall oder Zerstdrung die Gesundheit oder
das Leben von groBen Teilen der Bevdlkerung erheblich bedrohen oder die fiir das Gemeinwesen
unverzichtbar sind, vor méglichen Innentdtern zu schiitzen. Unabhéngig von der jeweiligen Orga-
nisationsform sollen daher besonders sicherheitsempfindliche Teile von Einrichtungen geschiitzt
werden, die z. B. der Energieversorgung der Bevdlkerung dienen oder flr das Funktionieren des
Gemeinwesens - z. B. Telekommunikation, Bahn, Post - notwendig sind. Das Gleiche gilt fiir Be-
eintrachtigungen von Einrichtungen, die der Funktionsfahigkeit der Bundeswehr und verbiindeter
Streitkrafte dienen.

286



ANHANG - Glossar

Salafismus

Die salafistische Bewegung strebt eine Riickkehr zum Vorbild der ,lauteren Vorfahren" (as-Salaf as-
salih) und damit zu einem fiktiven ,Urislam” an. Zentrale Merkmale dieser Religionsinterpretation
sind die strikte Konzentration auf Koran und Prophetentradition (Sunna) als handlungsweisende
Texte, die Ablehnung aller Neuerungen, die als unvereinbar mit dem ,wahren islamischen Geist"
gelten, das unbedingte Bekenntnis zur Einheit Gottes (Tauhid), die Durchsetzung des religiosen Ge-
setzes (Scharia) sowie eine Vielzahl an Kleidungs- und Verhaltensvorschriften.

Viele der dabei vertretenen Ansichten sind mit der freiheitlichen demokratischen Grundordnung
unvereinbar.

Schwarzer Block

Der sog. ,Schwarze Block", vermummte Aktivisten in einheitlicher ,Kampfausriistung”, ist eine Ak-
tionsform, die urspriinglich im linksextremistischen autonomen Spektrum entwickelt wurde und
vor allem bei Demonstrationen angewandt wird. Der ,Schwarze Block" ist keine zentral organisierte
und koordinierte Organisationsform, sondern ein punktueller Zusammenschluss gewaltorientierter
Linksextremisten. Ziel dieses Auftretens ist die erschwerte Zuordnung von Straf- und Gewalttaten zu
Einzelpersonen durch die Polizei. Jeder ,Schwarze Block" beinhaltet jedoch ein einzelfallbezogenes,
spezifisch bestimmendes Gewaltpotenzial, das sich je nach Lageentwicklung dynamisch und auch
kurzfristig noch verdndern kann. Wenngleich der ,Schwarze Block" Giberwiegend ein Ausdruck links-
extremistischer Massenmilitanz (StraBenkrawalle im Rahmen von Demonstrationen) ist, schlieBt die
Teilnahme eines ,Schwarzen Blocks" an einer Demonstration keinesfalls einen friedlichen Demons-
trationsverlauf aus.

Spionage

Als Spionage wird die Tatigkeit fir den Nachrichtendienst einer fremden Macht bezeichnet, die auf
die Mitteilung oder Lieferung von Tatsachen, Gegenstanden oder Erkenntnissen gerichtet ist. Die Be-
schaffung von Informationen, vor allem aus den Bereichen Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Mi-
litdr, erfolgt zumeist unter Anwendung geheimer Mittel und Methoden. Soweit Spionage gegen die
Bundesrepublik Deutschland gerichtet ist, kommt eine Strafbarkeit gemaB §§ 93 ff. StGB in Betracht.

Spionageabwehr

Die Spionageabwehr beschaftigt sich mit der Aufklarung und Abwehr bzw. Verhinderung von Spio-
nageaktivitaten fremder Nachrichtendienste. Dazu sammelt sie Informationen Uber sicherheitsge-
fahrdende oder geheimdienstliche Tatigkeiten fremder Nachrichtendienste in der Bundesrepublik
Deutschland und wertet sie aus. Hierdurch sollen Erkenntnisse tber Struktur, Aktivitdten, Arbeitsme-
thoden, nachrichtendienstliche Mittel und Zielobjekte dieser Nachrichtendienste gewonnen werden.
Die Spionageabwehr gehért von Gesetzes wegen zu den Aufgaben der Verfassungsschutzbehdrden
des Bundes und der Lander.
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Terrorismus

Terrorismus ist nach der Definition der Verfassungsschutzbehdrden der nachhaltig gefiihrte Kampf
flr politische Ziele, die mithilfe von Anschldgen auf Leib, Leben und Eigentum anderer Menschen
durchgesetzt werden sollen, insbesondere durch schwere Straftaten, wie sie in § 129a Abs. 1 StGB
genannt sind, oder durch andere Straftaten, die zur Vorbereitung solcher Straftaten dienen.

Terrorismusbekdampfungsgesetze

Durch die Anschldge des 11. September 2001 wurden neue Bekdmpfungsansatze erforderlich.

Mit einem Gesetz zur Bekdmpfung des internationalen Terrorismus (Terrorismusbekdmpfungsgesetz
(TBG)) wurden Anfang 2002 zahlreiche Sicherheitsgesetze der neuen Bedrohungslage angepasst.
So erhielt der Verfassungsschutz das Recht, auch solche Bestrebungen zu beobachten, die sich ge-
gen den Gedanken der Volkerverstandigung, insbesondere gegen das friedliche Zusammenleben der
\olker richten, da diese Bestrebungen ein geféahrlicher Nahrboden fiir den wachsenden Terrorismus
sind.

Zur Erforschung von Geldstromen und Kontobewegungen von Qrganisationen und Personen, die
extremistischer Bestrebungen oder sicherheitsgefdhrdender Tatigkeiten verdéchtigt werden, erhielt
der Verfassungsschutz die Befugnis, bei Banken und Geldinstituten Informationen tber Konten ein-
zuholen. Ferner wurden Auskunftspflichten fiir Postdienstleister, Luftverkehrsunternehmen, Tele-
kommunikations- und Teledienstleister vorgesehen.

Mit der Neufassung und Ausweitung der Vereinsverbotsgriinde durch Anderung des Vereinsgeset-
zes wurden die staatlichen Handlungsoptionen zur Bekdmpfung extremistischer Vereinigungen mit
Auslandsbezug ergdnzt, so dass flir Ausldndervereine und auslandische Vereine z. B. verhindert wer-
den kann, dass gewalttdtige oder terroristische Organisationen von Auslandervereinen in Deutsch-
land unterstitzt werden.

Mit einem Gesetz zur Ergénzung des Terrorismusbekdmpfungsgesetzes (TBEG) von Anfang 2007
wurden weitere Verbesserungen bei der Terrorismusbekdmpfung geschaffen. So wurden die Aus-
kunftsbefugnisse des Verfassungsschutzes gegeniiber Banken, Geldinstituten, Postdienstleistern,
Luftverkehrsunternehmen, Telekommunikations- und Teledienstleistern praxisorientiert fortentwi-
ckelt und ergdnzt. Die bewahrten Befugnisse wurden erstreckt auf die Aufklarung von verfassungs-
feindlichen Bestrebungen im Inland, die die Bereitschaft zur Anwendung von Gewalt fordern.

Die durch den Wegfall der Binnengrenzkontrollen eingeschrankte Maglichkeit der Grenzfahndung
wird nunmehr kompensiert durch eine Ausschreibungsmdglichkeit im Schengener Informationssys-
tem und eine damit notwendig verbundene Ausschreibung im nationalen polizeilichen Informati-
onssystem INPOL, um den besonderen Gefahren internationaler extremistischer Bestrebungen und
Tatigkeiten fremder Nachrichtendienste zu begegnen.

Des Weiteren erhielten die Verfassungsschutzbehdrden des Bundes und der Lander, das Bundes-
amt fur den Militdrischen Abschirmdienst (BAMAD) und der Bundesnachrichtendienst (BND) die
Mdoglichkeit, Auskiinfte tber Fahrzeug- und Halterdaten aus dem Zentralen Fahrzeugregister des
Kraftfahrtbundesamtes (KBA) auch im automatisierten Abrufverfahren einzuholen.
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Trennungsgebot

Durch das Trennungsgebot wird eine organisatorische und funktionelle Trennung von Verfassungs-
schutz und Polizei/Staatsschutz vorgegeben. Dies ist fiir das LfV Sachsen in § 1 Abs. 3 und § 4 Abs. 2
SachsVSG (giltig bis einschlieBlich 15. August 2025: § 1 Abs. 4 und § 4 Abs.3 SichsVSG)geregelt.
Eine solche Trennung gebietet zwar eine Beschrdnkung des Informationsaustauschs zwischen Ver-
fassungsschutz und Polizei, verbietet ihn jedoch nicht grundsétzlich. Dieser ist vielmehr notwendig,
um trotz der Trennung effektiv arbeiten zu kénnen. Nur durch eine Vernetzung von Nachrichten-
diensten und Polizei ist es mdglich, die in der jeweiligen Rechtssphare gewonnenen Erkenntnisse
auszutauschen und zu analysieren. Dem Verfassungsschutz selbst stehen lediglich reine Beobach-
tungsbefugnisse zu; wenn er jedoch ausreichende Erkenntnisse gewonnen hat, die den Eingriff einer
Polizei- bzw. Sicherheitsbehorde erfordern, darf er unterbestimmten Voraussetzungen Polizei oder
Staatsanwaltschaft unterrichten.

Verfassungsfeindlich

Verfassungsfeindlich (= extremistisch) sind politische Aktivititen, die gegen die verfassungsmaBi-
ge Ordnung gerichtet sind und darauf abzielen, die freiheitliche demokratische Grundordnung zu
beseitigen.

Verfassungsfeindlichkeit” ist nicht zu verwechseln mit dem Begriff der ,Verfassungswidrigkeit" (sie-
he nachste Seite).

Verfassungsschutzbehdrden

Das Bundesverfassungsschutzgesetz verpflichtet Bund und Lander, eigene Verfassungsschutzbehdr-
den aufzubauen. Der Bund kam dieser Pflicht durch Errichtung des Bundesamtes fiir Verfassungs-
schutz am 7. November 1950 nach. Die Ldnder folgten alsbald. Auch in den neuen Bundesléandern
wurden nach der Wiedervereinigung Deutschlands schrittweise Behorden fir Verfassungsschutz
aufgebaut, so dass es nun 16 Landesbehorden fur Verfassungsschutz in Deutschland gibt. Eini-
ge Lander errichteten eigenstédndige Verfassungsschutzbehdrden, andere wiesen die Aufgabe des
nachrichtendienstlichen Verfassungsschutzes einer Abteilung ihres Innenministeriums/-senats zu.
Hierflir gelten die jeweiligen Verfassungsschutzgesetze der Lander.

Verfassungsschutzrelevante Delegitimierung des Staates

Kennzeichnend fur diese relativ neue Auspragung des politischen Extremismus DEMOKRATIEFEINDLICHE
UND/ODER SICHERHEITSGEFAHRDENDE DELEGITIMIERUNG DES STAATES ist der Riickgriff auf diverse Verschwérungs-
erzdhlungen sowie die grundsdtzliche Ablehnung von demokratischen Entscheidungsfindungsme-
chanismen. ,Delegitimierer” zielen ganz bewusst darauf ab, das Misstrauen der Bevélkerung in die
Funktionsweise staatlicher Institutionen zu schiiren. Zugleich versuchen sie ihre Anhdnger davon zu
tberzeugen, in einer Diktatur zu leben, gegen die Widerstand legitim und notwendig sei.
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Dem Sammel-Beobachtungsobjekt werden Akteure zugeordnet, bei denen kein ideologischer Hinter-
grund feststellbar ist, der den bisherigen etablierten Phdnomenbereichen (Rechtsextremisten oder
REICHSBURGERN Und SELBSTVERWALTERN) zugeschrieben werden kann. Angesichts des gemeinsamen Ziels,
den Sturz des gegenwartigen politischen Systems herbeifiinren zu wollen, ist allerdings eine zuneh-
mende Anndherung dieser Phanomenbereiche festzustellen.

Verfassungswidrig

Umgangssprachlich hdufig synonym mit ,verfassungsfeindlich” zu finden.

Uber die Frage der Verfassungswidrigkeit einer Partei entscheidet das Bundesverfassungsgericht
(Art. 21 Abs. 2 GG; 8§ 13 Nr. 2, 43 ff. BVerfGG).

Parteien sind verfassungswidrig, wenn sie nach ihren Zielen oder nach dem Verhalten ihrer An-
hanger darauf ausgerichtet sind, die freiheitliche demokratische Grundordnung zu beeintrachtigen
oder zu beseitigen oder den Bestand der Bundesrepublik Deutschland zu gefahrden. Es geniigt nicht,
wenn die Partei die freiheitliche demokratische Ordnung nicht anerkennt, sie ablehnt oder ihr andere
Prinzipien entgegenhalt. Es muss vielmehr eine aktiv-kdmpferische, aggressive Haltung gegentiber
der bestehenden verfassungsméaBigen Ordnung hinzukommen. Die Organisation muss also planvoll
das Funktionieren dieser Ordnung beeintrdchtigen und im weiteren Verlauf diese Ordnung selbst
beseitigen wollen. Im Urteil zum NPD-Verbotsverfahren vom 17. Januar 2017, 2 BvB 1/13, forderte
das Bundesverfassungsgericht dariiber hinaus das Vorliegen konkreter Anhaltspunkte von Gewicht,
die eine Durchsetzung der von einer Partei verfolgten verfassungsfeindlichen Ziele moglich erschei-
nen lassen (so z. B. die Aussicht, bei Wahlen eigene Mehrheiten zu gewinnen, oder die Option, sich
durch die Beteiligung an Koalitionen eigene Gestaltungsspielrdume zu verschaffen) oder konkrete
Anhaltspunkte von Gewicht fiir ein deutliches Uberschreiten der Grenzen des zulissigen politischen
Meinungskampfes.

Verschwdrungsnarrative

Als Verschwdrungsnarrative bzw. -theorien werden generell Gedankenmodelle bezeichnet, die davon
ausgehen, dass sich eine Personengruppe im Geheimen zusammentut, um politische und kulturelle
Ereignisse zu steuern oder gar zu erschaffen. Diese Verschwdrungstheorien haben, so die Behaup-
tung, gemein, dass sie den Interessen oder der Bereicherung der ,Verschwdrer" dienen und zu Lasten
des GroBteils der Bevolkerung gehen. Der Inhalt solcher ,Theorien" ist keiner Wahrheitspriifung zu-
gédnglich. Viele Experten lehnen den Begriff der Verschworungstheorie deshalb ab, da eine Theorie im
wissenschaftlichen Sinne immer so aufgebaut werden muss, dass sie auch widerlegt werden kann.
Stattdessen werden Begriffe wie Verschworungserzahlung empfohlen.??

Ein von der ,Neuen Rechten" verbreitetes Verschworungsnarrativ ist der sog. ,GroBe Austausch”.
Dieses geht auf den franzosischen Begriff ,Grand Remplacement zurlick und unterstellt demo-
kratischen Regierungen, einen geheimen Plan zum Austausch der Mehrheitsbevdlkerung durch

212 vgl.  Verschworungstheorien - Verstehen und der richtige Umgang", Sachsische Landeszentrale fiir politische Bil-
dung, Stand: 08.04.2024 (https://www.slpb.de/themen/gesellschaft/verschwoerungstheorien)

290


https://www.slpb.de/themen/gesellschaft/verschwoerungstheorien

ANHANG - Glossar

vorwiegend muslimische Einwanderer zu verfolgen. Oftmals werden Begriffe wie ,Bevdlkerungs-
austausch” oder ,Ersetzungsmigration” synonym verwendet, wéhrend die synonym verwendete
Formulierung ,Umvolkung” eine direkte Referenz auf den gleichlautenden nationalsozialistischen
Terminus darstellt.

V-Leute

Vertrauensleute, sogenannte V-Leute, sind Personen, die planvoll und systematisch zur Gewinnung
von Informationen lber extremistische Bestrebungen eingesetzt werden. Sie sind keine Mitarbeiter
des Verfassungsschutzes. Fir ihre Informationen werden sie in der Regel entlohnt. Die Identitdt
von Vertrauensleuten wird besonders geschiitzt (siehe auch Quellenschutz). Bei dem Einsatz von
V-Leuten handelt sich um ein nachrichtendienstliches Mittel/Instrument.

Wirtschaftsschutz

Als Wirtschaftsschutz werden staatliche MaBnahmen bezeichnet, die dem Schutz deutscher Unter-
nehmen und Forschungseinrichtungen vor einem durch Spionage betriebenen Know-how-Abfluss
sowie vor Bedrohungen durch Rechts- und Linksextremisten, durch ausldndische Extremisten sowie
durch islamistische Terroristen dienen.

Wirtschaftsspionage

Wirtschaftsspionage beinhaltet die staatlich gelenkte oder gestltzte, von fremden Nachrichten-
diensten ausgehende Ausforschung von Wirtschaftsunternehmen und Forschungseinrichtungen.
Betreibt hingegen ein konkurrierendes Unternehmen eine private Ausforschung, handelt es sich um
Konkurrenzausspdhung, die hdufig auch Industriespionage genannt wird. In den Zustdndigkeits-
bereich der Verfassungsschutzbehdrden fillt ausschlieBlich die Wirtschaftsspionage.
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ALTERNATIVE FUR DEUTSCHLAND
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Bundesamt fiir Sicherheit in der Informationstechnik
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DeutscHe KoMMUNISTISCHE PARTEI
DEuTSCHE MUSLIMISCHE GEMEINSCHAFT E. V.
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H

HPG V/OLKSVERTEIDIGUNGSKRAFTE
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KCDK-E KONGRESS DER KURDISCHEN DEMOKRATISCHEN GESELLSCHAFT KURDISTANS IN EUROPA
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KPD KomMUNISTISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS

KPF KommunisTiscHe Piattrorm der Partei ,Die Linke"

KPV KommunALpoLmiscHE VEREINIGUNG der Partei Die Heivat

KRD K6NIGREICH DEUTSCHLAND
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NDS Neuer Deutscher Standard
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NS Nationalsozialismus (hist.)
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NSDAP Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei

NSU Nationalsozialistischer Untergrund

P

PKK ARBEITERPARTEI KURDISTANS
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PYD PARTEI DER DEMOKRATISCHEN UNION

R

RA.C. Rock Against Communism

Revo RevoLution

RH Rote Hitre €. V.

RNF Ring NATIONALER FRAUEN

S

SéachsVSG Gesetz Uber den Verfassungsschutz im Freistaat Sachsen

SBD SACHSISCHE BEGEGNUNGSSTATTE UND DIENSTLEISTUNGEN UNTERNEHMERGESELLSCHAFT
(HAFTUNGSBESCHRANKT)

SDAJ SozIALISTISCHE DEUTSCHE ARBEITERJUGEND

StGB Strafgesetzbuch
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V/ATERLANDISCHER HILFSDIENST
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ANHANG - Aussteigerprogramm Sachsen

Aussteigerprogramm Sachsen

Das Aussteigerprogramm Sachsen unterstiitzt Personen, die sich im Einflussbereich extremistischer
Gruppen oder Handlungszusammenhénge befinden, sich aus diesen I6sen wollen und hierfir Unter-
stlitzung bendtigen. Ziel ist es, Aussteigerinnen und Aussteigern einen Neustart in der Gesellschaft
zu ermdglichen. Das Aussteigerprogramm Sachsen berdt und begleitet darliber hinaus beispielswei-
se auch Familienangehdérige, Freunde und Fachkrdfte im Umgang mit Krisen- und Konfliktsituatio-
nen. Das Aussteigerprogramm Sachsen arbeitet dabei phdnomenibergreifend. Die Leistungen sind
kostenfrei, anonym und vertraulich.

Weitere Informationen und Kontakt:

Aussteigerprogramm Sachsen
Postfach 30 11 25

04251 Leipzig

Telefon: 0173-9617643
E-Mail:  kontakt@steig-aus.de
Internet: www.steig-aus.de

296


mailto:mailto:kontakt%40steig-aus.de?subject=
http://www.steig-aus.de

ANHANG - Register

Register

A

WACTIVE CIUDS" oottt s 89
AL-AMAL — INTERKULTURELLER VEREIN E. V. N DI€SA@N cooooeoeeeeeee s 216 f., 265
AL-BANNA, HESSAN ¢ eee e s ees s s nsnssss e s enssssannane e 204, 207
ALLGEMEINES SYNDIKAT DRESDEN DER FAU w...ooooeeeeeoeeeorsett et nnnes 178
ALLGEMEINES SYNDIKAT LEIPZIG DER FAU wovovieeorecieeeieeitisecte sttt sssss s 178
AL MUHADIRIN=IOSCHEE c...cveo oot ss s ssssss s 265
AL=QAIDA o e e es e e s s s s s s eer s nn e 218, 223, 265, 292
AL-RAHMAN=IOSCHEE E. V. oo se s ses e enesnesnanean 22,200, 213, 216, 265
ALTERNATIVE FUR DEUTSCHLAND (AFD) — LANDESVERBAND SACHSEN .eoorvveereeeerereeeeeeeeenne 28, 58 ff., 78, 144, 262, 283
Alternatives Jugendzentrum CREMNILZ (AJZ) oo 175
RN (R o 1T ) 111, 119, 262
LN L A TEST T L3OO 154, 182 f.
ANARCHISTEN ...22, 151,155, 177, 180 ff., 264, 281
AnARcHisTIscHEs Netzwerk Dresoen (AND) mit der Teilorganisation

ANARCHIST BLACK CROSS DRESDEN (ABC DRESDEN) w.-evveeeeeeeeeeeeeeeeeeessseeeeeeeeseeeeeeesssseneees 22,151, 181 ff., 264, 292
ANATCNO=SYNTIKAIISIMUS w..oooooeeeeseeseeeseee s 154,179
ANDRES, RODI ..ot seessee s sssssee st ss s sb s 47 f., 56
AN M T TKANTISIMIUS" ...t s s s s ess s sssessseessessseeseeessenssensenessenssensneen 27
ANTIFA RECHERCHE TEAM DRESDEN (ART DRESDEN) ...vveeeeeeeeeeeeseeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeseeeeseseeeseesesesseeeeeeseee 170 f., 264, 292
LAntifaschismus” e 156, 162 f., 165 f.,, 168, 174 f., 186 f., 189, 191, 234 f., 271
WANTIGI0DAIISIEIUNG" oottt 158
WANTIKAPITATISMUS" oottt 158, 186 f., 189, 191, 234 f.
AT @S SISIMIUS" ..ot e e e eee s ee s ee s ee s eeseesseesseeeseesseessees s eesesseenssessessessesseesersnnene 156
WANTITEPIESSION" oooo ettt neees 156, 165 f., 169 f., 176, 180, 182 f., 185, 187
ARBEITERPARTEI KURDISTANS (PKK) oo esesee s 18, 23, 224 ff., 266, 269, 294
A RMEEKORPSBEZIRK ..o veoeveoeeeeeeeseeeseesesssssssssssseessssssesssssessessessesssaessesssesssssanssssssssssssssesssesssssssssssssassssssssassens 135, 292
ARTGEMEINSCHAFT — GERMANISCHE GLAUBENSGEMEINSCHAFT WESENSGEMASSER LEBENSGESTALTUNG E. V............ 88, 94, 268
ARYAN BROTHERHOOD EASTSIDE (ABE) vveeeeeeeeeeeeeeeeeeees e eeeesee oo seeeeeesses e seseeses e eeeseseesesessseessseesesenseeseeeesees 262, 292
ARYAN PEOPLE RESISTANCE ...vevecvceeee et eee e ssess e se s ssene s s ssssssessssnssenssesssssnenssessnssnesenssnens 21, 24,97, 262
AUTONOME ..o sneeeneen 155, 157, 159 ff., 182 ff., 193, 196, 265, 268, 281
B

BACHMANN, LULZ covooeeeeeeeeeeeeeeee et sss e s s sssessssssesssssesssssssessssnsesssnees 65, 72 ff.
BADI, MUNGMMAU ..o ee s ee e ee e eeenee s eesses e eesessnneene 204
BALACLAVA GRAPHICS BAUTZEN ... s e se e es e ee e ssees 92 f., 262
BENJAMIN GRUHN (LIEOEIMACIET) oo eeee s eses e ses e e eseses s eses e seeseeeseeees 107, 262
BLACK DEVILS (BANG) oot eeeeeeeeeeeeeeeeesssseeeeeesesseeesesssssseessemssseeesesssseseesssssssesssesssssesessssnseeneees 123, 262




ANHANG - Register

BLUTZEUGEN (BANT) oot e e see s ss e esee s esseeeses s eseseeesesseeeseeseen

2] D G131 o] OO
BRIGADE 8 CHAPTER SCHLESIEN .

BRUCK, MICRGC] oot
BUNDESSTAAT PREUSSEN | CELTIC INATION oo eeee s ssee s es e es e seesseeeses e seeseeeeseseessesee s 137, 264
BUNAESSTAAT SACNSEN ..o ee e ee e en s eeseen e 131
C

CHEMNITZ REvoLTE. .21, 24,95, 97, 103, 262
COMBAT T8 e ee e s eeeaes e s e s essnseesensansensnsansensanssnsanes 100, 262, 268
COMPACT=IMIAGAZIN GMBH ..o en e 61, 63 f., 69, 80, 262
Y DR ADWENT oottt 10
D

DABBAGH, Hassan
DABRITZ, Siegfried

DEINDYMEDIA.ORG 1evovereereeeseceseeassesseesasesesssssssssssessesssssasssssssssesssssssssssssssassanes 162 f., 167,169, 172, 177,198 f., 265
DG EIMIBIET oottt 141,143 ff., 147, 289
DEMOKRATIEFEINDLICHE UND/ODER SICHERHEITSGEFAHRDENDE DELEGITIMIERUNG DES STAATES .......c....... 141, 146, 264, 289
DER DRITTE WEG (1. WEB) oo 31 ff., 89, 92, 102 f, 110, 119, 124 f., 262
DER SCHELM (VETTBG) torerereeereeeeeeeeeeeeeeeeeseeeeeseeeeeses s sesssssses s 262
DER TOD UND DIE LANDSKNECHTE (BANTA) 11rrveerreeereeeeeseseeeseeeeeeeseeeeeeesseeesesseeessseessesssessesssessesseesesssseeses s esesseesesseseesssees 262
DeSIiNTOrMAtIONEN ..o 3,10, 16, 148, 240, 242, 252, 274
DEUTSCHE JUGEND VORAN (DJV) oo ee e ees s es e 99, 103, 262, 292
DeutscHe Kommunistisce ParTel (DKP) inklusive der Nachwuchsorganisation

So0zIALSTISCHE DEUTSCHE ARBEITERJUGEND (SDAJ) oo seeeesseeseeenees 184, 192, 234, 265, 292, 294
DEUTSCHE MUSLIMISCHE GEMEINSCHAFT E. V. (DIMIG) oot eeeeeses oo eses e seeseeesenee 205 f., 265, 292
DEUTSCHE STIMME VERLAGSGESELLSCHAFT MBH ... 39 ff., 45, 55, 109, 120, 124, 262
DIE HEIMAT oo 31, 39 ff., 50 f., 55, 89, 92, 101, 106, 108 ff., 115, 119 f., 124, 262 f., 293
DIVISION 45 ..ottt 262
DOGMATISCHE LINKSEXTREMISTEN w.vovoveveeeee e 22, 155, 163, 165, 170, 184 ff., 188 f., 191 ff., 236, 265
DRESDNER VEREIN DEUTSCH KURDISCHER BEGEGNUNGEN E. Vor.ooooveoeeeoeeceee e 227
E

EASTSIDE ROWDYS ..ottt es s es s eses s s esssesseesesssseesseesseeaesesenensnennnennnenns 97, 262
EIN PROZENT E. Voo ee e s e e e 31,69, 83 ff., 262, 283
EINZELKAMPFER (L@ AEIMACIET) oo eeesee e eeeseeeses s ees s eeeseeseesseeeseeseesesseeesesseeeeseseeesesseeeessees 262

298



ANHANG - Register

ELBLANDREVOLTE o.voveeeeeeeceeee e s ss s ens e ssss s essnssnssenssessesssssssasssnsansssnssessnssnsannsnes 43 ff., 101 f,, 119
ELGAZAR, DI S8 oo ss s es s ss s ses s essssses s ssssene s ssss 206 ff.
ELSASSER, JUIGON oroeroeseeeeeoeeeeeseesseeesssees s essesesssses oo 61, 64
ERMITTLUNGSAUSSCHUSS DRESDEN (EA DRESDEN) c.eooveeeeeeeeeeeeeeeeeeesseseeesesseessseeeseeseeesssesesesseesseees 162, 170, 265, 292
ELNNOPIUIEIISMUS coooreetetcte ittt 25 f, 581, 77,274 f.
ETHOS (BANA) et ee e e s s e e eee s s es e eeee s eeseeesee s eeeeeeesesseeseesene 262
F

FAU CHEMNITZ oot s ssns s 178
FAU DRESDEN w..oooveeoeeeeeseeessee s ssse s ssss s ssssssss s st s 178
FAU LEIPZIG covvvveeernieeeesseeseessse sttt 178
FAU PLAUEN. .-ttt 178
FAU = SEKTION ERZGEBIRGSKREIS w..vvvvvoeeeceeeeeeeeeeeeeeseesessessseessesssesssesssssssssssesssssssessssssssssssssssessssssssssesssesssesssnsenes 178, 180
FEINDKONTAKT PRODUKTION (VEITITED) v eeeseee e sseseseee s seeeseseesseneen 115, 118, 262
FEINDNAH (BANTA) et eeseeeseeesee e seeeses s eesseeesee e eesseeeses s eesseeeseesseeessesesesseseesseeesesseeesesseesesseeesssens 262
FISCHER, IMATTNIAS oottt 32,35

FITZEK, Peter... 133 1,139
FRANZ, FLANK oo ee e es e es s ee s eeeeeseeeee s eesesenneene 39, 41
FREIE ARBEITER*INNEN=UNION (FAU o oveeereeeeeeee e seeeeeseeseessesesssssesssesesseeseeesesensesseeesees 178 ff., 265, 292
Freie Sachsen (einschlieBlich RatsFrakTion PRo CHEMNITZ/FREIE SACHSEN) ceoervvveeneeeee. 31, 40 ff., 45 ff., 74, 78 f.,
.......................................................................... 81, 86, 89, 92, 107, 109 f., 115, 124 f., 127, 144, 167, 175, 262
FREIE SACHSISCHE JUBEND oottt eseesaee s e saseeaeeeseee e sasesssesssessseessesssessseessesssesssesssnraee 47, 56, 262
FREILICHFREL (LI@AEIMACIET) e seeeee e ses s esee e ees s ses s e s s ees s sesseesses s eessees 107 ff., 262
FRONTZ 76 (BANA) et s e s s s see s eeeseaesee s eesseaesesseeeeseseesesseeesessens 263
WO WATNSYSTEM" oo 4,101, 17,141
FUCHS, VT8I CUS oot eses s eeesee e ee e ee e eseses e ee e eesseesseesseesneeessnesenesessnnnene 145
FULL OF HATE (BNG) 1ot eeeeeeeseeseeeses e ees s eses e e s s e ses e essseeesesseeeeessseesesseseesseeesesseeeesesseesesseeesssees 263
WFUNT GITER oottt 245
G

GeeINTE DEUTSCHE VOLKER UND STAMME (Nachfolgeorganisation)..... e 264
GEFANGENENHILFE (GH) oot ee s eeee e s e s ee e s seeseses s seeeeee 263, 292
G LT AT o] a1 o Lo T (< OO 133
WG NI IZIBIUNG" oot 157
GENTSCH, Tony.. .37
GIESEN, LUTZu oo es s sssseessanesssssnnees 52,92
.Great Reset" ......... .26, 60, 63, 73, 143
G OBE AUSTAUSCIN" ..ot e e eee e eseseeeeeneeen e eseeeseeeseeeseeeneeeseeen e eeneeeees 67, 69

299




ANHANG - Register

HAMMERSKINS ...t eeeeeeee e seesess s sssess s seesssssesssesssesesssssssssesssssesssessssssssssansesssssesssssssesssssssassnssnssensssssssessnssanenns 88, 268
HANDALA E. V. oo 4 f., 23, 224 ff., 230 ff., 236, 266
HARTUNG, SEOTAN .ottt sss s sss s ssss s ssnsnees 42,46 f, 53
WHAEECOTE ettt 105
WHAUS MONTAG" st 39,47,54,124
.Hausprojekt".......... ..54,76,78,81, 125,175
HEILIGE JUGEND (BN ) eeeeeeseseeeeeeeseseseseee e seeseesssesseeseeeeeeseseessseesseseesseesseseeseeesesessseeeeee 263
HEILIGER KRIEG (BANA) rveeeeeeeeeeeeeeeeeeeseeeeeeeeeeeeeeeeseesseseseseesseeeses e eesseeesessseessseeesesssseessseaesesseeeesseessesseeesesseesesseeesssees 263
Heldengedenken 36, 90, 93, 100
HILFSORGANISATION FUR NATIONALE POLITISCHE GEFANGENE UND DEREN ANGEHORIGE E. V. (HNG)............... 263, 268, 293
HIZB ALLAH (HISBOLLAH) v eeeeeeesseeeeeese e seeeee s eseseeseseeseeseeeseeseseeesseeeseesessesesseesseseenees 265, 270
HOCKE, Bjérn

HOFMANN, Andreas....... .46
HOPE FOR THE WEAK (BANG) 1. eeeeesss e eesesesseeeessesssssesesssssseesessssssseessesssssssesseesnssneees 263
I

IDEnTITARE BEwEGUNG DeutscHLAND (IBD) - SACHSENGARDE....... 31, 61, 65, 71 ff., 76 ff., 86, 115, 175, 263, 293
INDIGENES VOLK GERMANITEN (IV/G) oo eeeeeeeeeeseeeeseeeseeeeeseneseeeeseeeessees s seeseenen 136, 264, 293
InsTITuT FOR STAATSPOLITIK (IFS, Selbstaufldsung und Griindung einer

Nachfolgestruktur im JaNr 2024) ... 69, 85, 263, 283, 293
INTERVENTIONISTISCHE LINKE (11) 1o eeseee s seeee s eeeeeeee 175, 265, 293
INTIFADA (Band) 112 f., 236, 263
ISLAMISCHE GEMEINDE IN SACHSEN — AL-RAHMAN-MOSCHEE E. V. in LeipzZig....cccevsrrrreeeennnnee 22,200, 213, 216, 265
[SLAMISCHER STAAT (IS) 1ot eeeeesee e seeseeesee s sses e s s sseseeesee s sseseesse s sseees 212, 218 ff., 265, 270, 293
[SLAMISCHER STAAT PROVINZ KHORASAN (ISPK) .oeeeeeeeeeeeee e 219 f,, 223, 265, 293
[SLAMISTISCHE NORDKAUKASISCHE SZENE (INS) coveeeeeeeeeeeee e seeeseeeeeeesesseeeeeeeesseeeseeesssesseenen 219, 265, 293
J

1 - T IO 204, 218, 220, 222, 280 f.
JINAdiStISCNET SAIATISIMUS....oooevveeeeeeeeee st 218 ff
JINaIStISCNET TRITOTISIMUS oottt 265
JUGENDBLOCK BAUTZEN ..o en e e snesenenns 43,95, 97, 102, 263
JUGEND IM KAMPE e ee s eeeese s esesee e snesneen 185 ff., 193, 265
Junce ALTERNATIVE (JA) — LANDESVERBAND SACHSEN ......31, 58, 61, 63, 65 ff., 75, 78, 81, 85, 91, 263, 283, 293

300



ANHANG - Register

JUNGE NATIONALISTEN (N oo 31, 39 ff., 55, 89, 92, 102 f., 108, 124, 263, 293
JUNG UND STARK (JS) oot ee e ee e es e es e eee s es s ee s esseeeses s eesseeeee 99, 263, 293
JXKJYXK (Stubierenpe FRAUEN AuS KURDISTAN | VVERBAND DER STUDIERENDEN AUS KURDISTAN)......cvveeeere 266, 293
K

KALBITZ, ANAICES ..o es e seesseeseeeseseseeesse s e esse e eseseaes s easeesenennnenas 54, 147
KAMERADSCHAFT TREUE EHRE (B@NT) crevveereeeeeeeee e eeeeseeesee e sesseesses e essseessesssessesssesses e sesseeesesseseessssessesseeessssees 263
KaMPTSPOrtVEranStaltUNGEN" ...ttt 91,99, 122
KAVALIER (LIEAETMACHET) oo eees e ses e sees s eenee s 45,107 ff., 119, 263
KILLUMINATE (BAINA) oo e ee e ee e s eeeseeeee e eeeses e eeeesesee e eeeseeseseeeseeenne 263
LB TaTe S AT gL Y e OO 159 f,, 173, 280
KL= AUSLIEFERUNG/ KL= MILITARIA VERSAND v eeeeseeeeeseeseeesesseesessseeeseeseessesseeesessesseesseeeses s eseseeeseeseeessssees 263
UL T X OO 124
KOHLMANN, MaITIN oottt ssses s ssses s s esssssss s 46 ff., 53, 55 ff.
KOLLEKTIV ZWICKAU ...... 22,151, 163, 185 f,, 188 ff., 193, 265
KoMMUNALPOLITISCHE VEREINIGUNG (KPV SIENE DIE HEIMAT) oo seeeeeseeseeeenenes 39, 263, 293

KommunistiscHe OreanisaTion (KO).............. .22, 151,184 f., 234, 236, 265, 293
KoMMUNISTISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS (KPD) .cooooeeeeeeeeeee e eseeeeeee s 192, 196, 265, 293
KommunisTISCHE PLATTFORM DER PARTEI ,Di€ LINKE" (KPF) coooveeeeeeeeeeeeeeeee e sses e eseseeeene 192, 265, 293
KONFODERATION DER GEMEINSCHAFTEN KURDISTANS IN DeuTscHLAND E. V. (KON-MED) .................. 226, 229, 266, 293
KONGRESS DER KURDISCHEN DEMOKRATISCHEN GESELLSCHAFT KURDISTANS IN EUroPA (KCDK-E)........ 226, 229, 266, 293
KonigLicH SAcHSISCHER GEMEINDEVERBAND (KSGV) MIT WAHLKOMMISSION SACHSEN ... 134 f., 264, 293
KONIGREICH DEUTSCHLAND (KRD) ovveeeeeee oo seeeeeeseeseeesseeseeseseeeseseseesses s ssseees 21,129, 133 f,, 138, 264, 293
KRAH, MaXIMITTAN oottt ss s esas s sssnssesnesssssssasssnssnsssnssssneanean 59 f, 62
Kritische INFrastruktur (KRITIS) oo eeseeeseseee s seeeeen 4,238 f., 251, 293
KROLZIG, SSCN@ e s e s s eesees e s e s esaeseesesesaeseessnsens e 88
KT bR 211
KURDISCHE FRAUENBEWEGUNG IN EUROPA (TJK=E) oot esee e 229, 266, 295
L

Lars (Liedermacher — auch SONDERKOMMANDO ELBE) .....veuuvveeeeeeeeeeeeeeseeeeeseeeeeseseesseseeesseseeseeseesseseesseseeenene 263 f.
LegaliStiSCNEr ISIAMISMUS ..ttt 23, 200, 202 ff., 222
LEGAITESTACNTU oottt sttt

LEICHENZUG (BNT) et eeeeeee s sseesses s ses s eses e eesseeeees e essseaesesssseeesseeesesseseesseeesesseeeesesseesesseeesssees
LeTzTE RETTUNG GERMANIA..

301




ANHANG - Register

M

.Maja"..... .162 ff., 172,176, 196
LBOTSINUS. ..ottt 154
Marwa ELSHERBINY KULTUR- UND BILDUNGSZENTRUM DRESDEN E. V. (MKBD) coooooiveeere 206, 208, 265, 294
IVTBEXISIMIUS et e e ees e es e esseesaessseessesssessseessseseeesesssesenseensnenenenns 152 ff., 281
M aEXISMUS=LENINISINUS oottt es e esesesseesesesse e easeeannenas 153 ff., 281
MarxISTISCHE LENINISTISCHE KOMMUNISTISCHE PARTEL (IMLKP) oo 234 1., 266, 294

MagrxisTiscH-LeninisTiscHE ParTel DeutscHLanos (MLPD)

inklusive der Nachwuchsorganisation REBELL 184 f., 192, 265, 294

Materieler GENEIMSCNULZ coeoeeoeeeeeeeee e sasenasnrae 258, 278
VL EEAP O TETK oottt 77
MUSLIMBRUDERSCHAFT (IMIB) e sees e es s sees s seeeses s es e eses e seeseeeseee 204 ff., 265, 294
N

NATIONALER JUGENDBLOCK ZITTAU E. V.o (INJB) oo seeeeeses s e 101, 263, 294
NATIONALREVOLUTIONARE JUGEND (NRJ) oo seeeeeeses e 32, 34 ff,, 92, 263, 294
NationalsozialisSmus ......ccocceeeeeeenc.e. 25,27,33,39f, 48,59, 62, 67, 87,90, 94, 105, 111 f, 114 f., 117,
......................................................................................................................... 120 f., 156, 189, 191, 272, 286, 294
NATION UND WISSEN (VTG [ VEIEIIED) ..ooooeeeeeee e 120, 263
NDS RECORDS (VEITIIED) oo 105, 109 ff,, 113, 115, 118 f,, 123
NEONATIONALSOZIALISTEN oo vvo e eeeeeeeeeeeeseeseesseeeseeeseeeseeessesssessseessessseesseessesssesssnessnnanee 31,47, 50, 87 ff., 95 f., 156, 271
NEONATIONALSOZIALISTISCHE SZENE .o ee s ss s 87 f., 90, 93, 100, 114, 263
NEUBEGINN (BAING) e s e s s see s e sseeesee s eesseeeees s eseseeesesseeeeeesees 263
.Neue Rechte" ..o 20,25 f., 58, 67,69, 75,77, 81, 83 f., 91, 115, 156, 274, 283, 290
NS=BIACK MBI ... s s aes s eesseeensaessnsnr e 105, 294
NSDAP .ot e e ee e ee e 33, 40, 294
0

OCALAN, ABAUIAN ..oeeoeeeeeeeeeeeeeeee e 23,224, 226 ff.
ODESSA (BANA) oot e e es oo es e seeeses e e e e s ees s esee s ees s eses e eesseeses s seeseeeen 263
ORGANISATIONSTEAM DER MONTAGSDEMONSTRATIONEN IN GORLITZ....veoeeoeeeeeeeeeseeeeee s eseeeneeeseenseneanee 148 ff., 264
OTWIN (LIEACIMACIET) oo eeeese s eeseee e eesseeeeeeeeseeeesseeeseeeseseesseneee 263
OUTING ottt s 78,157,167, 170, 174
P

PARTEI DER DEMOKRATISCHEN UNION (PYD) cvvoreeeeeeeeeeseeeeeseeeeeesseeeeseeeeeessseesseeseessesessessseeesesessesseseesesenessssseeseee 266, 294
PCRECORDS (VEBITITED) oo eeeeeee e s s s s e esee e e e s see s essseeeses s eeeseeeeeeseeessesenen 116
PEGIDA oottt eer e 31, 45, 61, 65, 69, 72 ff., 263

302



ANHANG - Register

PErSON I T GENEIMSCIIULZ oo es s seeeseesseeneens 257,278
PIONIER (BAINT) oo s s e eee s es s e s eeseeeeee s eeseeesesseeeseesens 263
PRISMA — INTERVENTIONISTISCHE LINKE LEIPZIG (PRISMA)...eevveeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeseeeeeeeeeeeeeeeeeessseee e seseeseenn 163, 175, 265
PRO CHEMNITZ (BURGERBEWEGUNG PRO CHEMNITZ) ovvoeeeeeeeeeeeeeeeeses s seeseesesseesseseessesseesssseessessesesseseenn 46 f., 125, 262
Lo GO YR 4SSO 16, 241, 278, 285
PROTO (VOrMalS PROTOTYP, RAPPER) .....eeooeeeeeeeeee e eeseeeseeeeeseeseeeses s seeeene 109 ff., 118 f., 263

Rac'N'RoLL-TeureL (Liedermacher, auch ScHrarr) ..

RASSISMUS e 25 f., 28,73, 87,95, 98, 105, 121, 156, 274
REICHSBURGER ... 3, 12,16, 21 f., 60, 129 ff., 142, 144, 264, 268, 290
REICHSVERBAND DEUTSCHER RECHT=KONSULENTEN ...vovveeeeececee e seessesesessessssssnsssssseessnssns s esensnesanes 136, 138, 264
WREMIGIATION" sttt 58 f., 67, 69 ff.,, 76 f,, 79 ff., 112
ROV ST ONISIMUS ettt es e es e es e e eseeeseeeseeeseeeseeesseesseesseeasseseeessnesneennnenas 26, 286
REVOLUTION (REVO) veeeeeeeeee oo eeeeeeseeseeesseseseseeseeesess s sesseseseesesesesseessesssssesssesesssesssesssseesesesesesseeseessensessseesees 184, 265
RICHTER, Vincenzo.............. .71,76,78 1., 83
RING NATIONALER FRAUEN (RINF) oo eees e sees s eeseeeees e seeseessenes 39, 263, 294
ROTE HILFE B V. (RH) e ees e seeseeeeessesseeeeeseees s 164, 176, 193 ff., 265, 294
ROTER AUFBRUCH DRESDEN. ... 22,151, 170, 185 f., 188 ff,, 193, 265
ROTES DRESDEN ...ttt seene e ss s s e enssess s ee e s s ssnesessenssesssssesnssensnssnssenssssansnnsan 162, 170 ff., 265
Rote WenbE Leipzig inklusive der Teilorganisation JUGEND IM KAMPF.......oovveereeenereeeieceiis 185 ff., 193, 265
RUNA (IVIUSTKEITN) oo s eseeee s seeseeeeseseseessseeessseesseesseseeseeesesesseseeses 263
S

SAD0TAGESCINULZ ettt 13, 256 ff., 286
SACHSENGARDE ...t es s se s eesese e es e seee e 31, 61, 65, 71 ff., 76 ff., 115, 175, 263
WSACNSENTIETF ZUM KIONMPIINZ" oottt 47
SACHSISCHE BEGEGNUNGSSTATTE UND DIENSTLEISTUNGEN UNTERNEHMERGESELLSCHAFT (SBD) oo 265, 294
SACHSONIA (BANA) 1.t eeeeee s s e ee s ee e e se e eeeees e sseeeeseeeseeeeseeeeeeeeseeessee 263
Sl ATISIMIUS e ee s e s eeseees e s eeneen 201 f., 209 ff., 287
SALAFISTISCHE BESTREBUNGEN ..v..vvvvueeeesseseissssessssessssssssssss st ssssess st sssssssss st ssss s ssss s s sss s ssssssssssnes 265
SATTELBERG, TNOMAS ..ottt seee s ss s ssssss s sssssesssssssssssssessssssessennn 43
S G OO 48, 54 f.
SCNATIA et s e es e 201, 203 f., 208, 210 f., 218, 279, 287
SCHARPE, LENMNAIG .o n e en s en e snsesneeas 66, 69
LSCHIlA UNA SCRWEIT FESTIVAI" ..o s seea e e e eensnnen 99 f.
SCHLESISCHE JUNGS INTESKY.oer oot eaeeeseeeses s e eseeeseessseesseesseesesesseesseeseeessesssesssesssenssnraes 95,97, 101, 263
SCHMIDL, WO FGANG 1ottt 52,147
SCHRATT (LIBUEIMACIIET) oot seee s seeesee s ee s eees s e s s eeesseaeseeseeeses s esenees 263 f.
SCHREIBER, IMX oo eeessses s ess s sssssee s sssssssessssesssssses s s sssansssnnne 42,52f,79

303




ANHANG - Register

SCHREIBER, PELEI ..ottt 39,42 f, 46
SELBSTSTELLER (BANT) oo e es e s es e s ee e es e sees e eeseeeeeseeseeseessene 264
SELBSTVERWALTER. e veeceeeeeeeeeeeseeeseeeseeeseeeseeessessenesseesseeseesssessseessnnan 3, 12,16, 21, 129 ff., 142, 144, 264, 268, 290
SELLNER, MBI cotreee s ssses s 80, 82 f,
SN SACHSEN .ot ee s s ee s s eneses e enessssessse s s ensessessnseenseeneeas 21, 24,97, 102
SONDERKOMMANDO ELBE (LiIedermacher, aUCH LARS) ... ese s eeeee s eeneee 263 f.
Yo Yol 0T 02T aTe L (1] €4 OO 44,90 f.
SoziaustiscHe Deutscre AreermerjuGend (SDAJ, Jugendorganisation der DKP)....... 184 f., 192 f., 234, 236, 294
SPIONAGE oottt 3, 10 ff., 16 f., 238 ff., 278, 287, 291
STAHLFRONT (BAING) <. e s ee e s ee e ees e sees e eeseeseesesseeseeesene 264
STAHLWERK (BNG) e s eeeseee s ssese e seese e esssseseeessseeeeeeeeseseesseeeseeesesesseeeeeeeeseeessee 264
SEAITNISIMUS oottt s 153
SEUDITZ cevvrreeeei e 106, 114
STEIN, PRI ottt 83
BN (0] 40 oY 4 T L OO 76, 81 f.

STURMKRIEGER (Band)....
SUBKULTURELL GEPRAGTE RECHTSEXTREMISTISCHE SZENE ...

111, 264
.42 f,93,95 ff,, 104 f., 108, 113 ff. 264

YVl F- E— .201, 210 f,, 213 ff., 217, 287
SWAID, KNGHGU oottt sss s s sss s sssesssssenes 205
SYMPHONIE DES BLUTES (BANT) cvveteeeeeeeeeeeeeeee e eeeeesee oo eeeeeessee e sesesesees s seessseeses e seeseeesseseseseesseeeseesnsesseessene 111, 264
=

TAG X s 33, 121, 162, 196
TAUFKIRCH, WOITGANG cottrrittrietrreiiiesecsessissesesssesssssss s ssssssss s ssssss st ss st sss s s 73
TEVGERA CIWANEN SORESGER (TCS) ermrmmrrrrreeeeeeessssssseesesssssssssssssssssssesssssssssssssssss s sssssssssssssssssssessssssssssssss s 226, 266
TevGERA CIWANEN SORESGER DRESDEN (TCS).mmmmmsesessesesesssesesesesssssssssssssssssssssss s 227, 266
THENMATIK 255 (BNG) vttt eeeeeeseeseeeseeeeeeseeseseessseesessesesesesesesseseesesesesesseseesesesesessesesssseesesseseesseessesseeeesssens 264
TRAUTMANN, SEEFAN oottt sttt sssss st st 42 f., 109
TEOTZKISINUS 1ot 154
TRUE AGGRESSION (BANM) ovvveeeeeeee oo eeeeeeeeseeeseeeeseeeseeseeeeseeesesess e seseeseeeeseseesseeeeeeeessseesseeseeesseseeessessseeneseseseee 264
U

UBERZEUGUNGSTATER VOGTLAND (BBINMA) eveereeeeeeeeeeeeeeeeeeeseeeseessseceeeeeseseeeesseeseseseeessesseesssesssseseseeeesssseseeseesssssseeeeeeees 264
et UMS GANZED et ee e e s eee e eeeeeneeeseeen e eneees e eeeeeneeeneeen s eeenen 170, 265
.Umvolkung”.. ..59, 291
UnboGMATISCHE RADIKALE AnTIFA DRESDEN (URA DRESDEN) ... .162, 170 ff., 175, 295
URBAN, JOEGtettreeerseeeeeseeeeeseeeeeseeeessseeeessseessseesess e ssss s ss s ss s s 58, 60, 63 ff., 75
URBS TURRIUM et eee s enessees e ens e s sesea e enaessanee 21,24, 95,97, 101 f., 264

304



ANHANG - Register

\Y

\/ATERLANDISCHER HILFSDIENST MIT ARMEEKORPSBEZIRK V, XII unp XIX.

VERBAND DER STUDIERENDEN AUS KURDISTAN (YXK) covvororveeeeeeeeeeeeeseeeeeeeeessesseseeessesseseessesssesesesessesssesesesesseeenees
Verfassungsschutzrelevante Delegitimierung des Staates........cooevee.e. 12,16, 22, 52, 141 ff., 264, 289
VOGTLANDISCHES IsLamisCHES ZENTRUM AL-MuHADJIRIN E. V. in Plauen (AL-MUHADJIRIN-MOSCHEE) ........cccorercee. 265
WVOIKISCIE STBAIRT ..o ee e eee e eeeseee s eesses e s sesasesssesssesssesssenseesssenssenssesssenen 94
WVOIKSGEMEINSCNATE ...ttt 25,28,32f,39f, 87,162
WOLKSNAH (BAING) e e e s e e seee e e e e e e e seeesee s e es s s s s e eesseaeees s eeess e eees s seesseen 264
VoLkssTIMME BURGERBUNDNIS Zwickau (VBZ). .. 146 f., 150, 264, 295
V/OLKSVERTEIDIGUNGSEINHEITEN (YPG) oo eeseesseeeesseee s sseeesenesssseseees 229 f., 235, 266, 295
V/OLKSVERTEIDIGUNGSEINHEITEN DER FRAUEN (YPJ) oo seeeeeeseseeeesesseeesesseeseseseeon 230, 235, 266, 295
VOLKSVERTEIDIGUNGSKRAFTE (HPG) wooroeeeeeee e es s s eses e es e ses e ses s eses s eeseeeene 227,266, 293
W

WALDE, Thomas... .73
WINTER, BJOTN ottt eesss s sessss s 145
WS CNATESSCNULZ oot 12, 16, 240, 254 f.,, 291
JVOIT IM SChafSPeIZ"=STratRUIE . et 23, 200, 203 f.
Y

YOUNG STRUGGLE LEIPZIG (YS LEIPZIG) covveeeeeeeeeeeeseeeeeeseeeeeseeeeeeseeseeeseseeeseseeeesseseenn 4 f., 23,224 ff., 234 ff., 266, 295
z

ZEIZEUGENVOITIAGE oottt sttt 37,91
ZUVEr|asSiGKEITSUDEIPIUTUNGEN .uuivieureeirereeeecesie ettt st 259 f.

305










Herausgeber:
Sachsisches Staatsministerium des Innern und
Landesamt fiir Verfassungsschutz Sachsen

Satz und Gestaltung:
INITIAL Werbung & Verlag

Druck:
Siblog GmbH

Redaktionsschluss:
21. Mai 2025

Bezug:

Diese Druckschrift kann kostenfrei bezogen werden beim:
Landesamt fiir Verfassungsschutz Sachsen

Neulander StraBe 60, 01129 Dresden

Telefon: +49 351 85850

Telefax: +49 351 8585500

E-Mail: verfassungsschutz@lfv.smi.sachsen.de
Internet:  www.verfassungsschutz.sachsen.de

Verteilerhinweis:

Diese Informationsschrift wird von der Sachsischen Staatsregierung im Rah-
men ihrer verfassungsméBigen Verpflichtung zur Information der Offentlich-
keit herausgegeben. Sie darf weder von Parteien noch von deren Kandidaten
oder Helfern im Zeitraum von sechs Monaten vor einer Wahl zum Zwecke
der Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt fir alle Wahlen.
Missbrauchlich ist insbesondere die Verteilung auf Wahlveranstaltungen,
an Informationsstanden der Parteien sowie das Einlegen, Aufdrucken oder
Aufkleben parteipolitischer Informationen oder Werbemittel. Untersagt ist
auch die Weitergabe an Dritte zur Verwendung bei der Wahlwerbung.
Auch ohne zeitlichen Bezug zu einer bevorstehenden Wahl darf die vorlie-
gende Druckschrift nicht so verwendet werden, dass dies als Parteinahme
des Herausgebers zugunsten einzelner politischer Gruppen verstanden
werden konnte.

Diese Beschrdankungen gelten unabhéngig vom Vertriebsweg, also unabhan-
gig davon, auf welchem Wege und in welcher Anzahl diese Informations-
schrift dem Empfanger zugegangen ist. Erlaubt ist jedoch den Parteien, diese
Informationsschrift zur Unterrichtung inrer Mitglieder zu verwenden.

Copyright

Diese Veréffentlichung ist urheberrechtlich geschiitzt. Alle Rechte, auch die
des Nachdruckes von Ausziigen und der fotomechanischen Wiedergabe,
sind dem Herausgeber vorbehalten.


mailto:verfassungsschutz%40lfv.smi.sachsen.de?subject=
http://www.verfassungsschutz.sachsen.de

	Vorworte
	I.	Verfassungsschutz in Sachsen
	1.	Gesetzlicher Auftrag
	1.1	Aufgaben und Befugnisse des Verfassungsschutzes
	1.2	Informationsgewinnung
	1.3	Zusammenarbeit von Polizei und Verfassungsschutz

	2.	Öffentlichkeitsarbeit und Prävention
	3.	Kontrolle des Verfassungsschutzes

	II. Aktuelle Entwicklungen in den Extremismusbereichen
	1.	Rechtsextremismus
	1.1 Verfassungsfeindliche Zielsetzungen
	1.2	Personenpotenzial
	1.3	Parteigebundener Rechtsextremismus
	1.3.1	Der Dritte Weg (III. Weg)
	1.3.2	Die Heimat
	1.3.3	Freie Sachsen
	1.3.4	Alternative für Deutschland (AfD) – Landesverband Sachsen 
	1.3.5	Junge Alternative für Deutschland (JA) – Landesverband Sachsen

	1.4	Parteiungebundener Rechtsextremismus
	1.4.1	Pegida						      
	1.4.2	Identitäre Bewegung Deutschland (IBD) – Sachsengarde 					      
	1.4.3	Ein Prozent e. V.
	1.4.4	Neonationalsozialistische Gruppierungen
	1.4.5	Subkulturell geprägtes sowie unstrukturiertes 
rechtsextremistisches Personenpotenzial
	1.4.6	Rechtsextremistische Musik
	1.4.7	Vertrieb rechtsextremistischer Produkte

	1.5 Militanter Rechtsextremismus und Rechtsterrorismus
	1.6	Durch Rechtsextremisten genutzte Immobilien
	1.7	Politisch motivierte Kriminalität „rechts“ – Straftaten mit
rechtsextremistischem Hintergrund

	2.	Reichsbürger und Selbstverwalter
	2.1	Verfassungsfeindliche Zielsetzungen
	2.2	Strategie
	2.3	Personenpotenzial
	2.4	Reichsbürgergruppierungen in Sachsen

	3. Verfassungsschutzrelevante Delegitimierung des Staates

	4.	Linksextremismus
	4.1	Verfassungsfeindliche Zielsetzungen
	4.2	Personenpotenzial 
	4.3	Aktionsfelder und Aktionsformen
	4.3.1 Aktionsfelder
	4.3.2	Aktionsformen

	4.4	Autonome
	4.4.1	Autonome in Leipzig
	4.4.2	Autonome in Dresden
	4.4.3	Autonome in Chemnitz und den sächsischen Landkreisen

	4.5	Anarchistische Gruppierungen 
	4.5.1	Freie Arbeiter*innen-Union (Fau)
	4.5.2	Anarchistisches Netzwerk Dresden (AND)/
Anarchist Black Cross Dresden (ABC Dresden)

	4.6	Dogmatische Linksextremisten
	4.6.1	Gewaltorientierte Dogmatische Linksextremisten
	4.6.1.1	Rote Wende Leipzig /Jugend im Kampf 
	4.6.1.2	Kollektiv Zwickau
	4.6.1.3	Roter Aufbruch Dresden

	4.6.2	Nicht gewaltorientierte Dogmatische Linksextremisten 

	4.7	Rote Hilfe e. V. (RH)
	4.8	Politisch motivierte Kriminalität „links“ – 
Straftaten mit linksextremistischem Hintergrund

	5.	Islamismus
	5.1	Verfassungsfeindliche Zielsetzungen
	5.2	Personenpotenzial
	5.3	Erscheinungsformen des Islamismus 
	5.3.1	Legalistischer Islamismus
	5.3.2	Politischer und jihadistischer Salafismus
	5.3.2.1	Politischer Salafismus
	5.3.2.2	Jihadistischer Salafismus



	6.	Auslandsbezogener Extremismus
	6.1	Verfassungsfeindliche Zielsetzungen
	6.2	Personenpotenzial
	6.3	Strukturen 
	6.4 Politisch motivierte Kriminalität –Straftaten ausländische Ideologie und religiöse Ideologie

	III. Spionage und Sabotage 
in Politik, Wirtschaft und Wissenschaft
	1.	Begriffe, Bedeutung und Adressaten
	2.	Aktivitäten ausländischer Nachrichtendienste
	2.1	Akteure und Schwerpunkte
	2.1.1	Russische Föderation
	2.1.2	Volksrepublik China
	2.1.3	Nachrichtendienste sonstiger Staaten

	2.2	Methoden und Arbeitsweisen ausländischer Nachrichtendienste
	2.2.1	Beschaffung von öffentlich zugänglichen Informationen
	2.2.2	Beschaffung von nicht öffentlich zugänglichen Informationen
	2.2.3 Einflussnahme auf gesellschaftliche, politische und wirtschaftliche  Entwicklungen


	3. Abwehrmaßnahmen und Sicherheitspartnerschaft

	IV.	Geheim- und Sabotageschutz,	Mitwirkungsaufgaben
	1. Sicherheitsüberprüfungen (Personeller Geheimschutz) und Sabotageschutzüberprüfungen

	1.1	Sicherheitsüberprüfungen
	1.2	Sabotageschutzüberprüfungen

	2.	Materieller Geheimschutz
	3. Zuverlässigkeitsüberprüfungen sowie Prüfung von Versagungs- oder Ausschlussgründen

	V. Anhang
	Extremistische Organisationen und Gruppierungen 
im Freistaat Sachsen im Jahr 2024
	Übersicht von Verbotsmaßnahmen durch das Bundesministerium des Innern bzw. durch die Innenministerien/-senate der Länder seit 1992
	Glossar 
	Abkürzungsverzeichnis
	Aussteigerprogramm Sachsen
	Register

	Impressum



